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Editorial 


un ist er da, der Phe- 
М пот уоп АМР. Ше 
Hoffnung im Vierkern- 
markt, der erste „echte“ Vier- 
kern-Prozessor, nachdem Intel 
ja bisher nur zwei Dualcores 
auf ein Die setzt. Der Phenom 
kam zwar spät, aber PCGH hat- 
te genug Zeit, sich ein erstes, 
aussagekräftiges Bild vom Core- 
2-Quad-Konkurrenten zu ma- 
chen. Ab Seite 22 lesen Sie die 
ausführliche Analyse. 


Nun kam der Phenom zwar wie 
angekündigt noch vor Weih- 
nachten, allerdings nicht mit 
der erhofften Taktfrequenz. Ma- 
ximal 2,3 GHz stehen zum Zeit- 
punkt des Redaktionsschlusses 
zu Buche, der Phenom 9700 mit 
2,4 GHz mache noch Stabilitäts- 
probleme, sagt AMD. Nun erin- 
nern Sie sich sicherlich an die 
GC 2007, die Ende August statt- 
fand. Dort sah die PCGH-Redak- 
tion mehrfach einen funktions- 
tüchtigen Phenom-PC, der mit 3 
GHz lief. Auch über längere Zeit. 
Hoffnung keimte bei den AMD- 
Fans auf, und so waren sich 
60 Prozent der PCGH-Leser nach 
einer Umfrage sicher, dass AMD 
zum Jahresende Intel überholen 
könne. Diese Hoffnung wurde 
jetzt auf jeden Fall enttäuscht, 
denn angesichts der niedrigen 
Taktraten hat der Phenom keine 
Chance, aktuelle Core-2-Prozes- 
soren von Intel aus dem High- 
End-Segment abzuhängen. 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


Nach der großen 
Attacke von Intel und 
Nvidia letzte Ausgabe 
war es diesen Monat 
an AMD, im Bereich 
CPU und Grafik nachzu- 
legen. Die mit Span- 
nung erwarteten Duelle 
zwischen Phenom und 
Penryn und zwischen 
8800 GT und HD3870 
hielten die Redaktion 
im November auf Trab. 


Nun stellt sich die Frage, was 
seit Ende August passiert ist. 
Traten die Stabilitätsprobleme 
bei hohen Taktraten erst nach 
der GC auf? War AMD wirklich 


Vorschau: Im Januar am Kiosk 


davon überzeugt, Phenom-Pro- 
zessoren mit deutlich höherem 
Takt als das Server-Pendant Bar- 
celona liefern zu können? Wir 
werden es wohl nie erfahren. 


Immerhin: Die Energiebilanz 
der Phenom-Rechner sieht gut 
aus, vor allem in Kombination 
mit den neuen RV670-Radeon- 
karten. Diese sind zwar nicht 
unbedingt schneller oder güns- 
tiger als das Nvidia-Pendant 
8800 GT, bieten aber ordent- 
liche Leistungen für moderate 
Preise. Und AMD kann beim 
Phenom immer noch über den 
Preis reagieren. Die Schlacht ist 
also noch lange nicht geschla- 
gen, das erste Quartal 2008 
bleibt spannend. Und PCGH 
bleibt selbstverständlich weiter- 
hin für Sie am Ball. 


Noch eine wichtige Info in 
eigener Sache Am 19.12. 
erscheint zum ersten Mal PCGH 
Extreme als Zeitschrift. Das neue 
Magazin für den Extreme-User 
kommt vorerst alle drei Monate 
und kostet 5,99 Euro. Auf über 
100 Seiten erfahren Sie alles 
über Overclocking, Kühlung 
und sonstige extreme Themen. 
Mehr über das Magazin erfah- 
ren Sie rechtzeitig auf unserer 
Webseite. Bis dahin kónnen Sie 
unter www.pcghx.de das neue 
Forum von PCGH live kennen- 
lernen. 


Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
mit der aktuellen Ausgabe. Ihr 


PCGH 02/2008 erscheint wie gewohnt 
am ersten Mittwoch im Januar, also 
am 02.01.2008. Neben der üblichen 
Magazin- und DVD-Ausgabe erscheint 
ab sofort nun monatlich auch eine 
neue Extended-Edition. Thema diesmal: 
Crysis. Der Anwärter auf den Shooter 
des Jahres wird von PCGH komplett 
durchleuchtet. 
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Unter www.pcghw.de/shop können 
Sie im Übrigen alle Sonderpublikationen 
vor- und nachbestellen. Alle Hefte gibt 
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Aktuelles 


Kommentar 


Carsten Spille 
Redakteur 
E-Mail: cs@pcghw.de 


begleitet. PCGH-Leser sitzen eben nich 
Sachen Printausgabe in der ersten Reih 


Themenwechsel: Was halten Sie eigent 


Ihre Meinung: cs@pcghw.de 


Puuh — war das ein anstrengender Monat! 
Haben Sie's mitbekommen? Die PCGH- 
Webseite, jetzt übrigens noch einfacher unter 
www.pcgh.de zu erreichen, brummt wie nie 
zuvor. Neben termingerechten Launch-Artikeln 
zu AMDs Phenom, der Geforce 8800 GT und 
der HD38x0-Reihe war im November Crysis das 
beherrschende Thema. Aber auch Unreal Tour- 
nament 3, Need for Speed: Pro Street, Hellgate: 
London, Warmonger, Empire Earth 3 und an- 
dere wurden von uns online mit ausführlichen 
Bildergalerien in ultrahoher Qualitát sowie 
Tuning-Guides und Benchmark-Vergleichen 


nur in 
el 


ich von 


der immer kürzeren Lebensdauer aktueller 
Hardware? Beispiele? AMDs R600-Chip: seit 
itte Mai auf dem Markt, jetzt mit gleicher 
Leistung zum halben Preis abgelóst. Oder Intels 
High-End-Chipsatz X38: Trudelten die Platinen 
mit X38 noch Mitte Oktober in der Redaktion 
ein, wurden sie bereits wenige Wochen später 
vom X48-Nachfolger eingeholt. Sagen Sie mir 


MICROSOFT 
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Ageia: Physx-Mod-Pack für 
UT 3 zum Gratis-Download 


Der UT-3-, Tornado" -Level bindet Physik als wichtiges Spielelement ein. 


Ageia bietet ab dem 21. 
November ein Mod-Kit mit 
Physx-Unterstützung zum 
Download an. Damit kónnen 
Interessierte selbst neue In- 
halte in UT 3 integrieren 
oder vorhandene Levels um- 
bauen. Im Mod-Kit ist alles 
enthalten, was Mod-Erstel- 


ler benótigen. Zwei Levels 
mit Physx-Unterstützung 
sind im Pack bereits enthal- 
ten und tragen die Namen 
„Lighthouse“ und ,Тогпа- 
do*. Den Download finden 
Sie per PCGH-WEBCODE 
25WP. (al/cs) 

www.pcgh.de | www.ageia.com 


++ Mehr News auf www.pcgh.de ++ Mehr News auf www.pcgh.de ++ Mehr News 


Zalman bringt 
3D-Displays 


Mit dem 19-Zol-LCD ZM-M190 
und dem 22-Widescreen-Display 
ZM-M220W liefert Zalman nun 
die ersten 3D-LCDs im Consumer- 
Bereich aus. Die Geräte mit der 
Trimon genannten Technologie ar- 
beiten mit polarisiertem Licht und 
einer passiven Brille. Diese ,emp- 
fängt“ für das linke und das rechte 
Auge getrennte Bilder und lässt nur 
das jeweils der Polarisationsebene 
entsprechende Licht durch. 


Bereits auf der Cebit 2007 konn- 
ten Interessierte die 3D-Monitore 
der koreanischen Kühlerspezialis- 
ten live begutachten. Der PCGH- 
Ersteindruck auf der Hannover- 
Messe fiel im WoW-Probespiel 
durchaus brauchbar aus. (cs) 
www.zalman.co.kr 


Samsung F1: Terabyte-HDD 


Im Konzert der großen 
Hersteller, 
3,5-Desktop-Festplatten pro- 
duzieren, ist Samsung der 
letzte, der eine Terabyte- 
Festplatte (931,3 TiByte) aus- 
liefert. Doch im Gegensatz 
zur Konkurrenz hat man die 
Zeit für Verbesserungen ge- 
nutzt. Mit einer Datendichte 
von 333 Gigabyte pro Schei- 
be ermöglicht die Spinpoint 
F1 das Terabyte mit nur drei 
anstelle von vier oder gar 


welche noch 


fünf Magnetspeicherschei- 
ben - auch Platter genannt. 
Daraus resultiert eine gerin- 
gere mechanische Beanspru- 
chung und somit auch eine 
niedrigere Betriebstempe- 
ratur und Geräuschentwick- 
lung. Die hohe Datendichte 
sorgt außerdem für eine 
schnelle sequenzielle Über- 
tragungsrate. Den Test fin- 
den Sie bald auf www.pcgh. 
de. (hs/cs) 

www.pcgh.de 


Nvidia: Neue GF8800 GTS 


Voraussichtlich kurz nach 
Erscheinen des Hefts wird 
Nvidia, so die Internet-Ge- 
rüchteküche, eine Neuauf- 
lage der Geforce 8800 GTS 
auf den Markt bringen. Die 
Karte soll wie die GF8800 
GT auf dem G92-Chip ba- 
sieren, jedoch über 128 
Shader-ALUs verfügen. Die 
Taktraten sollen über denen 
der GT liegen und die Re- 


chenleistung somit GTX und 
Ultra gefährlich nahe kom- 
men. Erste Informationen 
deuten auf eine Leistungs- 
aufnahme um 140 Watt hin, 
die Karte verfügt dabei aber 
nur über einen einzelnen 
SLI-Anschluss, 3-Wege-SLI ist 
damit wohl nicht möglich 
und bleibt GF8800 GTX und 
Ultra vorbehalten. (cs) 
www.pcgh.de 


Gewinnspiel 


a 
Жк +100 Euro" 


Geprächsguthaben von sipgate 
Gewinnen Sie ein Siemens $675 IP. 


Die Firma AV-Test in Magdeburg 
testet Virenscanner. Für die Ermitt- 
lung der Fehlalarmhäufigkeit wird 
eine Datenbank mit ungefährli- 
chen Dateien aufgebaut. AV-Test 
benótigt für diesen Zweck Ihre 
Hilfe: Schicken Sie alte gepresste 
CD-ROMs/DVD-ROMs an folgende 
Adresse: 


AV-Test GmbH 
Klewitzstr. 6 
39112 Magdeburg 


Wer mindestens 10 alte CDs 
oder DVDs einsendet, kommt au- 
tomatisch in den Gewinnspieltopf. 
Die Firma Sipgate stiftet dafür zwei 
IP-Telefone der Marke Siemens 
S675 IP. Gleich dazu gibt es noch 
100 Euro Gesprächsguthaben. 


sharc 


PCGH-Spendenaktion 


[e М 
Marco Albert, leitender PCGH-Redakteur, 
erklärt, wie der PC zusammengebaut wird. 


Im Rahmen einer Spendenaktion 
überreichte PCGH im November 
der Fürther Jugendarbeit Hard- und 
Software im Wert von über 5.000 
Euro. Neben Hardware waren auch 
von Microsoft zur Verfügung ge- 
stellte Vista-Lizenzen sowie Spiele 
und Anwendungssoftware dabei. 
PCGH-und Vista-Magazin-Redakteu- 
re betreuten die Jugendlichen bei 
der Einrichtung der PCs. (ma/cs) 
www.pcgh.de 


Direct X 11: Direkte Unterstüt- 
zung für GPU-Physik? 


Ungenannte Quellen sollen ge- 
genüber den Kollegen von Custom 
PC eine der ersten bekannten Er- 
weiterungen der nicht vor 2009 er- 
warteten Multimedia-Schnittstelle 
Direct X 11 ausgeplaudert haben. 


Dabei handelt es sich um einen 
direkten Zugriff auf die Ressourcen 
der GPU ohne großartige Eingriffe 
seitens der API. Diese Art Zugriff 
gestattet AMD beispielsweise für 


Community бег- 
ver: PCGH & NGZ 


NGe 


PCGH und NGZ: Community-Server 


Es ist zwar noch nicht Weih- 
nachten, aber trotzdem hat PCGH 
in Zusammenarbeit mit NGZ be- 
reits ein kleines Geschenk für Sie: 
die PCGH-Community-Server. Das 
Tolle: Sie entscheiden, welche 
Spiele darauf laufen sollen. 


Dazu besuchen Sie lediglich 
bis zum 19. Dezember die PCGH- 
Webseite (www.pcgh.de) und 
nehmen an der Umfrage teil. NGZ 
sorgt für performante Gameserver 
durch topaktuelle Hardware im ei- 
genen Rechenzentrum. Dieses ist 
mit rasanten 2,5 GBit pro Sekunde 
an deb Highspeed-Backbone ange- 
bunden. (ma/cs) 
www.pcgh.de 


w.pcg 


seine GP-GPU-Bemühungen unter 
dem Namen „СТМ“. In DX11 soll 
der neue Betriebsmodus den Ar- 
beitstitel „Compute Shader“ tragen 
und sich unter anderem auch für 
Physikberechnungen mithilfe der 
GPU eignen. PCGH-Recherchen ha- 
ben eine hohe Wahrscheinlichkeit 
ergeben, dass diese Information 
korrekt istund das Feature in DX11 
vorhanden sein wird. (al/cs) 
www.pcgh.de | www.custompc.co.uk 


Ultraforce 


Ab sofort bietet Ultraforce auch 
Systeme mit AMDs neuem Phenom- 
Prozessor an. In der Tabula-Rasa- 
Edition stecken ein Phenom 9500 
und zwei Radeon-HD3850-Grafik- 
karten. Auf der Ultraforce-Seite 
sind viele verschiedene Konfigu- 
rationen möglich, der Hersteller 
bietet darüber hinaus eine Über- 
taktung ab Werk samt Garantie an. 
In der oben beschriebenen Aus- 
baustufe wird das System voraus- 
sichtlich ca. 1.500 Euro kosten. (7c) 
www.ultraforce.de 


Der Tabula-Rasa-PC von Ultraforce ist 
mit einer Phenom-CPU ausgestattet. 


AMDs R680: Mit 


Multicore- 


Karten zurück ins High-End? 


Die HD3800 X2, wie sie AMD zum Spider-P 


= s 


lattform-Launch sieht, daneben ein Bild 


des Engineering-Samples mit Rahmen für Full-ATX-Gehäuse (kl. Bild: Chiphell). 


AMDs kommende R680-Kar- 
ten sollen mit zwei RV670-Chips 
bestückt werden. Die abgebilde- 
te Karte, ein Engineering-Sample, 
soll derzeit mit 777 MHz dieselbe 
Chipfrequenz wie die HD3870 
erreichen. Insgesamt soll die Kar- 
te über 1 GiByte GDDR3-RAM 
verfügen und damit praktisch 
HD3870-Crossfire mit einer Kar- 
te ermóglichen. 

AMD plant mit dieser Karte 
einen ersten echten Angriff auf 
das High-End-Segment, welches 
derzeit von der GF8800 GTX und 


Ultra besetzt wird. Mit der aktu- 
ellen HD38x0-Reihe (s. Test in 
dieser Ausgabe) mischt AMD le- 
diglich in der oberen Mittelklas- 
se preislich die Karten neu. 

Mit einer Leistungsaufnahme 
von wahrscheinlich über 200 
Watt und nur 512 MiByte VRAM 
(der effektiv nutzbare Speicher 
wird im Crossfire-Betrieb nicht 
verdoppelt pro GPU scheint 
das Design aber eher ein Pro- 
belauf für R700, die erste echte 
Multicore-GPU von AMD. (al/cs) 
www.pcgh.de 


NF680i/780i: Yorkfield-Problem? 


Das PCGH-Vorserienmodell des Yorkfield: 
im Testlabor keine Probleme mit NF680i. 


OC-Guru ,hipro5* setzte Ge- 
rüchte in die Welt, wonach Serien- 
exemplare von Intels ОХОх0-Кеі- 
he (Yorkfield) nicht mit Nforce- 
680i/780i-Chipsätzen laufen wür- 
den. Weder das PCGH-Testlabor 
noch eine Nachfrage bei Nvidia 
deuten bislang allerdings auf die 
Existenz eines solchen Problems 
hin. (al/cs) 
www.pcgh.de | www.xtremesystems. 
org 


Kilobyte und Kibibyte: PCGH 
führt neue Bezeichnungen ein 


Seit Ausgabe 11/2007 verwen- 
det PC Games Hardware bei Anga- 
ben von Datenmengen die korrek- 
ten Bezeichnungen, die seit Jahren 
weltweiter Standard sind. Dem- 
nach entspricht ein Kilobyte 1.000 
Byte, während die Menge von 
1.024 Byte als ein Kibibyte (kurz: 
KiB oder KiByte) bezeichnet wird. 
Entsprechende Bezeichnungen 
gibt es auch für größere Daten- 
mengen: Ein Mebibyte (MiByte) 


entspricht 1.024 KiByte, ein Gibi- 
byte (GiByte) 1.024 MiByte und so 
weiter. Diese „binären“ Größen er- 
setzen oder ergänzen ab sofort die 
dezimalen Angaben; die Kapazität 
von Festplatten etwa werden wir 
künftig in beiden Einheiten an- 
geben, eine Terabyte-Platte bietet 
demnach 1.000 GByte/932 GiByte. 
Näheres finden Sie im Artikel „Das 
Kibibyte kommt“ im Service-Be- 
reich unserer Heft-DVD. (hs) 
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Nforce-7-Parade 


Auf dem Editors Day zeigt Nvidia die ersten Referenzboards mit Nforce-780i- 
Varianten, unter anderem von Asus, MSI und Gigabyte. 


Chefsache 


Nvidias Vorstandsvorsitzender (CEO) Jen-Hsun Huang erläutert der versammelten 
internationalen Presse seine Produktstrategie für das kommende Jahr. 
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Nvidias Zukunft 


Einmal im Jahr ruft Nvidia Journalisten aus aller Welt 
ins kalifornische Santa Clara, um ihnen die Hardware- 
Marschroute der nächsten zwölf Monate vorzustellen. 
PCGH war für Sie live vor Ort. 


wei vollgepackte Tage 
lang präsentierten uns Nvi- 
: dias Chefentwickler ihre 
neuesten Projekte. Am ersten Tag 
hagelte es in schneller Folge Neu- 
igkeiten zum aktuellen Stand bei 
Direct-X-10-Spielen, Nvidias neu- 
em ESA-Standard für Gehäuse und 
Kühlsysteme, neuen Chipsätzen der 
Nforce-700-Serie, der neuen 8800- 
GT-Grafikkarte und Drei-Wege-SLI, 
dem GF8800-M-GTX-Chipsatz für 
mobile Anwendungen sowie dem 
Tesla-Projekt, Nvidias Vorstoß ins 
GPU-Supercomputing. 


Nach einer wohlverdienten Nacht 
ging es am zweiten Tag in Klein- 
gruppen, in denen uns die Ent- 
wickler für weitere Fragen zur 
Verfügung standen. Kein Blatt vor 
den Mund nahm dabei Roy Taylor, 
der als Vice President Content Rela- 
tions für die Zusammenarbeit und 
Kommunikation mit weltweit über 
200 Spielentwicklern und Publi- 
shern verantwortlich ist. 


Der PC-Spielemarkt erfreut sich 
bester Gesundheit - mit dieser 
Botschaft startete Nvidias Editors 
Day. Kevin Unangst, Games-for-Win- 
dows-Marketingchef bei Microsoft, 
berichtete, dass bis Ende 2007 15 
Millionen DX10-GPUs auf Spiele- 
futter warten - Ende 2008 sollen es 
sogar 102 Millionen sein. Und der 
Markt für PC-Spiele soll nach unab- 
hängigen Studien in fünf Jahren um 
80 Prozent wachsen. 


Ins gleiche Horn blies auch Roy 
Taylor. Er berichtete, dass im Herbst 
2007 254 PC-Spiele an den Start ge- 
hen - so viele wie nie zuvor. Oben- 
drein seien 217 Millionen Spieler 
online unterwegs, nur 20 Millionen 
mit Spielkonsolen. Einblicke in 
die Direct-X-10-Versionen von PT 
Boats: Knights of the Sea, Stalker: 
Clear Sky und They sowie Lord of 
the Rings Online rundeten das Ka- 
pitel Software ab. 


Weiter ging's mit Nvidias Hardware- 
Experten: Tom Petersen stellte den 


neuen ESA-Standard vor, der Netz- 
teil- sowie Kühlsystem-Sensoren 
ausliest, über einen USB-Hub im 
Gehäuse an den PC weitergibt und 
es Übertaktern erlaubt, softwaresci- 
tig die Leistung eines Netzteils zu 
steuern, falls dessen Hersteller das 
erlaubt. 


Drew Henry enthüllte die Nforce- 
700-Serie mit Support für Drei- 
Wege-SLI, ESA und PCI Express 2.0. 
Das neue Spitzenmodell 780i soll 
dabei nicht wärmer oder leistungs- 
hungriger als der 680i-Chipsatz 
sein. Mit drei Grafikkarten sollte 
Ihr Netzteil laut Nvidia mindestens 
1100 Watt leisten. Haben Sie es 
nicht so eilig mit dem Bau eines 
neuen Systems, so empfehlen wir, 
auf den 790i zu warten, der mit stei- 
gender Produktion von DDR-3-RAM 
2008 erscheinen soll. Der Nforce 
200, der als PCI-Express-Bridge ar- 
beitet, kann theoretisch sogar vier 
Grafikkarten gleichzeitig bedienen. 


Ujesh Desai, Chef der GPU-Abtei- 
lung, sang anschließend das Lob- 
lied auf die neue, mit um die 220 
Euro recht preisgünstige DX10-Gra- 
fikkarte GF 8800 GT in Single-Slot- 
Bauweise mit 105 Watt Leistungs- 
aufnahme. Weitere Merkmale: 112 
Shader-ALUs, ein 256-Bit-Speicher- 
Interface, 56 Textureinheiten, 256 
bis 1.024 MiByte RAM und HD- 
DVD-/Blu-ray-Dekodierfähigkeiten. 
Taktraten: 600 MHz (Chipkern), 
1.512 MHz (Shader) und 900 MHz 
(VRAM). In dieses Loblied stimmte 
auch Mark Rein von Epic Games 
ein, der kurz darauf Unreal Tourna- 
ment 3 vorführte und das 8800-GT- 
Vorführmodell gar nicht mehr her- 
geben wollte. Nvidia hofft, dass die 
Karte zu einem ähnlichen Renner 
wie einst die 4200 Ti werden wird. 


Rene Haas stellte danach den 8800 
M GTX vor, einen Chipsatz für mo- 
bile Anwendungen, dessen 65-nm- 
Architektur dem 8800 GT ähneln 
soll, bevor Nvidia-Gründer Jen- 
Hsun Huang mit einem Ausblick 
in die Zukunft den ersten Tag zu 
einem Ende brachte. 

Roland Austinat/Carsten Spille 


re.de 


eshar 


PCGH: Zu jedem neuen Titel gibt es 
einen neuen Grafiktreiber - warum? 


Roy Taylor: Wenn jeder Entwickler 
die gleiche Grafik-Engine verwen- 
den würde, bráuchten wir in der 
Tat keine Updates mehr. Manchmal 
führt eine Änderung in einer schon 
vorhandenen oder einer ganz neuen 
Engine dazu, dass sich der Pro- 
grammcode unseres Treibers anders 
verhált als bisher. 


PCGH: Machen sich Nvidia und die 
Spielhersteller mit immer aufwendi- 
gerer Grafik den Markt kaputt? 


Roy Taylor: Die Publisher schielen 
immer auf die installierte Hard- 
warebasis. Denen sind wir und Ati 
ziemlich egal, die wollen, dass ihre 
Spiele auf den billigsten integrierten 
Grafikkarten laufen, weil sie nach 
ihrer Denkweise dann am meisten 
absetzen kónnen. Das bringt 
Entwickler in Schwierigkeiten. [...] 
Deswegen ist es Teil meines Jobs, 
den Publishern ein paar Dinge zu 
erkláren. Ich sage denen: , Ein PC- 
Spiel, das zwei Millionen verkauft? 
Ein echter Hammer - noch höhere 
Zahlen gelingen nur sehr, sehr weni- 
gen Titeln. Warum fordert ihr dann 
von den Entwicklern, ihre Spiele so 
zu beschneiden, dass sie auf 200 
Millionen PCs mit lausigen integrier- 
ten Grafikkarten laufen? Die kaufen 
das Spiel eh nicht alle [...]". Ich will 
so viele DX10-Spiele wie nur irgend 
móglich sehen. 


PCGH: Es wáre interessant, zu wis- 
sen, wie viele Spieler schon auf Vista 
oder eine DX10-Karte umgestiegen 
sind. Vielleicht solltet ihr vor dem 


Treiberdownload zukünftig wie bei 
Steam ein Login verlangen? 


Roy Taylor: Durchaus denkbar. 
Doch unser derzeit primäres Ziel ist 
es, ein strategisch relevanter Partner 
der Publisher zu werden — damit 

die uns dann all das erlauben. Dazu 
müssen wir uns überlegen, wie wir 
sie unterstützen kónnen. [...] Auch 
Fachzeitschriften müssen ihren Teil 
dazu beitragen, dass sich die Einstel- 
lung der Publisher ändert - indem 
sie schreiben, wie grottig integrierte 
Grafikchips wirklich sind und dass 
kein vernünftiger Mensch mehr 
damit spielen will. 


PCGH: Aber das müssten die Publi- 
sher doch inzwischen wissen. 


Roy Taylor: Ihr kónnt euch nicht 
vorstellen, wie realitátsfremd die 
meisten Entscheidungstráger wirk- 
lich sind. Wann habt ihr euch das 
letzte Mal mit einem Schlipstráger 
von Electronic Arts, Activision oder 
Ubisoft unterhalten und ihn gefragt, 
warum so viele seiner Spiele so mies 
sind? Und bitte, bitte, erklárt Kon- 
solenumsetzungen den Krieg, die 
kann ich nicht ausstehen. Zumindest 
wenn ein Spiel 1:1 umgesetzt wur- 
de. Wenn es eine Umsetzung gibt, 
dann muss sie PC-Besitzer belohnen, 
etwa wie Gears ... für den PC: Das 
Spiel ist 20 Prozent umfangreicher, 
besitzt einen neuen Riesengegner 
und neue, hoch aufgelóste Texturen. 


PCGH: Roy, vielen Dank für das 
Gesprách! 

(Das komplette Interview finden 
Sie online auf www.pcgh.de unter 
WEBCODE 25WH.) 


V Verbatim. 


www.verbatim-europe.com 


Gebündelte Neuerungen 


Gebündelte Power: Drei-Wege-SLI mit drei Grafikkarten des Typs Geforce 8800 
Ultra und einer Intel-E6850-CPU im ESA-kompatiblen Coolermaster-Gehäuse. 


Chefsache, Teil 2 


Hier zockt der Chef noch selbst: Nvidia-Gründer und -Chef Jen-Hsun Huang (Mit- 
te) vor einem PC mit Drei-Wege-SLI-Konfiguration. 


Premiumprodukte für hohe Ansprüche 


Keine Kompromisse, wenn es um Datensicherheit geht! 


2,5" externe Festplatte 250GB USB2.0 


py m Merkmale: 
e Artikelnummer 47556 


MEM. | e Modelle/Kapazität: USB2.0 und FireWire400 mit 250GB 
ме e Schnittstelle: 1x USB2.0 und 2x FireWire400 
| * Drehzahl: 5.400 U/m 
* Puffergröße/Cache: 8 MB 
әле i ! * Software: Bounce Back Express 


e schlankes, edles Design mit robustem Aluminiumgehäuse 


* geráuscharm 


* Garantie/Support: 2 Jahre/kostenlose Hotline 


- а ы 


Verbatim - Ihre zuverlássige Marke für digitale Speicherlósungen 


SSNETCAR 
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Intel Mobile Gaming Feature 


Der Echtzeitstrategie-Titel World 
in Conflict von Massive wirbt mit 
speziellen Notebook-Features. 
Wir werfen einen Blick darauf. 


ie Entwickler von World in 

Conflict arbeiteten mit dem 
CPU-Giganten Intel zusammen, 
um NotebookSpielern das Leben 
zu erleichtern. Zu diesem Zweck 
integrierte man zwei Features. Das 
eine soll im Akkubetrieb einen 
Framelimiter aktivieren, der das 
Ziel hat, die Akku-Laufzeit zu ver- 
längern. Letztere wird dank des 
zweiten Features permanent wäh- 
rend des Spielens eingeblendet, 
damit der Spieler stets im Bilde ist. 


Wir überprüfen anhand der deut- 
schen Version 1.1 von World in Con- 
flict, was in der Praxis von den Ver- 
sprechen übrig bleibt. Als Testgerät 
dient ein Cyber-System SR17, aktuell 
eines der schnellsten Spieler-Note- 
books (siehe auch den Test auf Seite 
17). Der Laptop samt Core 2 Extre- 
me T7900 (2,8 GHz) und Geforce 
8800M GTX zeigt ein zwiespältiges 
Bild. Unsere Tests bescheinigen 
deutlich die Anwesenheit der Funk- 


tion: Ziehen wir im laufenden Spiel 
den Stromstecker, poppt links im 
oberen Bildrand ein Batteriesymbol 
auf, darunter eine Zeitangabe. Das 
Verweilen im Akkubetrieb sorgt da- 
für, dass die Füllstandsanzeige sinkt. 
Die darunter sichtbare Prognose der 
verbleibenden Lebensdauer bleibt 
allerdings konstant bei „00:00“. Ein 
akkurates Fps-Limit lässt sich auch 
nicht feststellen. Ein weiterer Test 
des vermeintlich exklusiven Intel- 
Features mit einem AMD-Turion- 
Laptop verläuft erfolgreich: Auch 
hier erscheint die Anzeige des Ak- 
kufüllstandes. Sogar die Zeitangabe 
ändert sich - schwankt aber unrea- 
listisch. Eine Rückkehr zum Steck- 
dosenbetrieb wird bei beiden mit 
einer Animation der Batterie beglei- 
tet, die das Aufladen symbolisiert. 


Blick über den Tellerrand: Cr 
verfügt über eine verräterische „In- 
telLaptopGaming.dll' Starten Sie 
das Spiel auf einem Notebook, wird 
auch hier eine funktionierende 
Akku-Anzeige sichtbar. Diese ist un- 
abhängig von der Stromversorgung 
eingeblendet und blinkt ab 15 Pro- 
zent Akku-Ladung. (rv) 


SPIEL DOCH WIE DU WILLST! 


iteuerung, 
Volle Kontrolle 


BEE World in Conflict: die Batterieanzeige 


In der Mitte des Bildschirms erscheint beim Akkubetrieb ein Batteriesymbol. Füllt 
sich der Akku an der Steckdose, verschwindet es bei 100 Prozent. 


1 Crysis auf einem Laptop 


N/A BE? 


H/A ШШ, 77% 


Starten Sie Crysis auf Ihrem Notebook, haben Sie stets eine Batterieanzeige im 
Bild, egal ob das Laptop ans Stromnetz angeschlossen ist oder nicht. 


Rubrik | Aktuell 


«ЗАН deit Ғғ 772724 € 


САПИИ? FOR PO 


Saitek 


WWW.SAITEK.COM 


Das einzigartige „Cyborg-Modul“ ermöglicht 
es, die Position des linken Analogsticks und 
des D-Pads zu vertauschen 


Cyborg: The Ultimate Man/Machine Interface 


Belinea empfiehlt Windows Vista? Home Premium 


Belinea o.max: 
High-Performer für 


Superschnelle Intel? Core'M2 Quad Prozessoren, brand- 
heiße Grafikkarten von NVIDIA® und leistungsstarke Fest- 
platten: Wähle die Ausstattung, die du brauchst. Und leg 
los. Belinea o.max. Die neuen Gaming-PCs fürs nächste 


Level. 


Belinea о.тах 4 


Intel® Core™2 Quad 
Prozessor Q6600 

Original Windows Vista® 
Home Premium 

ASUS P5SNS32E-SLI mit Dual x16 SLI 
2 GB RAM 

500 GB S-ATA (7200 U/m) 
NVIDIA? GeForce? 8800 GTX 
768 MB 

DVD +/- RW 

8 x USB 2.0, FireWire, 
Dual-Gigabit LAN 

750 W Netzteil 


Е 1.499,- 


€ 1419,- (ohne Betriebssystem) 


Belinea о.тах 5 


Intel® Core™2 Quad 

Prozessor Q6600 

Original Windows Vista® 

Home Premium 

ASUS PSN32E-SLI mit Dual x18 SLI 
2 GB RAM (Cell Shock 1066 MHz) 
2 x БОО GB S-ATA (7200 U/m) 

2 x NVIDIA? GeForce? 8800 GTS 
640 MB 
HD DVD ROM + DVD +/- RW 
8 x USB 2.0, FireWire, 
Dual-Gigabit LAN 

750 W Netzteil 


€ 1.999, - 


€ 1.919,- (ohne Betriebssystem) 


Erhältlich in weiteren Konfigurationen 


Die idealen Partner: 


Belinea o.display 2_22” wide 


Auflösung 1680 x 1050 Pixel 
Kontrast 2000:1 (dyn.) 

Helligkeit ЗОО cd/m? 

Reaktionszeit 5 ms 

Anschlüsse D-SUB/DVI-D mit HDCP 
ТСООЗ/Епегау Star/TUV Ergo 
Speakers 


€ 289,-* 


Belinea o.display 4_24” wide 


Auflösung 1920 x 1200 Pixel 
ontrast 3000: 1 (dyn.) 

elligkeit 250 cd/m? 

Reaktionszeit 2 ms g/g 

Anschlüsse D-SUB/HDMI mit HDCP 
öhenverstellung 130 mm, Pivot 
TCOO3/Energy Star/TUV Ergo 
Speaker 


€ 549,-* 


Mehr Infos und Bestellung unter: 
www.belinea.de/gaming 
Info-Hotline: OBOO-Belinea (0800-2354632) 


Intel, das Intel Logo, Centrino, Intel Core und Core Inside sind Marken der Intel Corporation in den 
USA und anderen Làndern. Windows, Windows Vista und das Windows Logo sind Warenzeichen 
oder eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und/oder anderer Lànder. 
Alle Preise verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt. Monitor, Tastatur und 
Maus sind nicht im Systempreis enthalten. Anderungen vorbehalten. 


inside" 


Quad-core. 
Unmatched. 


Abbildung ähnlich. 


— 1 1 Belnea 
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Kommentar 


Daniel Möllendorf 
Redakteur 
E-Mail: dm@pcghw.de 


Ich spare mir die kreative Einleitung: Natürlich 
handelt meine Kolumne von Crysis. Als 
technikbegeisterter Grafik-Fan habe ich mich 
auf den 16. November gefreut, Screenshots 
gesammelt und mein Aufrüstbudget verplant. 
Die Gretchenfrage: Installiere ich Vista, um 
DX10-Effekte zu bekommen? Die Entschei- 
dung wurde mir abgenommen: Zusammen 


mit dem Kollegen Henner durfte ich gleich zur 
Veröffentlichung der Demo erste Benchmarks 
anfertigen. Das ernüchternde Ergebnis: Die 
höchste Detailstufe läuft auf keinem System 
flüssig. Beinahe hátte uns Vista (64 Bit) zudem 
um die rechtzeitige Abgabe zur Druckerei ge- 
bracht: Die Ladezeiten dauerten gefühlt dop- 
pelt so lange wie bei XP. Bei Far Cry (dt.) habe 
ich damals pausiert, um auf den HDR-Patch zu 


warten. Für Crysis wechsle ich hingegen nicht 
das Betriebssystem. Vielleicht ändert sich das, 


So bewerten wir 


unsere Testmuster 


Wir testen alle Produkte nach einem ein- 
heitlichen System. Dabei fließen drei Wer- 
tungskriterien in die Gesamtnote ein: Aus- 
stattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 Prozent) werten 
wir den Lieferumfang und beispielsweise 
mitgelieferte Programme und Garantie- 
zeiten. Die Eigenschaften (20 Prozent) 
umfassen technische Besonderheiten. Bei 
Grafikkarten sind das zum Beispiel das 
unterstützte Shader-Modell und die An- 
zahl der Shader-ALUs, bei RAM etwa die 
garantierten Latenzen. Das wichtigste Kri- 
terium ist aber die Leistung (60 Prozent). 
Dazu zählen etwa Spieleleistung, Tempe- 
raturentwicklung, Lautstärke oder Reak- 
tionszeit (LCDs). Die Bewertung der Kri- 
terien basiert auf dem Schulnotensystem 
mit zwei Nachkommastellen. Eine 2,00 
entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,80 ist hingegen eine gute Drei. Im Laufe 
der Zeit finden auch Abwertungen von 
Produkten statt (siehe Einkaufsführer im 
Service-Teil). Preisbetrachtungen bleiben 
bei der Gesamtnote generell aufšen vor. Je- 
des Produkt bekommt daher eine separate 


Gewichtung der Wertung 


Eigenschaften 
20 % 


Leistung 60 96 


Die Leistung fließt als wichtigste Komponente mit 
60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


AWARDS 


Produkte erhalten einen PCGH-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest 
herausragende Leistungen erzielen. Dabei 
hat nicht nur der Beste einer Kategorie, 
sondern auch der Preis-Leistungs-Sieger die 
Chance auf eine Auszeichnung - nämlich 
den , Spar-Tipp"-Award. Außerdem vergeben 
wir ein Logo für „Top-Technik“ und zeichnen 


sobald das Service Pack 1 verfügbar ist und ich 
Crysis erneut durchspiele. 


Preis-Leistungs-Wertung. (dm) Produkte mit einem besonders niedrigen 


Stromverbrauch aus. (cg) 


Webseite: www.pcghw.de 


Preisübersicht Prozessoren 


Preistrends Hardware | Тер ле ode 


Prozessor Preis Vormonat | Preis aktuell | Veránderung 
Preis (Euro) — Kalenderwochen Preis (Euro) — kalenderwochen Core 2 Duo E4400 (2,0 GHz) € 96,- € 98,- + 2 Prozent 
50 50 Core 2 Duo E4500 (2,2 GHz) € 102,- € 92,- - 10 Prozent 
NE "LIT 0 TER Core 2 Duo E6300 (1,86 GHz) |6139- E151- + 9 Prozent 
Eier e 350 Core 2 Duo E6320 (1,86 GHz) € 140,- € 138,- - 1 Prozent 
2 Se Core 2 Duo E6400 (2,13 GHz) |6150- €150,- - 
200 200 Core 2 Duo E6550 (2,33 GHz) € 140,- € 135,- - 3 Prozent 
m etetete et Le 2 TR RR I RR ol Core 2 Duo E6600 (2,4 GHz) € 189,- € 192,- + 2 Prozent 

ш Hi ——k Core 2 Duo E6700 (2,67 GHz) — € 248,- € 248, = 
0з 3 4 4 2 B M 5 & 4]. Üx 80522045600 Core 2 Duo E6750 (2,67 GHz) € 155. € 148,- 4 Prozent 
E Powercolor Radeon X1950 Pro (AGP) ш Athlon 64 X2 4600+ (2x 2,4 GHz) Core 2 Duo E6850 (3,0 GHz) € 215,- €210,- - 2 Prozent 
B Gaimard Biss 8800 GTK (CH) B Core 2 Quad 06700 (à 267 СН Core 2 Quad 06600 (24 GHz) — |€218. €205- [-6 Prozent 
Core 2 Quad 06700 (2,67 GHz) | € 460,- €450,- 2 Prozent 

Core 2 Extreme QX6800 (2,93 GHz) € 853,- €849,- - 1 Prozent 
piss (Euro) — kalenderwochen piss (Euro) — kalenderwochen Athlon X2 BE-2300 (1,9 GHz) - €51,- = 
160 320 Athlon 64 X2 4200+ (2,2 GHz) — | € 63,- €52,- - 17 Prozent 
140 1% 77741717171. Athlon 64 X2 4600+ (2,4 GHz) |471, € 68,- - 4 Prozent 
e ышы Шы Ж Athlon 64 X2 5000+ (2,6 GHz) |685, €85,- - 

80 e РРР Athlon 64 X2 5200+ (2,6 GHz) € 96,- € 96,- - 

60 ai Athlon 64 X2 5600-- (2,6 GHz) € 110,- € 110,- - 

40 5% Athlon 64 X2 6000+ (3,0 GHz) € 120,- € 120,- - 

p: Athlon 64 X2 6400+ (3,2 GHz) | € 174.- Є 149,- - 14 Prozent 
O 3 4 4 Q 8 M 5 MM Оз 39 4 4 Q OG 4 Ó & 4. 

E Aeneon X-Tune AXT760UD00-19D (2x 1.024 MiByte) E Corsair Flash Voyager (8 GByte) Abgesehen von C2D E4500, E6300 und Q6600 gibt es bei Intel nur geringe Preisánde- 

ін Corsair TWIN2X2048-8500C5D (2x 1.024 MiByte) E A-Data Flash Drive PD 7 (8 GByte rungen. AMD hat lediglich den Preis des X2 4200+, X2 4600+ und X2 6400+ gesenkt. 
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GRUND #3, IHREN PC MIT OCZ NVIDIA SLI RAM AUFZURÜSTEN: 
brauc i en, о 


Weil Hardcore Game 
S e fragge 


AM 
so schnell ist, wie si 


— — — 


OCZ Technology welß, was Gamer von Ihrem 

High Performance RAM erwarten. Die SLI-Ready Serie ist 

die erste Wahl für NVIDIA® Gaming Plattformen und dank der integrierten Enhanced 

Performance Profiles (ЕРР) - einem Auto-Owerclocking Feature -bleten sie maximale Perfor- 

mance ohne großen Aufwand beim Finden der besten Settings. Jedes Modul wird streng nach 

den ОС? Richtilnien für Qualltät und Zuverlässigkeit von Hand getestet um sicherzustellen, 
dass Ihr Gaming-Erlebnis zu jeder Zeit optimal Ist. 


VERFUGBAB BEI 


=== mr 
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Rubrik | Anzeige 


PCGH Mega-Abo 


Wer jetzt einen neuen Leser wirbt, hat die Qual 
der Wahl unter zwei genialen Top-Prámien — 
6,4 Prozent Preisvorteil und versandkostenfrei! 


Western Digital 
WD5000AAKS 


2-JAHRES-ABO 
(EXTENDED/PREMIUM) 


E 500 GByte Speicherkapazität 

Е Sehr schnell dank 7.200 U/min 

Е 16 MByte Cache, 8,9 ms Zugriffszeit 
Е Serial-ATA-Schnittstelle 


Prämien-Nr.: 003333 


Einfach Coupon ausfüllen oder im Web auf 
http://abo.pcgameshardware.de 
surfen und eine Prämie aussuchen! 


Logitech 
G15-Tastatur 


2-JAHRES-ABO 
(EXTENDED/PREMIUM) 


Prämien-Nr.: 003305 


Е Top-Gamer-Tastatur mit LCD-Anzeige 

ll Kompakter als die alte G15 

H 2 USB-Anschlüsse, 6 Makrotasten 

Е Beleuchtete Tasten mit drei Helligkeitsstufen 


ГІ Ja, ich möchte das 


2-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 
EXTENDED 

(€ 146,-/24 Ausgaben; 

Ausland € 170,-/24 Ausgaben; 
Ósterreich € 162,40/24 Ausgaben) 


ГІ Ja, ich möchte das 


2-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 
PREMIUM 


(€ 172,-/24 Ausgaben); 
Ausland € 196,-/24 Ausgaben; 
Österreich € 188,40/24 Ausgaben) 


ÜBRIGENS: Sie können 
sich auch von Personen, 


die PC Games Hardware 


selbst nicht abonniert 
haben, als Abonnent 
werben lassen! 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prämienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht 
ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach 
jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie 
geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 

PC Games Hardware. 


PH 24 01 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


п Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland са. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


п Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland са. 6-8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjáhrigen der gesetzl. Vertreter) 


Asus 
Eee-PC 4G 


Cyber-System 
SR17 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Ein Notebook für rund 300 Euro gab es bis- 
her noch nicht. Wir haben ein Vorseriengerát 
im PCGH-Testlabor genauer untersucht und 
Benchmarks sowie Praxistests durchgeführt. 


isher mussten Sie für ultraleichte Note- 

books, die weniger als 1 Kilogramm wiegen, 
bis zu 2.000 Euro ausgeben. Dank des Eee-PCs 
von Asus müssen Sie nicht mal mehr 300 Euro 
auf den Tisch legen. Für Ihr Geld bekommen Sie 
ein vollwertiges Notebook, das nur 930 Gramm 
wiegt. Der Celeron M 353 läuft im Eee-PC mit 
630 (FSB 70 MHz) statt 900 MHz, dies verrin- 
gert die Abwárme und erhóht die Akkulaufzeit. 
Der Speicher besteht aus 512 MiByte RAM und 
einer 3,7 GiByte grofsen Festplatte (SSD). Je 
nach Einstellung werden bis zu 64 MiByte des 
Arbeitsspeichers für den Grafikchip Intel GMA 
900 benótigt, der im Chipsatz 915 GML inte- 
griert ist. Das 7-Zoll-LCD löst mit 800 x 480 auf 
und ist mit 100 Candela pro Quadratmeter im 
Freien zu dunkel. Zudem besitzt das Notebook 
WLAN (54 MBit/s), USB (3x), Netzwerk, einen 
SD-Kartenslot sowie einen VGA-Ausgang. 


Die Tastatur ist fürs Zehnfingerschreiben et- 
was klein, man gewóhnt sich aber schnell daran. 
Das kleine Touchpad ist präzise. Mit 0,6 Sone ist 
der Eee-PC fast nicht hórbar, hinzu kommt, dass 
der Massenspeicher dank der Flash-Technik kei- 
ne Geräusche erzeugt. Die kleine Festplatte liest 
immerhin mit 30,5 MiByte/s. Der 38.480-mWh- 
Akku ermóglicht eine Laufzeit von 3:10 (Linux) 
beziehungsweise 2:45 Stunden (Windows XP). 
Allerdings ist die Ladezeit mit fast 5 Stunden zu 
lang. Das vorinstallierte Xandros Linux wurde 
von Asus auf den Eee-PC optimiert und bietet 
alle wichtigen Funktionen zum Arbeiten und 
Surfen. Ältere Spiele wie Serious Sam laufen un- 
ter Windows XP mit 30 Fps flüssig. 


Fazit: Für rund 300 Euro bekommen Sie ab 
Mitte Dezember ein gutes Office-Notebook. 
Eine Wertung vergeben wir wegen des Vor- 
serienstatus nicht. (ma) 


Eee-PC 4G (701) 


Hersteller: Asus 
Web: www.asus.de 
Preis: ca. € 300,- 
Preis-Leistung: Gut 
@ Sehr leise @ Sehr günstig 

© Kleines Display © Kleine Festplatte 
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Ausstattung: = 
Eigenschaften: = 


Leistung: = 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Das Cyber-System SR17 ist eines der ersten 
Notebooks mit dem neuen Grafikchip Ge- 
force 8800M GTX. Laufen aktuelle Spiele wie 
Crysis auf dem Laptop? 


m Gegensatz zum bisherigen Topmodell Ge- 

force 8700M GT basiert der neue 8800M GTX 
auf der G92-GPU, welche bereits in 65-Nano- 
meter-Strukturbreite gefertigt wird. Das ermög- 
licht höhere Leistung bei reduziertem Stromver- 
brauch. Der Video-Prozessor 2 (VP2), welcher 
bei HD-Videos der CPU Rechenarbeit abnimmt, 
ist ebenfalls an Bord. Bei der 8800M GTX sind 
96 Shader-ALUs und 48 TMUs aktiv. Der Chip 
taktet mit 500/1.250 MHz und verfügt über 512 
MiByte dedizierten GDDR3-Speicher (800 MHz) 
mit 256 Bit breiter Anbindung. Das High-End- 
Notebook verfügt über ein 17-Zoll-Glare-Type- 
Display mit einer nativen Auflösung von 1.920 x 
1.200 Pixeln. Neben der 8800M GTX werkelt ein 
Core 2 Extreme X7900 mit 2,8 GHz und FSB800 
unter der Haube. Der Verdacht, dass diese Kom- 
bination großen Stromhunger hat, bestätigt sich 
während des 3D-Mark-Tests: Nur etwa 37 Minu- 
ten hält das Cyber-System SR17 der Belastung 
stand, dann ist der Akku leer. Im Office-Betrieb 
läuft das 4 Kilogramm schwere Notebook im- 
merhin 120 Minuten durch. 


Die Lautheit des Laptops erreicht bei Be- 
lastung 3,1 Sone, das ist sehr deutlich hörbar. 
Die Wärmeentwicklung hält sich allerdings in 
Grenzen: Am Unterboden oder an den Handbal- 
lenauflagen wird das SR17 höchstens 40 Grad 
Celsius warm. Im Spiel Crysis (GPU-Benchmark 
„Very High“, 800 x 600) erreicht das Notebook 
mit 23 Fps die doppelte Leistung eines Gerätes 
mit Geforce 8700M GT. 


Fazit: Mit dem Geforce 8800M GTX werden 
auch Notebooks zur flüssigen Darstellung ak- 
tueller Direct-X-10-Spiele befähigt. Allerdings 
kostet das Cyber-System SR17 in der getesteten 
Ausstattung etwa 2.800 Euro. Die Basisversion 
beginnt bei 1.900 Euro. (rv/ma) 


SR17 

Hersteller: Cyber-System 
Web: www.cyber-system.de à . 

Preis: ca. € 2.800,- _ Eigenschaften: 1/45 . 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 2,27 


@ GroBes Display 
Ө Im 3D-Betrieb laut © Kurze Akkulaufzeit 
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Ausstattung: 1,70 


@ Spieleleistung 


Bestes 5.1- 
System im Test — 
neue Referenz!" 


T 
| 


| ñ 
X В Я | | 
Komplettpreis nur 9 


Standfüße sind Sonderzubehör 


TEUFEL CONCEPT F 


Super ausgestattete Multimedia-Zentrale mit 450 
Watt-Subwoofer, vier Satelliten, Center und drei 
Eingängen für DVD-Spieler, PC, MP3-Player und 
vieles mehr... 


> Kompaktes Multimedia System mit 3 Audio- 
Eingängen 

> Vollaktiver Subwoofer mit 6 Endstufen und 
450 Watt Leistung 

> 5.1-Wiedergabe vom DVD-Player oder Multimedia-PC 

> Stereo- oder virtuelle Surround-Wiedergabe von 
allen Stereoquellen 

> Inklusive Fernbedienung 


*GameStar 11/2007: Bestes 5.1-System im Test, neue Referenz! 


Windows Vista 11/2007: „Gehört zur Referenz dieser Klasse“— Kauftipp! 


MAG’64, 10/2007: „Bester Sound zum günstigen Preis“ 


nemo, 09+10/2007: „Klarer Preis-Leistungssieger!“ 


Jeufel 


Die ganze Lautsprecher-Welt für Heimkino 
* Multimedia - HiFi 


SDEITEITIZIETS 


Lautsprecher Teufel GmbH 
Bülowstr. 66 - 10783 Berlin - Telefon (030) 300 9 300 


Rubrik | Test 


X-Fi Xtreme 
Audio PCI-Express 


Abit 
IX38 Quad GT 


Ultraforce Crysis 
Special Edition 


Hardware-Kategorie: Soundkarte 


Was lange währt, wird endlich gut - oder 
nicht? Wir testen, ob Creatives X-Fi im PCI- 
Express-Slot eine noch bessere Figur als im 
PCI-Format macht. 


er Name der neuen X-Fi klingt vertraut: 

Eine „Xtreme Audio“ gibt es schon lange in 
PCI-Bauform. Sie steht hierbei für das kleinste 
Modell, welches nicht über den X-Fi-DSP ver- 
fügt. Damit einher geht das Fehlen von EAX-HD- 
Funktionalität (Version 4.0 und 5.0), auch auf 
die tonverbessernden Features CMSS-3D und 
den Crystalizer muss der Käufer verzichten. 
Laut Creative ist das bei der Xtreme Audio für 
den PCI-E-x1-Steckplatz anders, sie soll die ge- 
nannten Features und EAX 4.0 (nicht 5.0) unter- 
stützen. Dazu gibt es einen optischen Ein- und 
Ausgang sowie die obligatorische 7.1-Surround- 
Soundausgabe. Neben der Karte findet sich 
nichts außer einer Anleitung und der Treiber- 
CD im 55 Euro teuren Paket. 


Die X-Fi an sich ist deutlich kompakter als 
ihre PCI-Schwestern, auch der Prozessor ist 
auffallend geschrumpft. Von einem PCI-PCI-E- 
Brückenchip ist indes nichts zu sehen, er sitzt 
vermutlich im Soundchip. Unter Windows XP 
meldet Rightmark 3D Sound im Falle der Xtreme 
Gamer Fatallty (PCD 127 Hardware-Stimmen 
und EAX-5.0. Bei der Xtreme Audio PCI-E lis- 
tet das Tool 62 Stimmen und maximal EAX 4.0. 
UT 2004 (dt.) samt offiziellem X-Fi-Patch verhält 
sich anschließend genau wie auf der Fatallty 
und läuft mit 64 Soundquellen und derselben 
Framerate. Das Feature CMSS-3D für 3D-Sound 
aus Stereo-Signalen und das Dynamiktuning 
komprimierter Audiodaten mittels Crystalizer 
klingen vertraut hochwertig. Alchemy-Support 
unter Vista ist vorhanden. 


Fazit: Sofern Sie schon eine „echte“ PCI-X-Fi 
nutzen, bringt Ihnen die Xtreme Audio keinen 
Vorteil - außer Sie brauchen den PCI-Slot für 
eine andere Karte. Spieler sind mit der Xtreme 
Gamer (ohne X-RAM) besser beraten. (rv) 


X-Fi Xtreme Audio PCI-Express 

Hersteller: Creative Ausstattung: 2,10 

Web: www.creative.com қ . 

Preis: са. € 55,- Eigenschaften: 1,45 
Leistung: 1,52 


Preis-Leistung: Gut 
Ф PCI-E-x1-kompatibel © Nicht schneller als PCI 
© Kein EAX 5.0 


@ Glasklarer Klang 
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Hardware-Kategorie: Mainboard (Sockel 775) 


Wer 190 Euro für eine X38-Platine ausgibt, 
will normalerweise weit übertakten. Bei 
Abits X38-Board gibt es zwar viele Tuning- 
Optionen, aber auch ein paar BIOS-Bugs. 


ie alle bisher getesteten Platinen mit 

X38-Chipsatz làuft das IX38 Quad GT 
problemlos mit 400 MHz FSB, ohne die Chipsatz- 
spannung anzuheben. Anders als die aktuellen 
High-End-Boards von Asus und Gigabyte hebt die 
Abit-Variante die Northbridge-Spannung nicht 
automatisch an, sobald Sie den FSB übertakten. 
Zudem stehen unabhängig vom eingestellten 
FSB-Takt stets acht Speicherteiler zur Auswahl. 
Mit ,F6* speichern Sie Ihre BIOS-Einstellungen 
als Profil. CPU-, Speicher, VTT-, Northbridge- 
oder Southbridge-Spannung lassen sich in feinen 
Schritten anheben. Einstellmóglichkeiten für 
FSB- oder PLL-Spannung fehlen allerdings. Dazu 
kommen leider ein paar BIOS-Fehler. So ist der 
FSB serienmäßig um sechs MHz übertaktet und 
Ihre manuellen Einstellungen werden manch- 
mal nicht übernommen. Außerdem liest die X38- 
Platine die SPD-Vorgaben unserer Corsair- oder 
MDT-Module nicht korrekt aus. Die gut gemeinte 
Lüftersteuerung eignet sich zwar für bis zu sechs 
Lüfter, jedoch regelt sie den Boxed-Kühler auch 
bei 71 Grad Celsius nicht auf die hóchste Stufe. 


Auf der Platine befinden sich An/Aus-, Re- 
set- und Clear-CMOS-Schalter. Die sechs ange- 
winkelten SATA-Ports werden von der ICHOR- 
Southbridge angesprochen, ein zusätzlicher 
Controller steuert zwei E-SATA-Anschlüsse bei. 
Daneben gibt es einen optischen Ein- sowie 
Ausgang und einen langsamen LAN-Controller. 
Er übertrágt lediglich 69/74 MiByte/s (senden/ 
empfangen). Andere Platinen in dieser Preisklas- 
se erreichen bis zu 116/116 MiByte/s. 


Fazit: Die Einstellmóglichkeiten im BIOS des 
Abit-Boards stimmen, die Zuverlässigkeit nicht 
- wir hoffen, ein Update behebt die BIOS-Pro- 
bleme und macht das Quad GT zur guten OC- 
Platine. (dm) 


IX38 Quad GT 
Hersteller: Abit 

Web: www.abit.nl 

Preis: ca. € 190,- 
Preis-Leistung: Ausreichend 


@ Diag-LEDs, Clear-CMOS-S. © BIOS-Bugs 
@ Viele Tuning-Einstellungen © Langsamer LAN-Controller 
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Ausstattung: 1,72 
Eigenschaften: 1,77 
Leistung: 1,36 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Mit dem „Crysis Special Edition” präsentiert 
Ultraforce den PC zum Spiel. Wir sagen Ih- 
nen, ob nicht nur die Optik, sondern auch 
die Leistung auf Crysis-Niveau liegt. 


ernkomponenten des „Crysis“-PCs sind 
К Geforce-8800-GT-Karten (Chip: 670, 
Speicher: 975 MHz) im SLI-Modus. Der Core-2- 
Quad-Prozessor Q6600 ist auf 3,0 GHz übertak- 
tet. Passend dazu läuft der DDR-2-800-Speicher 
auf 1.000 MHz. Auf alle Übertaktungen gibt 
Ultraforce 5 Jahre Garantie. Neben der guten 
Verarbeitung ist vor allem das edle Cooler-Mas- 
ter-Gehäuse Cosmos hervorzuheben. 


Erstaunlich: Im 2D-Modus ist das System mit 
0,9 Sone angenehm leise und selbst nach län- 
geren Spielesessions steigt die 3D-Lautstärke 
nur auf 1,9 Sone an - gut. Allerdings produziert 
der PC dabei eine enorme Abwärme. Das Lüf- 
tungsgitter hinter den Grafikkarten ist nach län- 
gerer Spieldauer 65 °C und mehr heiß. Im 3D 
Mark 2006 erreicht das System eine sehr gute 
Leistung von 16.331 Punkten. Crysis läuft in 
1.280x1.024 (2x AA, kein AF) ebenfalls mit 40 
Fps flüssig. 


Fazit: Ultraforce bietet mit dem Crysis Spe- 
cial Edition ein System mit viel Leistung an. Da- 
bei sorgen nicht zuletzt die VGA-, Speicher- und 
CPU-Übertaktung für ein spürbares Leistungs- 
plus. Allerdings zieht der PC dafür auch fast 500 
Watt im 3D-Modus aus der Steckdose. (7c) 


Übersicht: 


Komponenten 


Prozessor: Intel Core 2 Quad 06600 (@ 3,0 GHz) 
Mainboard: Asus P5N32-E SLI (Nforce 680i SLI) 
Speicher: 2x 1.024 MiByte (DDR-2 800@1.000, CL5) 
Grafikkarte: 2x Nvidia Geforce 8800 GT, 512 MiByte 
(Chip: 670 MHz, Speicher: 975 MHz) 
Festplatte: Seagate Barracuda ST3500630AS 
(SATA II, 466 GiByte/500 GByte) 


Garantie: 5 Jahre (Bring-in) 


Crysis Special Edition 
Hersteller: Ultraforce 

Web: www.ultraforce.de 

Preis: ca. € 1.700,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,38 
Eigenschaften: 2,38 
leistung: 4,82 


@ Spieleleistung @ Erweiterbarkeit 
@ Verarbeitung © Leistungsaufnahme 
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Ihr PC ist ein Monster 
Geben Sie Ihm ein gutes 


Wir stellen vor: das Antec P190 + 1200 Performance Gehäuse. Dieses Biest kann alles, ZWEI Beispiele von 
"Alles": Zwei Grafikkarten, Zwei Prozessoren auf einem Extended ATX-Mainboard, Zwei RAID Arrays, 
und all die anderen Komponenten die für Sie unverzichtbar sind. Kabelmanagement wurde in Perfektion 
umgesetzt, um sicher zu stellen, das Sie wirklich Platz haben. Bedenken Sie, das was Sie bauen ist 
ein Monster; Sie wollen doch das es ein bequemes Zuhause hat? Filter an allen Lufteingángen halten 
es gesund. Der 200mm, 140mm x 2 on Top, und jeweils ein 120mm Lüfter auf der Rückseite und in 
der unteren Kammer halten es schón kühl. Die kraftvolle NeoLink 1200 Watt Energieversorgung liefert 
die Power die es braucht. Alles zusammen bedeutet genau Eines - Ihr Monster wird Happy sein. 


Und Sie wollen doch nicht ein trauriges Monster, oder? Für weitere Informationen besuchen Sie 


uns unter http://www.antec.com. 
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Scythe Ninja 


Thrustmaster 
Run'N' Drive 


Copper 


Hardware-Kategorie: CPU-Kühler 


Er ist bekannt als hervorragender Passivküh- 
ler, der auch aktiv belüftet auf jedem Sockel 
eine gute Figur macht. Jetzt verpasst Scythe 
dem Ninja eine Kupferrüstung. 


AS bisherigen Ninjas, von der Urversion bis 
um Ninja Plus Rev. B., setzten auf Lamellen 
aus Aluminium. Der ,Copper* besteht nun fast 
vollständig aus Kupfer, was die Wärmeleitfähig- 
keit verbessern soll. Außer dem Kórpermaterial 
ünderte Scythe die Anordnung der Heatpipes, 
zudem liegt ein neuer Lüfter bei, der für 800 
Umdrehungen pro Minute spezifiziert ist und 
dadurch akustisch unauffälliger bleibt. 


Doch außer dem Preis (der zum Redaktions- 
schluss noch nicht feststand, aber deutlich über 
den 35 Euro des Standardmodells liegen wird) 
treibt Kupfer auch das Gewicht in die Höhe: 
Bleibt der Copper ohne Lüfter noch knapp 
unter der Kilogrammgrenze, liegt das Gesamt- 
gewicht bei 1.100 Gramm. Zu schwer für die 
Pushpins, mit denen sich die anderen Scythe- 
Modelle am Sockel 775 festhalten, weshalb in 
der Verpackung das sonst optionale Retention- 
Modul liegt. Dieses fixiert den Kupferklotz mit 
gutem Anpressdruck auf der Platine, erfordert 
aber eine fummelige Montage: Die Haltevor- 
richtung müssen Sie von der Mainboard-Unter- 
seite aus festschrauben und daran den Kühler 
festklammern - unnötig umständlich. 


Lohnt sich die Mühe? Mit dem langsamen 120- 
Millimeter-Lüfter erreicht der Copper auf un- 
serem Core 2 Extreme QX6700 befriedigende 
Messwerte, bei 12 Volt Lüfterspannung liegt die 
CPU 41 Grad Celsius über der Lufttemperatur. 
Mit einem stärkeren Lüfter sähen die Ergebnis- 
se besser aus. Dafür ist der Ventilator selbst bei 
Höchstdrehzahl nicht zu hören: 0,1 Sone bei 
Nennspannung hat sonst noch keiner erreicht. 


Fazit: Für den Ultrasilent- oder Passivbetrieb 
optimal, ist der Ninja Copper zum Übertakten 
nur mit einem stärkeren Lüfter geeignet. (hs) 


Ninja Copper 
Hersteller: Scythe 

Web: www.scythe-eu.com 
Preis: Noch nicht bekannt 
Preis-Leistung: - 


Ausstattung: 2,18 
Eigenschaften: 2,43 
Leistung: 2,25 


© Befriedigende Kühlleistung ® Unhörbar leiser Lüfter 
© Sehr hohes Gewicht © Umständliche Montage 
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Hardware-Kategorie: Eingabegeräte 


Neben den gewohnten Eingabeoptionen 
bietet der neue Controller von Thrustmaster 
eine erweiterte analoge Schubkontrolle und 
Rumble-Funktionen. 


er kabellose Controller ist kompatibel zum 

PC und der Playstation 2/3. Die zum Be- 
trieb benötigten AA-Batterien (2 Stück) liegen 
dem Gerät allerdings nicht bei. Inklusive Batte- 
rien wiegt der Run'N' Drive 220 Gramm, dies ist 
für einen kabellosen Controller noch gut. Nach 
der Installation kónnen Sie über den Treiber 
auswählen, ob das Gerät als 7- oder 5-Achsen- 
Controller angesprochen werden soll. Neben 
zwei analogen Sticks stehen Ihnen zwei Schub- 
kontrollen und ein analoges Drehrad, das sich 
um das Steuerkreuz dreht, zur Verfügung. Das 
Pad besitzt insgesamt zwólf Knópfe, über einen 
Mapping-Knopf lassen sich diese nach Wunsch 
anders belegen. Eine Rumble-Funktion rundet 
die gute Ausstattung ab. 


In der Praxis wird das Pad unter FIFA, Need 
for Speed oder GTL/GTR korrekt erkannt und 
unterstützt. Positiv: Besonders bei Rennspie- 
len ermöglicht der analoge Steuerring um das 
Steuerkreuz eine genauere Lenkung als die her- 
kömmlichen Analogsticks. Leider ist die Ergono- 
mie des Run’N’ Drive nicht ganz perfekt. So stö- 
ren die Gummibeschichtungen des Lenkkranzes 
bei Linksbewegungen des Steuerkreuzes, die 
Schultertasten liegen für unseren Geschmack 
etwas zu hoch und die zwei Tasten unter dem 
Controller lassen sich nur durch Umsetzen der 
Hand erreichen. 


Fazit: Die Vielseitigkeit und Funktionalität 
des Run’N’ Drive sind seine großen Pluspunkte. 
Die Wireless-Funktion macht keine Probleme 
und auch die Installation und die Kompatibili- 
tät sind kein Thema. Allerdings ist die Ergono- 
mie nicht ganz so gut wie bei vergleichbaren 
Konkurrenzprodukten. Aufgrund der Ausstat- 
tung sollten Sie sich das Pad im Laden dennoch 
einmal genauer anschauen. (7с) 


Run'N' Drive 
Hersteller: Thrustmaster 
Web: www.thrustmaster.de 
Preis: ca. € 30,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,86 
Eigenschaften: 2,20 
Leistung: 1,90 


@ Sieben analoge Achsen @ Rumble-Funktion 
@ Analoger Drehkranz © Ergonomie 
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Naturalpoint 
Trackir 


Hardware-Kategorie: Eingabegeräte 


Wenn Sie gerne Simulationen spielen und 
schon über passende Eingabegeräte verfü- 
gen, dann könnte Trackir für Sie interessant 
sein. 


n den 90er-Jahren kamen sogenannte „VR- 

Helme“ auf. Mit den integrierten Bildschir- 
men, Lautsprechern und Bewegungssensoren 
war es möglich, sich frei in einer Computer- 
simulation zu bewegen. Da die Produkte aber 
schwer und unbequem waren, haben sie sich 
nicht durchgesetzt. Mit Trackir will Natural- 
point den gleichen Effekt erzielen, jedoch auf 
eine weitaus praktischere Art. Trackir erkennt 
mit einem Infrarotsender die Kopfbewegung 
des Spielers. Dafür muss allerdings eine Mütze 
getragen werden, die drei Reflexionspunkte 
enthält. Die Installation könnte einfacher nicht 
sein: Der Infrarotsender wird per USB an den 
Computer angeschlossen und zentral auf dem 
Monitor befestigt. Dabei setzt Naturalpoint auf 
einen ausgeklügelten Klappmechanismus des 
Standfußes. Dadurch wird gewährleistet, dass 
der Sensor sowohl auf Röhrenmonitoren als 
auch auf TFTs festen Halt findet. 


Im Praxistest mit der Rennsimulation Live for 
Speed funktionierte Trackir auf Anhieb tadel- 
los. Die Bewegungen des Kopfes werden direkt 
umgesetzt. Da der Blick beim Drehen des Kop- 
fes noch auf den Monitor gerichtet sein muss, 
werden die Bewegungen nicht 1:1 umgesetzt, 
sodass bei einer realen Drehung von etwa 45 
Grad die Spielfigur bereits eine Drehung von 
180 Grad macht. Natürlich lassen sich diese Pa- 
rameter auch mit der mitgelieferten Software 
anpassen. Trackir läuft nicht mit jedem Spiel, 
auf der Seite des Herstellers finden Sie eine 
Spiele-Kompatibilitäts-Liste. 


Fazit: Falls unterstützt, funktioniert Trackir 
tadellos und hilft Simulationsfans, das Spielge- 
schehen realistischer zu erleben. Bei Rennsimu- 
lationen ist die ständige Änderung des Blickwin- 
kels allerdings gewóhnungsbedürftig. (0p/Ic) 


Trackir 

Hersteller: Naturalpoint 

Web: www.naturalpoint.com 
Preis: ca. € 150,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,50 
Eigenschaften: 1,50 
Leistung: 1,40 


© Direkte Umsetzung @ Verbesserte Übersicht 
Ф Einfache Installation © Kompatibilität 
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Acer Aspire Gaming PCs 


njoy the ride 


Riesiger Arbeitsspeicher е NVIDIA? GeForce? 8800GTS 
Grafikkarte е Mit umfangreichem Software-Paket 
Microsoft? Entertainment Pack inkl. Flight Simulator X 


е Intel® Core"2 Quad Prozessor 06600 

* Original Windows Vista? Home Premium 

е 3GB DDR2 RAM Dual-Channel 

e 2x 500GB S-ATA Festplatten (RAID-Support) 

* NVIDIA? GeForce? 8800GTS mit 320MB, DVI und TV-out 
* HD-DVD-ROM & 16-fach DVD Brenner 

* Hybrid TV-Tuner (analog / DVB-T) mit Fernbedienung 

* Wireless LAN 

* Microsoft? SideWinder Gaming Maus 


€ 1 499, =i inkl. MwSt. (Ohne Monitor) 


circle-line.eu 


° * Intel® с Core"? Quad КО Q6600 UT. Р 
* Original Windows Vista? Home Premium I 
* 2GB DDR2 RAM Dual-Channel - 

* 1x 500GB S-ATA Festplatte 

* NVIDIA? GeForce? 8800GTS mit 320MB, DVI und TV-out 

* 16-fach DVD Brenner 

* Microsoft? SideWinder Gaming Maus t 


€ 1 ш 1 99 5 =i inkl. MwSt. (Ohne Monitor) 
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Erleben Sie den Komfort und die Vielseitigkeit der 
ч ; Acer Empowering-Technology! Auf Tastendruck erhalten Р 
© mpowering Sie die Móglichkeit, Ihren PC mit leicht verstándlichen > 
technology | Bedienelementen genau so zu konfigurieren, wie Sie es “ғ 
sich wünschen. " 
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Nach der Server- 
Variante Barcelona 
hat AMD im No- 
vember nun auch 
den ersten eigenen 
Vierkern-Prozessor 
für Desktop-Rechner 
vorgestellt: Vorhang 
auf für den Phenom 
und die zugehórige 
Spider-Plattform! 
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napp zwei Monate nach 

dem Start der Server-Va- 

riante ,Barcelona* und auf 
den Tag genau fünf Jahre nach der 
Prásentation des Namens ,Athlon 
64“ läutet AMD nun auch im Desk- 
top-Segment eine neue Ära ein. 
Zum Start wird es allerdings nur 
zwei Varianten des Chips mit dem 
„echten Vierkern-Design“ (AMD) 
geben: den Phenom 9500 mit 2,2 
GHz und den Phenom 9600 mit 2,3 
Gigahertz Taktfrequenz. 


Eine dritte Variante mit 2,4 GHz 
Takt hat AMD kurzfristig gestri- 
chen. Nach Firmenangaben gibt es 
einen Fehler („Erratum“), der den 
Prozessor bei hoher Auslastung 
zum Absturz bringen kann (mehr 
dazu im Extrakasten auf Seite 24). 
Dieser Fehler wird nach Angaben 
des verantwortlichen Managers 
Dave Everitt mit einer neuen Revisi- 
on beseitigt, die zusammen mit hö- 
her getakteten Modellen im ersten 
Quartal erscheinen soll. 


Neue Namen 

AMD ändert mit den Phenom-Pro- 
zessoren erneut das Namensschema 
- die Zusätze „X2“, „X3“ oder „X4“ 
entfallen, die Chipkerne werden 


stattdessen in Serien eingeteilt. Die 
meisten Händler nennen das Kürzel 
zwar noch, doch AMD selbst spricht 
nur vom „Phenom“. 


Phenom-Prozessoren mit vier Ker- 
nen gehören der 9000er-Reihe an, 
Dreikern-Abkömmlinge, die im ers- 
ten Quartal 2008 erscheinen sollen, 
werden als 8000er-Serie geführt. Die 
älteren Zweikern-Prozessoren hei- 
ßen nun Athlon 6000, für Einkern- 
Prozessoren wurde die 1000er-Serie 
geschaffen. Die ganze Plattform 
wird von AMD „Spider“ genannt, sie 
besteht aus einem Phenom-Chip, ei- 
ner Grafikkarte der HD3800er-Serie 
sowie einem 700er-Chipsatz (mehr 
dazu im Verlauf des Specials). 


Technische Eckdaten 

Alle Phenom-Prozessoren verfügen 
wie die bisherigen Athlon-X2-Mo- 
delle über 128 KiByte L1-Cache 
(je 64 KiByte für Daten und In- 
struktionen) und 512 KiByte L2- 
Cache pro Kern. Neu ist der 2 MiByte 
große Third-Level-Cache, der nach 
ersten Messungen zwischen einem 
und fünf Prozent mehr Leistung bei 
Spielen bringt. Die Kerne sind mit- 
einander vernetzt und können di- 
rekt auf Daten in den Zwischenspei- 


chern der anderen Kerne zugreifen. 
Ein Umweg über den Chipsatz wie 
bei Intel ist nicht nötig, was AMD als 
„echtes Vierkern-Design“ bezeich- 
net. Die FPU-/SSE-Einheiten sind 
nun 128 Bit breit (vorher: 64 Bit), 
128-Bit-SSE-Instruktionen werden 
jetzt in eine statt zwei Mikro-Instruk- 
tionen übersetzt. Zudem hat AMD 
die Sprungvorhersage verbessert. 


Der Speichercontroller wurde über- 
arbeitet und wird nun unabhängig 
von den Prozessorkernen mit Strom 
versorgt. Das ermöglicht es, alle Ker- 
ne in den Ruhezustand zu schicken, 
auch wenn zum Beispiel die Grafik- 
karte gleichzeitig Daten aus dem 
Speicher anfordert. Auf diese Weise 
spart der Prozessor ein wenig Ener- 
gie. Der integrierte Controller läuft 
mit DDR2-Speicher des Typs 667, 


E Frontside-Bus (FSB) 
Datenweg bei Intel-CPUs zwischen 
Prozessor und Speichercontroller. Je 
höher der FSB taktet, desto schneller 
arbeitet das System. 

E L3-Cache 
Weiterer Zwischenspeicher zwischen 
L2-Cache und dem Hauptspeicher 


Phenom vs. 
Penryn 


Special 


Ausgewáhlte Prozessoren im Vergleich 


Prozessor Core 2 Quad Q6600 Phenom X4 9500 Phenom X4 9600 Core 2 Duo E6750 Athlon 64 X2 6400+ Core 2 Extreme QX9650 
Hersteller Intel AMD AMD Intel AMD Intel 
Circa-Preis ca. 220 Euro ca. 170 Euro (It. AMD) ca. 190 Euro (It. AMD) ca. 150 Euro ca. 160 Euro ca. 930 Euro 
Codename Kentsfield K10/Agena K10/Agena Conroe Windsor Yorkfield 
aktfrequenz 2,4 GHz 2,2 GHz 2,3 GHz 2,67 GHz 3,0 GHz 3,0 GHz 
Anzahl Kerne 4 4 4 2 2 4 

L1-Cache 64 KiByte pro Kern 128 KiByte pro Kern 128 KiByte pro Kern 64 KiByte pro Kern 128 KiByte pro Kern 64 KiByte pro Kern 
L2-Cache 2 x 4 MiByte unified 512 KiByte pro Kern 512 KiByte pro Kern 4 MiByte unified 1.024 KiByte pro Kern |2x 6 MiByte unified 
L3-Cache - 2 MiByte 2 MiByte - - - 

ransistoren 2 x 291 Millionen 463 Millionen 463 Millionen 291 Millionen 221 Millionen 2x410 Millionen 
Die-Größe 2 x 143 mm? 285 mm? 285 mm? 143 mm? 230 mm? 2x 107 mm? 

DP 105 Watt 95 Watt 95 Watt 65 Wat 125 Watt 130 Watt 

Fertigung 65 Nanometer SSil 65 Nanometer SOI 65 Nanometer SOI 65 Nanometer SSil 90 Nanometer SOI 45 Nanometer SSil 
Stepping(s) B3, GO B2 B2 B2, B3, 60 F3 C0 
Sockel 715 AM2(+) AM2(+) 715 AM2(+) 775 


800 und 1066. Genau gesagt handelt 
es sich um zwei Speichercontroller, 
die unabhängig voneinander jeweils 
einen Kanal verwalten. Auf unseren 
Test-Hauptplatinen wollte der Pro- 
zessor aber nicht mit DDR1066-Spei- 
cher zusammenarbeiten (siehe Seite 
30f.). Der Sprung zu DDR3-Speicher 
soll nach den Plänen von AMD erst 
im Jahr 2009 mit dem neuen Sockel 
АМЗ erfolgen. 


Hyper-Transport 3.0 

Mit den restlichen Komponenten 
ist ein Phenom-Prozessor per Hy- 
perTransport 3.0 verbunden. Die 
jüngste Ausbaustufe der Punkt-zu- 
PunktVerbindung erreicht dabei 
bis zu 16 GiByte Bandbreite, bei den 
Vorgängerversionen Нурег-Тгапѕ- 
port 1 und 2 waren es maximal 8 
GiByte. Auf den meisten aktuellen 
Sockel-AM2-Mainboards, die noch 


nicht HT3-fähig sind, läuft ein ximale thermische Verlustleistung 

Phenom-Prozessor dann mit redu- (TDP) von 95 Watt, der kommende Leistung: Crysis ce 

ziertem Hyper-Transport-Takt. Die Phenom 9700 mit 2,4 GHz soll maxi- 

weiteren wesentlichen Architektur- mal 125 Watt erreichen. И Crysis ist in der von den Lesern bevorzugten Auflósung von 

Neuerungen sind identisch mit dem ' Ce ee nn X2 6000 

bereits vor zwei Monaten vorgestel- Im Test zog ein Spider-System (Phe- rer m 

ten Barcelona-Chip, eine Übersicht nom 9600, 2x HD3870, 790-Chip- Crysis CPU-Benchmark (High, DX10) I 

finden Sie in PCGH 11/2007, S. 41 satz) 163 Watt im Leerlauf aus der BESSER» | Fps |o 5 10 15 20 25 30 35 |40 45 PREIS 

oder auf unserer Webseite unter Steckdose, unter Volllast waren es C2D E6750 (2.67 C | 34 (+ 79%) 150- 

WEBCODE 25WL (www.pcgames 303 Watt. Ein vergleichbarer Intel- HEES 3,0610 RUM 34 (+ 79%) 810- 

hardware.de/?article і4-612499). PC mit einer einzelnen Nvidia-8800- шені | | (қү |ы 930,- 
GTX-Karte hingegen benötigte im Сок суто GET IR 34 (79%) d 

Strom sparen Test 305 Watt unter Volllast. Gt Quo pac) mam 33 (r0) Ev 

Nach dem Verlust der Leistungskro- с — кн 2 ш ru 

пе ап Intel hat sich AMD vollaufdie Phenom und Overdrive == === z s == 5 

Leistung pro Watt konzentriert. Zu- Im Vergleich zum Start des Barcelo- ASTX E p 31 (+63%) 110,- š 

sammen mit den stromsparenden na im September (PCGH berichte- Phenom JG" (23 GHz)“ rn: (+63%) IDEE: 

neuen Chipsätzen der 7er-Serie (10 te) hat sich AMD noch ein Bonbon Phenom SED L3 GR2) Б---- СС --1 (46394) 230. š 

Watt Durchschnitts-TDP) sowie den für Spieler und Desktop-Nutzer Phenom „X2” (23 GHz)” | E 30 (+-58%) 18 

Grafikchips HD3850 und HD3870 aufgehoben. Das hauseigene Tool ЕТО ААО: 3 ОН ПН 27 (12%) m. |2 

soll die Spider-Plattform eine uner- „Overdrive“ erlaubt es, die Taktfre- 1643800: AGH) | RN 19 (ASIS) 55,- £ 

reichte Leistung pro Watt bieten. quenz und einige weitere System- Е 

Die Stromsparmechanismen des parameter unter Windows zu > Settings: Intel P35/AMD 790FX/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (DDR2-800), Vista 32 Bit, GF8800 GTX OC = 


www.pcgameshardware.de 


Phenom-Prozessors wurden weiter 
verbessert und unter dem Namen 
Cool’n’quiet 2.0 zusammengefasst. 
So kann die Taktfrequenz jedes ein- 
zelnen Kerns individuell eingestellt 
werden, auch die Zahl der Span- 
nungs- und Frequenzkombinatio- 
nen wurde erhöht. Die Spannung 
kann aber wie bisher nur für alle 
vier Kerne gemeinsam eingestellt 
werden, die Aufteilung der Span- 
nungsversorgungen plant AMD erst 
für die Sandtiger-Plattform 2009. 
Der Speichercontroller dagegen 
besitzt beim Phenom schon eine 
eigene Spannungsversorgung, die 
derzeit aber nur von Sockel-AM2+- 
Mainboards bereitgestellt wird. 
„Coolcore“ erlaubt es wie beim 
Barcelona, einzelne Teile des Chips 
abzuschalten, wenn diese nicht ak- 
tiv sind. Die Phenom-Modelle 9500 
und 9600 erzeugen beide eine ma- 


So sehen die vier Kerne unter der Metallkappe aus. Der zwei MiByt 


e große L3- 
Cache ist unten rechts zu sehen, oben befindet sich der Speichercontroller. 


Bild: AMD 
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Phenom vs. 
Penryn 


Leistung: Anwendungen Е... 


H Der Core 2 Extreme mit FSB1600 führt das Feld an. 
Е Der Phenom schlägt sich gut und kann mit 2,4 GHz einen 
Core 2 Extreme mit 3,0 GHz hinter sich lassen. 


Settings: Intel P35/AMD 790FX/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (DDR2-800), Vista 32 Bit, GF8800 GTX OC 


Winrar 3.61 
BESSER > | KB/s. 0 Т БЕЙШЕ] шш 1500 2000 PREIS 
C2E QX9770 (3,2 GHz)* Eur 1.539 (418396) N. v. 
C2E QX9650 (3,0 GHz) EEE EEE EEE zZ 1.448 (4-166906) 930 ,- 
СОЕ QX9770 (2,4 GHz)" | ww 1.442 (+165%) N. v. 
Phenom 9700 (2,4 GHz)" | 8 1.265 (+133%) N. v. 
СОЕ QX6850 (3,0 GHz) EE 1.249 (+130%) 810,- 
Phenom 9600 (2,3 GHz) =—FÍ.ÍÍs 1.185 (+118%) 230,- 
С20 06600 (2,4 GHz) | NN 1.165 (+114%) 220- |. 
т... 1.103 (+102%) ТЕБЕ 
Phenom X7 (L3 GHz" | rutu munti 975 (%19%) ми [2 
AGA ЗО 6000: (50 GHz] | ПН 844 (+55%) 120- |5 
C2D E6750 (2.67 GHz] | EN 832 (+53%) 150,- E: 
A64 X2 4400+ 2,3 GHz) rn 820 (451%) 75,- $ 
A64 X2 5200+ (2,6 GHz) n] 784 (+44%) 110,- = 
A64 3800+ (2,4 GHz) Eeer 544 (BASIS) 55,- $ 
E 
NW 


Leistung pro Megahertz [== 


E Der Phenom ist bei gleichem Takt bis zu 50 Prozent schneller 
als ein gleich getakteter Athlon 64 X2. 
E Bei Anno können sich Penryn-CPUs noch weiter absetzen. 


Anno 1701 


BESSER > | Fps 


Crysis CPU-Bench / Anno 1701 


> BED. SPIELBAR 
0 10 20 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
40 


Core 2 Extreme (Penryn, 
2,4 GHz, 4 Kerne) 


30 (+150%) 


33 (+74%) 


Core 2 Quad (Kentsfield, 
2,4 GHz, 4 Kerne) 


805 


26 (11790) 


Core 2 Duo (Conroe, 
2,4 GHz, 2 Kerne) 


—vV 32 (+68%) 


24 (+100%) 


Phenom (Agena, 


———v 3) (+68%) 


2,4 GHz, 4 Kerne) 22 (+83%) 
pop MÀYJÁÓJmm 
2,4 GHz, 2 Kerne) 18 (45096) 


Athlon 64 3800+ (Or- 
leans, 2,4 GHz, 1 Kern) 


NENNEN 19 (0,515) 
12 (BASIS) 


Settings: Intel P35/AMD 790FX/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (DDR2-800), Vista 32 Bit, GF8800 GTX OC 


verändern, was im Test auch klapp- 
te. Zudem stellt das Tool eine auto- 
matische Tuning-Funktion sowie 
einen Stabilitätstest bereit. 


Leistungstest 

Zwar hatten einige Journalisten 
bereits bei der offiziellen europäi- 
schen Präsentation die Gelegenheit, 
die neuen Prozessoren zu testen. 
Doch erlaubt war nur eine Handvoll 
durch AMD vorgegebener Tests. 
Wenige Tage später erhielten wir je- 
doch unser eigenes Testmuster, das 
aus einem Serien-PC stammte. 


Bei Anwendungen schlägt sich der 
Phenom wacker: Vor allem Winrar 
profitiert vom integrierten Spei- 
chercontroller des AMD-Prozes- 
sors und beschert dem Phenom 
einen respektablen sechsten Platz, 
knapp hinter einem Core 2 Extreme 
QX6850 mit 3,0 GHz. Der von uns 
auf 2,4 GHz leicht übertaktete Phe- 
nom kann sich sogar noch vor den 
QX6850 setzen. Damit hat der neue 
AMD-Vierkerner sein Pulver aber 
schon verschossen - bei allen wei- 
teren Anwendungen liegt der Pro- 
zessor teils deutlich hinter einem 
gleich getakteten Intel-Vierkern-Mo- 
dell, beim Cinebench zum Beispiel 
làuft der Core 2 Quad Q6600 knapp 
20 Prozent schneller. 


Performance bei Spielen 

Auch bei Spielen wird schnell klar: 
Der Phenom ist mit den aktuellen, 
geringen Taktfrequenzen chancen- 
los gegen die Intel-Konkurrenz. 
Nur bei eher grafiklimitierten Ti- 


teln kann der AMD-Chip mithalten; 
wann immer pure Rechenleistung 
gefragt ist, fällt der Phenom zurück. 
World in Conflict làuft mit einem 
Intel Core 2 Quad Q6600, der noch 
auf der Core-Architektur basiert, 
rund 22 Prozent schneller. Noch 
düsterer für AMD fällt der Vergleich 
mit Chips auf Basis der Penryn-Ar- 
chitektur aus: Ein auf 2,4 GHz he- 
runtergetakteter Yorkfield ist bei 
diesem Spiel mehr als 40 Prozent 
schneller als der Phenom. Nicht 
ganz so dramatische Resultate mes- 
sen wir bei Anno 1701 und dem Cry- 
sis-CPU-Benchmark. Crysis lief aller- 
dings mit hoher Detailstufe in der 
von PCGH-Lesern am meisten ge- 
nutzten Auflósung von 1.280x1.024 
- es ist mit diesen Vorgaben prak- 
tisch komplett grafiklimitiert. 


Triplecore 

AMD kann mit dem Phenom also 
nicht nennenswert zu Intel auf- 
schliefsen. Dafür sollen bald Pro- 
zessoren mit drei Kernen CTriple- 
core“) den preiswerten Einstieg in 
das Mehrkern-Computing ermögli- 
chen. Im Prinzip ist ein Triplecore- 
Chip nichts anderes als ein Phe- 
nom, bei dem ein Kern deaktiviert 
wurde. Im Testlabor haben wir 
genau das getan und anschließend 
einige Spiele gemessen. Das Ergeb- 
nis: Der simulierte Triplecore mit 
2,4 GHz schlägt sich beachtlich; bei 
Crysis, Anno und World in Conflict 
bleibt die Fps-Rate im Vergleich 
zum vollwertigen Vierkerner nahe- 
zu unverändert. Wenn die Preise für 
AMDs Dreikern-Chip Anfang > 


Leistung: 3D Mark 06 


3D Mark (CPU- 
Score) 


Leistung: World in Conflict іі 


I Beim CPU-Bench des 3D Marks dominieren die Intel-CPUs. 
E Der Benchmark lässt sich nicht auf Spiele übertragen, eignet 
sich aber, um den eigenen Prozessor zu vergleichen. 


E World in Conflict 


schnell wie ein Athlon 64 X2 6000+. 


iegt Intel-Prozessoren besonders gut. 
E Der Phenom 9600 ist trotz deutlich niedrigerer Taktfrequenz so 


3D Mark 06 CPU-Score 


World in Conflict (DX9, Fraps) 


BESSER > | Pkt. 0 1 000 iln "Wann 4000 5000 PREIS BESSER > | Fps 0 10 207 Е FLÜssIG "Tä 50 PREIS 
ОЕ QX9770 (3,2 GHz)” 4.631 (411%) . V. C2E QX9770 (3,2 GHz)* 50 (+317%) LV. 
CE QX9650 G0 6H) | BEER 4.549 (+402%) 930,- СОЕ 0Х9650 (3,0 GHz) | A8 (+300%) 930 ,- 
C2E QX6850 (3,0 GHz) — n 4.339 (+378%) 810,- СЕ 0Х6850 (5,0 GHz] | EX 45 (+ 275%) 810,- 
C2E 0Х9770 (2,4 GHz)" pam 3.642 (4330296) N.v. C2E QX9770 (2,4 GHz)" === = === =s 45 (+275%) LV. 
(20 Q6600 (2,4 GHz] E P —n 3.546 (+290%) 220,- eer eeng | M 39 (122591) 50,- 
Phenom 9700 (2,4 GHz]* ZZ 3.326 (+267%) . V. C2Q 06600 (24 GH2 | muraya 38 (+217%) 220,- 
Phenom 9600 (2.3 GHz) К = 3.202 (+253%) 30- |. ННІ... 31 (- 15894) lx 
Phenom ,J3" (2,3 GHz)" rm 2.575 (+184%) КЎ = Phenom 9600 (23 GHz | ЕН 30 (415096) 200 |8 
ОБ E6750 (2,67 GHz) Kee 2.380 (+162%) 150,- Е A64X2 6000: (3 GHI | ПИН 30 (.-150%) 20,- $ 
A64 X2 6000+ (3,0 GHz) E 2.155 (+138%) 120,- 5 Phenom ,X3" (2,3 GHz)" | Mn 29 (+142%) Lv. 5 
A64 X2 5200+ (2,6 GHz) 1.888 (+108%) 110,- £ A64X2 5200+ (2,6 GHz) M 27 (+125%) 10,- = 
Phenom „X2” (2,3 GHz)” ~ 1.789 (+97%) LV. $ Phenom ,X2" (2,3 GHz)” [ue] 25 (410896) Lu 3 
A64 X2 44004 (2.3 GHz) een 1.670 (+84%) 75,- F A64X2 4400+ (23 GHA | EN 24 (> 100%) 35- |2 
A64 3800+ (2,4 GHz) | EN 907 (BASIS) 55,- 5 А64 3800+ (2,4 СН) | НЕН 12 (BASIS) 55,- š 
= Е 
2 г 


Settings: Intel Р35/ АМО 790ҒХ/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (082-800), Vista 32 Bit, GF8800 GTX OC 


Settings: Intel P35/AMD 790FX/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (DDR2-800), Vista 32 Bit, GF8800 GTX OC 
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Ein wahrer Rausch für das 
Auge. Das neue entspiegel- 
{е Display zeigt realistische 
Farben durch kontrastrei- 
che Bildwiedergabe der MSI 
VIVD-LCD- Technologie. 


Gaming-Maus, 
Extreme-Rucksack und Headset 


MSI Notebooks erhalten Sie bei Atelco | Arlt | Ebug | K&M I Snogard I Alternate I cyberport | notebooksbilliger.de 


Hol dir die maximale Gaming-Power mit dem leistungsstar- 
ken Intel Core 2 Duo Mobilprozessor und beeindruckender 
DX10 Grafik durch Nvidia GeForce 8600M GT Grafikchip mit 
512MB. 


Die einzigartige MSI Turbo Drive Technologie macht dein 
Notebook noch schneller. Ein Knopfdruck genügt, um dem 
GX600 Extreme zusátzlich 2096 mehr Leistung zu ent- 
locken. 


Neue Technologie: Intel Centrino Duo Mobiltechnologie 
Original Windows Vista Home Premium | Mobile Prozes- 
sorleistung: Intel Core 2 Duo T7500 Prozessor | Reak- 
tionsschnell: 15.4“ WSXGA + LCD Display mit MSI Anti 
Reflexion Technologie | DX10 Grafik-Performance: Nvidia 
GeForce 8600M GT Grafik bis 1280 MB (512 VRAM 
+ 768 Turbocache Memory) | Weltneuheit: MSI Turbo 
Drive Engine Technologie (TDE) | Schnellstes WLAN: 
802.11n draft mit 300Mbit/s | Volle Ausstattung: HDMI, 
1.3 Megapixel webcam und Cardreader | W, A, S, D Markie- 
rung für einfache Bedienung. 


Unverbindliche Preisempfehlung: ab € 1.499 ,- 
optional auch mit HD DVD Laufwerk 
erhältlich für: € 1.799,- 


www.msi-computer.de R 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
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2008 moderat ausfallen, kónnte ein 
solcher Prozessor zur attraktiven Al- 
ternative werden. 


Übertaktungstest 

Mit dem neuen Overdrive-Tool ha- 
ben wir den Chip einem kleinen 
Übertaktungstest unterzogen. Statt 
der Sollfrequenz von 2,4 GHz lief 
der Phenom auch mit 2,6 und 2,7 
GHz problemlos - bei 2,8 GHz fror 
der Rechner beim 3D Mark ein. 
Mit 2,7 GHz erreichte der Phenom 
3.742 Punkte, deutlich mehr als 
ein Core 2 Quad Q6600, aber auch 
deutlich weniger als ein Modell mit 
Penryn-Architektur. 


Günstigster Vierkern-Chip 
Deutsche Händler hatten unmittel- 
bar nach dem Start beide Varianten 
des Phenom-Prozessors im Ange- 
bot. Diese kosteten bei Redaktions- 
schluss knapp 200 (Phenom 9500) 
und 230 Euro (Phenom 9600). 
Nach Angaben von AMD liegt der 
empfohlene Verkaufspreis deutlich 
niedriger, nàmlich bei knapp 170 


erreicht werden, hat AMD zumin- 
dest ein echtes Argument für den 
Phenom - den günstigsten Vier- 
kern-Prozessor. Intels Core 2 Quad 
Q6600 kostete im November knapp 
220 Euro in der Boxed-Variante. 
Eine größere Preisanpassung ber 
der Chiphersteller erwarten wir im 
Januar 2008. 


Phenom - ein erstes Fazit 

Nach mehreren Jahren Entwick- 
lungsdauer und knapp ein Jahr, 
nachdem Intel den Kentsfield 
präsentiert hat, bringt AMD nun 
den ersten eigenen Vierkern-Chip 
für Desktop-PCs. Im Leistungsver- 
gleich mit Intel-Prozessoren fällt 
der AMD-Chip deutlich zurück, die 
moderaten Preise und der niedrige 
Energieverbrauch machen die Spi- 
der-Plattform aber zu einer inter- 
essanten und günstigen Alternative 
in der Unter- und Mittelklasse. Mit 
neuen und höher getakteten Model- 
len, die Anfang nächsten Jahres er- 
scheinen sollen, sollte die Plattform 
für Spieler attraktiver werden. E 


Vergleich: 2/3/4 Kerne 


E Der Sprung vom Zwei- zum Vierkern-Prozessor ist beachtlich. World in Conflict 
E Ein Dreikern-Chip verliert bei Crysis und World in Conflict 


dagegen kaum Leistung im Vergleich zur Vierkern-CPU. 


Crysis CPU-Bench / World in Conflict 


BESSER >| Fps 0 10 20 30 40 
Phenom І EE 31 (43%) 
(2,3 GHz, 4 Kerne) 30 (+20%) 
Phenom | ШЕН 31 (+3%) 
(2,3 GHz, 3 Kerne) 29 (+16%) 


Phenom 
(2,3 GHz, 2 Kerne) 


ЕС) 
E 25 BAG) 


Settings: Intel P35/AMD 


790FX/590 SLI, 2x 1 GiByte RAM (DDR2-800), Vista 32 Bit, Gf. 8800 GTX 


Das Phenom-Erratum PPE R 


Alle derzeit ausgelie 
soren enthalten eine 
gaben von AMD abe 
zen von 2,4 Gigaher 


Fehler im Protokoll d 
Volllast kann der Tra 


kann. Im Detail handelt es sich um einen 


Buffer zum Absturz des Rechners führen. 


erten Phenom-Prozes- 
n Fehler, der nach An- 
r erst bei Taktfrequen- 
z und mehr auftreten 


es L3-Caches. Unter 
nslation Lookaside 


Dieser lásst sich bei einigen BIOS-Versionen 


abschalten, was aber ein wenig Leistung kostet. Endgültig beheben will AMD das 
Problem mit einem neuen Stepping, das Anfang kommenden Jahres erscheinen soll. 
Bis dahin werden die Prozessoren im fehlerbehafteten B2-Stepping gefertigt. 


und 190 Euro. Sollten diese Preise 


Christian Gógelein 


ANZEIGE 


PC Games Hardware als 


ш ш ш LE 
Minimagazin für Ihr Handy 
Das PC-Games-Hardware-Minimagazin 


für Ihr Handy ist ab sofort mit vielen 
neuen Features ausgestattet. Wir sagen | "m 

So kommen Sie in den Genuss Ihres 
PCGH-Minimagazins: 


Ihnen, was sich geändert hat. 


ie móchten auch unterwegs immer in- 
formiert sein über die neuen Entwick- 
lungen im Hardwarebereich? Die neue Ver- 
sion unseren mobilen Ausgabe der PCGH 
bietet nun alles, was Sie dafür benótigen. 


Tippen Sie in den Browser Ihres Handys: 


www.pcgameshardware.de 


Ihre Vorteile: 


Ad 


өм n 
Les bet vit gear wasa n 


Dafür 
www.pcgameshardware.de 

im Browser Ihres Handy auf. Hier steht 
Ihnen eine mobil optimierte Version der 
neuesten Beiträge direkt aus der PCGH- 
Redaktion zur Verfügung. Nutzen Sie die 
neuen Features und bewerten Sie die Arti- 
kel oder versenden Sie sie per Mail an Ihre 
Freunde. Zum Betrachten Inhalte 
ist kein Software-Download mehr not- 4.) 
wendig. Nutzen Sie dafür einfach den 
vorinstallierten Browser Handys. 


rufen Sie einfach die Adresse В 
1.) Kein Software-Download 


mehr notwendig! 
| 2.) Immer aktuelle 
Beitráge 


3.) Möglichkeit der 
Personalisierung 


Asus stellt P5E3 mit anerglesparender 
EPU vor 


der 


ultikompatibel 


Anmerkung: 

Es fallen lediglich die 
Verbindungskosten Ihres 
Netzanbieters an. 


Ihres 


Multikompatibel: 

Das PC-Games-Hard- 
ware-Minimagazin ist 
mit fast allen gángigen 
Handy-Fabrikaten 

zu empfangen. 


Asus hat mit dem P5C3 beluegt, 
APON ein neues X3ü-Mainboard für die 
Tote Plattform vorgestellt, welches mit 


DasPC-Games-Hardware-Minimagazin ist kos- 
tenlos. Sie zahlen lediglich die Verbindungs- 
kosten Ihres Netzanbieters. Diese Gebühren 
sind von Ihrem Mobilfunkvertrag abhängig. 


Special 


Intel Penryn 


m Rande der offiziellen euro- 


päischen Präsentation der Spi- 
der-Plattform hatten wir Gelegen- 
heit, mit AMDs Deutschland-Chef 
Jochen Polster über die Folgen der 
Übernahme und die Zukunft der 
finanziell angeschlagenen Firma zu 
reden. 


Vor fast genau einem Jahr 
hat AMD die Übernahme von Ati 
abgeschlossen. Wie fällt die Bilanz 
nach zwólf Monaten aus? Wie gut 
sind die beiden Firmen zusammen- 
gewachsen und was hatte besser 
laufen kónnen? 


Fangen wir mit dem an, 
was hätte besser laufen können. Ich 
denke, man kann eine Firma immer 
noch schneller integrieren. Wenn 
man sich eine solche Akquisition 
überlegt und der Meinung ist, dass 
es sinnvoll ist, diese Firma zu kau- 
fen, weil sie eine fantastische Ergän- 
zung zu dem ist, was man schon hat, 
dann möchte man natürlich, dass 
alles am náchsten Tag losgeht und 
schon funktioniert alles. Aber ganz 
so schnell geht es nun doch nicht. 


>> Wir haben jetzt die drei 
bestimmenden Komponenten 
eines PCs im Hause. << 


Was man nach einem Jahr jedoch 
sagen kann, ist, dass wir ein sehr 
gutes Stück weitergekommen sind. 
Ich móchte sogar sagen, dass Ati 
jetzt voll integriert ist. Wir haben 
ja schon die ersten technischen Re- 
sultate, was Sie gerade hier mit der 
Präsentation der Plattform erleben. 
Der Zusammenschluss mit Ati war 
in dieser Hinsicht sehr strategisch. 
Wir haben jetzt die drei bestimmen- 
den Komponenten eines PCs im 
Hause und können sagen, dass wir 
nicht mehr nur ein Produkt herstel- 
len, sondern bestimmend für die 
ganze Plattform sind. 


Die Plattform heifst „Spider“, 
was aber nur der Oberbegriff für 
das Desktop-Paket ist. Wäre es nicht 
sinnvoll, ein solches Paket auch für 
Notebooks zu schnüren? 


Hee Ja, selbstverständlich, es 
sagt ja keiner, dass wir das nicht tun. 
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Spider ist die erste Plattformlösung, 
die wir herausbringen, und die ist 
für den Desktop-Bereich. Das bot 
sich einfach an, weil wir zu dieser 
Zeit mit dem Phenom-Prozessor he- 
rauskamen und optimiert zu diesem 
Prozessor auch die passende Gra- 
fiklösung entwickelt haben. Und 
schließlich haben wir auch noch 
eine sehr gute Chipsatzlösung. Es ist 
auch immer eine Frage des Timings. 


Wie arbeiten die beiden 
Teams zusammen? Das ehemalige 
Ati-Team sitzt ja noch in Toronto, 
ergeben sich daraus Probleme? 


Es findet ein reger Aus- 
tausch statt, wir haben ja schon 
immer Teams in Sunnyvale und Aus- 
tin gehabt, wir haben Teams, die in 
Indien, Japan und China sitzen. Na- 
türlich werden nicht zwei Teams an 
einer gemeinsamen Sache an zwei Or- 
ten arbeiten, die Aufgaben lassen sich 
aber gut aufteilen. Wichtig ist, dass die 
Fabrikation an einem Ort stattfindet. 


.. was zur nächsten Frage 
führt: Wann werden denn auch 
Grafikkarten in Dresden gefertigt? 
Und könnten nicht auch Chipsätze 
hier produziert werden? 


Das kann passieren, 
aber wir sind zumindest heute noch 
grundsätzlich mit zwei Tatsachen 
konfrontiert: Zum einen brauchen 
Grafikchips und Prozessoren zwei 
sehr verschiedene Prozesstechnolo- 
gien. Bisher war es immer so, dass 
CPUs die am weitesten entwickelte 
Prozesstechnologie brauchten, was 
sich aber gerade ändert. Zum ande- 
ren gibt es ein sehr enges Zusam- 
menspiel zwischen den Designern 
eines Produktes und den Prozess- 
leuten. Das ist bei Prozessoren im- 
mer sehr eng gekoppelt gewesen. 


Insbesondere bei Chipsätzen war 
das nicht so, denn die sind nicht 
ganz so komplex wie CPUs. Dakann 
man etwas einfachere Prozesse ver- 
wenden, was billiger ist. Aber sol- 
che Prozesse laufen nicht so leicht 
nebeneinander in einer Fab. Bei 
den Grafikchips fängt es so langsam 
an, sich anzunähern, denn die sind 
nicht mehr so viel weniger komplex 
als CPUs... 


.. die werden ja zum Teil 
schon in 55 Nanometer gefertigt. 


Richtig, hier sind sicher- 
lich Trends da, dass das irgendwann 
mal möglich sein wird. Ob das nun 
auf Basis von individuellen Grafik- 
chips passieren wird oder dann, 
wenn wir den Fusion-Chip haben 
und ohnehin beides auf ein Die wan- 
dert, kann man im Moment nicht sa- 
gen. Das hängt von der Auslastung 


>> Zwei Kerne auf ein 
Substrat zu packen, ist 
nicht unbedingt eine billige 
Lösung. << 


ab und davon, wie teuer es ist, den 
Prozess zu entwickeln. Grundsätz- 
lich ist es aber möglich. Nur: Wir 
arbeiten im Moment mit Herstel- 
lern wie TSMC zusammen, die uns 
die Grafikchips und die Chipsätze 
herstellen. Die machen das sehr ef- 
fektiv und gut für uns. Es muss auch 
wirtschaftlich sinnvoll erscheinen, 
das in Dresden zu machen. 


Hätte man ältere Produkte 
nicht in der Dresdener 90-Nano- 
meter-Fab 30 produzieren können? 
Das hätte einige Millionen für den 
Umbau zur Fab 38 gespart ... 


Nicht, wenn Sie vorha- 
ben, Marktanteile im CPU-Markt 
zu gewinnen. Das haben wir vor. 
Wir hatten zwar einen leichten 
Einbruch, aber in den letzten bei- 
den Quartalen ging es ja wieder 


Unser Interviewpartner 


Jochen Polster 


ochen Polster hat Elektrotechnik 
studiert und kam 1985 zu AMD. 
Dort begann er in den Abteilun- 
gen Support, Verkauf und Mar- 
keting. Nach diversen Stationen 


ung für das Marketing der PC- 
Prozessoren. 1997 wurde Jochen 
Polster zum Gescháftsführer der 
AMD Deutschland GmbH, 2003 
zum Hauptverantwortlichen für 
das komplette Europa-Gescháft. 
Seit 2005 ist der 49-Jáhrige zu- 
sätzlich Vizepräsident für Verkauf 
und Marketing im Konzern. 


Zu seinen Aufgaben gehórt die 
Entwicklung von Geschäftsbezie- 
hungen und weltweiten Marke- 
ting-Programmen. 


ganz gut. Um einen Marktanteil zu 
erreichen, den wir uns vorstellen, 
braucht man CPU-Kapazität. 


Ihre Vorstellung liegt bei 30 
Prozent, nicht wahr? 


30 Prozent ist sicher- 
lich mal ein Ziel. Mehr wäre besser 
(lacht). Wie gesagt, dafür brauchen 
wir CPU-Kapazität und die ist im 
Moment vorwiegend in Dresden. 


Zum Schluss noch eine allge- 
meine Frage: Wir sehen gerade den 
Übergang von Zwei- zu Vierkern- 
Prozessoren. Wie erwarten Sie die 
weitere Entwicklung und kónnte 
AMD nicht einfach zwei Vierkern- 
Chips zusammen auf ein Silizium- 
pláttchen packen und einen Acht- 
kern-Prozessor prásentieren? 


Substrat zu packen, ist nicht unbe- 
dingt eine billige Lósung. Das geht 
zwar schnell, ist aber teuer. Unter 
Umständen sogar teurer, als alles 
auf ein Die zu packen. Zudem hat 
es keine wirklichen Vorteile, außer 
dass alles in einem Gehäuse ist. 


Zwei Kerne auf ein 


Performancemäßig können Sie das 
Gleiche erreichen, wenn Sie zwei 
CPUs auf ein Board packen. Wir ha- 
ben immer gesagt, dass wir es lieber 
richtig machen. Das hat natürlich 
auch mit den Ressourcen, der Grö- 
ße der Firma und dem Streben nach 
Eleganz zu tun (lacht). 


Herr Polster, vielen Dank für 
das Gespräch = 


übernahm er 1993 die Verantwor- 


Sales and Marketing Vice 
President, Worldwide Partner 
Infrastructure Products 
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der kostenlos 


Sparen Sie beim Surfen bis zu 70%! 


Mit der kostenlosen WEB.DE SmartSurfer-Software zum günstigsten enthaltenen Tarif per Modem oder ISDN ins Internet. 
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Freiwilliges Prüfzeichen 


Stand: 12.11.2007. Der SmartSurfer láuft unter Windows 98, 2000, ME, XP und Vista 


MEMBER OF 


united 
internet 


SUCHE | MAIL | SHOPPING 


Smart, weil günstig: Der WEB.DE SmartSurfer zeigt Ihnen stets 
den günstigsten enthaltenen Internet-by-Call Tarif an. Sie ent- 
scheiden per Klick, mit welchem Anbieter Sie online gehen wollen. 


Smart, weil aktuell: Dank automatischer Online-Aktualisierung 
sind alle Tarife stets auf dem neusten Stand. 


Smart, weil einfach: Die WEB.DE SmartSurfer-Software ist nicht 
nur kostenlos, sondern auch unkompliziert zu installieren. 
Mit nur zwei Klicks sind Sie startbereit. 


Smart, weil frei: Die Software erfordert keine Vertragsbindung, 
keine Grundgebühr und keinen Providerwechsel. Die Abrechnung 
erfolgt bequem über Ihre monatliche Telefonrechnung. 


Smart, weil sicher: Der integrierte Dialer-Schutz sorgt für mehr 


Sicherheit beim Surfen. 
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Special 


Intel Penryn 


gnet sich für Quad-Crossfire mit vier 


HD3870 samt Dual-Slot-Kühlung — sofern Sie einen passenden Tower haben. 


Leistung: RAM-Modi 


I Mit DDR2-1066 starteten beide getesteten Platinen nicht. 
H Niedrige Latenzen und 1T Command-Rate bringen lediglich 


beim Sandra-Test einen geringen Vorteil. 


Crysis CPU-Benchmark, , high" 


BESSER >| Fps |0 


10 


> BED. SPIELBAR 
20 | 30 


1.280х1.024, 
Кеіп ЕЅАА/АЕ 
Sandra: Integer 


Minimum-Fps 


> FLÜSSIG SPIELBAR 


40 


800 (4-4-4-12, 1T, ganged) 


36 (0%) 


[800 (4-4-4-12, 1T, ungang.)| 


LL E 36 (0%) 


EE 36 (090) 


( 
( 
800 (-1-1-12, 2T, ganged) | BERE: 36 (0%) 
( 
( 


567 (1112, ТТ, ganze) EN 36 (55/5) 


BESSER > | MB/S |0 


1000 2000 


Sandra Lite XII 2008c v12.34 (Speicherbandbreite) 
5000 


3000 4000 


6000 


МЕН 5 720 (+4) 


800 (4-4-4-12, 27, дапдей | M 5.651 (4-230) 


800 (5-5-5-18, 27, ganged) | 5.537 (0%) 


667 (4-44-12, 17, oan ШЕН 5.575 (A515) 


[800 (4-4-4-12, ТТ, ипаапа.) 


ммм 5.523 (0%) 


Settings: Phenom 9600, 8800 GTX OC, MSI K9A2 Platinum (790FX), 2.048 MiByte RAM, FW 163.75 


Phenom-Chipsätze & RAM 


Was kónnen die neuen Chips? Profitiert der Phenom von schnellem RAM? 


echtzeitig zur Phenom-Veróf- 
Кос bringt AMD neue 
Mainboard-Chipsátze. Sie heißen 
790FX, 790X und 770. Die wich- 
tigsten Merkmale: Unterstützung 
für Hyper-Transport 3, PCI-Express 
2.0 und Crossfire mit bis zu vier 
Grafikkarten. Theoretisch làuft der 
Phenom allerdings auch mit älteren 
Sockel-AM2-Boards. 


Phenom auf AM2-Platinen 
Unter WEBCODE 25WM bietet MSI 
bereits eine Liste mit Phenom-taugli- 
chen AM2-Boards an. Teilweise sind 
die nótigen BIOS-Updates aber noch 
nicht verfügbar. Laut MSI brauchen 
Sie eine Platine mit einem BIOS-Bau- 
stein, der ein MiByte fassen kann. 
Ältere Platinen können Sie umtau- 
schen (WEBCODE 25WX). Asrocks 
Phenom-Kompatibilitätsliste finden 
Sie unter asrock.com/support/Phe- 
nom.asp. Dabei reicht ein 512-ki- 
Byte-BIOS. Im Test mit dem Asrock 
AliveNF6GDVI und dem Vorab-BIOS 
2.23 lief der Phenom bereits abso- 
lut problemlos. Von Asus, Gigabyte 
und Foxconn kommen zunächst 
Phenom-BIOS-Versionen für  Pla- 
tinen mit AMDs Onboard-Grafik- 
chip 690G. Gigabyte plant zudem 
Updates für Nforce-Platinen samt 
Nforce 4 SLI oder Geforce 6150. 


AMDs Phenom-Chipsätze 
Nur das Topmodell 790FX unter- 
stützt Crossfire mit vier Grafikkar- 


PCI-Express-Bahnen zur Verfügung. 
Wenn Sie nur zwei Karten verwen- 
den, werden beide hingegen mit 16 
Lanes angesprochen. Der passende 
Treiber für Triple- oder Quad-Cross- 
fire kommt allerdings erst im Januar. 
Beim 790X ist lediglich der Einsatz 
von zwei Karten möglich. Auf allen 
bisher verfügbaren Platinen stehen 
den Karten jeweils acht Lanes zur 
Verfügung. Das günstigste Modell 
770 bietet gar kein Crossfire. Dafür 
kosten entsprechende Platinen le- 
diglich 55 bis 70 Euro. Ab 75 Euro 
bekommen Sie derzeit ein 790X- 
Board. 790FX-Platinen kosten min- 
destens 130 Euro. Alle neuen Chip- 
sätze der 7er-Reihe unterstützen 
Hyper-Transport 3 und PCI-Express 
2.0 - ein Vorteil gegenüber allen 
bisher verfügbaren AM2-Chipsät- 
zen. Dank PCI-Express 2.0 können 
Grafikkarten im x16-Modus mit 16 
anstelle von acht GiByte/s angespro- 
chen werden. Dafür brauchen Sie 
aber eine PCI-E-2.0-fähige Grafik- 
karte wie Radeon HD3870, HD3850 
oder Geforce 8800 GT. Einen ent- 
sprechenden Praxistest finden Sie 
ab Seite 108. HT3 verdoppelt die 
Bandbreite der Punkt-zu-Punkt-Ver- 
bindung ebenfalls auf 16 GiByte 
pro Sekunde. In der Praxis bringt 
das allerdings noch keinen Vorteil: 
Im direkten Vergleich erzielte die 
ältere Asrock-Platine AlivenF6GDVI 
(Geforce 6100/Nforce 430) mit HT2 
bei Winrar und Cinebench 10 das 


ten. Denen stehen dann jeweils acht gleiche Ergebnis. 
Übersicht: Chipsätze für AM2/AM2+ 
Chipsatz 790FX 790X 770 690G Nforce 590 SU | Nforce 570 SU | Nforce 500 SLI | Nforce 570 Ultra 
Hersteller AMD AMD AMD AMD Nvidia Nvidia Nvidia Nvidia 
orth-/Southbridge T90FX/SB600 190X/SB600 1770/58600 690G/SB600 590 SLI SPP/MCP | 570 SLI MCP Nforce 4 SLI МСР | 570 Ultra МСР 
Durchsch. Board-Preis: | 130 bis 200 Euro | 75 bis 150 Euro 155 bis 70 Euro 40 bis 60 Euro 75 bis 170 Euro 65 bis 85 Euro 65 bis 85 Euro 80 bis 180 Euro 
Dual-GPU: Crossfire (x16/x16, | Crossfire (x8/x8) |- - SLI (x16/x16) SLI (x8/x8) SLI (x8/x8) - 
x8/x8/x8/x8) 

HT3/PCI-E 2.0 Jalja Jalja Jalja Nein/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein 
Onboard-Grafik - - - Radeon X1250 |- - - - 
PCI-E-Lanes: 42 30** 22** 20** 46 28 20 20 
PCI-E-Links: 8** 8** Ы KC" 9 6 5 5 
PCI-Slots: 6 6 6 6 5 5 5 5 
LAN? Kein integr. LAN ` | Kein integr. LAN _ | Kein integr. LAN | Kein integr. LAN 12x 1.000 MBit 2x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit 2x 1.000 MBit 
USB-Ports:* 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 10x USB 2.0 
PATA:* 1 Kanal 1 Kanal 1 Kanal 1 Kanal 1 Kanal 1 Kanal 2 Kanäle 1 Kanal 
SATA:* 4x SATA 4x SATA 4x SATA 4x SATA 6x SATA 6x SATA 4x SATA 6x SATA 
Sound: * HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio (Azalia) | HD-Audio (Azalia) | AC97 HD-Audio (Azalia) 
Besonderheiten: - - - - EPP, GPU Ex, Firstpacket, Firstpacket, 

Teaming, Firstpacket| Teaming Teaming 
* Kann per Zusatzcontroller nachgerüstet werden ** Nicht gesichert 
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Als Southbridge sieht AMD für alle 
drei Modelle den SB600 vor. Der 
Chip kommt auch beim 690G zum 
Einsatz. Neu ist AMDs Tuning-Soft- 
ware Overdrive. Damit sollen Sie 
unter Windows sämtliche Taktraten, 
Multiplikatoren und Spannungen 
auslesen und ändern können - in- 
klusive Stabilitätstest, Benchmark 
und Auto-Overclocking. Zudem las- 
sen sich damit angeblich die Taktra- 
ten der vier Kerne separat einstel- 
len. Leider konnte uns AMD noch 
keine Version schicken. 


Zwei Boards mit dem Topmodell 
790FX standen uns bereits zum Test 
zur Verfügung. Die Platinenrevisio- 
nen waren bereits final, das BIOS 
aber in beiden Fällen noch Beta. So 
stürzte das MA790FX-DQ6 von Giga- 
byte regelmäßig im BIOS-Menü ab. 
Für die meisten Tests haben wir da- 
her MSIs K9A2 Platinum verwendet. 
Hier machte das Beta-BIOS 1.0BF 
einen ausgereiften Eindruck. Neu 
ist die Option ,Unganged Mode sup- 
Laut AMD arbeitet der Spei- 


port“. 
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cher-Controller dann, als würde er 
zwei getrennte Speicherkanäle nut- 
zen. Im Unganged-Modus konnten 
wir die Speicherlatenzen für beide 
Kanäle separat einstellen, der Sand- 
ra-Benchmark zeigte dann jedoch 
eine um 128 MByte/s geringere 
Bandbreite an. Eine weitere Ände- 
rung: Beim Athlon 64 X2 waren bei 
Multiplikatoren mit 0,5er-Schritten 
keine korrekten Speicherteiler mög- 
lich. So lief beim Multiplikator 11,5 
DDR2-800-RAM lediglich mit 383 
MHz. Laut CPU-Z v1.42.0 orientiert 
sich der Speicherteiler beim Phe- 
nom nicht mehr am CPU-Gesamt- 
takt, sondern am HT-Takt. So ist stets 
der korrekte RAM-Takt möglich. 


Die TDP des 790FX soll weniger als 
10 Watt betragen. In unserem Test 
wurde die Northbridge unter dem 
MSI-Kühler rund 42 Grad Celsius 
warm. Erste Leistungstests finden 
Sie in der Tabelle rechts. Weitere 
Ergebnisse folgen in der Marktüber- 
sicht in der nächsten oder über- 
nächsten Ausgabe. | 

Daniel Möllendorf 
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Phenom-System Core-2-Quad-System 

Komponente Preis in Є* Komponente Preis in €* 
Phenom 9600 (2,3 GHz) 230,- Core 2 Quad 06600 (2,4 GHz) |220,- 
770-Mainboard 70,- P35-Mainboard 130,- 

2x 1.024 MiByte DDR2-800 |40,- 2x 1.024 MiByte DDR2-800 |40,- 
Gesamtpreis 340,- Gesamtpreis 390,- 
Durchsch. Spieleleistung 27,3 Fps |Durchsch. Spieleleistung 32,3 Fps 


* Stand: 20.11.2007 


Die Spieleistung wurde aus Crysis, Anno 1701 und World in Conflict gemittelt. Sofern 


Sie nur eine Grafikkare und ein günstiges Board mit 770-Chip verwenden wollen, ist 
das Phenom-System 13 Prozent günstiger, aber auch 15 Prozent langsamer. 


Chipsatz 790FX 690G Nforce 590 SLI 
Verwendete Platine | MSI K9A2 Platinum | Asus M2A-VM HDMI | Asus Crosshair 
Anno 1701 21/17 Fps (Avg/Min.) | 20/16 Fps 20/16 Fps 
Super Pi 1M Mod 1.4 | 28,9 Sekunden 28,7 Sekunden 28,6 Sekunden 
Stromverbrauch Idle | 103,3 Watt 96,4 Watt 124,3 Watt 
Stromverbr. Stab.-Test | 270,5 Watt 246,2 Watt 295,4 Watt 


Settings: Athlon 64 X2 6000+, X1950 XTX, 2.048 


Da es bisher für 590-SLI-Boards noch keine B 


iByte DDR2-800, 1.024x768, kein FSAA/AF 


OS-Updates mit Phenom-Unterstützung 
gibt, haben wir bei dem Leistungsvergleich einen Athlon 64 X2 6000+ verwendet. 


EDIE А) AL 
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Special 


Intel Penryn 


Der Core 2 Extreme QX9770, hier unser Vorserienmodell, ist Intels erste FSB1600- | 


CPU. Die nächste Generation Nehalem wird auf den Frontside-Bus verzichten. 


Core 2 Extreme QX9770° |» 


E Der Cinebench skaliert mit Taktfrequenz und Kernzahl. 
ll Bei 2,4 GHz liegt der Yorkfield vor Kentsfield und Phenom. 
E Der Phenom erreicht nicht ganz Kentsfield-Niveau. 


Cinebench R10 


BESSER > | Punkte 


Zwei synthetische Benchmarks 
0 2.000 4.000 6.000 8.000 10.000 12.000 14.000 


PREIS. 


Core 2 Extreme QX9770 
(3,6 GHz)* 


иу 
13.527 (+184%) 


Core 2 Extreme QX9770 
(3,2 GHz)* 


ННН 13050 (+279) 
12.258 (+157%) 


EECH 


Core 2 Extreme QX9650 930,- 
(3,0 GHz) 11.787 (+147%) , 
Core 2 Extreme QX6850] www 12.960 (+ 26%) 810. 
(3,0 GHz) 10.822 (+127%) i 
Core 2 Extreme 0Х9770 12.063 (+17%) a 
(2,4 GHz)“ 9.401 (4.9796) 
u Core 2 Quad 06600 11.878 (41596) 220. 
E: (2,4 GHz) 8.692 (+82%) | 
s Phenom 9600 (2,4 11.163 (+8%) 
E 6Н)** 7.123 (462%) 230,- 
* Core 2 Duo E6750 11.137 (896) 150- 
= (2,66 GHz) 5.248 (+10%) ' 
E Athlon 64 X2 6000+ 10.304 (BASIS) 120- 
B (3,0 GHz) 4.771 (BASIS) 1 
3 
= Settings: Intel X38/AMD 790FX; 2.048 MiByte DDR2-800; GF8800 GTX (OC); Vista 32 Bit; FW 163.75 
* 1.280x1.024, 
ore 2 Extreme kein FSANAF 
E Anno 1701 bevorzugt eindeutig die Intel-Plattform. 
ll Bei gleichem Takt schlägt der Yorkfield den Kentsfield. 
E Das Spiel skaliert fast linear mit der Taktfrequenz. 
Anno 1701 v1.02 
BESSER » | Fps 0 10 li BED. Pru P FUIS SPELAR 40 PREIS 
(C2 Ext. 0Х9770 (3,6 GHz)” 40 (482%) | -* 
C2 Ext. QX9770 (3,2 GHz)*] EIU 37 (+68%) E 
CZ Ext. QX9650 (3,0 GHz] | Ж 34 (+55%) 930, 
| [CIEXQX6850 682 | ERE 31 (4196) 810,- 
$ 
5 2 xt QX9770 {2,4 GHz] EEUU ЕГЕТ = 
> | [C buo 6750 ННН 28 (5279) 150,- 
C2 Quad 06600 (2,4 GHz) | M 26 (+18%) 220,- 
S| [A61X2 600 (3,0 GHz] E 23 (+5%) 120,- 
E Phenom 9600 (1,4 0827” | aww 22 (BASIS) 230,- 
E 
= Settings: Intel X38/AMD 790FX; 2.048 MiByte DDR2-800; GF8800 GTX (OC); Vista 32 Bit; FW 163.75 
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Penryn auf Speed 


Ein erster Blick auf den Yorkfield mit FSB1600 


ebannt blickt die Hardware- 

Welt auf das Duell zwischen 
Intels Yorkfield und AMDs Phenom. 
Doch hinter verschlossenen Türen 
werkelt Intel bereits an der nächsten 
Ausbaustufe des Vierkerners: Der 
Frontside-Bus, beim QX9650 noch 
wie beim Vorgänger mit 333 MHz 
getaktet, steigt im Frühjahr auf 400 
MHZz, was Intel als FSB1600 bezeich- 
net. Das Ergebnis nennt sich Core 2 
Extreme QX9770 und fand in Form 
eines Vorserienmusters den Weg in 
unser Testlabor. So viel sei schon 
gesagt Eine performantere CPU ist 
uns bislang nicht untergekommen. 


Der QX9770 im Detail 

Der Chip làuft mit 3,2 GHz und da- 
mit 200 MHz schneller als das erste 
Penryn-Modell, das wir schon in 
der vorigen Ausgabe unter die Lupe 
nahmen. Offensichtlich kommt Intel 
mit dem jungen 45-Nanometer-Pro- 
zess gut zurecht, was auch unsere 
ersten Übertaktungsversuche bestä- 
tigen - dazu spáter mehr. Der hohe 
Takt wird jedoch durch eine leicht 
erhóhte Verlustleistung erkauft: Die 
Thermal Design Power (TDP) stieg 
von 130 auf 136 Watt. 


Sonderlich warm wird der Yorkfield 
aber nicht: Wenn die Temperaturen 
auch nicht ganz so gut aussehen 
wie jene des QX9650, bleibt der 
QX9770 unter Volllast etwa 20 Grad 
unter einem Q6600 mit Kentsfield- 
Kern. Lassen wir den Neuen mit 2,4 
GHz laufen, vergrößert sich der Ab- 
stand zum gleich getakteten Q6600 
auf 26 Grad Celsius. Auch beim 
Stromverbrauch unterbietet der 45- 
nm-Yorkfield den 65-nm-Vorgänger: 
Bei gleicher Taktfrequenz zieht das 
Penryn-System wáhrend der Prime- 
95-Tortur 30 Watt weniger aus der 
Dose. Gut móglich, dass finales Sili- 
zium noch sparsamer arbeitet. 


Rekordergebnisse 

Keine Überraschung: Dank hóherer 
Taktrate und schnellerem Front- 
side-Bus schlägt unser QX9770 den 
QX9650 in praktisch allen Diszi- 
plinen. 3D Mark 06 zeigt sich von 
den 200 zusätzlichen Megahertz 
zwar unbeeindruckt, der stets gut 
skalierende Cinebench jedoch lie- 
fert das erwartete Ergebnis. Diese 
Skalierung setzt sich auch mit noch 


hóheren Frequenzen fort, die wir 
dank freiem Multiplikator beliebig 
wáhlen durften: Auf 3,6 GHz über- 
taktet, zieht der neue Yorkfield allen 
davon. Das Ende der Fahnenstange 
ist damit aber noch nicht erreicht, 
wir konnten den Chip mit schlichter 
Luftkühlung stabil bei 4 GHz betrei- 
ben - der Cinebench dankte es uns 
mit famosen 15.655 Punkten. Für 
Overclocking-Experimen- 
te fehlte uns bis Redaktionsschluss 
die Zeit, wir werden sie jedoch auf 
www.pcgh.de nachliefern. 


weitere 


Neben den synthetischen Bench- 
marks liefsen wir auch ein Spiel auf 
den Neuen los. Anno 1701 gilt als 
sehr CPU-lastiger Titel, an dem sich 
auch High-End-Prozessoren zuwei- 
len die Pins ausbeißen. Im PCGH- 
Savegame liefert der QX9770 durch- 
schnittlich beachtliche 37 Frames 
pro Sekunde, mit 3,6 GHz erreicht 
er sogar erstmals die 40. 


Gleiche Chancen 

Senken wir erneut den Takt des 
FSB1600-Yorkfields auf 2,4 GHz, 
ist ein direkter Vergleich mit dem 
Q6600 sowie dem leicht übertakte- 
ten Phenom móglich. Der schnelle- 
re Frontside-Bus und der großzügi- 
ge 12-MiByte-Cache verhelfen dem 
QX9770 zu einer besseren Pro-MHz- 
Leistung und reichen aus, um unter 
Anno satte vier Frames gegenüber 
dem Kentsfield zu gewinnen. Der 
Phenom ist zumindest in dieser 
Disziplin chancenlos. 


Wann, worauf, wie viel? 
Offiziell unterstützt erst Intels X48- 
Chipsatz den höheren FSB-Takt, es 
laufen aber auch viele X38-Boards 
damit. Das Asus Formula Maximus 
hatte mit unserem Yorkfield jeden- 
falls keine Probleme, obwohl das 
BIOS bei der Frequenzangabe mit 
vermeintlichen 40,5 GHz leicht 
übertrieb. Ganz so weit ist es noch 
nicht, doch die Marschrichtung ist 
klar: Intel kann und wird die Pen- 
ryn-Frequenzen weiter in die Höhe 
treiben. Der QX9770 wird wohl im 
Januar auf den Markt kommen und 
dann über 1.000 Euro kosten. Hof- 
fen wir, dass das Duell spannend 
bleibt, damit solche Preise nicht zur 
Gewohnheit werden. Е 
Henner Schróder 


www.pcgameshardware.de 


Tech Malk 


Um immer mit den aktuellsten Games 
und Anwendungen Schritt halten zu 
kónnen, braucht man ein Mainboard, 
das auch steigenden Anforderungen 
gerecht werden kann. Das ASUS ROG 


Maximus Formula ist ein Mainboard 
auf Basis des Intel X38 Express 
Chipsatzes, das auch 45nm CPUs der 
nàchsten Generation unterstützt. Der 


| | m= 
iDaraaes mit einem IVIAUSKICK 


Hammer ist aber das CPU Level Up 
Feature - eine vóllig neue Technologie, 
mit der man ohne zusátzliche Kosten 
die Prozessorleistung heraufsetzen 
kann. Dabei werden Regionen erreicht, 
die vorher nur deutlich teureren CPUs 
vorbehalten waren. Das CPU Level Up 
Feature ist übrigens auch für 
Anwender geeignet, die noch nicht viel 


ANZEIGE 


Erfahrung beim Overclocking sammeln 
konnten. Man muss einfach nur in der 
benutzerfreundlichen Oberfläche die 
gewünschte Prozessorgeschwindigkeit 
auswählen und das Mainboard erledigt 
den Rest. Overclocking war noch nie 
so einfach und kostengünstig! 


E 
Е 
= 
ы 
E 
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Kühler 

Der 60-Millimeter-Radiallüfter 
hält den Single-Slot-Kühlkörper 
im normalen 3D-Betrieb nahezu 
unhörbar auf ca. 90 Grad Celsius. 


PCI-Express 2.0 

Als zweite Modellreihe 
überhaupt nutzen die HD38x0- 
Karten den zur 1.1-Version 
abwärtskompatiblen Standard. 


DVI-Anschlüsse 

Über die beiden DL-DVI-An- 
schlüsse können HDCP-ge- 
schützte Signale bis zur vollen 
Auflösung von 2.560x1.600 
ausgegeben werden. 


HD38x0: R600 
„done right”? 


AMD musste viel Kri- 
tik für die HD2x00- 
Reihe einstecken. 


Mit der HD38x0- 
Reihe wollen die 


Kalifornier nun alles 
besser machen. Der 
PCGH-Test klärt, ob 


das gelungen ist. 
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6-Pin-Stromanschluss 
Trotz Powerplay und Sparsam- 
keit im 2D-Verbrauch benötigen 
die HD38x0-Modelle den PCI- 
Express-Stromstecker für den 
3D-Betrieb. 


RV670 (55 Nanometer) 

In beiden Karten kommt AMDs 
neuer D3D10.1-Chip mit 666 
Millionen Transistoren zum 
Einsatz. 


Gelungener 2-Slot-Kühler 
Der leise 70-Millimeter-Lüfter 
strömt den Kupferblock (ohne 
Heatpipe) an und befördert 

die erwärmte Luft aus dem 
Gehäuse. 
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D38x0 im Test 


ohe Spieleleistung, effi- 
ziente und geräuscharme 
Kühlung, gute Bildqualität 


und zukunftsweisende Features im 
2D-, 3D- und Video-Bereich verlan- 
gen anspruchsvolle Kunden heute 
zu Recht auch von Karten der 200- 
Euro-Klasse. AMD will genau das mit 
den RV670-GPUs der HD38x0-Reihe 
erreicht haben. Im PCGH-Test füh- 
len wir dem Chip auf den Transis- 
torzahn und sagen Ihnen, ob er als 
erster D3D10.1-Chip der Welt das 
Zeug hat, es mit der GF8800 GT auf- 
zunehmen und diese dabei im Preis 
zu unterbieten. Die unverbindliche 
Preisempfehlung beträgt sagenhaf- 
te 179 Euro für das HD3850-Modell 
und 229 Euro für die HD3870. Im 
PCGH-Preisvergleich sind Erstere 
bereits ab rund 150 Euro zu haben. 


Neuer Wein in neuen 
Schläuchen? 

Mit der HD38x0-Reihe will sich 
AMD vorerst von kryptischen Na- 
menszusätzen wie „XT“, „Pro“ oder 
„GT“ verabschieden. Stattdessen 
soll eine vierstellige Zahl bei der 
Einschätzung des Modells helfen: 
Den Anfang machen die HD3850 
und die HD3870 und die erste Aus- 
nahme steht auch schon bereit. Mit 


der HD3870 X2 soll eine Dual-GPU- 
Karte demnächst die Leistungskro- 
ne von Nvidia zurückerobern. Bei 
der HD38x0-Reihe jedenfalls steht 
die „3“ für die dritte Generation 
(vermutlich seit der Einführung 
des Shader-Modells 3). Die „8“ be- 
zeichnet wie zuvor die Familie, also 
die Leistungsregion, in der sich das 
Modell bewegt. Die letzten Ziffern 
geben Auskunft über die relative 
Leistungsfähigkeit der Karte. Eine 
HD3870 ist also schneller als eine 
HD3850. Doch nicht nur die Na- 
men sind neu, auch die dahinter 
stehenden GPUs hat AMD einer Ge- 
neralüberholung unterzogen. 


RV670 vs. R600: 

Was ist neu? 

Die wichtigsten technologischen 
Neuerungen aus AMDs Sicht sind 


W Direct 3D 10 
Programmierschnittstelle für den 
Zugriff auf Grafikprozessoren. Direct 
3D 10 ist exklusiv unter Windows 
Vista verfügbar. Die HD38x0 ist die 
erste D3D10.1-Grafikkarte. 


E Shader-ALU 
Ausführungseinheit in GPUs zur 
Berechnung von Shader-Programmen 


der neue Fertigungsprozess, die 
Unterstützung von Direct X 10.1 
und die Integration von Powerplay 
- dazu später mehr. 


Gegenüber dem aus der HD2900- 
Reihe bekannten R600-Chip hat 
AMD sowohl den Fertigungspro- 
zess gewechselt als auch neue Fea- 
tures integriert. Die Strukturen 
des RV670-Chips werden in nur 55 
Nanometern Abstand ins Silizium 
gebannt. Damit gelingt es AMD, na- 
hezu alle GPU-Features zu erhalten, 
den über 400 Quadratmillimeter 
großen R600-Chip auf weniger als 
die halbe Fläche zu schrumpfen 
und zusätzlich die HD-Videobe- 
schleunigung „UVD“ zu integrieren. 
Lediglich die Hälfte des Speicher- 
interfaces und vermutlich einige 
Masse-Transistoren des R600-Chips 
entfallen, sodass der RV670 mit 
seinen 320 Shader-ALUs, 16 Tex- 
tur- und ROP-Einheiten zusammen 
mit den erhóhten Taktraten theo- 
retisch in den Leistungsregionen 
der HD2900 XT wildert - und das 
bei halbierter Leistungsaufnahme. 
Die weiteren technischen Details 
und die Taktraten haben wir in der 
Tabelle oben rechts für Sie in über- 
sichtlicher Form aufbereitet. 
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Test 


AMDs HD38x0 
im Test 


Vergleich: theoretische Spezifikationen 


Hersteller AMD Nvidia 
Х1800 ХТ |X1950 Pro | HD2600 XT  |HD2900 GT |HD2900 XT |HD3850 HD3870 8600 GTS 8800 GT | 8800 GTS | 8800 GTX 
Chip R520 RV570 RV630 R600 R600 RV670 RV670 684 692 680 680 
Fertigung (Nanometer) 90 80 65 (65G+) 80 (80Н5) 80 (80Н5) 55 55 80 65 90 90 
Transistoren (Mio.) 321 330 390 720 720 666 666 289 754 681 681 
Spezifikationen 
Taktrate Chipkern (MHz) 625 575 800 600 742 668 715 615 600 513 515 
Taktrate Shader-ALUs (MHz) 625 575 800 600 742 668 715 1.450 1.512 1.188 1.350 
Taktrate Speicher (MHz) 750 690 700-1.100 800 825 828 1.125 1.000 900 800 900 
Shader-Version (VS/PS) 30 3.0 4.0 4.0 4.0 4.1 4.1 4.0 4.0 4.0 4.0 
Shader-ALUs (VS/PS) 16/8 36/8 120 (24 Vec5) |240 (48 Vec5) | 320 (64 Vec5) |320 (64 Vec5) | 320 (64 Vec5) | 32 (skalar) |112 (skalar) | 96 (skalar) | 128 (skalar) 
Speicherausstattung (MiByte) 512 256,512 |256 256 512, 1.024 256 512 256 256, 512 640,320 |768 
Speichertyp GDDR3 | GDDR3 GDDR3, GDDR4 | GDDR3 GDDR3/4 GDDR3 GDDR4 GDDR3 | GDDR3 GDDR3 |GDDR3 
Leistung 
Rechenleistg. (GFLOP/s; Pixel-Sh.) |80 165,6 192 288 474,88 421,5 496 928 336 2304 345,6 
Texturfüllrate (MTex/s) 10.000 [6.900 6.400 7.200 11.872 10.688 12.400 10.800 |33.600 12.000 18.400 
Speicherbandbreite (MByte/s) 48 44,16 22,4-35,2 512 105,6 52,99 72 32 57,6 64 86,4 
erkmale 
Transparenz-FSAA Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 
ulti-Sampling, max. 6x 6x 8x 8x 8x 8x 8x 8x 8x 8x 8x 
Anti-Aliasing, max. 6x 6x 24xCFAA 24xCFAA 24xCFAA 24xCFAA 24xCFAA 16xQ 16xQ 16xQ 16xQ 
SAA + HDR-Rendering Ја, ЕР16 Ja, FP16 Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 
Dank des 55-Nanometer-Prozesses der Chipschmiede TSMC kann AMD die Leistung der HD2900-Chips nun zum Mid-Range-Preis anbieten. Die Performance bleibt jedoch leicht hinter der GF8800 GT zurück. 


Schwachstellen in der Ar- 


Zudem beschränken sich viele 


Stromverbrauch: HD38x0 ia 


chitektur: Ausgebessert? D3D10.1-Neuerungen darauf, Fea- 

AMD gibt an, man habe die hohen tures vorauszusetzen, welche unter I Beide HD3800-Karten bieten eine phänomenal niedrige Idle- Windows Idle 
KE ELA! І i Leistungsaufnahme. 

Fp кече per килеше Huh. DSB орнош waren und 795 de E Auch der Lastverbrauch liegt weit unter dem der HD2900 XT. 

tenglättung durch effizientere nen aktuelle D3D10-Chips bereits 

Nutzung des Speicherinterfaces im eine Vielzahl unterstützen. Leistungsaufnahme (Kompletter PC, primär) 

neuen Chip deutlich verbessern BESSER €| Watt |у 50 100 150 200 250 300 350 400 


kónnen. Mit circa 68 Prozent der 
Speicherbandbreite kommt der 
RV670-Chip in der HD3870 tatsách- 
lich häufig an die Fps-Werte der 
HD2900 XT heran. Der Verlust beim 
Wechsel von ungeglätteten auf ge- 
glättete Kanten ist in unseren Tests 
allerdings noch immer gravierend. 
So muss vorerst konstatiert werden, 
dass AMD dieses Versprechen nur 
aus einer bestimmten Perspektive 
einhalten konnte. 


DirectX 10.1 


„Universal Video Decoder“ 
Der UVD findet nach seiner Abwe- 
senheit in der HD2900 XT nun auch 
den Weg in die Transistoren der 
HD38x0-Reihe. Damit ist eine HD- 
Videobeschleunigung HDCP-ver- 
schlüsselter Inhalte auch über Dual- 
Link-DVI mit voller Auflösung von 
2.560x1.600 (und mehr?) möglich - 
Nvidia bietet dies ebenfalls mit der 
GF8800 GT. Im Gegensatz zu Nvidias 
neuestem Chip beschleunigt die 
HD38x0-Reihe jedoch auch im VC- 
1-Format, welches bei den meisten 


HD2400 Pro (520/396 


N 122 
MHz, 256 MiByte) 97,4 


GF8400 GS (450/900/ | E 1227 
400 MHz, 256 MiByte) 105,7 


GF8500 GT (450/900/ | Ew 131,4 
400 MHz, 256 MiByte) 109,4 


GF7900 GT (450/660 | EEUU) 154 
MHz, 256 MiByte) 117,4 


GF8600 GT (540/1.190/ | Mn 154,5 
700 MHz, 256 MiByte) 1113 


GF8600 GTS (675/1.450/| lli 162,4 
1.000 MHz, 256 MiByte) 1173 


X1950 Pro (575/690 


L.ooelƏolea 15,4 
MHz, 256 MiByte) 1146 


HD3850 (668/828 MHz, | ЕЕ С KSKZlgui 190,4 


256 MiByte) 103 
Direct 3D 10 soll mit dem Service HD-DVDs zum Einsatz kommt, den 
e Ё Йй GF8800 GT (600/1.512/ | ЖЕЕ 206 
Pack 1 unter Vista ein Update er- kompletten Dekodierungsvorgang. 900 MHz, 512 MiByte) 132 


fahren und wird dann der aktuelle 
Stand der Technik sein. AMD be- 
wirbt natürlich heftig die Fähigkeit 
der neuen HD38x0-Reihe, diesen 
Standard auch voll zu unterstützen. 
Wie viel dieses Feature im Spiele- 
alltag wirklich wert ist, muss sich 


Geforce-Karten müssen bei der ers- 
ten Stufe von VC-1 passen und die- 
sen Vorgang der CPU überlassen. 
Daraus resultiert beim Abspielen 
besagter geschützter Inhalte eine 
nochmals niedrigere Prozessorlast. 
Hier haben die AMD-Karten einen 


HD3870 (776/1.125 


rl l 216, 
MHz, 512 MiByte) 111 


GF8800 GTS (513/1.188/| EX 223,7 
800 MHz, 320 MiByte) 149,4 


GF8800 GTS (513/1.188/| Ес 232,2 
800 MHz, 640 MiByte) 154,1 


X1950 XTX (648/999 | 256,5 
MHz, 512 MiByte) 121,6 


allerdings erst noch herausstellen. deutlichen Vorteil. 
Prinzipiell lassen sich damit eini- БЕЕНИЯЛЕН 1734 2844 
ge Vorgänge effizienter gestalten Powerplay 


und damit vorwiegend ROP- und 
Speicherleistung einsparen. Aktuell 
sind noch keine Spiele angekün- 
digt, welche Gebrauch von den 
erweiterten Fähigkeiten machen. 
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Nach der desaströs hohen Leis- 
tungsaufnahme des R600-Chips in 
der HD2900 XT hat AMD dieses Mal 
Nägel mit Köpfen gemacht. Zum 
einen half der Wechsel in den > 


58800 Ultra (612/1.512/| 301,7 
1.080 MHz, 768 MiByte) 1753 


нр2900 ХТ (742/825 | ERU) 347 
MHz, 512 MiByte) 174 


Settings: C2D E6600; GA 965P-DS3P; 2x 1.024 MiByte DDR2-800, Win XP SP2, DX9.0c 
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Test 


AMDs HD38x0 
im Test 
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Die Chipgröße des RV670 ist um mehr als ein Drittel geringer als Nvidias GF8800- 
GT-Chip G92. Dadurch kann AMD die Karten sehr günstig anbieten. 


H 1.280x1.024, 
І05ПОСК МІ. 16:1AF 
Im DX10-Modus kann die gesamte Radeon-Riege nicht mit CN 
der GF8800 mithalten. 
Die HD3800er erreichen trotzdem spielbare Werte. Minimum-Fps 
PCGH-Savegame , Fontaine", Fraps 2.92 
| . SPIEL. | FLÜ: 

BESSER > Fps 0 10 20 50 Rei ЕЦ SCC 70 PREIS 

8800 Ultra (612/1.512/ 63 (27190) 530.- 

1.080 MHz, 768 MiByte)| EET 45 (+400%) d 

8800 GTX (575/1.350/ 56 (422990) 420.- 

900 MHz, 768 MiByte) | ЖЕН 40 (434496) i 
8800 GT (600/1.512/900| aswawan 50 (+194%) 260. 

MHz, 512 MiByte) | Wawa 36 (+300%) ! 

8800 GTS (513/1.188/ 43 (+153%) 290 

800 MHz, 640 Mibyte) | Een 30 (+233%) Й 
5 HD3870 775/1125 | awwal 40 (+135%) " 
| | Mhz512MiByte) Je 30268) — 70, 
= | | HD2900 XT (742/825 | EEN 330. 
€ MHz 512 MiByt) 1 30 (+233%) Ј 
© | [HD3850 (668/828 MHz, 36 (+112%) 150.- 
£ 256 MiByte) | 27 (200%) i 
E 8600 GTS (675/1.450/ | EINEN 23 (+35%) 130- 
5 | [1.000 MHz 256 MiByte) PR 11 (+229) : 

| [HD2600 хт (8001.100 | emeng 17 (Basis) m 
Е MHz, 256 MiByte) | m 9 (Basis) a 
5 Settings: C2Q 3,33 GHz; 2x 1 GiByte DDR2-1.066, Vista 32 Bit, 169.04 (HQ)/Cat. 7.10 & 8.43.1 (Al def.) 


Bioshock v1.0 (DX9) 


1.280x1.024, 
16:1 AF 


Die HD3870 erreicht beinahe die 8800 GTX. 


Für Bioshock in DX9 ist die HD3850 für 150 Euro ein absolu- 


tes Schnäppchen. 


1.920x1.200, 
16:1 AF 


Minimum-Fps 


PCGH-Savegame , Fontaine", Fraps 2.92 


ap |> FLÜ 
BESSER >| Fps |o 10 20 "30 40 50 60 70 80 PRES 
8800 Ultra (612/1.512/ 71 (+238%) 530- 
1.080 MHz, 768 MiByte)| EEE 50 (+257%) I 
HD2900 XT (742/825 66 (+214%) 330- 
MHz 512 MiByte) | aw 45 (+221%) I 
8800 GTX (575/1.350/ 63 (+200%) 420.- 
900 MHz 768 MiByte) | EET 45 (+221%) ' 
HD3870 (7751.125 57 (+171%) 240,-* 
MHz, 512 MiByte) | Ts 39 (417996) ы 
8800 GT (600/1.512/900) 56 (+167%) 260,-* 
MHz, 512 MiByte) | Wawa 38 (+171%) ! 
Н03850 (668/828 МН, ) ПЕН 50 (+ 138%) 150- 
256 MiByte) = 33 (+136%) ! 
8800 GTS (513/1.188/ 46 (+119%) 290.- 
| L800MHz 640 Mibyte) | Ee 36 (+157%) ! 
% Х1950 Pro (575/690 | EN 29 (+38%) 110- 
= MHz, 256 MiByte) | ШШШ 19 (36%) ' 
= | [HD2600XT (8001.100 | EBENE 26 (-24%) 10- 
5 MHz, 256 MiByte) IP 17 (+21%) ' 
Е 8600 GTS (675/1.450/ | Ee 25 (+19%) 130 
5 | 11.000 MHz 256 MiByte)| Pn 16 (+ 14%) E 
5 | [7950 GT (550/700 MHz, | EHE 21 (Basis) un. 
= 512 MiByte) ШЕШЕ 14 (Basis) ' 
E Settings: C2Q 3,33 GHz; 2x 1 GiByte DDR2-1.066, Vista 32 Bit, 169.04 (HQ)/Cat. 7.10 & 8.43.1 (Al def.) 


neuen Fertigungsprozess mit 55 Na- 
nometern Strukturbreite und zum 
anderen hat AMD die Powerplay- 
Technik aus ihren Notebook-GPUs 
in den RV670-Chip integriert. Das 
Resultat Im Idle-Modus begnügt 
sich das mit einer HD3850 bestück- 
te Testsystem mit 103 Watt - weni- 
ger als selbst mit der GF8400 GS. 


Dabei taktet sich der Chip - auch 
in der HD3870, mit welcher der PC 
im Idle-Modus rund 111 Watt auf- 
nimmt - mit knapp 300 MHz und 
senkt hóchstwahrscheinlich auch 
seine Spannung. Der Videospei- 
cher bleibt allerdings auf gleicher 
Taktrate. Insgesamt soll die gesamte 
Leistungsaufnahme des Boards mit 
all seinen Komponenten bei rund 
106 Watt für die HD3870 und bei 
etwa 98 Watt für die HD3850 lie- 
gen, wenn intensiv gespielt wird. 


Interessanterweise schluckt der 
PC mit HD3870 während unseres 
Lasttests mit dem rotierenden Fell- 
würfel des Ati-Tools gute 10 Watt 
mehr als mit der GF8800 GT. Die- 
se scheint jedoch testabhängig zu 
sein: In einem weiteren Benchmark 
lag die Leistungsaufnahme des PCs 
mit GF8800 GT etwas höher. 


Neue Kühlung: Leise, aber 
warm im 2D-Betrieb 

Während die HD3850 über einen 
großflächigen, aber einfachen Sin- 


Blockdiagramm: Chip-Architektur 


Der RV670-Chip bietet bis auf das halbierte Speicherinterface dieselbe Anzahl an Funk- 
tionseinheiten wie der R600 (HD2900) inklusive des Durchschleifens von HD-Audio für 
den DVI/HDMI-Adapter und erfüllt darüber hinaus die Anforderungen an D3D10.1. 


Stream 
Processing 


gle-Slot-Kühler verfügt, wird die 
höher getaktete HD3870 von dem- 
selben Radiallüfter auf Temperatur 
gehalten, welcher auch schon auf 
der X1950 XTX zum Einsatz kam. 
Doch keine Sorge - da sich der Chip 
wesentlich weniger aufheizt, wird 
längst nicht deren Lärmpegel der 
X1950 XTX erreicht. 


Beim Kühlkörper verwendet das 
AMD-Referenzdesign abermals Kup- 
fer, kann aber auf den Einsatz von 
Heatpipes verzichten. Die Kühler 
blieben wáhrend des Testbetriebs 
im offenen Aufbau unter den Um- 
gebungsgeräuschen unauffällig und 
hielten den Chip während des nor- 
malen 3D-Betriebs auf rund 90 Grad 
Celsius bei beiden Modellen - eine 
Temperatur, welche wir bereits bei 
der Geforce 8800 GT feststellten. 
Offenbar ist dies eine Schwelle, bei 
der die Hersteller noch kein erhöh- 
tes Ausfallrisiko innerhalb der zwei 
Jahre dauernden Gewährleistungs- 
frist sehen. Е 

Carsten Spille 


FAZIT: 
AMD HD38x0 


Die HD38x0 ist eine kostengünstige, 
effiziente, sparsame und vor allem leise 


Modellreihe geworden. Die Performance 
der GF8800 GT wird zwar nicht erreicht, 
trotzdem kann man AMD zu dieser 
neuen Mittelklasse gratulieren. 


Setup 
Engine 
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Fast alle Hersteller 
von Sicherheitssoft- 
ware haben ihre 
Versionen für das 
Jahr 2008 im Handel. 
Wir prüfen wie jedes 
Jahr nicht nur die 
Erkennungsleistung, 
sondern auch die 
Auswirkung des Vi- 
renscanners auf den 
Spielerechner. 


ie Bedrohungslage durch 
elektronische Schädlinge 
hat sich seit dem letzten 


Jahr kaum geändert: Viren, Trojaner 
und andere Malware werden fast im 
Stundentakt unters Volk gebracht. 
Hacker haben es oft sogar auf Zu- 
gangsdaten von Spielen wie World 
of Warcraft abgesehen, da sich da- 
mit viel Geld verdienen lässt. Wir 
empfehlen daher dringend, auch 
auf dem Spielerechner einen Viren- 
scanner mit Wàchter einzusetzen. 
Die Performance-Verluste sind nach 
unseren Messungen oft nur gering. 
Inzwischen bieten die Sicherheits- 
software-Schmieden auch Viren- 
scanner mit Zusatzfunktionen wie 
Backup und Systemtuning an. Nach 
einer Umfrage auf unserer Webseite 
www.pcgh.de will die deutliche 
Mehrheit aller teilnehmenden An- 
wender trotzdem auch 2008 nur ei- 
nen reinen Virenscanner einsetzen. 
Dem haben wir Rechnung getragen 
und testen wie jedes Jahr Viren- 
scanner mit Antispyware-Funktion. 
Wir haben insgesamt zehn Pro- 
dukte ins Testlabor geladen. Die 
Erkennungstests macht wie immer 
das renommierte Testlabor AV-Test 
aus Magdeburg. Zusätzlich prüfen 
wir den Ressourcenverbrauch der 
Virenscanner mit dem bekannten 
Spiel Anno 1701. 
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G-Data Antivirus 2008: Hervor- 
ragende Erkennungsraten W Die 
Firma G-Data setzt auch 2008 wieder 
auf zwei Virenscanner-Engines, aller- 
dings wurde der Name Antivirenkit 
in Antivirus 2008 geändert. Die 
beiden Antivirusmodule sorgen für 
hundertprozentige 
ten bei ITW-Viren und eingebetteten 
OLE-Objekten (MS Office). Zoo-Mal- 
ware (fast 600.000) und Ad- sowie 
Spyware (24.509 Elemente) werden 
fast zu 100 Prozent erkannt. Von den 
2.505 komprimierten Programmda- 
teien werden 85 Prozent erkannt. 
Eine gute heuristische Erkennung 
sorgt dafür, dass auch unbekannte 
Viren im System gefunden werden, 
durch die ausführliche Überwa- 
chung der Registry haben Sie einen 
zusätzlichen Schutz. Allerdings wer- 
den dadurch auch harmlose Ände- 
rungen im System gemeldet. Das 
Kopieren von 10.000 Dateien (1,9 
GiByte) dauert mit 1:18 Minuten 
zwar lang, aber im Vergleich zu 35 
Sekunden ohne Virenscanner ist es 
noch akzeptabel. Auf eine Karte im 
Spiel Anno 1701 müssen Sie fast 20 
Sekunden warten. Auf dem gleichen 
System ohne Virenscanner wird die 
Karte in 10 Sekunden geladen. Für 
den Testsieg reicht es diesmal nicht, 
aber der G-Data Antivirus 2008 lan- 
det auf einem guten zweiten Platz. 


Erkennungsra- 


F-Secure Anti-Virus 2008: Keine 
64-Bit-Unterstützung I Die Menüs 
des F-Secure Anti-Virus 2008 haben 
sich im Vergleich zum Vorgänger 
kaum geändert, alles ist übersicht- 
lich und am gewohnten Platz. Die 
vier Antiviren-Engines (AVP, Libra, 
Orion und Draco) sorgen für hohe 
Erkennungsraten. Aus der Wild- 
list-Malware (08/2007) wird kein 
Schädling übersehen. Die Ad- und 
Spyware-Erkennung wurde weiter 
verbessert und liegt jetzt bei 86 
Prozent. Von den getesteten Schäd- 
lingen, die sich per Laufzeitkom- 
primierung verstecken, werden 82 
Prozent gefunden. Zudem werden 
alle Prozesse auf ihr Verhalten über- 
wacht, so soll der PC auch vor un- 
bekannten Bedrohungen geschützt 
werden. Sehr positiv ist, dass Anti- 


E ITW-Liste 
„In The Wild”, die Wildlist-Organisa- 
tion legt eine Liste mit Schädlingen 
fest, die aktuell im Umlauf sind. 


W Laufzeitkomprimierung 
Wird von Würmern verwendet, um 
die Dateigröße zu reduzieren. Der 
Code wird erst im RAM entpackt. 


E OLE 
Object-Linking-Embedding (Micro- 
soft-Standard), dient zum Einbinden 
von Elementen im Office. 


Virus 2008 kaum Fehlalarme mel- 
det. Die Systembelastung des Scan- 
ners ist recht hoch, das Kopieren 
von 10.000 Dateien (1,9 GiByte) 
dauert 1:12 Minuten. Gegenüber 
einem System ohne Virenscanner 
ist das eine Verschlechterung von 
105 Prozent. Auch die Anno 1701- 
Karte wird mit 30 Sekunden nur 
langsam geladen. Die CD des F-Se- 
cure Anti-Virus 2008 ist mit einem 
Notfallsystem ausgestattet. Sie kön- 
nen davon booten und den PC nach 
Viren durchsuchen. Aktuell werden 
Windows XP und Vista nur in der 
32-BitVariante (x86) unterstützt. 
F-Secure Anti-Virus 2008 ist ein gu- 
ter Virenscanner, aber für Spieler 
nicht die erste Wahl. 


Panda Antivirus 2008: Gerin- 
ger Ressourcenverbrauch W Wie 
auch die Vorgängerversion ist Pan- 
da Antivirus 2008 genügsam im 
Ressourcenverbrauch: Mit nur 36 
Sekunden lassen sich die 10.000 
Dateien (1,9 GiByte) sehr schnell 
kopieren. Eine Karte des Spiels 
Anno 1701 startet in 18 Sekunden 
- 80 Prozent langsamer als auf dem 
System ohne Scanner. Das Finden 
aller ITW-Schádlinge meistert Pan- 
da Antivirus 2008 mit 100 Prozent 
sehr gut, auch die Erkennungsrate 
von 93 Prozent für Zoo-Malware ist 
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gut. Von den 24.509 getesteten Ad- 
und Spyware-Programmen erkennt 
Antivirus 2008 immerhin noch 88 
Prozent. Es werden auch alle getes- 
teten Archive unterstützt, nur pass- 
wortgeschützte Dateien werden 
nicht gemeldet. Die Erkennung von 
laufzeitkomprimierten Würmern 
ist nur befriedigend. Mit eingebet- 
teten OLE-Objekten (MS Office) hat 
Panda Antivirus 2008 hingegen kei- 
ne Probleme. Dem Scanner fehlt die 
Schutztechnik Truprevent, die auch 
unbekannte Schädlinge erkennen 
soll. Das Panda-Produkt ist im Ver- 
gleich zu den anderen Produkten 
im Test ressourcenschonend. Spie- 
ler können zum Panda Antivirus 
2008 greifen. 


Alwil Software Avast Profes- 
sional Edition: Nichts für Pri- 
vatanwender W Neben dem für 
Privatpersonen kostenlosen Viren- 
scanner Avast Home Edition bietet 
Alwil Software auch ein Vollpreis- 
produkt an. Avast Professional Edi- 
tion bietet gegenüber der Home 
Edition schnellere Update-Down- 
loads, mehr Funktionen im Menü 
und einen Skript-Blocker. Die Er- 
kennungsleistung ist bei beiden 
Versionen gleich. Die Professional 
Edition erkennt Schädlinge der 
ITW-Liste problemlos, zudem wer- 
den alle getesteten Dateiarchive un- 
terstützt. Zoo-Malware wird zu 96 
Prozent erkannt, Ad- und Spyware 
zu 98 Prozent. Schwächen zeigt der 
Scanner bei laufzeitkomprimier- 
ten Schädlingen (47 Prozent) und 
bei eingebetteten OLE-Objekten 
(53 Prozent). Die Systembelastung 
durch Avast Professional Edition 
ist gering, das Kopieren von 10.000 
Dateien (1,9 GiByte) dauert 47 Se- 
kunden. Gegenüber einem System 
ohne Virenscanner ist das eine 
Verschlechterung von 34 Prozent. 
Auch die Anno 1701-Karte wird mit 
16 Sekunden zügig geladen. Avast 
Professional Edition ist nur für Un- 
ternehmen interessant, Spieler soll- 
ten zur Home Edition greifen und 
eine Menge Geld sparen. 


Kaspersky Anti-Virus Personal 
7.0: Guter Scanner ohne Notfall- 
medien I Die Installations-CD von 
Kaspersky Anti-Virus Personal 7.0 
bietet kein Notfallbetriebssystem 
und auch im Programm können 
Sie keine entsprechenden Medien 
erstellen. Sollte Windows nicht 
mehr starten, müssen Sie auf eine 
Alternative wie unsere PCGH- 
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Knoppix-DVD zurückgreifen. Anti- 
Virus Personal 7.0 erkennt alle ITW- 
Schädlinge und auch 95 Prozent der 
Zoo-Malware. Die Ad- und Spyware- 
Erkennung wurde im Vergleich zu 
Version 6.0 deutlich verbessert und 
liegt jetzt bei 86 Prozent. Elektro- 
nische Übeltäter, die sich per Lauf- 
zeitkomprimierung tarnen, werden 
nicht immer gefunden. Der Res- 
sourcenverbrauch ist mit 1:09 Mi- 
nuten (10.000 Dateien) und 28 Se- 
kunden (Spielkarte laden) zu hoch. 
Kaspersky Anti-Virus Personal 7.0 
ist ein guter Virenscanner, doch die 
fehlenden Notfallmedien verhin- 
dern eine bessere Platzierung. 


Symantec Norton Antivirus 2008: 
Solider Schutz zum hohen Preis 
I Norton Antivirus 2008 findet alle 
weit verbreiteten Viren (ITW). Von 
den knapp 600.000 Zoo-Malware- 
Viren werden immerhin 85 Prozent 
erkannt. Deutlich schlechter als im 
letzten Jahr ist die Ad- und Spyware- 
Erkennung: Nur noch 67 Prozent 
der 24.667 Programme werden als 
Spionagesoftware gemeldet. Kein 
Problemkind mehr sind laufzeitop- 
timierte Würmer: Mit der Version 
2008 werden etwa 80 Prozent der 
Schädlinge dank dieser Technik ge- 
funden. Die Erkennung von Viren 
in Office-Dokumenten liegt wie 
auch bei Version 2007 unter 65 
Prozent. Mit 1:22 Minuten für die 
Kopierzeit von 10.000 Dateien (On 
Access) und 19 Sekunden Ladezeit 
einer Anno 1701-Karte ist Antivirus 
2008 nicht gerade genügsam beim 
Ressourcenverbrauch. Mit Norton 
Antivirus 2008 bekommen Sie ei- 
nen soliden Schutz für den PC. Für 
Spieler gibt es bessere Alternativen. 


Avira Antivir Personal Edition 
Premium: Preiswerter Schutz 
mit Schwächen 1 Da wir dieses 
Jahr keine kostenlosen Scanner im 
Vergleich haben, testen wir den Vi- 
renscanner Antivir Personal Edition 
Premium von Avira. Gegenüber der 
Classic-Version bietet diese Software 
Schutz vor Spy- und Adware, schnel- 
le Updates und POP3-Unterstützung. 
Die Ad- und Spyware-Erkennung ist 
mit nahezu 100 Prozent gut bis sehr 
gut - nur 127 Störprogramme wer- 
den nicht erkannt. Schädlinge in 
der freien Wildbahn (ITW) machen 
dem Scanner keinerlei Probleme. 
Zoo-Viren werden mit 99 Prozent 
Erkennungsrate fast alle gefunden. 
Nur ausreichend schneidet Avira An- 
tivir Personal Edition Premium p) 


Test 


Virenscanner 


Vergleich: Ladezeiten Ladezeit pi 


И Bitdefender 2008 lädt im Spielemodus am schnellsten. 
I Mit Kaspersky und F-Secure haben Sie lange Wartezeiten. 
I Mit Avira müssen Sie 24 Sekunden auf den Spielstart warten. 


Anno-1701-Speicherstand 


BESSER 41 Sek. |0 50 10 15 20 25 30 PREIS 
Ohne Virenscanner | [Ew 10 (Basis) 
Bitdefender Antivirus 2008 | EN 13 (+28%) ca. 20,- 
Norman Virus Control Plus | M 16 (+61%) ca. 60,- 
Alwil Softw. Avast Prof. Ed. [ES 16 (6296) ca. 40,- 
Norton Antivirus 2008 | EE: 18 (+79%) ca. 40,- 
Panda Antivirus 2008 | Eu: 18 (8296) ca. 30,- 
Mcafee Virusscan Plus 2008]| IIIA: 19 (+94%) ca. 40,- 
G-Data Antivirus 2008 | EE 20 (+96%) ca. 40,- 
Avira Antivir Pers. Ed. Ргет.] НН 24 (+142%) ca. 20,- 
Kaspersky Anti-Virus Pers. 7.0] Н 28 (4-178960) ca. 30,- 
F-Secure Anti-Virus 2008 | EEUU 30 (+202%) са. 30,- 


Settings: Intel E6850, Nvidia Geforce 8800 GTX, 2 GiByte RAM, Windows Vista 


Kopierzeit 
10.000 Dateien 


Vergleich: Kopierzeit 


E Panda Antivirus 2008 erhöht die Zeit nur um 3 Prozent. 
I Mit Mcafee und Bitdefender braucht der PC am längsten. 
E Norman, Norton, Aviria und Avast sind noch akzeptabel. 


Windows Vista 
BESSER 41 Ѕек. |o 20 30 40 50 60 70 80 90 100 ШЫ» 
Ohne Virenscanner | SW 35 (Basis) 
Panda Antivirus 2008 | EEE 36 (+3%) ca. 40,- 
Norman Virus Control Plus || EN 42 (+20%) ca. 60,- 
Norton Antivirus 2008 | EN 43 (+23%) ca. 40,- 
[Avira Antivir Pers. Ed. Prem] ME 45 (+29%) ca. 20,- 
Alwil Software Avast Prof. Ed.] EE 47 (+34%) ca. 40,- 
[Kaspersky Anti-Virus Pers. 7.0] IEEE 69 (9796) ca. 30,- 
F-Secure Anti-Virus 2008 | EN 72 (410690) ca. 30,- 
G-Data Antivirus 2008 | EX 78 (+123%) са. 30,- 
Mcafee Virusscan Plus 2008| XXX, 82 (+134%) ca. 40,- 
Bitdefender Antivirus 2008] [Ew 100 (+186%) ca. 20,- 


Settings: Intel E6850, Nvidia Geforce 8800 GTX, 2 GiByte RAM, Windows Vista 


Vergleich: Einfluss auf Fps I 
E Norman VCP wirkt sich gar nicht auf die Spieleleistung aus. 
E Die Mehrheit der Virenscanner verschlechtert die Fps kaum. 
Е Mit Kaspersky АУ läuft Anno 1701 14 Prozent langsamer. 


Minimum-Fps 


Anno 1701 v.1.02 (1.024x768) 


BESSER > | Fps 0 5 10 1 5 BED. Er 25 ноз ZK PREIS 
Ohne Virenscanner | ИН 31 (Basis) š 
Norman Virus Contro Plus] wawas 31 (0) са. 60,- 
Mcafee Virusscan Plus 2008] a wawww 30 (3%) ca. 40,- 

F-Secure Anti-Virus 2008 || Mn 30 (-3%) ca. 30,- 

Norton Antivirus 2008 m—————— ` ` 30 (-396) ca. 40,- 
22 30 (30) ca. 30,- 
[Avira Antivir Pers. Ed. Prem] 30 (350) ca. 20,- 
Bitdefender Antivirus 2008 | Tawri 30 (-3%) ca. 20,- 
Panda Antivirus 2008 m—— ` ` 29 (-7%) ca. 40,- 
Awi Software Avast Prof. Ed.] a u l l iii 29 (-7%) ca. 40,- 
[Kaspersky Anti-Virus Pers. 7.0 -— ` 27 (1496) ca. 30,- 


Settings: Intel E6850, Nvidia Geforce 8800 GTX, 2 GiByte RAM, Windows Vista 
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* Ohne Virenscanner 0:35 Minuten/10 Sekunden 


Virenscanner und Spiele 


lemodus an. 


Werte durch den Spielemodus. 


Nach dem Spiel sollten Sie die 


lásst sich unter , Einstellungen 


festlegen. 


Der Bitdefender Antivirus 2008 
bietet einen speziellen Spie- 


Wenn Sie in der Taskleiste auf das 
Symbol des Bitdefender 2008 klicken, 
kónnen Sie im Kontextmenü die Option 
„Spiele Modus aktivieren" auswählen. 
Dadurch wird der Virenscanner in einen 
speziellen Modus versetzt: Es werden 
keine Popup-Meldungen mehr angezeigt 
und Warnungen sind ausgeschaltet. 
Zusätzlich schaltet die Antivirussoftware 
den Echtzeitschutz auf , Tolerant". 
Dadurch werden nicht mehr alle Dateien 
vom Virenscanner überprüft, was für ei- 
nen sehr niedrigen Ressourcenverbrauch 
sorgt. Dies wirkt sich nach unseren Tests 
positiv auf die Ladezeiten von Spielen 
aus. Bei einem modernen Rechner 
messen wir keine Verbesserung der Fps- 


im Bitdefender Antivirus 2008 wieder 
abschalten, damit das System besser 
geschützt wird. Um den Spielemodus 
schnell an- und ausschalten zu kónnen, 


— ,Erweitert" eine Tastenkombination 


Funktion 


In der Taskleiste aktivieren Sie den Spie- 
lemodus mit wenigen Klicks. 


Bitdefender Antivirus 2008 weist Sie auf 
die Änderungen durch den Modus hin. 


In den Einstellungen kann auch eine 
Tastenkombination festgelegt werden. 


Platzierung PCGH-Charts: 


VIREN- 
SCANNER 


bei der Erkennung von laufzeitkom- 
primierten Würmern ab. Mit nur 
45 Sekunden lassen sich die 10.000 
Dateien (1,9 GiByte) schnell kopie- 
ren. Falls Ihnen auch die 20 Euro für 
den guten Virenscanner zu viel sind, 
kónnen Sie als Privatperson Antivir 
Personal Edition Classic kostenlos 
von Avira-Homepage herunterladen. 
Dann müssen Sie aber auf Ad- und 
Spyware-Erkennung verzichten und 
Werbefenster in Kauf nehmen. 


Mcafee Virusscan Plus 2007: 
Firewall gleich eingebaut Ë Seit 
2007 bietet Mcafee keinen reinen 
Virenscanner mehr an. Das kleinste 
Paket mit der Bezeichnung Virus- 
scan Plus beinhaltet eine Personal 
Firewall. Wir haben trotzdem nur 
den Virenscanner getestet. Schád- 
linge der ITW-Liste werden alle 
erkannt. Die Erkennungsrate bei 
Ad- und Spyware liegt nur bei 67 
Prozent. Mcafee hat nach zwei Jah- 
ren immer noch keine Unterstüt- 
zung für selbstentpackende ACE- 
Dateien nachgerüstet. Die 10.000 
Testdateien werden in 01:22 Minu- 
ten kopiert, das ist mehr als doppelt 
so lang wie ohne Schidlingsbe- 


Platz: 4 


kämpfer. Spieler sind mit dem Vi- 
renscanner Mcafee Virusscan Plus 
2007 nicht gut bedient. 


Norman Virus Control Plus: Kei- 
ne Unterstützung für Windows 
Vista I Viren der ITW-Liste erkennt 
der Scanner, allerdings kónnen nur 
14 der 23 getesteten Archivformate 
nach Schádlingen durchsucht wer- 
den. Die verwendete Sandbox-Tech- 
nik schützt vor unbekannten Be- 
drohungen. Eine Verhaltensanalyse 
oder Systemüberwachung fehlt Vi- 
rus Control Plus. Aktuell kónnen Sie 
den Virenscanner nur auf Windows 
XP einsetzen, da das Antispyware- 
Modul noch nicht Windows Vista 
unterstützt. » 

Marco Albert 


FAZIT: 
Virenscanner 


Hard 


Der Vergleichstest zeigt, dass Sie Ihren 
Rechner schon für rund 20 Euro schüt- 
zen kónnen. Die teureren Virenscanner 
bieten keine bessere Erkennungsleis- 
tung und sind zudem für Spieler nicht 
besser geeignet. Bitdefender Antivirus 
2008 erringt knapp vor G-Data Antivirus 
2008 den Testsieg. 


Platz: 5 


Antivirus 2008 


Produkt | Bitdefender Antivirus 2008 | Antivirus 2008 Anti-Virus 2008 Avast Professional Edition 
Programmversion | 11.0.0.13 18.0.7227.533 6.80.2610.0 3.00.00 4.7.1043 
Engine-/Signaturversion | 7.15359 17.9127 (Engine А), 17.406 (Engine B) | 1171 (P, 20401 (Libra), 1.02.37 (Orion), 10035 (Draco) | 2.1.29.0 000782-1 


Hersteller (Webseite) 


Softwin (www.bitdefender.de) 


G-Data (www.gdata.de) 


F-Secure (www.f-secure.de) 


Panda (www.panda-software.de) 


Alwil Software (www.avast.de) 


Virenerkennung ITW (On Demand) 


100,0 Prozent 


00,0 Prozent 


100,0 Prozent 100,0 Prozent 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | € 19,95 (für 3 PCs)/sehr gut € 29,95/befriedigend € 29,95/gut € 39,95/gut € 42,78/befriedigend 
Ausstattung (20 Prozent) 1,67 1,67 2,00 2,00 2,00 
Update-Berechtigung | 1 Jahre 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 
Betriebssystem | Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) | Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) | Win XP SP 2 (32 Bit), Vista (32 Bit) Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) | Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) 
Dokumentation/Sprache | Handbuch/Deutsch Handbuch/Deutsch Handbuch/Deutsch Kurzanleitung/Deutsch Online/Deutsch 
Eigenschaften (20 Prozent) 1,18 1,35 2,43 2,60 3,35 
Bootfähige CD | Ja a Ja Ja Downloadbar 
Notfallmedien erstellbar | Ja а Nein Nein Nein 
Kosten Lizenzverlängerung | € 19,95 €25,- €17,95 €29,95 Nicht bekannt 
Leistung (60 Prozent) 1,71 1,71 1,80 2,20 2,04 


100,0 Prozent 


Virenerkennung ITW (On Access) 


100,0 Prozent 


00,0 Prozent 


100,0 Prozent 100,0 Prozent 


100,0 Prozent 


Zoo-Malware 


96,7 Prozent 


99,5 Prozent 


94,5 Prozent 93,1 Prozent 


96,2 Prozent 


Ad- und Spyware 


99,1 Prozent 


99,4 Prozent 


85,8 Prozent 88,3 Prozent 


97,8 Prozent 


Unterstützung Archive 


95,8 Prozent 


00,0 Prozent 


95,8 Prozent 95,8 Prozent 


100,0 Prozent 


Komp. Programmdateien (16/32 Bit) 


77,6 Prozent 


85,2 Prozent 


82,5 Prozent 72,0 Prozent 


46,5 Prozent 


Eingebettete OLE-Objekte (MS Office) 


100,0 Prozent 


00,0 Prozent 


100,0 Prozent 100,0 Prozent 


52,9 Prozent 


Passwortgeschützte OLE-Objekte 


83,3 Prozent 


83,3 Prozent 


83,3 Prozent 83,3 Prozent 


75,0 Prozent 


Outbreak-Reaktionszeit 


ca. 0 bis 2 Stunden 


ca. 0 bis 2 Stunden 


ca. 2 bis 4 Stunden 


ca. 6 bis 8 Stunden 


ca. 6 bis 8 Stunden 


Heuristik & Sandbox 


Viele Funde mit B-HAVE 


Gute heuristische Erkennung 


Normale heuristische Erkennung 


Normale heuristische Erkennung 


Vorhanden, aber nur wenig Erkennungen 


Verhaltensanalyse & Systemüberw. 


Ausführliche Überwachung der Registry 


Ausführliche Überwachung der Registry 


Gute verhaltensbasierte Erkennung 


Truprevent nicht enthalten 


Teilweise vorhanden, aber unauffällig 


Fehlalarmanfälligkeit 


Alle Änderungen werden gemeldet 


Harmlose Änderungen werden gemeldet 


Kaum Fehlalarme Kaum Fehlalarme 


Kaum Fehlalarme 


Kopierzeit 10.000 Dateien (On Access)*| 01:40 Minuten 01:18 Minuten 01:12 Minuten 00:36 Minuten 00:47 Minuten 
Ladezeit Anno-1701-Speicherstand* | 26,1 Sekunden (12,8 Sekunden) 19,6 Sekunden 30,2 Sekunden 18,2 Sekunden 16,2 Sekunden 
. чн Erkennungsraten . d Erkennungsraten . Œ Archiv-Unterstützung . d Ressourcenschonend ‚ чи Archiv-Unterstützung 
F A Z | | Wertung: єз Bootfähige CD Wertung: €» Updatehäufigkeit Wertung: қр Reaktionszeit Wertung: £x ITW-Erkennung Wertung: = Laufzeitkomprimierung 
1,60 з Spielemodus 1,63 з Bootfähige CD 1,97 © Kaum Fehlalarme 2,24 73 Laufzeitkomprimierung 2,29 = Teuer 


PC Games Hardware | 01/2008 


www.pcgameshardware.de 


ИРЕК. 


www.hipergroup.com 


HIPER Produkte haben seit 2004 mehr als 
245 Reviews und Awards aus über 24 Ländern erhalten 


LZ ГІ = ` шанз DIE ШЕШ 
= < | — шиш Siss HEN 


Die abgebildeten Awards zeigen einen Auszug. Details unter www.hipergroup.com 


Gamezoom.net: 15.10.2007 


ы” 
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* Ohne Virenscanner 0:35 Minuten/10 Sekunden 


Virenscanner 


Softwin Bitdefender Antivirus 2008 


Gute Erkennungsraten und 
natürlich die neue Option 
Spielemodus machen den 
Bitdefender Antivirus 2008 zum 


Favoriten für Spieler. 


oftwin liefert mit dem Bitdefen- 

der Antivirus wie in den Jahren 
zuvor einen guten bis sehr guten 
Virenscanner ab. Dank der Funktion 
B-HAVE (Behavioral Heuristic Ana- 
lyzer in Virtual Environments) kann 
der Virenscanner auch Schádlinge 
erkennen, deren Signatur nicht vor- 
liegt. Zusätzlich wird die Windows- 
Registrierung überwacht und jede 
Änderung muss vom Anwender 
bestátigt werden. Zudem liefert 
Softwin innerhalb von zwei Stunden 
ein Signatur-Update, sobald ein 
neuer Schädling entdeckt wurde. 


Nochmals verbessert wurde die 
Erkennung von Ad- und Spyware, 


sie liegt jetzt über 99 Prozent. In 
den Disziplinen Virenerkennung ITW 
und eingebettete OLE-Objekte (MS 
Office) meldet Bitdefender 2008 alle 


Schádlinge. Der Scanner kann zwar 
alle getesteten Archive durchsu- 


chen, meldet aber nicht, wenn eine 
komprimierte Datei passwortge- 
schützt ist. Zusätzlich haben wir 
den Bitdefender 2008 auf 586.075 
Viren losgelassen, die nicht mehr 
im Umlauf (Zoo-Malware) sind. 

Der Schädlingsbekämpfer erkennt 
immerhin 571.556 (99 Prozent) 
davon. Schwächen zeigt der Scanner 
bei laufzeitoptimierten Schädlingen: 
Es werden nur 78 Prozent der 2.941 
getesteten Laufzeitpacker erkannt. 


Läuft Bitdefender 2008 ganz normal, 
so ládt die Anno 1701-Karte in 26 


Sekunden. Wenn wir allerdings den 


Spielemodus aktivieren, sind es 
nur noch 13 Sekunden — sehr gut. 


Prüfvorgang - Schritt 2/3 


Ergebniss Übersicht 


Sobald Schädlinge entdeckt wurden, können Sie auswählen, was damit geschehen soll. 


Überraschend hoch ist die Kopierzeit 
der 10.000 Dateien (1,9 GiByte): 
Sie erhöht sich von 35 Sekunden 
auf 1:40 Minuten (185 Prozent). 


19 edo en] vertáedend. 70 Кечле Meinen welche az aoa Denanigen 
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Auf die Fps-Zahlen im Aufbaustra- 
tegiespiel Anno 1701 wirkt sich die 
Anwendung des Spielemodus nicht 


Preis: € 19,95 m Preis-Leistung: Sehr gut m Gesamtnote: 1,60 


Platzierung PCGH-Charts: 


VIREN- 
SCANNER 


Platz: 6 


Platz: 7 


Platz: 9 


Platz: 10 


Produkt | Anti-Virus Personal 7.0 Norton Antivirus 2008 Antivir Personal Ed. Premium | Virusscan Plus 2008 Virus Control Plus 
Programmversion | 7.0.0.119 15.0.0.58 7 Build 308 11.2.121 7.0.0.9 
Engine-/Signaturversion | n/a n/a 7.06.00.23 5100.0194 / 5143.0000 5.91.08 / 5.90.00 
Hersteller(Webseite) | Kaspersky (www.kaspersky.de) Symantec (www.symantec.de) Avira (www.avira.de) Mcafee (www.mcafee.com/de) Norman (www.norman.com/de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | € 29,95/gut € 39,99 (für 3 PCs)/gut € 19,95/gut € 39,95/befriedigend € 59,-/ausreichend 
A a g (20 Proze 6 6 
Update-Berechtigung | 1 Jahr Jahr 1 Jahr 1Jahr 1 Jahr 
Betriebssystem | Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) | Win XP SP 2 (32 Bit), Vista (32/64 Bit) Win XP SP 2 (32/64 Bit), Vista (32/64 Bit) | Win XP SP 2 (32 Bit), Vista (32 Bit) Win XP SP 2 (32 Bit) 
Dokumentation/Sprache | Handbuch/Deutsch Kurzanleitung/Deutsch Handbuch/Deutsch Kurzanleitung/Deutsch Kurzanleitung/Deutsch 
де afte 0 Proze 4,60 9 4,4 4,9 4,9 
Bootfáhige CD | Nein a (nur DOS) Nein Nein Nein 
Notfallmedien erstellbar | Nein Nein Nein Nein Nein 
Kosten Lizenzverlängerung | € 26,90 € 34,99 € 19,95 €34,95 Nicht bekannt 
g (60 Proze 80 9 0 4 
Virenerkennung ITW (On Demand) | 100,0 Prozent 00,0 Prozent 100,0 Prozent 100,0 Prozent 100,0 Prozent 
Virenerkennung ITW (On Access) | 100,0 Prozent 00,0 Prozent 100,0 Prozent 100,0 Prozent 100,0 Prozent 
Zoo-Malware | 94,8 Prozent 88,4 Prozent 98,9 Prozent 84,5 Prozent 91,2 Prozent 
Ad- und Spyware | 85,9 Prozent 78,3 Prozent 99,5 Prozent 66,9 Prozent 86,7 Prozent 
Unterstützung Archive | 100,0 Prozent 83,3 Prozent 100,0 Prozent 91,7 Prozent 62,5 Prozent 
Komp. Programmdateien (16/32 Bit) | 81,8 Prozent 90,8 Prozent 62,5 Prozent 80,2 Prozent 76,7 Prozent 
Eingebettete OLE-Objekte (MS Office) | 100,0 Prozent 100,0 Prozent 100,0 Prozent 64,7 Prozent 52,9 Prozent 
Passwortgeschützte OLE-Objekte | 83,3 Prozent 75,0 Prozent 83,3 Prozent 75,0 Prozent 83,3 Prozent 
Outbreak-Reaktionszeit | ca. 0 bis 2 Stunden ca. 6 bis 8 Stunden ca. 2 bis 4 Stunden ca. 8 bis 10 Stunden са. 6 bis 8 Stunden 
Heuristik & Sandbox | Normale heuristische Erkennung Normale heuristische Erkennung Gute heuristische Erkennung Gute heuristische Erkennung Sandbox enthalten 
Verhaltensanalyse & Systemüberw. | Ausführliche Überwachung d. Registry | Gute verhaltensbasierte Erkennung Nicht vorhanden Ausführliche Überwachung der Registry | Keine Verhaltensanalyse/Systemüberw. 


Fehlalarmanfálligkeit 


Harmlose Änderungen werden gemeldet 


Kaum Fehlalarme 


Kaum Fehlalarme 


Harmlose Änderungen werden gemeldet 


Kaum Fehlalarme 


Kopierzeit 10.000 Dateien (On Access)* 


01:09 Minuten 


00:43 Minuten 


00:45 Minuten 


01:22 Minuten 


00:42 Minuten 


Ladezeit Anno-1701-Speicherstand* | 27,8 Sekunden 17,9 Sekunden 24,2 Sekunden 19,4 Sekunden 16,1 Sekunden 
Wert ung: ӛз Office-Unterstützung Wertung: ци ITW-Erkennung Wertung: р ITW-Erkennung Wert ung: чи ITW-Erkennung Wertung: пи ITW-Erkennung 
F A Z | | ` == Keine Notfallmedien ` з Spyware-Erkennung ` =a Laufzeitkomprimierung ` ша Keine Rettungsmedien ` = Reaktionszeit 
2,34 = Lange Ladezeiten 2,39 = Reaktionszeit 2,43 = Keine Notfallmedien 2,85 =з Reaktionszeit 2,91 = Keine Notfallmedien 
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Foto: www.photocase.com | A. Kammerer (hui-buh) 


Nicht überall findet кек 


9995405: Preise .. 


Preispiraten vergleicht Preise im Internet. 


Online Auktionen & über 10.000 Online Shops im Vergleich. 
Jetzt neu: Version 5.0 mit Reisesuche, Testberichten und vielem mehr. 
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Auf Heft-CD oder als kostenloser Download: http://www.preispiraten.de 
(geeignet für Windows 98/NT/ME/2000/XP/Vista, Mac OS X 10.3 (Panther)/ 10.4 (Tiger) und SuSe Linux 9.3) 


Der November war 
heiß: Nvidia lieferte 
die erste Charge 
der Geforce 8800 
GT, AMD konterte 
mit der brandneuen 
Radeon-HD3800- 
Serie. Wir fühlen 
den Kreationen der 
einzelnen Hersteller 
auf den Zahn. 
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n der vergangenen Ausgabe 
lieferten wir bereits einen 
Chipsatztest der Geforce 


8800 GT, diesen Monat sind die 
Herstellerkarten an der Reihe. Dazu 
gesellen sich die preislich etwas 
niedriger angesetzten Radeons der 
HD3800-Serie. Sie treten das Erbe 
der Radeon HD2900 Pro an, welche 
binnen zweier Wochen ausverkauft 
war. Eine neue Ladung ist indes nicht 
in Sicht. Offenbar dienten diese aus 
Preis-Leistungs-Sicht sehr attrakti- 
ven Boards nur dem Abverkauf der 
R600-GPUs. Alle Informationen zur 
HD3800-Serie finden Sie in unserer 
gesonderten Analyse ab Seite 34. 


Die Geforce 8800 GT schliefst die 
große Preislücke zwischen der 
8600 GTS und der 8800 GTS. Bis 
Redaktionsschluss war die erste 
Charge komplett ausverkauft, erst 
Anfang nächsten Jahres sollen die 
Karten in Massen verfügbar sein. 
Die Leistungsdaten lesen sich mit 
112 Shader-ALUs, 56 Textureinhei- 
ten und 600/1.500/900 MHz (Chip/ 
Shader/Speicher) potent. Aktuelle 
GT-Karten verfügen über 512 Mi- 
Byte VRAM an einem 256-Bit-Bus. 
Doch bereits für die nächste Ausga- 
be erwarten wir Testmuster einiger 
Geschwister mit 256 und 1.024 Mi- 
Byte VRAM. 


Leadtek Winfast PX8800 GT Ex- 
treme: Die schnellste Karte im 
Testfeld 1 Die Geforce 8800 GT 
aus dem Hause Leadtek folgt dem 
Trend standardmäßig erhöhter Takt- 
raten und Nvidias unverändertem 
Referenzdesign. Satte 679/1.674 
MHz GPU-Takt meldet uns der 
aktuelle Riva Tuner, was einer 
13-prozentigen GPU-Übertaktung 
entspricht. Der 512 MiByte große 
GDDR3-Speicher (1,0 ns) arbeitet 
um rund elf Prozent übertaktet mit 
999 MHz. Wenig verwunderlich 
setzt sich die Extreme damit an die 
Spitze des Testfelds. Crysis läuft bei 
hohen Details (DX9) in 1.280x1.024 
und 4x FSAA/8:1 AF noch mit 31 
Fps Average. Der Single-Slot-Kühler 
hält die GPU in unseren Tests auf 82 
Grad Celsius und wird dabei bis zu 
0,8 Sone laut (2D-Modus: 0,6 Sone). 
Eine große Übertaktung ist nicht 
mehr möglich, unser Exemplar 
wird oberhalb von 720/1.782/1.058 
MHz instabil. In Sachen Ausstattung 
liegt der Karte die Vollversion von 


Direct X 10 


Programmierschnittstelle, die allge- 
meinen Zugriff auf Grafikprozessoren 
gibt. Direct X 10 ist exklusiv unter 
Windows Vista verfügbar. Die 8800 
GTX ist die erste DX10-Grafikkarte. 


Neverwinter Nights 2 bei, außer- 
dem finden sich Adapter für YUV- 
Wiedergabe, DVI-VGA und Strom 
in der Packung. Fazit: die schnellste 
8800 GT ohne grobe Schnitzer. 


MSI NX8800GT-T2D512E-OC: 
Das Taktwunder W Auch die dritt- 
schnellste Grafikkarte im  Test- 
parcours weist äußerlich keine 
Abweichung vom Referenzdesign 
auf. Dafür appliziert das BIOS der 
512-MiByte-Karte standardmäßig 
663/1.674/950 MHz (Nvidia-Vorga- 
be: 602/1.512/900 MHz), was ihr 
in den Benchmarks zu rund sieben 
Prozent mehr Leistung verhilft. 
Obwohl der Single-Slot-Kühler mit 
einer Geräuschkulisse bis 0,8 Sone 
und einer GPU-Temperatur über 80 
Grad Celsius nicht herausragend 
kühlt, steckt noch Potenzial in der 
Karte. Mit dem Riva Tuner errei- 
chen wir stabile 738/1.728/1.053 
MHz - beim GPU-Takt ein Rekord im 
Testfeld. Diese Leistung lässt sich in 
den beiden mitgelieferten Spielen 
nutzen: Colin McRae Dirt und ein 
14 Tage lauffähiges Herr der Ringe 
Online liegen der Packung bei. Fer- 
ner lässt sich das hauseigene Tool 
„Star OSD“ nutzen. Auch Adapter 
für Strom, YUV und DVI auf VGA 
fehlen nicht. Fazit: ein überzeugen- 
des Gesamtpaket zum fairen Preis. 
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Asus EN8800GT: Dicht ап der 
Nvidia-Referenz W Obwohl Asus 
öfter Designs abseits jeder Vorga- 
be kreiert, hält sich die EN8800GT 
an Nvidias Empfehlung. Das PCB 
ist mit dem Referenzkühler be- 
stückt, der Speicherausbau beträgt 
512 MiByte. Auch die Taktung von 
602/1.512/900 MHz entspricht der 
Spezifikation. Mit diesen Leistungs- 
daten reiht sich die Karte neben 
Gainwards Exemplar ein. Crysis ist 
in 1.280x1.024 und 4x FSAA/8:1 AF 
mit 29 Fps Average relativ flüssig 
spielbar, für 1.680x1.050 reicht es 
nicht mehr (20 Fps Average). Der 
Referenzkühler hält die GPU unter 
80 Grad Celsius und wird dabei 
0,6 (2D) bis 0,8 (3D) Sone laut. Die 
Übertaktungsversuche fallen etwas 
mau aus: 702/1.612/1.015 MHz blei- 
ben das stabile Maximum. An Zube- 
hör liegen der Karte die Vollversion 
von CoH: Opposing Fronts sowie 
diverse Adapter für Strom, YUV und 
DVI auf VGA bei. Fazit: eine schnelle 
Spielerkarte ohne große Höhen. 


Gainward Bliss 8800 GT PCX: 
Solide Kost mit Standardtakt V 
Wie auch die Asus-Karte setzt die 
Bliss konsequent auf Nvidias Refe- 
renzlayout. Das beinhaltet auch den 
Standardtakt von  602/1.512/900 
MHz, welcher wie bei den anderen 
GF8-Karten sowohl im 2D- als auch 
3D-Modus gilt. Die 3D-Leistung liegt 
dementsprechend exakt auf dem 
Niveau der EN8800GT und damit 
meist über den Radeon-HD3870- 
Boards. Der Kühler verhält sich mit 
einer GPU-Maximaltemperatur von 
82 Grad Celsius und einem Lärmpe- 
gel von bis zu 0,8 Sone (3D) nicht 
auffällig. Interessant für Sparfüch- 
se: Die ab Werk übertakteten Kon- 
kurrenten erzeugen 226 Watt Ge- 
samtverbrauch, die EN8800GT und 
Gainwards Bliss ziehen 216 Watt 
aus der Steckdose. An Ausstattung 
gibt es das hauseigene Expertool, 
die Vollversion von Tomb Raider 
Anniversary sowie die fast obliga- 
torischen Adapter für DVI-auf-VGA, 
YUV-Wiedergabe und den Stromste- 
cker auf Molex. Fazit: schnelle Spie- 
lerkarte ohne Auffälligkeiten. 


MSI RX3870-T2D512E-OC: Die 
schnellste Radeon im Feld l AMDs 
Vorgabe für das neue Radeon- 
Flaggschiff besteht aus 512 MiByte 
GDDR4-Speicher, 775/1.125 MHz 
Taktfrequenz und einem Dual-Slot- 
Kühler. MSI befolgt diese Empfeh- 
lung bis auf den eingestellten Takt: 
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Die RX3870 läuft ab Werk mit einem 
dezent erhöhten GPU-Takt von 800 
MHz, die RAM-Frequenz bleibt un- 
angetastet. Das verschafft der Karte 
einen kleinen Fps-Vorsprung im Ver- 
gleich zur Sapphire-Kreation. Crysis 
läuft jedoch bereits in 1.280x1.024 
Pixeln samt 4x FSAA/8:1 AF nur mit 
21 Fps Average. Die 8800-GT-Karten 
kónnen hier einen etwa 25-prozen- 
tigen Vorteil für sich verbuchen (29 
Fps). Der mit 0,5 Sone fast unhórba- 
re Kühler lässt Temperaturen über 
85 Grad Celsius zu, ohne hochzu- 
drehen. Das hindert die Karte im 
OC-Test aber nicht daran, auch mit 
850/1.281 MHz noch ihren Dienst 
zu verrichten. Wie bei der 8800 GT 
liegen auch hier Colin McRae Dirt 
und das Tool Star OSD bei, außer- 
dem finden sich ein DVI-HDMI- so- 
wie ein Composite-Adapter in der 
Packung. Fazit: eine der schnellsten 
AMD-Karten zum fairen Preis. 


Sapphire HD3870: Referenzde- 
sign und gutes Softwarepaket 
I Wie MSI setzt auch Sapphire auf 
AMDs Layout mit einem Dual-Slot- 
Kühler. Eine Übertaktung wagt der 
Hersteller jedoch nicht, die Fre- 
quenzen betragen 777/1.126 MHz 
im 3D- und 300 MHz GPU-Takt im 
2D-Modus. Hier findet sich einer 
der Vorteile der HD3870-Boards im 
Vergleich zu den 8800-GT-Karten: 
Der Stromverbrauch ist sowohl im 
2D- als auch im 3D-Modus fast 15 
Prozent niedriger. Crysis läuft in 
1.280x1.024 ohne FSAA/AF mit 33 
Fps Average flüssig, FSAA und AF 
überfordern die HD3870 aber (20 
Fps). Dafür ist der Kühler mit 0,5 
Sone fast unhörbar. Etwas paradox 
ist dies, weil die GPU die 85-Grad- 
Marke überschreitet. Zum Hochdre- 
hen konnten wir den Lüfter unter 
realen Bedingungen nicht bewe- 
gen. Hielten wir ihn aber einige 
Sekunden an, wurde er schneller. 
Die Schmerzgrenze scheint also im 
Bereich von 100 Grad Celsius zu lie- 
gen. Beim Zubehör ist Sapphire füh- 
rend: Die „Blackbox“ für HL 2 (dt.), 
der 3D Mark 06 und Power DVD lie- 
gen neben diversen Adaptern bei. 
Laut Sapphire kann es vorkommen, 
dass für die Blackbox ein Alters- 
nachweis vom Shop verlangt wird. 
Fazit: gute Karte mit Top-Software. 


Gecube Radeon HD3850 X-Tur- 
bo III: Mut zu Dual-Slot und 512 
MiBytellm Gegensatz zur Sapphire- 
Karte thront auf dieser HD3850 ein 
Dual-Slot-Kühler, dessen Design > 


Test 


Direct-X-10- 


Mittelklasse 


Leistung: Crysis 


1.280x1.024, 
kein FSAA/AF 


1.280x1.024, 


E Radeon HD3870 und 2900 XT sind gleich schnell. 


IB Die Radeon HD3850 bietet der GF 8800 GTS/320 Paroli. 
I Der X1950 Pro mit 256 MiByte geht mit FSAA der RAM aus. 


4x MSAA/8:1 AF 


1.680x1.050, 
4x MSAA/8:1 AF 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


Crysis GPU-Benchmark (DX9, , High") 


" BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 | 30 40 50 PREIS 
8800 Ultra 47 (+194%) 
(612/1.512/1.080 MHz, aww 35 (+600%) 560,- 
768 MiByte) шш _126 (+767%) 
8800 GTX 42 (416396) 
(575/1.350/900 MHz, | www 33 (56096) 430,- 
768 MiByte) ENENENENEEEEKEERS 123 (+667%) 
8800 GT (600/1.500/900| D 39 1449) 
MHz, 512 мізуе) | EEE ШЕСІ г (448096) 240,- 
=== h 
8800 GTS | 35 (+119%) 
(513/1.188/800 MHz, | ЕКЕН 23 (360%) 320,- 
640 MiByte) | 16.(+433%) 
m 33 (1069) 
HD3870 (775/1.125 
mama | 
HD2900 XT (742/825 БҮ? 32 (+100%) 
MHz, 512 MiByte) Е T ч | %) 300,- 
1 
8800 GTS [ —————Ү 
(513/1.188/800 MHz, | ЕШ 11 (+120%) 230,- 
320 MiByte) ШЕШ 14 (+33%) 
ЯШ 27 (+69%) 
HD3850 (668/828 MHz, | m 12 (+140%) 180,- 
256 MiByte) ШЕШ | (+100%) 
8600 GTS Gw =s 16 (Basis) 
(675/1.450/1.000 MHz, | ШЕ 5 (Basis) 140,- 
256 MiByte) Ш 3 (Basis) 
XI950 Pro (575/690 CV 80%) Wad 130. 
MHz, 256 MiByte) D (67%) ' 
HD2600 XT (800/1.100 — T 13 (1998) 110.- 
MHz, 256 MiByte) 813 0%) ü ' 


Settings: C2D E6750, 2x 1 GiByte DDR2-800, FW 169.09, Cat. 7.10 


Leistung: UT3 


1.280x1.024, kein 
FSAA/AF 


B Die Geforce-8-Karten dominieren die Leistungsspitze. 


18800 GT, GTX und Ultra sind bereits CPU-limitiert. 


1.280x1.024, kein 
MSAA/8:1 AF 


E Die Radeon HD2900 XT ist knapp schneller als die HD3870. 


1.680x1.050, kein 
MSAA/8:1 AF 


BESSER > | Fps 


UT 3 (dt.) vCTF-Suspense-Flyby 


>> BED. SPIELBAR |> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 | 40 60 80 100 120 140 


PREIS 


8800 Ultra 


RS 134 |--115%) 


MiByte) 


40 (Basis) 


(612/1.512/1.080 133 (413896) 560,- 
MHz, 768 MiByte) 128 (+220%) 
8800 GTX [MENS] 
(575/1.350/900 131 (+134%) 430,- 
MHz, 768 MiByte) 119 (419896) 
8800 GT =—wa 133 (+ 115%) 
(600/1.500/900 . 133 (413896) 240,- 
MHz, 512 MiByte) 109 (4-173960) 
8800 GTS ССИ 
(513/1.188/800 MHz, 123 (412090) 320,- 
640 MiByte) : 88 (+120%) 
8800 GTS mA 126 (10390) 
(513/1.188/800 119 (+113%) 230,- 
MHz, 320 MiByte) 86 (+115%) 
emm uc mE] 
HD2900 XT (742/825 1 Т re 300. 
MHz, 512 MiByte) X +93% , 
HD3870 [SEU 
(775/1.125 MHz, 512 104 (8696) 220,- 
MiByte) 84 (11096) 
HD3850 ——HFw 106 (: 71%) 
(668/828 94 (+68%) 180,- 
MHz, 256 MiByte) 67 (+68%) 
8600615 ЕН 66 (+6%) 
(675/1.450/1.000 63 (+13%) 140,- 
MHz, 256 MiByte) 42 (45%) 
[o (039) 
(800/1.100 MHz, 256 53 (-5%) 110,- 
MiByte) = 37 (58%) 
X1950 Pro sas С) (sis) 
(575/690 MHz, 256 || 56 (Basis) 130,- 


Settings: C2D E6750, 2x 1 GiByte DDR2-800, FW 169.09, Cat. 7.10 
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3D-Last stark an das der HD3870 erinnert. Leistung: Crysis ist ohne FSAA und 
Die maximale GPU-Temperatur АЕ mit 27 Fps noch gut spielbar, 
von 58 Grad Celsius bei konstan- bei Zuschaltung dieser Qualitätsfea- 
ten 0,6 Sone bescheinigt, dass sich tures bricht die Framerate aber auf 


der Aufwand gelohnt hat. Weite- mangelhafte 12 Fps ein - hier ist der 


Stromkonsum (ganzer PC) 


B Angegeben ist der Maximalwert. 2D-Leerlauf 
I Die übertakteten GT-Karten verbrauchen am meisten. 
E Die Radeons brauchen weniger als die Geforce-Karten. 


3D Mark 06, „Canyon Flight" re herausragende Merkmale sind VRAM unterdimensioniert. Dafür 

BESSER <| Watt. |o 50 100 150 200 250 PREIS die werkseitige Übertaktung auf lässt sich unsere Testkarte exzellent 
Sapphire HD3250 —— 192 180. 700/850 MHz sowie das 512 MiByte übertakten: 770/1.020 MHz laufen 
— ————"— |22 200. große Speicherpolster. AMD sieht stabil, was schon den Leistungsre- 
EEE ШИННННЕННО 7. 180; 669/829 MHz und 256 MiByte vor. gionen einer HD3870 entspricht. 
2 — E Crysis läuft dadurch in 1.280x1.024 Das Softwarepaket entspricht dem 

- = &+5@@q@NuÇÜI5”OIU!IfIHIMEÉEYI⁄I,II£€II€II€I nn Se mit 4x FSAA/8:1 AF noch grenzwer- hohen Niveau der schon erläuter- 
——rE—————Ám 240. tig spielbar, während der Sapphire- ten HD3870 aus gleichem Hause. 
заррите НБ3870 WW 27 220, Karte der УКАМ ausgeht (19 zu 12 Bedingt durch den Standardtakt ег- 
НЕН. 225 300,- Fps Average). Dafür spart Gecube reicht unser Testsystem mit dieser 
Leadtek 8800 GT Extreme] | 226 240,- beim Zubehör: Weder Spiele noch Karte bestückt die niedrigsten Ver- 
sonstige Software sind enthalten. brauchswerte: 125 Watt im Leerlauf 

Settings: C2D E6750, 2x 1 GiByte DDR2-800, FW 169.09, Cat. 7.10 Fazit: leise ,HD3860“-Karte. und 192 Watt unter 3D-Last. п 
Raffael Vótter 


Sapphire HD3850: Der lautlose 
OC-Iipp 1 Sapphires Kreation hält FAZIT: каскан 
sich als einzige Radeon HD3850 Grafikkarten нйїїшагө 
strikt an AMDs ВЕСЕ Schon für rund 180 Euro bekommen Sie 
Auf der Platine sitzen eine 669 eine voll spieletaugliche Grafikkarte, die 
MHz schnelle RV670-GPU, 256 Mi- auch DX10-Abenteuer bewältigt. Ra- 
Byte УКАМ mit 829 MHz sowie deon-HD3850-Karten lassen sich meist 
ein Single-Slot-Kühler. Letzterer hält exzellent übertakten und erreichen so 
den Grafikprozessor auf maximal das Niveau der 3870. Falls es etwas 


SEN ТАЧИ“ "Wu 
tive zum Referenzkühler 
ae 


1 Alterna 


oi 


7 N N = r 2 ЁЁ: 74 Grad Celsius und überschreitet ү шг Ru leas SS 
Der auf der Powercolor Radeon HD3850 sitzende Zerotherm GX815 ist auch nie den Lirmpegel von unhórbaren = me SCH P 2n um Au 
separat erhältlich. Wir empfehlen aber den Arctic Cooling Accelero S1. 0,4 Sone. Abzüge gibt es bei der 3D- т ӘЛЕ vorpal 


Platzierung PCGH-Charts: Plat 
GRAFIKKARTEN | 
| тобат | | 1 
Produkt | NX8600GTS-T28800 GT AC-S1| Winfast PX8800 GT Extreme | NX8800GT-T2D512E-O: Bliss 8800 GT PCX EN8800GT 
Hersteller/Webseite | Edel-G. (www.edel-grafikkarten.de) | Leadtek (www.leadtek.de) MSI (www.msi-computer.de) Gainward (www.gainward.de) Asus (www.asuscom.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verháltnis | Ca. € 300,-/Befriedigend Ca. € 240,-/Sehr gut Ca. € 230,-/Sehr gut Ca. € 240, -/Sehr gut Ca. € 220,-/Sehr gut 
Grafikchip; Codename | Geforce 8800 GT; G92 Geforce 8800 GT; G92 Geforce 8800 GT; G92 Geforce 8800 GT; G92 Geforce 8800 GT; G92 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 112 (28 Vec4)/max. 112 (28 Vec4) 112 (28 Vec4)/max. 112 (28 Vec4) 112 (28 Vec4)/max. 112 (28 Vec4) 112 (28 Vec4)/max. 112 (28 Vec4) 112 (28 Vec4)/max. 112 (28 Vec4) 
Chiptakt (2D/3D/Nvidia-Shader-Takt) | 679/679/1.620 MHz 679/679/1.674 MHz 663/663/1.674 MHz 602/602/1.512 MHz 602/602/1.512 MHz 
Speichertakt (2D/3D) | 950/950 MHz 999/999 MHz 950/950 MHz 900/900 MHz 900/900 MHz 
Ausstattung (2096) | 2,80 | 2,65 | 2,68 | 2,68 12,73 
Speichermenge/Anbindung | 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 
Speicherart | GDDR3 (1,0 ns) | GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) 
Monitor-Anschlüsse | 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 
Video-Anschlüsse | TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) 
Kühlung | 2x 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software/Tools - Star OSD Expertool Asus-Tools 
Spiele-Vollversionen | Company of Heroes Neverwinter Nights 2 Colin McRae Dirt Tomb Raider Anniversary CoH: Opposing Fronts 
Handbuch; Garantie | Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 3 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Nicht vorhanden; 2 Jahre Gedruckt (englisch); 3 Jahre 
Video-Kabel E S-Video-Kabel S-Video-Kabel - 
Adapter | YUV-Adapter, 2x DVI-VGA, Strom YUV-Adapter, DVI-VGA, Strom YUV-Adapter, DVI-VGA, Strom YUV-Adapter, DVI-VGA, Strom YUV-Adapter, DVI-VGA, Strom 
Eigenschaften (20%) | 1,55 | 1,50 | 1,50 | 1,50 | 1,50 
Anisotroper Texturfilter | Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 
Multi-Sampling; Super-Sampling | 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8х, 8х0, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8х0, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 
Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Nein (12 Volt) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) 
Leistung (60%) | 1,86 | 2,00 | 2,00 | 2,04 |2,04 
Temperatur | 45 °С (GPU) 82 °C (GPU) 81 °C (GPU) 82 °C (GPU) 79 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | 0,5/0,5 Sone; 26/26 dB(A) 0,6/0,8 Sone; 27/29 dB(A) 0,6/0,8 Sone; 27/29 dB(A) 0,6/0,8 Sone; 27/29 dB(A) 0,6/0,8 Sone; 27/29 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 151/226 Watt (ganzer PC) 157/226 Watt (ganzer PC) 148/213 Watt (ganzer PC) 155/216 Watt (ganzer PC) 150/211 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung | 720/1.728/1.063 MHz | 720/1.782/1.058 MHz 738/1.728/1.053 MHz 720/1.674/1.008 MHz 702/1.612/1.015 MHz 
Crysis, 1.280x1.024, kein FSAA/AF | 43 Fps (Gut) 44 Fps (Gut) 43 Fps (Gut) 39 Fps (Befriedigend) 39 Fps (Befriedigend) 
Crysis, 1.280x1.024, 4x MSAA/8:1 AF | 31 Fps (Befriedigend) 32 Fps (Befriedigend) | 31 Fps (Befriedigend) 29 Fps (Befriedigend) 29 Fps (Befriedigend) 
Crysis, 1.680x1.050, 4x MSAA/8:1 AF | 23 Fps (Ausreichend) 23 Fps (Ausreichend) 23 Fps (Ausreichend) 20 Fps (Ausreichend) 20 Fps (Ausreichend) 
. &» Ansprechend übertakt. 5 12 Prozent übertaktet * Übertaktet А Schnell e Schnell 
F A Z | Т Wertung: Kühlung leise Wertung: Sehr schnell Wertung: Hohes OC-Potenzial Wertung: Vollversion beigelegt Wertung: Vollversion beigelegt 
1,99 = Relativ teuer 2,03 га Geringes OC-Potenzial 2,04 = Referenzkühler 2,06 za Relativ teuer 2,07 = Geringes OC-Potenzial 
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Powercolor 


AC-S1 Luxury Edition -| Radeon HD3850 


Die veredelte Geforce 8800 
GT überzeugt mit dem besten 
Gesamtpaket. 


Банга гм 
M00 61 ACA? Lansy tA. 
` Te 


Tul/Powercolor verdient sich 
mit einer herausragenden 
HD3850 unseren Spartipp. 


eferenz ist out: Diese Radeon 

HD3850 kommt nicht nur mit 
einem anderen Kühler und 512 
MiByte daher, sondern bietet als 
einzige Karte des Testfeldes einen 
echten HDMI-Ausgang. Die Takte 
betragen 716/900 MHz, womit die 
Karte das 3850-Feld dominiert. Der 820/1.020 MHz, womit unser Spar- 


ut zur Größe beweist der 

Online-Shop Edel-Grafikkar- 
ten.de. Der Referenzkühler muss ei- 
nem Accelero S1 weichen, welcher 
die GPU auf exzellenten 45 Grad 
Celsius bei konstanten 0,5 Sone 
hält. Dabei läuft diese 8800 GT 
werkseitig mit 679/1.620/950 MHz 720/1.728/1.063 MHz sind gut, 


Auf der Platine sitzt ein Zerotherm GX815, 
welcher laut und leistungsfähig ist. 


Abweichend vom Nvidia-Referenzdesign 
thront hier ein Arctic Cooling Accelero S1. 


und damit auf dem hohen Fps-Ni- aber nicht außergewöhnlich. An Dual-Slot-Kühler hält die GPU da- tipp so schnell wie die HD3870- 
veau der MSI-Karte. Randnotiz: Die Zubehör liegen die DX10-Version bei auf sehr guten 46 Grad Celsius, Geschwister arbeitet. Móglich wird 
Basis der Karte stammt von Xfx. von Company of Heroes, zwei DVI- lásst sich aber nicht regeln und dies unter anderem durch den 

VGA-Adapter sowie welche für YUV róhrt so mit konstanten 2,4 Sone. verlöteten 1,0-ns-Speicher. Weniger 
Ausgehend von der Standard-Über- und Strom bei. Das größte Manko gut ist die Ausstattung, denn neben 
taktung ist trotz guter Tempera- unseres Testsiegers: der Preis. Der Sehen lassen kann sich auch den obligatorischen Adaptern liegt 
turen nicht viel Luft nach oben: Shop listet sie für 300 Euro. (rv) die mögliche Übertaktung auf keinerlei Software bei. (rv) 


Preis: ca. € 300,- m Preis-Leistung: Befriedigend ш Gesamtnote: 1,99 Preis: ca. € 180,- m Preis-Leistung: Gut m Gesamtnote: 2,87 


Platzierung PCGH-Charts: Platz: 18 Platz: 19 Platz: 20 Platz: 21 Platz: 23 
амы! © 
GRAFIKKARTEN em 
Ae 
Produkt | RX3870-T2D512E-OC HD3870 Radeon HD3850 X-Turbo Ill | HD3850 HD3850 
Hersteller/Webseite | MSI (www.msi-computer.de) Sapphire (www.sapphiretech.de) Gecube (www.gecube.com) Sapphire (www.sapphiretech.de) Tul (www.powercolor.com) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 230,-/Gut Ca. € 220,-/Gut Ca. € 200,-/Befriedigend Ca. € 180,-/Gut Ca. € 180,-/Gut 
Grafikchip; Codename | Radeon HD3870; RV670 Radeon HD3870; RV670 Radeon HD3850; RV670 Radeon HD3850; RV670 Radeon HD3850; RV670 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 320/320 320/320 320/320 320/320 320/320 
Chiptakt (2D/3D/Nvidia-Shader-Takt) | 300/800 MHz 300/777 MHz 700/700 MHz 300/669 MHz 716/716 MHz 
Speichertakt (2D/3D) | 1.126/1.126 MHz 1.126/1.126 MHz 850/850 MHz 829/829 MHz 900/900 MHz 
Ausstattung (20%) | 2,53 2,45 2,85 2,75 2,70 
Speichermenge/Anbindung | 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 256 MiByte (256 Bit) 512 MiByte (256 Bit) 
Speicherart | GDDRA4 (0,8 ns) GDDRA (0,8 ns) GDDR3 (1,1 ns) GDDR3 (1,1 ns) GDDR3 (1,0 ns) 
Monitor-Anschlüsse | 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 1x Dual-Link DVI, 1x HDMI 
Video-Anschlüsse | TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) 
Kühlung | 80-mm-Lüfter, RAM-Kühler 80-mm-Lüfter, RAM-Kühler 80-mm-Lüfter, RAM-Kühler 70-mm-Lüfter, RAM-Kühler 70-mm-Lüfter 
Software/Tools | Star OSD Power DVD, 3D Mark 06 - Power DVD, 3D Mark 06 - 
Spiele-Vollversionen | Colin McRae Dirt, Herr der Ringe Trial | HL2 (dt.) Black Box - HL2 (dt.) Black Box - 
Handbuch; Garantie | Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 
Video-Kabel | S-Video-Kabel S-Video-Kabel S-Video-Kabel S-Video-Kabel S-Video-Kabel 
Adapter | Compos.-Adapt., DVI-VGA, DVI-HDMI | Compos.-Adapt., DVI-VGA, DVI-HDMI | YUV-Adapter, 2x DVI-VGA, Strom Compos.-Adapt., DVI-VGA, DVI-HDMI | YUV-Adapter, DVI-VGA, Strom 
Eigenschaften (2096) | 1,72 1,72 1,72 1,72 1,77 
Anisotroper Texturfilter | Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 
Multi-Sampling; Super-Sampling | 2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein | 2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein | 2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein | 2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein | 2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 
Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Nein (12 Volt) 
Leistung (60%) | 2,87 2,91 3,10 3,23 3,29 
Temperatur | 84 °C (GPU) 86 °C (GPU) 58 °C (GPU) 74 °С (GPU) 46 °С (GPU) 
Lautstárke (2D/3D) | 0,5/0,5 Sone; 26/26 dB(A) 0,5/0,5 Sone; 26/26 dB(A) 0,6/0,6 Sone; 27/27 dB(A) 0,4/0,4 Sone; 22/22 dB(A) 2,4/2,4 Sone; 38/38 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 131/214 Watt (ganzer PC) 133/217 Watt (ganzer PC) 157/192 Watt (ganzer PC) 125/192 Watt (ganzer PC) 131/200 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung | 850/1.281 MHz 820/1.221 MHz 730/960 MHz 770/1.020 MHz 820/1.020 MHz 
1.280x1.024, kein FSAA/AF | 34 Fps (Befriedigend) 33 Fps (Befriedigend) 29 Fps (Ausreichend) 27 Fps (Befriedigend) 30 Fps (Befriedigend) 
1.280x1.024, 4x MSAA/8:1 AF | 21 Fps (Ausreichend) 20 Fps (Ausreichend) 19 Fps (Ausreichend) 12 Fps (Mangelhaft) 20 Fps (Ausreichend) 
1.680x1.050, 4x MSAA/8:1 AF | 16 Fps (Ausreichend) 16 Fps (Ausreichend) 14 Fps (Mangelhaft) 6 Fps (Mangelhaft) 15 Fps (Ausreichend) 
. чн Schnellste HD3870 . чи Leise . & Kühl und leise . 4» Gutes OC-Potenzial . чи Schnellste HD3850 
F A Z | T Wertung: бр Leise Wertung: sh Softwarepaket Wertung: р 512 MiByte Wertung: єр Softwarepaket Wertung: у Echter HDMI-Port 
2,57 = Relativ heiß 2,58 = Relativ heiß 2,78 = Geringes OC-Potenzial 2,83 = Nur 256 MiByte 2,87 = Sehr laut 
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Einstellungen: 


Emsteliung 


B весте Texturqualität bei Geforce-Karten 


Antialacing-Enstelung 


Dreitach Putter bus 
Erweiterungsbeschränkung Bus 

Fehlermeldung hs 

Mpmaps erzwingen кепе Angabs 

Multi Display/gemischte GPU- Beschleunigung — Einzol Display Leistungs Modus 
Texhurfiltesiung — Negative 1 OO-Dies Ciamp 

Техен — Dptinierury von e deaiz А», 

lexturfilterung — Inineare Optimierung 


Kaine Angabe 


ЕШТЕНЕ o. р 


Theended-Optimierung Ata 
Vertkale Synchronisierung Automatisch aus 
Übereinzhmmende Texture-Clamp Hardware verwenden 


BE übertakten mit dem Riva Tuner 


Üverclocking | Fan d 


So muss Ihr Control-Panel eingestellt sein, damit Ihre Geforce (8) die beste Tex- 
turqualitát ausgibt. Die MaBnahme kostet im Schnitt fünf Prozent Leistung. 


Enable low-level hardware overclocking 


Core clock 


[8885 a L | 


325 MHz 


J 


Memory clock 


` 


375 MHz 


uy |f 
500 MHz 


g Apply overclocking at Windows 


5 


startup 


Startup settings: BBBMHz/1044MHz 


B vission „kühl und leise" 
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` 


1500 MHz 


Die „Low-level system tweaks" erlauben das Übertakten der Grafikkarte. Bei 
einer Geforce 8 besteht zusätzlich die Möglichkeit, den Shadertakt zu erhöhen. 


Den Accelero S1 von Arctic Cooling (hier ohne Lüfter) gibt es ab 15 Euro. In der 
letzten VGA-Kühler-Marktübersicht erreichte er Platz 1. 


Praxis: Grafikkarten 


Tipps für die optimale Leistung der Testkandidaten 


S ist wenig empfehlenswert, 
B Grafikkarte ohne optima- 
le Konfiguration zu betreiben. Wir 
geben nachfolgend Anregungen 
zur Maximierung des Nutzwerts 
der getesteten und ähnlicher Gra- 
fikkarten. 


OC leicht gemacht 

Im Test übertakten wir die Testpro- 
banden bis an ihre stabile Grenze, 
um das schlummernde Potenzial zu 
eruieren. Das sollten Sie nicht nur 
im Falle unseres Spartipps nachstel- 
len. Egal ob Sie eine Radeon oder 
eine Geforce nutzen, die zuverläs- 
sigste Übertaktungsfunktion bietet 
der Riva Tuner (auf DVD). Steckt 
eine AMD-Karte im Rechner, klicken 
Sie im Bereich „Target adapter“ auf 
den Pfeil neben „Customize“ und 
wählen das erste Symbol „Low-level 
system settings“ aus. Geforce-Besit- 
zer kommen über den Bereich „Dri- 
ver settings“ zum genannten Menü. 
Setzen Sie nun einen Haken vor 
„Enable low-level hardware over- 
clocking“, um GPU- und RAM-Takt 
verändern zu können. „Detect now“ 
funktionierte bei uns stets tadellos. 
Erhöhen Sie nun zuerst den GPU- 
Takt um 10 MHz und testen Sie die 
Einstellung mit dem 3D Mark 06. So 
verfahren Sie, bis Grafikfehler oder 
Abstürze auftreten, und ziehen am 
Ende etwa 20 Megahertz ab. Dassel- 
be Spiel wiederholen Sie mit dem 
VRAM. Was passiert, wenn Sie es 
übertreiben, klärt unser Video auf 
der Heft-DVD. 


Kühler tauschen 

Zwei der getesteten Grafikkarten 
nutzen auch einzeln käufliche 
Kühler. Der auf unserem Testsieger 
montierte Accelero S1 von Arctic 
Cooling heimste im Rahmen der 
VGA-Kühler-Marktübersicht in der 
vorletzten Ausgabe nicht umsonst 
den Testsieg ein. Für faire 15 Euro 
verrichtet er auch auf Ihrer Gra- 
fikkarte seinen Dienst. Auf der Po- 
wercolor HD3850 hingegen sitzt 
der Zerotherm VGA Cooler GX815. 
Dieser ist, direkt an das Mainboard 
angeschlossen, mit gemessenen 2,4 
Sone stórend laut, kühlt dann je- 
doch exzellent. Für einen Kompro- 
miss aus Leistung und Lärmpegel 
bietet es sich an, im Motherboard- 
BIOS die Lüftersteuerung zu aktivie- 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


- Overclocking-Video 
- Grafikkartentools 


ren, sofern das Board dazu fähig ist. 
Alternativen stellen eine dedizierte 
Lüftersteuerung für das Gehäuse 
oder Dreh-Potentiometer dar. 


Anisotroper Filter 

Nutzen Sie eine Geforce, so ist es 
empfehlenswert, die „Optimierun- 
gen“ des anisotropen Texturfilters 
auszuschalten. So lässt sich auf Kos- 
ten von im Schnitt nur fünf Prozent 
Leistung die Flimmeranfälligkeit 
auf ein Minimum reduzieren. Be- 
geben Sie sich dazu ins Control 
Panel, deaktivieren Sie zuerst „Tex- 
turfilterung - Optimierung von 
anisotropen Mustern“ und „Textur- 
filterung - Trilineare Optimerung“ 
und stellen Sie erst dann unter 
„Texturfilterungsqualität“ die hohe 
Qualität ein, woraufhin die eben 
verstellten Tweaks ausgrauen. Der 
Radeon-HD3800-Serie hingegen 
wurde vor dem Launch im Internet 
eine bessere AF-Qualität als bei den 
HD2900-Karten angedichtet. In un- 
serem Testlabor sahen wir uns die 
Ergebnisse genau an und kamen 
zu dem Schluss, dass beide GPUs 
dieselbe Qualität abliefern. Das be- 
inhaltet auch die Tatsache, dass sich 
das Texturflimmern bei einigen 
Spielen nicht durch das Abschalten 
von „А.І.“ beseitigen lässt. Lassen Sie 
die Einstellung also auf „Standard“. 
Wenn Sie hingegen noch eine 
X19x0-basierte Radeon nutzen, 
kann „Aus“ die Qualität auf Kosten 
der Leistung deutlich verbessern. 


Transparenz-AA 
Sie stören sich an flimmernder 
Vegetation in World of Warcraft, 
Gothic oder Crysis? Dann sollten Sie 
Transparenz-AA im Treiber aktivie- 
ren. Bei AMD heißt das Feature im 
Catalyst Control Center „Adaptive 
Anti-Aliasing^, im Falle einer Ge- 
force sollten Sie das „Transparenz 
Anti-Aliasing“ auf „Super-Sampling“ 
stellen. „Multi-Sampling“ stattdes- 
sen ist zwar schneller, der Effekt 
aber weniger gut sichtbar. L| 
Raffael Vótter 
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ACHTUNG KORNKUPRPERIT,.. 
VORSICHT vor DEM BISSIGEN HUNE!!! 
Die SEN GeForce 8200 Alpha Под Edition bietet das, worauf Ihr Gamer schon lange 
gewartet habt, Diese ist eine Kombination aus dern, was du brauchst und was deinen 
Anforderungen entspricht, Hal sie de, lass ee laufen und sieh was sie kann. Für weitere 
Infarmabonen besuch uns unter ww XFXIoree com pomolde демеп Talphadeg 


SSDOGT 


ALPHA DOG EDITION 


GEWININE JEDE VOM 
WOCHE EINE KARTE салқы 


Jetzt registrieren und gewinnen! ЕН, Петемтізен- 


| TweakPC - Der Gewinner des "Editors Choice Award" 
- ейп ; ғ 
& LONS ER 
| er Tom's hardware Guide - "Das 3D-Board von ХЕХ ist Ultraflach und superschnell...” d 
? Fx 
play hard. 


Parean 0 ban: 21 нены 


Móglichst günstig, 
reichlich Ausstattung 
oder die beste Leis- 
tung für SLI sowie 
Crossfire — was darf 
es für Ihren nächsten 
PC sein? Derzeit sind 
ein gutes Dutzend 
aktuelle Chipsätze 
für Core-2-CPUs ver- 
fügbar - jeweils mit 
individuellen Stärken 
und Schwächen. Wir 
prüfen, welcher Chip 
der richtige für Sie 
ist. Mit dabei: ein 
erster Test von Intels 
G35. 
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er Mainboard-Markt ist un- 
übersichtlich geworden: 
Wer eine Top-Platine für 


Core-2-Prozessoren mit guten OC- 
Funktionen und viel Ausstattung 
will, hat derzeit die Wahl zwischen 
Boards mit P35- X38. Nforce- 
680i-SLI- oder dem älteren P965- 
Chipsatz. Bei günstigen Platinen 
kommen ebenfalls P965 oder P35 
infrage. Außerdem: Nforce 6501 511, 
650i Ultra, 630i, 975X, G33, G35 
und Vias PT880 Ultra. Zur besseren 
Übersicht haben wir alle derzeit 
interessanten Chipsätze in der Ta- 
belle oben rechts aufgelistet. Dabei 
gehen wir von der üblichen Kombi- 
nation aus North- und Southbridge 
aus. Natürlich können die Herstel- 
ler auch andere Chips kombinieren, 
entsprechende Platinen sind aber 
selten. 


Bei den wichtigsten aktuellen Chip- 
sätzen P35, X38, P965, Nforce 680i 
SLI und 650i SLI vergleichen wir im 
Praxistest zudem Leistung, OC-Po- 
tenzial, Stromverbrauch und Hitze- 
entwicklung. Damit die Ergebnisse 
nicht vom verwendeten Mainboard 
abhängig sind, haben wir die Tem- 
peraturmessungen stets mit dem- 
selben Kühler durchgeführt und 
beim Stromverbrauch den Durch- 
schnittswert aus den drei besten 


Platinen mit dem jeweiligen Chip- 
satz gebildet. Einen Test der neuen 
AMD-Chips für Phenom-CPUs fin- 
den Sie übrigens ab Seite 30. 


Chipsätze für preis- 
bewusste Aufrüster 

Abseits von schwindelerregen- 
den Heatpipe-Konstruktionen: Ein 
Mainboard muss vor allem stabil 
sein, darf das System nicht ausbrem- 
sen und sollte über die wichtigsten 
Ausstattungsmerkmale und Übertak- 
tungsfunktionen verfügen. Genau 
das leisten bereits Platinen für we- 
niger als 150 Euro. Entsprechende 
Boards gibt es mit den Chipsätzen 
P35, P965, Nforce 650i Ultra, 650i 
SLI, 680i LT SLI sowie den Onboard- 
Grafik-Varianten G33 und G35. 
Diese werden wir später genauer 
vorstellen. Der momentan interes- 
santeste Chipsatz in der Preisklasse 
bis 150 Euro ist Intels P35. Anders 
als sein Vorgänger P965 unterstützt 
er offiziell Prozessoren mit 333 MHz 
FSB sowie die neuen Penryn-CPUs 
Wolfdale und Yorkfield. 


Zwar laufen nahezu alle P965-Pla- 
tinen mit 333 MHz stabil - meist 
sogar ohne eine Erhöhung der Chip- 
satzspannung -, allerdings gibt es 
dabei ein paar Praxisprobleme. So 
steht bei allen drei getesteten P965- 


Boards trotz aktuellem BIOS kein 
passender Speicherteiler zur Verfü- 
gung, um bei 333 MHz FSB das RAM 
im DDR2-800-Modus anzusprechen: 
Das Asus P5B Premium Vista Edition 
(baugleich mit dem beliebten P5B 
Deluxe), die Abit-Platine АВ9 Quad 
GT und das 965P-DS3P von Giga- 
byte ermöglichen bei FSB333 ledig- 
lich DDR2-830. Das machen zwar 
die meisten DDR2-800-DIMMs mit, 
wer günstige Module besitzt, muss 
aber eventuell die Latenzen manu- 
ell auf 5-5-5-18 verlängern oder die 
Speicherspannung auf 1,9 bis 2,0 
Volt anheben. Schwieriger wird es, 
wenn Sie einen Penryn-Prozessor 
verwenden wollen: Im Test mit dem 
Core 2 Extreme QX9650 (Vorserien- 
muster) startete beispielsweise das 
Gigabyte 965P-DS3P gar nicht erst. 
Manche Hersteller haben für ihre 
P965-Boards aber ein BIOS-Update 
mit Penryn-Unterstützung angekün- 
digt. Abit verriet uns, dass an einem 
entsprechenden BIOS für das АВО 


E Frontside-Bus (FSB) 
Datenweg bei Intel-CPUs zwischen 
Prozessor und RAM-Controller 


Ш Northbridge-Strap 
Profil für Einstellungen wie Teiler 
oder Sub-Timings 
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Übersicht: Core-2-Chipsätze 


Special 


Chipsätze für 


Core-2-CPUs 


Hersteller Intel Nvidia Nforce Via 
Chipsatz P965 P35 633 G35 X38 680i SLI 680i LT SLI 650i SLI 650i Ultra !630i PT880 Ultra 
Northbridge P965 P35 G33 G35 X38 6801 SLISPP 680i LT SLI SPP | 650i SLI SPP | 650i Ultra SPP GF 7050 PT880 Ultra 
Southbridge ICH8-Reihe ` |ICH9-Reihe — |ICH9-Reihe ` |ICH8-Reihe ` ||CH9-Reihe | 680i SU МСР 680i LT SLI MCP | 430 МСР 430 MCP 630i MCP VT8237R Plus 
Durchsch. Preis ` |€ 60 bis 180 | € 75 bis 240 |€65 bis 130 |6130 bis 140 € 170 bis 300 | 150 bis 240 |6130 bis 190 |€85 bis 150 18005 85 65 0590 — 1€50bis 55 
Dual-GPU Crossfire Crossfire - Crossfire SL SL SL - - - 

(x16/x4) x16/x4) (x16/x16) (x16/x16) (x16/x16) (х8/х8) 
РСІ-Е 2.0 Nein ein Nein Nein Ja Nein Nein Nein Nein Nein Nein 
Speicher (offiziell) |DDR2-800 DDR2-800/  |DDR2-800/  |DDR2-800 DDR2-800/ | DDR2-1200  |DDR2-800 DDR2-800 DDR2-800 ` |DDR2-800 DDR2-533 

DDR3-1066 | DDR3-1066 DDR3-1333 | (mit EPP) 
Onboard-Grafik - СМА 3100 СОМА Х3500 |- - - - - GF 7050/7150 | - 
PCI-E-Lanes 22 22** 2)** 227% 385% 46 46 18 18 8 p 
PCI-E-Links 8 7 7 7 8 9 9 4 3 3 27% 
FSB (offiziell) 266 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 266 MHz 
LAN* 1х 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit |1x 1.000 MBit | 2x 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit 1х 1.000 MBit | 1x 1.000 MBit | 1x 100 MBit 
USB-Ports* 10x USB 12x USB 12x USB 12x USB 12x USB 10x USB 10x USB 8x USB 8x USB 8x USB 8x USB 
PATA* 1 Kanal 1 Kanal - 1 Kanal 1 Kanal 1 Kanal 2 Kanäle 2 Kanäle Kanal 2 Kanäle 
SATA* 6x SATA Axl6x SATA ` | 4x/6x SATA |4х/6х ЅАТА |4Х/бх SATA | eX SATA 6x SATA 4x SATA 4x SATA 4x SATA 4x SATA 
Sound:* Intel HD-Audio | HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio 8-Kanal-Audio 
(Azalia) (Azalia) (Azalia) (Azalia) Azalia) 

Besonderheiten: —|Quiet System | Fast Memory |Fast Memory Fast Memory Fast Memory | EPP EPP Firstpacket | Firstpacket AGP und PCI-E 

Fast Memory | Access Access Access Access Teaming Teaming 

Access Flex Memory | Нех Memory Нех Memory ` es Memory |Firstpacket |Firstpacket 

Flex Memory | Viiv Viiv Viiv 
Die beste Wahl, wenn Sie günstig aufrüsten wollen, ist der P35-Chipsatz. Er bietet alle nötigen Ausstattungsmerkmale und sehr viel OC-Potenzial. Entsprechende Platinen gibt es bereits für 
weniger als 100 Euro. Wenn Sie zwei schnelle AMD-Grafikkarten im Crossfire-Modus verwenden wollen, lohnt sich der X38 dank zweimal 16 PCI-Express-Lanes. 
* Kann per Zusatzcontroller nachgerüstet werden ** Keine offiziellen Infos 


Quad GT gearbeitet wird. Bald soll 
es auf der Hersteller-Webseite ver- 
öffentlicht werden. Bei Asus gibt es 
sogar schon passende Updates etwa 
für Р5В Premium Vista Edition, P5B 
Deluxe Wifi/AP oder P5B-E Plus 
zum Download. Offiziell wird aber 
bisher nur der QX9650 unterstützt 
- andere Yorkfield- oder Wolfdale- 
Modelle werden nicht erwähnt. 
MSI garantiert hingegen für seine 
P965-Modelle bis auf das P965 Neo 
offizielle Unterstützung für eine 
Yorkfield-Variante und zwei weitere 
getestete Wolfdale-Modelle. Giga- 
byte entwickelt ebenfalls entspre- 
chende BIOS-Versionen, bisher sind 
sie aber noch nicht verfügbar. 


P965 gegen P35 

Theoretisch ist der P965 daher sei- 
nem Nachfolger P35 ebenbürtig 
- Spieleleistung und Overclocking- 
Potenzial waren in unserem Test 
identisch: Mit beiden Testplatinen 
erreichten wir bereits bei Standard- 
spannung problemlos 500 MHz FSB. 
Wahrscheinlich ist sogar noch mehr 
Takt möglich, allerdings braucht 
man dafür passenden Speicher und 
vor allem eine CPU, die mit einem 
entsprechend hohen FSB-Takt arbei- 
tet. Die meisten Prozessoren haben 
nämlich eine sogenannte „FSB-Wall“. 
Bei unserem E6750 lag diese bei 505 
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MHz, der verwendete X6800 (Vorse- 
rienmuster) lief bis 510 MHz stabil. 
Daher haben wir uns dafür entschie- 
den, nur bis 500 MHz FSB zu testen. 
Das reicht bei einem E6750 mit Mul- 
tiplikator acht bereits für theoreti- 
sche vier Gigahertz. 


Auch in den Stromverbrauch- und 
Temperaturtests gibt es bei P35 und 
P965 kaum Unterschiede. Die Vor- 
teile des P35 liegen allerdings in der 
Praxis. Wenn Sie eine P965-Platine 
mit einem Penryn ausstatten wol- 
len, müssen Sie eventuell zunächst 
einen anderen Prozessor einbauen 
und das BIOS aktualisieren. Zudem 
werden beim P35 alle CPUs mit 333 
MHz FSB sofort erkannt - inklusi- 
ve optimalen Speicherteilers. Das 
wichtigste Argument für den P35 
ist allerdings der Preis: Eine P35- 
Platine kostet praktisch genauso 
viel wie ein entsprechendes P965- 
Board. Wer jetzt aufrüstet, sollte da- 
her gleich eine P35-Variante kaufen. 
Wenn Sie hingegen bereits eine Pla- 
tine mit P965-Chipsatz haben, gibt 
es keinen Grund, auf dessen Nach- 
folger umzusteigen. 


Mainboards für weniger 
als 100 Euro 

Wer móglichst günstig aufrüsten 
will und die Budget-Grenze bei > 


Chipsätze: Spieleleistung 


Crysis CPU- 
Bench (DX9) 


IB Bei Crysis und Anno 1701 sind alle aktuellen Chipsätze 
praktisch gleich schnell. 
E Beim Crysis-CPU-Test schwanken die Minimum-Fps-Werte. 


Anno 1701 v1.02 


Minimum-Fps 


Zwei Spiele, 1.280x1.024, kein FSAA/AF 


BESSER | Fps |0 10 20 30 40 


50 


X38 
(Gigabyte X38-055) | EEN 


42 (+2%) 


P965 
(Gigabyte O65P-DS3P) | ттен — 28 (0%) 


ШС 


NF 680i 511 


(Abit IN9 32X-Max) 


G 28 (0%) 


42 (+2%) 


G35 
(Asus P5E-V HDMI) 


— — n 29 (+4%) 


rm iU 41 (0%) 


P35 
(Gigabyte Р35-054) | ЖЕНЕН 28 (0%) 


Шетен 41 (0%) 


NF 650i SLI 
(Abit Fatal1ty FP- N9 S) EE 28 (BASIS) 


41 (BASIS) 


Settings: QX6850, GF 8800 Ultra, 2.048 MiByte DDR2-800 (5-5-5-18, 2T), Forceware 169.04, Win XP 


Chipsätze: Super Pi 


E Auch bei Super Pi unterscheiden sich die Ergebnisse aktueller 
Chips maximal um zwei Prozent. 
B Wir haben den besten Wert aus drei Testläufen verwendet. 


Super Pi Mod 1.4, 1M 


BESSER 415 0 5 10 15 20 

635 ШЕННЕН ШЕ 
X38 D __ „шше 
P35 G=——srnv 1705 (-1%) 

NF 680i SLI Шу) 

NF 650i SLI ШШ) 
P965 ННН 1714019 

NF 630i SLI D ————— 17.25 (8455) 


Settings: QX6850, GF 8800 Ultra, 2.048 MiByte DDR2-800 (5-5-5-18, 2T), Forceware 169.04, Win XP 
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Special 


C 


Chipsätze für 


ore-2-CPUs 


Mainboard-Kaufempfehlungen 


Board Chipsatz Preis Zielgruppe 

Bis 60 Euro 

Asrock 4Core1333-ESATA2 | P31 са. €60,- |Genügsame Aufrüster 

Asrock 4Coredual-SATA2 ` | PT880 Ultra |ca. € 50,- | Aufrüster mit AGP-Karte oder 
DDR1-RAM 

60 bis 100 Euro 

Asus P5N-E SLI 650i SLI ca. € 90,- |SLI-Nutzer mit Mittelklasse-Karten 

Asus P5KC P35 ca. € 100,- | Aufrüster, die später DDR3 wollen 

Gigabyte P35C-DS3R P35 са. €95,- |Aufrüster, die später DDR3 wollen 

Gigabyte Р35-053 Р35 ca. © 85,- |Preisbewusste Übertakter 

100 bis 150 Euro 

Asus P5B Premium Vista Ed. P965 ca. € 150,- | Multimedia-Fans 

Gigabyte P35-DS4 P35 са. € 130,- | Ambitionierte Übertakter 

XFX Nforce 680i LT SLI 680i LT SU (са. € 130,- | SLl-Nutzer mit High-End-Karten 
zwei Lüfter) 

Abit NO 32X-Max Wi-fi | 680150 са. € 150,- |SLI-Nutzer mit High-End-Karten 
passive Kühlung) 

Mehr als 150 Euro 

Asus Maximus Formula SE | X38 ca. € 210,- | High-End-Übertakter, Crossfire- 

utzer, Wakü-Besitzer 

Asus Striker Extreme 680i SLI ca. € 210,- | SLI-Nutzer mit High-End-Karten, 
Fans groBer Ausstattung 

Gigabyte X38-DS5 X38 ca. € 160,- | High-End-Übertakter, 
Crossfire-Nutzer 


B Overdocking-Tool: Ntune 5.05.54.00 
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Mit Ntune können Sie bei Nforce-Platinen theoretisch Taktraten, Lüfterdrehzahl, 
Timings und Spannungen ändern. Das funktioniert aber nur bei wenigen Boards. 


BN crafikfehler bei Intels G35 


Y 


Der Boden fehlt: Mit dem aktuellen Treiber v14.31.1 sorgte der Onboard-Grafik- 


chip GMA X3500 bei NfS: Most Wanted und Anno 1701 noch für Grafikfehler. 
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100 Euro setzt, muss Kompromisse 
bei der Ausstattung eingehen, be- 
kommt aber trotzdem gute Platinen. 
So bietet das P35-DS3 von Gigabyte 
alle nötigen OC-Funktionen und 
eine hervorragende  Lüftersteue- 
rung. Probleme mit dem gefürch- 
teten Boot-Loop (Neustartschleife) 
beheben Sie mit einem aktuellen 
BIOS. Stellen Sie zudem alle Werte 
móglichst manuell ein. Ebenfalls für 
weniger als 100 Euro bekommen Sie 
das P5KC von Asus, das neben vier 
DDR2-Slots sogar zwei DDR3-Bänke 
für spätere Aufrüstvorhaben bietet. 
Weitere empfehlenswerte Platinen 
finden Sie im Kasten links. 


Allein Asrock bietet derzeit rund 15 
Boards mit Core-2-Unterstützung 
für weniger als 100 Euro an. Die 
wichtigsten sind: 4Core1333-ESA- 
TA2 R5.0 (Test in Ausgabe 11/2007) 
mit P31, Wolfdale1333-GLAN/M mit 
dem älteren 945GC von Intel samt 
ICH7-Southbridge sowie die On- 
board-Grafik- Variante 4Core1333- 
Fullhd (AMD RS600 und SB600- 
Southbridge). Alle drei sollen mit 
kommenden BIOS-Versionen Intels 
Penryn-Prozessoren unterstützen, 
das Wolfdale1333-GLAN/M  aller- 
dings nur die Dualcore-Varianten. 
Auch wenn es alle drei Chipsátze of- 
fiziell nicht ermóglichen, garantiert 
Asrock jeweils 333 MHz FSB. Bisher 
konnten wir nur das P31-Board 
4Core1333-ESATA2 R5.0 testen. Es 
bietet zwar kaum OC-Funktionen 
und eine mittelmáfsige Lüftersteue- 
rung, ist aber nicht langsamer als 
ein P35-Board und damit eine güns- 
tige Alternative. 


Ein Sonderfall ist der Via-Chip 
РТ880 Ultra. Er kommt ausschließ- 
lich bei den Asrock-Boards 775Dual- 
VSTA, 4Coredual-VSTA und dem 
neuen 4Coredual-SATA2 zum Ein- 
satz. Das dritte unterstützt dank 
Vias Southbridge VT8237S SATA-II- 
Ports. Alle drei ermóglichen nach 
wie vor als einzige Core-2-taugliche 
Platinen den Einsatz von AGP- oder 
PCI-E-Karten sowie DDRI- oder 
DDR2-Speicher und eignen sich 
daher hervorragend für Aufrüster. 
Außerdem kosten sie lediglich 50 
bis 55 Euro. Dafür gibt es natürlich 
kaum Ausstattung oder OC-Funktio- 
nen. Zudem arbeiten sie lediglich 
mit DDR2-667-Speicher und ma- 
ximal 266 MHz FSB. Die Probleme 
mit Geforce 8800 GTS oder 8800 
Ultra können Sie mit einem BIOS- 
Update lösen. Bei der 8800 GT wird 


es aufwendiger: Hier brauchen Sie 
ein spezielles Grafikkarten-BIOS. 
Daher sind die Asrock-Modelle mit 
PT880 Ultra unsere Empfehlung 
für erfahrene Bastler oder genüg- 
same Aufrüster, die lediglich eine 
FSB266-CPU und eine Mittelklasse- 
Karte wollen. Kaufen Sie gleich das 
neue 4Coredual-SATA2 - es kostet 
kaum mehr als die älteren Boards. 


Günstige SLI-Platinen 

Für 100 Euro bekommen Sie ein 
gutes Mainboard mit Nforce 650i 
SLI. Der Chipsatz arbeitet mit 333 
MHz FSB und unterstützt offiziell 
Penryn-Prozessoren. Beim verwen- 
deten Abit Fatality FP-IN9 SLI brau- 
chen Sie dafür das aktuelle BIOS 1.5. 
Für ambitionierte Übertaktungs- 
versuche eignet sich der Chipsatz 
nicht. Außerdem bietet er für den 
SLI-Modus nur zweimal acht PCI-Ex- 
press-Bahnen. Schnelle Grafikkar- 
ten können damit nicht ihre volle 
Leistung ausspielen. Eine bessere 
Alternative für den Einsatz von zwei 
Top-Karten im SLI-Modus ist der 
Chipsatz Nforce 680i LT SLI mit je- 
weils 16 Lanes. Ein entsprechendes 
Mainboard von XFX bekommen Sie 
für rund 130 Euro - 40 Euro mehr 
als für den 650i SLI. Dabei handelt 
es sich allerdings um das Nvidia-Re- 
ferenz-Design mit zwei Lüftern. 


High-End-Chipsätze 

Intels aktuelle Top-Variante ist der 
X38. Genau wie der P35 eignet er 
sich offiziell für Penryn-CPUs und 
333 MHz FSB. Die meisten Platinen 
halten sogar ein Strap für 400 MHz 
FSB bereit. Bis auf die zur Verfü- 
gung stehenden Speicherteiler gibt 
es dadurch aber keinen deutlichen 
Unterschied. In unserem Übertak- 
tungstest erreichten wir ebenfalls 
die anvisierten 500 MHz FSB. Al- 
lerdings war das mit dem Gigabyte 
X38-DS5 nicht ganz so einfach wie 
mit den P35- oder P965-Varian- 
ten. So startete das System nicht, 
wenn wir den Speicherteiler 2.004 
(FSB266-Strap) auswählten, 
dern nur mit dem Teiler 2.00D für 
den 400er-Strap. Manchmal fuhr 
das System zudem ohne Erklärung 
nicht hoch. Dafür gibt es zwei deut- 
liche Vorteile gegenüber P965 und 
P35: Der X38 unterstützt zweimal 
16 Lanes für den Crossfire-Modus 
anstelle von 16 und 4 Bahnen. Zu- 
dem ermóglicht er PCI-Express 2.0. 
Derzeit gibt es aber nur drei PCI- 
E-2.0-fähige Grafikkarten: Geforce 
8800 GT, Radeon HD3870 und > 
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PREMIERE ohne Abo! 


Filmhighlights, Top-Serien, Bundesliga, Dokumentationen, gewaltfreies Kinderprogramm... z.B. im Dezember: 
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Ice Age 2 - Jetzt taut's 
bei Premiere Blockbuster 
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PREMIERE FLEX 


Das Premiere Starterpaket 


e € 50,- Prepaid-Guthaben zum vollen Genuss H. 


dungsbeispie 


e Flexible Programmauswahl 1 Jahr Interaktiv-Recei 
iver 


für Sat Oder Kabe] 


е Ohne Vertragsbindung, ohne Zusatzkosten 


*Der Receiver wird Ihnen nach der telefonischen Anmeldung per Post zugeschickt. Die Versandkosten betragen € 7,50. 
Nach Ablauf der mietfreien Überlassung können Sie den Receiver an Premiere zurückschicken, käuflich erwerben oder mieten, 


Das Premiere Starterpaket 
ist hier erhältlich: 


LIESER) 


Chipsätze für 
Core-2-CPUs 


Chipsätze im Praxistest 


Chipsatz X38 P35 P965 680i SLI 650i SLI 
Verwendete Platine Gigabyte X38-DS5 Gigabyte P35-DS4 Gigabyte 965P-DS3P Abit IN9 32X-Max Wi-fi Abit Fatality FP-IN9 SLI 
BIOS/Board-Revision F2/1.0 F8/1.0 F2/2.0 1.3/1.00 1.5/1.00 
Durchschnittliche Spieleleistung (Crysis und Anno) 35/21 (Avg-/Min-Fps) | 35/21 (Avg-/Min-Fps) 35/21 (Avg-/Min-Fps) 35/22 (Avg-/Min-Fps) 35/16 (Avg-/Min-Fps) 
Chip-Temperatur 37,3 Grad Celsius 31,8 Grad Celsius 32,8 Grad Celsius 41,9 Grad Celsius 36,8 Grad Celsius 
Stromverbrauch im Windows-Idle 124 Watt 110 Watt 124 Watt 142 Watt 123 Watt 
Stromverbrauch im Stabilitätstest 189 Watt 179 Watt 185 Watt 200 Watt 176 Watt 

FSB-OC: Standardspannung, max: 500 MHz 500 MHz 500 MHz 500 MHz 365 MHz 333 MHz 

FSB-OC: +0,15/+0,1 (NB/FSB), max: 500 MHz | 500 MHz 500 MHz 500 MHz 435 MHz 390 MHz 
Temperaturtest: Core 2 Extreme X6800, Geforce 8800 GT, Crysis CPU-Benchmark, Chipsatzkühler: Noctua NC-U6, Umgebungstemperatur: 25 Grad Celsius, Temperatur mit externem Fühler neben dem Chip gemessen 
Stromverbrauchstest: Ganzer PC: Core 2 Duo E6600, Radeon X1950 XTX, 2.048 MiByte RAM, Enermax EG565AX-VE(W), Durchschnittswert von den drei besten Boards mit dem jeweiligen Chipsatz 
Overclocking-Test: Core 2 Extreme X6800, maximal +0,15 Volt Northbridge- und +0,1 Volt FSB-Spannung 


Onboard-Grafik 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


E Zum Test hatten 


E Der G33 ist derzeit noch etwas schneller als der Nachfolger 
G35 und verursacht bei Anno und NfS keine Grafikfehler. 


wir leider nur die GF 7050 statt der 7150. 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


Anno 1701 v1.02, Mittel 


0 5 10 15 20 25 30 
G35 (СМА X3500) | ЖШШЕ 9 (+29%) 
G33(GMA 3100) | EN 9 (+29%) 
Geforce 7050 ШЕШЕН 7 (BASIS) 
NfS: Most Wanted v1.03, Mittel 
BESSER >| Fps |0 5 10 15 20 25 30 
G33 (СМА 3100) | a asi 26 (+30%) 
G35 (СМА Х3500) | aw 24 (+20%) 
Geforce 7050 ЕКЕН 20 (BASIS) 


Settings: QX6850, 2.048 MiByte DDR2-800 (5-5-5-18, 2T), Intel-Treiber 14.31.1, FW 169.04, WinXP 


Chipsatz-Features in der Praxis 


DDR3 

Chipsatz P35, X38 

Benótigt DDR3-Speicher 

Vorteil 2 bis 6 Prozent (DDR3-1333) oder 3 bis 6 Prozent (DDR3-1600) 
gegenüber DDR2-800 

PCI-Express 2.0 

Chipsatz X38 

Benótigt PCI-E-2.0-fáhige Grafikkarte 

Vorteil 0 bis 29 Prozent mehr Spieleleistung bei hohen Auflösungen 


gegenüber PCI-E 1.1 


Zweimal 16 Lanes 


Chipsatz Nforce 680i LT SLI, 680i SLI, X38 
Benótigt Zwei Grafikkarten 
Vorteil Bis zu 57 Prozent mehr Leistung bei schnellen Karten und 


grafiklimitierten Spielen gegenüber x16/x4 


EPP (SLI-ready memory) 


Chipsatz Nforce 680i LT SLI, 680i SLI 

Benótigt Speicher mit EPP-Unterstützung 

Vorteil Profile für Speichertakt, Latenzen und Spannung, die aber nicht 
immer korrekt übernommen werden 

Flex Memory 

Chipsatz и. a. 975X, P965, P35, X38, P31, G33, G35 

Benótigt Drei Speichermodule 

Vorteil Ermöglicht den Dual-Channel-Modus auch bei drei Modulen, 
das ist jedoch etwas langsamer als mit zwei oder vier DIMMs. 

Die meisten Chipsatz-Features lohnen sich nur, wenn Sie entsprechende Hardware 


DDR3-RAM, zwei Grafikkarten etc.) verwenden wollen. Den größten Leistungsvorteil 
bieten zweimal 16 Lanes: Im Test liefen Spiele damit bis zu 57 Prozent schneller als 
mit 16 und 4 Lanes bei P35 oder P965. 
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HD3850. Weitere Infos zu PCI-E 2.0 
finden Sie ab Seite 108. 


Die Alternative von Nvidia ist der 
Nforce 680i SLI. Entsprechende Pla- 
tinen sind ähnlich teuer wie X38- 
Boards und bieten SLI mit zweimal 
16 Lanes. Anders als beim 680i LT 
SLI gibt es zudem einen dritten Gra- 
fiksteckplatz mit acht Bahnen. Da 
die schnellsten Karten derzeit von 
Nvidia kommen, ist der 680i SLI 
hier im Vorteil gegenüber dem X38, 
der lediglich Crossfire unterstützt 
- ein Kaufargument für besonders 
leistungsgierige Spieler. Dafür sind 
die OC-Möglichkeiten deutlich 
schlechter als beim Intel-Modell: 
Mit Standardspannung erreichten 
wir mit dem Abit INO 32X-Max Wi-fi 
(für 150 Euro derzeit das günstigste 
680i-SLI-Board) lediglich 365 MHz. 
Mit 0,15 Volt zusátzlicher Chipsatz- 
spannung waren 435 MHz móglich. 
Zudem gibt es bei manchen Plati- 
nen und BIOS-Varianten FSB-Holes 
- Taktbereiche, in denen die Platine 
nicht startet. Beispielsweise bootet 
das System nicht mit 390 MHz, aber 
mit 400 MHz. Stromverbrauch und 
Temperaturentwicklung sind hóher 
als beim X38. 


Laut Internetgerüchten unterstützt 
der X38-Nachfolger X48 offiziell 
400 MHz FSB, bringt sonst aber 
wenig Neuerungen. Nvidias kom- 
mender Nforce 780i SLI verfügt 
über die gleiche Architektur wie 
der 680i SLI, ermóglicht aber dank 
Zusatz-Chip PCI-E 2.0 und dreimal 
16 PCI-E-Bahnen - das verriet eine 
erste Vorabplatine, die wir von Gi- 
gabyte bekommen haben. 


Onboard-Grafik 

Derzeit sind lediglich zwei Platinen 
von Asus mit Intels brandneuem 
G35-Chipsatz verfügbar. Die in- 
tegrierte Grafikeinheit GMA X3500 


arbeitet mit 667 MHz Chiptakt, 
unterstützt DX10 und soll die glei- 
che Leistung bringen wie eine 
Mainstream-Grafikkarte. Im BIOS 
unserer Testplatine Р5Е-УМ HDMI 
lassen sich bis zu 256 MiByte zu- 
weisen. Beim Grafiktreiber können 
Sie anisotrope Filterung an- oder 
ausschalten. FSAA gibt es nicht. Der 
Chipsatz unterstützt zwar neben ei- 
nem HDMI-Anschluss HD-Beschleu- 
nigung, mit dem aktuellen Treiber 
14.31.1 gibt es dabei allerdings noch 
Probleme. Aktuelle grafiklimitier- 
te Spiele wie Crysis oder Bioshock 
laufen selbst auf der niedrigsten De- 
tailstufe mit weniger als 10 Fps. Älte- 
re Titel wie NfS: Most Wanted sind 
zwar mit mittleren Details spielbar 
(siehe Benchmarks), dafür fielen 
uns Grafikfehler auf - genauso wie 
bei Anno 1701. Mit dem G33 gab es 
hingegen keine Fehldarstellungen. 
Eventuell behebt ein neuer Treiber 
die Probleme. 


Fazit 
Eine besonders günstige Platine 
bekommen Sie schon für 50 bis 
60 Euro mit P31-, Vias PT880-Ultra 
oder 945GC-Chip - sogar inklusive 
FSB333- und Penryn-Unterstützung. 
Ein Board mit guten OC-Fähigkei- 
ten und fairer Ausstattung gibt es 
hingegen für rund 100 Euro. Die 
beste Wahl ist hier aktuell der P35- 
Chipsatz. Mehr Ausstattung und 
BIOS-Funktionen sowie eine auf- 
wendige Kühlung bieten Platinen 
ab 130 Euro, ebenfalls mit P35. Eine 
X38-Platine (160 Euro oder mehr) 
lohnt sich nur, wenn Sie die beste 
Leistung mit PCI-E 2.0 oder Crossfi- 
re wollen. Ab 130 Euro kónnen Sie 
dank Nforce 680i LT SLI zwei Nvi- 
dia-Karten optimal nutzen. Vollwer- 
tige Nforce-680i-SLI-Boards bieten 
mehr Ausstattung und einen dritten 
Grafikkartensteckplatz. = 
Daniel Mollendorf 
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Hatt e beh ptm 


L Platt 


be quiet! 


ERLEBE FIRST CLASS! 


"ram 


DARK POWER PRO: 
HIGH-END IN VOLLENDUNG 


Dark Power Pro ist das hochwertige Netzteil für 
alle Perfektionisten: zuverlässig durch seine 
technologische Reife, kraftvoll durch die extrem 
Bohe Effizienz von 88%, einzigartig in Ausstattung 
ШШ herausragend in Qualität und Service. 


Erleben Sie First Class Technology: Die extrem hohe Effizienz von 
88% reduziert schon im Vorfeld die Wármeentwicklung und spart 
Stromkosten. Die ECASO Thermotechnologie steuert den Netzteil- 
und 4 angeschlossene Geháuselüfter, schützt so die Komponenten 
sicher vor Überhitzung und fördert ihre Langlebigkeit. Die äußerst 
leise Lüftertechnologie unterstreicht eindrucksvoll den Namen be 
quiet!. Begeistern Sie sich an First Class Connectivity: Das um- 
fangreiche Kabelmanagement lässt mit bis zu 24 Kabeln (u.a. EPS 
12V SSI 6-pin und bis zu 5 x PCle 6+2-pin für SLI & Crossfire) keine 
Wünsche offen und ist zudem vertauschungssicher. Und dennoch 
ist das neue Dark Power Pro auch im Kleinen ganz groß: es passt 
in jedes Standardgehäuse. Gehen Sie mit First Class Service auf 
Nummer sicher: Die kostenlose Service-Hotline und der 48-Stunden 
Austauschservice sind einzigartig. 


So vereint Dark Power Pro exzellente Ausstattung mit kraftvoller 
Leistung und herausragendem Service zum weltweit ersten First 
Class Netzteil. Übrigens: günstiger als man denkt! 


Erhältlich in: 450W, 550W, 650W * Ab März 2008 erhältlich in: 750W, 850W, 1000W, 1200W 


www.be-quiet.de 
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Netzteile bis 650 Watt 


12 Netzteile mit bis 


zu 650 Watt im Test 


Darf es auch etwas 
mehr sein? Nach- 
dem wir vor Kurzem 
Einsteiger-Netzteile 
getestet haben, müs- 
sen nun Mittelklasse- 
Modelle mit bis zu 
650 Watt auf unseren 
Prüfstand. 


PC Games Hardware | 01/2008 


ir haben zwölf High-End- 

Netzteile bis 650 Watt mit 

einem neuen Testverfah- 
ren getestet. Zum Einsatz kommt 
professionelles Equipment, um die 
Netzteile richtig in die Mangel zu 
nehmen. 


Das richtige Netzteil 

Die gehobene Mittelklasse ist in der 
Netzteilsparte sehr verbreitet, weil 
sie ausreichende Leistung für jedes 
System bietet. Der Verbrauch wird 
leider immer wieder überbewertet 
und somit werden oft zu leistungs- 
starke Netzteile eingesetzt. Dies 
schlägt sich nicht nur im höheren 
Anschaffungspreis nieder, sondern 
auch in der höheren Stromrech- 
nung. 


Verbraucht der Rechner im Leerlauf 
zum Beispiel nur 50 Watt und man 
setzt ein 1.000-Watt-Netzteil ein, so 
läuft das Netzteil in diesem Beispiel 
nur bei fünf Prozent der maximalen 
Last. Bei fünf Prozent ist leider aber 
noch keineswegs ein guter Wir- 


kungsgrad des Netzteils erreicht. 
Wie der Vergleich zeigt, erreichen 
unsere Testkandidaten bei 40 bis 60 
Prozent ihrer maximalen Leistung 
den besten Wirkungsgrad. In unse- 
rem Beispiel mit dem 1.000-Watt- 
Netzteil müssten also mindestens 
400 Watt durchgehend vom System 
beansprucht werden, sodass ein 
guter Wirkungsgrad erreicht wird. 
Dies bedeutet, dass weniger Energie 
verschwendet wird. 


Die hier vorgestellten Netzteile soll- 
ten also in einem wirklich guten Mit- 
telklasse-PC Platz finden, welcher 
über eine hohe Anzahl an Festplat- 
ten oder eine sehr gute Grafikkarte 
verfügt. Fast alle der von uns getes- 
teten Modelle besitzen mindestens 
einen 6- und 8-poligen Grafikkarten- 
stecker und sind somit für den Ein- 
satz von zwei Grafikkarten gerüstet. 
An jedem der Netzteile befindet sich 
ein 24-poliger ATX-Stecker; in den 
meisten Fällen kann dieser Stecker 
zu einem 20-poligen Stecker umge- 
formt werden, sodass dem Einsatz 


in einem älteren System nichts im 
Wege steht. 


Antec Neopower 650W Blue: Be- 
leuchtet und leise Е Das Antec Neo- 
power Blue verfügtüber die gewohn- 
te Qualität. Wichtige Kabel wurden 
am Netzteil direkt angebracht, die 
Peripheriestecker können durch ein 
simples Kabelmanagement nach- 
träglich angebracht werden. Die 
Länge der Kabelstränge ist dabei 
etwas kurz und auch die Anzahl der 
Stecker könnte reichhaltiger ausfal- 
len. Die Effizienz ist durchgehend 
gut und hält mit der Spitzengruppe 
mit. Leichte Probleme stellten wir 
bei der Spannungsstabilität fest, die 
3,3- und 5-Volt. Leitungen liefen Ge- 
fahr, bei längerer hoher Auslastung 
aufserhalb der Spezifikation zu fal- 
len. Die hóchste erreichte Lautstárke 
lag bei 30 dB(A) und wird erst ab 80 
Prozent Auslastung bei Raumtempe- 
ratur erreicht. Fazit Das Neopower 
650W Blue ist ein optisch anspre- 
chendes Netzteil und kann bei der 
Leistung und mit einem Preis von 


100 Euro im vorderen Feld mithal- 
ten. Punktabzug gibt es aufgrund 
der Kabel und Stecker. 


Be quiet BQT E5-600W: In neuer 
Revision angetreten Е Die seit ei- 
nem Jahr verfügbare Straight-Power- 
Serie wurde von Be quiet gründlich 
überarbeitet und wird nun im neuen 
Gewand verkauft. Erkennbar ist dies 
durch das eingestanzte Logo in der 


W Energy Star 4.0 
Die Energy-Star-4.0-Norm regelt die 
Effizienz von Netzteilen in PCs und 
Notebooks. Für die neue Version 
4.0 (Stichtag 20. Juli) wurden die 
Richtlinien deutlich verschärft. 

E Ampere (А) 
Physikalische Einheit der Stromstärke 


Das Testlabor 


Test 


Mittelklasse- 
Netzteile 


Baut man ein Netzteil in den 
PC ein und schaltet diesen 
ein, wird das Netzteil belas- 
et, weil die Komponenten 
im System Leistung beziehen. 
Das Netzteil versorgt die 
Komponenten und muss 
hierfür Arbeit verrichten. Das 
Problem für den Tester eines 


Mit der AC-Quelle von Chroma ermitteln wir die 


Effizienz von Netzteilen. 


Netzteils ist, dass er die Span- 
nung im System zwar ausle- 
sen kann, aber nie weiß, wie viel das komplette System an Strom verbraucht. Es ist 
somit unmöglich, in einem solchen Test die Effizienz eines Netzteils herauszufinden. 
Wir haben in der Vergangenheit deswegen immer die Stromaufnahme angegeben. In 
Zukunft werden bei PCGH programmierbare Lasten gegen ein normales Testsystem 
ausgetauscht, wodurch sehr viele Vorteile entstehen. Programmierbare Lasten belas- 
ten das Netzteil je nach Eingabe am Gerät. Man kann somit den Betrieb eines norma- 
len PCs simulieren. Der Vorteil ist, dass man genau ablesen kann, wie viel Strom auf 
jeder Leitung verbraucht wird, und ist somit in der Lage, den Gesamtverbrauch des 
simulierten PCs auszurechnen. Nun ist es möglich, die Effizienz zu bestimmen, welche 


Seite des Netzteils. Laut Hersteller 
sollten schon alle Shops in Deutsch- 
land die neue Version im Verkauf 
haben. Außer dem eingestanzten 
Logo wurde auch ein weiterer Gra- 
fikkartenstecker angebracht. Dem 
Benutzer stehen somit zwei 6-Pin- 
Stecker zur Verfügung, die beide 
durch Anstecken zwei weiterer Pins 
zu jeweils einem 8-Pin-Stecker um- 


Fazit: Für die Turbo-Series hat 
Chieftec den Elektronik-Hersteller 
gewechselt und kann somit wieder 
mit der Konkurrenz des mittleren 
Feldes mithalten. Der Preis von 90 
Euro bringt dem Netzteil ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. 


Coolermaster Realpower M620: 


geformt werden können. Der Test 
zeigte Fortschritte in der Effizienz 
und Spannungsstabilität. Es werden 
nun durchgehend über 82 Prozent 
Effizienz mit einer Spitze von bis zu 
85 Prozent bei mittlerer Auslastung 
erreicht. Die Stabilität der Leitungen 
wurde auf drei Prozent eingegrenzt, 
wohingegen die vier 12-Volt-Leitun- 
gen allesamt sogar bei höchster Aus- 
lastung über dem Idealwert blieben. 
Die Verarbeitungsqualität ist immer 
noch auf hohem Niveau und alte 
Kinderkrankheiten wie z. B. bei der 


Guter Durchschnitt 1 Das M620 
hat eine ausreichende Qualität und 
besitzt ein gutes Kabelmanagement. 
Es befinden sich jeweils zwei 6-Pin- 
und 8-Pin-PEG-Stecker am Netzteil, 
wobei leider nur zwei der vier Kabel 
gleichzeitig an das Netzteil ange- 
schlossen werden können. Bei der 
Verarbeitung mussten wir ein paar 
Defizite feststellen - da schneidet 
die Konkurrenz mit ihren High- 
End-Netzteilen besser ab. Die Aus- 
gangsstabilität ist gut und auch die 
Effizienz kann wiederum mit den 


die Hersteller auf ihrer Verpackung bewerben. 


Lasten kann ma 


Unser Testablau 
Raumtemperatu 


20, 50, 80 und 


Ein weiterer Vorteil is 


durch ein sehr präzise 
schreibt hier bestimmte 
Werte vor, welche einge- 
halten werden müssen. 


die genaue Auslastung eines Netzteils. Mit programmierbaren 


n die Leitungen auf den gewünschten Prozentanteil belasten und 


fängt bei 
ran, in 


welcher das Netzteil bei 


100 Prozent 


ausgelastet wird. Die 


somit jeglichen Anwendungsbereich simulieren. Die Ausgangsqualität wird zusätzlich 
s Oszilloskop von Tektronix überprüft. Die aktuelle ATX-Norm 


externen Lüftersteuerung wurden anderen Netzteilen mithalten. Leider un 
ілі; : à MS indet nad -Norm statt. à i 
behoben. Fazit: ein würdiger Nach- stieg die Temperatur des Kühlkör- . Е Das Gerát der Firma Сһгота erlaubt 
"E А : Um den Netzteilen darüber programmierbare Lasten. 
folger mit vielen Verbesserungen, pers іп unserem 50-Grad-Celsius-Test : : 
hinaus noch einmal alles ab- 


gepaart mit dem bekannten Service- 
Angebot. Die 80 Euro Verkaufspreis 
sind im mittleren Sektor angesiedelt 
und somit nicht überteuert. 


Chieftec CFT-650-14C: Blau, sehr 
blau I Das einzige bunte Modell die- 
ser Marktübersicht liefert Chieftec 
mit dem CFT-650-14C aus der Tur- 
bo-Series. Es hat einen 14-Zentime- 
ter-Lüfter, welcher für gute Kühlung 
sorgen soll. Das Kabelmanagement 
bietet Ihnen die Möglichkeit, nicht 
benötigte Kabel abzunehmen. Es 
sind nur der ATX- und der P4-Ste- 
cker fest am Netzteil angebracht. Die 
Anzahl der Stecker hätte ein wenig 
üppiger ausfallen können und die 
Kabelstränge könnten etwas länger 
sein. Die Spannungsstabilität ist in 
Ordnung, aber nur im mittleren Be- 
reich anzusiedeln, da hier ebenfalls 
größere Abweichungen vom Ideal 
vorliegen. Die Effizienz bei mittle- 
rer Auslastung betrug 84,6 Prozent, 
was ein guter Wert ist, im Vergleich 
zu den anderen Modellen aber eben- 
falls leider nur guter Durchschnitt. 
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auf über 90 Grad Celsius und zwang 
das Netzteil dazu, sich abzuschalten. 
Wir konnten somit unseren Hitzetest 
nicht beenden. Fazit: Mit dem M620 
hat Coolermaster ein akzeptables 
Netzteil produziert, das aber mit der 
Konkurrenz nur schwer mithalten 
kann. Ein Preis von rund 100 Euro ist 
für die Leistungswerte zu hoch. 


Corsair VX550: Gut ausgestattet 
und leise Е Das VX550 von Corsair 
besticht durch eine ansehnliche 
Verpackung und ein gelungenes Äu- 
fseres. Das Netzteil wurde mit einer 
mattschwarzen Lackierung verse- 
hen und die Qualität der Kompo- 
nenten ist durchweg gut. Leider hat 
das Corsair VX550 ein nicht so gutes 
thermisches Design, sodass ein klei- 
nes Stück Plastik unter dem Lüfter 
den Weg der Luft führen muss. Die 
Testwerte sind gut, wodurch sich das 
Netzteil in der oberen Mittelklasse 
befindet. Mit einer Mindestlänge der 
Hauptanschlüsse von 60 Zentimeter 
sind die Kabelstränge gut bemessen. 
Zudem bietet der Hersteller > 


zuverlangen, ha 


auf 110 Prozen 


ben wir zwei Hártetests hinzugefügt. Zum einen werden die Netzteile 
überlastet und zum anderen müssen sie bei einer Temperatur von 50 
Grad Celsius eine halbe Stunde lang bei Volllast überleben. 


Ein Labor in diesem Umfang ist nicht günstig, sodass es sich nur gróBere Firmen 
leisten kónnen, ein solches zu betreiben. Christoph Katzer ist nun seit mehreren 
Jahren in diesem Bereich tätig und testet in seinem Labor Netzteile für Hersteller. 
Für die Anschaffung der Gerätschaften wurden seinerzeit mehrere zehntausend Euro 
investiert. 


Hier testet Christoph Katzer alle Netzteile. Mit dem Vierkanal-Oszilloskop der Firma Tek- 
tronix lásst sich beispielsweise die Ausgangsqualitát der Spannung genau untersuchen. 
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Test 


Mittelklasse- 
Netzteile 


Effizienz Auslastung 
20% 50 % 100 % 

Antec Neopower 650W Blue 84 % 85 96 80% 
Be quiet ВОТ Р7-650// 83% 87% 84% 
Be quiet ВОТ E5-600W 82% 85% 81 96 
Chieftec CFT-650-14C 82% 85% 82% 
Coolermaster RS-620-ASAA-A1 82% 84 % 80% 
Corsair CMPSU-550VXEU 81 96 84% 82% 
Enermax Infiniti ЕІМ650А//Т 83 % 86 96 82% 
Hiper 4M630 Type-R 630W 80% 85% 83% 
PC Power & Cooling Silencer 610 82% 85% 81% 
Silverstone SST-DA650 80 % 83% 80% 
Tagan 70600-33 81% 84% 82% 
Thermaltake Toughpower 650 Qfan | 82 96 85 96 82% 


Egal ob bei 20, 50 oder 100 Prozent Auslastung — unsere Testmodel 


eine Effizienz von mindestens 80 Prozent und sind somit stromsparend. 


тик 4d50 4:04 y rä 


e erreichen alle 


Platzierung PCGH-Charts: 


NETZTEILE 


Platz: 2 


jeweils sechs Anschlüsse für PATA- 
und SATA-Gerite. Die Effizienz von 
84 Prozent ist gut und auch die Span- 
nungsstabilitàt mit Abweichungen 
von bis zu zwei Prozent kann sich se- 
hen lassen. Bei mittlerer Auslastung 
weist das Netzteil eine angenehme 
Geräuschkulisse von 18 dB(A) auf, 
die bei hóchster Auslastung bis 31 
dB(A) ansteigt. Fazit: Corsair bietet 
mit der VX-Serie eine gut ausgestat- 
tete und günstige Erweiterung der 
eigenen Produktpalette an. 


Hiper 4M630 Type-R 630W: Gute 
Leistungen und leiser Lüfter W 
Hiper ist bekannt für ausgefallene 
Designs und Entwicklungen und so 
ist es wenig verwunderlich, dass das 
4M630 anstelle eines vollkommen 
geschlossenen Gehäuses mit einem 
Lochgitter ausgestattet wurde. Auf 
den ersten Blick scheint dies sehr gut 
für die Hitzeabgabe der Kühlkörper 
zu sein, unsere Messungen haben 
aber keinerlei Vorteile feststellen 
können. Die entstehende Hitze wird 
aber trotz der vielen Öffnungen sehr 


Platz: 3 


gut nach außen befördert und landet 
nicht wie erwartet im PC-Gehäuse. 
Bei den Kabeln hat sich Hiper eben- 
falls etwas einfallen lassen. Hier hat 
man nur kurze Molex-Stecker ange- 
bracht und legt weitere Kabelstücke 
in der Verpackung bei. Dies erhöht 
die Funktionalität, sorgt aber auch 
für einen gewissen zusätzlichen 
Widerstand. Die Testergebnisse be- 
stätigen eine sehr gute Leistung. Die 
Spannungsstabilität wich nur bis zu 
zwei Prozent vom Ideal ab und die 
vier 12-Volt-Leitungen blieben bei 
jeglicher Auslastung komplett ober- 
halb von 12,00 Volt. Die Effizienz er- 
reichte ein gutes Ergebnis von bis zu 
85 Prozent bei mittlerer Auslastung. 
Das Netzteil bietet darüber hinaus 
ab 120 Watt durchgehend mehr als 
80 Prozent Effizienz. Die maximale 
Drehzahl des Lüfters liegt bei 1.600 
U/min, welche aber nur bei höchs- 
ter Auslastung erreicht wird. Das 
Netzteil bleibt bis zu einer Auslas- 
tung von ca. 500 Watt angenehm lei- 
se. Fazit: Die sehr gute Leistung und 
die Optik sprechen bei diesem > 


Platz: 4 


Produkt 


ВОТ P7-650W 


4M630 Type-R 630W 


BQT E5-600W 


Hersteller/Webseite | Be quiet (www.be-quiet.de) Z= ь | Enermax (www.enermax.de) 4 ( E Hiper (www.hipergroup.com) Be quiet (www.be-quiet.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 140,-/befriedigend em са. € 130,-/befriedigend SC Ca. € 120,-/befriedigend Ca. € 80,-/gut 
Maximalleistung (Herstellerangabe) | 650 Watt L e SCH 650 Watt “ — 630 Watt 600 Watt 
ATX-Version | v2.2 = v2.2 — v2.2 v2.2 
Ausstattung (20%) 1,75 1,70 2,05 2,10 
Kabellánge ATX-/Laufwerksstecker | 60 cm/bis zu 100 cm 50 cm/bis zu 80 cm 55 cm/bis zu 105 cm 45 cm/bis zu 75 cm 
Anschlüsse Floppy/PATA/SATA | 2/10/9 0/9/6 2/7/4 1/6/8 


12-V-Anschluss/ATX-Stecker 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


PCI-E-Anschlüsse/Anzahl 


1x (6-polig), 2x (6/8-polig)/3 


1x (6-polig), 2x (6/8-polig)/3 


1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 


2x (6/8-polig)/2 


Modulares Kabelsystem | Ja Ja Ja, teilweise Nein 
Lüfteranschlüsse | 3 0 0 3 
Kühlsystem | 120-mm-Lüfter 135-mm-Lüfter 135-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 
Lüfterregelung beim Netzteil | Automatisch Automatisch Automatisch Automatisch 
Handbuch/Garantie | Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre 
Zubehór/Sonstiges | Kabelbinder Kabeltasche E Kabelbinder 
Eigenschaften (20%) 1,35 1,43 1,33 1,28 
Verarbeitung | Gut Gut Gut Gut 
Abmessungen BxHxT | 15x8,5x18 cm 15x8,5x16 cm 5x8,5x18 cm 5x8,5x14 cm 
Power Factor Correction (PFC) | Aktiv Aktiv Aktiv Aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V* | 26 A/30 A 25 A/30 A 30 А/28 A 32 A/30 A 
Belastbarkeit +12 V*/Anzahl 12-V-Rails | 20 А/4х 28,3 A/3x 8 A/4x 8 A/4x 
Komb. Belastbarkeit +3,3 V und +5 V/+12 V170 Watt/624 Watt 160 Watt/624 Watt 70 Watt/600 Watt 70 Watt/576 Watt 
Leistung (60%) 2,28 2,56 2,51 25] 
80-Plus-Zertifizierung | Ja Ja Nein a 
110-Prozent-Test bestanden | Ja Ja a a 
50°C-Test bestanden | Ja Ja а а 


Spannungsregulierung +3,3 V, +5 V 


Innerhalb 3 % 


Innerhalb 3 % 


nnerhalb 3 96 


nnerhalb 3 % 


Spannungsregulierung +12 V 


Innerhalb 3 96 


Innerhalb 1 96 


nnerhalb 1 96 


nnerhalb 1 96 
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Ripple innerhalb der Toleranz | Ja Ja a a 
Effizienz 20/50/100 % Auslastung | 183 96/87 95/84 % 83 96/86 96/82 % 80 96/85 96/83 % 82 96/85 96/81 96 
Lüftergeschwindigkeit | 570-1.180 U/min 1.000-1.430 U/min 900-1.640 U/min 580-1.700 U/min 
Betriebsgeráusch | H 17-21 dB(A) 22-30 dB(A) 7-27 dB(A) H 17-21 dB(A) 
. €» Hohe Spannungsstabilität . чи Hohe Effizienz . чи Sehr gute Leistung . €» Viele Stecker 
Wertung: бз Höchste Effizienz Wertung: э Leise Kühlun Wertung: яз Leiser Lüfter Wertung: р Hohe Effizienz 
g 
1,99 = Gehäuselänge 2,16 кр Diagnose-LED 2,18 == Gehäuselänge 2,22 їз Preis 
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"ч, 


" mATX-EATX Gamer Case. g 

* 2х 5,25" Franteinschübe 

" 1x З.Б" Fronteinschub 

" 6x 3,5" interne Einschübe 

" Mesh-Seitenfenster | 

* 2x USB 2.0, 1x FiWi, 
Audio HD-ready 

" optionale Lüfter: 

* 2x 82mm rechte Seite 

* 4x 120mm hinten 

* 1x 120mm oben 


COO w.  — 
CH-05SL-B 


Bezugsquelle: WEEN гір LKE WWW.ALTERHATE.DE 


|» IRR aq «ex Arena Electronic GmbH | Halskestn 22-26 | 408680 Ratingen, Germany 
www.chieftec.de Те «49 (0) 2102 - 5 50 77 - 0 | Fax: +49 (0) 21 02 - 5 60 77 - 99 | Email: salesgichieftec.de 


Test 


Lautstärke 


Mittelklasse- 
Netzteile 


Lautstärke Auslastung in Prozent 

20% 50% 100 % 
Antec Neopower 650W Blue 7 dB(A 9 dB(A 30 dB(A 
Be quiet BQT P7-650W 7 dB(A 9 dB(A 21 dB(A 
Be quiet BQT E5-600W 7 dB(A 7 dB(A 20 dB(A 
Chieftec CFT-650-14C 20 dB(A 20 dB(A 34 dB(A 
Coolermaster RS-620-ASAA-A1 9 dB(A 9 dB(A 33 dB(A 
Corsair CMPSU-550VXEU 8 dB(A 24 dB(A 31 dB(A 
Enermax Infiniti ЕІМ650А//Т 22 dB(A 25 dB(A 30 dB(A 
Hiper 4M630 Type-R 630W 7 dB(A 7 dB(A 27 dB(A 
PC Power & Cooling Silencer 610 8 dB(A 8 dB(A 20 dB(A 
Silverstone SST-DA650 25 dB(A 27 dB(A 35 dB(A 
Tagan TG600-U33 9 dB(A 9 dB(A 30 dB(A 
Thermaltake Toughpower 650 Qfan 7 dB(A 20 dB(A 29 dB(A 
Ein hochempfindliches Mikrofon misst die Geráuschkulisse des Netzteils bis zu einer 
Untergrenze von 17dB(A). 


Platzierung PCGH-Charts: 


NETZTEILE 


Platz: 5 


Platz: 6 


Netzteil für sich. Der Preis von 120 
Euro ist dabei akzeptabel. 


PC Power € Cooling Silencer 610: 
Hohe Stabilitát und leiser Lüfter 
I Das Silencer vom amerikanischen 
Hersteller PC Power & Cooling, nun 
Teil der OCZ Technology Group, ist 
mit einer maximalen Last von bis zu 
610 Watt eines der kleineren Geräte 
im Testfeld. Die Verarbeitungsqua- 
lität ist dabei sehr gut und auch 
die Garantie von sieben Jahren ist 
bemerkenswert. Das Gehäuse des 
Netzteils wurde in mattem Schwarz 
belassen und sämtliche Kabel sind 
mit schwarzen Ummantelungen 
versehen. Es bietet eine einzelne 12- 
Volt-Leitung, welche mit 49 Ampere 
belastet werden kann. Sie soll bei 
leistungsstarken Grafikkarten even- 
tuellen Überlastungen auf separa- 
ten Schienen vorbeugen, welche 
zu Abstürzen während des Spiels 
oder bei bestimmten Anwendun- 
gen führen können. Die Effizienz im 
Betrieb wie auch im Stand-by-Mo- 
dus ist sehr gut und somit erreicht 


Platz: 7 


das Silencer 610 bei mittlerer Last 
einen Wert von bis zu 85 Prozent. 
Dabei bleiben alle Leitungen auch 
bei höherer Auslastung stabil und 
liefern durchgehend gute Werte um 
den Idealwert. Die Lautstärke steigt 
bei Raumtemperatur nicht über 
21 dB(A), was durchgehende Ruhe 
bedeutet. In unserem Hitzetest mit 
50 Grad Celsius Umgebungstem- 
peratur erreichte der Lüfter seine 
volle Drehzahl von 4.300 U/min bei 
einer Lautstärke von 36 dB(A). Fazit: 
PC Power & Cooling liefert auch 
hierzulande leistungsstarke Netztei- 
le mit hoher Effizienz und sehr gu- 
ter Spannungsstabilitàt. 


Silverstone SST-DA650: Raffi- 
niertes Kabelmanagement Е Das 
650-Watt-Netzteil der Decathlon- 
Serie wird automatisiert durch 
Roboter in Taiwan hergestellt, was 
man an der hohen Verarbeitungs- 
qualität feststellt. Es bietet durch 
das Kabelmanagement eine gute 
Möglichkeit, Ordnung zu schaffen, 
und für kleinere Gehäuse stellt > 


Platz: 8 


Produkt | Toughpower 650W Qfan Silencer 610 CFT-650-14C SST-DA650 
Hersteller/Webseite | Thermaltake (www.tt-germany.de) PC Power & Cooling (www.pcpower.com) Chieftec (www.chieftec.de) Silverstone (www.silverstonetek.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 100,-/gut Ca. € 100,-/gut Ca. € 90,-/gut Ca. € 140,-/befriedigend 
Maximalleistung (Herstellerangabe) | 650 Watt 610 Watt 650 Watt 650 Watt 
ATX-Version | v2.2 v2.2 v2.2 v2.2 
Ausstattung (2096) 1,88 2,13 2,13 1,83 
Kabellänge ATX-/Laufwerksstecker | 45 cm/bis zu 105 cm 45 cmibis zu 75 cm 50 cm/bis zu 95 cm 50 cm/bis zu 105 cm 
Anschlüsse Floppy/PATA/SATA | 1/7/6 1/8/6 216/4 216/6 


12-V-Anschluss/ATX-Stecker 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


Ja (4-8-polig)/20-24-polig 


PCI-E-Anschlüsse/Anzahl 


2x (6-polig), 1x (6/8-polig)/3 


1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 


1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 


2x (6-polig), 1x (6/8-polig)/3 


Modulares Kabelsystem | Ja Nein Ja Ja 
Lüfteranschlüsse | 0 0 0 0 
Kühlsystem | 120-mm-Lüfter 80-mm-Lüfter 140-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 
Lüfterregelung beim Netzteil | Automatisch Automatisch Automatisch Automatisch 
Handbuch/Garantie | Gedruckt (englisch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/5 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre 
Zubehór/Sonstiges | U. a. Vibrationsaufnehmer, Kabeltasche - - - 
Eigenschaften (20%) 1,45 1,60 1,33 1,60 
Verarbeitung | Gut Gut Gut Gut 
Abmessungen BxHxT | 15x8,5x16 cm 15x8,5x18 cm 5x8,5x16 cm 5x8,5x18 cm 
Power Factor Correction (PFC) | Aktiv Aktiv Aktiv Aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V* | 30 A/28 A 24 A/30 A 28 A/30 A 24 A/30 A 
Belastbarkeit +12 V*/Anzahl 12-V-Rails | 18 A/4x 49 А/1х 8 А/4х 54 А/1х 
Komb. Belastbarkeit +3,3 V und +5 V/+12 VK. A./624 Watt 170 Watt/k. A. 80 Watt/624 Watt 80 Watt/k. A. 
Leistung (60%) 2,73 2,63 2,78 2,83 
80-Plus-Zertifizierung | Nein Nein a Nein 
110-Prozent-Test bestanden | Ja Ja a a 
50°C-Test bestanden | Ja Ja a a 


Spannungsregulierung +3,3 V, -5 V | Innerhalb 3 96 


Innerhalb 1 96 


nnerhalb 3 % 


nnerhalb 5 96 


Spannungsregulierung +12 V | Innerhalb 3 96 


Innerhalb 1 96 


nnerhalb 3 96 


nnerhalb 3 96 


Ripple innerhalb der Toleranz | Ja 


Ja 


a 


a 


Effizienz 20/50/100 96 Auslastung 


82 96/85 96/82 % 


82 96/85 96/81 % 


82 96/85 96/82 % 


H 80 %/83 96/80 % 


Lüftergeschwindigkeit 


775-1.800 U/min 


1.400-2.800 U/min 


.160-2.060 U/min 


.200-1.900 U/min 


Betriebsgeräusch | 17-29 dB(A) 


18-21 dB(A) 


20-34 dB(A) 


H 25-36 dB(A) 


Wertung: 
2,30 


FAZIT 
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&» Gutes Lüfterkonzept 
&3 Viele Stecker 
13 Lieferumfang 


Wertung: 
2,32 


и Sehr gute Stabilität 
кр Gute Effizienz 
га Gehäuselänge 


Wertung: яз Gute Kühlleistung 
` = Stabilität 
2,36 73 Laut bei Last 


4: Kabelmanagement 


Wertung: = Laut bei Volllast 
2,38 га Gehäuselänge 
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Test | Mittelklasse- 
Netzteile 


Silverstone sogar passende kürzere sehr straffe Spannungsregulierung. Euro ist somit sehr attraktiv und ver-  gepriesen wird, hätten wir uns mehr 
Kabel im Fachhandel bereit. Das Schon der Verarbeitung ist anzuse- — gleichsweise preiswert. versprochen. Andere Lüfter erzeu- 
Netzteil ist in Schwarz gehalten, hen, dass Tagan aus vergangenen gen bei gleicher Drehzahl deutlich 
wie es für Silverstone typisch ist. Fehlern gelernt und einige Verbesse- Thermaltake Toughpower 650 weniger Lärm. An der Lüftersteue- 
Der Test zeigte kleinere Schwächen rungen vorgenommen hat. Das Netz- О/ап: Inklusive interessanten rung sollte ebenfalls noch einmal 
auf der 3,3- und 5-Volt-Leitung, da- teil wird durch zwei 80-mm-Lüfter Lüfterdesigns 8 Thermaltake bietet gefeilt werden, da bei mittlerer Last 
für wich die 12-Volt-Leitung nicht gekühlt, wobei ein 600-Watt-Netzteil mit dem Toughpower die Neuent- mit langsamerer Drehzahl gefahren 
weit vom Sollwert ab. Die Effizienz sicherlich auch nur mit einem Pro- wicklung Qfan an. Der Lüfter hat werden kann. Fazit: Für den Preis 
kann bis zu 83 Prozent bei mittlerer peller gekühlt werden könnte. Die eine Größe von 120 Millimetern. Die уоп 100 Euro bekommt der Käufer 
Auslastung betragen, was ein gutes beiden Lüfter sind mit einer gemein- Seitenwände wurden gelöchert und gute Verarbeitungsqualität und hohe 
durchschnittliches Ergebnis ist. Die samen maximalen Lautstärke von bis auch im Netzteil befinden sich spezi- Effizienz, welche für dieses Netzteil 
Kühlung ist mit zu 38 dB(A) nicht zu 31 dB(A) nicht so laut, wie man es elle Lüftungsschlitze, die zusätzliche sprechen. Der ziemlich laute Lüfter 
mehr leise, der Lüfter fängt aber annehmen würde. Die Ausstattung Luft durchlassen. Die Verarbeitung fällt ab mittlerer Auslastung negativ 
auch erst bei höherer Auslastung ist ausreichend und die Länge der des Netzteils ist sehr gut und auch auf. » 
an, sich schnell zu drehen. Fazit Kabel gibt keinen Anlass zur Kri- die Lackierung lässt keine Wünsche Christoph Katzer 
Das Decathlon 650W ist ein Netz- tik. Die Effizienz liegt bei mittlerer offen . Die Stabilität der Leitungen 
teil der gehobenen Klasse, welches Auslastung bei 84 Prozent, wobei ist ebenfalls sehr gut und weist eine 
durch nachrüstbare kürzere Kabel wir uns hier einen besseren Wert er- Abweichung von maximal drei Pro- FAZIT: 

vielseitiger einsetzbar ist als die hofft hätten. Die Spannungsstabili- zent zum Idealwert auf. Die Effizienz Netzteile 
Konkurrenz. Bei einem Preis von tät ist dafür sehr präzise und weicht steigt bei mittlerer Auslastung auf bis 
140 Euro muss der Käufer aber bei Belastung nur bis zu ein Prozent zu 85 Prozent, ist im Stand-by-Betrieb 


Hürüiiare 


Alle getesteten Netzteile sind im High- 
End-Bereich zu Hause und bestehen 


leider etwas tiefer in die Tasche vom Sollwert ab. Somit besitzt das hingegen nur durchschnittlich. Der deshalb aus qualitativ hochwertigen 
greifen. Netzteil die beste Spannungsstabi- Lüfter erzeugt mit nur 1.800 U/min Komponenten. Sie kónnen somit den 
lität im Vergleich. Fazit Tagan hat eine Lautstärke von bis zu 29 dB(A) Ansprüchen heutiger Systeme gerecht 


werden. Die Leistung ist durchweg in 
Ordnung. Unterschiede bei den Model- 
len sind zumeist nur bei der Ausstattung 
vorzufinden. 


Tagan TG600-U33 2-Force II: Bes- ein gelungenes Produkt mit wenig und läuft auch schon bei Raumtem- 
te Spannungsstabilitát I Das neue Schwächen entwickelt. Der hohe  peratur mit voller Geschwindigkeit. 
2-Force II mit der Bezeichnung U33 technische Anspruch zeigt sich im Bei einer neuen Entwicklung, wel- 
hat eine gute Ausstattung und eine Test deutlich. Der Preis von rund 85 che darüber hinaus auch noch so an- 


Platzierung PCGH-Charts: Platz: 9 Platz: 10 Platz: 11 Platz: 12 
NETZTEILE 
Produkt | TG600-U33 CMPSU-550VXEU Neopower 650W Blue RS-620-ASAA-A1 
Hersteller/Webseite | Tagan (www.tagan.de) Corsair (www.corsairmemory.com) Antec (www.antec.com) Coolermaster (www.coolermaster.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 85,-/gut Ca. € 70,-/gut Ca. € 100,-/befriedigend Ca. € 100,-/befriedigend 
Maximalleistung (Herstellerangabe) | 600 Watt 550 Watt 650 Watt 620 Watt 
ATX-Version | v2.2 v2.2 v2.2 v2.2 
Ausstattung (20%) 2,15 2,13 2,00 1,83 
Kabellánge ATX-/Laufwerksstecker | 50 cm/bis zu 85 cm 60 cm/bis zu 85 cm 45 cm/bis zu 75 cm 45 cm/bis zu 95 cm 
Anschlüsse Floppy/PATA/SATA | 2/6/8 2/6/6 2/6/4 2/6/8 
12-V-Anschluss/ATX-Stecker | Ja (4-8-polig)/20-24-polig Ja (4-8-polig)/20-24-polig Ja (4-8-polig)/20-24-polig Ja (4-8-polig)/20-24-polig 
PCI-E-Anschlüsse/Anzahl | 1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 1x (6-polig), 1x (6/8-polig)/2 2x (6-polig), 2x (6/8-polig)/4 
Modulares Kabelsystem | Nein Nein Ja Ja 
Lüfteranschlüsse |0 0 0 0 
Kühlsystem | 2x 80-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 120-mm-Lüfter 
Lüfterregelung beim Netzteil | Automatisch Automatisch Automatisch Automatisch 
Handbuch/Garantie | Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre Gedruckt (deutsch)/5 Jahre Gedruckt (deutsch)/3 Jahre 
Zubehör/Sonstiges | Kabelbinder, Vibrationsaufnehmer Kabelbinder, Aufkleber - - 
Eigenschaften (20%) 1,43 1,53 1,48 1,63 
Verarbeitung | Gut Gut Gut Befriedigend 
Abmessungen BxHxT | 15x8,5x16 cm 15x8,5x14 cm 5x8,5x15 cm 5x8,5x15 cm 
Power Factor Correction (PFC) | Aktiv Aktiv Aktiv Aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V* | 24 A/24 A 30 A/28 A 24 A24 A 25А/25А 
Belastbarkeit +12 V*/Anzahl 12-V-Rails | 20 A/4x 41 АХ 9 A/3x 9 A/3x 
Komb. Belastbarkeit +3,3 V und +5 V/+12 V140 Watt/576 Watt 140 Watt/492 Watt 70 Watt/624 Watt 91 Watt/516 Watt 
80-Plus-Zertifizierung | Nein Nein Nein Nein 
110-Prozent-Test bestanden | Ja Ja a a 
50°C-Test bestanden | Ja Ja a Nein 
Spannungsregulierung +3,3 V, +5 V | Innerhalb 1% Innerhalb 3 % nnerhalb 5 % nnerhalb 5 % 
Spannungsregulierung +12 V | Innerhalb 1 96 Innerhalb 1 96 nnerhalb 5 % nnerhalb 1 96 
Ripple innerhalb der Toleranz | Ja Ja a a 
Effizienz 20/50/100 % Auslastung | 81 90/84 96/82 % 81 90/84 96/80 % 84 96/85 96/80 96 82 96/84 96/80 % 
Lüftergeschwindigkeit | 1.800-3.000 U/min 920-2.160 U/min 600-2.000 U/min .130-2.250 U/min 
Betriebsgeráusch | 18-31 dB(A) 18-31 dB(A) 7-30 dB(A) 9-33 dB(A) 
. чн Viele Stecker . чи Langes ATX-Kabel . ч Gute Verarbeitun! . €» Kabelmanagement 
F A Z | T Wertung: бз Stabilität Wertung: з ү bei wenig Last Wertung: 8» Leise bei wenig pr Wertung: = Stabilität ? 
2,41 m Preis 2,54. га Spannung bei Last 2,59 =a Magere Ausstattung 2,60 = Probleme bei Hitze 
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ЕХТНЕМЕ 
АНОЫЗЫ 


е! Extreme Me 


Nutzen Sie das wahre 
Leistungspotenzial Ihres Systems 


Vertrauen Sie auf Corsair. Unsere preisgekrónten 
Arbeitsspeicher unterstützen jetzt die neuesten Intel 

" Extreme Memory Profiles (XMP) und verfügen über die 
CORSAIR modernste Arbeitsspeicher-Technologie auf dem Markt: 


Me un 


а wg 


PERFORMANCE * Hochleistungsfähige integrierte Schaltkreise Bei der Corsair-DHX-Technologie kommen 
BELLABILEPRE . Maximale Übertaktbarkeit zwei Arten der Wärmeableitung zum Einsatz: 
* Effiziente DHX-Kühlung Die Wärme wird vom Modul über die RAMs 
INNOVATION abgeleitet, und es wird ein zusätzlicher 
Mit den DOMINATOR- und XMS-DHX-Produkten von Wärmeabgabepfad innerhalb des Moduls 
Corsair müssen Sie bei Geschwindigkeit und Stabilität durch die Masselage geschaffen. 
keine Abstriche mehr machen. Mit XMP erhalten 
Enthusiasten, Gamer und Übertakter ein robustes, * Optimiertes AirFlow-Design 
profilbasiertes, hochleistungsfähiges und übertaktbares * Dedizierter Leiterplatten-Kühlkórper 
DDR3-Modul für Intel-Plattformen, das maximale * Konvektionskühlkórper aus 
Leistung garantiert - Geben Sie sich nicht mit stranggepresstem Aluminium 
weniger zufrieden! * Extrem leistungsstarke, übertaktete DRAMs 


ORDER FROM THESE OFFICIAL CORSAIR RETAILERS OR VISIT WWW.CORSAIR.COM 
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Intel, the Intel logo, Intel Core and Core Inside are trademarks of Intel Corporation in the U.S. and other countries. 
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Mindfactory 


Test 


Netzteile 


Empfehlung der Redaktion 


Be quiet 


Die Dark-Power-Pro-Serie 
wurde komplett neu konzi- 
piert und setzt Maßstäbe. 


itte Dezember stellt Be quiet 

die neue Dark-Power-Pro- 
Serie vor, welche die alte Version 
ersetzen wird. Im Gegensatz zur 
Straight-Power-Serie wurde diese 
nicht verbessert, sondern komplett 
neu entwickelt. Die Lackierung ist 
gleich geblieben, nur ziert nun das 
eingestanzte Be-quiet-Logo beide 
Seiten des Netzteils. 


Die Konnektivitát wurde noch 
einmal verbessert und somit hat 
das Dark Power Pro die meisten 
Stecker seiner Klasse. An unserem 
650-Watt-Modell fanden wir zehn 
PATA- und neun SATA-Stecker. Für 
Grafikkarten stehen drei 6-polige 
PEG-Stecker zur Verfügung, von 
denen sich zwei in 8-polige Stecker 
umformen lassen. Es wurde 
ebenfalls ein spezieller 4-poliger 
Molex-Stecker angebracht, welcher 
am Mainboard angeschlossen wer- 
den kann. Alle Kabel sind wieder 


Mittelklasse- 


BOT P7-650W' 


ЖЕ ^N 4 Am 

Hardware W Hardware | 
Energie- “ 

LE C 


Mit gemessenen 18 Zentimetern ist das 
Be-quiet-Netzteil recht lang. 


mit einer Ummantelung versehen. 
Die Spannungsstabilität ist sehr 
gut und somit war die Spannung 
durchgehend nur um ein Prozent 
vom Idealwert entfernt. Die Effizi- 
enz stieg bei mittlerer Auslastung 
bis auf 87 Prozent und hielt sich 
generell je nach Auslastung über 
83 Prozent. Einziges Manko ist das 
mit 18 Zentimetern etwas zu lang 
geratene Netzteilgehäuse — kleine 
Geháuse stellen ein Problem dar. 
Dies sollte in den meisten Geháu- 
sen aber kein Hindernis darstellen, 
da die Norm genügend Platz 
vorsieht. Fazit: Be quiet hat mit der 
neuen Dark-Power-Pro-Serie wieder 
einmal die Nase vorn. (ck) 


Enermax Infiniti 


EIN650AWT 


Nach dem Einzeltest in Ausga- 
be 10/2007 ist das Infiniti auch 
in dieser Übersicht vertreten. 


E: befindet sich eine ausrei- 
chende Anzahl an Kabeln und 
Steckern am Netzteil, welche je 
nach Wunsch auch nachgekauft 
werden kónnen. Die Verarbeitung 
des Netzteils ist gut und die Optik 
mit der gebürsteten Kupfer-Optik 
gelungen. Neue Technologien wie 
die Coolguard-Nachlaufsteuerung 
sind nur bedingt sinnvoll, finden 
aber Anklang beim Verbraucher. 
Die Funktion Powerguard zeigt 
dem Benutzer über optische und 
akustische Signale an, wenn mit 
dem Netzteil etwas nicht stimmt. 
Bei unserem 50-Grad-Celsius-Test 
zum Beispiel signalisierte uns das 
Netzteil mit einem Warnton eine 
bevorstehende Überhitzung. Nach 
dem Test musste das Netzteil auch 
erst einmal abkühlen, bevor wir 
es wieder verwenden konnten. 
Funktionen wie diese können 

im Problemfall helfen, den PC 
rechtzeitig abzuschalten, bevor 


Das Enermax-Netzteil ist von AMD für 
Crossfire zertifiziert. 


das Netzteil oder der PC zu Scha- 
den kommen. Im Test hat es sich 
gut geschlagen und die Spannung 
weicht kaum vom Idealwert ab. Die 
Effizienz steigt bis auf 86 Prozent 
bei mittlerer Auslastung, was eines 
der besten Ergebnisse dieser Über- 
sicht ist. Der Lüfter dreht sich mit 
bis zu 1.400 U/min und erzeugt da- 
bei eine Geráuschkulisse von bis zu 
27 dB(A) bei Raumtemperatur. Bei 
geringer bis mittlerer Auslastung 
ist das Netzteil angenehm leise. 


Fazit: Enermax liefert ein sehr 
gutes Netzteil für gehobene 
Ansprüche. Die hohe Qualität hat 
leider auch ihren Preis. (ck) 


Preis: ca. € 140,- m Preis-Leistung: Befriedigend s Gesamtnote: 1,99 


Preis: ca. € 130,- m Preis-Leistung: Befriedigend ш Gesamtnote: 2,16 


Praxis 


OEM-Netzteile — kónnen Sie damit Geld einsparen? 


EM-Netzteile werden immer 

wieder gerne in den Foren 
empfohlen. Sie sind günstiger als 
normale Retail-Modelle und bie- 
ten genau die gleiche Technik wie 
ihre grofen Geschwister. Einige 
OEM-Hersteller stellen auch Retail- 
Produkte her. Seasonic und FSP 
gehóren unter anderem zu den 
Herstellern, die auch OEM-Netz- 
teile fertigen. Erhältlich sind diese 
Netzteile zum Beispiel bei SH-EDV 
(www.sh-edv.eu). 


Die Lackierung wird bei OEM-Mo- 
dellen in kahlem Grau belassen. 
Leider befinden sich viel zu wenige 
Stecker an OEM-Modellen, sodass 
der findige Bastler hier nachhelfen 
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müsste. Beim Hinzufügen von eige- 
nen Steckern sollte aber aufgepasst 
werden, dass die einzelnen Kabel 
nicht überlastet werden. 


Technisch gibt es wie erwähnt 
nichts auszusetzen. Gerade kleine- 
re Modelle von Seasonic können 
als OEM-Version reichlich Leistung 
entfalten und trumpfen hier auf. 
Generell ist also nicht zu sagen, 
welche der beiden Gruppen besser 
ist, weil beide ihre Vorteile mit sich 
bringen. Unterschiede sind eher bei 
der Ausstattung zu suchen. Wenn 
für Sie ein modulares Kabelsystem 
oder Zubehör wie Vibrationsauf- 
nehmer wichtig sind, sollten Sie zu 
den Retail-Produkten greifen. 


B ozv-Netzteil 


Das OEM-Netzteil von Seasonic ist spartanisch ausgestattet, bietet aber sehr gute 
Technik unter der Haube. 
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Jeden Monat präsentiert PCGH in Zusammenarbeit 
mit NVIDIA den SLI PC des Monats. Diesmal haben wir 
einen Belinea o.max 5 von MAXDATA im Test. 


ndlich ist Edel-Shooter 

Crysis, auf den die Spielewelt 
gewartet hat, in den Läden verfüg- 
bar. Damit dieser Titel flüssig läuft, 
benötigt der Zocker allerdings auch 
entsprechend schnelle Hardware. 
MAXDATA hat aus diesem Grund 
mit dem Belinea o.max 5 tief in die 
Ausstattungskiste gegriffen und ein 
Gamerpaket mit imposanten Eck- 
daten geschnürt. Die Kombination 
von zwei NVIDIA GeForce 8800 GTS 
Grafikkarten (mit jeweils 640 MByte 
Speicher) bietet dank SLI die geballte 
Kraft beider Karten zur Berechnung 
der aufwendigen Effekte. Damit die 
beiden NVIDIA SLI-Grafikkarten 
fortwährend mit Daten versorgt 
werden, setzt MAXDATA bei diesem 


der 


www.pcgamesh 


PC auf einen Intel Core 2 Quad-Pro- 
zessor Q6600. Insgesamt vier echte 
CPU-Kerne teilen sich hier die Re- 
chenarbeit. Natürlich kommt auf 
dem Belinea o.max 5 Windows Vista 
in der Home-Premium-Variante zum 
Einsatz - eine Grundvoraussetzung, 
um die besonderen DX10-Effekte in 
Crysis geniefsen zu kónnen. 


Zwei Festplatten mit jeweils 500 
MByte im RAID-0-Modus verkürzen 
die Ladezeiten aufwendiger Levels 
enorm. Als optionale Ausstattung ist 
der Belinea o.display 4 24" wide LCD- 
Monitor erháltlich, mit einer nativen 
Auflósung von 1.920x1.200 Bildpunk- 
ten ist er die optimale Monitor-Ergän- 
zung zum PC. 


Weitere Infos und alle Bezugsquellen zu SLI und dem 
PC des Monats finden Sie unter: www.nvidia.de/sli-pc-dez 


Dank der beiden Grafikkarten mit 
DX10-Fähigkeit von NVIDIA leistet 
sich der Belinea-PC vor allem in dem 
sehr anspruchsvollen Spiel Crysis 
keine Schwäche. Andere Titel wie 
Call of Duty 4 oder World in Conflict 
laufen sogar mit sehr vielen Details 
in hohen Auflösungen flüssig. Sehr 
gut: Im Windows-Betrieb ist der PC 
trotz der zwei Grafikkarten mit 1,3 
Sone nicht störend laut. Im 3D-Be- 
trieb sind die Lüfter mit 2,4 Sone 
zwar hörbar, aber ebenfalls noch 
nicht nervig. Ein weiterer Pluspunkt: 
Dank des eingebauten HD-DVD-Lauf- 
werks und der NVIDIA PureVideo 


HD Technologie, die den Prozessor 
bei der Berechnung der aufwendi- 
gen Bilddaten entlastet, begeistert 
die Bildqualität. 


Um die Sache auf den Punkt zu 
bringen: Der Belinea o.max 5 bietet 
genug Leistung, um Crysis mit na- 
hezu allen Einstellungen auf „High“ 
bei durchweg gut spielbaren Frame- 
raten wiederzugeben. Aber auch 
alle anderen Aufgaben verrichtet 
das System mit Bravour - egal ob 
Zocker, Multimedia-Fan oder an- 
spruchsvoller Heimanwender, der 
Belinea o.max 5 wird Sie beflügeln. 


BESSER >| Fps |o 10 


H H 1.920х1.200 
Leistungsvergleich SLI ше 
I Mit aktivierten Effekten ist das SLI-System deutlich schneller. Minimum-Fps 


E Wir haben mit 4x AA und 16:1 AF gemessen (Crysis ohne AA/AF). 
E Die Spiele wurden mit der ForceWare 169.09 getestet. 


Crysis* (integrierter Benchmark) 


>> BED. SPIELBAR FLÜSSIG SPIELBAR 
0 0 


2x GeForce 8800 GTS 


ww 34 


1x GeForce 8800 GTS 


| НИЕТТЕ 20 


ВЕ55ЕВ > |Fps |o 10 


Unreal Tournament 3 (DM-Heatray-Flyby) 


BED. SP. 


FLÜSSIG SPIELBAR 


2x GeForce 8800 GTS 


1x GeForce 8800 GTS 


Settings: Windows Vista Home Premium, Core 2 Quad Q6600, 2.048 MByte RAM 
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* Bis auf Shader- und Schatteneffekte alle Einstellungen auf , High" 


Rubrik | Anzeige 


Wer jetzt einen neuen Leser wirbt, 
hat die Qual der Wahl unter rei- 
henweise genialen Top-Prámien! 
Einfach Coupon ausfüllen oder im 
Web auf 


http://abo.pcgameshardware.de 
surfen und eine Prámie aussuchen! 


NEU IM ABO: 

Ё PC Games Hardware DVD 
(12 Ausgaben DVD) 

Ё PC Games Hardware Extended 
(12 Ausgaben Extended) 


Ё PC Games Hardware Premium 
(8 Ausgaben Extended + 


4 Ausgaben Premium) 


Е Bis zu 6,4 Prozent Preisvorteil! 

Е Exklusive und hochwertige Prämie! 
I Überpünktlich im Briefkasten! 

I Versandkostenfrei! 

I Keine Ausgabe mehr verpassen! 


ÜBRIGENS: Sie kónnen sich auch von Per- 


sonen, die PC Games Hardware selbst nicht 


abonniert haben, als Abonnent werben 
lassen! 


Top-Hardware-Prämien 


Microsoft 
Sidewinder Mouse 


NUR FÜR EXTENDED. Prämien-Nr.: 003332 
үү шуы 
E Hohe Präzision dank Laserabtastung "e 
mit 2.000 Dpi ` NEU! 2 
li Dpi-Auswahltasten und Dpi-Anzeige 7. - 
E Individuelle Anpassung dank Gewichte “#0 фф iu 
H Austauschbare GleitfüBe und Makro Recording 


Sidewinder Mouse direkt im Internet bestellen mit WEBCODE 25WZ auf www.pcgh.de 
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geschenkt! 


Tagan TG400-U33 


Medusa 5.1 ProGamer 


Anzeige 


Abo- 
Angebot 


Logitech G11 


Cyberport-Gutschein (€ 50,-) 


g 400 Watt reichten in unserem 
Test-PC für eine Quad-Core-CPU 
QX6700 und zwei 8800-Ultra- 
Grafikkarten aus. 

И Sehr leise und stromsparend 


H Ultimativer Gaming-5.1-Sound 

E Hoher Tragekomfort 

g Kabelfernbedienung mit 
Verstárker 

M Hochwertige Transporttasche 


Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: 
003034 003277 003197 


Die gelb markierten Prämien sind nur für das Extended/Premium-Abo vorgesehen! Entscheiden Sie sich für das DVD-Abo, müssen (!) Sie eine rot markierte Prämie (siehe unten) auswählen. 


Asus DRW-1814BLT Creative Zen Stone 


MTop-Gamer-Tastatur 

g Zahlreiche Programmier- 
möglichkeiten 

E 2 USB-Anschlüsse (USB 1.1) 

W Beleuchtete Tasten 


Scythe Ninja P. SCNJ-1100P 


W Einkaufen auf www.cyberport.de 

M Wert 50 Euro 

E Umfangreiches Sortiment an 
Hardware-Artikeln 

E TÜV-geprüfter Online-Shop 


Prámien-Nr.: 


003013 


Need for Speed Pro Street 


& 


g CD-/DVD-Brenner 
WSerial-ATA-Schnittstelle 

W Unterstützt Lightscribe 

E 2.048 kByte Cache 

И Schreiben/Lesen mit bis zu 48x 


Е 1 GByte Speicher 

E Nur 18 Gramm schwer 

H Betrieb von bis zu 10 Stunden 
mit einer Akkuladung 

Hg Abmessung: 54 x 35 x 13 mm 


FÜR PCGH- Prámien-Nr.: 


DVD-ABO 003335 


FÜR PCGH- Prámien-Nr.: 


DVD-ABO 003336 


I Geeignet für Sockel 478, 754, 
775, 939, 940 und АМ2 

E Leiser 120-mm-Lüfter 

M6 Heatpipes 

I Einfache Montage 


FÜR PCGH- Prämien-Nr.: 


DVD-ABO 003334 


И Rasen Sie mit 55 getunten 
Autos bei Tageslicht! 

E Neues Schadensmodell 

WTuning-Vorlagen können per 
Internet getauscht werden 


FÜR PCGH- Prámien-Nr.: 


DVD-ABO 003286 


Die rot markierten Prämien können Sie beim Abschluss des DVD-, Extended- oder Premium-Abos auswählen. Die gelb markierten Prämien sind nur für das Extended/Premium-Abo vorgesehen! 


3 Coupon ausgefüllt absenden an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 


ГІ Ja, ich möchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


DVD 
(€ 57,60/12 Ausgaben; 
Ausland € 69,60/12 Ausgaben; 


DVD-ABO 


Österreich € 64,80/12 Ausgaben) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prámie geht an folgende Adresse: 
(Prámienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwólf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht 
ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach 
jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prámie 
geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 

PC Games Hardware. 


| Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten!) 
Prámie: 


йашын ининин 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


o Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


o Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 


PH 12 01 


* Quelle: Saturn Top 20 vom 17.11.2007 


Kommentar 


Frank Stówer 
Redakteur 
E-Mail: fs@pcghw.de 


Seit dem 13.11.07 führt Valve via Steam wieder 
eine freiwillige Befragung nach der von Computer- 
spielern eingesetzten Hardware durch. Diese gilt 
als verlässliche Bestandsaufnahme der bei Compu- 
terspielern real existierenden Hardware — abseits 
aller Marketing-MaBnahmen der Industrie. Dabei 
werden die Daten der freiwilligen Teilnehmer 
automatisch aus dem System ausgelesen. Schon 
die erste Woche der aktuellen Herbstumfrage, an 
der über 300.000 Kunden teilnahmen, fórderte 
interessante Trends zutage: DX10-Karten sind weit 
weniger akzeptiert, als das die Industrie glauben 
machen will. Momentan besitzen erst 9,8 Prozent 


der Steam-Nutzer eine Karte der Geforce-8-Serie. 
Dual- oder sogar Quadcore-Prozessoren haben 
sich noch nicht flächendeckend durchgesetzt. 61,7 
Prozent der Befragten spielen noch mit einem 
Einkernmodell, immerhin 35,4 verfügen schon 
über die Kraft der zwei Kerne. Für eine Quadcore- 
CPU konnten sich erst 2,9 Prozent begeistern. 
Dass Windows Vista nicht der erwartete Renner 
ist, beweist die hohe Zahl von 84,3 Prozent der 
Anwender, die Windows XP die Treue halten. 


Ob die Ergebnisse die aktuelle Hardwarebestü- 
ckung deutscher PC-Spieler widerspiegeln, wage 
ich zu bezweifeln. Traditionell sind Valves Umfra- 
gen stark von den USA als größtem Spielemarkt 
geprägt. Hier haben Konsolen einen höheren 
Stellenwert und PC-Spieler rüsten nicht so schnell 
auf wie die deutschen Zocker. Die sind laut vielen 


Umfragen auf unserer Webseite deutlich aufge- 
schlossener gegenüber neuen Technik-Trends :). 


Verkaufs- 


CHARTS" 


Obwohl Crysis bei Erstellung der Liste erst ei- 
nen Tag im Handel war, belegt der Titel schon 
Platz 4. Ob der Shooter Call of Duty von der 
Poleposition verdrángt, wird sich zeigen. (fs) 


Platz Titel Hersteller 
Call of Duty: Modern Warfare Activision 
Hellgate: London 
FIFA Manager 08 
Crysis Electronic Arts 
Crysis (Collector's) Edition Elctronic Arts 
The Witcher Atari 
Half-Life 2: The Orange Box 
Die Siedler: Aufsteig e. Kónigreichs Ubisoft 


Electronic Arts 
Electronic Arts 


Valve Software 
Pro Evolution Soccer 08 Konami 


Unreal Tournament 3 Midway 
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Spiele 


Universe at War: Echtzeitstrategie- 
spiel kommt mit DX10-Unterstützung 


ës Zu ЧУ, 1 
Greg Hjelstrom, Petroglyph Games, 
Technischer Leiter 


n der Zockerstadt Las Vegas 
| wa die Entwickler von 
Petroglyph Games in diesen 
Wochen ihrem neuen Echt- 
zeitstrategiespiel Universe at 
War: Angriffsziel Erde den 
letzten Schliff. Besondere 
Kennzeichen: Der Titel unter- 
stützt Direct X 10 und erlaubt 
es Ihnen als erstes Third-Party- 
Spiel, über Windows Live mit 
den Besitzern der Xbox-360- 
Fassung zu spielen. Ein Groß- 
teil der Designer, Grafiker 
und Programmierer bei Petro- 
glyph arbeitete unter der Flag- 
ge der Westwood Studios an 
der C&C-Serie. Ihr letztes Pro- 
jekt: Star Wars: Empire at War 
für Lucas Arts. Welche Kniffe 
es bei der DX10-Entwicklung 
zu beachten gibt, verriet uns 
Greg Hjelstrom, der Techni- 
sche Leiter des Studios. 


Wir haben just die 
Direct-X-10-Fassung von Uni- 
verse at War: Angriffsziel 
Erde gespielt - was machen 
diejenigen, deren Grafikkarte 
das noch nicht unterstützt? 


Wir haben so- 
wohl eine DX9- als auch eine 
DX10-Fassung geschrieben 
- selbst unter Windows Vis- 
ta könnt ihr die DX9-Version 
spielen, wenn ihr beispiels- 
weise nur eine Geforce 8400 
GT im PC habt - die kommt 
bei all unseren DX10-Tricks 


Die DX10-Version fügt den meisten Effekten im Spiel eine zusätzliche Partikel- 


schicht hinzu. Dazu kommen weichere Schatten- und Partikelkanten. 


nämlich durchaus etwas ins 
Schwitzen. 


Die überwältigende 
Mehrheit der PC-Spieler wech- 
selt nur sehr langsam zu 
Windows Vista und DX10, 
selbst wenn sie schon eine 
entsprechende Grafikkarte 
besitzen. Viele Entwickler 
schieben deshalb den Support 
für Direct X 10 nur per Patch 
nach. Warum setzt ihr trotz- 
dem auf die neue Grafik-API? 


Wir wollten allen 
zeigen, was man mit dem PC 
und ,Games for Windows: al- 
les anstellen kann. Es passiert 
nicht sehr oft, dass Microsoft 
die Chance bekommt, ganz 
von vorne anzufangen - auch 
wenn es etwas riskant sein 
kann, weil sich dadurch so 
viel ändert. Mir gefallen die 
API und die Flexibilität von 
DX10 sehr, da die Schnittstelle 
gleichzeitig stark entrümpelt 
und vereinfacht wurde. Wer 
zukunftsgerichtet ^ arbeitet, 
kann es sich nicht erlauben, 
DX10 nicht zu unterstützen. 


Was waren die grófsten 
Unterschiede zur bisherigen 
Engine-Entwicklung? 


Alles! Beide 
Schnittstellen | unterscheiden 
sich komplett voneinander. 
Das könnte man am ehesten 


mit der Portierung eines Spiels 
von DX9 nach Open GL ver- 
gleichen. Als wir zuerst von 
einem DX9-Nachfolger gehört 
hatten, dachten wir: Ach, das 
wird ein Kinderspiel, so wie 
der Wechsel von Direct X 8 zu 
Direct X 9. Von wegen, es gibt 
zwar immer noch Ähnlichkei- 
ten, doch man merkt wirklich, 
dass sich Microsofts Entwick- 
ler zusammengesetzt und ge- 
sagt haben: Wenn wir wirklich 
alles über Bord werfen und bei 
null anfangen können, lasst es 
uns tun. Das macht es Entwick- 
lern erst einmal nicht leichter, 
insbesondere, wenn es unmög- 
lich erscheint, DX9-Code in 
DX10 zum Laufen zu bringen. 


Welche DX10-Features 
kommen denn zum Einsatz? 


Ich glaube, das 
coolste Feature ist der Stream 
Out - dabei schreibt der Geo- 
metry- oder Vertex-Shader die 
Ergebnisse in die Grafikkarte 
zurück. Damit haben wir ein 
Partikelsystem gebaut, das 
nach der Initialisierung nur 
auf der GPU und nicht mehr 
aufder CPU läuft. Unseren Gra- 
fikern sagten wir: Nehmt unse- 
re größten Effekte und packt 
noch mehr Partikel obendrauf 
- statt ein paar hundert sind es 
jetzt mehrere tausend. 


www.petroglyphgames.com 
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Call of Duty 4 


Beim vierten Teil verlässt Infinity 
Ward die ausgelatschten Welt- 
kriegs-Pfade und làsst Sie an der 
modernen Kriegführung teilha- 
ben. Das ist reißerisch inszenier- 
ter und purer Spielspaß. 


it Call of Duty 4 liefern die 

Entwickler ihr Meisterstück 
ab. Kein Shooter bietet so viel Spiel- 
vergnügen in komprimierter Form: 
In gut sieben Stunden haben Ge- 
übte den Titel durchgespielt und 
jede Sekunde dieser Zeit ist pure 
Unterhaltung - beeindruckend prä- 
sentiert und mitreißend im Spielab- 
lauf. Dafür sind mehrere Faktoren 
verantwortlich. Da wäre einerseits 
die Grafik, die mit sehr plastischen 
Texturen, einer aufwendigen Be- 
leuchtung und sehenswerten Effek- 
ten den Shooter-Fan zum Staunen 
bringt. Andererseits erfüllen Sound 
und Musik höchste Ansprüche und 
untermauern die perfekte Atmo- 
sphäre. Die leidet trotz geskripteter 
Ereignisse nicht und neue Elemen- 


[FB en Z= YN 
Bei vielen Einsätzen sehr hilfreich: die per 
КІ gesteuerten virtuellen Mitstreiter. 


te wie Schleich- und Scharfschüt- 
zeneinlagen halten die Spannung 
jederzeit auf hóchstem Niveau. 


Fazit: CoD 4 bietet perfekte Unter- 
haltung und reiht Szene an Szene, 
ohne zu schwächeln. Ein Pflicht- 
kauf, nicht nur für Genre-Fans. (fs) 


Genre: Ego-Shooter 

Web: www.callofduty.com 

Technik: Sehr gute Grafik, tolle Akustik 
Empf. Hardware: C2D E6600/X2 6000+, 
8800 GTS/HD2900 XT, 2 GiByte RAM 


WERTUNG КЕТ 


Unreal Tournament 3 


Mit neuer Engine-Technik und 
schon im Vorfeld oft gelobter 
Optik meldet sich der Vater der 
Mehrspieler-Shooter zurück. Der 
Eindruck, den er dabei hinter- 
lässt, fällt durchweg positiv aus. 


rotz Neuerungen wie dem 

Warfare-Modus, einem stark 
angewachsenen Fuhrpark oder der 
eigenständigen, jedoch aufgesetzt 
wirkendenEinzelspieler-Kampagne 
geht das UT-Gefühl nicht verloren. 
Die Gefechte sind immer noch die 
schnellsten im Mehrspieler-Genre, 
die Zwischensequenzen beeindru- 
cken und das Waffen-Balancing 
ist perfekt. Die Optik geht auch in 
Ordnung. Der Renderer der Unreal 
Engine 3 zaubert detaillierte und at- 
mosphärisch dichte Spielkarten auf 
den Monitor. Im Mehrspielermodus 
- sechs Varianten stehen zur Verfü- 
gung - dreht der Titel auf. Taktik 
und Nebenaufgaben sind nur opti- 
onal, im Fokus stehen rasante Ge- 
fechte mit clever agierenden Bots 


Bei der Auswahl der Waffen trifft man auf 
alte Bekannte wie den Raketenwerfer. 


oder menschlichen Kontrahenten. 
Was nervt, ist die sehr schlechte 
deutsche Synchronisation. 


Fazit: UT 3 versteht es zu unterhal- 
ten und bietet eine optionale Spiel- 
tiefe, die dem Spieler allerdings 
nicht aufgezwungen wird. (fs) 


Genre: Mehrspieler-Shooter 

Web: www.unrealtournament3.com 
Technik: Moderne DX9-Optik ohne FSAA 
Empf. Hardware: X2 6000+/C2D E6600, 
7950 GT/X1950 Pro, 2 GiByte RAM 


WERTUNG KEJ 


Kane & Lynch: 


Dead Men 


er Action-Titel der Hitman- 

Macher erinnert stark ein ei- 
nen spielbaren Tarantino-Film. Die 
Story reißt mit und ist stellenweise 
sogar brachial. Die glaubwürdigen 
Charaktere sorgen für reichlich 
Atmosphäre und die Levels sind 
abwechslungsreich. Dazu kom- 
men tolle Dialoge und ein witziger 
Mehrspielermodus. Dem gegen- 
über stehen die gewöhnliche Gra- 
fik, Mängel bei der KI sowie frus- 
trierend schwere Abschnitte. (fs) 


NfS: Pro Street 


it inhaltlichen Innovationen 
M... EA, die Reihe wie- 
der interessant zu machen, was nur 
bedingt gelingt. Die Abkehr von 
illegalen Rennen hin zu einer oft 
eintónigen Rennstrecke sorgt da- 
für, dass Sie sich weniger mit Ihrem 
Alter Ego identifizieren. Eine gute 
Story und Belohnungen fehlen. 
Leider sind Fahrhilfen und Schwie- 
rigkeitsgrad aneinander gekoppelt 
und auch das Fahrverhalten im 
Drift-Modus ist realitätsfremd. (fs) 


Genre: Action-Adventure 

Web: www.kaneandlynch.com 

Technik: Realist. Schatten/Beleuchtung 
Empf. Hardware: X2 5000+/C2D E6320, 
8800 GTS/X1950 XTX, 2 GiByte RAM 


WERTUNG ЕЛІҢ 
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Genre: Rennspiel 

Web: www.ea.com/nfs/prostreet 
Technik: Autos mit Schadensmodell 
Empf. Hardware: X2 5000+/C2D E6320, 
8600 GTS/X1950 Pro, 1 GiByte RAM 


WERTUNG ЕСІҢ 


Release-Liste 


SPIELENEUHEITEN 


Die Führungsposition für den vierten Teil der Call of Duty-Reihe ist verdient, 
der Vorsprung zum Zweitplatzieren nur gering. Spiele mit einer sehr niedri- 
gen Wertung kónnen diesen Monat nicht berücksichtigt werden. (fs) 
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Crysis: Nachgelegt 


Sie wollen die Leis- 
tung Ihres Systems 
per Benchmark 
ermitteln, optische 
Vorzüge des DX10- 
Modus unter DX9 zu 
Gesicht bekommen 
oder den ,Übershoo- 
ter" mit einer nahezu 
fotorealistischen 
Optik spielen? Da 
hátten wir etwas für 
Sie: unseren Crysis- 
Nachschlag. 


Crysis: Grafikleistung Niedrig 

E Bei „Sehr Hoch” ist Crysis erst mit einer 8800 GTX spielbar. Mittel 

E Die 8800 GT ist deutlich schneller als die HD2900 XT. а 

I Die 7600 GT ist zu schwach für die minimale Qualitátsstufe. az було) 


BESSER > | Fps 


Crysis: Int. GPU-Bench. 1.280x1.04 kein AA/AF (2. Durchlauf) 


> BED. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 50 60 70 80 90 100 110 120 
П 


| PREIS 


EEN 
Geforce 8800 Ultra/ 72 Ë | 530,- 
768 MiByte . ! 
44 | 
? 17 — | 
=u | 
Geforce 8800 GTX/ š 
RE MiByte 69 [4907 
39 
| 
w 
Geforce 8800 GTS/ 52 ТЕ 290,- 
640 MiByte . { 
: 28 
| 
—— ——„ 
Geforce 8800 GT/ Ы 
512 Мівуге . 64 ^3 
34 
| 
É ire 
Radeon HD2900 XT/ 43 % 80,- 
512 Мівуге ! 
23 
| 
[ee — —— M 
Radeon X1800 XT/ 23 ш nl 
512 MiByte 11 B 
| 
wk 
Radeon X1950 Pro/ 28 % 110,- 
256 Мівуге ! 
13 
| 
wa 
Radeon HD3850/ 40 E 150,- 
256 Мівуге Ë 
19 
' 71 
| u —' 
Geforce 7950 GT/ 
512 MiByte xs it 
| 
[murra c «xi 
Geforce 7800 GT/ 9 | n.l 
256 MiByte 5 u 
Geforce 7600 GT/ 7 2 75,- 
256 Мівуге 02 ' 


Settings: Core 2 Quad 


93.33 GHz, 2 GiByte DDR2-RAM, Vista 32 Bit, FW 169.04 (HQ), Catalyst 7.10 
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eit der Veróffentlichung 
der Demo ist kein Tag ver- 
gangen, an dem nicht in Fo- 


ren sowie Webauftritten der Hard- 
ware- und Spielemagazine über 
Crysis berichtet wurde. Einerseits 
findet man in den Meldungen viele 
Benchmarks, die helfen, die Per- 
formance der eigenen Hardware 
einzuschátzen. Andererseits stófst 
man vor allem in den Foren auf hilf- 
reiche Tipps, um beispielsweise die 
Optik per Konsolenbefehl zu modi- 
fizieren. Wie das geht, erfahren Sie 
unter anderem in unserem Update. 


Erfreulicherweise besitzt Crysis 
eine interne Benchmark-Funktion, 
die bereits in der Demo vorhanden 
war. Wer die Leistung seines Systems 
selbst messen möchte, geht wie folgt 
vor: Starten Sie zuerst das Spiel und 
stellen Sie die gewünschten Settings 
ein. Verlassen Sie es dann und wech- 
seln Sie im Explorer zu den Ordnern 
\bin32 (32-Bit-OS) oder \bin64 
(64-Bit-OS). Hier finden Sie die 
Dateien benchmarkcpu.bat und 
benchmarkgpu.bat, mit denen Sie 
die Leistungsmessung aufrufen. Um 
die Zahl der Durchläufe von vier auf 
zwei zu reduzieren - das Ergebnis 
stimmt in der Regel -, öffnen Sie die 


Dateien benchmark_cpu.cfg und 
benchmark_gpu.cfg und stellen 
die demo num, runs = 4 auf 2. Die 
Ergebnisse - entscheidend ist der 
Wert des zweiten Durchlaufs - wer- 
den dann in einem Fenster ausgege- 
ben und im benchmark gpu.log 
und benchmark cpu.log doku- 
mentiert. Die beiden Log-Datein fin- 
den Sie unter Game\levels\island. 


Zusätzlich zu den vorgefertigten 
Benchmark-Sequenzen bietet jeder 
Crysis-Level eine eigene Timedemo, 
die Sie mit minimalem Aufwand 
zur Leistungsmessung nutzen kón- 
nen. Wie das geht, kónnen Sie unter 
WEBCODE 25UA nachlesen. Eine 
weitere Alternative ist das auf cry- 
mod.com vorgestellte Crysis-Bench- 
marking-Tool, das Sie unter WEB- 
CODE 25UB herunterladen können. 
Dieses Hilfsprogramm erlaubt es 
Ihnen nicht nur, alle Settings einzu- 
stellen, ohne das Spiel aufzurufen. 
Dank Queue-Funktion haben Sie zu- 
sätzlich die Möglichkeit, Messungen 
mit verschiedenen Einstellungen 
hintereinander ablaufen zu lassen. 


Spieler mit DX9-Grafikhardware, 
die bis dato auf eine DX10-Optik 


www.pcgameshardware.de 


BEKÄMPFEN SIE EINE GLOBALE BEDROHUNG - MIT 
SATELLITENAUFKLÄRUNG UND TAPFEREN SOLDATEN. 


Der neueste Actionthriller des preisgekrönten Ent- 
wicklerteams Infinity Ward, Schöpfer der Call of 
š Duty°-Reihe, bietet das wohl intensivste und dabei 
oie EE. . . filmreifste Actionerlebnis aller Zeiten. Call of Duty 4: 
Kc. Modern Warfare bewaffnet die Spieler mit einem 
ganzen Arsenal moderner, schussgewaltiger Feuer- 
kraft und führt sie im Kampf gegen eine Rebellen- 
gruppe in Krisenregionen rings um den Globus. 


i —— a 


ТТ) 


Als US-Marine sowie als britischer SAS-Soldat erle- 
ben Sie hautnah die dramatische Geschichte voller 
plótzlicher Wendungen. Setzen Sie fortschrittliche 
Technologien ein, modernste Feuerwaffen und koor- 
dinierte Luft- und Bodenschlàge. Auf den modernen 
Schlachtfeldern sind Schnelligkeit, Prázision und 
Kommunikation entscheidend. Der epische Titel bietet 
zusátzlich einen noch komplexeren Mehrspieler- 
Modus, der unzáhlige Spieler mit faszinierendem 
Gameplay und vielfachen Konfigurationsmóglich- 
keiten in seinen Bann ziehen wird. 


„SCHLICHT UND ERBREIFEND 
DER EGO-SHOOTER 
DES JAHRES!“ 
=L дүз 1 12007 


JETZT ERHÄLTLICH! 


Sc 7 j 
йу | ACIiVisioN. 


еіп Warenzeichen voi ision Publishing, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Produkt enthält von Id Software, Inc. lizenzierte Soft- ГА PT 
N” are registered ein of RA. Entertainment Inc. Microsoft, Xbox, Xbox 360, Xbox Live sowie die Xbox-Logos sind www.activision.de 


ten Warenzeichen und Handelsnamen sil ntum der jeweiligen Inhaber. 
D 


Grafikeinstellung: Low (64 Fps)* 


Die Texturen sehen sehr detailarm aus, die Himmels- sowie 
Wasserdarstellung ist schlicht und die Beleuchtung simpel. 


Grafikeinstellung: Medium (22 Fps)* 


Mit Details wie hoch aufgelósten Texturen, Schatten und der 
dynamischen Beleuchtung ist die Einsteigerkarte überfordert. 


Grafikeinstellung: Detailgrad per system.cfg (30 Fps)* 


Himmel und Wasser sehen besser aus als bei der niedrigsten 
Einstellung. Dazu kommen mehr Texturdetails und Schatten. 


DX9: Hoch 


DX9: Hoch 


DX9: Sehr Hoch per system.cfg 


Dank Parallax-Occlusion-Mapping (Sehr Hoch) sehen die Bodentexturen noch plasti- 
scher aus. Sonnenstrahlen (Sehr Hoch) machen die Optik schóner und realistischer. 


Crysis DX9, High 


Crysis: Level-Performance 


K 


E „Inse 
I, Village" und „ 


Il Die Performance unter ОХО ist immer höher als unter DX10. 


stellt die geringsten Anforderungen an die Hardware. 


Crysis DX10, 
High 


Rescue" fordern Ihr System am meisten. 


BESSER > | Fps 


Crysis: Int. Bench. 1.280x1.024 2x AA/kein AF (2. Durchlauf) 


0 5 10 15 20 


> BED. SPIELBAR 
30 


Island 


Ascension 


Sphere 


Fleet 


Mine 


ЕШ aO c 
21 


Ice 


== — sa) 
22 


Core 


==; 
18 


Village 


==—rrna 19 
17 


Rescue 


E 19 
17 


Settings: Core 2 Quad 93 GHz, 1x Geforce 8800 GT/512 MiByte, Vista x64 Forceware 169.09 (HQ) 
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verzichten mussten, kommen jetzt 
mithilfe einer von den Kollegen auf 
Crysis Online modifizierten system. 
cfg-Datei ebenfalls in den Genuss 
erweiterten 
Mappings und hübscher Sonnen- 
strahlen. Entpacken Sie dazu den 
Download unter WEBCODE 25UC 
in das Crysis-Hauptverzeichnis und 
benennen Sie die vorhandene Con- 
fig-Datei um. Starten Sie anschlie- 
fsend das Spiel und überzeugen 
Sie sich, dass alle Einstellungen im 
Grafikmenü auf „Hoch“ stehen. Die 
getunte Optik hat allerdings ihren 
Preis. Wie wir bei Messungen mit 
einer 8800 GTX feststellen, verrin- 
gern die erweiterten Details die 
Performance um ein Drittel. 


Parallax-Occlusion- 


Falls Ihr PC mit einer leistungsstar- 
ken Rechenzentrale, aber einer al- 
tersschwachen Grafikkarte wie ei- 
ner Geforce 7900 GS/Radeon X1800 
XL bestückt ist, sollten Sie sich beim 
Tuning nicht auf die zehn wichtigen 
Schalter im Grafik-Optionsmemü ver- 
lassen. Mitunserem Testsystem (Core 
2 Extreme X6800, 2 GiByte RAM und 
7800 GT) stellten wir fest, dass sich 
die globalen Einstellungen (Niedrig, 
Mittel und Hoch) nur bedingt dazu 
eignen, eine móglichst perfekte Op- 
tik mit spielbaren Fps-Raten jenseits 
von 25 Fps zu erzielen. 


Hier hilft Feintuning in den Kon- 
figurationsdateien, die wesentlich 
mehr Einstellungen ermöglichen. 
Zu diesem Zweck erstellen wir 
im Crysis-Hauptordner (z. B. Pro- 
gramme\Electronic Arts\Crytek\ 
Crysis) eine Datei namens Sys- 
tem.cfg, in die wir zuerst den Be- 
fehl con restricted-0 einfügen. 
Anschließend geben wir die folgen- 
den Feintuning-Kommandos ein: 


e shadows = 1 
r_WaterUpdateFactor=0.3 

e water tesselation amount-3 

e water tesselation swath width-7 
r_WaterReflectionsQuality=1 
q_ShaderWater=1 

q ShaderMetal-1 

e sky type-1 und e Clouds-1 


Solegen wir manuell den Detailgrad 
der Schatten, des Wassers, der Him- 
melsdarstellung sowie Spiegeleffek- 
te auf Waffen fest (Anleitung: WEB- 
CODE 25UE). Wie die Bilder zeigen, 
erzielen wir damit eine akzeptable 
Synthese aus Optik und Spielbarkeit 
(30 Fps im GPU- Benchmark). 


Handarbeit ist auch gefragt, wenn 
Sie das grafische Qualitátsniveau 
über die Einstellung ,Sehr Hoch* 
hinaus anheben wollen. Fans haben 
herausgefunden, wie Sie mit Kon- 
solenkommandos den versteckten 
Ultra-Quality-Modus freischalten. 
Mit dessen Optik nahe am Fotorea- 
lismus ist Crysis auch mit High-End- 
Hardware unspielbar. Dafür sehen 
die Lichtspielereien fantastisch aus 
(WEBCODE: 25UF). Wenn Sie die- 
sen Mod ausprobieren möchten, 
ersetzen Sie die Datei game.cfg im 
Crysis-SP-Ordner unter „My Games“ 
durch die unter WEBCODE 25UG 
zum Download angebotene Datei. 


Da die Macher Crysis mit dem Sand- 
box-2-Editor ausliefern, erfreut sich 
der Titel großer Beliebtheit bei der 
Modding-Gemeinschaft. Schon jetzt 
gibt es im Netz eine Fülle von Modi- 
fikationen. Eine sehr gute Auswahl 
an zusätzlichen Karten und Assets, 
aber auch Tutorials für die Arbeit 
mit Sandbox 2 finden Sie beispiels- 
weise unter crymod.com. 

Frank Stöwer 


www.pcgameshardware.de 


* Gemessen mit Core 2 Extreme X6800, GF 7800 GT, 2 GiByte RAM 
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* Gemessen mit: Х2 4200+, 7600 GT, 2 GiByte RAM 


Tuning: UT 


Bereits in der letzten 
Ausgabe lieferten wir 
Ihnen eine Leistungs- 
analyse mit der 
UT-3-Demo. Um die 
dort aufgestellten 
Prognosen zu Hard- 
wareanforderungen 
und Tuning-Möglich- 
keiten zu verifizieren, 
nehmen wir jetzt die 
Verkaufsversion un- 
ter die Technik-Lupe. 


at Epic die Performance 
noch optimiert? Unter- 
stützt die Verkaufsversion 


Direct X 10 und damit auch Kan- 
tenglättung und benötigt man für 
die opulente Optik wirklich High- 
End-Hardware? Mit diesen Fragen 
im Hinterkopf zitierten wir die 
deutsche UT 3-Verkaufsversion ins 
Testlabor. Dabei stellen wir fest, 
dass wir bei der mithilfe der Demo 
getroffenen Leistungseinschätzung 
richtig lagen und der Shooter be- 
reits mit einem PC der oberen Mit- 
telklasse sehr gut spielbar ist. 


Da auch bei der Vollversion das Auf- 
zeichnen und Abspielen eigener De- 


mos nicht möglich ist, nutzen wir für 
die Hardwareempfehlungen erneut 
die Ergebnisse der internen Flyby- 
und Botmatch-Funktion sowie Mess- 
werte im praktischen Spielbetrieb. 
Dabei hat sich die anhand der Demo 
prognostizierte Mehrkern-Opti- 
mierung bestátigt. Für alle Details 
empfehlen wir deshalb mindestens 
einen X2 6000* oder Core 2 Duo 
E6600. Da die Kantengláttung erst 
mit dem später nachgelegten DX10- 
Patch funktionieren wird, reicht 
aktuell für alle Details unter DX9 in 
1.280x1.024 eine Geforce 7950 GT 
oder Radeon X1950 Pro. Für kurze 
Ladezeiten und ein Optimum an 
Leistung sollten auch 2 GiByte Spei- 
cher in Ihrem PC stecken. 


ға ^ N 


Der Renderer glänzt mit einer hohen Zahl dynamischer Licht- 


Trotz Ankündigung seitens der 
Entwickler hat es die DX10-Unter- 
stützung nicht in die finale Version 
geschafft. Der Stand der Dinge 
bei Redaktionsschluss: DX10 wird 
per Patch nachgereicht. Wann der 
Patch kommt, konnte man uns je- 
doch nicht genau sagen. Fest steht: 
Solange Epic die DX10-Erweiterung 
nicht nachliefertet, müssen die Fans 
auf die Kantenglättung verzichten. 
Unter DX9 werden Kanten nach 
wie vor nicht geglättet, da der Ren- 
derer der Unreal Engine 3 Defer- 
red-Shading zur Berechnung der 
sehr hohen Anzahl an dynamischen 
Lichtquellen nutzt. 


Ebenfalls angekündigt, aber in der 
deutschen Version nicht vorhan- 
den ist die Extrakarte für Spieler 
mit Physx-Hardware. In den Video- 
Optionen findet man zwar den 
Schalter „Hardware-Physik“, die da- 
für konzipierte Map „Tornado“ sucht 
man aber vergeblich. Laut unseren 
Informationen soll sie als Mod bei 
Verkaufsstart der US-Version (22.11.) 
verfügbar sein und neben einem 
Wirbelsturm, der Gebäude und Ob- 
jekte zerstört, mehr Partikeleffekte 
und zerlegbare Wände bieten. 


Sollten Sie die einleitenden Videos 
vor dem Spielstart nerven, können 


| 
Der Überstrahleffekt fehlt, die Anzahl der dynamischen Licht- 
quellen, HDR, Soft-Shadows und Parallax-Occlusion-Mapping. quellen ist geringer. Das Tuning-Potenzial liegt bei 21 Prozent. 


LE 
“ 
һы 


* 


Bei der niedrigsten Detailstufe gibt es keine dynamischen 
Schatten und Lichtquellen. Die Fps-Rate steigt um 42 Prozent. 
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H H 1.024х768 
. ) , 
Leistung: Grafikkarten Piens 
E Die Geforce 8800 GTX ist die schnellste Karte im Testfeld. озо, 
I Die 8800 GTS mit 320 MiByte ist schneller als die HD2900 XT. 
E Die X1800 Pro ist nicht leistungsstark genug für alle Details. 
Unreal Tournament 3: Flyby Map Heat Ray, FRAPS 2.9.2 
> BED. SP. | > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 | 40 | 60__80 100 120 140 Pes 
Geforce 8800 141 (18890) 420.- 
GTX/768 MiByte | 127 (+310%) d 
Gelore8800 | ERE 116 (+137%) 560 
GTS/640 MiByte 110 (+255%) ü 
Geforce 8800 Ж 115 (+135%) 230. 
GT5/320 MiByte 110 (255%) d 
Radeon HD2900 = 102 (+108%) 310. 
XT/512 MiByte 94 (420396) k 
Radeon HD2600 wa 90 (+84%) 80 
ХТ/256 MiByte 0 (+126%) ü 
Geforce 8600 pe — 1 87 (+78%) 120: 
675/512 MiByte l 65 (+110%) d 
Geforce 7950 81 (+65%) 25. 
GT/256 MiByte 54 (474%) d 
Radeon X1950 — 80 (+63%) 110 
Pro/256 MiByte 4 (+1 A Й 
Geforce 7600 49 (Basis) 75. 
GT/256 MiByte 731 (Basis) i 
Radeon X800 Ven 44 (-11%) "3 
GTO/256 MiByte 35 (411%) d 
Geforce 8500 ГЕ (-48%) 60 
GT/256 MiByte 24 (-29%) di 
Settings: Core 2 Extreme QX6700, 2 GiByte DDR2-RAM, NF 680 SLI, FW 163.71 (HQ), Catalyst 7.10 (AI default) 


Bildschirmanteil 100 Prozent (1.280x1.024): 10 Fps 


Bildschirmanteil 50 Hosen (1.280x1.024): 25 Fps 
т 


AT 


DH 


Das hohe Leistungsplus von 150 Prozent wird mit einer verwaschenen Optik erkauft, 
da das Bild verkleinert und dann auf die ursprüngliche Auflósung hochskaliert wird. 


Sie diese wie folgt ausschalten: Füh- 
ren Sie einen Rechtsklick auf der 
Desktop-Verknüpfung des Spiel aus 
und ergänzen Sie unter „Ziel“ hinter 
den Anführungsstrichen ein Leer- 
zeichen und ,-nomoviestartup". 
Um die interne Fps-Bremse zu lósen, 
öffnen Sie die Datei UTEngine.ini 
(Eigene Dateien; My Games\Un- 
real Tournament 3NUT Game\ 
Config) mit dem Editor. Ersetzen 
Sie dann unter [Engine.GameEn- 
gine] bei bSmoothFramesRate 
„Irue“ durch „False“. 


Neben den hier gezeigten Tipps 
oder dem Verringern der Auflösung 
haben Sie noch die Möglichkeit, 


Texturendetails Stufe 5 (1.280x1.024): 18 Fps 


Dank ihrer sehr hohen Auflösung wirken die Texturen sehr 
plastisch. Zusätzlich ist ein 16:1 anisotroper Filter aktiviert. 


durch Änderungen in der UTEn- 
gine.ini ein paar Frames lockerzu- 
machen. Um Grafikeffekte, die Siein 
der ini-Datei unter dem Absatz [Sys- 
temSettings] finden, abzuschalten, 
ändern Sie den Eintrag von „True“ 
in „False“ oder andersherum. So 
bringt beispielsweise das Abschal- 
ten der Directional-Lightmaps 
(DirectionalLightmaps-False) 
oder der dynamischen Schatten 
(DynamicShadow-False) ein 
Leistungsplus von bis zu 23 bzw. 
16 Prozent (gemessen mit X2 
3800+, 7600 GT, 1 GiByte RAM). 
Der Verzicht auf den Bloom-Effekt 
(QualityBloom-False) erhóht die 
Fps-Rate um bis zu 10 Prozent. 
Frank Stówer 


1.024x768, 
kein AA/AF 


Leistung: Prozessoren 


E Bereits der Core Duo E6320 ist schneller als der X2 6000+. 
B Die Unreal-Engine 3 profitiert von der Kraft der zwei Kerne. 
E Der Leistungsgewinn durch Quadcore beträgt elf Prozent. 


Unreal Tournament 3: Botmatch, Fraps 2.9.2 


BESSER» | Fps |р 20| “40 60 %0 100 120 140 ERES 
Core 2 Quad QX6700 | ERN 125 (+160%) 510,- 
T 
Core2 Duo 56700 | 113 (+135%) 260,- 
T 
Core2 Duo 56600 JE III (+131%) 190,- 
T 
Core 2 Duo E6320 pues] 99 (+106%) 140,- 
T 
Athlon 64 X2 6000+ === | 78 (+63%) 135,- 
T 
Athlon 64 X2 5000 | EE 70 (+46%) 100,- 
Athlon 64 X2 4600+ u 68 (+42%) 75,- 
T 
Athlon 64 X2 4200 | EE 64 (+33%) 65,- 
Athlon 64 3800-- M 50 (+4%) 55,- 
T 
Athlon 64 3500+ perum mee] 48 (Basis) 65,- 
Settings: Geforce 8800 GTS, 2 GiByte DDR2-RAM, Uli M1697/Nforce 680 SLI, Forceware 163.71 (HQ) 


Texturendetails Stufe 3 (1.280x1.024): 20 Fps 


Texturen werden nur noch mit 4:1 AF gefiltert und sehen 
weniger plastisch aus. Die Performance steigt um 11 Prozent. 


Texturendetails Stufe 1 (1.280x1.024): 24 Fps 


Bei der Stufe 1 verbuchen Sie eine rene von 33 Pro- 
zent. Der Nachteil: Texturen sind sehr detailarm und matschig. 
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* Gemessen mit: X2 4200+, 7600 GT, 2 GiByte RAM 


* Gemessen mit X2 4200+, 7600 GT, 2 GiByte RAM 


Kane & Lynch: Dead Men 


Für das Action-Vergnügen haben die Hitman-Macher 
der Glacier-Engine viele Verbesserungen spendiert. Die 
Hardwareanforderungen fallen dennoch moderat aus. 


Als besonderes Extra bietet der Titel auch zwei Mehrspieler-Modi: Fragile Alliance 
sowie eine kooperative Kampagne per geteilten Bildschirm (Splitscreen). 


Schalter und Einstellungen Max. Tuningpotenzial |Gewinn in Frames 
Spiegelungen: Deaktiviert 9 Prozen 2 Fps (23-25 Fps 
Detailtiefe: Niedrig 9 Prozen 2 Fps (23-25 Fps 
Schattendetails: Keine 30 Prozen 7 Fps (23-30 Fps 
Eigene Schatten: Hart statt Weich 13 Prozen 3 Fps (23-26 Fps 
Schatten verwischen: Hart statt Weich | 9 Prozen 2 Fps (23-25 Fps 
Anisotropie: Aus statt x4 10 Prozen 2 Fps (21-23 Fps 
Postfilter-Detailtiefe: Niedrig 22 Prozen 5 Fps (23-28 Fps 
Auflósung: 800x600 statt 1.024x768 9 Prozen 2 Fps (23-25 Fps 
Anti-Aliasing: Aus statt X2 10 Prozen 2 Fps (21-23 Fps 
Texturauflösung: Niedrig statt Max. |22 Prozen 5 Fps (23-28 Fps 


* Gemessen mit Athlon 64 3500+, Geforce 7600 GT, ein GiByte RAM 


in erweiterter Rende- 
E rer inklusive aufwendiger 
Schattendarstellung und 


realistischer Beleuchtung, eine ver- 
besserte Spielphysik sowie die Mul- 
tithreading-Optimierung - das sind 
die wichtigsten Überarbeitungen, 
die IO Interactive an der hauseige- 
nen Glacier-Engine durchführte. 
Wir überprüfen, wie sich das auf die 
Hardwareanforderungen auswirkt. 


Für eine optimale Performance 
empfehlen wir einen Zweikernpro- 
zessor. Bereits ein Einsteigermodell 
wie der Athlon 64 X2 5000+/Core 2 
Duo E6320 besitzt ausreichend Re- 
chenleistung für alle Details. Eine 
High-End-Grafikkarte braucht eben- 
falls nicht in Ihrem PC zu stecken. 
Für eine Auflösung von 1.280x1.024 
sind Sie mit einer Geforce 7950 
GT/Radeon X1950 Pro bestens ge- 
rüstet. Wer sehr hohe Auflösungen 


(1.600x1.200 oder höher) sowie 
einen hohen Grad an FSAA und AF 
bevorzugt, sollte mit einer Rade- 
on X1950 XTX oder Geforce 8800 
GTS/GT keine Leistungsengpässe zu 
befürchten haben. Zwei GiByte Ar- 
beitsspeicher sind nicht zwingend 
erforderlich, allerdings verkürzen 
sich dadurch die Ladezeiten. 


Den höchsten Leistungsgewinn von 
bis zu 30 Prozent (7 Fps, gemessen 
mit 3500+, Geforce 7600 GT, 1 Gi- 
Byte RAM) erzielen Sie, wenn Sie 
alle dynamischen Schatten, sprich 
die des Protagonisten sowie aller 
anderen Pixelakteure, abschalten. 
Läuft Kane & Lynch dann immer 
noch nicht ruckelfrei, deaktivieren 
Sie auch die Post-Effekte wie Tie- 
fenunschärfe oder Hitzeflimmern. 
Das bringt ein Leistungsplus von 
bis zu 22 Prozent (5 Fps). 

Frank Stöwer 


Schattendetails: Dank ihrer weichen 
Kanten sehen die Figurenschatten (1) sehr 
realistisch aus. Bei schwacher Grafikhard- 
ware sollten Sie diese deaktivieren. 


Postfilter-Detailtiefe: Der Tiefen- 
unschärfe-Effekt (2) fordert Ihre Grafik- 


Minimale Details, 1.280x1.024, kein FSAA/AF 
SI 


karte. Wer darauf verzichten kann, steigert 
die Performance um bis zu 22 Prozent. 


Texturauflósung: Eine niedrige Textur- 
auflösung ist nur in Härtefällen sinnvoll. 
Bis zu 22 Prozent Mehrleistung rechtferti- 
gen die matschige Optik nur bedingt. 


PC Games Hardware | 01/2008 


www.pcgameshardware.de 


buhmann-marketing.de 


ICH ZEIGS DIR. 


a 
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BIST DU BEREIT? 


Ist Dein Gaming-PC bereit für DirectX® 10? Die meisten „Performance“-PCs sind es 
nicht. Leg’ los mit NVIDIA® SLITV-Equipment und erlebe die aktuellsten DirectX? 10 
Games in NVIDIA-Qualität: The way it's meant to be played! Explosionen so realistisch, 


dass Du den Rauch riechen kannst. Gesichter so lebensecht, dass Du die Schweiß- 
perlen auf der Stirn Deines Gegners zählen kannst. Umgebungen so detailliert, dass 
Du die Bàume an ihrer Borke erkennst. Steigere Deine Leistung bis auf das Doppelte 
im Vergleich zu einem PC mit nur einer Grafikkarte. Jetzt bist Du bereit. 


Weitere Informationen unter www.nvidia.de/sli 


Hol Dir jetzt einen NVIDIA? SLITM PC oder Notebook von unseren SLI zertifizierten Partnern: 


ARLI 


CX m Pu dd 


artt.de/nvidia 


hyrican.de/nvidia kmelektronik.de/nvidia 
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tarox.de/nvidia toshiba.de/nvidia 
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© 2007 NVIDIA Corporation. NVIDIA, das NVIDIA Logo und GeForce sind Marken bzw. eingetragene Marken der NVIDIA Corporation. Alle Rechte vorbehalten. Alle anderen Schutzmarken und © sind Eigentum ihrer Rechteinhaber. 


Need for Speed: Pro Street 


Wer beim jüngsten Need-for-Speed-Spross in allen As- 
phaltduellen die Nase vorn haben will, braucht virtuel- 
le Pferdestárken, aber keine Hochleistungs-Hardware. 


it dem Wechsel von der 
Strafe auf die professio- 
nelle Rennstrecke hat sich 


inhaltlich bei Pro Street einiges ge- 
tan, die Technik allerdings ist weit- 
gehend gleich geblieben. Lediglich 
ein Schadensmodell haben die Ent- 
wickler den Pixelboliden spendiert. 
Das wirkt sich nur geringfügig auf 
die Hardwareanforderungen aus. 


Die Rennen in Need for Speed: Pro 
Street laufen schon mit einem PC 
der unteren Mittelklasse ruckelfrei 
über den Bildschirm. Bereits ein 
Athlon 64 X2 5000+ oder Core 2 


Details zu verzichten. Sehr hohe 
Auflósungen oder ein hoher Grad 
an FSAA/AF sind mit einer X1950 
Pro/8600 GTS móglich. Genügsam 
gibt sich der Titel auch in puncto 
Speicher. Ein GiByte reicht aus, die 
doppelte Speichermenge beschert 
weder kürzere Ladezeiten, noch be- 
einflusst sie die Gesamtleistung. 


Wie unsere Tuning-Tipps zeigen, 
sollten Sie bei Leistungsengpässen 
zuerst die Umgebungsschatten aus- 
schalten oder die Qualität der Be- 
leuchtung verringern. Das wird mit 
einem Anstieg der Performance um 


NfS: Pro Stre et 10205768. kein Duo E6320 besitzt ausreichend Re- bis zu 45 bzw. 31 Prozent belohnt. 
UN " : | ER chenkraft für die optimale Optik. Reicht das nicht, bringt eine niedri- 
E Für einen hohen Grad an FSAA/AA reicht eine X1950 Pro. 4x FSAA, 8:1 AF* Hauptverantwortlich für die Ge- gere Auflósung eine Leistungsstei- 
! Die 8800 GTS (320 MiByte) p schneller als die HD2900 XT. e samtleistung ist Ihre Grafikkarte. — gerung von bis zu 24 Prozent. Der 
E Die 7600 GT ist zu schwach für alle Details in 1.024x768. Minimum-Fps . ` : Ë . ` 
Wie unsere Benchmarks zeigen,  Leistungsgewinn bei der Reduktion 
NfS: Pro Street: Race Day: Sector Shootout, Fraps 2.9.2 können Sie fS: Pro Street in einer von Fahrzeugdetails fällt im Ver- 
BESSER >| Fps [0 10 20% der LEE E NEL. PREIS Auflösung von 1.024x768 schon mit gleich deutlich niedriger aus. 
Geforce 8800 ë 93 (+158 %) 2202 einer HD2600 XT spielen, ohne auf Frank Stówer 
GIX/768Mibye | Wai 70 (+204%) d 
Geforce 8800 [D ———————тШш 230. 
GTSI320 MiByte | as 64 (+178%) á 
Radeon HD2900 : 82 (+128%) 310- 
XT/512 MiByte | Wawsi 49 (411390) ` р 
—yi 52 (50 i i i inn i 
Radeon ae ——— ИЕК) 650% 110,- Schalter und Einstellungen Max. Tuningpotenzial | Gewinn in Frames 
== | 51 42%) Resolution: 800x600 statt 1.024x768 ` | 24 Prozent 7 Fps (29-36 Fps 
GTS/256 МіМе 1 31 (3590) 120- Antialiasing: Aus statt 2x im Treiber |7 Prozent 2 Fps (27-29 Fps 
Se 57550 w 45 (+25%) 25. Texture Filtering: Aus statt 4x AF 12 Prozent 3 Fps (26-29 Fps 
iByte | НЕЕ % A Я 7 = 
= — - S PI TT World Detail: Off statt High 10 Prozent 3 Fps (29-32 Fps 
ша 41 (14% PETERS - 
XT256 Mibyte Iess 222 (4%) 80,- World Lighting: Off 31 Prozent 9 Fps (29-38 Fps 
Radeon Х1800 XU256 | MEM 36 (Basis) " World Shadow: Off statt High 45 Prozent 13 Fps (29-41 Fps) 
муе mA 23 (Basis) World FX: Off statt High 21 Prozent 6 Fps (29-35 Fps 
E E. C Hi 75,- Car Detail: Low statt High 7 Prozent 2 Fps (29-31 Fps 
E 52015540 | ШШШ?! (71%) SS Car Effects: Off statt High 7 Prozent 2 Fps (29-31 Fps 
E GT/256 Mißyte LES 12 (929) | Smoke: Off 3 Prozent 1 Fps (29-30 Fps 
£ | Settings: Core 2 Extreme QX6700, 2 GiByte DDR2-RAM, Nforce 680 SLI, FW 163.71 (HO)/Cat. 7.10 (AI default) * Gemessen mi Core 2 Du E6320, бйрге: 7600.01, GByte RAM 


Hóchste Detailstufe (4x FSAA, 8:1 AF, alles auf High) 


Mittlere Detailstufe (Einstellun 


Wer mit der Minimaloptik spielt, muss auf eine hochwertige 
Beleuchtung, Lackspiegelungen sowie die Schatten verzichten. 


Trotz weniger detaillierter Pixelkarossen und der fehlenden 
Zuschauer auf den Rängen ist die Optik noch akzeptabel. 


Die vierfache Kantengláttung sorgt für ein wesentlich ruhige- 
res Bild ohne nerviges Flimmern an Zäunen und Leitungen. 
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Grafikkarten gibt es viele. Aber wenn du etwas Besonderes suchst, nimm die neue ASUS EN8800GT/G/HTDP/512M. Dieses 
Highend Produkt verwendet die neueste Generation der NVIDIA GPUs - die GeForce 8800GT. Sie unterstützt die neuen 
Effekte von DirectX 10 und eignet sich auch hervorragend zur Wiedergabe von Multimedia Dateien. Dabei ist der 
Stromverbrauch zur vorangegangen Generation durch die kleinere 65nm Struktur des Prozessors deutlich niedriger im 
Vergleich zu den Vorgängern. Die ASUS EN8800GT/G/HTDP/512M enthält außerdem das DX10 Game Company of Heroes: 


Opposing Fronts. 


Im Lieferumfang der 
EN880GT/G/HTDP/512M ist das 
nützliche Tool SmartDoctor enthal- 
ten. Damit lásst sich der neue 
Shader Clock ohne zusätzlichen 
Aufwand übertakten. Auch das 
BIOS der VGA-Karte muss dafür 
nicht neu geflasht werden. Das 
praktische Tool kann aber noch 


mehr. Neben dem Shader Clock 
kann auch der Engine Clock über- 
taktet werden — und das unabhángig 
von einander! Mehr kann aus einer 
Grafikkarte nicht herausgeholt wer- 
den. 


Erfahre endlich realistische Action 
mit dem mehrfach ausgezeichneten 


Spiel Company of Heroes: 
Opposing Fronts. Erlebe geniale 
3D-Effekte, spannende Missionen, 
fordernde КІ, atemberaubende 
Physikeffekte und ein dynamisches 
Wettersystem. Erlebe all das ruckel- 


frei mit der neuen ASUS 
f EN8800GT/G/HTDP/512M. 
Greif zu! 


Call of Duty 4 


Mit Terror-Szenarien im Mittleren Osten und Russland 
widmet sich der Shooter der modernen Kriegsführung. 
Ohne moderne Hardware kommt da wenig Freude auf. 


1.280x1.024, 
4xFSAA/8:1 AF 


Call of Duty 4 


E Die Geforce 8800 GTX ist die schnellste Karte im Testfeld. 
E Die HD2600 Pro ist schneller als die Geforce 7600 GT. 


I Mit der X1950 


BESSER > | Fps 


Pro kann es noch oft zu Rucklern kommen. 


Minimum-Fps 


Call of Duty 4: Der Staatsstreich, FRAPS 2.9.2 


> BED. |PFLÜSSIG SPIELBAR 
20 30 40 50 


0 10 60 70 80 PREIS 
Geforce 8800 GTX | 79 (+139%) 420,- 
Geforce 8800 GTS p шк 63 (+91%) 290,- 
Radeon 902900 XT | muwu 55 (+67%) 310, 
Radeon X1900 XTX — 48 (+45%) n.l. 
Radeon X1950 Pro [L— |] 33 (Basis) 110,- 
Geforce 7900 GT] ШИН 21 (36%) 270,- 
Radeon HD2600Pro | ME 15 (55%) 70,- 
Geforce 7600 GT Г 14 (58%) 75,- 
Settings: C2D 3 GHz, 2x 1.024 MiByte DDR2-1066, Vista x86, Forceware 163.69 (HQ), Catalyst 7.10 


Schalter und Einstellungen Max. Tuningpotenzial |Gewinn in Frames 
Grafikmodus: 800x600 statt 1.024x768| 32 Prozen 7 Fps (22-29 Fps 
Antialiasing: Aus statt 2x 22 Prozen 4 Fps (18-22 Fps 
Zwei Grafikkarten: Ja 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Schatten: Nein 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Specular-Map: Nein 27 Prozen 6 Fps (22-28 Fps 
Tiefenschárfe: Nein 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Leuchten: Nei 9 Prozent 2 Fps (22-24 Fps 
Anzahl dynamischer Lichter: Aus 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Weiche Rauchkanten: Nein 27 Prozen 6 Fps (22-28 Fps 
Ragdoll: Nein 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Modelldetail: Gering 4 Prozen 3 Fps (22-25 Fps 
Zahl der Gefallenen: Winzig 5 Prozent 1 Fps (22-23 Fps 
Anisotropische Filterung: Aus statt 4:1 | 10 Prozent 2 Fps (18-20 Fps 
Textur-/Normal-Map-/Specular- 8 Prozent 4 Fps (22-26 Fps 
Map-Auflösung: Hoch statt Extra 

Textur-/Normal-Map-/Specular- 23 Prozent 5 Fps (22-27 Fps 
Map-Auflösung: Gering statt Extra 


* Gemessen mit Athlon 64 X2 4200+, Geforce 7900 GT, zwei GiByte RAM 


er Engine des vierten Teils 
hat Infinity Ward optische 
Finessen wie eine Tiefen- 


unschärfe und ein verbessertes 
Beleuchtungssystem inklusive God- 
Rays und Rim-Lighting spendiert. 
Das beeinflusst die Hardwareanfor- 
derungen - diese sind gestiegen. 


Für ein ruckelfreies Shooter-Vergnü- 
gen kommen Sie um einen Zweikern- 
prozessor der Mittelklasse wie einen 
Athlon X2 6000+/Core 2 Duo E6600 
nicht herum. Vier Prozessorkerne 
nutzt die Engine kaum aus, denn 
der Leistungsunterschied zwischen 
einem Core 2 Extreme QX6700 und 
einemCore 2 Duo E6700 beträgt 
gerade einmal 6 Prozent. Wer mit ei- 
ner Auflösung von 1.024x768 oder 
1.280x1.024 und ohne Kantenglät- 
tung und anisotropen Texturfilter 


auskommt, dem reicht eine Radeon 
Х1950 Pro/Geforce 7950 GT. Für 
einen hohen Grad an FSAA/AF be- 
nötigen Sie - wie die Benchmarks 
zeigen - allerdings eine HD2900 
XT oder Geforce 8800 GTS. Langen 
Ladezeiten und Nachladerucklern 
machen Sie mit zwei GiByte Arbeits- 
speicher den Garaus. 


Der wichtigste Tipp: Aktivieren 
Sie die Option „Zwei Grafikkarten“ 
auch, wenn nur eine Karte in Ihrem 
PC steckt. Das hat keine Auswirkun- 
gen auf die Optik, steigert die Fps- 
Leistung aber um bis zu 14 Prozent 
(siehe Tabelle links). Wer um jedes 
einzelne Frame kämpft, sollte für 
eine Mehrleistung von je 27 Prozent 
auch die weichen Rauchkanten und 
die Specular-Maps ausschalten. 
Frank Stöwer 


Weiche Rauchkanten (1): Wenn Sie auf 
eine hochwertige Rauchdarstellung ohne 
Kanten verzichten, können Sie die Gesamt- 
leistung um bis zu 27 Prozent steigern. 


Specular-Maps (2): Glanztexturen 
lassen alle Metallteile wesentlich echter 
erscheinen. Sind sie deaktiviert, steigt die 
Fps-Rate um bis zu 27 Prozent. 


Maximale Details, 1.280x1.024, AxFSAA/8:1 AF ` 


Schatten (3): Hier haben Sie nur die 
Wahl zwischen nicht vorhanden (Nein) 
und detailliert (Ja). Ohne Schatten steigt 
die Performance um bis zu 14 Prozent. 


Texturauflösung (4): Eine geringe 
Texturauflösung ist nur bei einer sehr 
schwachen Grafikkarte zu empfehlen, da 
sich die Optik sichtbar verschlechtert. 
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Root Server Starter Windows Server Starter Managed Server Starter 
F Verfügbare Betriebssysteme openSUSE 10.1; Debian 3.1; Windows Server 2003 Ubuntu 6.06 LTS 
| Fedora Core 5 Web Edition SP1 
/ Eigene feste IPs 4 inklusive 4 inklusive 1 inklusive 
Admin.-Software Plesk 8.1 Plesk 7.5 für Windows Plesk 8.1 


Niedrige Ping-Zeiten 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


direkte Anbindung an das Backbone 
der Deutschen Telekom 


| Server Control Center 


Traffic-Control, Reboot, 
Restore * Recovery 


Traffic-Control, Reboot, 
Restore * Recovery 


Traffic-Control, Reboot, Restore, 
aut. Softwareupdates, 
24/1 Monitoring, Firewall 


Prozessor 


AMD Opteron™ 144 


AMD Opteron™ 144 


AMD Opteron!" 144 


Arbeitsspeicher 


1024 MB DDR RAM 


1024 MB DDR RAM 


1024 MB DDR RAM 


Mainboard Fujitsu Siemens Fujitsu Siemens Fujitsu Siemens 
Festplatte 2x80 GB (RAID 1) SATA 2x80 GB (RAID 1) SATA 2x80 GB (RAID 1) SATA 
Mtl. Inklusiv-Transfervolumen 2000 GB Traffic/Monat 2000 GB Traffic/Monat 2000 GB Traffic/Monat 
Monatlicher Grundpreis 69,99 € 89,99 € 89,99 € 


Auch in der Basic und Professional Version erhältlich! 


Server-Hotline für Beratung und Bestellung: 01805 58 65 58" 


Mehr Infos auch unter www.t-online.de/serverhosting 


TUTE OT |. Ноте" " · 


* Aktion gültig für alle Server vom 01.12. bis 31.12.2007 und nur solange der Vorrat reicht. 1 Monat zahlen Sie keinen monatlichen Grundpreis. Monatlicher Grundpreis ab dem 2. Monat: 69,99 € für Root Server Starter, 
89,99 € für Windows Server Starter, 89,99 € für Managed Server Starter. Einmaliger Einrichtungspreis von 99,99 € entfällt. Preise gelten zzgl. der nach dem jeweiligen Internet-Tarif anfallenden Entgelte. Bei 


Überschreitung des im gewählten Produkt beinhalteten monatlichen Transfervolumens fallen je weiteres angefangenes GB 0,49 € an. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. 


** 0.14 €/Min., Servicezeiten Mo.-Fr. von 9-20 Uhr. 
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Wähle zwischen drei Fraktionen, jede mit Spiele durch die gesamte menschliche МЫ 
einzigartigen Einheiten und Technologien. Geschichte und darüber hinaus. me 
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a SOFTWARE EA for Windows: 


n U.S.A. und/oder anderen Ländern. Mad Doc Software, Mad Deeg. die Mad Doc Flasche und das Mad Doc Logo sind entweder 
inzeichen oder Warenzeichen der NVIDIA Corporation in den U.S.A. und/oder anderen Ländern. Alle anderen Warenzeichen sind 
Ländern und "Games for Windows" und das Windows Vista start button Logo werden unter der Lizenz von Microsoft verwendet. 
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j Mehr Informationen zur 
Geschichte der Menschheit 
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Kommentar 


Marco Albert 
Leitender Redakteur 
E-Mail: ma@pcghw.de 


Ich schátze, dass die meisten privaten 
Rechner schon seit Jahren auch zum Spielen 
genutzt werden. Umso erstaunlicher ist es, 
dass die Virenscanner-Hersteller erst jetzt 
den Spieler als Zielgruppe entdeckt haben. 
Die Firmen Bitdefender und G-Data bieten 

in den aktuellen 2008er-Versionen einen 
sogenannten Spielemodus an. Aber nur 
Bitdefender verfügt über diese Funktion in 
allen Versionen und reduziert den Ressour- 
cenverbrauch für mehr Spieleleistung. G-Data 
beschránkt sich auf eine spezielle Konfigu- 
ration der Firewall. Der Virenscanner von 
Bitdefender tut im Spielemodus nichts weiter, 
als Updates und 
und scannt nur noch Programmdateien. Diese 


eldungen zu unterdrücken, 


Funktionen lassen sich bei fast allen Viren- 
scannern auch mühsam und einzeln in den 
Einstellungen konfigurieren. Das Ganze unter 
einem , Schalter" zu vereinen, ist ziemlich 
clever und eigentlich schon lange überfällig. 
Durch den Spielemodus steigen zwar nich 
unbedingt die Fps-Zahlen, aber Ladezeiten 
von und in Spielen werden merklich verkürzt. 
ch hoffe, auch die anderen Hersteller werden 
ihren Virenscannern eine Art Spielemodus 
hinzufügen. 


Neuer Treiber 


CREATIVE 


Creative hat eine 

neue Version des 

Treibers für die 

X-Fi-Soundkarten 

herausgegeben. 

Version 2.15.0004 

ist für das Betriebssystem Windows Vista x86 
und x64 geeignet. Ein starkes Lautsprecher- 
geräusch erzeugt keinen Fehler mehr und 
Spiele frieren unter Open AL nicht mehr ein. 
Zudem wurde das Stabilitátsproblem mit 4. 
GiByte RAM behoben. (al/ma) 
www.europe.creative.com 
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Unter , Abtastrate" verringern Sie 
die Empfindlichkeit des Touchpads. 


Die Touchpads vieler Note- 
books sind so empfindlich, 
dass u. U. selbst beim Tippen 
von Texten die Maus bewegt 
wird und man so an der fal- 
schen Stelle weiterschreibt. 
Die Empfindlichkeit ändern 
Sie in der Systemsteuerung 
unter „Maus“ - „Hardware“ - 
„Eigenschaften“ - „Erweiterte 
Einstellungen“. Verringern Sie 
unter ,Abtastrate^ den Wert 
- das Touchpad ist dann weni- 
ger empfindlich. (ma) 


Direct-X-10-Modus eines 
Spiels einfach erkennen 


Spiele wie Bioshock, Call of 
Juarez, Company of Heroes, 
Flight Simulator X Accelera- 
tion, Hellgate: London, World 
in Conflict, Lost Planet und 
natürlich Crysis unterstützen 
bereits Direct X 10. Mit einer 
entsprechenden Grafikkarte 
und Windows Vista ist die 
neue Programmierschnittstel- 
le nutzbar. Doch wie kann man 
erkennen, ob im Spiel tatsäch- 
lich Direct X 10 genutzt wird? 
Die Lösung ist ein Nebenef- 
fekt des Tools Fraps (Heft- 
DVD, WEBCODE 249H). In- 
stallieren Sie die Software auf 
Ihrem Rechner und aktivieren 
Sie unter „FPS“ die Anzeige 
der Bilder pro Sekunde. Dazu 
müssen Sie den Punkt einfach 
in eine Ecke des dargestellten 


Direct X 9 


Direct X 10 


Den Direct-X-10-Modus erkennen 
Sie am schwarzen Hintergrund. 


Bildschirms setzen. Lassen Sie 
Fraps aktiv und starten Sie das 
gewünschte Spiel. Ist die Fps- 
Anzeige schwarz hinterlegt, 
nutzt das aktuelle Spiel Direct 
Х 10. Wenn allerdings nur die 
Zahlen ohne einen Hinter- 
grund sichtbar sind, wird eine 
ältere Direct-X-Version ver- 
wendet. (ma) 


Mit einem PC in verschiedene Netzwerke 
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Nachdem Sie Netsetman konfiguriert haben, kónnen Sie in der Taskleiste zwischen den Netzwerken wechseln. 


Wenn Sie mit einem No- 
tebook in verschiedenen 
Netzwerken arbeiten - mal 
im WLAN und mal im LAN 
-, dann nervt die jeweils nicht 
genutzte Verbindung mit Pop- 
up-Meldungen. Mit dem Tool 
Netsetman kónnen Sie dieses 
kleine Problem elegant um- 
gehen: Legen Sie Netzwerk- 
profile für die verschiedenen 
Verbindungsarten an. 


Installieren Sie das für 
Privatanwender kostenlose 


Programm und starten Sie 
es. Unter „Set 1" tragen Sie 
die Konfiguration für das Ka- 
belnetzwerk ein. Wählen Sie 
dazu im oberen Bereich den 
entsprechenden Adapter aus. 
„IP-Adresse automatisch bezie- 
hen“ und „DNS-Serveradresse 
automatisch beziehen“ sind 
für die meisten Netzwerke 
die richtigen Einstellungen. 
Klicken Sie nun mit der rech- 
ten Maustaste auf „Set 1“ und 
dann auf ,Umbenennen*. Ge- 
ben Sie der Konfiguration ei- 


nen aussagekráftigen Namen 
wie „Kabelnetzwerk“. Wieder- 
holen Sie die Einstellungen 
entsprechend für das WLAN 
mit „Set 2“. 


Achten Sie darauf, dass 
jeweils ,Im Tray aktiviert" 
gewählt ist, denn so können 
Sie bequem in der Taskleiste 
zwischen den Netzwerkver- 
bindungen wechseln. Zudem 
sollten Sie unter „Info“ den 
Autostart aktivieren. (ma) 
www.netsetman.com 
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Enemy Territory Quake Wars: Pro- 
bleme mit Punkbuster beheben 


Viele Spieler klagen in Foren da- 
rüber, dass sie mit dem Spiel Ene- 
my Territory: Quake Wars nicht 
auf allen Servern spielen dürfen. 
Die Verbindung wird meist sofort 
unterbrochen. Die meisten Spiele- 
server setzen das Programm Punk- 
buster voraus, diese Anwendung 
soll Manipulationen und Betrü- 
gereien verhindern. Punkbuster 
wird zwar während der Installation 
von Enemy Territory: Quake Wars 
mit aufgespielt, doch offenbar 
geschieht dies fehlerhaft. Selbst 
die manuelle Nachinstallation von 
Punkbuster (WEBCODE  25U3) 


Ein komplette Neuinstallation von Punk- 
buster behebt Server-Probleme. 

das entsprechende Verzeichnis 
unter „Programme“. Nun installie- 


Praxis 


Praxistipps, 
Die beste Freeware 


Webseite des Monats 


Entweder Sie loggen sich mit den Instant-Messenger-Daten direkt ein oder Sie 
legen ein komfortables Meebo-Benutzerkonto an. 


Wenn Sie Instant Messaging 
nutzen und dies auch auf frem- 


auf AOL-Instant-Messenger-, ICQ-, 
Yahoo-Messenger-, Windows-Live- 


schafft keine Abhilfe. 


Folgende Vorgehensweise hatte 
bei unserem Redaktionsrechner 
Erfolg: Löschen Sie die Punkbus- 
ter-Ordner in „Eigene Dateien“ und 


ren Sie die Software manuell neu. 
Anschließend sollten Sie sich mit 
Enemy Territory: Quake Wars auch 
mit Servern verbinden können, die 
Punkbuster auf dem lokalen Rech- 
ner voraussetzen. (7с/та) 


den Rechnern ohne Admin- 
rechte tun möchten, ist die ak- 
tuelle Webseite des Monats per- 
fekt für Sie. Meebo erlaubt per 
Internet-Browser den Zugriff 


Messenger-, Jabber- und Google- 
Talk-Konten. Sie müssen keine 
zusätzliche Client-Software mehr 
installieren. Eine Firefox-Erweite- 
rung ist ebenfalls erhältlich. 


Die beste Freeware 


Process Explorer: Prozesse überwachen 


Selbst bei ruhendem Desktop arbeiten im 
Hintergrund noch viele Programme. Der 


E 


Free Download Manager: Werbefrei laden 
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Taskmanager gibt über diese Prozesse aber 
nur begrenzt Auskunft: Wer etwa wissen 
móchte, welche Dienste mit welchem 
Programm zusammenhängen, braucht ein 
Tool wie den Process Explorer. Es stellt alle 
laufenden Prozesse mit ihren Abhängig- 
keiten übersichtlich dar. Zudem erlaubt 
das Tool den „Abschuss” jedes Threads 
und auch den Neustart eines Dienstes 
oder einer Anwendung. Die Änderung der 
Priorität ist ebenfalls möglich. (hs/ma) 


Windows XP, Vista Sprache: Englisch 


Winpatrol: Autostartüberwachung 


Winpatrol überwacht die Autostart- 
funktion von Windows: Sobald sich ein 
Programm in die Autostart-Liste eintragen 
will, wird der Anwender darauf hinge- 
wiesen. Zudem kontrolliert Winpatrol die 
Browser-Startseite und die Dateizuord- 
nungen sowie die Cookies. Die aktuelle 
Version 12.2.2007.0 ist 671 KiByte groß 
und auch in deutscher Sprache verfügbar. 
Winpatrol läuft unter Windows XP und 
Vista. (hs/ma) 


Windows XP, Vista 


Version: 11.04 Webseite: www.microsoft.com/technet 
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Sprache: Mehrsprachig Version: 12.2.2007.0 Webseite: www.winpatrol.com 
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Der Free Download Manager ist komplett 
kostenlos (unter GNU: General Public 
License) und kommt trotzdem ohne 
Werbefenster aus. Die Software kann 
abgebrochene Downloads fortsetzen 

und — wenn es der Server erlaubt — das 
Herunterladen um das Sechsfache 
beschleunigen. Der Free Download 
Manager unterstützt die Protokolle HTTP, 
HTTPS sowie FTP und bietet auch Bit- 
torrent-Support. Über die Listenfunktion 
lassen sich völlig automatisch mehrere 
Dateien laden. Selbst Downloads von 


Windows XP, Vista Sprache: Englisch 


Version: 2.1 
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Youtube-Videos sind problemlos mög- 
lich. Der eingebaute Upload-Manager 
erlaubt Ihnen zusätzlich das Teilen von 
Dateien mit Bekannten. Sehr nützlich ist 
die Funktion „Remote Control”: Damit 
können Sie per Internet die Down- 
loads auf Ihrem heimischen Rechner 
überwachen und steuern. Aktuell ist 
Version 2.2, die 2.3 befindet sich derzeit 
noch in der Beta-Phase. Das kostenlose 
Tool Free Download Manager kann per 
Sprachdatei auf deutsche Menüsprache 
umgestellt werden. (ma) 


Webseite: www.freedownloadmanager.org 
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Workshops DVD-Highlights 


Rollenspieler und Strategen dürften mit Dragonshard 

gleichermaßen ihre Freude haben, Sam & Max hingegen 
stehen eher für abgedrehten Humor. Neben Spielen fin- 
den sich aber auch ernsthafte Programme auf der DVD. 
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Die besten Programme unserer Heft-DVD 


Die Programme im Überblick 


= Spiele-Highlights: Dragonshard, Sam & Max 


Das Echtzeitstrategiespiel Dragonshard (links) und das Adventure Sam & 
Max – Episode 104 (rechts) laufen auch noch auf älteren PCs sehr gut. 


ІС Anwendungs-Highlights: Cyberghost, Office 2006 


Cybe ost” 


M 


ег Cyberghost baut eine gesicherte VPN-Verbindung auf (links). Office 
2006 enthält auch Komfortfunktionen wie den Thesaurus (rechts). 


DVD-Gewinnspiel 


PCGH und Samsung verlosen gemeinsam dreimal den SATA-DVD-Brenner 
Writemaster SH-S183 für bis zu 18-fache Brenngeschwindigkeit. 


Beantworten Sie dazu folgende Frage: 


Wie groß ist die Speicherausstattung des 
Barcelona-Servers im entsprechenden Video E 


auf unserer Heft-DVD? 


Schicken Sie eine Mail mit dem Betreff „DVD-01” ап: 


redaktion@pcgameshardware.de 

Teilnahmeschluss ist der 1. Januar 2008; der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenach- 
richtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Die Teilnahme ist auch über www.pcgh.de mit dem 
WEBCODE 25WR möglich, falls Sie keinen Zugriff auf die Heft-DVD haben. 
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icht jeder kommt mit der 
ungewohnten Ribbon- 

Oberfläche von Micro- 
softs neuester Office-Ausgabe zu- 
recht. Als Alternative bietet sich 
außer Open Office auch unsere 
Vollversion Ashampoo Office 2006 
an, die sich mit Textverarbeitung 
und Tabellenkalkulation auf das Nö- 
tigste beschränkt. Dabei verbraucht 
die Software kaum Ressourcen und 
bietet eine klassische Oberfläche. 
Außerdem auf unserer DVD: Cy- 
berghost VPN Beta zum sicheren 
und anonymen Surfen, der Magix 
Music Maker in der Basic-Edition, 
ein Antiviren-Special mit diversen 
Testversionen sowie natürlich das 
bewährte PCGH-Knoppix. 


Spiele-Vollversionen: 
Dragonshard, Sam & Max: 
Abe Lincoln Must Die! 

In den Genuss des Strategiespiels 
mit Dungeons and Dragons-Regel- 
werk kommen nur Gamer, in deren 
PC ein Geforce- oder Radeon-Grafik- 
chip steckt. Mit Intel-basierten On- 
board-GPUs kommt der Titel nicht 
zurecht. Dafür làuft das Spiel trotz 
recht ansehnlicher 3D-Grafik auch 
aufälteren Systemen. Tipp: Wenn Sie 
die diversen Intro-Videos beim Start 
nicht mehr sehen kónnen, fügen Sie 
der Verknüpfung auf dem Desktop 
unter „Eigenschaften“ - „Ziel“ den 
Parameter ,-skipintro* hinzu (ohne 
Anführungszeichen). Fortan lässt 
das Programm die unnötigen Se- 
quenzen weg. Auf unseren Testsys- 
temen lief Dragonshard auch mit 
Windows Vista stabil; sollte es bei 
Ihnen zu Problemen kommen, brau- 
chen Sie sich jedoch nicht auf die 
Suche nach Patches zu machen: Das 
Spiel bietet eine integrierte Update- 
Funktion, die sich bequem aus dem 
Hauptmenü aufrufen lässt. 


Sam & Max haben bei ihrem irren 
Kampf gegen den Präsidenten der 
Vereinigten Staaten keine Patch- 
Unterstützung nötig. Beachten Sie 
jedoch, dass es sich bei der Episode 
um die englischsprachige Fassung 
handelt, deutsche Untertitel gibt es 
leider nicht. 


Cyberghost VPN Beta 

Das S.A.D.-Programm baut eine ver- 
schlüsselte Verbindung zu einem 
speziellen Server auf, über den 
Sie sich fortan anonym und sicher 
durchs Internet bewegen. Dafür 
richtet die Software ein Virtual 
Private Network (VPN) ein, der ge- 
samte Datenverkehr läuft künftig 
durch diesen VPN-Tunnel; dadurch 
erkennt niemand Ihre private IP- 
Adresse. Das Setup versucht neben 
dem Programm auch einen Treiber 
namens TAP-Win32 zu installieren, 
den Windows als nicht zertifiziert 
meldet - Sie können der Installation 
aber bedenkenlos zustimmen. Es 
handelt sich um den virtuellen Netz- 
werkadapter, der zum Aufbau des 
Netzwerks notwendig ist. 


Durch die 128-Bit-AES-Verschlüsse- 
lung und den VPN-Tunnel wird der 
Netzzugriff etwas gebremst, unsere 
Basis-Version der Software kappt 
den Datenverkehr überdies auf 
1 MBit/s. Beim Download großer 
Dateien und beim Online-Spielen 
sollten Sie also nach Möglichkeit auf 
die Cyberghost-Dienste verzichten. 
Zum Surfen ist die Geschwindigkeit 
aber völlig ausreichend. 


Für die Nutzung brauchen Sie ei- 
nen kostenlosen Account. Diesen 
erstellen Sie nach dem ersten Start 
der Software durch wenige Klicks, 
der Freischalt-Code wird Ihnen 
dann per E-Mail zugeschickt. Bitte 
beachten Sie, dass es sich bei der 
Version auf unserer DVD noch um 
eine Beta handelt. Wir empfehlen 
daher, vor der Installation über den 
WEBCODE 25WS auf www.pcgh. 
de nachzusehen, ob eine aktuellere 
Beta oder gar schon die Finalversion 
verfügbar ist. Das sollten Sie auch 
im Falle von Problemen mit dem 
Beta-Installer tun. = 

Henner Schróder 


Arbeitsmaterial 
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Tipps für Windows XP und Vista 


Tipp 5: , Sudo" für Windows ХР 


Oft benötigt man mit einem eingeschränkten Benutzerkonto kurz- 
zeitig Administratorrechte. Windows lässt sich genau für diesen 
Zweck um den ,Sudo"-Befehl der Linux-Welt erweitern. 


DX Eingeschränktes Benutzerkonto 


here ————— 
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Um die Energieoptionen, Autostarts, Registrierung oder den Gerátemanager 
zu verándern, werden zwingend Administratorrechte benótigt. 


72 ,sudo"-Erweiterung 
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Laden Sie sich „Xsudo“ unter www.lancode.de herunter und entpacken Sie 
dieses in einen beliebigen Ordner (etwa CH). 


ТЕГ Adminrechte benötigt? 


2 qx 


Adminpasswort 88 Benutzerpasswort 
'isgabeaufiot dar ung 


Adminkonto Benutzerkonto 


Als eingeschränkter Benutzer geben Sie „xsudo” nach dem Schema im 
Screenshot ein. Nun lassen sich beliebige Programme als Admin starten. 
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Netzwerkfreigaben schneller einrichten und mehr Speicherplatz erhalten 


n den Windows-Tipps erklären 
| ie Ihnen diesmal, wie Sie den 
Ordner für Hintergrundbilder àn- 
dern und Netzwerkfreigaben per 
Assistent einrichten. Weiterhin er- 
halten Sie mit unseren Tipps mehr 
Speicherplatz und erfahren, wie 
Firefox sich geóffnete Tabs merkt. 


Tipp 1: Ordner für Hinter- 
grundbilder (XP) 

Klicken Sie mit der rechten Maus- 
taste auf den Desktop und wählen 
Eigenschaften" aus, erhalten Sie 
im Reiter „Desktop“ eine Liste von 
Hintergrundbildern. Diese Liste 
zeigt normalerweise den Inhalt des 
Pfades  „C:\WINDOWS\Web\Wall 
paper“ an. Sie können mithilfe der 
Windows-Registrierung auch einen 
beliebigen anderen Bildordner an- 
geben. Navigieren Sie im Registrie- 
rungseditor zu 


HKEY LOCAL МАСНІМЕ\ЅОЕТ 
WARE\Microsoft\Windows\Cur 
rentVersion 


und weisen Sie der Zeichenfolge 
„WallPaperDir“ den neuen Pfad zu. 
Ohne einen Neustart zeigt die Liste 
beim nächsten Öffnen der „Eigen- 
schaften“ den entsprechenden Ord- 
ner an. 


Tipp 2: Freigaben bequem 
erstellen (XP) 

Sie geben im lokalen Netzwerk per 
Windows-Freigabe Ordner für ver- 
schiedene Benutzer frei. Normaler- 
weise sind dafür einige Klicks not- 
wendig und die Rechtevergabe für 
verschiedene Benutzer ist schwer 
zugänglich. Windows bietet einen 
bequemen, aber versteckten Wizard 
für das Erstellen von Freigaben. Kli- 
cken Sie mit der rechten Maustaste 
auf eine freie Stelle des Desktops 
und wählen Sie „Neu“ - ,Verknüp- 
fung‘. Geben Sie als Speicherort 
den Befehl ,shrpubw* und als Name 
„Netzwerkfreigabe einrichten“ an. 
Mit einem Doppelklick starten Sie 
nun den Wizard, der alle notwen- 
digen Angaben für eine Netzwerk- 
freigabe schrittweise abfragt. 


Tipp 3: Doppelte Dateien 
finden (XP) 

Versteckt sich eine Datei mehrmals 
in verschiedenen Ordnern, belegt 


dies oft unnötigen Speicherplatz. 
Ein kostenloses Tool zum Auffin- 
den von Dubletten befindet sich 
auf der Windows-XP-CD, wird aber 
normalerweise nicht installiert. 
Navigieren Sie auf der CD in den 
Pfad „SUPPORT\TOOLS“ und öff- 
nen Sie mit einem Packprogramm 
die Datei „Support.cab“. Anschlie- 
ßend entpacken Sie „dupfinder. 
exe“ auf Ihre Festplatte. Befindet 
sich die Datei noch nicht im Archiv, 
laden Sie sich die „Service Pack 
2 Support Tools“ von Microsoft 
unter WEBCODE 25TG (www. 
microsoft.com/downloads/details. 
aspx?FamilyID=49ae8576-9bb9- 
4126-9761-ba8011fabf38&display 
lang=de) herunter. 


Nach dem Starten von „dupfinder. 
exe“ können Sie über „Browse“ den 
zu durchsuchenden Pfad angeben 
und die Suche durch einen Klick 
auf „Start Search“ beginnen. Ist das 
Programm fertig, löschen Sie durch 
einen Rechtsklick und „Delete“ die 
jeweilige Datei. Hinweis: Besonders 
im Systemordner „C:\Windows“ 
sollten Sie jedoch nicht unbedacht 
Dubletten entfernen. Auch ein vor- 
heriges Backup ist angeraten. 


Tipp 4: Firefox und geöff- 
nete Tabs (XP, Vista) 

Stürzt Firefox ab, bietet es die Mög- 
lichkeit, die letzte Sitzung wieder- 
herzustellen. Vorteil: Alle geöffne- 
ten Tabs vor dem Absturz werden 
wiederhergestellt. Wird Firefox 
„normal“ beendet, fehlt diese Funk- 
tionalität. Wählen Sie in Firefox 
unter „Extras“ - „Einstellungen“ 
- „Allgemein“ in der Option „Wenn 
Firefox gestartet wird“ den Punkt 
„Fenster und Tabs der letzten Sit- 
zung anzeigen“ aus. Damit haben 
Sie das gleiche Verhalten wie nach 
einem Absturz. 


Arbeitsmaterial 
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Vista-Tipps 


Laufwerke eindeutig benennen und viele gleichzeitige Downloads starten 


n unseren Vista-Tipps verhelfen 
E Ihnen zu eindeutigen Lauf- 
werksnamen und einem platzspa- 
renden E-Mail-Format. Außerdem 
erhält Vista ein edleres Aussehen 
und wir optimieren den Internet 
Explorer für mehr parallele Down- 
loads. 


Tipp 1: Laufwerke umbe- 
nennen (XP, Vista) 

Über den Explorer können Fest- 
platten einen beliebigen Namen 
erhalten. Optische Laufwerke kön- 
nen sowohl bei Vista als auch bei 
XP nicht umbenannt werden. Über 
die Registrierung kann aber jedem 
Laufwerk eine eindeutige Kennung 
wie „DVD-Brenner“ zugewiesen 
werden. Navigieren Sie über den 
Registrierungseditor zu: 


HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFT 
WARE\Microsoft\Windows\Cur 
rentVersion\Explorer\Drivelcons\ 


Darin erstellen Sie, falls noch nicht 
vorhanden, für den jeweiligen 
Laufwerksbuchstaben einen neuen 
Schlüssel: beispielsweise für das 
Laufwerk „D:“ einen Schlüssel „D“. 
In diesem erzeugen Sie erneuteinen 
neuen Schlüssel per Rechtsklick. 
Diesmal vergeben Sie den Namen 
„DefaultLabel“ und als Standard- 
wert die gewünschte Bezeichnung 
„DVD-Brenner“. Nach einem Druck 
auf „F5“ sehen Sie die Änderung im 
Explorer. 


Tipp 2: Windows Mail mit 
Textformat (Vista) 
Normalerweise sendet der Nach- 
folger von Outlook Express ausge- 
hende E-Mails im HTML-Format. 
Möchten Sie im platzsparenderen 
Textformat senden, müssen Sie 
dies in Windows Mail einstellen. 
Im Menüpunkt „Extras“ - „Optio- 
nen“ finden Sie unter dem Reiter 
„senden“ die Einträge „Format für 
das Senden von E-Mails“. Stellen Sie 
„Nur-Text“ ein und über den ,Ein- 
stellungen"-Button können Sie noch 
die Textcodierung auswählen. Der 
automatische Zeilenumbruch nach 
72 bis 76 Zeichen hat sich etabliert 
und sollte aktiviert bleiben. Beach- 
ten Sie aber, dass bei reinen Text- 
Mails keine Text-Formatierungen 
wie eine Fettschrift móglich sind. 
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Tipp 3: Rahmendicke 
anpassen (Vista) 

Damit die Fenster unter Windows 
Vista edler wirken, kónnen Sie die 
Rahmendicke etwas erhóhen. Kli- 
cken Sie mit der rechten Maustaste 
auf Ihren Desktop und wählen Sie 
„Anpassen“ und „Fensterfarbe und 
-darstellung*. Über die Option „Ei- 
genschaften für die klassische Dar- 
stellung" óffnet sich ein neues Fens- 
ter. Darin klicken Sie auf „Erweitert“ 
und selektieren in dem Drop-down- 
Menü ,Element" den Eintrag ,Rah- 
menfüllung*. Eine Erhöhung vom 
Standardwert „4“ auf beispielswei- 
se ,10* lásst die Fenster bedeutend 
ansehnlicher wirken. Bestätigen 
Sie mit „OK“ und anschließend mit 
„Übernehmen“. 


Tipp 4: Mehr parallele 
Downloads (XP, Vista) 

Im Internet Explorer 7 werden 
höchstens zwei Downloads von 
einem Server gleichzeitig gestar- 
tet. Bei mehreren Dateien, die von 
langsamen Servern heruntergela- 
den werden, könnte Ihre Internet- 
verbindung aber bedeutend mehr 
Downloads gleichzeitig bewältigen. 
Gerade in Zeiten von DSL 6.000 und 
mehr ist das eine oft unnötige Ein- 
schränkung. Navigieren Sie im Re- 
gistrierungseditor zu diesem Pfad, 
um das zu ändern: 


HKEY_CURRENT_USER\Software\ 
Microsoft\Windows\CurrentVersio 
n\Internet Settings 


Erstellen Sie einen neuen „DWORD“- 
Wert und benennen Sie ihn mit 
„MaxConnectionsPerl_0Server“ 
(vor „Server“ handelt es sich um 
eine Null). Anschließend geben 
Sie dem neuen Eintrag einen be- 
liebigen Wert, beispielsweise „5“. 
Danach richtet sich die maximale 
Anzahl gleichzeitiger Downloads. 
Legen Sie noch einen weiteren 
„DWORD“-Wert namens „MaxCon- 
nectionsPerServer“ an und wählen 
Sie hier am besten denselben Wert 
wie beim ersten Eintrag. Nach ei- 
nem Neustart des Internet-Explo- 
rers sind mehr zeitgleiche Down- 
loads möglich. Hinweis: Der Eintrag 
gilt jedoch nur für HTTP- und nicht 
für FTP-Verbindungen. ш 
Uwe Steglich 


Windows- 
Tipps 


Praxis 


ШН Laufwerke umbenennen 


BB botunante E я 
E mse CS саз” 


DyO-FoW-Laufwerk ` DVD-Laufwerk (F) 


| D Van rima 


Werne » 


Scestiges (0) 


Ordner “ 
LE 
B recen 
dp Öffentlich 
"E Compte 
[AT 
с» Sentiges (0) 


Bei vielen optischen Laufwerken verliert man schnell den Überblick. Durch eine 
zusätzliche Kennung lassen sich die Geräte besser unterscheiden. 


ШЖ Windows Mail mit Textformat 


3 кере im Ordne: “Әезездек Бетеге" peche 

7 Facti sciet senden 

V. Adresse tuom Lotutstun n бе Kontakte fester 

d бегі Veanan -Marites atorratuch геодет 
2 берселе on Artman элемд 


2 Sem Antworten dut jecho Formen min m берем anande 


brewraneneie Сочии. 


Herman fe dus Landen von 1 Mads 


me [h] 


& Hue Te 


Бетті» dm Senden von ien sbetibgen 
Windows Mail verschickt normalerweise E-Mails als HTML-Datei. Sie können das 
E-Mail-Programm aber auch für das platzsparende Textformat konfigurieren. 


BEI Rahmendicke anpassen 


= ШЕШЕ 
"— RJ 
ho а-г 
оет б m aee due 
R. 9 Ip Ë 


Mit wenigen Handgriffen wirken die Transparenzeffekte unter Windows Vista 
(Aero) noch edler. Dafür erhóhen Sie einfach die Dicke der Fensterrahmen. 


EW Mehr parallele Downloads 


Der Internet Explorer 7 ermöglicht oft nur zwei parallele Downloads von einem 
Server. In der Registrierung erhóhen Sie die Anzahl auf einen beliebigen Wert. 


01/2008 | PC Games Hardware 


32 
РО 
з 
- 

= 

dëi 

mi 
ы 

E 

ES 


Empfehlungen für 


jeden Geldbeutel 


Es gab selten so 
prächtige Gründe 
zum Aufrüsten des 
Spielerechners: Cry- 
sis, World in Conflict, 
Bioshock - die Liste 
lieBe sich fortset- 
zen. Wenn Ihrem PC 
angesichts dieser 
grafischen Opulenz 
der Atem stockt, 
verhelfen Sie ihm 
mit unseren Weih- 
nachts-Empfehlun- 
gen wieder zu mehr 
Kondition. 
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S soll ja Leute geben, die 
E den Namen Crysis nicht 
mehr hóren kónnen. Alle 


anderen dürften die letzten Wochen 
entweder auf der Insel verbracht 
haben oder noch die nótige Aufrüs- 
tung planen. Dafür gibt es natürlich 
mehr Gründe als Cryteks Edel-Shoo- 
ter - für alle, die sich zu Weihnach- 
ten frische Hardware gónnen wol- 
len, haben wir Einkaufstipps in den 
wichtigsten Kategorien zusammen- 
gestellt. Los geht's mit den CPUs. 


Herztransplantation 

Einem lahmenden Rechner hilft ein 
frisches Herz auf die Sprünge. Damit 
laufen nicht nur Spiele schneller, 
sondern auch praktisch alle Anwen- 
dungen von der Bildbearbeitung bis 
zum Videoschnitt. Ältere Plattfor- 
men wie der Sockel 939 lassen sich 
leider kaum noch sinnvoll aufrüsten, 
hier ist auch ein neues Board fällig. 
Gute Aussichten haben dafür jene, 
die über einen aktuellen Sockel ver- 
fügen: Bei AMD ist dies der AM2, ein- 
geführt im Mai 2006, während Intel 
schon seit 2004 auf den S775 setzt. 
Sofern Chipsatz und BIOS mitspie- 
len, steht diesen Usern ein riesiges 
Leistungsspektrum offen, das bis zur 
neuen Quadcore-Generation reicht. 


Der  undurchsichtige Prozessor- 
dschungellichtetsich jedoch schnell, 
wenn man alle Modelle streicht, die 
für heutige Spiele nicht mehr genug 
Performance liefern. Das gilt vor al- 
lem für jene mit nur einem Kern, die 
als Sempron und Celeron bekannt 
sind. Doch Vorsicht Von AMD ist 
auch noch so mancher einkernige 
Athlon 64 oder LE zu bekommen. 
Anhand der Titel Crysis, Anno 1701 
und World in Conflict haben wir sol- 
che Modelle mit der aktuellen Mittel- 
und Oberklasse verglichen. Auch die 
Neulinge Phenom 9600 und Core 2 
Extreme QX9650 müssen zeigen, ob 
sich ihre Anschaffung lohnt. 


Die Messwerte in der Tabelle zeigen 
deutlich, warum wir von alternden 
Singlecores abraten: Flüssiges Spie- 
len ist bei den gewählten Einstellun- 
gen mit keinem dieser Prozessoren 
möglich. Doch auch der Pentium D, 
der erste Desktop-Zweikerner, kann 
nicht mehr mithalten. Sollte in Ihrem 
PC solch ein Modell stecken, wird es 
Zeit für eine Neuanschaffung. 


AMD-Pulsmessung 

Streng genommen liefern das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis ^ derzeit 
Einsteiger-Prozessoren vom Schlage 


eines Athlon 64 X2 3800+. Das zei- 
gen die von uns ermittelten Euro- 
pro-Fps-Werte: Ein Crysis-Frame pro 
Sekunde kostet hier nur etwa 2,08 
Euro. Doch auch die absoluten Wer- 
te sind wichtig, denn 24 Fps dürften 
nur die wenigsten Spieler als flüs- 
sig empfinden. Wer seinem AM2- 
System zu einem zweiten Frühling 
verhelfen will, sollte besser einen 
X2 5x00+ wählen oder gleich zum 
6000+ greifen: Das ehemalige AMD- 
Topmodell ist zum Sparkurs von 120 
Euro erhältlich und zählt trotz Phe- 
nom noch nicht zum alten Eisen. In 
den meisten Spielen des Jahrgangs 
2007 zahlen sich die vier Kerne des 
teuren Neulings kaum aus, bei Anno 
kann der X2 seinem designierten 
Nachfolger sogar enteilen. In Kombi- 
nation mit einer starken Grafikkarte 
làuft selbst Crysis gerade noch flüs- 
sig - und das mit der sehr ansehnli- 
chen „High“-Einstellung. 


Intel-Schrittmacher 

Wer seiner Intel-Plattform treu blei- 
ben móchte, sollte ebenfalls einen 
Bogen um die Einsteigerprozessoren 
machen: Ein billiger Celeron hat im 
Spieleboliden nichts verloren. Das 
sehen auch unsere Leser so, einer ak- 
tuellen Umfrage auf pcgh.de zufolge 


www.pcgameshardware.de 
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Preisverfall Prozessoren 


Preisentwicklung/Zeit 


PCGH-Empfehlungen 


AMD: Sockel AM2 

Den vielen AM2-Nutzern unter unseren Le- 
sern sei zum Feste der 6000+ ans Herz be- 
ziehungsweise unter den Baum gelegt. Er 
taktet mit 3,0 GHz hóher als der schnellste 
Phenom und erreicht dadurch trotz halber 
Kernzahl bessere Werte — zumindest in 
den meisten aktuellen Spielen. Der Preis 
von 120 Euro wird sicher nicht mehr allzu Der Athlon 64 X2 6000+ basiert noch auf 0 
stark fallen, also heiBt es zugreifen! dem alternden Windsor-Kern (90 nm). 


150 | с | 
_===————= 


ш Athlon 64 X2 6000+ Im Core 2 Duo E6750 
|  mathlon 64 X2 64004 W Core 2 Quad 06600 


Preis in Euro 


Intel: Sockel 775 


Wer seinem 5775-Воага zu mehr Leistung 
verhelfen möchte, hat die Qual der Wahl: AMDs ehemaliges Topmodell 6400+ erlebte in den letzten Monaten einen regelrechten Preissturz, 
Übertaktern empfehlen wir den günstigen wahrend der ohnehin schon sehr günstige 6000+ ebenso wie der E6750 preislich stabil blieb. 


E4500 (unter 100 Euro) oder den noch 
günstigeren Pentium Dualcore E2180, der 
E6750 bietet von sich aus schon genug 
Leistung für alle Spiele. Penryn-Prozes- 


Preis-Leistungs-Tipps 


Intels Core-2-Reihe bietet für jeden Geld- soren sind 2007 trotz beeindruckender - - = : 
beutel etwas Passendes. Performance noch viel zu teuer. Crysis CPU Anno 1701 World in Conflict | Preis 
e Fps | Euro/Fps | Fps | Euro/Fps | Fps | Euro/Fps Euro 
CPU-Kühler: Multisockel yü C2 Extr. QX9650 
Neue Prozessoren verlangen natürlich y: "T "n C2 Quad Q6600 
nach standesgemäßer Kühlung. Preisbe- < TE C2 Duo E6750 
wussten Aufrüstern empfehlen wir den C2 Duo E6420 
leisen Scythe Kama Cross (ab 25 Euro). C2 Duo E4300 8 5 
Wer Spielraum zum Übertakten braucht, Pentium D 805* 12 Б (10 |- |- 
greift zum Mugen desselben Herstellers Pentium 4 560** E ШИЕ B 
(40 Euro). Höchstleistung liefert der The- per Mugen war einst als Infinity bekannt, Crysis CPU ТАппо 1701 ` | World in Conflict | Preis 
malright IFX-14 (60 Euro ohne Lüfter). außer dem Namen änderte sich fast nichts. 
AMD Fps | Euro/Fps | Fps | Euro/Fps | Fps | Euro/Fps Euro 
Phenom 9600 245,- 
A64 X2 6000+ 120,- 
. : A64 X2 5200+ 95,- 
verwendetnureinervontausend Be- Mehr Performance liefert Intels 164 X2 4400-*** 65- 
fragten solch eine CPU. Die besseren ` E6750 für 150 Euro, der in den meis- A64 X2 3800+ 50- 
Modelle der Intel'schen Einstiegs- ten Spielen locker das Niveau teure- A64 38004- A u 50- 
klasse heißen Pentium, doch das rer Extreme-Modelle erreicht. Wer A64 3200+ 3,89 35,- 
beste Preis-Leistungs-Verhältnis bie- sich nicht unbedingt vier Kerne, Sempron 3000+ |1 | |357 8/5. 


tet die E4x00-Serie, die gegenüber 
den größeren E6xx0-Modellen mit 
kleineren Caches und geringerem 
FSB-Takt auskommen müssen. Letz- 
terer lässt sich jedoch relativ einfach 
erhöhen, was die Modelle E4300 bis 
E4600 zu idealen Overclocking-Kan- 
didaten macht. Neben dem Core 2 
Duo E4300, dessen Ergebnisse Sie in 
der Tabelle finden, ist der E4500 für 
knapp 100 Euro besonders günstig. 


PhysX von Ageia — Spiele von morgen schon heute 


aber möglichst hohe Spieleleistung 
wünscht, liegt damit richtig - sofern 
das Mainboard mit FSB333 läuft. 
Quadcores sind nur in Form des 
Q6600 günstig zu haben, der neue 
QX9650 hingegen ist trotz Spitzen- 
leistung noch maßlos überteuert. 
Günstigere Penryn-Modelle mit zwei 
und vier Kernen werden folgen, fürs 
Fest kommen die aber zu spät. » 

Henner Schróder 


Unreal Tournament 3 und Warmonger sind nur zwei Spiele-Hits, die extra auf die PhysX- 
Zusatzprozessoren von Ageia zugeschnitten sind. Neben atemberaubender Grafikpracht 

erleben Sie damit auch physikalisch korrekt wiedergegebene Effekte wie zum Bei- 

spiel einstürzende Mauern, noch nie da gewesene Wassereffekte oder gigantische . 
Explosionen mit schier unzähligen Partikeln — natürlich alle physikalisch korrekt + 


berechnet. Mit dem PhysX-Chip entlastet Ageia selbst High-End-Grafikkarten und 


sorgt für noch mehr Leistung im Spiel. 


Е Flüssig 8 Noch spielbar 
Settings: P35/Nforce 590, GF8800 GTX, 2x 1 GiByte DDR2-800, Vista 32 Bit, FW 163.75, kein AA/AF 


Anhand dreier Spiele prüfen wir die Leistungsfähigkeit aktueller Prozessoren. Je- 
dem Fps- stellen wir einen Preis-Leistungs-Wert zur Seite, der sich in Euro pro Fps 
ausdrückt — hier stehen niedrigere Zahlen für ein günstigeres Angebot. An einem 
günstigen Einsteigerprozessor wie dem Athlon 64 3800+ hat aber wenig Freude, wer 
maximale Framerates sucht, denn alle drei Spiele laufen mit den gewählten hohen 
Detailstufen nur ruckelnd über den Schirm (bei 1.280x1.024). Die beste Leistung ver- 
spricht ein schneller Core 2, allen voran der überteuerte Penryn alias Core 2 Extreme 
QX9650. Damit wird Crysis bei diesen Settings klar durch die Grafikkarte limitiert. 


ANZEIGE 


ASUS | Ageia PhysX 


Hersteller: Asus 
Preis: Ca. € 115,- 
Website: www.asus.de 


www.ageia.com 


* Mit DDR2-533 ** Hyperthreading deaktiviert *** Windsor-Kern 
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Preis-Leistungs-Tipps 


Settings: Core 2 Quad QX6850, i965P, 2x 1 GiByte DDR2-800, FW 163.75, Cat. 7.10, Vista x86 


Einstellung 1* | Einstellung 2** 

Euro/Fps Fps |EurolFps Fps Preis 
Geforce 7900 GT (AGP) |26,0 10 |52,0 5 ca. 260 Euro 
Geforce 6600 GT 40,0 БИШ 0,9  |ca. 100 Euro 
Geforce 6800 GT/GS 30,0 3 60,0 15  |ca.90 Euro 
Geforce 7600 GT 15,6 48 |32,6 23  |ca.75 Euro 
Geforce 7800 GT - ШӘ s 4 nicht lieferbar 
Geforce 7900 GT 12,5 10 |250 5 ca. 125 Euro 
Geforce 7900 GTO - 13 |- 6 nicht lieferbar 
Geforce 8600 GTS dE 11 128,0 5 ca. 140 Euro 
Geforce 8800 GTS/640 [90 311 140 20 (са.280 Euro 
Geforce 8800 GT 48 418 8,2 24,5 |са.200 Euro 
Geforce 8800 GTX 98 42 14,7 27,8 |ca.410 Euro 
Geforce 8800 Ultra 114 416 |167 31,7 | ca. 530 Euro 
Radeon X850 XT (SM 2.0) 4,9 192 | б 12,5 |са.95 Euro 
Radeon X1800 GTO 6,9 10,2 | 20,0 35 |са. 70 Euro 
Radeon X1900 GT 6,4 17,2 ЛІ) 5 ca. 110 Euro 
Radeon X1950 Pro 6,5 184 |240 5 ca. 120 Euro 
Radeon X1900 XTX 33 Е 114 nicht lieferbar 
Radeon HD2600 XT 6,3 16 |200 5 ca. 100 Euro 
Radeon HD2900 Pro 8,8 25 55 12 ca. 220 Euro 
Radeon HD2900 XT 10,9 294 |22,9 14 ca. 320 Euro 

Euro/Fps Fps |Euro/Fps  Fps Preis 
Geforce 7900 GT (AGP) |7,4 35 DB 23 ca. 260 Euro 
Geforce 6600 GT 9,1 11143 DAT ca. 100 Euro 
Geforce 6800 GT/GS 55 16,4 |11,3 8 ca. 90 Euro 
Geforce 7600 GT 3,0 25 Latz 16,2 |са.75 Euro 
Geforce 7800 GT - 29,3 193 | nicht lieferbar 
Geforce 7900 GT 35 36 BR 24 ca. 125 Euro 
Geforce 7900 GTO - 49,8 33 nicht lieferbar 
Geforce 8600 GTS ES 624 3,4 41,2 |ca. 140 Euro 
Geforce 8800 GTS/640 23 120,8 3,3 _ 857 | ca. 280 Euro 
Geforce 8800 GT 12 160,3 1,7 118,8 | ca. 200 Euro 
Geforce 8800 GTX 26 156,9) 3,5 116,5 | ca. 410 Euro 
Geforce 8800 Ultra 32 166140 1333 | ca. 530 Euro 
Radeon X850 XT (SM 2.0) 1,9. 50,7 | 2,9 33,3 |са. 95 Euro 
Radeon X1800 GTO 2a 33,4 BB 21,3 |са.70 Euro 
Radeon X1900 GT 20 552 28 380 |ca.110 Euro 
Radeon X1950 Pro 2,0 593 | 2,9 413 ca. 120 Euro 
Radeon X1900 XTX - ae 56,4 | nicht lieferbar 
Radeon HD2600 XT 2,0 49,9 30 329 |ca. 100 Euro 
Radeon HD2900 Pro 19 114 Ө 79 ca. 220 Euro 
Radeon HD2900 XT 2,4 |ІЗЗІБ | БІЗ! 95,7 |са.320 Euro 

Euro/Fps Fps |Euro/lFps Fps [Preis 
Geforce 7900 GT (AGP) |28,9 9 au 7 ca. 260 Euro 
Geforce 6600 GT 33,3 3 50,0 2 ca. 100 Euro 
Geforce 6800 GT/GS 18,0 5 30,0 3 ca. 90 Euro 
Geforce 7600 GT 10,7 7 5,0 5 ca. 75 Euro 

= | |Geforce 7800 GT - 8 - 6 nicht lieferbar 
& Geforce 7900 GT 13,9 9 7,9 7 са. 125 Euro 
š беїогсе 7900 GTO - 12 Je 9 nicht lieferbar 
= беїогсе 8600 GTS ШАР 8 28,0 5 са. 140 Euro 
= Geforce 8800 GTS/640 [93 30 [|100 28 са. 280 Euro 
S | |Geforce 8800 GT 5,0 40 |5% 34 (са.200 Euro 
&| |Geforce 8800 GTX 98 4 lu 37 с. до ио 
5) [Geforce 8800 Ultra 111,3 47 (126 44 са. 530 Euro 
S Radeon X850 XT (SM 2.0) 13,6 7 9,0 5 ca. 95 Euro 

x Radeon X1800 GTO 6,4 ІШ |78 9 ca. 70 Euro 
E: Radeon X1900 GT 19 14 0,0 11 ca. 110 Euro 
X [Radeon X1950 Pro 8,0 15 0,0 12 |са. 120 Euro 
$ Radeon X1900 XTX 2353Ж E 20 nicht lieferbar 
© Radeon HD2600 XT 10,0 10 43 2 ca. 100 Euro 
3 Radeon HD2900 Pro 96 23 1,6 19 ca. 220 Euro 
Z| [Radeon HD2900 XT 114 28 13,9 23  |ca.320 Euro 
= E Flüssig Noch spielbar ІШ Unspielbar 
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Grafikkarten 


er schnellste Hauptprozessor 
D wenig, wenn die Grafik- 
karte zu langsam ist. Hier haben Sie 
stets die Móglichkeit, die Auflósung 
zu reduzieren oder aufzurüsten. Wir 
geben im Folgenden Empfehlungen 
für alle Geldbeutel. 


Geforce-8-Dominanz 
Aktuelle Umfragen auf www.pcgh. 
de sprechen eine erstaunlich klare 
Sprache: Fast 35 Prozent unserer Le- 
ser nutzen eine Geforce 8800 GTS 
oder besser. Gehóren Sie zu dieser 
Gruppe und sehnen sich nach mehr 
Grafikleistung, dann stehen Sie vor 
einem Problem. Seit dem Launch 
der Serie vor über einem Jahr gibt 
es nichts Schnelleres am Markt. 
Von einer GTX auf eine teure Ultra 
aufzurüsten verspricht nicht einmal 
zehn Prozent mehr Leistung. Darf 
es noch etwas mehr sein, bleibt nur 
der Griff zu einer zweiten Karte für 
SLI. Nutzer einer 8800 GTS mit 320 
MiByte Speicher werden vielleicht 
mit der neuen 8800 GT glücklich. 
Diese bietet etwa 30 Prozent mehr 
Rechenleistung und ein größeres 
Speicherpolster. GTS/640-Besitzer 
lassen besser die Finger von Letzte- 
rer, um nicht partiell „abzurüsten‘“. 
Die Rohleistung der GT ist zwar hö- 
her, dafür punktet die GTS/640 mit 
FSAA durch ihre höhere Bandbreite 
und den größeren Videospeicher. 


Radeon oder Geforce? 

Es gab eine Zeit, zu der beide gro- 
ßen Grafikkartenhersteller gleich- 
wertige Produkte in allen Preisklas- 
sen anboten. Seit einem Jahr ist die 
absolute Leistungskrone aber un- 
angefochten in der Hand Nvidias. 
Die mittlerweile wieder lieferbare 
Geforce 8800 GT ist der neue Preis- 
Leistungs-König unter 250 Euro. 
Von AMD bekommen Sie in dieser 
Preisklasse die Radeon HD2900 
Pro mit 512 MiByte, welche aber im 
Schnitt 20 Prozent langsamer ist. 


Im Bereich bis 150 Euro wildern 
sowohl die Radeon X1950 Pro als 
auch die Geforce 8600 GTS mit je- 
weils 512 MiByte lokalem Speicher. 
Erstere punktet nicht nur durch 
den Preis (120 Euro), sondern kann 
die Geforce auch meist in Sachen 
Leistung schlagen. Für die 8600 
GTS (140 Euro) spricht das DX10- 
Featureset, welches zumindest ei- 


nen Blick auf alle Grafikdetails aktu- 
eller Spiele gewährleistet. Eine flüssi- 
ge Darstellung in Crysis & Co. sollten 
Sie dadurch jedoch nicht erwarten. 


In Sachen Bildqualität sind die Stan- 
dard-Treibereinstellungen aktuel- 
ler Radeons und Geforce-8-Karten 
auf demselben Niveau. Lediglich 
die „Hohe Qualität“-Einstellung im 
Forceware-Treiber bietet Letzteren 
einen kleinen optischen Vorsprung 
durch die Minimierung von Tex- 
turflimmern bei aktiviertem АЕ. 
In Sachen FSAA gibt es auf beiden 
Seiten wenig auszusetzen. Die Modi 
bis inklusive 8x FSAA sehen nahezu 
identisch aus, darüber bieten beide 
Hersteller eigene Verfahren zur bes- 
seren Reduktion von Treppeneffek- 
ten. Sollten Sie noch eine Geforce 7 
Ihr Eigen nennen, ist jede aktuelle 
Grafikkarte ein Upgrade für die 
Bildqualität. Die anisotrope Textur- 
filterung (AF), die Nvidia bei den 
Geforce-6/7-Karten nutzt, ist den 
Verfahren aktueller Beschleuniger 
deutlich unterlegen. Rüsten Sie auf 
eine Radeon HD oder Geforce 8 auf, 
erwarten Sie schärfere Texturen bei 
gleichzeitig größerer Bildruhe. 


Direct X 9 vs. Direct X 10 
Die Beantwortung der Frage, auf 
welche API-Unterstützung Sie set- 
zen sollten, hängt primär davon ab, 
wie lange Sie Ihre Grafikkarte nach 
dem Kauf nutzen wollen. Die Flut 
an DXIO-Spielen bleibt aus, kommt 
aber langsam ins Rollen. Mit einer 
DX9-Karte sehen Sie nicht alle Ef- 
fekte, in einigen Monaten sollten 
neue Spiele dank DX10 nicht nur 
schóner aussehen, sondern auch 
schneller laufen. Momentan ist aber 
der Stand, dass DX10-Karten langsa- 
mer sind als ihre gleich teuren DX9- 
Geschwister. So kostet die Geforce 
8600 GTS noch 140 Euro, während 
die meist schnellere Radeon X1950 
Pro mit 120 Euro zu Buche schlägt. 
Im Bereich über 200 Euro regieren 
nur noch DX10-Beschleuniger. 


Reichen 256 MiByte RAM? 
Aktuelle Spiele ziehen auch bei 
Mainstream-Karten Nutzen айз 
mehr als 256 MiByte VRAM. Der 
Aufpreis für die doppelte Speicher- 
menge beträgt nur 15 bis 20 Euro 
- hier sollten Sie klar zur größeren 
Bestückung greifen. 
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Ja, er lebt noch: AGP 

Der schon Ende 2005 totgerede- 
te AG-Port erfreut sich auch zwei 
Jahre später an Grafikkarten-Nach- 
schub. Aktuelle High-End-Modelle 
bleiben dem alten Interface aber 
vorenthalten, was die Hersteller 
mit der nicht zu deckenden maxi- 
malen Leistungsaufnahme dieser 
Karten begründen. AMD hievte 
aber immerhin Direct X 10 ins AGP- 
Segment - im Gegensatz zu Nvidia, 
welche hier nach wie vor auf die 
veralteten GF7-Chips setzen. Der 
Haken an AGP-Karten: Sie sind etwa 
zehn Prozent teurer als die PCI-E- 
Pendants und aus der Aufrüst-Sack- 
gasse führen sie Sie ebenfalls nicht. 


Die Radeon HD2600 XT ist weit 
entfernt vom PCI-E-Spitzenfeld, re- 
prásentiert für etwa 90 Euro aber 
die schnellste DX10-Karte für den 
AGP. Wer sich für das letzte Tu- 
ning des alten Unterbaus mit DX9 
zufrieden gibt, erhält für 140 Euro 
mit der Radeon X1950 Pro eine der 
schnellsten AGP-Karten überhaupt. 
Die 20 Euro Aufpreis im Vergleich 
zur 256-MiByte-Version (120 Euro) 
ist der doppelte Speicher auf jeden 
Fall wert. Aktuellen Gerüchten im 
Internet zufolge soll auch die neue 
Radeon HD3850 bald portiert 
werden, welche die Vorteile der 
genannten Karten vereint. Solange 
Nvidia keine Geforce 8 für den AGP 
bringt, sind diese Karten die besten 
Alternativen zur Umrüstung auf 
eine PCI-Express-Infrastruktur. 


Bulk oder Retail? 

Die meisten Grafikkartenherstel- 
ler nutzen das Referenzdesign der 
Chip-Produzenten. Das bedeutet, 
dass sie sich strikt an das von AMD 
und Nvidia erdachte Design des 
PCBs (der Platine) halten und meist 
sogar den Kühler übernehmen 


- lediglich der Aufkleber wird an- 
gepasst. Das bedeutet für Sie als 
Käufer, dass Sie sich bei günstigen 
Angeboten keine Sorgen machen 
müssen, eine minderwertige Karte 
zu erwischen. Dennoch unterschei- 
den sich die Preise für denselben 
Grafikkartentyp zwischen den Her- 
stellern teils deutlich. Schuld daran 
ist das mitgelieferte Zubehór: Zu- 
sátzliche Kabel, ein Spielepaket, An- 
wendungen oder gar Eingabegeräte 
sorgen für die Differenz. Der Her- 
steller Sapphire regelt das relativ 
elegant über drei zur Wahl stehen- 
de Ausstattungsvarianten: Bulk, Lite 
Retail und Retail. „Bulk“ beschreibt 
dabei immer die blanke Karte ohne 
Packung und sonstiges Zubehór, 
die Leistungsdaten der eigentli- 
chen Karte bleiben aber vollwertig. 
Bei ,Lite Retail" bekommen Sie ge- 
gen einen kleinen Aufpreis einen 
Pappkarton und manchmal auch 
Kabel dazu. „Retail“ ist schließlich 
das Komplettpaket mit bedruckter 
Packung und allen vom Hersteller 
vorgesehenen Innereien. Sparfüch- 
se greifen demnach beruhigt zur 
„nackten“ Grafikkarte. 


Aktiv oder passiv? 
Vorweg: Die Zeiten passiv gekühlter 
High-End-Grafikkarten sind lange 
vorbei. Was zu Zeiten von Voodoo 
3 & Co. noch kein großes Problem 
war, funktioniert heutzutage nur 
durch enorme Kühlkonstruktionen. 
Wenn Sie sich mit Mainstream-Leis- 
tung begnügen können, etwa für ei- 
nen flüsterleisen HTPC, bietet etwa 
MSI passiv gekühlte Grafikkarten 
auf Basis der Geforce 8600 GTS oder 
Radeon HD2600 XT an. Erkennbar 
sind die Silent-Boards an der En- 
dung „EZ“. Die lautlose Kühlung hat 
keinen Aufpreis zur Folge, reduziert 
aber das OC-Potenzial. » 
Raffael Vótter 


Preisverfall Grafikkarten 


Preisentwicklung/Zeit 


380 | 


360 | 


340 | 


320 | 
300 | 


280 


260 | 
240 | 


220 | 


18 Radeon HD2900 XT 
18 Geforce 8600 GTS 

18 Radeon X1950 Pro 
18 Radeon HD2600 XT 


Preis in Euro 


200 | 
180 1 


160 4 


140 | 


120 


100 | 
80 


Die ausgewáhlten Grafikkarten fielen konstant im Preis. Die anfangs fast 200 Euro teure Geforce 8600 
GTS ist nun für etwa 140 Euro zu haben, die Radeon X1950 Pro kostet nur noch 120 Euro. 


PCGH-Empfehlungen 


Sapphire Radeon X1950 Pro 


für den PCI-E-Slot, für 20 Euro mehr 
auch als AGP-Variante. Die 512-MiByte- 
Version kostet nur etwa zehn Prozent 
mehr als das Pendant mit 256 MiByte. 


Zotac Geforce 8800 GT 

Für rund 220 Euro stellt die neue Ge- 
force 8800 GT mit 512 MiByte lokalem 
Speicher und PCI-Express-2.0-Compi- 


ten, spart dafür an der Ausstattung. Die 
Taktung betrágt 660/1.600/900 MHz. 


Für rund 120 Euro bekommen Sie diesen 
Preis-Leistungs-Tipp aus dem DX9-Lager 


lance klar den neuen Preis-Leistungs-Kö- 
nig dar. Die Zotac-Karte ist am günstigs- 


MSI Geforce 8600 GTS (passiv) 
Die MSI NX8600GTS-T2D512EZ-HD ver- 
fügt über eine komplett passive Kühlung. 
Erkennbar ist dies an der Endung ,EZ". 
Ansonsten bietet die Karte für etwa 160 
Euro den vollen Funktionsumfang einer 
Geforce 8600 GTS mit 512 MiByte. 


Corsair — die erste Wahl für Enthusiasten 


Die mit den 1.066 bis 1.250 MHz schnellen DDR2-Dominator-Modulen eingeführ- 


te DHX-Technik (Dual Path Heatexchange/Zwei-Wege-Wärmeableitung) ist jetzt 
auch in die XMS-Standard-Familie aufgenommen worden. Corsair ist nun in der 


Lage, die Chips nicht nur von auBen über die Heatspreader, sondern auch von 


Hersteller: Corsair 
Preis: Ca. € 60,- 
Website: www.corsair.com 


innen über die Platine zu kühlen. Die Chips bleiben je nach Anwendung zwischen 


6 und 10 °C kühler. 


Wie Eingeweihte wissen: Je kühler ein System, desto höher das Übertaktungspo- 
tenzial und desto länger die Lebensdauer der Module. Verfügbar ist die DHX-Tech- 
nik auch als DDR2-800, wahlweise mit günstigen CL5 oder leistungstärkeren CL4 
(TWIN2X2048-6400C5DHX oder TWIN2X2048-6400C4DHX). Für Kompromisslose 
ist ein 4x 1 GB QUAD2X-DHX- respektive 2x 2 GB TWIN2X-DHX-Kit erhältlich. 


CORSAIR" 


ANZEIGE 


CORSAIR | TWIN2X2048-6400C5DHX (2x 1.024 MB, CL5) 


Муу 


Praxis 


Chipsatz-Übersicht 


Aufrüst-Special/ Р. 
Weihnachten 


PCGH-Empfehlungen 


Asrock 4Coredual-SATA2 

Für rund 60 Euro bietet das Board 
Support für DDR1- und DDR2-Speicher, 
einen AGP8x- und PCI-Express-x4-Slot 
sowie die Fáhigkeit, Quadcore-CPUs 
bis einschlieBlich des Core 2 Extreme 


QX6800 zu tragen. 


Gigabyte М57511-54 


Unser Preis-Leistungs-Tipp für eine 
AM2-Plattform bietet dank Nforce-570- 
SLI-Chipsatz die Móglichkeit, die Kraft 
von zwei GPUs mit jeweils 16 Lanes zu 
nutzen. Weitere Merkmale: ein üppiges 
Übertakter-BIOS und gute Leistungs- 
werte beim USB- und LAN-Durchsatz. 


Gigabyte P35-DS3 

Ab 80 Euro bekommen Sie unseren 
Preis-Leistungs-Tipp. Der Unterschied 
zum DS3P ist das Fehlen eines 
zweiten PCI-E-Slots, Crossfire ist nicht 
móglich. AuBerdem ist die Kühlung 
etwas schwácher und es fehlen zwei 
SATA-Ports. 


Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi 


Für 130 Euro bietet dieses Mainboard 
Nvidias Nforce 590 SLI, zwei PCI-E-x16- 
Slots und satte sieben SATA-Ports. Das 
BIOS ist in Sachen Spannung und Takt 
gewohnt großzügig einstellbar und die 


Mainboards planen, dann kommen 
Sie gar nicht umhin, ein Brett mit 
PCI-Express-Slot zu nehmen. Soll 
das System einen Core 2 Duo fas- 
sen, besteht aber die Option, die 
lieb gewonnene AGP-Karte beim 
Umzug mitzunehmen. Dafür eignet 
sich das rund 60 Euro teure Asrock 
4Coredual-SATA2, welches neben 
einem vollwertigen AGP-8x-Slot 
auch einen PCI-E-X4-Steckplatz auf- 
weist. Letzterer kann eine Geforce 8 
aber um bis zu 20 Prozent bremsen. 
Dafür haben auch zwei DDRI-Spei- 
cher-Slots Platz auf dem Board, was 
es zum idealen Aufrüsttipp für all 
jene macht, die nicht alles auf ein- 
mal wechseln wollen. 45-Nanome- 
ter-CPUs (Penryn/Yorkfield) laufen 
jedoch nicht auf dem Board. 


PCI-E-Empfehlungen 

Ein Komplettumstieg auf PCI- 
Express ist dennoch anzuraten. 
Schon ab 80 Euro bekommen Sie 
Gigabytes P35-DS3 (Note 1,53), 
welches dank Penryn/Yorkfield- 
Support auch in naher Zukunft 
noch neue Core-2-Prozessoren auf- 
nehmen können wird. Gut betuch- 
te Aufrüster greifen zum X38-DQ6 
(Note 1,39) desselben Herstellers, 
welches neben einer aufwendigen 


Mainboard, RAM & HDD 

Chipsatz Sockel Schnellste nutzbare CPU d 

vidia Nforce 2 Ultra 400 462/A Athlon XP 3200+ (FSB400) 

vidia Nforce 3 939 Athlon 64 X2 4800+ 

vidia Nforce 4 SLI/Ultra 939 Athlon 64 X2 4800+ hne die richtige Infrastruktur 2.0 über zwei x16-Slots bietet. Soll 
vidia Nforce 570/590 SU | AM2 Athlon 64 X2 6400+ KE Sie schnell in einer ез ein AM2-System werden, liefert 
vidia Nforce 6 (alle) AM2 Athlon 64 X2 6400+ Aufrüst-Sackgasse. Wir sagen Ihnen, unser Preis-Leistungs-Tipp Gigabyte 
Via PT880 Ultra 715 Core 2 Duo QX6800 welches Mainboard Sie am besten M57SLI-S4 (Note 1,55) ab 75 Euro 
ntel P965 715 Core 2 Duo QX6800 mit welchem Prozessor und Ar- gute Werte. Wenn Sie nochmals 50 
ntel 975X 775 Core 2 Duo QX6800 beitsspeicher paaren sollten. Euro mehr bezahlen kónnen, hat 
ntel P35 715 Core 2 Duo QX6850 Asus mit dem M2N32-SLI Deluxe 
ntel X38 75 Core 2 Duo 0Х6850 Ade, АСР? WiFi (Note 1,37) сіп sehr gut ausge- 

Wenn Sie den Kauf eines neuen  stattetes SLI-Board im Programm. 


Speicherfragen 
Arbeitsspeicher ist so günstig wie 
noch nie: 2x 1 GiByte DDR2-667- 
RAM sind ab 30 Euro zu haben, 
DDR2-800 kostet keine drei Euro 
mehr. Greifen Sie daher auf je- 
den Fall zu Letzterem. Als güns- 
tiges Párchen eignen sich zwei 
Aeneon AET760UD00-25D oder 
das MDT DIMM Kit 2048MB PC2- 
6400U. Schneller und etwas teu- 
rer sind die Riegel Aeneon X-Tune 
AXT760UD00-19DM97-K-2G. 


Wenn die Platte platzt 

Mittlerweile sind von allen verblei- 
benden Herstellern Desktop-Platten 
mit einem Terabyte Kapazität erhält- 
lich - dafür sind jedoch mindestens 
240 Euro zu investieren. Günstiger 
ist der Speicherplatz nach wie vor 
mit 500-GByte-Modellen (466 Gi- 
Byte) wie Samsungs HD501LJ, die ab 
80 Euro zu haben ist. Kleinere Mo- 
delle lohnen sich preislich kaum, so 
kosten 400-GByte-Laufwerke noch 
etwa 70 Euro. Übrigens sollten Sie 
nicht erwarten, durch eine neue 
Festplatte die Spieleleistung zu er- 
hóhen. Nur die Ladezeiten lassen 
sich verringern, höhere Fps-Werte 
bringt aber selbst eine WD Raptor 


Lüftersteuerung sehr gut. Heatpipe-Kühlung und exzellenten mit 10.000 U/min nicht. m 
Lüftersteuerung Support für PCI-E Raffael Vótter 
ANZEIGE 


Mehr Spannung unterm Christbaum - be quiet! 


Mit der Dark-Power-PRO-Serie liefert be quiet! für jeden Einsatzzweck Leistung im High-End-Be- ons 5 
reich. Neben Übertaktern schwören auch Gamer mit Crossfire- und SLI-Systemen auf die verlàssli- Hardware 
chen Kraftwerke. Für eine saubere Kabelverlegung im System sorgt das flexible Cable-Management HERSTELLER 
(bis zu 20 Kabel, davon bis zu 17 abnehmbar), das nur die Kabel einsetzt, die auch wirklich nötig DES JAHRES 2006 
sind. Besonders beeindruckend ist die Effizienz des Netzteils — ein Wirkungsgrad von bis zu 87 EES 
Prozent und mehr ist herausragend. Eine intelligente Lüftersteuerung und eine Nachlaufkühlung 1. Platz 
runden das Kraftpaket ab. be quiet! 


BE QUIET! | Dark Power PRO 


Hersteller: be quiet! 
Preis: ab ca. € 75,- 


Website: www.bequiet.de 


be quiet! 


LCD-Monitore 


ittlerweile unterstützen alle 
MI Spiele hohe Aufló- 
sungen im Widescreen-Format und 
die größeren LCD-Monitore sind 
günstig wie nie. Beim Umstieg von 
den Standard-CRT-Modellen sollten 
Sie aber dennoch Vorsicht walten 
lassen, da die hohen Auflósungen 
viel GPU-Power benótigen. 


LCD-Monitore (22 Zoll) 

Der Iiyama Prolite E2200WS be- 
sitzt eine native Auflösung von 
1.680x1.050 Bildpunkten und kann 
per DVI-Kabel an die Grafikkarte 
angeschlossen werden. Für ca. 270 
Euro bekommt man einen guten All- 
rounder, der zwar so gut wie keine 
nennenswerten Extras besitzt, aber 
mit einer guten Reaktionszeit von 
26 Millisekunden und einem sehr 
guten Helligkeitsbereich von 60 
bis 265 Candela sowohl für Office- 
Anwendungen als auch für Spiele 
geeignet ist. Nur bei schnellen Spie- 
len sind LCD-typische Schlieren er- 
kennbar. 


Einen Tick schneller als der Iiyama 
geht der W2207H von HP zur Sa- 
che. Das Gerät bietet ebenfalls ein 
TN-Panel, allerdings kommt bei die- 
sem Modell keine Overdrive-Tech- 
nologie zum Einsatz. In der Praxis 
schlägt sich der HP dennoch mit 21 


LCD-Monitore (24 Zoll) 

Mit einem Kampfpreis von ca. 400 
Euro ermöglicht der Samsung Sync- 
master 245B den Eintritt in die 24- 
Zoll-Klasse. Mit einer nativen Auflö- 
sung von 1.920x1.200 Bildpunkten 
sollte man allerdings zum Spielen 
ein starkes Grafikkartengespann 
sein Eigen nennen. Das TN-Panel er- 
möglicht eine Reaktionszeit von 24 
Millisekunden, subjektiv betrachtet 
sind aber etwas mehr Schlieren als 
bei den schnellen 22ern sichtbar. 
Dank der sehr guten Helligkeitsver- 
teilung von 66 bis 388 Candela ist 
der Samsung-Monitor vielseitig ein- 
setzbar, allerdings fehlen nützliche 
Extras wie beispielsweise ein USB- 
Hub gänzlich. 


Der Preis des Benq FP241W ist mit 
ca. 640 Euro für ein Modell mit MVA- 
Panel relativ günstig. Im Spieletest 
ist das empfohlene Modell mit 19 
Millisekunden dank Overdrive sehr 
schnell und es sind kaum Schlieren 
sichtbar, dafür sind in manchen Sze- 
nen und bei großen Kontrastunter- 
schieden leichte Ghosting-Effekte 
an den Helligkeits-Übergängen zu 
erkennen. Der einstellbare Hellig- 
keitsbereich ist mit 106 bis 408 
Candela gut. Neben einer besseren 
Farbwiedergabe (im Vergleich zu 
gängigen LCD-Modellen mit TN-Pa- 


Präxis 


HD 1080 


1.920x1.080 


Aufrüst-Special/ 
Weihnachten 


WSXGA+ 


1.680x1.050 


ШИ 1.280x960 


SXGA 
1280x1.024 


Anhand der Bildformat-, Fluchtlinien" können Sie die verschiedenen Eckpunkte 
der jeweiligen Auflósungen im Bild schnell ermitteln. 


Preistabelle LCD-Monitore (22, 24 Zoll) 


Produkt Größe Reaktionszeit Preis 

Samsung Syncmaster 244T |2470 22 Millisekunden ca. 865 Euro 
Benq FP241W 24 70 19 Millisekunden ca. 640 Euro 
Dell 2407WFP-HC 24 Zo 26 Millisekunden ca. 640 Euro 
Asus PG221 22 Zo 21 Millisekunden ca. 480 Euro 
Samsung Syncmaster 245B 2470 24 Millisekunden ca. 400 Euro 
HP W2207H 22 Zo 29 Millisekunden ca. 300 Euro 
Samsung Syncmaster 226BW |2270 21 Millisekunden ca. 270 Euro 
liyama Prolite E2200WS 2270 26 Millisekunden ca. 270 Euro 


LCD-Monitore 


Reaktionszeit 


E LCDs unter 30 Millisekunden erzeugen sehr wenig Schlieren. 
ll Der FP241W erzeugt in manchen Spielen Ghosting-Effekte. 
Е Der HP erreicht ohne Overdrive sehr gute 21 Millisekunden. 


Reaktionsgeschwindigkeit 


Millisekunden und so gut wie kei- nel) und den besseren Blickwinkeln BESSER [ms o 5 10 15 20 25 30 PREIS 
ner erkennbaren Schlierenbildung bietet der FP241W eine Höhenver- Вега FP2A1W AIO] E 640,- 
sehr gut. Für einen Preis von ca. 295 stellung, S-Video-, Composite- und = — 5 2 == 
Euro bietet der HP darüber hinaus Komponenten-Eingänge. Zusätzlich Samsung 244702471 | üz 22 865,- 
einen HDMI-Eingang, Audio-An- zur grundsätzlichen  Spieletaug- Samsung 2458 (24 701) | Mn 24 400,- 
schlüsse und einen USB-Hub. Selten lichkeit bietet sich das Gerät daher [Dell 2407WFP-Hc 242) aww 26 640,- 
in dieser Preisklasse: Der W2207H auch als Multimedia-Panel und als Rena P 822005 E 76 270- 
kann in der Höhe verstellt werden Fernsehersatz an. = оз еу ——————————— Е 
und bietet eine Pivot-Funktion. Lars Craemer Settings: GF 8800 GTX, DVI-Kabel, Kontrast 75 Prozent, eine Stunde Aufwärmzeit 
ANZEIGE 


Mehr Sound im Spiel 


Mit dem Gaming-Headset .Audio 770 hat Plantronics ein echtes Schmankerl im Angebot — egal, ob Sie es für 
Musik, auf der LAN-Party oder beim 40-Mann-World-of-Warcraft-Raid einsetzen. Durch den frei aufgehángten 
Kopfbügel sitzt das Headset auch nach einigen Stunden Spielspaß noch sicher und bequem. Das , offene" 
Design sorgt dafür, dass man auch benachbarte Spieler hören kann und über das Noise-Cancelling-Mikrofon 
versteht man Sie im Teamspeak glasklar — ohne störende Nebengeráusche. Das .Audio 770 bietet neben einem 
Klinkenstecker auch einen USB-Adapter für Virtual-Surround-Sound und damit ein geniales 3D-Sound-Erlebnis. 


т 
ge 


PLANTRONICS. 


SOUND INNOVATION" 


PLANTRONICS | .Audio 770 


Hersteller: Plantronics 
Preis: Ca. € 80,- 


Website: www.plantronics.de 


Aufrüst-Special/ 
Weihnachten 


Einsteigersystem: 260 Euro 


Intel Core 2 Duo E4500 


Xpertvision GF8600 GT 256 MiByte MDT Kit 2048MB PC2-6400U (2 GiB) 


Ein feines Aufrüstpaket für deutlich weniger als 300 Euro? Bitte schón! Mit einem 
Pentium E2180 lassen sich sogar weitere 25 Euro sparen. Das Asrock-Board bindet 
den PCI-E-x16-Slot allerdings nur vierfach an und hat Probleme mit GF8800-Karten. 


Mittelklasse AMD: 410 Euro 


AMD Athlon 64 X2 6000+ 


Gigabyte M57SLI-S4 (AM2) 


e 


Für etwas mehr als 400 Euro erhalten Sie ein sehr leistungsfáhiges System auf AMD- 
Basis. Übertakter sollten allerdings anderen Speicher wählen; alternative Grafikkarten 
der gleichen Preisklasse finden Sie auf den vorigen Seiten dieses Artikels. 


Mittelklasse Intel: 460 Euro 


Intel Core 2 Duo E6750 


Фармер ty 
* 


Im Bereich um 150 Euro ist der Core 2 Duo E6750 konkurrenzlos, passende Boards 
müssen nicht teuer sein. Natürlich lässt sich diese Kombination auch mit einer günsti- 
geren Grafikkarte oder OC-tauglichem Speicher den eigenen Wünschen anpassen. 


Optimale Aufrüst-Bundles 


orschläge für eine Systemauf- 

frischung haben wir geliefert. 
Aber was, wenn der verlockende 
Prozessor gar nicht ins System 
passt? Die Verbreitung kaum auf- 
rüstbarer Sockel-939-Boards ist 
hoch, etwa fünf Prozent der Besu- 
cher auf www.pcgh.de zocken laut 
Umfrage sogar noch mit dem altehr- 
würdigen Athlon XP samt AGP und 
DDRI-RAM. In solchen Fällen muss 
aufser CPU und GPU auch eine neue 
Plattform her. Wir stellen vier Bei- 
spielsets vor, vom günstigen Einstei- 
gerpaket bis zum Luxussystem. 


Einsteigerklasse 

Es wáre vermessen, unser günstigs- 
tes Set als perfekte Spielemaschine 
anzupreisen. In modernen Titeln 
wie World in Conflict und natürlich 
Crysis werden Sie damit nicht die 
volle Detailpracht genießen kón- 
nen. Doch zum Preis von 260 Euro 
erhalten Sie ein durchaus potentes 
und flexibles System, die Asrock- 
Platine nimmt als Übergangslósung 
sogar Ihre alte AGP-Grafikkarte auf. 
Overclocker werden am Pentium 
E2180 oder Core 2 Duo E4500 über- 
dies ihre Freude haben, sollten aber 
zu anderem Speicher greifen. 


Mittelklasse 

Für die Mittelklasse ist der Phenom 
noch zu teuer, ein X2 6000+ tut's 
auch. AMD-Fans setzen zudem auf 
eine Radeon HD3850 oder HD3870; 
die gleiche Empfehlung gilt in die- 
ser Preisklasse für Intel-Systeme. 


High-End: 840 Euro 


Wenn es teurer sein darf, passt na- 
türlich auch eine GF8800 GT aufs 
Board. In beiden ЕШеп kommen 
günstige Gigabyte-Platinen und 
identischer Speicher zum Einsatz: 
Wer nicht ans Overclocking denkt, 
fährt gut mit dem MDT-Set aus zwei 
DDR2-800-Riegeln а 1.024 MiByte. 


Oberklasse 

Es wäre leicht, aus den schnellsten 
Komponenten einen Highest-End- 
Boliden zu schmieden. Dieser würde 
aber ein Vermögen kosten. Vernünfti- 
ger ist unsere Beispielkonfiguration: 
Statt Penryn oder Phenom kommt 
der E6850 oder ein vierkerniger 
Q6600 zum Einsatz, auf die kostspie- 
lige Geforce 8800 Ultra verzichten 
wir zugunsten der nicht mal halb so 
teuren 8800 GT mit erhöhtem Takt. 
Einen Hauch von Dekadenz ver- 
sprüht dagegen das Asus-Board mit 
bester Ausstattung, ebenso wie die 
4 GiByte OC-Speicher. Wer auf ein 
paar Extras verzichten kann, spart 
hier wie dort jeweils 100 Euro ein. 


Geht’s noch günstiger? 
Was tut man mit einem Uralt-PC, 
wenn das Geld nur für eine neue 
Komponente reicht? In der Regel 
lohnt sich ein großer Sprung nur ei- 
nes Bauteils beim Spielen nicht: Ein 
A64 3000+ profitiert nicht genug 
von einer GF8800, der E6750 wird 
sich mit einer GF6600 nur langwei- 
len. Sparen Sie Ihr Geld lieber für 
eine Komplettaufrüstung. L| 
Henner Schróder 


Asus Maximus Formula SE (S775) 
m. 7 8 


Intel C2D E6850/C2Q Q6600 


£210. 


Leadtek Winfast PX8800 GT Extreme lli 2x Aeneon AXT760UD00 (insg. 4 GiB) 


£180; ) 
— eg 


Das hervorragende Maximus Formula gibt es auch іп einer günstigeren Standardversion, 
die unter anderem auf die Wakü-Anschlüsse verzichtet. Beim Prozessor haben Sie für 
etwa 210 Euro die Wahl zwischen zwei und vier Kernen: E6850 oder Q6600? 
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leise A -Епа Computer ете 


| Wir garantieren: Bei uns finden Sie Ihr Traumsystem! 


Entscheiden Sie über Prozessor, Grafikkarte, Arbeitsspeicher, Gehäuse... 


NENOTEC SPEEOLINE — DER TESTSIEGER! [ 
Bz! og Емтиасқшшнс Des TESTHEGERS NENOTEC ЖЕРІМЕ WURDE ЫЗЫ ЕЕ? шет" 


Жисяныгақ AUF NEUESTE TECHNOLOGIEN UND EINEN SEHR LESIN Ветана стест, 
Nua HOCHWERTICETE REFEREHZXLASSE-KOMPONENTIN FINDEN IHREM PLATZ IN 
Srart-Or-Tug-AnT Сеніммен, Dt аттыны OESCHWINDIGKEIT, MET 
реа RECHENOPERATIONEN. CURCHGEFÜHRT WERDEN, KONNTE AUCH [HMEN WEL VERGNÜCEN BEREITEN... 


SpeedLinas schon ab 750 € 
oder 
13,- € mil." / Finanzierung 


intel) 


МЕШ; нғнатес Rocker бүзтеші шт ms zu 3.BGHz / T6OOFSB 
1333F5B Prozessoren, 4GB Corsar Kırs (2x 2GB) 


SL 
=: KONTOEREN Sg (іл им а grut, BESTELLEYSTDM ыт Расмй Ызы, 
Miu] von Inne Cons 2 Бетиме QX9650 бик AMD Ригмом ва 4GB RAM, 
DINVERSE GEHÄUSE, HEATPIPE Kürten, RAIDO Fraen BUNDLES UND VIELES MEHA! ез 
ч viRwENDIT gan Lena LUFTER, wett ABCCSTHMMIT AUF тты Бн ма телім (rri Sr, Ран Kian. CarmxARTE CTC.) 


Pfelischnelle Systeme in Ihrer Wunschkonfiguration, TFTs & Gaming Zubehör 


Liowolive (AMD onen Inter} - Hic#-Eno wasseRGEKÜHLT! Тотан d 
Комғитт HicH-ENO wassengexünt (CPU, Сначата UND GRAFIXXARTE MIT EN | 
Зғасн/4ғасн RADATOR) versa? (HE Lauer ЕНЕ eric МЕТ UNSCHLAGEAREB | Ay | ; 
PEIRPORMANEE AUF TEEMDEIGCH ALLUIRHOGHETDA Мәлі, SCHALUGEDAMIAT und SUPRLEISE L escalari handaan | | 
Testsieger | 
LiquidLine ab 2599 € “Нық PASST EINFACH ALLES... | 


oer 
4E,- € mil" / Finanzierung 


s, FUR MAXIMALE SPELDLESTUNG : 
AUCH ALS MaF PS Wamani ` 

: ып 2x BEOQO Uima SU З. 
VERFÜGBAR! 


Besuchen Sie uns Z4h i iserem Online-Shop mm viele 
WEE TENOR EE EE EE St ш WWW. n e n OL e C. d е 


Rubrik | Praxis 


Nicht alle Festplattenhersteller bieten 
SAS-Modelle für den Enterprise-Markt 
an, das größte Angebot gibt es bei 
Seagate (Cheetah-Serie), Fujitsu 
(Allegro) und Hitachi (Ultrastar). Im Test- 
rechner steckt eine Ultrastar 15K300 mit 
300 Gigabyte (279 GiByte), 16 MiByte 
Cache und 15.000 Umdrehungen pro 
Minute, zu haben ist sie ab 530 Euro. 


SATA-Anschlüsse bringt jedes halbwegs 
aktuelle Mainboard mit, SAS hingegen 
findet sich ausschlieBlich auf Server- 
Boards. Für den Einsatz im PC müssen 
entsprechende Ports daher nachgerüstet 
werden. Adapterkarten gibt es von 
Herstellern wie Promise oder Adaptec 
ab etwa 70 Euro. Sie bringen fast immer 
auch RAID-Funktionalitát mit; die 
Einrichtung eines entsprechenden Arrays 


Drei Komponenten brauchen Sie für den SAS-Einsatz im Desktop-PC: die passende Fest- 
platte, die Controllerkarte für den PCI-Express-Slot sowie das richtige Kabel. 


ist meist auch für den Einsatz einer 
einzelnen Platte nótig, damit diese von 
Windows erkannt wird. In unserem Fall 
kam eine Adaptec 3405 zum Einsatz, die 
ab 280 Euro zu haben ist und mit dem 
richtigen Kabelsatz bis zu vier Laufwerke 
verwaltet. Ein Kabel liegt der Retail- 
Variante dieser Karte auch bei — doch 
anfangen konnten wir damit nichts: Es 
ist nur für den Anschluss von SATA-Fest- 
platten geeignet, auf die sich die meis- 
ten SAS-Controller ebenfalls verstehen. 
Die Verkabelung eines SAS-Subsystems 
ist komplexer als im Falle von SATA, für 
den Anschluss unserer Hitachi-Platte 
stellte uns die Firma Tower-Style (www. 
towerstyle.de) die passende Strippe zur 
Verfügung: SFF-8482-Anschluss für die 
Festplatte, Mini-SAS-x4-Stecker (SFF- 
8087) für den Controller. 
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Foto: Hitachi 


Was bringt SAS? 


So mancher Hardcore-Gamer schwört auf eine Tech- 
nologie, die eigentlich im Server-Bereich zu Hause ist: 
Serial Attached SCSI. Wir prüfen, was SAS bringt. 


eit IBM vor 51 Jahren die 
schrankgroße Ma- 

gnetfestplatte ausliefer- 
te, hat sich an der Technik dieses 


erste 


Speichermediums nicht viel getan. 
Zwar schrumpften die Laufwerke 
auf handliche Größen zusammen, 
während ihre Kapazität von fünf 
Mega- auf ein Terabyte wuchs - an 
den Grundlagen änderte sich aber 
wenig. Und die Performance stieg 
sehr viel gemächlicher an als die 
Speichergröße. So wird der Fest- 
speicher in manchen Szenarien 
zum Flaschenhals. 


Verschiedene Technologien traten 
an, dieses Problem zu lösen. Zusätz- 
licher Cache aus Flash-Speicher soll 
in sogenannten Hybrid-Festplatten 
die Zugriffszeiten verbessern, die 
unter Vista als Readydrive bekann- 
te Technik kann aber bislang die 
hohen Erwartungen nicht erfüllen. 
Ein Umstieg auf reine Flash-Medien 
(SSDs) ist noch zu teuer, wenn der 
PC mehr als Betriebssystem und 
ein paar Dokumente speichern 
soll. RAID-O schließlich, ein Stri- 
ping-Verbund aus zwei oder mehr 
Laufwerken zur Vervielfachung der 
Übertragungsrate, bringt nur in 
Ausnahmefällen das erhoffte Per- 
formance-Plus (siehe Artikel aus 
10/2007 auf Heft-DVD). All diese 
Techniken haben wir schon auf ihre 
Spieletauglichkeit überprüft, die Er- 
gebnisse enttäuschten. 


Möglicher Ausweg: SAS 

Eine Alternative zu neuen Techno- 
logien ist die Leistungssteigerung 
durch erhöhte Drehzahlen. 7.200 
Umdrehungen pro Minute sind seit 
Jahren Standard im Bereich güns- 
tiger Desktop-Festplatten; einzig 
Western Digitals Raptor lässt ihre 
Platter minütlich 10.000-mal krei- 
sen und erzeugt damit beeindru- 
ckende Leistungswerte, ist bislang 
aber nur mit maximal 150 Gigabyte 
lieferbar. Es gibt jedoch auch Lauf- 
werke mit deutlich höheren Dreh- 
zahlen bei durchaus brauchbarer 
Kapazität: Das Stichwort heißt SAS. 
Es entstammt jener fremden Ser- 
ver-Welt, in der Xeon-Prozessoren 
und Fibrechannel-Netzwerke do- 
minieren. Dort sind 10.000 U/min 


Standard und 15.000 das Maß aller 
Dinge. Wir zeigen, wie sich diese 
SAS-Festplatten in jedem Rechner 
betreiben lassen und welche Vortei- 
le der schnelle Standard bringt. 


SCSI und SAS 

Hinter dem Akronym verbirgt sich 
ein weiteres, SAS steht für „Serial At- 
tached SCSI“. Letzteres dürfte den 
meisten PC-Veteranen ein Begriff 
sein, im professionellen IT-Bereich 
setzte man schon früher auf das zu- 
verlässige und schnelle „Small Com- 
puter System Interface“. Es eignet 
sich nicht nur zum Anschluss inter- 
ner Laufwerke wie Festplatte und 
DVD-ROM, sondern versteht sich 
auch auf die Anbindung von Peri- 
pherie - in den Neunzigern wurden 
so viele Scanner und CD-Brenner 
angeschlossen, eine simple SCSI- 
Controllerkarte lag diesen Geräten 
oft bei. Mittlerweile haben SATA 
und USB diesen Standard aus dem 
PC verdrángt, SCSI ist nur noch in 
Servern zu finden. 


Das gilt auch für den Nachfolger 
SAS. Während SCSI ebenso wie 
PATA und der altertümliche Dru- 
ckerport ein paralleles Interface ist, 
handelt es sich bei Serial Attached 
SCSI - wie bei SATA und USB - um 
eine serielle Schnittstelle. SAS hat 
alle Vorzüge des Vorgängers geerbt 
und ermöglicht neben der höheren 
Übertragungsgeschwindigkeit auch 
eine bessere Fehlerkorrektur und 
längere Kabel als SATA, außerdem 
können mehr Laufwerke verwaltet 
werden. Für uns zählt jedoch nur 
eines: die hohe Leistung. 


SAS in Praxistest 

Zum Test tritt eine Hitachi Ultrastar 
15K300 an, die mit 300 Gigabyte 
größte und dank 15.000 U/min 
schnellste SAS-Festplatte im Ange- 
bot des Herstellers. Mehr bietet nur 
Seagates Cheetah 15K.6, die mit 
ihren bis zu 450 GByte aber noch 
nicht erhältlich ist. Als Controller 
dient das PCI-Express-Modell 3405 
von Adaptec, weitere Details zur 
verwendeten SAS-Hardware ver- 
rät der Kasten ,SAS im Spiele-PC*. 
Grundlage für alle Benchmarks ist 
ein Core 2 Duo E6750 auf der P35- 
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Platine Р5К-Е von Asus, die wir mit 
2.048 MiByte RAM und einer Ge- 
force 8800 GTX bestückten. 


Schon beim Durchlauf des Festplat- 
ten-Benchmarks H2benchw wird 
deutlich, dass wir es nicht mit ei- 
nem gewöhnlichen Laufwerk zu tun 
haben: Die 15.000 Umdrehungen 
pro Minute machen sich akustisch 
bemerkbar, das Plattengehäuse er- 
reicht bei Volllast 56 Grad Celsius 
- etwa 10 Grad mehr als konventio- 
nelle SATA-Modelle bei halber Dreh- 
zahl. Sorgen machen muss man sich 
deshalb nicht, SAS-Festplatten sind 
schließlich für den Dauereinsatz 
im heißen Server-Rack konzipiert. 
In einem engen PC-Gehäuse wäre 
die Ultrastar allerdings eine uner- 
wünschte Wärmequelle. 


Theoretische ... 

Teuer, laut, heiß und überdies auf- 
wendig anzuschließen - lohnt sich 
der Einsatz der Server-Technik im 
Gaming-PC? Unsere theoretischen 
Benchmarks liefern durchwachse- 
ne Ergebnisse. Die Transferraten 
sind gut, aber im Durchschnitt nicht 
besser als bei SATA-Platten gleicher 
Größe. Gegen das derzeit schnellste 
Desktop-Laufwerk, Seagates Barra- 
cuda 7200.11 mit einem Terabyte 
Kapazität, schneidet die Ultrastar 
nicht gerade glänzend ab: Beim 
Lesen erreicht die SAS-Platte im 
Schnitt 67,8 MiByte pro Sekunde, 
schreibend fällt die Transferrate auf 
durchschnittlich 52,5 MiByte/s. Die 
Barracuda erreicht in beiden Diszi- 
plinen fast 80 MiByte/s. Schneller 
ist das Serial-SCSI-Modell nur bei 
der maximalen Leserate im äußeren 
Platterbereich, die rekordverdäch- 
tige 118,2 MiByte/s erreicht - Sea- 
gates SATA-Platte überschreitet die 
100-MiByte-Grenze nur knapp. 


Doch SAS-Geräte müssen in der 
Regel nicht mit großen Dateien 
hantieren. Bei typischen Server- 
Anwendungen wie etwa Daten- 
banken ist der schnelle Zugriff auf 
viele kleine Dateien wichtiger und 
dafür müssen die Zugriffszeiten 
möglichst niedrig ausfallen. In die- 
ser Disziplin kann die Ultrastar den 
Trumpf der höheren Drehzahl aus- 
spielen: 5,6 Millisekunden braucht 
die 15K300 im Schnitt für einen 
Schreibvorgang, 7,7 ms sind es beim 
Lesen. Solche Werte erreicht nicht 
einmal die WD Raptor, nur SSDs 
sind noch schneller. Die Barracuda 
kommt erst recht nicht mehr mit, 
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der durchschnittliche Lesezugriff 
braucht ganze zehn Millisekunden 
mehr Zeit als mit der SAS-Platte. 


... und Praxis-Benchmarks 
Wie schlägt sich dies in der Praxis 
nieder? Eine typische Alltagsanwen- 
dung, bei der das Laufwerk den Fla- 
schenhals darstellt, ist das Kopieren 
großer Datenmengen. 2,2 GiByte 
umfasst unsere Testdatei, sie mit 
Windows Vista x86 zu duplizieren 
kostet auf dem SAS-Laufwerk 73 
Sekunden. Die viel günstigere Bar- 
racuda erledigt die gleiche Aufgabe 
deutlich schneller: Nach nur 48 Se- 
kunden ist die Datei kopiert. 


Angesichts unserer ernüchternden 
Erfahrungen mit der SSD haben wir 
von einer Messung der Windows- 
Bootzeit abgesehen, die Unter- 
schiede dürften minimal ausfallen. 
Mehr noch: Der Adaptec-Controller 
bringtsein eigenes BIOS mit, dessen 
Kernel auch erst einmal gebootet 
werden will - und dieser Vorgang 
verzógert den Rechnerstart um sat- 
te 45 Sekunden. Wer sich also einen 
schneller einsatzbereiten Rechner 
wünscht, sollte um zusátzliche SAS- 
Controller einen Bogen machen. 


So bleibt noch der Spieletest. Fans 
des Aufbautitels Anno 1701 kennen 
das Problem der langen Ladevor- 
gänge; dabei werden viele kleine Da- 
teien von der Festplatte in den Ar- 
beitsspeichergeschaufelt, sodass die 
SAS-Platte durchaus Vorteile brin- 
gen könnte. Unser Test-Savegame 
ist von der SATA-Platte im Schnitt 
nach 31 Sekunden vollständig ge- 
laden, vom SAS-Laufwerk braucht 
der gleiche Vorgang eine Sekunde 
länger - diese Differenz liegt im 
Rahmen der Messgenauigkeit und 
ist daher zu vernachlässigen, zumal 
die Anno-Ladezeiten stets um we- 
nige Sekunden schwanken. An der 
Framerate des Spiels ändert sich 
durch den Wechsel der Festplatte 
erwartungsgemäß nichts. 


Fazit: SAS-Festplatten 
Angesichts der Ergebnisse fällt das 
Urteil eindeutig aus: Um den Fla- 
schenhals Festplatte zu beseitigen, 
reichen höhere Drehzahlen und ein 
fixeres Interface nicht aus. Serial At- 
tached SCSI kann seine Vorteile in 
einem Büro- oder Gaming-PC kaum 
ausspielen und sollte angesichts ho- 
her Preise besser da bleiben, wo es 
heimisch ist: im Server. m 
Henner Schróder 


Praxis 


Was bringt SAS? 


Zugriffszeit 


lesen 


Zugriffszeit 


I Die mittleren Zugriffszeiten der SAS-Platte sind sehr gut. 
E Lesevorgänge laufen dank 15.000 U/min extrem schnell ab. 
Е Die hohe Leistung muss aber teuer erkauft werden. 


Zugriffszeit 
schreiben 


H2benchw — Zugriffszeit 
BESSER 4|ms |0 5 10 15 


20 


PREIS 


Hitachi Ultrastar 15K300| Ш 7,7 
300 GByte (SAS) 56 


530,- 


Seagate 7200.11 1.000 | aaa 17,7 
GByte (SATA) 92 


260,- 


Settings: Asus P5K-E (Intel P35); C2D E6750; 2.048 MiByte DDR2-800; GF 8800 GTX; Windows Vista 32 Bit 


Transferrate 


Transferrate 
lesen (max.) 


E Bei den Transferraten ist das Bild weniger eindeutig. 
E Im Durchschnitt ist die SATA-Platte schneller. 
E Nur die maximale Leserate der Ultrastar ist besser. 


H2benchw - Transferrate 
BESSER |MiB/s | зо до 60 80 100 


120 


Transferrate 
schreiben (max.) 


Transferrate 
Durchschnitt 


PREIS 


==—mo 100,3 
100,3 


Seagate 7200.11 1.000 
GByte (SATA) 


300 GByte (SAS) 


Hitachi Ultrastar 15K300| awa 118.2 


Settings: Asus P5K-E (Intel P35); C2D E6750; 2.048 MiByte DDR2-800; GF 8800 GTX; Windows Vista 32 Bit 


Kopiervorgang 
2,2-GiByte-Datei 


Kopieren/laden 


I Die 2,2-GiByte-Datei wird von der Seagate schneller kopiert. 
I Hier ist offenbar hohe Datendichte wichtiger als Drehzahl. 
ll Beim Laden des Anno-Savegames ist der Unterschied gering. 


Ladevorgang 
Anno-Savegame 


Kopier- und Ladevorgang Windows Vista 


BESSER 415 0 10 20 30 40 50 60 70 80 | Pres 
Seagate 7200.11 1.000 | Ж 48 
GByte (SATA) 31 | 260; 
Hitachi Ultrastar 15K300| 73 | 530- 
300 GByte (SAS) 32 Ë 


Settings: Asus P5K-E (Intel P35); C2D E6750; 2.048 MiByte DDR2-800; GF 8800 GTX; Windows Vista 32 Bit 


HE] PCI-Express-x4-Karte im x16-Slot 


- n 


SAS-Controller sind meist für den PCI-Express-x1- oder -x4-Slot gedacht. Wenn 


das Mainboard keine solchen Steckplätze zur Verfügung stellt, lässt sich die Karte 
aber auch problemlos im x16-Steckplatz unterbringen (im Bild blau und orange). 


01/2008 | PC Games Hardware 


Einen PC via Modem 
ins Internet zu brin- 
gen, ist keine Hexe- 
rei. Aber spätestens 
wenn Erweiterungen 
in Form von Netz- 
werkfestplatten, 
WLAN-Anbindung 
des Notebooks und 
Multimediaplayer 
das Netzwerk bevöl- 
kern, sollte eine gute 
Planung zugrunde 
liegen. So ersparen 
Sie sich Sicherheits- 
lücken, Performance- 
Engpässe und Daten- 
verluste. 
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n diesem Special erklä- 
ren wir Ihnen Schritt für 
Schritt den Aufbau und 


die Installation eines privaten Netz- 
werks. Ein sehr wichtiger Punkt 
allerdings schon jetzt vorab: Lassen 
Sie die Finger von selbst gebastel- 
ten Netzwerkkabeln oder billigen 
Strippen aus dem Discount. Beschä- 
digungen und Interferenzen auf- 
grund schlechter Abschirmung sind 
sehr schwer auffindbar und stellen 
selbst für Profis eine Herausforde- 
rung dar. Mehr zum Thema „Fehler- 
suche“ später im Artikel. 


Die einfachste mögliche Heimver- 
netzung besteht aus einem DSL- 
Modem und einem einzelnen PC, 
der eine integrierte Onboard-Netz- 
werkkarte besitzt. Im Mainboard- 
Handbuch stehen weitere Informa- 
tionen über die Netzwerkkarte und 
deren mögliche Übertragungsge- 
schwindigkeiten, das Tool Everest 
(WEBCODE 25WK) zeigt ebenfalls 
weitere Details zur Netzwerkkarte 
an. Über den Computer müssen Sie 
sich bei dieser Konstellation aller- 
dings nach jedem Neustart manu- 
ell bei Ihrem Provider einwählen 
- mit unseren Tipps gehört dieser 
Umstand aber bald der Vergangen- 
heit an. Da sich zwischen dem PC 
und dem Internet keine „Sicher- 
heitsschranken“ befinden, sollten 
Sie auf jeden Fall die Windows-Fire- 


va 


~ 


w: 


wall aktivieren und zusàtzlich einen 
Virenscanner auf dem PC installie- 
ren. 


Die erste sinnvolle Erweiterung 
für solch ein Netzwerk stellt ein 
Verteiler (Switch) mit einer unter- 
schiedlichen Anzahl von Netzwerk- 
anschlüssen dar - für ein kleines 
Heimnetzwerk reicht am Anfang 
ein 5-Port Verteiler, idealerweise 
ein Modell mit Gigabit-Übertra- 
gungsrate (siehe auch Testtabelle 
„Switches“ auf Seite 106). 


Ein günstiger und solider Switch 
ist der DES-1005D von D-Link. Die- 
ser bietet fünf Netzwerkanschlüsse 
und eine theoretische maximale 
Geschwindigkeit von 100 MBit. So 
kónnen Sie zwischen zwei PCs rund 
10 MiByte netto pro Sekunde an 
Daten transferieren, vorausgesetzt 
beide besitzen ebenfalls eine Netz- 
werkkarte mit maximal 100 MBit/s. 
Für den Kopiervorgang einer WoW- 
Installation mit etwas mehr als vier 
GiByte benótigen Sie so fast sie- 
ben Minuten. Wenn Sie ein Gigabit- 
Netzwerk besitzen, verringert sich 
die durchschnittliche Kopierdauer 
auf unter eine Minute. 


Neben dem Verteiler (Switch) ist 
der Router eine unverzichtbare 
Erweiterung für ein privates Netz- 
werk. Aktuelle Modelle kombinie- 
ren einen Switch, eine Firewall, 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


— PDF: Online spielen 

— PDF: Schnelles Strom-LAN 
— PDF: NAS-Laufwerke 

— PDF: WLAN-N (Praxis) 

— PDF: LAN-Party 

— PDF: PC-Weckruf im Netz 
— PDF: Netzwerk-HDs 
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einen Printserver und verschie- 
dene administrative Funktionen. 
Der Router wird direkt an das DSL- 
Modem angeschlossen oder besitzt 
ein internes DSL-Modem und regelt 
den ein- und ausgehenden Daten- 
verkehr zum Internet. Da viele Rou- 
ter auch einen eingebauten 100- 
MBitSwitch besitzen, kónnen Sie 
sich unter bestimmten Vorausset- 
zungen den Einsatz eines zusätzli- 
chen Switches sparen. Mitunter die 
wichtigste Funktion des Routers ist 
seine DHCP-Fihigkeit. 


Ist die DHCP-Funktion aktiviert, 
kontrolliert der Router die IP-Vertei- 
lung in Ihrem Netzwerk. Versierte 
Anwender  kónnen  IP-Adressen 
auch manuell vergeben, schneller 
und einfacher geht es mit einem 
Router samt DHCP-Funktion. Ach- 
ten Sie darauf, dass unter den Netz- 
werkeinstellungen der angeschlos- 
senen PCs die Option ,IP-Adresse 


Switch/Hub 

Switches und Hubs sind Verteiler, die 
alle kabelgebundenen Netzwerk- 
geráte miteinander verbinden. 
WLAN-Access-Points binden sogar 
kabellose Geráte ins Netzwerk ein. 


Router 

In der Regel steuert ein Router die 
IP-Vergabe im Netzwerk und wählt 
sich auf Wunsch automatisch im 
Internet ein. Ein Bestandteil des 
Routers ist oft ein Verteiler. 
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automatisch beziehen" aktiviert ist. 
Bei den meisten Modellen sehen 
Sie über das Web-Interface des Rou- 
ters alle angeschlossenen Kompo- 
nenten in einer Übersicht - egal ob 
ein Notebook via WLAN oder eine 
Netzwerkfestplatte, in der Über- 
sicht wird in der Regel die aktuelle 
IP-Adresse angezeigt. Es ist auch 
móglich, den Bereich der zu verge- 
benden IP-Adressen zu begrenzen. 
Dieses Feature sorgt für mehr 
Sicherheit, da so beispielsweise ein 
fremder PC über WLAN nicht ein- 
fach so Ihr Netzwerk ausspähen 
kann, da diesem keine IP-Adresse 
zur Verfügung steht. 


Da es momentan nur wenige Rou- 
ter mit Gigabit-Switch gibt, ist ein 
zweiter (Gigabit-)Switch als Netz- 
werkausbau trotz Router durchaus 
sinnvoll, so kónnen beispielsweise 
zwei PCs und ein NAS Daten schnel- 
ler austauschen (siehe Tabelle Seite 
104) Ein zweiter Switch verein- 
facht aber auch die Kabelverlegung. 
Kabellose Verbindungen stellen 
hier natürlich eine Alternative dar, 
allerdings unterliegt WLAN Limi- 
tierungen, mehr dazu unter dem 
Punkt ‚WLAN іп der Praxis“. Wenn 
Sie einen Router nutzen, erspa- 
ren Sie sich überdies die ständige 
Anmeldung beim Provider, da Sie 
im Router die Anmeldedaten hin- 
terlegen können und dieser sich 
dann automatisch mit dem Internet 
verbindet. 


Sicherheit im Netzwerk 
Auch wenn Sie nur ein kleines Netz- 
werk betreiben, sollten Sie schon 
in der Planungsphase den Aspekt 
Sicherheit mit in Ihre Überlegungen 
einbeziehen, da jedes Netzwerk mit 
einem Internetanschluss grundsätz- 
lich angreifbar ist und Dritte Ihre 
Daten ausspionieren können. Mit 
einigen grundsätzlichen Richtlinien 
verringern Sie die Gefahr allerdings 
deutlich. Verwenden Sie niemals 
einen PC ohne aktuellen Virenscan- 
ner. Auch hinter einem Router sind 
Sie fürSchädlinge angreifbar. Nutzen 
Sie immer die Firewall eines Routers 
oder die der PCs. Führen Sie niemals 
Programme aus, deren Ursprung 
unsicher ist, dies gilt besonders für 
E-Mail-Anhänge. Kritisch sind kabel- 
lose Netzwerke. Mehr zu diesem 
Thema unter „WLAN in der Praxis“. 


Multimedia im Netzwerk 
In einem Netzwerk mit zwei PCs 


ist der Bedarf an ausgereiften Strea- 
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ming-Lósungen, also der Multime- 
dia-Datenstrom von einer Quelle 
auf ein Ausgabemedium, naturge- 
тав eher gering, da die beiden 
Arbeitsstationen Inhalte lokal spei- 
chern und wiedergeben kónnen. 
Allerdings gibt es einige praktische 
Netzwerkerweiterungen, die ohne 
einen Stream keinen Sinn ergeben. 
Neben einem AV-Streaming-Client, 
der über das Netzwerk mit Bildern 
und Tónen gefüttert wird, gibt es 
beispielsweise noch WLAN-Radios. 
Aber egal, an welches Endgerät 
Daten versendet werden, ohne kom- 
patible Produkte und eine vernünf- 
tige Netzwerkstruktur kann Strea- 
ming zur Qual werden. 


Als Quelle für Streams im Netzwerk 
können PCs und Netzwerkfestplat- 
ten dienen. Natürlich gibt es auch 
die Option, Daten via USB-Stick 
direkt über einen AV-Client wieder- 
zugeben, diese Lösungen beinhalten 
aber kein zentrales Datenlager und 
sind daher eher lokal zu betrachten. 
Grundvoraussetzung sind also ein 
Datenlieferant und eine Multimedia- 
Datei. Nun stellt sich die Frage, wie 
ein AV-Client im Wohnzimmer die 
Daten im Netzwerk findet. Einige 
erhältliche Geräte arbeiten mit der 
herkömmlichen Dateifreigabe - sie 
können also auf freigegebene Ord- 
ner zugreifen und alle kompatiblen 
Daten so über das Netzwerk strea- 
men. In der Regel scannen diese 
Clients das Netzwerk nach Freiga- 
ben und erstellen daraus ihre Daten- 
bank. Eine Alternative ist der UPnP- 
Standard (Universal Plug and Play). 
Dieser wird von Windows Vista 
nativ unterstützt, XP-Besitzer kön- 
nen einfach „nachrüsten“, indem sie 
eine Server-Software verwenden. 


Eines der bekanntesten Programme 
ist Twonkyvision (WEBCODE 25UZ), 
mit dem Sie unter anderem Musik 
und Videos an kompatible Endge- 
räte streamen können. In der Praxis 
indiziert die UPnP-Anwendung wie- 
dergabefähiges Material und über 
einen AV-Streaming-Client kann auf 
diese Dateien zugegriffen werden. 
Im Prinzip also ähnlich wie die nor- 
male Dateifreigabe. Wie einfach dies 
im Idealfall sein kann, zeigt ein Test 
mit dem Noxon-Internetradio von 
Terratec. Dies haben wir per WLAN 
an eine AVM Fritzbox 7170 ange- 
schlossen. Auf einem Vista-PC im 
Netzwerk haben wir darüber hinaus 
einige MP3-Stücke in den Ordner für 
allgemeine Freigaben kopiert P 


Praxis 


Heimnetzwerk 


Die wichtigsten LAN-Geräte 


Router 


DSL-Modem 

E Die Schnittstelle zwischen PC und Provider 

И Bei praktisch allen DSL-Angeboten ist ein Modem enthalten. 
E Viele Router besitzen ein eigenes (integriertes) Modem. 


Wenn Ihr Router ein Modem besitzt, sollten Sie bei Proble- 
men das mitgelieferte Modell nutzen. 


B Verwaltet als DHCP-Server IP-Adressen im Netzwerk 
I Ein Router kann sich automatisch im Internet anmelden. 
WWLAN-Modelle bieten viel Flexibilität. 


Der Router ist quasi das Gehirn im Netzwerk und er verbin- 
det zwei Netze miteinander (Internet, privates Netzwerk). 


Switch 


— 


E Ein Switch ist der zentrale Knotenpunkt im Netzwerk. 
WEin Gigabit-Modell reicht für fast alle Anforderungen. 
E Mehrere Switches können parallel verwendet werden. 


Ein Gigabit-Switch ist nur fünf bis zehn Euro teurer als ein 
vergleichbares 100-MBit-Modell. 


NAS (Network Attached Storage) 
WRAID-Funktion für mehr Datensicherheit (optional) 

И Netzwerkfreigaben und UPnP-Dienst 

B FTP-Server aus dem Netz erreichbar (optional) 

Ein NAS-Laufwerk ist die ideale Backup-Alternative und 
Storage-Lösung für private Haushalte. 


Die wichtigsten WLAN-Regeln 


ш WPA2-Verschlüsselung des 
Routers verwenden 
Da die veraltete WEP-Verschlüsselung 
innerhalb weniger Minuten geknackt 
werden kann, sollten Sie ein WLAN 
nur nutzen, wenn WPA2 als Verschlüs- 
selung zur Verfügung steht. Besonders 
bei älteren AV-Media-Clients kann 
dies problematisch werden. Das erste 
Showcenter von Pinnacle unterstützt 
beispielsweise kein WPA2. 


E Verwenden Sie einen mög- 
lichst komplexen Netzwerk- 
schlüssel. 

Der Netzwerkschlüssel wird im Rou- 
ter hinterlegt und diesen müssen Sie 
bei allen WPA2-Geráten eintragen, 
die Sie im Netzwerk nutzen wollen. 
Ideal ist ein Schlüssel mit maximaler 
Länge (63 Zeichen), der aus einer 
losen Folge von Buchstaben, Ziffern 
und Sonderzeichen besteht. 


Е Router-Passwort 
Sperren Sie unter anderem den Web- 
zugriff und setzen Sie ein eigenes 
Router-Passwort. 


Е SSID (Service Set Identifier) 
verstecken 
Dieser Netzwerkname für WLANs 
kann bis zu 32 Zeichen lang sein 


und lässt sich verstecken. Geräte, die 
den Netzwerknamen nicht kennen, 
kónnen nicht ins Netzwerk. Allerdings 
lásst sich die SSID mit einigen Pro- 
grammen relativ einfach herausfinden 
— diese SicherheitsmaBname ist also 
nur als sehr rudimentärer Schutz 
anzusehen. 


ш Anderung der Standard-SSID- 
Bezeichnung 
In der (öffentlich sichtbaren) SSID 
sollten keine Informationen über die 
verwendete Hardware oder persön- 
liche Angaben über deren Besitzer 
hinterlegt sein. 


ш Router-Fernwartung 
Sollte Ihr Router über diese Funktion 
verfügen, sollten Sie diese deaktivie- 
ren, da Sie eine weitere Angriffs- 
fläche bietet. 


ш ACL-Funktion des Routers 
nutzen 
In ACL (Access Control List) sind 
alle bekannten Geráte samt MAC- 
Adresse hinterlegt. Sie kónnen den 
WLAN-Zugriff so auf bekannte 
Geráte begrenzen. Dies ist allerdings 
ebenfalls nur ein grundsátzlicher 
Schutz, da MAC-Adressen gefälscht 
werden können. 


01/2008 | PC Games Hardware 


Heimnetzwerk 


Praxis 


Beispiel für ein Heimnetzwerk 


Internet 16.000/800 kBit/s 


54 MBits 7 ! 
| sure, |, 
⁄ i i 
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book ft Firewall | 
UE. = i 
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' | ' 
$ 
\ X 
AV- ER 
Client ` l 
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"men T 


Gigabit-Switch 


1 GBit/s 1 GBit/s 1 GBit/s 1 GBit/s 
< zj 
Arbeits-PC AV-Client 
Spiele-PC NAS 


Standards in der Übersicht (Datendurchsatzraten) 


Prozessor Durchsatzrate Durchsatz in MByte 
Ethernet 10 MBit/s 1,25 MByte/s 
Fast Ethernet 100 MBit/s 12,5 MByte/s 
Gigabit Ethernet 1.000 MBit/s 125 MByte/s 
Stromnetzwerk (Homeplug 1.0) | 14 MBit/s 1,75 MByte/s 
Stromnetzwerk (Turbo) 85 MBit/s 10,6 MByte/s 
Stromnetzwerk (AV) 200 MBit/s 25 MByte/s 
USB 1.1 (Full-Speed) 12 MBit/s 1,5 MByte/s 
USB 2.0 (High-Speed) 480 MBit/s 60 MByte/s 
WLAN 802.11g 54 MBit/s 6,75 MByte/s 
WLAN 802.11n 300 MBit/s 37,5 MBytels 
Festplatte 480 MBit/s 60 MByte/s 
Festplatte (RAID-0) 880 MBit/s 110 MByte/s 
DSL 2000 (Up/Down) 2/0,2 MBit/s 0,25/0,025 MByte/s 
DSL 6000 (Up/Down) 6/0,6 MBit/s 0,75/0,075 MByte/s 
DSL 16000 (Up/Down) 16/0,8 MBit/s 2/0,1 MByte/s 
n der Praxis liegt die Datenübertragungsrate unter der Durchsatzrate. 
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- dieser wird automatisch für den 
UPnP-Dienst indiziert. Schon wenige 
Sekunden nach dem Start des Radios 
kann man auf den PC und die Multi- 
mediadaten zugreifen, um diese wie- 
derzugeben. 


Übertragungsgeschwin- 
digkeit im Netzwerk 

Selbst sehr schnelle DSL-Anschlüsse 
werden durch ein 100-MBit-Netz- 
werk nicht ausgebremst. Die Anfor- 
derungen an ein Netzwerk sind ver- 
schieden und in der Regel reicht ein 
100-MBit-Netzwerk für alle Aufga- 
ben aus, allerdings gibt es hier Limi- 
tierungen. Zur Info: Die Grófsen- 
angabe MBit beinhaltet als kleinste 
Größe ein Bit. Acht Bit ergeben 
zusammen ein Byte. Um den theo- 
retisch möglichen MByte-Durch- 
satz pro Sekunde zu ermitteln, müs- 
sen Sie daher 100 MBit durch acht 
teilen - es können also theoretisch 
12,5 MByte pro Sekunde über ein 
100-MBit-Netzwerk übertragen wer- 
den. In der Praxis pegelt sich dieser 
Wert allerdings durch Overhead 
und andere Faktoren zwischen zehn 
und elf MByte pro Sekunde ein. 


Zwar laufen AV-Streams im Netz- 
werk bei optimaler Verbindung 
ohne Probleme, Kopieraktionen 
von großen Dateien dauern aber 
selbst in einem 100-MBit-Netzwerk 
eine halbe Ewigkeit. So benötigt 
der schon erwähnte Transfer einer 
WoW-Installation mit rund vier 
GiByte von einem PC zum nächsten 
rund sieben Minuten - ein Giga- 
bit-Netzwerk benötigt weniger als 
eine Minute. Ein schnelles Netz- 
werk ist also keine Pflicht für einen 
reibungslosen Ablauf, епеісһ- 
tert aber das Arbeiten, wenn oft 
viele Dateien im Netzwerk transfe- 
riert werden. Beim Spielen im Netz 
macht es keinen Unterschied, ob 
Sie ein 100-MBit- oder ein Gigabit- 
Netzwerk besitzen. 


Eine sinnvolle Netzwerk- 
struktur 

Neben der Anbindung mehrerer 
PCs an das Internet und der Nut- 
zung des Netzwerks als Multimedia- 
Quelle gibt es noch andere Erwei- 
terungen. Im SOHO-Umfeld (Small 
Office, Home Office) ist ein zen- 
traler Drucker sinnvoll. Modelle 
mit integriertem LAN-Port las- 
sen sich ohne größere Probleme 
in das Netzwerk integrieren. Vista 
erkennt, eine DHCP-Konfiguration 
des Routers vorausgesetzt, nach 


einer Suche über die „Drucker- 
einstellung“ aktuelle Modelle und 
installiert die Treiber automatisch. 
Windows XP ist da nicht ganz so 
pflegeleicht. Hier müssen Sie un- 
ter „Drucker“ das entsprechende 
Modell hinzufügen. Wichtig: Bei 
der Art des Druckers müssen Sie 
auf jeden Fall die Option „lokal“ aus- 
wählen und dann später als Dru- 
ckerport „TCP/IP“ wählen - die 
ebenfalls verfügbare Installation 
als Netzwerkdrucker wäre zwar 
naheliegender, allerdings bedeu- 
tet dies in der Windows-Netzwerk- 
sprache, dass ein Drucker an einem 
bestimmten Server angemeldet ist, 
der in der Regel nur in Firmennetz- 
werken existiert. Einige Router bie- 
ten auch einen USB-Port, der spe- 
ziell für USB-Drucker ausgelegt ist. 
Eine andere Alternative besteht in 
einem „Printserver“, der USB- oder 
COM-Anschlüsse bietet und diese 
dann ins Netzwerk weiterverteilt. 
Diese kosten momentan circa 30 
(LAN) bis 80 Euro (WLAN). 


Neben dem Netzwerkdrucker 
gewinnen NAS-Festplatten immer 
mehr an Verbreitung, da sie meh- 
rere wichtige Funktionen in sich 
vereinen: zentrales Datenlager, 
Nutzerverwaltung mit Passwort- 
sicherung, FTP-Dienst und АУ- 
Streaming-Dienste via UPnP oder 
Dateifreigabe. Eine Auflistung aktu- 
eller Produkte finden Sie in der 
Marktübersicht als PDF auf der 
Heft-DVD. Der DNS-323 von D-Link 
aus diesem Test arbeitet als eine der 
wenigen NAS-Lösungen mit zwei 
Festplatten und besitzt eine RAID- 
1-Funktion, bei der die Daten der 
zwei Platten gespiegelt werden. Fällt 
eine Festplatte im Betrieb aus, kann 
sie durch eine neue ersetzt werden 
und es kommt zu keinem Datenver- 
lust. Mit Backup-Tools wie Karens 
Replicator (WEBCODE 25U2) kön- 
nen Sie beispielsweise wichtige Ord- 
ner regelmäßig ins Netzwerk (NAS) 
sichern lassen. Komplette Betriebs- 
system-Backups sind aber automa- 
tisch nicht möglich, hier benötigen 
Sie einen eigenen Server, beispiels- 
weise in Form des Windows Home 
Servers. Der Nachteil: Ein weiterer 
PC benötigt Strom und Platz. Mehr 
zum Thema Windows Home Server 
später im Artikel. 


WLAN in der Praxis 

In der Tabelle links sehen Sie eine 
Übersicht aktueller Geschwindig- 
keiten verschiedener Über. » 
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Über dieses Menü kënnen Sie die USB-Festplatte oder den USB-Stick auf 
Wunsch mit einem Passwort versehen. 
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Unter dem Punkt ,System/Netzwerkgeráte" werden anschließend alle IP- 
Adressen aufgelistet. Über diese können Sie Geräte im Netz ansprechen. 


JES VPN mit Hamachi 


5.10.9.10 


Тууіні 


Die Einstellmöglichkeiten sind allerdings sehr begrenzt. 
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Über das Tool Hamachi làsst sich schnell und einfach ein eigenes VPN einrichten. 


tragungsstandards im Vergleich 
zu anderen Übertragungsmóglich- 
keiten. WLAN eignet sich beson- 
ders für Einsatzgebiete, in denen 
nicht viele Daten übertragen wer- 
den müssen - Surfen, Office, AV- 
Streams (keine HD-Inhalte). Spie- 
len stellt hier einen Sonderfall dar, 
da zwar in der Regel wenig Daten 
übertragen werden, aber - je nach 
Spiel - die Reaktionszeit eine wich- 
tige Rolle spielt. Bei Tests in ver- 
schiedenen privaten Netzwerken 
unserer Redakteure konnten wir 
mit aktiviertem Fastpath und einer 
16.000-DSL-Anbindung in der Regel 
mit einer Verzógerung von 10 bis 15 
Millisekunden auf sehr schnellen 
Servern spielen. Dieser Wert vari- 
iert natürlich drastisch von Spiel zu 
Spiel, von Anbieter zu Anbieter und 
von Server zu Server. Mit einer opti- 
malen WLAN-Anbindung stieg der 
Ping übrigens nicht merklich an. 


Allerdings sieht die Sache bei sin- 
kender Übertragungsqualitát schon 
anders aus und die Reaktionszeiten 
steigen auf 25 bis 30 Millisekunden 
an - dies ist natürlich bei fest ver- 
kabelten Verbindungen nicht der 
Fall. Die Verzógerung vom PC zum 
Router làst sich übrigens sehr ein- 
fach selbst messen. Unter XP und 
Vista kónnen Sie über Start/Aus- 
führen „CMD“ eingeben. In der Ein- 
gabeaufforderung geben Sie jetzt 
den Ping-Befehl, gefolgt von der IP- 
Adresse des Routers (lässt sich über 
das Web-Interface des Routers aus- 
lesen), ein - dies sähe beispiels- 
weise so aus: ping 197.168.0.1. 


Die ausgegebene Zahl in Millisekun- 
den ist die reine Verzógerung vom 
PCzum Router. Diesen Vorgang wie- 
derholen Sie danach ohne Kabel- 
verbindung über das WLAN. Dazu 
müssen Sie das Netzwerkkabel ent- 
fernen und über den Punkt „Netz- 
werk“ eine WLAN-Verbindung auf- 
bauen. 


AV-Streaming über das WLAN ist 
ein Sonderfall. Grundsätzlich sollte 
beim Streaming mindestens ein 11g- 
Netzwerk (54 MBit, 6,75 MByte/s) 
zur Verfügung stehen. Kritisch wird 
die zur Verfügung stehende Band- 
breite bei hochauflösenden Filmen, 
die bis zu 25 MBit an stetiger Band- 
breite benötigen. 11п bietet zwar 
nominell 300 MBit, aber in der Pra- 
xis reduzieren schon einige Meter 
Abstand und Mauern im Weg die 
effektive Bandbreite der schnellen 


Verbindung auf 30 MBit und weni- 
ger. Filme in normaler Qualität las- 
sen sich aber ohne Probleme über 
ein WLAN streamen. 


WLAN-Sicherheit 

Besonders die Sicherheit ist bei 
WLAN-Netzwerken extrem wich- 
tig, da ein ungesichertes WLAN oft 
auch aus einiger Entfernung (von 
der Straße mit einem Laptop, im 
eigenen Haus, aus dem Nachbar- 
haus) angreifbar ist. Daher sollten 
Sie Ihr WLAN immer (!) verschlüs- 
seln. Da eine WEP-Verschlüsselung 
mittlerweile in wenigen Minuten 
geknackt werden kann, sollten Sie 
ein WLAN heutzutage nur mit der 
WPA2-Verschlüsselung aufbauen - 
alle Clients und angeschlossenen 
Geräte müssen den WPA2-Standard 
in diesem Fall ebenfalls unterstüt- 
zen. Die Auswahl der Verschlüs- 
selung können Sie über das Web- 
Interface Ihres Routers vornehmen. 
Eine Übersicht der wichtigsten 
WLAN-Sicherheitsregeln finden Sie 
im Extrakasten „WLAN-Regeln“. 


Stromnetzwerk 

Mögliche Alternativen zum WLAN 
sind Überbrückungen via Strom- 
netzwerk. Bei dieser Technik wird 
jeweils das Netzwerkkabel an einen 
Stromadapter angeschlossen und es 
können so alternative Verbindun- 
gen ohne meterlange Kabel oder 
WLAN hergestellt werden. Hier bie- 
ten Devolo, Allnet und Netgear mit 
ihren aktuellen Modellen bis zu 
200 MBit an. In der Praxis pegelt 
sich dieser Wert bei 45 MBit pro 
Sekunde ein. Mehr Infos zu die- 
ser Technik im Artikel „Schnelles 
Strom-LAN“ auf der Heft-DVD. 


Der eigene Spieleserver 

Auf der Heft-DVD finden Sie einen 
umfangreichen Artikel, mit dem 
der private Spieleserver kein Pro- 
blem darstellt. Neben einem PC mit 
möglichst viel Speicher und min- 
destens einer 1-GHz-CPU benóti- 
gen Sie eine schnelle DSL-Leitung, 
hier ist besonders der Upstream 
entscheidend. Eine 3D-Grafikkarte 
wird nicht benötigt, da der Server 
das Spiel nur berechnet und nicht 
grafisch darstellt (Dedicated). Mit 
512 kBit/s (Upstream) können je 
nach Spiel acht bis zehn Zocker teil- 
nehmen. Aktuelle Spiele erlauben 
auch Karten mit bis zu 64 Mitspie- 
lern, hier benótigen Sie allerdings 
eine wesentlich schnellere Internet- 
Anbindung. » 
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Angekündigte Windows-Home-Server-Hardware 


Fujitsu-Siemens Scaleo 1500 & 1900 

Der Scaleo Home Server 1900 wird insgesamt 1 TByte Festplatten- 
speicher bieten. Der kleine Bruder Scaleo Home Server 1500 wird 
mit 500 GByte Kapazität die Hälfte beherbergen. Alle Home Server 
von Fujitsu-Siemens enthalten einen 256 MiByte groBen Flash- 
Speicher, auf dem ein Notfallsystem installiert ist. Überraschend 
ist die Tatsache, dass das Gerát ohne Monitoranschluss auskommt. 
Der Scaleo Home Server wird komplett über im Netzwerk ange- 
schlossene Client-PCs installiert und konfiguriert. 


Medion 90110 MD Home Server 

Hersteller Medion wird eine breite Palette von Home- 
Server-Systemen auf den Markt bringen: Nicht weniger 
als sieben verschiedene Varianten darf der Endkun- 

de bis zum Ende des Jahres 2008 erwarten. Dabei 
werden Prozessoren von AMD und Intel zum Einsatz 
kommen. Darüber hinaus verfügen die Homeserver über 
mindestens vier USB-2.0-Anschlüsse, Gigabit-LAN und 
Platz für bis zu vier Festplatten. Den Anfang machte 

im Oktober dieses Jahres der Medion 90110 MD Home 
Server, ausgestattet mit AMD-Prozessoren. 


HP EX475 Mediasmart Server 

Hewlett-Packard war einer der ersten Hersteller, die ein eige- 
nes System auf Basis des Windows Home Servers ankündigt 
haben. Mittlerweile geht man beim HP Mediasmart Server 
aber erst von einer Verfügbarkeit in Europa ab frühestens 
Januar 2008 aus. Das Herz des HP EX475 Mediasmart stellt 
ein AMD-Sempron-64-Bit-Prozessor mit 1,8 GHz dar. Dane- 
ben hat der Kunde die Wahl zwischen einer Version mit 500 
GByte oder 1 TByte Festplattenspeicherplatz. Darüber hinaus 
tragen die HP Home Server das AMD-Live-Logo. 


Netzwerkkarte für Spieler 


Unter dem Namen Killer NIC vertreibt der 
Hersteller Bigfoot Networks eine Netzwerk- 
karte, die dank des eigenen Prozessors und 
Speichers für einen niedrigeren Ping und 
hóhere Fps sorgen soll. In der Praxis liegt 

der Grund für hohen Ping und niedrigere Fps 
aber in der Regel nicht an der Rechenleistung 
für den Netzwerkverkehr. Zum einen limitieren Latenzen (Ping) zum Provider und zu 
verschiedenen Spielservern die mögliche Leistung, zum anderen kann eine Netzwerk- 
karte kein schwaches System zum Grafikwunder mutieren lassen. Einen Test der Killer 
NIC von Bigfoot Networks finden Sie in der nächsten PCGH-Ausgabe. 


SWITCHES 
IM TEST 


Damit Ihre Freunde auch den Ser- 
ver erreichen, müssen Sie die benó- 
tigten Ports in der Firewall (Router/ 
Windows) freigeben. Die benótig- 
ten Einstellungen finden Sie in der 
Regel auf den jeweiligen Webseiten 
der Spielehersteller. 


Fehlersuche, Tools und 
Diagnosesoftware 

Wie bereits am Anfang erwihnt, 
können defekte Kabel für unerklär- 
liche Verbindungsabbrüche oder 
schlechte Durchsatzraten verant- 
wortlich sein. Für Testzwecke ist 
daher ein hochwertiges Netzwerk- 
kabel ideal, welches nur bei den 
oben genannten Problemen zum 
Einsatz kommt. Auch ein defek- 
tes Modem kann für einen schlei- 
chenden Durchsatzverlust verant- 
wortlich sein - in diesem Fall hilft 
nur der Austausch. Eine gute und 
anschauliche Diagnosesoftware 
für Netzwerke ist The Dude (WEB- 
CODE 25U5). Die vorhandenen 
Netzwerkgeräte werden grafisch 
dargestellt und man hat alle wichti- 
gen Informationen auf einen Blick. 


Ein Handicap aktueller DSL- 
Anschlüsse ist die „zufällige“ Ver- 
gabe von IP-Adressen bei der Ein- 
wahl, da man für die Verbindung 
zum eigenen Netzwerk (beispiels- 
weise via FTP) die aktuelle IP- 
Adresse kennen muss. Abhilfe schaf- 
fen hier Dienste wie DnyDNS (www. 
dyndns.com). Nach der Anmeldung 
können Sie über diesen Dienst, der 
im Endeffekt eine Weiterleitung der 
Anfragen an Ihr Netzwerk ist, immer 
Ihr Netzwerk erreichen. Moderne 
Router übernehmen mittlerweile 
die Aufgabe, dem DynDNS-Server 
die aktuelle IP mitzuteilen. Fehlt bei 
Ihrem Router die Funktion, müssen 
Sie auf Ihrem PC einen zusätzlichen 


Dienst für diesen Zweck installieren 
- der Nachteil zur Router-Variante: 
Der PC muss ständig im Netz und 
eingeschaltet sein. 


Virtual Private Network 
Das VPN ist eine Methode, um ört- 
lich voneinander getrennte Netze 
miteinander zu verbinden. In der 
Arbeitswelt erlaubt VPN Mitarbei- 
tern, die von daheim aus arbei- 
ten, den gesicherten Zugriff auf 
die Netzinfrastruktur der Firma. 
Aber auch im Privathaushalt ist 
ein VPN sinnvoll. So können Sie 
ältere Spiele, die kein TCP-Protokoll 
unterstützen, mit dem alten IPX- 
Protokoll über das virtuelle Netz- 
werk spielen. Aber auch bei aktuel- 
len Spielen kann so eine zwingende 
Anmeldung am Online-Spieleserver 
des Herstellers umgangen werden. 
Über VPN können natürlich auch 
lokale Freigaben genutzt werden. 


Eines der meistverbreiteten Tools 
im VPN-Bereich ist Hamachi (WEB- 
CODE 25U6). Die grafische Aufma- 
chung erinnert stark an Messenger 
wie ICQ. Zuerst müssen Sie einen 
Namen wählen - so ersparen Sie sich 
die lästige Anmeldung über eine IP- 
Adresse, die sich in der Regel häufig 
ändert. Über die Freundesliste kön- 
nen Sie sich nun auf einem Server 
eines Bekannten einloggen oder sel- 
ber einen Server erstellen. Da durch 
diesen Client Sicherheitseinstellun- 
gen umgangen werden und die Fire- 
wall des Routers getunnelt wird, 
ist der Sicherheitsaspekt bedenk- 
lich - der Quellcode der Software 
ist nicht offen zugänglich. Prüfen 
Sie auf jeden Fall vor dem Beitritt in 
ein VPN die bestehenden Freigaben 
Ihres PCs. Damit das VPN parallel 
zu bestehenden Netzwerkanbin- 
dungen funktioniert, installiert der 


Produkt | SLM2005 DGS-1005D GS605 DES-1005D Gigax1005 
Hersteller/Webseite | Linksys (www.linksys.com) D-Link (www.d-link.de) Netgear (www.netgear.de) D-Link (www.d-link.de) Asus (www.asus.de) 
Preis | ca. € 70,- Ca. € 25,- ca. € 35,- ca. € 15,- ca. € 12,- 


Anschlüsse | 5x RJ45 (Ethernet) 5x RJ45 (Ethernet) 


5x RJ45 (Ethernet) 


5x RJ45 (Ethernet) 


5x RJ45 (Ethernet) 


Geschwindigkeit (Herstellerangabe) 


10, 100, 1.000 MBit pro Sekunde 


10, 100, 1.000 MBit pro Sekunde 


10, 100, 1.000 MBit pro Sekunde 


10, 100 MBit pro Sekunde 


10, 100 MBit pro Sekunde 


Effektiver Datendurchsatz (max.)* | 940 MBit pro Sekunde 940 MBit pro Sekunde 
Ausstattung | Netzteil, Handbuch (auf CD) Netzteil, Handbuch (auf CD), Schr. 

Extras | DHCP (Dynamic Host Configuration | — 

Protocol), PoE (Power over Ethernet) 


940 MBit pro Sekunde 94 MBit pro Sekunde 94 MBit pro Sekunde 
Netzteil, Handbuch (auf CD) Netzteil, Handbuch, Schrauben Netzteil, Handbuch 
Stromsparfunktion - - 


* Selbst sehr schnelle Heimnetzwerke bringen einen Gigabyte-Switch nicht ans Limit. 


‚ чэ Kein Lüfter . в Gigabit . чн Gigabit . чн Preis . чи Preis 
F A Z | | 5. р DHCP Wertung: {> Stromsparfunktion Wertung: 4% Kein Lüfter Wertung: р Kein Lüfter Wertung: 3» Kein Lüfter 
1,75 ша Preis 2,00 р Kein Lüfter 2,05 ша Preis 2,75 za Kein Gigabit 2,80 = Kein Gigabit 
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Heimnetzwerk 


Praxis 


Р 


Client zusätzlich eine virtuelle Netz- 
werkkarte, über die alle weiteren 
VPN-Verbindungen laufen. 


Windows Home Server 

Der Windows Home Server ist ein 
Betriebssystem, das speziell für 
den SOHO-Einsatz entwickelt wor- 
den ist. Neben einer komfortablen 
und übersichtlichen Nutzerverwal- 
tung bietet es auch eine ausgereifte 
Backup-Funktion für angeschlos- 
sene Clients. 


Von Haus aus bietet der Home Ser- 
ver schon Ordner für Fotos, Videos, 
Software und die angelegten Benut- 
zer. Das Anlegen weiterer Ordner 
oder das Ausführen weiterer Kon- 
figurationsarbeiten erfolgt über 
die WHS-Konsole. Diese sollten Sie, 
wenn móglich, von einem Client aus 
aufrufen, da viele der Verwaltungs- 
tools des Windows 2003 R2 Small 
Business Servers, der das Grundge- 
rüst für den WHS stellt, dem Home 
Server schaden kónnen. 


Um die Konsole zu starten oder 
um die Sicherung des Rechners zu 
ermóglichen, müssen Sie auf Ihren 
Computern die WHS-Connector- 
Software installieren. Mittels der 
WHS-Konsole legen Sie bei Bedarf 
neue Benutzer an und vergeben 
Zugriffsrechte auf die bestehenden 
Ordner. Der Home Server erlaubt es 
Ihnen, bis zu zehn Benutzer anzule- 
gen. Die Client-Software kann auf 
ebenso vielen Computern instal- 
liert werden. Von jedem dieser PCs 
aus stehen die Ordner des Servers 
dann im Rahmen der vorher verge- 
benen Nutzerrechte zur Verfügung. 


Eine der Besonderheiten des WHS 
ist die bereits angesprochene 
Ordnerreplizierung. Die meisten 
NAS-Laufwerke für Heimanwender 
bestehen aus nur einer Festplatte. 
Wenn diese durch einen Defekt 
ausfällt, sind Ihre Daten unrettbar 
verloren. Anders beim Home Ser- 
ver, denn für jeden replizierten 


Arbeitsmaterial 


E Twonkyvision 
WEBCODE 25UZ, 
www.twonkyvision.de 


Е Karens Replicator 
WEBCODE 2502, 
www.karenware.com 


ш The Dude 
WEBCODE 25U5, 
www.mikrotik.com/thedude.php 
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Ordner werden die Daten auf ver- 
schiedene Festplatten geschrieben. 
Beim Defekt einer Festplatte erset- 
zen Sie diese einfach und der Ser- 
ver beginnt gleich darauf wieder, 
eine Kopie Ihrer Daten anzulegen. 
Ein Sonderfall tritt allerdings ein, 
wenn die Systemfestplatte des WHS 
ausfällt. In dieser Situation müssen 
Sie den Server neu installieren und 
dem Setup mitteilen, dass Sie keine 
frische Installation wünschen, son- 
dern einen bestehenden WHS wie- 
derherstellen wollen. Der Windows 
Home Server kann Ihre heimische 
Mediensammlung auch für UPnP- 
fähige Streaming-Clients zur Verfü- 
gung stellen. Unterstützt werden 
Audiodateien und auch Videos. Sie 
können also über einen drahtlosen 
Audioclient Ihre MP3- Sammlung 
überall in der Wohnung genießen. 


Die Sicherung der Computer ist ein 
weiteres wichtiges Merkmal des 
WHS. Jeder PC, auf dem der Connec- 
tor installiert ist, wird standardmä- 
Big jede Nacht komplett gesichert. 
Über die Home-Server-Konsole kón- 
nen Sie bestimmte Dateien oder 
auch ganze Partitionen von der 
Sicherung ausschließen. Allerdings 
ist dies nicht unbedingt notwendig, 
weil nur die Änderungen zur voran- 
gegangenen Sicherung gespeichert 
werden. Der Zugriff auf die auto- 
matisch gesicherten Daten erfolgt 
dann wieder über die Home-Server- 
Konsole, die ein Abbild der Parti- 
tion als Laufwerk einbindet. 


Um aus dem Internet auf den WHS 
zugreifen zu kónnen, müssen Sie in 
den Einstellungen unter ,Remote- 
zugriff‘ drei Schaltflächen nachei- 
nander anwählen. Die erste akti- 
viert die  Internetfunktionalitát 
des Servers und die zweite sorgt 
dafür, dass Ihr Router den Zugriff 
aus dem Internet auf den Home 
Server leitet. Mithilfe der dritten 
Schaltfläche legen Sie unter Angabe 
eines Windows-Live-Kontos einen 
Namen nach dem Schema meinser- 
ver.homeserver.com an, unter dem 
Ihr Server im Internet erreichbar 
sein wird. Die Anmeldung und die 
Datenübertragung erfolgen dann 
entweder unverschlüsselt über 
HTTP oder per 128-Bit-SSL-Ver- 
schlüsselung über HTTPS. Ebenfalls 
möglich ist der Zugriff per Remote- 
desktop-Software auf den Server 
oder auf eingeschaltete Computer 
bei Ihnen daheim. ГЫ 

Lars Craemer 


Über die Server-Konsole via Remotedesktop kónnen alle Einstellungen und 
Freigaben am fertigen WHS vorgenommen werden. 


[EXE Freigabeübersicht 
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Über diese Ansicht behalten Sie den Überblick über alle freigegebenen 
Ordner und über spezifische Rechtevergaben. 


ТЕП webzugriff 
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Ашка ске оноо 
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Über eine Weboberfläche können Sie auf Ihre Daten zugreifen. Neben einer 
SSL-geschützten Verbindung gibt es auch eine Suchfunktion. 


ГІТ Backup aller Daten 


Über die automatische Backup-Funktion werden regelmäßig alle wichtigen 
Inhalte (auch der Freigaben) gesichert. 
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Was bringt PCI-E 2.0? 


| "'MPANYürenrc \ 


Auf der Verpackung 
jeder 8800 GT klebt 
ein auffälliger Sti- 
cker: „PCI-Express 
2.0”. Mit welchen 
Mainboards funk- 
tioniert der neue 
Schnittstellenstan- 
dard überhaupt 
und welche Vorteile 
bringt er in der 
Praxis? 


Artikel PCI-Express 2.0 
(Netzteil) als PDF 

Heft-DVD 

Nvflash v5.57 

Heft-DVD, WEBCODE 25UY 
techpowerup.com/down- 
loads/819/NVFlash_5.57.html 


PCI-Express 


Punkt-zu-Punkt-Verbindung zwi- 
schen Chipsatz und Grafikkarte. 
Bei PCI-E 1.0 mit 16 Lanes (PCI- 
E x16) und der Standardtaktrate 
von 100 MHz werden auf beiden 
Kanálen (hin und zurück) jeweils 
4 GByte pro Sekunde übertra- 
gen. Bei PCI-E x1 sind es jeweils 
250 MByte/s). 
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OPPOSING F) 


um  Testzeitpunkt war 
/ die Auswahl  PCLE-2.0- 
tauglicher Komponenten 


noch sehr übersichtlich: Lediglich 
die Geforce 8800 GT und Intels 
Mainboard-Chipsatz X38 unterstütz- 
ten den aktuellen Standard. Kombi- 
niert man die 8800 GT mit einem 
anderen Board, arbeitet sie lediglich 
im PCI-E-1.0- oder PCI-E-1.1-Modus. 
Mainboards mit X38-Chip sind aller- 
dings noch vergleichsweise teuer. 
Die günstigste Variante ist das X38- 
DS5 (DDR2) von Gigabyte, das wir 
für unseren Test verwendet haben. 


Die neuen AMD-Chipsätze für Phe- 
nom-CPUs 790FX, 790X und 770 
ermöglichen ebenfalls PCI-E-2.0. 
Außerdem vermuten wir, dass auch 
Nvidias kommende Nforce-7-Serie 
und der X38-Nachfolger X48 von 
Intel die zweite PCI-Express-Gene- 
ration unterstützt. 


Hauptunterschied zu PCI-Express 
1.1 ist die höhere Bandbreite. So 
können im x16-Modus (16 PCI-E- 
Lanes) neuerdings 16 Gigabyte pro 
Sekunde übertragen werden - das 
ist doppelt so viel wie bisher. Wir 
gehen davon aus, dass mit der An- 
gabe insgesamt 16 GByte/s gemeint 
sind, also acht GByte/s für den Hin- 
und genauso viel für den Rückkanal. 
Außerdem gibt es weitere Verbes- 
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serungen, die auf www.pcisig.com 
dokumentiert sind. Dazu gehórt das 
„Dynamic link speed management", 
mit dem die Geschwindigkeit der 
PCI-E-Links bestimmt wird. Neu- 
erdings kónnen zudem einzelne 
Funktionen innerhalb eines Geräts 
neu gestartet werden. Weitere Ver- 
änderungen betreffen die Kompati- 
bilität und die Stromversorgung. So 
können Sie Grafikkarten mit bis zu 
300 Watt Leistungsaufnahme ver- 
wenden. Dann ist allerdings wieder 
mindestens ein zusätzlicher Strom- 
stecker Pflicht. Natürlich ist der 
PCI-E-2.0-Standard abwärtskompa- 
tibel. Sie können daher problemlos 
eine ältere Grafikkarte etwa auf 
einem Mainboard mit X38-Chipsatz 
verwenden. Beim Einsatz einer PCI- 
E-2.0-Grafikkarte steht die höhere 
Bandbreite sofort zur Verfügung - 
Sie müssen weder spezielle Treiber 
installieren noch eine Änderung im 
BIOS vornehmen. 


Optisch unterscheidet sich ein 2.0- 
Slot nicht von dem älteren Modell. 
Zudem muss man zwischen PCI- 
E-2.0-Stromversorgung und PCI-E- 
2.0-Bandbreite unterscheiden. So 
verfügt die Radeon HD2900 XT 
zwar über den neuen achtpoligen 
PCI-E-2.0-Anschluss, kann aber nur 
acht GByte/s übertragen. Echtes 
РСГЕ 2.0 bieten erst die Nachfolger 


~ 


HD3870 und HD3850. Die Geforce 
8800 GT ermöglicht hingegen PCI- 
E-2.0-Bandbreite, nutzt aber nur 
einen alten, sechspoligen Strom- 
anschluss. Interessantes Detail: 
Nur wenn Sie bei der HD2900 XT 
einen Stromstecker mit acht Pins 
verwenden, können Sie die Kar- 
te per Overdrive im Treibermenü 
übertakten. Falls Sie kein Netzteil 
mit einem entsprechenden Kabel 
besitzen, können Sie mit etwas Löt- 
arbeit trotzdem Overdrive nutzen 
- unsere Praxisanleitung finden Sie 
als PDF auf der Heft-DVD. 


Die beste Vergleichsmöglichkeit 
bieten die beiden Intel-Chipsätze 
P35 mit PCI-Express 1.1 sowie der 
X38 mit PCI-E-2.0-Unterstützung. 
bisherigen Benchmarks 
zeigen, dass sie bei Spielen und 
Anwendungen exakt gleich schnell 
sind. Natürlich wird die volle Band- 
breite erst bei hohen Auflösungen 
und großen Texturen oder zusätzli- 
chen Qualitätsmodi genutzt. Daher 
haben wir alle Tests in 1.280x1.024, 
1.680x1.050 und 1.920x1.200 ge- 
startet. Beim 3D Mark 2006 mit 4x 
Kantenglättung und 8:1 anisotroper 
Filterung waren die Unterschiede 
minimal - einen praktischen Vorteil 
für den X38-Chipsatz mit PCI-Ex- 
press 2.0 gibt es hier nicht. Da der 
3D Mark 2006 lediglich DX9-Effek- 


Unsere 
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te nutzt, haben wir die Benchmarks 
unter Windows XP durchgeführt. 
Alle getesteten Spiele unterstützen 
hingegen DX10, dementsprechend 
haben wir dafür Vista verwendet. 


Den GPU-Benchmark der Crysis- 
Demo starteten wir zunächst mit 
der Einstellung „High Quality“. Da 
hierbei die 8800 GT ohnehin bereits 
überfordert ist, haben wir auf FSAA 
und AF verzichtet. In 1.280x1.024 
liegt das PCI-E-2.0-System um ein Fps 
in Führung. Bei der nächsthöheren 
Auflösung 1.650x1.050 ist hingegen 
das P35-System geringfügig schnel- 
ler. Hier handelt es sich offenbar 
um eine leichte Messungenauigkeit 
des Crysis-Benchmarks. РСІ-Ех- 
press 2.0 bringt dementsprechend 
in diesem Test ebenfalls keinen 
Vorteil. Anders sieht es aus, wenn 
man die Detailstufe auf „High“ re- 
duziert und dafür 4x FSAA und (im 
Treibermenü) 8:1 AF aktiviert. Das 
X38-System liegt dann reproduzier- 
bar vorne. Die 8800 GT schafft es ab 
1.650x1.050 zwar trotzdem nicht in 
den spielbaren Bereich, zeigt dafür 
aber einen Praxisvorteil der hóhe- 
ren Bandbreite. Um sicherzugehen, 
dass die Unterschiede tatsáchlich 
an der PCI-E-Übertragungsrate und 
nicht am Chipsatz liegen, haben wir 
zum Vergleich mit einer Geforce 
8800 GTS und den gleichen Einstel- 
lungen getestet. Diese unterstützt 
lediglich PCIE 1.1. Tatsächlich er- 
zielt sie daher auf der P35-Platine 
exakt die gleichen Ergebnisse wie 
mit dem X38-Board. 


Performance- 

Prognose: AMD 

Einen besonders hohen Leistungs- 
vorteil von mehr als 20 Prozent 
soll PCI-E 2.0 laut AMD beim Wes- 
tern-Shooter Call of Juarez in der 
DX10-Version bringen. Bei einer 
Präsentation zeigte der Hersteller 
eigene Benchmark-Ergebnisse mit 
einer Radeon HD3850 - jeweils mit 
PCI-E 1.1 und PCI-E 2.0 (siehe Bild 
rechts). Natürlich verlassen wir uns 
nur auf Benchmarks, die wir selbst 
angefertigt haben. Mit unserer 
8800 GT haben wir daher ebenfalls 
den integrierten DX10-Benchmark 
von Call of Juarez getestet. Tatsäch- 
lich war das PCI-E-2.0-System auch 
hier regelmäßig schneller. Zwar lag 
der Unterschied in 1.920x1.200 so- 
gar bei 29 Prozent, die tatsächliche 
Framerate unterscheidet sich aber 
lediglich um zwei Fps und der Titel 
bleibt damit unspielbar langsam. 
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Bei dem Ergebnis von AMD muss 
man natürlich bedenken, dass die 
HD3850 lediglich 256 MiByte Gra- 
fikspeicher hat. Daher müssen häu- 
figer Daten über die PCI-E-Verbin- 
dung im Hauptspeicher abgelegt 
werden. Womöglich bringt die hö- 
here PCI-Express-Bandbreite dann 
noch einen größeren Vorteil. Wir 
sind gespannt, welche Ergebnisse 
wir mit AMDs HD3850 sowie der 
kommenden 256-MiByte-Variante 
der 8800 GT erzielen. Einen Vor- 
teil bringt es natürlich auch, den 
PCI E-1.1-Takt anzuheben. Mit dem 
Gigabyte P35-DS4 erreichten wir 
135 statt 100 MHz. Damit war das 
System immer noch langsamer als 
mit PCI-E 2.0 und lief in hohen Auf- 
lösungen nicht stabil. 


8800 GT und 
Asrock-Boards 

PCI-E 2.0 kann allerdings auch für 
Probleme sorgen. So läuft die Ge- 
force 8800 GT nicht mit der As- 
rock-Platine 4Coredual-SATA2 und 
deren Nachfolger 4Coredual-VSTA. 
Die beiden Sockel-775-Boards sind 
besonders beliebt, da sie AGP, PCI- 
Express, DDR1-und DDR2-Speicher 
unterstützen. Zunächst liefen auch 
8800 GTS und 8800 GTX nicht auf 
den beiden Boards, Asrock konnte 
das Problem aber mit einem BIOS- 
Update beheben. Schuld an der In- 
kompatibilität zur 8800 GT ist laut 
Asrock der verwendete Via-Chip- 
satz PT880 Pro/Ultra. Dieser unter- 
stützt nur Karten der Generation 
1, also Modelle mit РСІ-Е 1.0 oder 
1.1. Angeblich soll man das Grafik- 
karten-BIOS flashen können, da- 
mit die 8800 GT im „Gen1-Modus“ 
läuft und mit den beiden Platinen 
startet. Dafür eignet sich das Tool 
Nvflash v5.57 (auf Heft-DVD). Laut 
Asrock wurde das erfolgreich mit 
der EN8800GT von Asus getestet. 
Auf unsere Anfrage hin konnte uns 
Asus aber kein ,Genl^-BIOS schi- 
cken, auf der Webseite gab es auch 
kein entsprechendes Update. 


Fazit: РСІ-Е 2.0 
Lohnt sich PCI-E 2.0? Wenn Sie eine 
8800 GT kaufen und ohnehin 160 
bis 200 Euro für ein Mainboard 
ausgeben wollen, sollten Sie gleich 
eine X38-Platine kaufen. Nur so 
bekommen Sie die beste Leistung. 
Sobald kommende PCI-E-2.0-Grafik- 
karten und -Mainboards verfügbar 
sind, testen wir erneut den Leis- 
tungsunterschied. = 
Daniel Mollendorf 


Praxis 


PCI-Express-Leistung 


РСГЕ 2 


Was bringt 


.0? 


Crysis-Demo (DX10), GPU-Benchmark, High, 4x FSAA/8:1 AF 


PCI-E 1.1, PCI-E 1.1, PCI-E 2.0, 

100 MHz 135 MHz 100 MHz 
1.280x1.024 21/4 (Avg-/Min-Fps) | 22/1 (Avg-/Min-Fps) |23/7 (Avg-/Min-Fps) 
1.680x1.050 8/2 (Avg-/Min-Fps) |9/2 (Avg-/Min-Fps) |10/4 (Avg-/Min-Fps) 
1.920x1.200 5/0 (Avg-/Min-Fps) | Absturz 6/0 (Avg-/Min-Fps) 


Settings: E6750 @ 3.200 MHz (400 MHz x 8), Gigabyte X38-DS5/P35-DS4, 2.048 MiByte DDR2- 


800-RAM, FW 169.04 


ШШЩ Radeon HD3850 und PCI-E 2.0 (Benchmarks von AMD) 


ATI Radeon HD 3850 256MB PCI Express 2.0 Performance Difference 


Company of Heroes 


16x12 4xAA 
8xAF, DX9. 


Company of Heroes | Call of Juarez 
16x12 DX10 16x12 DX10 


16x12, DX10 


Call of Juarez 
19x12, DX10 


16x12, DX10 


Die neue HD3XXX-Generation unterstützt PCI-Express 2.0. Laut AMD sollen Spiele 
damit in hohen Auflósungen bestenfalls mehr als 20 Prozent schneller laufen. 


PCI-E 1.1 gegen 2.0 


1.280x1.024 


IB Bei Crysis (, High") und Call of Juarez mit 4x ЕЅАА/8:1 АҒ 
bringt PCI-E 2.0 einen Vorteil von rund zwei Fps. 


E Mit der 8800 GTS (PCI-E 1) sind P35 und X38 gleich schnell. 


1.680x1.050 
1.920x1.200 


Minimum-Fps 


BESSER > | Pkt. 


3D Mark 2006 v1.10 (DX9), 4x FSAA/8:1 AF 
0 1.000 2.000 3.000 4.000 5.000 6.000 7.000 8.000 9.000 


8800 GT, PCI-E 2.0 
(X38) 


ПИ s 169 (0%) 


7.127 (0%) 


6.202 (0%) 


8800 GT, PCI-E 1.1 
(P35) 


EE 
FEN 7123 (ВА515) 


8.153 (BASIS) 


6.180 (BASIS) 


BESSER >| Fps |0 


Crysis-Demo (DX10), GPU-Benchmark, Very High, kein FSAA/AF 


» BED. SPIELBAR 


5 10 15 20 25 
9) 
ud ww тоа 9006 
ШИНИ 111 (+10%) 
[—————— A 
8800 GT, PCI-E 1.1 
ds 14 (BASIS) 
Есті 10 (ВА55) 
Crysis-Demo (DX10), GPU-Benchmark, High, 4x Е$АА/8:1 AF 
BESSER > | Fps 0 5 10 15 20 p SPIELBAR 
23 (+10%) 
ud E I 10 (42596) 
I 6 (+20%) 
21 (BASIS) 
8800 DUT  — 8 (2A515) 
І 5 (BASIS) 


BESSER >| Fps |0 


5 10 


8800 GTS, Crysis-Demo (DX10), GPU-B., High, 4x FSAA/8:1 AF 
15 20 


>> BED. SPIELBAR 
25 


тен 20 (0%) 


GSS C C (29%) 


8800 GTS, PCI-E 1.1 
| Іші 14(0%) 
= 70%) 
20 (BASIS) 

8800 GE 1.1 14 (BASIS) 
І 7 (BASIS) 
Call of Juarez v1.1.0.0 (DX10), 4x FSAA/8:1 AF 

BESSER > | Fps 0 5 10 15 20 25 BED. SPIELBAR 

[ÉL PI 

ud MEME 13 (+18%) 


8800 GT, PCI-E 1.1 
(P35) 


7 (BASIS) 


ШИЕ 11 (BASIS) 
= 


20 (BASIS) 


Settings: E6750 @ 3.200 MHz, Gigabyte X38- 


055/Р35-054, 2.048 MiByte DDR2-800-RAM, FW 169.04 
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Rubrik | Praxis 


Direct X 10 aktuell 


Neue Spiele 


mit DX10-Support 


Die Liste Direct-X-10- 
fähiger Spiele wird 
länger. Diesen Monat 
nehmen wir Crysis, 
Hellgate: London 

und das Accelera- 
tion-Add-on für den 
Flight Simulator X 
unter die Lupe. 


ШЕЛ Inhalte auf der 
_ HEFT-DVD 


— Bilder 
— Videos 


Ш АР! 
Application Programming 
Interface. Schnittstelle zwischen 
Programm und Betriebssystem. 
Wird zur einfacheren Program- 
mierung verwendet. 


В Pixel 
Picture Element. Kleinste 
darstellbare Einheit auf dem 
Bildschirm 


Arbeitsmaterial 


ш Aktuelle Forceware-Treiber 
Heft-DVD, www.nvidia.de/page/ 
drivers.html 


ш Aktuelle Catalyst-Treiber 
Heft-DVD, http://ati.de/support/ 
driver.html 


ш Wichtige Vista-Updates 
www.microsoft.com 
WEBCODE 2574 
WEBCODE 25Т5 
WEBCODE 25T6 
WEBCODE 2517 
WEBCODE 2578 
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! indows Vista ist seit Janu- 
ar verfügbar, doch nach 
4 wie vor fragen sich viele 
Leser, wo denn die unverzichtbaren 
Gründe für den Umstieg bleiben. 
Einer davon soll Direct X 10 (oder 
genauer: das Teilgebiet Direct 3D 
10) sein, welches nur schleppend 
Verwendung in neuen Spielen fin- 
det. Wir verraten, ob Sie für die 
frisch erschienenen Titel besser zu 
Windows Vista greifen oder noch 
bei XP bleiben sollten. 


D3D10: heute vs. morgen 
Sie haben sicher schon vom „Hen- 
ne-Ei-Problem“ gehört. Bevor Spiele 
neue Features nutzen können, müs- 
sen Grafikkarten und Betriebssys- 
tem die nötigen Voraussetzungen 
dafür mitbringen. Ein nicht zu unter- 
schätzender Faktor ist dabei die Zeit. 
Zeit, in der sich diese Komponenten 
unter den Nutzern verbreiten. Zeit, 
in der die Entwickler lernen, die neu 
geschaffenen Möglichkeiten nicht 
nur effektiv, sondern auch effizient 
zu nutzen. 


Die bisher käuflichen Spiele konn- 
ten weder das eine noch das andere 
konsequent von sich behaupten. Die 
Möglichkeiten von D3D10, nämlich 
im Vergleich zu D3D9 deutlich mehr 
Effekte bei gleichbleibendem Re- 
chenaufwand darstellen zu können, 


wurden bisher nur oberflächlich 
genutzt. Das Rezept: ein D3D9-Ge- 
rüst bekommt ein D3D10-Upgrade 
mit besserer, aber stets langsamer 
laufender Grafik. Unser Blick auf 
aktuelle Spiele offenbart, dass dieser 
Trend noch immer anhält. „Direct- 
X-10-Modus* lässt sich anhaltend 
synonym für „Ultra High Detail 
Mode“ verwenden, der auf Kosten 
der Leistung mehr fürs Auge bietet. 
Konsequent für D3D10 entwickelte 
Spiele, welche hervorragende Grafik 
bieten und dabei aktuelle Beschleu- 
niger nicht überfordern, befinden 
sich noch in der Entwicklung. Bis 
die ersten Spiele erscheinen, die 
ausschließlich DX10 verwenden 
- „echte“ DX10-Spiele also -, wird 
es noch etwas dauern. Wir rechnen 
mit solchen Spielen nicht vor 2009. 
Doch zurück zur Gegenwart. 


Crysis 

Cryteks zweiter Insel-Shooter ist 
definitiv einer der Hoffnungsträ- 
ger für die neue API. Das grafisch 
imposanteste Spiel dieses Jahres 
nutzt nicht nur exzessiv das gesam- 
te Feature-Spektrum von D3D9, son- 
dern verspricht auch Vorteile durch 
D3D10. Wenn Ihr Rechner nicht 
von der Kombination aus Windows 
Vista und einer DX10-Grafikkarte 
betrieben wird, bietet Ihnen das 
Spiel im Grafikmenü nur die Detail- 


stufe „Hoch“ an, was dem DXO9-Fall- 
back-Modus entspricht. „Sehr Hoch“ 
bleibt ausgegraut, bis der Rechner 
offiziell D3D10-befähigt wurde. 
Die gute Nachricht: Das müssen Sie 
nicht auf sich sitzen lassen. Wenige 
Stunden nach dem Erscheinen der 
Crysis-Demoversion ließ sich im 
Internet nachlesen, wie sich der 
DX9-Modus über spieleigene Kon- 
figurationsdateien aufpolieren lässt 
(WEBCODE 25UH). Die schlechte 
Nachricht ist, dass diese Maßnahme 
spürbar auf die Framerate drückt 
und trotzdem nicht die Güte des 
„echten“ DX10-Pfads liefert. 


DX9 vs. DX10 

Die sehr hohen Details geben sich 
vielerorts zu erkennen: Im Gegen- 
satz zum „Hoch“-Modus bekommt 
der Spieler nicht nur eine verbes- 
serte Beleuchtung mit lichtbrechen- 
den Partikeln und Sonnenstrahlen 
zu Gesicht. Das Wasser erhält außer- 
dem Reflexionen der Umgebung, 
die Schattenkanten werden aufge- 
weicht, es werden plastische Fur- 
chen in den Sand gegraben und er- 
weitertes Motion-Blur aktiviert. Das 
Fehlen von Letzterem, welches etwa 
das Umfallen einer Palme beglei- 
tet, sowie die Reflexionen auf der 
Wasseroberfläche scheinen die sig- 
nifikanten Unterschiede zwischen 
dem getweakten DX9- und dem offi- 


ziellen DX10-Modus zu sein. Unsere 
Benchmarks mit einer Geforce 8800 
GTS (640 MiByte) bescheinigen 
beiden Detaileinstellungen einen 
großen Einbruch im Vergleich zu 
hohen Details. Windows XP bricht 
um über 30, Vista sogar mehr als 40 
Prozent ein. Etwaige Geschwindig- 
keitsvorteile durch DX10 lassen sich 
durch die abweichenden Details 
jedoch nicht beziffern. Interessant 
ist jedoch, dass Vista x86 und x64 
exakt gleich schnell laufen und dass 
die Minimum-Fps deutlich über de- 
nen von Windows XP liegen (siehe 
Benchmarks rechts). Randbemer- 
kung: Mit den Forceware-Treibern 
der Version 169 kommt es unter Vis- 
ta im DX10-Modus zu fehlerhaften 
Reflexionen im Wasser. Der Vista- 
DX9-Modus respektive Windows XP 
ist nicht betroffen. 


Flight Simulator X 
Acceleration 

Die Programmierer des Accelerati- 
on-Add-ons für den Flight Simulator 
X behaupten auf ihrer Blog-Seite, 
dass die DX10-Version über 50 Pro- 
zent schneller laufen kann als mit 
DX9. Quantifizieren lässt sich diese 
Aussage jedoch nicht, da der DX10- 
„Preview“-Modus der Erweiterung 
stets mehr dargestellte Effekte zur 
Folge hat, die sich nicht einzeln ab- 
schalten lassen. Im Einzelnen han- 
delt es sich dabei wieder um Refle- 
xionen im Wasser, weiche Schatten 
im Cockpit sowie eine volumetri- 
sche Darstellung der Wolken, durch 
die der Spieler realistisch hindurch- 
fliegen kann. Unseren Benchmarks 
zufolge geht dieses dezente Make- 
up der Grafik nicht zulasten der 
Geschwindigkeit, was prinzipiell 
positiv zu bewerten ist. Oft muss 
man jedoch genau hinsehen, um 
die Unterschiede überhaupt wahr- 
zunehmen. Dies soll sich mit dem 
zweiten Service Pack für den FSX 
ändern, welches mit etwas Glück 
schon zum Erscheinungszeitpunkt 
dieser Ausgabe erhältlich 
könnte. Dieses soll den „Preview“- 
Modus des Acceleration-Pakets 
zu einem noch schöneren DX10- 
Erlebnis machen - wir bleiben am 
Ball. 


sein 


Hellgate: London 

Im DX10-Modus von Hellgate: Lon- 
don reagiert der Rauch aus Lava- 
löchern auf den Spieler und dieser 
hinterlässt eine den Luftverwirbe- 
lungen entsprechende Spur, wenn 
er hindurchläuft. Außerdem stellt 
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das Spiel unter D3D10 weichere 
Schatten dar und nutzt exzessiv 
Depth of Field (Tiefenunschárfe). 
Dieser Effekt wirkt jedoch meist 
übertrieben, vor allem wenn die 
falschen Objekte fokussiert bezie- 
hungsweise mit einem unscharfen 
Schleier überzogen werden. Der 
Spieler hat dadurch das zweifelhaf- 
te Verlangen, seinen Augenarzt zu 
konsultieren. Wer auf diesen Effekt 
sowie auf die ,extrem hohe* Shader- 
Qualität verzichten kann, wird mit 
einer mindestens doppelt so hohen 
Framerate belohnt. Wir haben die 
Änderungen durch Direct X 10 in 
allen drei Spielen auf der folgenden 
Seite abgelichtet, auf der DVD fin- 
den Sie außerdem bewegte Impres- 
sionen. 


Blick in die Zukunft 

Rechts oben finden Sie eine Liste 
schon erhältlicher und noch in Ent- 
wicklung befindlicher Titel, welche 
Nutzen aus Direct X 10 ziehen (sol- 
len). Besonders erwähnenswert ist 
in diesem Zusammenhang Unreal 
Tournament 3, das entgegen frühe- 
rer Aussagen keinen DX10-Modus in 
der seit dem 12. November käufli- 
chen Version enthält. Das enttäuscht 
vor allem diejenigen, welche auf 
Epic als Technologieführer setzten. 
Trost findet sich in Form der Ankün- 
digung, dass ein DX10-Patch folgen 
wird - wann genau, war bis Redakti- 
onsschluss unbekannt. 


Fazit: DX9 vs. DX10 
Wer sich durch Direct 3D 10 bahn- 
brechende Verbesserungen erhofft, 
der muss weiterhin warten. Aktuel- 
le Spiele setzen D3D10 mehrheit- 
lich für erweiterte Effekte zulasten 
der Geschwindigkeit ein, was sich 
in ähnlicher Form auch mit D3D9 
realisieren ließe. Wer allerdings 
in dieser optischen Verbesserung 
einen Grund sieht, um auf Vista 
und/oder eine Direct-3D-10-Gra- 
fikkarte umzusteigen, dem liegen 
mittlerweile weit weniger Steine 
im Weg als noch vor einigen Mona- 
ten. Nicht nur unsere regelmäßig 
Treibervergleiche 
auf der Praxisseite von www.pcgh. 
de (WEBCODE 25UL) bescheinigen 
den Grafiktreibern eine positive 
Entwicklung. Auch einige bisher 
problematische Tools wie der Riva- 
tuner liefern mittlerweile signierte 
Treiber für die 64-Bit-Version von 
Vista mit und funktionieren da- 
durch ordnungsgemäß. » 
Raffael Vótter 
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DX10-Spiele von heute und morgen 


Erhältliche Spiele mit DX10-Support| Kommende Spiele mit DX10-Support 


Bioshock Age of Conan (Q1 2008) 


Call of Juarez (Patch) Alan Wake (2008) 


Company of Heroes (Patch) Chrome 2 (Q1 2008) 


Company of Heroes — Opposing Fronts 


Eve Online: Trinity (Ende 2007) 


Crysis Far Cry 2 (Q1 2008) 


Flight Simulator X Acceleration 


FSX Service Pack 2 (November 2007?) 


Hellgate: London Stalker: Clear Sky (Q1 2008) 


Lost Planet: Extreme Condition 


UT3 (DX10-Patch, Ende 2007?) 


World in Conflict Warhound (2008) 


Hellgate: London 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


Е Der DX10-Modus kostet sehr viel Leistung. 
I Mit einer Geforce 8600 GT ist DX10 unspielbar. 
B Erst eine Geforce 8800 GT ist schnell genug für DX10. 


Hellgate: London - Tottenham Court Road 


» BED. SP. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 20 30 40 50 


1.280x1.024, FSAA 
mittel/AF an (Spiel) 


Minimum-Fps 


60 


Geforce 8800 


=G=—WrWIa 54 (basi) 


XT/512 (DX9) Г] 34 (Basis) 


GTS/640 (DX9) En Š 49 (Basis) 
Geforce 8800 Kma 27 (-50%) 

6Т5/640 (DX10) | нен 19 (61%) 

Radeon HD2900 | ЖЕШ 46 (Basis) 


Radeon HD2900 | ЖЕЕ 76 (-43%) 


ХТ/512 (DX10) | 22 (35%) 

Geforce 8600 39 (Basis) 
GTS/256 (DX9) | нн T8 24 (Basis) 

Geforce 8600 BEEN 10 (-74%) 
675/256 (DX10) 4(-83%) 


Settings: X2 6000+, 2x 1 GiByte DDR2-800, Vista x86, FW 163.75 (HQ), Cat. 7.10 (А.І. default) 


1 1.024x768, 
FSX Acceleration ШЕТІ 
ll Das Acceleration-Pack liefert DX10-Support . Minimum-Fps 


B Unter DX10 gibt es dezent mehr Effekte zu sehen. 
I Die optische Verbesserung kostet praktisch keine Leistung. 


FSX Acceleration, Frankfurt-Flug (60 Sekunden) 
BESSER >| Fps |0 5 e? É BED. SPIELBAR 


DX9-Modus 


==———Trrii 19,3 (Basis) 


DX10-Modus 


=—wT w sa 18,5 (1%) 


Settings: C2D E6700 (2,66 GHz), GF 8800 GTS/640, 2x 1 GiByte DDR2-800, i965P, FW 169.04 @ HQ 


Crysis GPU-Benchmark 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


Е Sehr hohe Details unter XP werden durch Tweaks erreicht. 
E XP stellt weniger Details dar als Vista und ist daher schneller. 
E Windows Vista x86 und x64 sind exakt gleich schnell. 


Minimum-Fps 


Windows XP x86 


P BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER > | Fps 0 10 20 30 40 


50 


Hohe Details (DX9) 


——rrc 011 855) 


Sehr hohe Details (DX9] | N 27,1 (-34%) 


Windows Vista x86 
BESSER > | Fps 0 10 » RECH 0 FLÜSSIG We ve 50 
Hohe Details | aww Óuasllllli 38,4 (Basis) 
Sehr hohe Details (DX10) | EEE 21,4 (-41%) 
Windows Vista x64 
> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 Е 30 0 Е 


Hohe Details (DX10) [Y | 38,4 (Basis) 


Sehr hohe Details (DX10) | Esa 21,3 (4196) 


Settings: C2D E6700 (2,66 GHz), GF 8800 GTS/640, 2x 1 GiByte DDR2-800, i965P, FW 169.04 © НО 
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DX9 (Hoch) 


Der getweakte DX9-Modus (Mitte) ist schon nahe an der optischen Güte des DX10-Modus, welcher Vista und einer entsprechenden Grafikkarte vorbehalten ist. 


FSX Acceleration 


"Ww 


Das Direct-X-9-Wasser ist hübsch, spiegelt aber keine Objekte. Das DX10-Pendant sieht realistischer aus und spiegelt die Umgebung. 


Hellgate: London 


Ehel 
H m 


Der DX10-Modus wartet nicht nur mit weichen Schatten auf, sondern aktiviert auch einen Tiefenunschärfe-Effekt, der oft übertrieben wirkt. 
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DAR 17 


o Extrem leiser 140 mm rahmenloser Lüfter 
ә Eriült ATX 12V 2.2 & EPS 12V 2.91 

e Unterstützt Dual CPUs und Multi GPUs 
ә Modulares kabelmanagemeni 

e Active РЕС 

ө bis zu 85% Effizienz 
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Zukunftssicheres 


Windows XP 


Trotz des Nach- 
folgers Windows 
Vista wird Microsoft 
weiterhin Support 
für Windows XP 
leisten: Das dritte 
Service Pack für XP 
soll in der ersten 
Jahreshàlfte 2008 
erscheinen. Es wird 
allerdings kaum 
neue Funktionen 
enthalten. Wir erläu- 
tern Ihnen, wie Sie 
XP trotzdem zukunfts- 
sicher machen. 
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icrosoft móchte offenbaran 
der bis 2014 geplanten Un- 
terstützung für Windows 


XP durch Updates und Verbesse- 
rungen der Sicherheit festhalten: 
Aktuell arbeiten mehrere Dutzend 
Microsoft-Mitarbeiter am Service 
Pack 3 für XP. Im ersten Halbjahr 
2008 soll die finale Version auf den 
Markt kommen, die Beta-Phase für 
ausgewählte Anwender läuft schon 
einige Monate. 


Inoffizielle Update-Packs 
Ersten Informationen zufolge wird 
der Funktionsumfang von Windows 
XP nicht erweitert werden. Das Up- 
date-Paket stellt eher eine Samm- 
lung der seit geraumer Zeit im 
Internet verfügbaren Updates und 
Patches dar. 


Nachdem im März fast alle Websei- 
ten-Betreiber aufgrund von Druck 
seitens Microsoft ihre Download- 
Angebote inoffizieller Patch-Samm- 
lungen für Windows eingestellt 
hatten, wagen sich einige Anbieter 
wieder vor: Winfuture.de bietet 
beispielsweise sein ,Winfuture XP 
Update Pack 2.22“ an, welches alle 
relevanten Patches für Windows 
XP enthält, die Microsoft seit dem 


Service Pack 2 zum Download be- 
reitgestellt hat. Einen anderen Weg 
geht das „XP Service Pack 2 Update- 
pack“ (www.sereby.org). Es kann 
sowohl ein bestehendes Windows 
XP mit SP2 auf den neuesten Stand 
bringen als auch in die Installati- 
ons-CD integriert werden. Im Ge- 
gensatz zu anderen Updatepacks 
wie dem Winfuture-Paket werden 
hier jedoch alle Updates installiert. 
Darin sind dann auch Updates ent- 
halten, welche seitens Microsoft 
nicht offiziell freigegeben sind, 
da nicht überprüft wurde, ob sie 
einwandfrei funktionieren. Wer 
ein bereits bestehendes Windows- 
System komplett aktualisieren 
will, kann mit dem Updatepack 
die Hotfixes in einem Prozess 
(Update-Rollup) installieren und 
dabei auswählen, was gebraucht 
wird und was nicht. Diese Vorge- 
hensweise ist im Vergleich zu den 
anderen Update-Paketen wesent- 
lich schneller. 


SP3 macht einiges besser 

Service Pack 3 für Windows XP wird 
kein Direct X 10, keinen Media Play- 
er 11 und auch nicht den Internet 
Explorer 7 mitbringen. Die Instal- 
lation des Service Packs kommt 


ohne WGA-Echtheitsprüfung aus. 
Wer sich den Aufwand der nach- 
träglichen Patch-Installation spa- 
ren möchte, kann wieder eine so- 
genannte Slipstream-CD erstellen, 
die das XP-Setup auf den Stand des 
dritten Service Packs bringt. Bei der 
Installation von solch einer CD darf 
der Nutzer nun wie bei Vista auf 
die Eingabe des Produktschlüssels 
verzichten und dies bis zu 30 Tage 
später nachholen. 


Ein paar Neuerungen bringt das SP3 
neben den etwa 1.000 Patches und 
bekannten Erweiterungen wie dem 
Windows Installer 3.1 trotzdem. 
Kabellose Netzwerke lassen sich 
nun mit WPA2 sichern, ein Kryp- 
tografie-Modul hilft Anwendungen 
bei der Verschlüsselung von Daten. 
Das Sicherheitscenter verfügt über 
ein paar ausführlichere Beschrei- 


E Hotfix 
So bezeichnet Microsoft nicht sicher- 
heitsrelevante Updates für Windows 
und Office. 


E Slipstream 
Ein Verfahren zum Integrieren von 
Updates in die Installations-CD von 
Windows 
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Mit Windows XP in die 


© mtrommer - Fotolia.com 


Zukunft 


bungen, die aus Vista bekannte Net- 
work Access Protection schützt vor 
Zugriffen auf potenziell gefáhrliche 
Systeme im Netzwerk. Auch der Re- 
mote-Desktop-Assistent wird erneu- 
ert. Zwischenfazit: Beim Support 
und den Updates liegen XP und Vis- 
ta gleichauf - XP-Nutzer sind hier 
für die Zukunft bestens gerüstet. 


Umsteigen oder warten? 
Viele Anwender stellen sich zurzeit 
die Frage, ob sie auf Vista umsteigen 
sollen oder nicht. Das neue Betriebs- 
system lockt mit einer Menge neuer 
Funktionen, die mehr Komfort und 
Sicherheit bringen. Auch fürs Auge 
wird eine Menge geboten: Schicke 
3D-Effekte, moderne Icons, Dialog- 
boxen und transparente Fenster 
machen den Computeralltag etwas 
bunter. Doch vor allem die Optik 
lásst sich relativ einfach auch unter 
Windows XP realisieren. Dazu sind 
noch ein paar Tools notwendig und 
schon sieht XP aus wie Windows 
Vista. Mehr dazu im nächsten Tipp. 


Vista-Optik zum Nulltarif 
Windows XP kann man recht ein- 
fach mit einer Vista-Optik aus- 
statten. Dafür gibt es eine Menge 
Gadgets und Tools, die dem Nutzer 
die Oberfläche von Vista näher- 
bringen wollen. Die neue Vista-Op- 
tik und nützliche Widgets haben 
bei XP-Nutzern bereits eine große 
Fangemeinde gefunden. Ein gutes 
Beispiel ist die als Freeware erhält- 
liche Version des Vistamizer. Damit 
können Sie nicht nur Windows XP, 
sondern auch Windows MCE und 
Server 2003 den Vista-Look verpas- 
sen. Das geschieht mithilfe von über 
380 Dateien mit neuen, modifizier- 
ten Icons, Bildern sowie Videos. 
Kompatibel ist das Programm mit 
jeder Sprache, die Windows selbst 
anbietet. Des Weiteren ist der Instal- 
ler so eingerichtet, dass Sie selbst 
festlegen können, was modifiziert 
werden soll und was nicht. Auch 
wenn Dateien ausgewählt werden, 
die gar nicht auf dem System vor- 
handen oder nicht kompatibel sind, 
erkennt die Anwendung dies und 
überspringt diese. 


Werden durch Updates Systemdaten 
überschrieben, ist eine Erneuerung 
der Modifikation möglich. Vistami- 
zer überprüft dabei, welche Datei- 
en ersetzt wurden und aktualisiert 
nur diese. Falls Ihnen die neuen 
Icons nicht gefallen, können Sie den 
alten Zustand des Systems durch 
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eine Deinstallation ganz einfach 
wiederherstellen. Wir raten Ihnen 
trotzdem, manuell einen System- 
wiederherstellungspunkt zu setzen, 
um mógliche Fehlfunktionen zu ver- 
meiden. 


Vista-Transformation 

Ein anderes Tool ist das Vista Trans- 
formation Pack 7.0, welches auch als 
Freeware angeboten wird. Es bietet 
von der bekannten Aero-Oberfläche 
über die Sounds bis hin zur neuen 
Windows Sidebar eine ganze Samm- 
lung wichtiger Vista-Funktionen. 
Das Transformation Pack lässt sich 
einfach installieren und bietet auch 
eine Deinstallations-Funktion. Um 
auf Nummer sicher zu gehen, emp- 
fiehlt sich allerdings eine komplette 
Systemsicherung. Es werden näm- 
lich viele neue Anwendungen in- 
stalliert und vorhandene Windows- 
Komponenten ausgetauscht: Insge- 
samt werden über 250 Dateien von 
Windows XP modifiziert. 


Als Highlight gilt die sogenann- 
te Sidebar mit einem Nachbau 
der Desktop-Applikation für den 
Windows Media Player 11. Damit 
die Transformation in vollem Um- 
fang gelingt und der Vista-Klon 
seine Pracht entfaltet, müssen Sie 
die richtigen Einstellungen schon 
vor der Installation treffen. Klicken 
Sie sich einfach durch das Instal- 
lations-Menü und führen Sie die 
Einstellungen nach Belieben aus. 
Zwischenfazit: Nach einer kleinen 
Frischzellenkur sieht Windows XP 
dem neuen Vista verblüffend ähn- 
lich - kein Grund also, demnächst 
zu wechseln. 


Brauche ich Direct X 10? 

Es sind bereits erste Anwendungen 
im Handel, die nur unter Windows 
Vista in voller Pracht laufen. Das 
gilt vor allem für Spiele. Direct X 
10 gibt es exklusiv für Vista und 
die neuesten Spiele wie Crysis oder 
Hellgate: London können viele gra- 
fische Details nur hier zur Schau 
stellen. Es liegt auf der Hand, dass 
Microsoft diese Produktpolitik 
fährt, um die Verkäufe von Vista an- 
zukurbeln - Direct X 10 wird daher 
niemals für XP erscheinen. Leider 
sind Spiele unter Vista nicht immer 
schneller. Nvidia und AMD haben 
auch fast ein Jahr nach dem Erschei- 
nen von Windows Vista noch mit 
Optimierungen zu kämpfen. Beim 
direkten Bildvergleich zwischen 
Direct X 10 und Direct X9 tut P> 
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zukunftssicher 


BEE Service Pack 3 für Windows ХР 


System Restore 


. . Automatic Updates 


Hardware 


Remote 
Advanced 


System: 
Microsoft Windows XP 
Professional 
Version 2002 


Service Pack 3, v.3180 
Registered to: 


Im Internet kursiert schon lánger eine Pre-Beta-Version des Service Pack 3 mit der 
Build-Nummer 3180. Inzwischen hat die Closed-Beta begonnen. 


JES Der Vistamizer 
e 


Фен pesen аным Zrete Fue D 


Gum + €) 


Valen sie eive Kategorie 


Mit der Freeware Vistamizer in der Version 2.0 kónnen Sie Ihr Windows XP mit 
Vista-Icons aufpeppen. 


ШШЩ vista Transformation Pack 7.0 


Das Vista Transformation Pack sorgt durch Austausch vieler XP-Dateien für echtes 
Vista-Feeling inklusive Sidebar und Aero-Oberfläche. 


BEE vista Transformation Pack 7.0 


Dem Original auf der Spur. Mit dem Vista Transformation Pack kónnen Sie fast 
alle Features von Vista einbetten. 
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ХР 
zukunftssicher 


Praxis 


Windows XP vs. Vista 


Pro: 


verándern 


Kontra: 


© Keine Direct-X-10-Features 
© „Veraltetes System” (daher wird irgendwann weniger 
Software dafür entwickelt) 


@ Keine Treiberprobleme für die Hardware 
@ Keine Softwareprobleme (hoher Reifegrad) 
@ Design lässt sich mit Programmen oder richtigen Skins 


© Keine Umgewöhnungsphase 


Pro: 


werden 


Kontra: 


@ Aktuelles Betriebssystem 
@ Stylisches Design 
@ Kommende Software wird immer mehr für Vista optimiert 


© Viele positive Neuerungen in Sachen Sicherheit und Nutzwert 


© Teilweise Probleme mit älterer Hardware 
© Teilweise Probleme mit Software und Spielen 
© Enthält noch Bugs (Besserung mit SP1 in Sicht) 


ИЗ Windows-Vista-Nachfolger 


Für den Vista-Nachfolger („Windows Seven” 


) ist statt der üblichen Taskleiste eine 


Sidebar geplant, um mehr Transparenz und Nutzwert zu schaffen. 


ИЧ inoffizielle Update-Pakete 


15 XP CD Aktualisieren - XP SP2 Updatupack =_ ЧЧ ТІР! # 
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Mithilfe eines inoffiziellen Update-Paketes installieren Sie alle fehlenden Hotfixes 


und Patches in einem Rutsch. 
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man sich manchmal schwer damit, 
ohne geübten Blick optische Ver- 
besserungen zu entdecken. Viele 
Spiele werden einen sogenannten 
Fallback-Modus haben, mit dem Sie 
neue Spiele unter Windows XP wei- 
terhin spielen kónnen. Zwischenfa- 
zit: Klarer Vorteil für Vista - wer bei 
XP bleibt, muss auf den neuesten 
Stand der Grafikkartentechnik ver- 
zichten. Direct-X-10-Spiele werden 
aber auf absehbare Zeit noch unter 
XP funktionieren. 


Bereit für 64 Bit? 
Grundsätzlich gilt, dass ein 32-Bit- 
Betriebssystem theoretisch ma- 
ximal 4 GiByte RAM adressieren 
kann. Bei 64-Bit-Betriebssystemen 
und -Prozessoren sind es theore- 
tisch maximal 2 hoch 64 Speicher- 
adressen а 8 Bit, also 16 Exbibyte 
adressierbarer Speicher. Bei einem 
32-Bit-Windows werden zudem ei- 
nige Bereiche innerhalb des 4 Gi- 
Byte großen Adressraums belegt. 
Sie stehen somit nicht mehr für den 
Arbeitsspeicher zur Verfügung. In 
der Praxis lassen sich daher oftmals 
nur 3 GiByte RAM nutzen. 


Da Windows XP allerdings deutlich 
ressourcenschonender als Vista ist, 
reichen in der Regel schon 2 GiByte 
zum Arbeiten und Spielen. Wenn 
Sie allerdings auf Windows XP x64 
(64 Bit) bestehen, dann haben Sie 
immer noch mit Treiberproblemen 
zu kämpfen. Beim Spielen ist es teil- 
weise so, dass die Anwendungen im 
Zeitraffer ablaufen, zum Beispiel 
bei Need for Speed Underground. 
Sollten Sie sich für die 64-Bit-Varian- 
te von XP entscheiden, dann achten 
Sie beim Kauf neuer Hardware un- 
bedingt auf passende 64-Bit-Treiber. 
Zwischenfazit: In diesem Punkt ist 
Windows Vista XP erneut voraus. 
Wenn ein Hersteller 64-Bit-Treiber 
entwickelt, so wird er dies vermut- 
lich in erster Linie für das neue Be- 
triebssystem Windows Vista tun. 


Die nächste Generation 

Die Entwicklung geht weiter und 
der Nachfolger von Vista steht be- 
reits in den Startlöchern. Aus heu- 
tiger Sicht lautet die Bezeichnung 
des Vista-Nachfolgers „Windows 
Seven“, doch das kann sich im Lau- 
fe der Zeit ändern. Erscheinen soll 
das Betriebssystem nach Microsofts 
Willen im Jahre 2010. Diesmal soll 
es keine Verzögerungen geben, 
dafür aber viele 
Allen voran sei hier die Benutzer- 


Innovationen. 


oberfläche zu erwähnen. In ihren 
Grundzügen basiert diese bei Vista 
noch immer auf Windows 3.1 aus 
dem Jahre 1992. Denkbar wäre 
etwa eine Touchscreen-Steuerung, 
wie Microsoft sie schon mit Surface 
realisiert hat. Zu diesem Bedien- 
konzept gibt es ein interessantes 
Video unter www.microsoft.com/ 
surface, welches die Vorteile der 
Steuerung eindrucksvoll unter Be- 
weis stellt. Des Weiteren soll sich 
unter der Oberfläche etwas tun. Was 
bei Vista aus Zeitmangel nicht mehr 
reinpasste, könnte bei Windows Se- 
ven Einzug halten. Gemeint ist die 
smarte ` Dateisystem-Erweiterung 
Win FS, welche das seit vielen Jah- 
ren bekannte Windows-Dateisys- 
tem NTFS um datenbankihnliche 
Funktionen erweitert. Ein grofser 
Vorteil liegt in der Beschleunigung 
und Erleichterung bei der Suche 
und Verwaltung von Dateien, Links 
und den Metadaten. 


Weitere mógliche Features sind der 
Internet Explorer in Version 9 und 
der Media Player in Version 12. Au- 
ßerdem im Gespräch: die Integra- 
Windows-Live-Diensten 
direkt auf dem Desktop und eine 
breite Unterstützung für Virtualisie- 
rungs-Techniken. Wahrscheinlich 
ist, dass Windows Seven sowohl 
als 64- als auch als 32-Bit-Version 
erscheint, weil auch im Jahr 2010 
sicher noch zahlreiche Rechner auf 
einer 32-Bit-Architektur basieren 
werden. 


tion von 


Fazit: XP zukunftssicher 
Unser Endfazit: Mit dem Service 
Pack 3 bringt Microsoft Windows 
XP auf den aktuellen Stand und 
schließt wichtige Sicherheitslücken. 
Da Direct X 10 nur wenige Vorteile 
bringt, können Sie Windows XP be- 
ruhigt noch einige Jahr weiter ein- 
setzen. [| 
'Thomas Lehmann/ 
Marco Albert 


Arbeitsmaterial 


Е Vista Transformation Pack 7.0 
WEBCODE 25UT 
www.windowsxlive.net 

E Vistamizer 
WEBCODE 25UU 
http://public.sytes.net 

ш Winfuture XP Update Pack 2.22 
WEBCODE 25UX 
www.winfuture.de 

ш Winfuture XP Update Pack 2.22 
WEBCODE 25UW 
www.sereby.org 
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Ultimate Game Devices designed by Gamers for Gamers 
| ' 


RAPTOR-GAÑ K1 


е Spitzengeschwindigkeit und Reaktionsvorteile 
durch Gold-Crosspoint-Kontakte 

* Austauschbare und nachleuchtende Tasten 
mit bis zu 12 Stunden Leuchtwirkung 

* Maximale Signalverarbeitung durch 
Full-N-Key-Rollover — kein Datenverlust 

* Individuelle Sperrung von bis zu 8 Tasten móglich 

* Maus- und Headset-USB-Anschluss in der Tastatur 
integriert 


PLATINUM ` 


e Auflósung in Stufen einstellbar (400 dpi bis zu 2400 dpi) 
e 5 Gewichtsstufen einstellbar (110 g, 115 g, 120 g, 
125 g, 130 g) 
* Ergonomisches Rechtshánder-Design 
e Soft-Touch Oberfläche 
* Flexibles 2,5 m langes USB Kabel 
e 8 Tasten inkl. Mausrad 
° 2 zusätzliche Sets Mausgleiter 
* Beschleunigung bis zu 20 g 


BLACK 


* Das MouseBungee V2 Black bietet das angenehme 
Gefühl einer kabellosen Maus! 

* Robuster Kabelclip und sichere Kabel-Fixierung 

• Anti-Rutsch Füße und integrierte Stahlkugel für 
sicheren Halt 


www.raptor-gaming.com 
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RAPTOR-GAMING K2 


* RAPTOR-LOAD Software zur Programmierung 
individueller Einstellungen 

* Extrem lange Lebensdauer der Standardeinzeltasten: 
> 20 Millionen Betätigungen 

* Unempfindlich gegen Schmutz und Flüssigkeit 

* Dauerhaft práziser Tastenanschlag 

* Kompaktes, symmetrisches Design inklusive 
abnehmbarer Handballenauflage 

* 20 % größere Tastenfläche 

* Gewicht: ca. 880 g 

• 2,5 m langes USB Kabel 


RAPTOR-GAMIN 


* Hochauflösende Laser Gaming Maus 

* Auflósung in Stufen einstellbar (400 dpi bis zu 2400 dpi) 
е 9 Gewichtsstufen einstellbar (zwischen 120 g — 140 g) 

е Ergonomisches Rechtshänder-Design 

* 6 Tasten inklusive Mausrad 

• 2,5 m langes, sehr flexibles USB-Kabel 


5.1 INTERCEPTOR 


е Lieferumfang: ZockerShirts 5.1 INTERCEPTOR; 
ZockerShirts 5.1 INTERCEPTOR Verstárkerbox; AC/DC- 
Adapter; Handbuch; Transportbeutel; Zusatzkabel 

* Kompatibel mit DVD, PC, VCD, CD, TV, MP3 

e Audio Eingänge AUX (stereo), DVD (5.1) 

е 6 Audio Ausgangskanäle 

e Mikrofon mit Geräuschreduzierung (Noise-Cancelling) 

* Abmessungen Headset: ca. 130 x 100 x 35 mm 

* Gewicht ca. 150 g 


RAPTOR-GAMING 
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Lesertest: Р5К Premium 
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ОС: Temperaturvergleich* 


*Ergebnisse von Dr. Hartmut Brand 


Raumtemperatur: 24 Grad Celsius (S) 
Kühlwasser: 38 Grad Celsius (S) 

CPU - Thermal Analyis Tool (Speedfan) 63 Grad Celsius 

CPU - Prime 95 SFFT (Speedfan) 56 Grad Celsius 

CPU - Prime 95 In-Place (Speedfan) 55 Grad Celsius 

CPU - Idle (Speedfan) 30 Grad Celsius 
Motherboard (Speedfan) 34 Grad Celsius 

Northbridge (am Kühler außen) 33 Grad Celsius (S) 
Southbridge (am Kühler auBen) 50 Grad Celsius (S) 
Hauptspeicher 40 Grad Celsius (S) 

Spulen an CPU-Spannungsregelung (typisch) 50 Grad Celsius (S--IR) 
Spannungs-Regulatoren CPU (Maximalwert) | 60 Grad Celsius (IR) 
Kondensatoren CPU weniger als 50 Grad Celsius (IR) 
Spannungswandler (Mosfets) RAM-Bánke |40 Grad Celsius (IR) 

Jmicron SATA-Controller 45 Grad Celsius. (IR) 
Festplatten 33 bis 42 Grad Celsius (S+ IR) 
Settings: E6850 4.005 MHz (9x 445 MHz), 6800 GS, Wasserkühlung, die Werte 
wurden mit einem externen Sensor (S) oder einem IR-Thermometer (IR) gemessen. 


Stromverbrauch bei OC* 


*Ergebnisse von Moritz Lipfert 


*Benchmarks von Markus Ratkovic 


Mainboard Windows- |Last: Last: 3D Mark 
Idle 3D Mark und Prime 95 
P35 Neo2-FR ohne OC 154 Watt 220-230 Watt | 230-246 Watt 
Asus P5K Prem. ohne OC 175 Watt 227-245 Watt | 243-254 Watt 
P35 Neo2-FR @ 3.000 MHz 161 Watt 230-246 Watt | 250-268 Watt 
Asus P5K Prem. @ 3.000 MHz | 180 Watt 260-268 Watt | 257-267 Watt 


Settings: Werte gelten für den ganzen PC: Xeon 3060, Geil GX22GB6400LX, Geforce 
8800 GTS 640 MiByte, gemessen mit Standardspannungen 


Overclocking: Super-Pi-Ergebnisse* 


FSB-Takt | CPU-Takt | 1M 2M FSB-Takt |CPU-Takt |1M 2M 
333 MHz |2,33 GHz |2204 |5278 |440 MHz |3,08 GHz 116,76 41,58 
360 MHz |2,52 GHz 120,67 |4915 |450 MHz |3,15 GHz 116,38 |4005 
380 MHz |2,66 GHz |1957 |4728 |460 MHz |3,22 GHz |1600 |39,03 
390 MHz |2,73 GHz |19,10 |4590 |470MHz |3,29 GHz 115,70 |3869 
400 MHz |2,80 GHz |1850 45,7700 |480MHz |3,36 GHz |15,31 |3782 
410 MHz |2,87 GHz |1805 |4403 |490MHz 3,43 GHz |1505 37,19 
420 MHz |2,94 GHz |17,60 42,53 |500 MHz 13,50 GHz 114,73 |36,43 
Settings: Core 2 Duo E6550, Multiplikator: 7, Speicherteiler: 1:1 
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Die Ausstattung ist sehr gut, da sind sich alle zehn aus- 
gewählten Hobby-Tester einig. Auch das Layout ist — bis 
auf Details — gelungen. Im zweiten Teil des Lesertests 
werden BIOS und OC-Potenzial geprüft. 


is zu 525 MHz Е$В erreich- 
ten die Freizeitredakteure 
mit dem P5K Premium. Die 


interessantesten Erfahrungen, Pra- 
xistipps und Benchmark-Ergebnis- 
se der teilweise sehr ausführlichen 
Testberichte haben wir hier zusam- 
mengetragen. Layout, Ausstattung 
und Spieleleistung der P35-Platine 
von Asus haben die zehn PCGH- 
Leser bereits in der vergangenen 
Ausgabe 12/2007 bewertet. Den Ar- 
tikel finden Sie als PDF auf unserer 
Heft-DVD. Wie sich das Board im 
Praxisalltag schlägt und ob Kompa- 
tibilitäts- oder BIOS-Probleme auf- 
getreten sind, berichten die Leser- 
tester in der kommenden Ausgabe. 
Sobald die Tests abgeschlossen sind, 
finden Sie die kompletten Ergeb- 
nisse voraussichtlich auf extreme. 
pcgameshardware.de. 


BIOS 

Das BIOS hält alle nötigen Optionen 
für Taktraten, Timings oder Span- 
nungen bereit. So lassen sich CPU-, 
RAM-, PLL- oder Northbridge-Vol- 
tage in kleinen Schritten auf sehr 
hohe Werte anheben. Das Menü ist 
aber verbesserungswürdig: „Ziem- 
lich unübersichtlich“, kommentiert 
Stefan Klocke. Auch Michael Schmitt 
vermisst bei manchen Optionen 
eine Beschreibung. Dafür gefällt 
dem Systemadministrator die Spei- 
cherfunktion: „Gut finde ich, dass 
man zwei unterschiedliche Profile 
abspeichern kann, womit man zum 
Beispiel ein Stromspar-Profil und 
ein OC-Profil zum Spielen umsetzen 
könnte.“ Insgesamt sind alle Freizeit- 
tester mit den OC-Möglichkeiten im 
BIOS zufrieden. Bei der Lüftersteu- 
erung gibt es unterschiedliche Mei- 
nungen. „Der Lüfter läuft meiner 
Meinung nach angenehm ruhig und 
dreht nur selten hoch“, berichtet 
Moritz Lipfert. Michael Schmitt ist 
hingegen von der dynamischen Re- 
gelung enttäuscht. 


Overclocking-Ergebnisse 

„Übertakten auf dem P5K Premium 
macht Spaß“, findet Moritz Lipfert. 
„Wie ich bemerkt habe, fällt die 
Kernspannung des Prozessors un- 
ter Last nur von 1,35 auf 1,32 Volt. 


Der Voltage Damper minimiert die 
Vcore-Schwankungen dabei auf ein 
Minimum.“ Auch die anderen Über- 
takter loben die BIOS-Option „CPU 
Voltage Damper“, die für ein gerin- 
geres Absinken der Vcore bei hoher 
Rechenlast sorgt (,Уагоор“. Kritik 
gibt es für die automatische Span- 
nungserhöhung: Steht die BIOS-Op- 
tion auf „Auto“, hebt das P5K Premi- 
um die CPU-Spannung selbstständig 
an, sobald Sie den FSB übertakten. 
Das Gleiche gilt übrigens für viele 
aktuelle High-End-Boards. Um das 
zu verhindern, setzen Sie die ent- 
sprechende Einstellung manuell auf 
den korrekten Wert. 


Mit den Übertaktungsergebnissen 
sind die Lesertester sehr zufrieden. 
So erreicht Arif Aydogan mit seinem 
E6600 bei 1,45 Volt 377 MHz FSB- 
und knapp 3.400 MHz CPU-Takt. 
Nach 30 Minuten Prime-95-Last 
wird der Prozessor maximal 46 Grad 
Celsius warm. Auch bei Michael 
Schmitt waren mit einem E6600 378 
MHz FSB- und 3.400 MHz Prozessor- 
takt móglich. Per Teiler 5:6 láuft der 
Speicher dann mit 454 MHz (DDR2- 
908). ,Eventuell ist noch etwas über 
manuelles Setzen der RAM-Timings 
herauszuholen“, vermutet der Bast- 
ler. Markus Ratkovic erreichte mit 
seinem E6550 sogar 500 MHz FSB 
stabil. ,Leider war bei 500 MHz 
mit dem DDR2-800-Speicher von 
Corsair das Ende der Fahnenstange 
erreicht", berichtet Markus. ,Mit 
anderem RAM wie DDR2-1066 oder 
besser würde noch mehr gehen, da 
das Board und auch die CPU bis jetzt 
ganz locker mitgespielt haben.* 


Das kann Dr. Hartmut Brand bestäti- 
gen: Der ehemalige Physiker schaff- 
te es mit dem P5K Premium und ei- 
nem E6850 auf hervorragende 525 
MHz FSB. ,Ich bin von diesem Board 
inzwischen richtig begeistert", freut 
sich der erfahrene Übertakter. Die 
CPU lief sogar bis 4.005 MHz stabil. 
Mit einem IR-Thermometer und ex- 
ternen Temperaturfühlern hat er 
zudem alle wichtigen Temperaturen 
gemessen. Die Ergebnisse finden Sie 
in der Tabelle links. = 

Daniel Möllendorf 
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ICY BOX MP-302S-B 
3,5" SATA Festplatten Mediaplayer, 
VCD, DVD, MPEG1/2/4, DIVX3.X-5.X, 
JPEG, BMP, GIF, AVI, ASF, VOB, DAT, МР4, 
MPG, Dateisystem: FAT32, NTFS 
TV System: NTSC/PAL 
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ICY BOX IB-NAS4220 
NAS & externes Aluminium Gehäuse für 
2x 3,5" SATA HDDs in einem, USB 2.0 und 
Gigabit Ethernet Anschluss, One Touch 
Backup Funktion 


ICY BOX NAS1000 


NAS und externes USB HDD 
Laufwerk in einem; 
ohne Lüfter 


storage 
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Legend - Hand of God 
44,95€ 
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Wissen 


Kommentar 


Henner Schröder 


Volontär 


E-Mail: hs@pcghw.de 


Größer ist gleich t 
die seit Erfindung 
Produktgattungen 


teste auf unserem 


deutlich mehr als 
placement-Trumm 
das bei schlechter 


1.500 Euro erhält 


lässt sich problem 


dem Eee-PC ein 


zel ebenso wie für Festplatten oder Monitore. 
Es gibt jedoch Ausnahmen, deren prominen- 


ist: Wer zugunsten der Mobilität zu einem 
leichten und kompakten Modell greift, zahl 


eurer. Eine schlichte Regel, 
der Währung für die meisten 
gilt — für Pizza und Schnit- 


Gebiet wohl das Notebook 


für das klobige Desktop-Re- 
aus dem Supermarkt, und 
er Leistung. Subnotebooks 


sind trotz zierlicher Displays kaum unter 


ich, für den von Microsoft 


propagierten Ultra Mobile PC im PDA-Format 


los noch mehr ausgeben. Bei 


Notebooks gilt also: Kleiner ist teurer. Gegen 
diese Regel hat nun Asus verstoßen und mit 


otebook vorgestellt, das mit 


kompakten Maßen, geringem Gewicht und 


hoher Akkulaufzei 
notebooks besitzt 


der mich begeiste 


fen, berichte ich d 


t alle Tugenden eines Sub- 
, dank einfacher Innereien 


aber nur 300 Euro kostet. Ein Regelverstoß, 


rt, weshalb ich mir gleich 


einen Eee-PC bestellte. Wie er sich im Alltag 
schlägt und ob vielleicht gar Spiele darauf lau- 


emnächst auf www.pcgh.de. 


Frage des Monats: 
LCD, TFT, TN, IPS — 
was ist was? 


AZ immer mehr Schreibtischen wird die 
gute alte Róhre durch TFT-Displays ersetzt. 
Der Preisverfall ist enorm, spieletaugliche 22- 
Zóller sind mittlerweile ab 220 Euro zu haben 
- da fällt die Entscheidung für den Flachbild- 
schirm leicht. Doch was ist eigentlich der kor- 
rekte Name für diese Monitor-Gattung, sind es 
nun LCDs oder TFTs? Worin besteht der Unter- 
schied, und was hat es mit TN und IPS auf sich? 


Die Kürzel LCD und TFT sind im alltäglichen 
Sprachgebrauch zu Synonymen geworden. Aber 
sie sind nicht beliebig austauschbar: LCD (Li- 
quid Crystal Display) ist der Oberbegriff für alle 
Displays, die mit Flüssigkristallen arbeiten. Die- 
se ändern je nach anliegender Spannung ihre 
Ausrichtung und entscheiden so über Durch- 
lass oder Blockade der Lichtstrahlen, also über 
einen leuchtenden oder schwarzen Bildpunkt. 
Auf dieser Technik basieren nicht nur Monito- 
re, auch die meisten Digitaluhren und Handys 
setzen auf das fast 40 Jahre alte LCD-Prinzip. 
Doch was sind nun TFTs? Dahinter verbirgt sich 
eine bestimmte Ausprägung der LCD-Technik, 
die sich derzeit großer Beliebtheit erfreut: Fast 
alle flachen Computermonitore entstammen 
dieser Kategorie. TFT steht für Thin Film Tran- 
sistor (Dünnfilmtransistor), dabei wird jedes 
Subpixel direkt durch einen dieser Transistoren 
angesteuert. TFTs gehören zu den sogenannten 
Aktivmatrix-Displays, was sie von den älteren, 
passiven LCD-Modellen abgrenzt. 


Das Top-Produkt aus unserem letzten Vergleich aktu- 
eller 24-Zöller, Eizos HD2441W, setzt auf ein PVA-Pa- 
nel. Günstiger und weiter verbreitet sind TN-Geräte. 


LCD und TFT sind also nicht zwangsläufig 
dasselbe: Jedes TFT-Display ist ein LCD, doch 
nicht jedes LCD ist ein TFT. Aber auch zwischen 
verschiedenen TFT-Typen muss differenziert 
werden. Sie unterscheiden sich in der verwen- 
deten Panel-Technik und damit in der Weise, 
wie das Licht gestreut wird, um einen höheren 
Blickwinkel zu ermöglichen. Besonders preis- 
günstig sind TN-Panels (Twisted Nematic). 
Das Licht, das die Flüssigkristalle auf den Bild- 
schirm leiten, wird hier durch eine zusätzliche 
Folie auf dem Panel gestreut, sodass auch von 
der Seite noch ein Bild erkennbar ist. TN-Panels 
bieten zumindest nominell die besten Schalt- 
zeiten und sind relativ günstig herzustellen, 
die meisten Geräte verwenden sie. Monitore 
mit IPS-Technik (In Plane Switching) hingegen 
ermöglichen höhere Blickwinkel und fast die 
gleichen Schaltzeiten wie TN-IFTs, benötigen 
aber stárkere Lichtquellen. IPS-Panels sind auf- 
wendiger zu fertigen und daher etwas teurer 
als TN-Geräte. Auch bei MVA- (Multi Domain 
Vertical Alignment) und PVA-Panels (Patterned 
MVA) kommt eine Technik zum Einsatz, die den 
Blickwinkel, aber auch die Kosten erhóht. Eines 
jedoch haben alle LCD-Typen gemeinsam: Sie 
sind flacher als die gute alte Röhre. (hs) 


Das PCGH-Lexikon klärt auf 


FACHCHINESISCH ÜBERSETZT 


Im PCGH-Lexikon erklären wir 
Ihnen jeden Monat leicht ver- 
ständlich wichtige Fachbegriffe. 


.... SOFTWARE 
,ldentify an МРЗ“. Format für 
Metadaten, die in MP3-Audiodateien 
gespeichert werden und Informationen 
(etwa über Titel und Interpreten) liefern 


IDE..... HARDWARE 
,Integrated Drive Electronic" oder 
auch , Integrated Device Equipment". 
Umgangssprachliche Bezeichnung für 


www.pcgameshardware.de 


die parallele ATA-Schnittstelle des PCs 
(PATA), die mit Festplatten oder opti- 
schen Laufwerken verbunden wird 


... NETZWERK 
,Internationalizing Domain Names in 
Applications". Standard zur Integration 
von Nicht-ASCII-Zeichen (etwa Umlau- 
ten) in Domain-Namen 


HERSTELLER 
,Integrated Device Technology". Halb- 
leiterhersteller, der vor allem durch die 
x86-kompatiblen Winchip-Prozessoren 


bekannt wurde. Die dafür zuständige 
Tochterfirma Centaur Technology wur- 
de im Jahre 1999 an Via verkauft. 


IE SOFTWARE 
Gängige Abkürzung für „Internet Ex- 
plorer", den Webbrowser von Microsoft 


IEEE... .. VERBAND 
,Institute of Electrical and Electronics 
Engineers". Weltweiter, technischer 
Berufsverband, der auch für die Nor- 
mung von Technologien in Hard- und 
Software zuständig ist (siehe unten) 


IEEE 802.11 .. HARDWARE 
Norm für drahtlose Netzwerkverbin- 
dungen. Derzeit befindet sich Version 
802.11n in der Entwicklung. 


IEEE 1284... .. HARDWARE 
Standard, der die parallele Schnittstelle 
zur Datenübertragung zwischen PC und 
Peripherie definiert. Der Anschluss ist 
auch als , Druckerport" bekannt (LPT). 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in 


der náchsten Ausgabe der PCGH 
und auf unserer Heft-DVD. 
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Zukunft der Spielegrafik: 
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Spielegrafik mit 


der CPU 


Bevor es 3D-Be- 
schleunigung durch 
Grafikkarten gab, 
übernahm die CPU 
alle nótigen Be- 
rechnungen. Dank 
stark gestiegener 
CPU-Leistung und 
Fortschritten im Be- 
reich des Raytracing 
will Intel sich diese 
Aufgabe nun zurück- 
holen. 
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A Threads 


іп Order 
4 Threads 


SIMD-16 


4 Threads 
SIMD-16 


rozessor-Pionier Intel rührt 
derzeit massiv die Werbe- 
trommel für das sogenann- 


te Raytracing-Verfahren - eine Art 
der 3D-Grafik, welche zur Darstel- 
lung nicht auf eine herkómmliche 
Grafikkarte angewiesen ist. PCGH 
beleuchtet unter anderem im Inter- 
view mit Intels Daniel Pohl und EAs 
Ralf Kornmann, welche Vor- und 
Nachteile das ,neue alte* Verfahren 
gegenüber der heute üblichen Ras- 
terisierung hat. Aufserdem gehen 
wir der Frage nach, wann die ersten 
Spiele mit Raytracing-Engine auf 
den Markt kommen und welche Art 
von Hardware dafür nótig ist. 


3D-Grafik: Alles Fälschung 
Die Geschichte der 3D-Grafik ist 
eine Geschichte der Fälschungen 
- das gilt sowohl für Raytracing als 
auch für das in aktuellen Spielen 
angewandte, herkömmliche Ras- 
terisierungsverfahren - und resul- 
tiert daraus, eine dreidimensionale 
Szene auf einer zweidimensionalen 
Fläche abbilden zu müssen. 


Viele Aspekte sind bei aktueller 
Rastergrafik allerdings noch etwas 
„falscher“, als es theoretisch nötig 


wäre. Dies macht sich leider immer 
wieder negativ in Sachen Bildquali- 
tät bemerkbar: Details wie zum Bei- 
spiel Zäune werden nicht mit der 
nötigen Anzahl an Dreiecken darge- 
stellt, sondern über plane Quadrate 
mit durchsichtigen Texturen vorge- 
täuscht. 


Ebenso werden kleine Erhebungen 
wie zum Beispiel Kopfsteinpflaster 
oder Beulen, Dellen und Kratzer in 
Rüstungen oder Fahrzeugkarosse- 
rien beim Rasterisierungsverfahren 
üblicherweise durch verschiedene 
Texturtechniken wie Bump-, Nor- 
mal- oder neuerdings Displace- 
ment-Mapping dargestellt. Nachteil: 
Klassische Kantenglättung (Multi- 
Sampling) wirkt lediglich bei „ech- 
ten“ Geometriekanten. Daher flim- 
mern trotz aktiviertem FSAA noch 
viele Pixel munter vor sich hin. 


Was ist „Rasterizing“? 

Rasterisierung, wie der Begriff 
eingedeutscht heißt, kommt von 
der Transformation der mathemati- 
schen Beschreibung einer stetigen 
Polygonkante, welche im Grafikpro- 
zessor vor der Pixelverarbeitung in 
das Raster der Bildschirmauflösung 
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gepresst wird. Da die geometrische 
Vorarbeit immer gleich ist, ändert 
eine Verringerung der Spielauflö- 
sung in aller Regel übrigens auch 
nichts an der CPU- und Vertex-Sha- 
der-Last. Auf Basis dieser einzelnen 
Bildpunkte wird dann die Farbin- 
formation für das Bild - heute mit- 
hilfe von Pixel-Shader-Programmen 
- errechnet und über den Frame- 
buffer, einen Speicherbereich im 
RAM der Grafikkarte, an den Moni- 
tor ausgegeben. 


Rasterisierung macht sich die 
räumliche Kohärenz, also das Zu- 
sammenhängen von Daten, zunut- 
ze. Aktuelle Grafikprozessoren ar- 
beiten im Pixelbereich mindestens 
an einem Quadrat aus vier Bild- 
punkten und sparen so eine große 
Menge Steuerlogik zugunsten zu- 
sätzlicher Rechenleistung. Durch 
die angesprochene Lokalität der 
Daten lassen sich Ressourcen wie 
schneller Cache-Speicher trotzdem 
effizient nutzen. 


Was ist „Raytracing“? 

Der Begriff Raytracing bedeutet 
übersetzt ,Strahlverfolgung*. Der 
Name kommt aus der Forschung 
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Ed Davis 


Quelle: Intel-Präsentation „Tera Tera Tera", 


Raytracing? 


des US-Militärs bezüglich des Strah- 
lenschutzes für den Menschen - in 
diesem Rahmen wurde auch die 
Verteilung von radioaktiver Gam- 
mastrahlung in Ráumen oder Mate- 
rialien simuliert. Man verfolgte die 
Strahlen. Diese existieren als ma- 
thematische Einheit für einen PC 
nicht. Für den Computer stellt sich 
ein Strahl natürlich nur als meist be- 
grenztes Segment einer Linie dar. 


Innerhalb des aus dem ineffizien- 
ten Raycasting („Strahlwerfen‘) ent- 
wickelten Raytracing-Algorithmus 
verlässt für jeden Bildpunkt der zu 
berechnenden Zielauflösung ein 
imaginärer Strahl (der sogenannte 
Primärstrahl) das virtuelle Auge 
des Betrachters. Dieses wird durch 
die Kameraposition innerhalb ei- 
ner Szene repräsentiert. Der Strahl 
wird so lange „verfolgt“, bis er auf 
eine Oberfläche trifft. Dort wird 
zum Beispiel ein Shader-Programm 
aufgerufen, welches die Oberflä- 
chenfarbe anhand verschiedener 
Parameter berechnet. Prinzipiell 
können dort drei Dinge passieren: 
Der Strahl trifft ... 


I auf eine Oberfläche/Skybox ohne 
Reflexion und Transparenz oder 

I auf eine reflektierende 
Oberfläche oder 

I auf eine (teilweise) transparente 
Oberfläche mit Lichtbrechung. 


Raytracing: Einfach be- 
leuchtete Oberfläche 

Wird als Schnittpunkt des Strahls 
eine simple Oberfläche ohne Trans- 
parenz und Reflexion errechnet, 
kann ein Shader-Programm ausge- 
führt werden, welches die Beleuch- 
tung anhand der auf diesen Punkt 
wirkenden Lichtquellen berechnet. 
Das ist der einfachste Fall. 


Von diesem Punkt aus wird noch 
ein Strahl zu der oder den aktiven 
Lichtquelle(n) ausgesandt. Treffen 
diese ungehindert dort ein, liegt der 
Punkt nicht im Schatten; wird zuvor 
ein Objekt erreicht, beeinflusst die 
Lichtquelle den Pixel nicht. 


Raytracing: Reflexionen 

Im Falle einer spiegelnden Ober- 
fläche wird ein sekundärer Strahl 
erzeugt. Dieser bekommt als Para- 
meter das Shader-Programm der 
Oberfläche unterhalb der Spiege- 
lung und die relative Richtung der 
Oberfläche mit aufden Weg. Ab hier 
geht das Spiel wieder von vorne los. 
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Damit der Rechenaufwand durch 
Reflexionen nicht ins Unendliche 
steigt, kann man die sogenannte 
Rekursionstiefe, also die Anzahl auf- 
einander folgender Spiegelungen, 
begrenzen. 


Raytracing: Transparenz 
und Refraktion 

Trifft der Strahl auf eine Ober- 
fläche mit Transparenz oder Bre- 
chung, wie zum Beispiel Pixel, die 
Glas oder Wasser darstellen, kann 
anhand eines Transparenzwertes 
und/oder Brechungsindexes festge- 
legt werden, wie der Strahl modifi- 
ziert wird, bevor er seinen Weg zur 
nächsten Oberfläche fortsetzt. Dort 
wird dann wie oben beschrieben 
weiterverfahren. 


Vorteile von Raytracing 
Die großen Vorteile von Raytracing 
liegen darin, dass Schatten und Re- 
flexionen ohne größeren Aufwand 
leicht zu implementieren sind. Ras- 
terisierer müssen für die Schatten- 
erzeugung dieselbe Szene teilweise 
mehrfach berechnen. Der Inhalt 
wird zwischendurch in eine oder 
gar mehrere Texturen geschrieben 
(Shadow-Mapping). Alternativ kann 
eine Umrisserkennung von Objek- 
ten durchgeführt und aus diesen 
dann per Geometry-Shader oder 
zusätzlichem CPU-Aufwand Schat- 
tenvolumen generiert werden. 


Ähnlich umständlich sind die nöti- 
gen Vorkehrungen für Reflexionen. 
Diese werden zumeist über eine 
Cube-Map (Textur) erzeugt. Darun- 
ter versteht man einen Würfel, in 
dessen sechs Flächen die Szene 
hineingerendert wird. Daraus wird 
dann die Reflexion auf das Objekt 
abgebildet. Mehrstufige Reflexio- 
nen sind daher sehr kompliziert. 


Skalierung 

Da ein Raytracer für jeden einzel- 
nen Punkt in einer Szene mindes- 
tens einen Strahl erzeugt, fallen bei 
der durchschnittlichen TFT-Auflö- 
sung von 1.280x1.024 Pixeln bereits 
1.310.720 Berechnungen an, welche 
sich theoretisch parallel ausführen 
lassen. Doch um Synergieeffekte 
durch Lokalität von im Cache be- 
findlichen Daten besser nutzen zu 
können, teilt man die Bildpunkte 
in Kacheln auf, welche dann einem 
Prozessor zugewiesen werden. 


Moderne Raytracing-Engines kön- 
nen in Verbindung mit aktuel- > 


So funktioniert Raytracing 
= 


Wissen 


Zukunft der Spiele- 
grafik: Raytracing? 


Primärstrahl 


Der vom Blickpunkt ausgesandte Primärstrahl wird verfolgt, bis er auf ein Objekt 
(grüne Kugel) trifft. Dann wird das Shader-Programm für die grüne Kugel ausgeführt. 


Beinhaltet das Objekt eine Reflexion, wird ein neuer Strahl (Reflexionsstrahl) weiter in 
die entsprechende Richtung verfolgt, bis er auf das nächste (reflektierte) Objekt trifft. 


Schatten- 
strahl 


Im Schattentest wird vom Bildpunkt je ein Strahl in Richtung der Lichtquelle(n) 
erzeugt. Liegt ein Objekt auf dem Weg, befindet sich der Punkt im Schatten. 


Primärstrahl 


Unser Punkt auf der grünen Kugel liegt im Licht (zweiter Schattentest) und so wird 
die Basisfarbe mit der roten Reflexion zur endgültigen Pixelfarbe verrechnet. 
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Wissen | Zukunft der Spiele- 
grafik: Raytracing? 


B Skalierung: Raytracing mit mehreren CPUs 


16 Simulated 16 Core System* 


8 Simulated 8 Coro System™ 


4 — Kentsfieki E 


Trotz via GBit-Ethernet simulierter 8- und 16-Kern-Systeme ist die Fps-Skalierung 


in Quake 4 RT via Open-RT-Software nahezu linear. 


Unser Interviewpartner 


Daniel Pohl, Intel 

Daniel arbeitet seit Jahren im Gebiet der Raytracing-For- 
schung, speziell mit Open RT, und ist regelmäßiger Gast auf 
Messen und anderen Veranstaltungen, wo er die Vorzüge 
von Raytracing demonstriert. 


Seit Kurzem ist er bei Intel angestellt und arbeitet dort 
an der Verfeinerung der Algorithmen, um sie eventuell in 


len CPUs zusätzlich noch deren SSE- 
Multimedia-Erweiterung nutzen. So 
werden, ähnlich wie bei Grafikpro- 
zessoren, vier Strahlen mit einem 
einzelnen Befehl erzeugt. Da aber 
nicht alle Strahlen denselben Weg 
nehmen, lässt sich eine globale Be- 
schleunigung um den Faktor vier 
nicht erreichen - spätestens wenn 
einer der vier Strahlen auf eine 
andere Oberfläche trifft als die üb- 
rigen drei, muss herkömmlich wei- 
tergerechnet werden. 


Kantenglättung mit 
Raytracing 

Verstärken kann man den ange- 
sprochenen Synergieeffekt, indem 
SSE für Anti-Aliasing genutzt wird. 
Anstelle eines Strahls werden nun 
vier (entsprechend der SIMD-Brei- 
te der SSE-Einheiten) pro Pixel er- 
zeugt und später ein gewichteter 
Mittelwert aus den resultierenden 
Farbwerten gebildet. Das Ergebnis 
entspricht im Wesentlichen dem 
Super-Sampling-Anti-Aliasing. Das 


Bewegung des Spielers (oder einer 
anderen Figur) aussenden und die 
Entfernung zur nächsten Fläche 
bestimmen. Da dies in Spezialfällen 
jedoch zu Problemen führen kann, 
wird in der Forschungsrealitàt eher 
eine Halbkugel aus Strahlen angenä- 
hert, welche die Spielfigur umgibt 
und in Richtung der aktuellen Be- 
wegung ausgerichtet ist. Bereits mit 
weniger als 50 Strahlen lässt sich so 
eine Annäherung sinnvollerreichen 
und die zusätzlichen Strahlen fallen 
bei den mindestens 1,3 Millionen 
Bildpunkten kaum ins Gewicht. 


Raytracing-Prozessoren 

Da Raytracing nicht nur immense 
Anforderungen an die CPU-Rechen- 
leistung stellt, sondern überdies 
von einigen spezifischen Merkma- 
len besonders profitiert, haben sich 
die Forscher von der Universität 
Saarbrücken um einen speziellen 
Raytracing-Prozessor bemüht. Ne- 
ben dem starken, aber unflexiblen 
„Saarcor“-Prozessor, welcher bei 90 


Bild wird іп x-facher Auflösung be- Megahertz eine äquivalente Raytra- 
rechnet und abschließend herun- cing-Leistung wie ein Pentium 4 


Daniel Pohl studierte 
an der Universität 
Erlangen Informatik. 


nicht allzu ferner Zukunft in dem einen oder anderen Spiel 
einsetzen zu können. 


Kosten: Kollisionserkennung mit Raytracing 


BE Offline-Raytracer: Maxon Cinema 4D 


Rendering: Dual-Core-CPU 


Ein bekannter Raytracer ist Cinema 4D. Der Benchmark profitiert automatisch von 
mehreren CPUs und gewinnt bei zwei Kernen etwa 80 Prozent Leistung hinzu. 


Fertiges Bild 
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terskaliert. Die Vor- und Nachteile mit 8 bis 12 Gigahertz erreicht, ist 


sind dieselben wie bei dem entspre- 
chenden Verfahren auf einer Gra- 
fikkarte: Das gesamte Bild inklusive 
Texturinhalten profitiert von der 
hóheren Abtastrate, der Vorgang 


kulativ) oder Z Werten (Objekt-AA) 
implementieren. Weitere Verfahren 
zur ressourcenschonenden Кап- 
tengláttung mithilfe von Raytracing 
befinden sich in der Entwicklung. 


Kollisionserkennung 

Ein Nebenprodukt einer Raytra- 
cing-Engine ist die Möglichkeit, 
sehr einfach an eine pixelgenaue 
Kollisionserkennung zu kommen. 
Viele Raster-Engines setzen zur 
Ressourcenschonung eine (oder 
mehrere) unsichtbare Box(en) ein, 
welche zum Beispiel um die Spie- 
lerfigur herumgelegt wird - trifft 
diese Box auf ein Hindernis, geht 
es auch für den Spieler nicht weiter. 
Da diese Box selten dynamisch ist, 
stoppt man oft schon ein wenig vor 
einer Wand oder die Figur „gleitet“ 
eine Treppe nach oben, anstatt sie 
Stufe für Stufe zu erklimmen. Beim 
Raytracing kann man einfach einen 
zusätzlichen Strahl in Richtung der 


dabei die RPU („Raytracing Pro- 
cessing Unit“) herausgekommen, 
welche bislang nur als Prototyp vor- 
liegt. Die Performance liegt trotz 
FGPA-Implementierung mit 66 Me- 


Strahlen pro Zusatzaufwand für Kollisionserkennung im kostet jedoch beinahe die vierfache — gahertz bereits bei einem Pentium- 
Halbkugel Verhältnis zur Grafik (1.280x1.024) Leistung des normalen Rendering- 4-Äquivalent von 2,6 Gigahertz. 

37 1:35.405 (ca. 0,0028 Prozent) Prozesses. Mithilfe kluger Program- 

137 1:9.562 (ca. 0,0105 Prozent) mierung kann man aber auch beim Projekt „Larrabee“ 

667 1:1.964 (ca. 0,0509 Prozent) Raytracing eine Kantenerkennung Intels aktuelle Forschungen sowohl 
8.257 1:158 (ca. 0,63 Prozent) auf Basis von Kontrastwerten (spe- im Bereich Raytracing als auch in 


Sachen Larrabee konzentrieren sich 
aktuell stark auf eine Architektur 
mit vielen x86-Kernen. Natürlich 
gibt es momentan noch keine of- 
fiziellen Aussagen zu dem Thema, 
aber anhand der Präsentation zum 
Larrabee, welche unter anderem 
das Aufmacherbild für diesen Arti- 
kel enthielt, dürfte klar sein, wohin 
die Reise geht. Daniel Pohls (inte- 
ressante) Antwort auf unsere dies- 
bezügliche Frage erfahren Sie im 
Video-Interview, welches im WMV- 
Format auf der DVD vorliegt. 


Fazit 
Intel forscht derzeit mit Macht 
daran, Raytracing im Spielemarkt 
etablieren zu können. Herkömmli- 
che CPUs allein werden aber auch 
2009/2010 dafür nicht stark genug 
sein, sodass weiterhin „Grafikkar- 
ten“ dann zur Raytracing-Be- 
schleunigung - benötigt werden. Ш 
Carsten Spille 
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Wissen 


Zukunft der Spiele- 
grafik: Raytracing? 


Raytracing versus Rasterizing 


Interviewpartner 


Daniel Pohl 


Ralf Kornmann 


Position 


Research Scientist, Intel 


Software Engineer (Engine), EA Phenomic 


PCGH: Stellst du dich bitte 
kurz vor: Wer bist du, was 
machst du und wie bist du 
dorthin gekommen? 


Nachdem ich meine Studien- und Diplomarbeit an der Univer- 
sität Erlangen in Zusammenarbeit mit der Universität des Saar- 
landes zum Thema Raytracing für zukünftige Computerspiele 
beendet und einige Artikel im Internet veróffentlicht hatte, 
wurde unter anderem Intel auf mich aufmerksam. Anschlie- 
Bend haben wir in der Hauptzentrale von Intel über mein Pro- 
jekt und die Zukunft der Technologie geredet. Seitdem bin ich 
als Forscher bei Intel angestellt und fahre mit der Arbeit fort, 
die ich bereits im Studium begonnen habe. Derzeit arbeite ich 
an verschiedenen Themen, welche für zukünftige Computer- 
spiele mit Raytracing von Relevanz sind. 


Neben meiner Tätigkeit als Softwareentwickler wurde ich von 
Microsoft für meine Bemühungen rund um Direct X mit einem 
,MVP Award" ausgezeichnet. 


Zurzeit arbeite ich als Teil des Teams von EA Phenomic an 
einem bisher noch nicht angekündigten Computerspiel. Ich 
bin unter anderem mitverantwortlich für die Direct-3D-Inte- 
gration, die Physikimplementierung und die Multicore-Opti- 
mierungen. 


PCGH: Was sind die grund- 
sätzlichen Vorteile von Raytra- 
cing gegenüber Rasterisierung 
und vice versa? 


Wir erreichen eine nahezu perfekte lineare Leistungsskalie- 
rung mit der Anzahl der CPU-Kerne. Lichtreflexionen und 
-brechungen sind einfacher zu programmieren, pixelgenau, 
effizienter bei der Berechnung und quasi automatisch physi- 
kalisch korrekt. 


Es gibt dabei keine Begrenzung durch Texturauflósung wie bei 
der Rasterisierung. Mit dem gleichen Code sind Spiegel-in- 
Spiegel-Effekte móglich. Raytracing ermóglicht einfach zu 
programmierende Schatten ohne stórende Aliasing-Effekte. 
Detailliertere Welten sind dank logarithmischem Einfluss der 
Geometrie auf die Performance im Vergleich zum linearen 
Einfluss bei der Rasterisierung móglich. 


Außerdem ist Raytracing auch für eine effiziente und exakte 
Kollisionserkennung verwendbar. 


Beim Einsatz von Rasterisierungstechnologien zur 3D-Darstel- 
lung kann man auf langjährige Erfahrungen zurückgreifen. 
Auch die APIs (Open GL, Direct 3D) haben sich im Laufe der 
Zeit genau wie Hardware den Bedürfnissen der Entwickler 
angepasst. 


Neben diesen Vorteilen in der Nutzung sind Rasterisierer im 
Bezug auf Bandbreite und Speicherverbrauch sehr effektiv. 

Die immer größere Datenmenge, die zwischen den Per-Ver- 
tex- und Per-Pixel-Operationen anfällt, kann hier vollständig 
innerhalb des Chips abgehandelt werden. 


Nicht unerwähnt bleiben sollte die einfache Realisierung von 
Operationen im sogenannten Screenspace, welche zuneh- 
mend zur performanten Darstellung von globalen Beleuch- 
tungstechniken (HDRR; Ambient Occlusion) genutzt werden. 


PCGH: Intel startet gerade 
eine große Raytracing-Offen- 
sive. Warum sind Raytracer 
auf lange Sicht sinnvoller als 
die verbreiteten herkömmli- 
chen Rasterisierer oder auch 
nicht? 


Neben den oben erwähnten, prinzipiellen Stärken des Raytra- 
cing wird es einen gewissen Punkt geben, ab dem die gleiche 
Spielszene mit Raytracing effizienter berechnet werden kann 
als mit dem Rasterisierungsverfahren. 


Ist diese Einstiegsschwelle einmal überschritten, arbeitet 
Raytracing schneller als herkömmliche Rasterisierung und wir 
können höhere Fps erreichen. 


Aus dem gleichen Grund, der ursprünglich zur Entwicklung 
dedizierter Rasterizer-Hardware geführt hat. Der Verzicht auf 
die Flexibilität einer CPU erlaubt einen effektiveren Einsatz 
von Transistoren und Energie. 


Dies gilt auch noch bei der aktuellen Generation von GPUs, 
die trotz der zunehmenden Flexibilität immer noch einen 
großen Anteil von spezialisierten Schaltkreisen enthalten. 


PCGH: Schwachpunkte: 
Rasterisierung leidet an mä- 
Biger Skalierung bei hohen 
Triangle-Counts, Raytracing 
hat traditionell Schwierig- 
keiten bei dynamischen 
Objekten. 


Wie kann man diese Schwä- 
chen umgehen, welche 
Möglichkeiten gibt es, den 
jeweiligen Flaschenhals zu 
entlasten? 


Dynamische Objekte stellten nur bis etwa letztes Jahr einen 
Flaschenhals dar. Derzeit gibt es für diese Hürde drei Lösungs- 
ansätze: 


1) „Fuzzy KD-Tree": Da die Bewegung der meisten dynami- 
schen Objekte sich nur in einem gewissen Bereich abspielt, 
kann man dies ausnutzen und die Beschleunigungsstrukturen 
an diese Dynamiken anpassen. 


2) ,KD-Báume" bzw. „BSP-Bäume“: Die Erstellung dieser 
Báume kann parallelisiert werden. Diese funktioniert derzeit 
mit mindestens acht CPU-Kernen recht gut. Tests mit einer 
hóheren Anzahl an Cores stehen noch aus. 


3) „Bounding Volume Hierarchy": Dabei handelt es sich um 
eine andere Art der Beschleunigungsstruktur, die Dynamiken 
einfacher zulässt als die beschriebenen KD-Báume. 


Vergleicht man Raytracer und Rasterverfahren miteinander, 
skalieren beide linear mit der Anzahl der Dreiecke. Wobei der 
Aufwand pro Dreieck bei einem Rasterisierer kleiner ist, da 
hier nur die tatsáchliche GróBe berücksichtigt werden muss, 
wáhrend bei einem Raytracer immer die gesamte Zielaufló- 
sung zum Tragen kommt. 


Raytracer erreichen die gute logarithmische Skalierung nur bei 
einer vorsortierten statischen Dreiecksmenge, welche bei Spie- 
len jedoch immer kleiner wird. Beim Rasterverfahren optimiert 
man die Skalierung durch das sogenannte , Culling". Dabei 
wird auf verschiedenen Detailstufen die weitere Berechnung 
vorzeitig abgebrochen. 


Aktuelle GPUs unterstützen dies auf Dreicksebene. Die Ob- 
jektebene muss weiterhin von der CPU übernommen werden. 
Hier kónnten zukünftige Chips noch weitere Verbesserungen 
bringen. 


PCGH: Stellt Intels Larrabee- 
Projekt (ab 2009) eine ernst- 
hafte Gefahr für Rasterizer- 
Grafikkarten dar? 


Zu Larrabee und zum Zeitpunkt des Erscheinens gibt es von 
meiner Seite leider derzeit keine neuen Informationen zu 
offenbahren. 


Das wird stark davon abhängen, wie gut sich die Hardware 
beim Einsatz von auf Rasterisierung aufbauender Software 
schlágt. Nur wenn Intel auch dort punktet, kann es einen 
ausreichenden Marktanteil erreichen, der die Entwicklung von 
Raytracing-Software begünstigt. 


www.pcgameshardware.de 
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ryn im Detail 


Intels aktuelle 


Mikroarchitektur 


Obwohl mit den 
aktuellen Conroe-De- 
rivaten noch immer 
das МаВ der Dinge, 
hat Intel kürzlich 
seinen verbesserten 
Penryn-Kern prä- 
sentiert. PC Games 
Hardware blickt auf 
die Technik im Inne- 
ren des Chips. 


ledgehammer, Thunder- 
bird oder Willamette - das 
sind klangvolle Codenamen 


längst verschiedener CPU-Kerne 
oder -Architekturen, die in der Ge- 
rüchteküche in den Monaten oder 
gar Jahren vor der Einführung des 
Produkts ordentlich etwas hermach- 
ten. Der Name Penryn gehört nicht 
dazu. Kein Mensch weiß, was das 
Wort bedeutet, und in jedem zwei- 
ten Forenbeitrag wird er auch noch 
falsch geschrieben - aber trotzdem 
war der Penryn seit Monaten fester 
Bestandteil des Blätterwaldes und 
um kaum einen anderen Intel-Pro- 
zessor rankten sich in der Vergan- 
genheit so viele Gerüchte wie um 
dieses Stück Hardware. PCGH zeigt, 
was hinter diesem geheimnisvollen 
Kern steckt. 


Core-Architektur neu 
aufgelegt 

Im Gegensatz zur Netburst-Archi- 
tektur des Pentium 4 ist der Penryn 
kein vollkommen neu entwickelter 
Kern. Er basiert auf dem Mitte 2006 
eingeführten Conroe-Kern, der in 
einigen Varianten in den Core-2- 
Duo- und Core-2-Quad-Prozessoren 
von Intel Verwendung findet und 
allgemein zur Intel-Core-Familie ge- 
hört. Dass der Penryn seit Bekannt- 
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werden seiner Entwicklung „Angst 
und Schrecken“ in den Hardware- 
Foren verbreitet, mag daran liegen, 
dass Intel es eigentlich nicht nötig 
gehabt hätte, einen verbesserten 
Kern vorzustellen - die aktuellen 
Core-2-Prozessoren haben die di- 
rekten Konkurrenten von AMD fest 
im Sack; also was musste das für 
ein Monster-Prozessor sein, so die 
scheinbar „logische“ Schlussfolge- 
rung? Bis zu 40 Prozent mehr Leis- 
tung durch zahlreiche Verbesserun- 
gen am Kern wurde dem Penryn im 
Vorfeld nachgesagt. 


45-nm-Strukturen 

Das augenfälligste Merkmal des 
neuen Penryn sind seine 45-nm- 
Strukturen. Während die aktuellen 
Core-2-Prozessoren noch im 65- 
nm-Verfahren gefertigt werden, 
hat Intel die Entwicklungsschraube 
ein Stück weiter gedreht und die 
Die-Strukturen weiter verkleinert. 
Das hat einen geringeren Strom- 
verbrauch und kleinere Kerne zur 
Folge. Zudem passen bei der Pro- 
duktion auf einen Wafer mehr Dies, 
was dazu führt, dass die Produk- 
tionskosten pro Die sinken und der 
Verschnitt an den Rändern der Wa- 
fer (aus den runden Wafern werden 
rechteckige Dies geschnitten) sinkt. 


Wahlweise kann man die kleineren 
Strukturen auch dazu nutzen, mehr 
Transistoren auf ein Die zu packen, 
um entweder den Funktionsum- 
fang zu erweitern oder den Puf- 
ferspeicher in Form von Caches zu 


vergrößern. 


Intel hat all diese Optionen genutzt 
und damit gleich drei Fliegen mit 
einer Klappe geschlagen. Um der- 


E IPC 
Instructions per Clockcycle; Maß 
für die Effizienz eines Prozessors. 
Je hóher der IPC, desto effizienter 
die CPU. 


B SIMD 
Single Instruction Multiple Data. 
Einheiten in einer CPU, die in 
formatierten Datenstrukturen 
mehrere Datensátze in einem Rutsch 
miteinander verrechnen kónnen. 


E Cache 
Pufferspeicher im Prozessor, um 
mehrfach benutzte Daten oder Code 
vorhalten zu kónnen, ohne wieder- 
holt auf den Speicher zugreifen zu 
müssen 


E FSB 
Frontside-Bus; Verbindung zwischen 
CPU-Kern und dem Memory-Control- 
ler im Chipsatz auf dem Mainboard 


art kleine Strukturen realisieren zu 
kónnen, genügte es jedoch nicht, 
„einfach“ kleinere Masken zu bau- 
en. Insbesondere in Hinblick auf 
die zu erwartenden Leckstróme 
musste ein neues Verfahren her, 
um die Transistoren zu fertigen. 
So kommt ein neues, sogenanntes 
High-k-Dielektrikum auf Hafnium- 
Basis zusammen mit einem Metall- 
Gate statt des bisher verwendeten 
Siliziumdioxids zum Einsatz, wel- 
ches aufgrund seiner Eigenschaf- 
ten deutliche Vorteile їп Sachen 
Schaltgeschwindigkeit, 
Drain-Leckstróme und Gate-Leck- 
stróme verspricht. Intel nennt lei- 
der keine näheren Details, aber die 
Verbesserungen sollen im Bereich 
der Faktoren 5 bis 20 liegen. Alles 
zusammen bewirkt nicht nur eine 
deutlich niedrigere Verlustleistung, 
sondern auch mehr Spielraum bei 
der Taktfrequenz. Obendrein spart 
Intel auch noch Produktionskosten 
pro Die, was jedoch zum Teil von 
den Entwicklungskosten und dem 
höheren Aufwand für das neue 
High-k-45-nm-Verfahren aufgezehrt 
worden sein dürfte. 


Source- 


Cache in Massen 
Doch der Penryn ist nicht nur ein- 
fach ein Die-Shrink des Conroe von 
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65 nm auf45 nm, gefertigt aus einem 
anderen Material; er wurde auch in 
zahlreichen Punkten weiterentwi- 
ckelt. 410 Millionen Transistoren 
auf einer Fläche von lediglich 107 
mm? besitzt ein Penryn-Die. Sagen- 
hafte 288 Millionen davon entfallen 
auf den nunmehr 6 MiByte großen 
Level-2-Cache samt Verwaltung, 
den wie beim Conroe zwei Kerne 
gemeinsam nutzen. Doch Intel hat 
nicht nur einfach mehr Cache auf 
das Die gepflanzt, sondern diesen 
auch intelligenter gestaltet. So ist 
etwa der Level-2-Cache nicht mehr 
nur 16-Wege-, sondern 24-Wege-as- 
soziativ. Bei mehrfach assoziativen 
Caches werden die Adressen in Ebe- 
nen (Wege) gespeichert und mit- 
einander verknüpft. Erfolgt ein Zu- 
griff auf eine Adresse außerhalb des 
aktuellen Blocks, die aber dieselbe 
Anfangsadresse enthält, so wird der 
Speicherblock nicht komplett aus- 
getauscht, sondern einfach in einer 
anderen Ebene gespeichert. 


Ein gern verwendeter Vergleich ist 
hier ein Briefträger: Er sortiert die 
Post nicht nur nach Straßenzügen 
(Tag), sondern obendrein auch 
nach der Straßenseite. Bei einem 
Abstecher in eine Seitenstraße 
greift er sich nur das Briefbündel 
für eine Straßenseite und legt das 
zweite Bündel, also das der ge- 
genüberliegenden Seite der alten 
Straße, beiseite. Wenn er aus der 
Seitenstraße zurückkommt, hat er 
immer noch das Bündel der Seite 
in der Hand, bei der er abgebogen 
ist, und kann nahtlos fortfahren. Je 
mehr Wege der Cache besitzt, des- 
to wahrscheinlicher ist nach einem 
Ebenenwechsel, dass anschließend 
noch brauchbare Cacheinhalte zur 
Verfügung stehen. Die Effektivität 
wächst. Zudem kann der Penryn 
nun einen nicht ausgerichteten 
Speichervorgang in den Cache an 
einen Load-Vorgang weiterleiten. 
Intel spricht hier von Misaligned 
Store Forwarding. Der Vorteil ist, 
dass die Kerne in so einem Fall 
nicht mehr warten müssen, bis der 
Cacheinhalt aktualisiert ist, was ei- 
nige Takte in Anspruch nimmt. Da- 
mit sinkt die effektive Cache-Latenz, 
die Effizienz steigt weiter. 


SSEÁ 

Marketing-Abteilungen 
sich in der Regel am liebsten auf 
Features, die mit einem eingängi- 
gen Schlagwort greifbar gemacht 
werden kónnen. Da ist ,Misaligned 


stürzen 
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Store Forwarding“ eher ungeeignet. 
Daher verwundert es auch nicht, 
dass Intel lieber die neuen SSE4-Be- 
fehle in den Vordergrund rückt. Da- 
bei handelt es sich um 47 neue Be- 
fehle, die vor allem die Verarbeitung 
von Videos im Allgemeinen oder ge- 
mäß Pressetext von HD-Material im 
Speziellen beschleunigen soll. Der 
aktuelle DivX-6.7-Codec zum Bei- 
spiel besitzt bereits experimentel- 
len SSE4-Support und verhilft dem 
Penryn damit beim Encodieren 
zu Leistungszuwächsen im hohen 
zweistelligen Prozentbereich. 


Im Gegensatz zu schnelleren/größe- 
ren Caches oder besseren Branch- 
Prediction-Units, wo alle Program- 
me automatisch profitieren, ist hier 
jedoch wie bei allen SIMD-Befehlen 
Voraussetzung, dass ein Programm 
die Befehle explizit nutzt. Der Intel- 
Compiler ab der Version 10 kann die 
SSE4-Befehle über die automatische 
Optimierung implementieren. Ef- 
fektiver ist es aber natürlich, wenn 
die Programmierer performance- 
relevante Teile eines Programms 
in Assembler-Befehlen 
schreiben, um sowohl die Daten- 
strukturen optimal an die Multime- 
dia-Register in der CPU anzupassen 
als auch die Verrechnung derselben 
miteinander zu optimieren. 


manuell 


Verwirrung im Vorfeld 
Etwas Verwirrung um die SSE4-Be- 
fehle gab es im Vorfeld, da bereits 
jene Befehlssatz-Erweiterung zu 
SSE3, die inzwischen offiziell als 
SSSE3 in den Core-2-Prozessoren 
Dienst schiebt, in der Entwick- 
lungsphase teilweise als „SSE4“ be- 
zeichnet wurde. Zu allem Überfluss 
hat AMD seinen neuen K10-Kernen 
auch noch einen neuen Befehlssatz 
namens SSE4a verpasst, der jedoch 
weder eine Untermenge von Intels 
SSE4 noch kompatibel dazu ist. Lei- 
der verfallen die beiden CPU-Her- 
steller hier wieder in die Steinzeit 
von SIMD vor knapp zehn Jahren, 
als mit SSE und 3D Now zwei vóllig 
inkompatible ` FliefSkomma-SIMD- 
Befehlssátze auf den Markt kamen, 
was weder den Kunden hilft noch 
die Programmierer Freudentränen 
vergießen lässt. 


Radix 16 und Super 
Shuffle Engine 

Neben Cache und SIMD-Einheit hat 
auch der Kern selbst einige Verbes- 
serungen erfahren. Da wäre zum ei- 
nen der sogenannte Fast-Radix- > 
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Info: High-k 


Standard- 


Transistor 
Low resistance layer 


me Ч 1 
"a 


М+ für NMOS 
Р+ für PMOS 


HK+MG- 


Transistor 
Low resistance layer 


Metal-Gate 
РАТТТІ 
NMOS/PMOS 


—g—— High-k-Gateoxid 


(Hafnium-basiert) 


SiO,- 
Gateoxid 


Silizium-Substrat Silizium-Substrat 


Mithilfe eines neuen Dielektrikums auf Hafnium-Basis und einem Metal-Gate konnte 
Intel Schaltgeschwindigkeit, Leckströme und Stromverbrauch deutlich verbessern. 


Info: Cache-Ausrichtung (Alignment) 


Beispiel: 
nubes 
ав [ue [ав [us | Misalignments 


ызы | 
һын [pero Jean | 
kk 


Beispiel: 
1-Byte-Misalignment 


Forwarding (aktuell) 
Neue Penryn-Forwarding- 
Fáhigkeit 


һын ene Tene] 
ja [e fes Tes Tes [es fes [es] 


Kein Forwarding 


Die neue Cacheverwaltung kann ganze 64-Bit-Pakete selbst dann für einen Load 
forwarden, wenn sie nicht korrekt ausgerichtet (aligned) sind. 


Info: Shuffle Engine 


PACKDWSS xmm1, xmm2 
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Wissen 


Penryn 
im Detail 


16-Divider. Es handelt sich dabei um 
eine Einheit, die zum Beispiel für 
Divisionen oder das Wurzelziehen 
benótigt wird. Das sind Berechnun- 
gen, die auf einem Prozessor iterativ 
durchgeführt werden. Im Gegensatz 
zu einer Addition etwa, wo die In- 
halte zweier Register im Grunde ge- 
nommen nur bitweise addiert wer- 
den (üblicherweise innerhalb eines 
Taktes), benótigen Operationen wie 
das Wurzelziehen viele Takte. Dabei 
wird pro Iteration nur ein Teil des 
Ergebnisses berechnet. Im Gegen- 
satz zu bisherigen Radix-4-Dividern 
ist die neue Einheit in der Lage, pro 
Takt 4 Bit eines Quotienten zu be- 


rechnen, während bisher bei 2 Bits 
pro Takt Schluss war. Unter dem 
Strich kann der Radix-16-Divider 
also bei entsprechenden Berech- 
nungen einen Performance-Schub 
von bis zu 100 Prozent erreichen. 
In der Praxis hängt der Zuwachs na- 
türlich davon ab, wie stark ein Pro- 
gramm von solchen Berechnungen 
Gebrauch macht. 


In eine ähnliche Kerbe schlägt die 
Super-Shuffle-Engine. Um SIMD- 
Berechnungen móglichst schnell 
durchzuführen, müssen Variablen 
unterschiedlicher Länge möglichst 
schnell und effizient zu 128-Bit- 


Modell Kerne Cache — Frequenz FSB TDP Preis 
Xeon X5482 |4 2x 6 МІВ |3,20 GHz |400 MHz |150 Watt | 1.279 USD 
Xeon Е5472 |4 2x 6 МІВ | 3,00 GHz |400 MHz |80 Wa 1.022 USD 
Xeon Х5472 |4 2x 6 MiB |3,00 GHz [400 MHz |120 Watt |958 USD 
Xeon E5462 14 2x6 МІВ | 2,80 GHz |400 MHz |80 Wa 797 USD 
Xeon X5460 |4 2x6 MiB |3,16 GHz |333 MHz |120 Watt |1.172 USD 
Xeon Е5450 4 2x 6 MiB |3,00 GHz |333 MHz |80 Wa 915 USD 
XeonX5450 |4 2x 6 MiB |3,00 GHz |333 MHz |120 Watt |851 USD 
XeonE5440 14 2x 6 MiB | 2,83 GHz |333 MHz |80 Wa 690 USD 
Xeon E5430 4 2x 6 MiB |2,66 GHz |333 MHz |80 Wa 455 USD 
XeonE5420 |4 2x 6 МІВ |2,50 GHz |333 MHz |80 Wa 316 USD 
Xeon Е5410 14 2х6 MiB |2,33 GHz |333 MHz |80 Wa 256 SUD 
Xeon E5405 14 2х6 MiB |2,00 GHz |333 MHz |80 Wa 209 USD 
Xeon X5272 |2 1х6 MiB |3,40 GHz |400 MHz |80 Wa 1.172 USD) 
Xeon X5260 [2 1x6 MiB |3,33 GHz |333 MHz |80 Wa 851 USD 
Xeon Е5205 |2 1x6 MiB |1,86 GHz |333 MHz |65 Wa 177 050 
Соге 2 Ехігете |4 2x 6 MiB |3,0 GHz 333 MHz |130Watt |999 USD 
QX9650 

ntels Penryn-Familie bis zum ersten Quartal 2008. Am Anfang werden die Server- 
und Enthusiasten-Segmente bedient. Die Preise sind entsprechend gesalzen. 


B Penryn-Prozessoren 


Der Core 2 Extreme QX9650 war der erste Vertreter der Penryn-Familie. 15 Xeon- 


CPUs folgten noch 2007, weitere Desktop-CPUs werden in Q1/2008 erscheinen. 
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XMM-Datensätzen zusammenge- 
baut und wieder aufgelöst werden 
können (pack und unpack). Zu 
diesem Zweck wurde beim Penryn 
die Shuffle-Engine überarbeitet, 
die nun eine 128-Bit-Operation in 
einem Takt durchführen kann. Da- 
mit kann die SSE-Einheit effizienter 
arbeiten als bisher. 


Deep Power Down 

In Zeiten der CO,-Diskussion kön- 
nen auch die CPU-Hersteller das 
Thema Klimaschutz nicht mehr 
ignorieren. Nachdem Intels Haupt- 
konkurrent AMD in den letzten 
Jahren mit den hocheffizienten und 
relativ stromsparenden K8-Prozes- 
soren Athlon 64, Turion und Opte- 
ron zusammen mit der Cool'n'quiet- 
Stromspartechnologie punkten 
konnte, musste Intel wáhrenddes- 
sen Prügel einstecken. Der Pentium 
4 Prescott etwa war als maßloser 
Stromverschwender („Heizplatte“) 
verschrien und Intels Antwort 
auf Power Now und Cool’n’quiet 
namens Speedstep war den AMD- 
Gegenstücken anfangs in Funktion 
und Wirkung unterlegen. 


Allerdings hat Intel bereits beim 
Conroe gezeigt, dass man das Thema 
Stromverbrauch inzwischen sehr 
ernst nimmt - und die Penryn-Ar- 
chitektur soll hier noch eins drauf- 
setzen. Neben den bereits erwähn- 
ten Maßnahmen zur Reduzierung 
der Verlustleistung (45-nm-Struk- 
turen, Metall-Gates) bekam Penryn 
auch ein weiteres Stromsparfeature 
namens ,Deep Power Down" mit 
auf den Weg. Dabei ist das Feature 
weniger eine Erweiterung von 
Speedstep als vielmehr eine noch 
tiefere Teilabschaltung von CPU- 
Komponenten. Wihrend im bisher 
tiefsten Idlezustand namens Cá 
zwar sowohl der Kerntakt abgekop- 
pelt und die Kernspannung redu- 
ziert wurde, geht DPD noch einen 
Schritt weiter: Hier werden auch 
die Caches komplett abgeschaltet, 
was gerade bei Penryn-Prozessoren 
mit ihren riesigen Pufferspeichern 
enormes Stromspar-Potenzial bie- 
tet. Die Kernspannung kann dabei 
noch weiter gesenkt werden. 


Allerdings darf nicht verschwiegen 
werden, dass in dieser Ruhephase 
auch die Zeit des ,Aufwachens* ein 
Vielfaches länger dauert, bis wieder 
alle Einheiten vollständig zur Verfü- 
gung stehen. Von Bedeutung ist die- 
ser Zustand natürlich vor allem für 


die Notebook-CPUs, die auf Penryn- 
Basis erscheinen werden. 


Varianten des Penryn 

Bereits am 29. Oktober 2007 hat 
Intel den ersten Vertreter der Pen- 
ryn-Baureihe gezeigt. Interessan- 
terweise trägt diese CPU nicht den 
Codenamen Penryn, sondern York- 
field. Es handelt sich dabei um den 
als Intel Core 2 Extreme QX9650 
bezeichneten Prozessor, eine CPU 
mit vier Kernen, die allerdings im 
Gegensatz zu AMDs neuem К10- 
Prozessor Phenom nicht als „ech- 
ter“ Quadcore-Prozessor ausgeführt 
ist, sondern als Doppel-Dualcore. 
Es stecken also wie beim Vorgänger 
QX6850 zwei komplette Dualcore- 
Kerne unter einem Heatspreader. 
Beim QX9650 sind es demnach 
zwei komplette Doppelkerne, was 
der CPU insgesamt 12 MiByte Le- 
vel-2-Cache verschafft. Allerdings 
kostet diese Extreme-Edition auch 
sagenhafte 999 US-Dollar und damit 
mehr, als der Durchschnittskunde 
für einen ganzen PC ausgibt. 


Interessanter werden die Varianten 
für den Mainstream-Markt werden, 
die wohl auch wieder auf den Na- 
men Core 2 Duo (Dualcore) und 
Core 2 Quad (Quad- bzw. Doppel- 
Dualcore) hören werden. Diese sol- 
len jedoch erst im Laufe des ersten 
Quartals 2008 in die Läden gelangen 
- zuerst in Form von Komplett-PCs, 
anschließend auch für Endkunden. 
Noch im Jahr 2007 hat Intel jedoch 
den Servermarkt bedient und insge- 
samt 15 neue Xeon-Prozessoren auf 
Penryn-Basis veröffentlicht. Dabei 
sind die Prozessoren entweder mit 
1.333 MHz oder 1.600 MHz Front- 
side-Bustakt zu haben. Für letztere 
Versionen ist ein neuer Chipsatz na- 
mens 5400 (Codename „Seaburg“) 
notwendig. Damit dürfte sich für 
diese Plattform jener Flaschenhals 
ein wenig weiten, der bisher die 
Verwendung von DDR3-Speicher 
unsinnig machte. Möglicherweise 
wird das dem Penryn dann jene 
Durchschlagskraft verleihen, wel- 
che die Gerüchteküche erzittern 
ließ, denn in ersten Tests von PCGH 
war der QX9850 im Mittel gerade 
einmal um 5 Prozent schneller als 
der alte QX6850 gleicher Taktfre- 
quenz. Allerdings steht der Penryn 
erst am Anfang seiner Karriere, 
während die Conroe-basierenden 
CPUs nun Schritt für Schritt in Ren- 
te gehen dürfen. = 

Roland Neumeier 
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Treiber im Detail (1) 


Wie funktionieren 


Treiber? 


Wir benutzen sie 
jeden Tag und doch 
achtet keiner darauf 
— wir erkláren Ihnen, 
was ein Treiber 
eigentlich ist, wofür 
Treiber benótigt 
werden und wie sie 
funktionieren. 


Treiber im Detail (Teil 1) 


Treiber im Detail (Teil 2) 


E Open Source 
Open Source bedeutet, dass der 
Quellcode einer Anwendung 
rei verfügbar ist. Im Gegensatz 
dazu steht Closed Source, wobei 
ediglich die Binárversion verfüg- 
bar ist, der Quellcode jedoch 
Firmengeheimnis bleibt. 


E BSOD 

Abkürzung für Bluescreen of 
Death, oft auch einfach nur 
Bluescreen genannt. Stürzt 
Windows mit einem BSOD ab, 
iegt dies in der Regel an einer 
illegalen Speicheroperation 

— die Datenintegrität kann 
ortan nicht mehr gewährleistet 
werden und um Datenverlust 
zu vermeiden, wird das System 
abgeschaltet. 


ШОМА 
Direct Memory Access. Bei 
aktiviertem DMA kónnen 
Geráte direkt auf den Speicher 
zugreifen, ohne den Prozessor 
zu belasten. 
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tion Chat Throttietip: rn 


ie sind überall. Sie sind 

vielschichtig, kompliziert 

und hàufig tragen sie die 
Schuld an Abstürzen. Wir nehmen 
ihre Funktion als gegeben hin und 
verfluchen sie, wenn sie mal nicht 
funktionieren. Die Rede ist von 
Gerätetreibern, einem elementaren 
Bestandteil eines jeden Betriebs- 
systems. 


Im ersten Teil dieser zweiteiligen 
Serie wollen wir Ihnen die Grund- 
lagen für das tiefere Verständnis ei- 
nes Treibers vermitteln und zeigen, 
was Gerätetreiber überhaupt sind, 
wie sie mit dem Betriebssystem auf 
der einen und der Hardware auf der 
anderen Seite interagieren und wa- 
rum es für verschiedene Windows- 
Versionen verschiedene Treiber für 
ein und dieselbe Hardware gibt. 
In der nächsten Ausgabe werden 
wir uns dann mit der eigentlichen 
Funktion eines Treibers befassen 
und detailliert beleuchten, wie die 
Kommunikation zwischen Anwen- 
dung, Betriebssystem und Hard- 
ware tatsächlich vonstatten geht. 


Wer, wie, was? 

Bevor wir ins Detail gehen, soll- 
ten zunächst ein paar elementare 
Grundlagen geklärt werden - zu- 
nächst natürlich die Frage, was ein 
Treiber denn überhaupt ist und wo- 
für Treiber benötigt werden. Ganz 
primitiv gesagt ist ein Treiber ein 


bidirektionaler Übersetzer - auf 
der einen Seite werden Befehle ein- 
gegeben, die vom Treiber übersetzt 
werden und am anderen Ende in 
einer völlig anderen Form wieder 
herauskommen. Und wie bei einem 
echten Übersetzer funktioniert die- 
ser Schritt in beide Richtungen, also 
sowohl wenn die Software mit der 
Hardware kommunizieren will als 
auch umgekehrt. 


Wofür Sie Treiber benötigen, sollte 
somit klar sein: Kommunikation 
zwischen Hardware und Software. 
Treiber sind überall - von schein- 
bar simplen Vorgängen wie der 
Darstellung eines mittels Tastatur 
getippten Buchstabens auf dem 
Monitor (wobei hier natürlich 
streng genommen unterschiedli- 
che Treiber zusammenarbeiten) 
bis zu komplexen Vorgängen wie 
der Steuerung eines Scanners, der 
Aktivierung eines Force-Feedback- 
Motors in einem Joystick oder der 
Aktivierung der Stromsparmodi 
eines modernen Prozessors - Ge- 
rätetreiber übernehmen die unter- 
schiedlichsten Aufgaben. 


Ein Betriebssystem kann unmög- 
lich wissen, wie jedes einzelne 
Stück Hardware angesprochen 
werden will. Daher bringen mo- 
derne Betriebssysteme Abstrakti- 
onsschichten mit, über die mit den 
Treibern kommuniziert wird. Das 


Betriebssystem legt dabei quasi 
die Sprache fest, mit der es mit den 
Geräten kommunizieren wird - die 
sogenannten Funktionsaufrufe (auf 
Englisch System Calls genannt). Die 
Sprache enthält hierbei einen festen 
Wortschatz und eine feste Gramma- 
tik, sodass sich die Hersteller auf 
Kontinuität verlassen können. Für 
jede Geräteklasse, also beispielswei- 
se Drucker, Grafikkarten, Webcams, 
Soundkarten etc., gibt es eine eige- 
ne Sprache mit eigenem Wortschatz 
und eigener Grammatik. 


Andocken und Kompati- 
bilität 

Darüber, wie ein Gerätetreiber 
primär auszusehen hat, entschei- 
det hauptsächlich der Kernel 
des Betriebssystems. So benötigt 
Windows Vista andere Treiber als 
Windows XP und natürlich auch 
andere Treiber als beispielsweise 
Linux. Entscheidend für einen Trei- 
berprogrammierer sind drei Dinge: 
Erstens, für welches Betriebssys- 
tem der Treiber geschrieben wird. 
Zweitens, ob es sich hierbei um 
einen 32-Bit- oder einen 64-Bit- 
Kernel handelt. Und zu guter Letzt 
muss das zu verwendende Treiber- 
modell bedacht werden - aktuell ist 
das Windows Display Driver Model 
(WDDM) für Grafiktreiber und die 
Windows Driver Foundation (WDF) 
für sämtliche anderen Treiber unter 
Windows XP und Vista. 
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Welches Betriebssystem? 
Ein Betriebssystem stellt, um beim 
Begriff der Sprache zu bleiben, 
eine bestimmte Menge an unter- 
schiedlichen Sprachsystemen zur 
Verfügung, mit denen die Kom- 
munikation zwischen Hardware 
und Software abläuft. Somit muss 
sich der Treiberprogrammierer 
entscheiden, welche Sprache un- 
terstützt wird - aufgrund unter- 
schiedlicher „Sprachen“ kann es 
keinen allgemeingültigen Treiber 
für unterschiedliche Betriebssyste- 
me geben. 


Unter Linux werden die Gerätetrei- 
ber „Kernelmodule“ oder auch nur 
Module genannt. Während die meis- 
ten kommerziellen Gerätetreiber 
für Windows geschrieben werden, 
ist ein Großteil der Linux-Treiber 
freie Software und oftmals von Pri- 
vatpersonen geschrieben. Deshalb 
bieten diese Open-Source-Treiber 
auch nur sehr selten die gleiche 
Funktionalität wie ein vom Herstel- 
ler entwickelter Closed-Source-Trei- 
ber - viele Funktionen bleiben den 
firmenfremden Programmierern 
verschlossen (siehe Extrakasten). 


32 Bit oder 64 Bit 

Nach der Wahl des Betriebssystems 
ist zu klären, ob es sich um einen 
32-Bit-oder einen 64-Bit-Kernel han- 
delt - denn auch hier muss unter- 
schieden werden. So stehen einem 
64-Bit-Treiber beispielsweise völlig 
andere Speicherbereiche zur Ver- 
fügung, auf die ein 32-Bit-Treiber 
gar keinen Zugriff hat. Andererseits 
könnte ein 64-Bit-Treiber, der an 
einen 32-Bit-Kernel andockt, die 
Systemstabilitàt kompromittieren, 
indem beispielsweise auf geschütz- 
te Speicherbereiche zugegriffen 
wird. Um den Vergleich mit den un- 
terschiedlichen Sprachen zurück- 
zukommen: Obwohl die Sprachen 
eines 32-Bit- und eines 64-Bit-Ker- 
nels ähnlich sind und die Gram- 
matik grundsätzlich die gleiche ist, 
sind die Wörter der 64-Bit-Sprache 
deutlich länger als die der 32-Bit- 
Sprache. Ein 32-Bit-Kernel kann 
somit nur den ersten Teil eines 64- 
Bit-Wortes lesen, wohingegen ein 
64-Bit-Kernel nur unvollständige 32 
Bit eines 64-Bit-Wortes erhält. Kom- 
munikation ist somit unmöglich. 


Treibermodell 

Windows ist ja bekanntlich keine 
Entwicklung der letzten zwei Jah- 
re - warum laufen also aktuelle 
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Treiber nicht auf älteren Versionen 
von Windows? Und warum läuft 
der eine Windows-98-Treiber nicht 
unter Windows XP, ein anderer hin- 
gegen schon? Das Geheimnis liegt 
im verwendeten Treibermodell 
- denn während die Wahl des Be- 
triebssystems die Sprache und die 
Wahl zwischen 32 Bit und 64 Bit die 
Länge der Wörter festlegt, stellt das 
Treibermodell das letzte Element 
zur Verfügung, welches der Kom- 
munikation noch gefehlt hat: die 
Grammatik. 


Mit Windows 2000 hat Microsoft 
das sogenannte „Windows Dri- 
ver Model“ eingeführt, welches 
die Kompatibilität der Gerätetrei- 
ber zwischen unterschiedlichen 
Windows-Versionen sicherstellen 
sollte. Ein WDM-kompatibler Trei- 
ber läuft somit theoretisch auf allen 
Betriebssystemen ab Windows 98 
bis einschließlich Windows Vista. 
Dabei ist der Treiber jedoch nur 
aufwärtskompatibel - ein Treiber, 
der für Windows 98 geschrieben 
wurde, läuft unter Windows XP. 
Ein Treiber, der für Windows XP 
geschrieben wurde, jedoch nicht 
unter Windows 2000 oder 98. Das 
WDM ist jedoch mittlerweile durch 
die „Windows Driver Foundation“ 
(WDP) ersetzt worden. 


Sonderfall WDF 

Die WDF hat primär Kritikpunkte 
des WDM beseitigt und die Treiber- 
programmierung auf zwei unter- 
schiedliche Ebenen aufgeteilt: den 
Kernel-Space und den User-Space. 
Die beiden Systeme hierfür heißen 
User-Mode Driver Framework (im 
Folgenden kurz UMDF) und Ker- 
nel-Mode Driver Framework (im 
Folgenden kurz KMDF). Das KMDF 
ist bis Windows 2000 abwärtskom- 
patibel, das UMDF hingegen nur für 
Windows XP und Windows Vista 
verfügbar. 


Im Prinzip handelt es sich beim 
KMDF lediglich um einen objekt- 
orientierten Aufsatz auf WDM, der 
die Treiberprogrammierung und 
Anbindung erheblich vereinfacht. 
Das UMDE ist hingegen ein Sonder- 
fall, da es die Treiber im sogenann- 
ten User-Mode ausführt und nicht, 
wie sonst üblich, im Kernel-Mode. 
Dies soll die Systemstabilität des 
Betriebssystems garantieren - allzu 
háufig wurde Microsoft von den An- 
wendern für instabile Systeme ver- 
antwortlich gemacht, obwohl № 


Wissen 


Treiber 


im Detail (1) 


B übersicht: Verarbeitung eines Tastendrucks 


Schreibe 10010110 2 
in Speicherzelle. 


Inhaltvon 3 
SZ е 
10010110 


Betriebss. schaue 4 
nach, welches Geràt 
auf SZ 17 schreibt. 


Leite 17 weiter an Tastatur-Treiber 


Schaue im Wórterbuch 
nach und übersetze. 


Schreibe Signal für 
A in Speicherzelle B. 


9 


Sende 
Signal ап 
Grafikkarte. 


Leite Funktionsaufruf 8 
weiter an Grafiktreiber. 


Sende Funktionsaufruf 7 
„Schreibe A” ans Betriebssystem. 


[17]: 10010110 


Schaue im Wörterbuch 
nach und übersetze. 


Das einfache Beispiel aus dem Text schematisch aufgearbeitet: ein Tastendruck 
und die anschließenden Schritte bis zur Darstellung auf dem Monitor 


WW speicherbereich 


Resource settings: 


| General | Driver | Detais Resources 


| Mobile Intel(R) 965 Express Chipset Family 


Resource type Setting 


Will /O Range EFF8 - EFFF 


# Memory Range ҒЕА00000 - FEAFFFFF 
# Memory Range E0000000 - EFFFFFFF 


Der Speicherbereich zeigt Ihnen, welche Adressen der jeweilige Treiber über- 
wacht, um mit anderer Peripherie und dem Betriebssystem zu kommunizieren. 


Open-Source-Treiber 


Treiberprogrammierer haben die schwie- 
rige Aufgabe, die Funktionsaufrufe des 
Betriebssystems in Steuersignale für die 
entsprechende Hardware zu übersetzen. 
Dafür müssen diese jedoch bekannt 
sein, was die Hersteller der Hardware 

in aller Regel nicht wünschen. Pro- 
grammierer von Open-Source-Treibern 
haben es also bei der Treiberentwicklung 
besonders schwer. 


Die am häufigsten verwendete Methode 
ist hierbei das sogenannte Reverse 
Engineering der Hardware. Hierbei 
werden unterschiedliche Steuerbefehle 
ausprobiert und das Ergebnis notiert. 
Auch Reaktionen der Hardware, wie 
zurückgegebene Steuersignale, werden 
aufgezeichnet und ausgewertet. So 
lassen sich Stück für Stück elementare 
Funktionen der Hardware realisieren 
und umsetzen. Diese Methode ist aller- 
dings unglaublich zeitaufwendig, sodass 
entsprechende Open-Source-Treiber nur 
extrem selten die Qualität der hersteller- 
eigenen Treiber erreichen. Da jedoch 


für kostenlose Betriebssysteme wie 
Linux häufig nur Open-Source-Treiber 
verfügbar sind und Herstellertreiber sich 
in aller Regel auf Windows beschränken, 
haben Sie als Linux-Anwender oftmals 
keine andere Wahl. 


Einen anderen Ansatz verfolgt AMD mit 
zukünftigen Grafikkartentreibern für 
Linux. Nachdem die Spezifikationen für 
die 2D-Funktionen freigegeben wurden, 
haben sich findige Programmierer darauf 
gestürzt und einen Open-Source-Treiber 
entwickelt. Sobald die 

3D-Spezifikatio- 
nen freigegeben 
sind, sollen 
auch diese 
Funktionen 
vollständig in 
den Treiber im- 
plementiert 
werden. 
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Treiber 
im Detail (1) 
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Kernel-Mode und User-Mode 


Eine der verworrensten Angelegen- 
heiten ist der Unterschied zwischen 
Kernel-Mode und User-Mode. Insbe- 
sondere Windows Vista 64 Bit führt 
hier eine Zwei-Klassen-Gesellschaft 
ein, da Treiber, die im Kernel-Mode 
laufen, von Microsoft signiert sein 
müssen, User-Mode-Treiber hingegen 
nicht. Doch was unterscheidet diese 
beiden Modi voneinander? 


Der gróBte Unterschied liegt 

darin, dass der Kernel-Space ein 
abgegrenzter Speicherbereich ist, der 
ausschlieBlich für den systemkritischen 
Kernel sowie entsprechende Treiber 
verwendet wird. AusschlieBlich Treiber, 
die ebenfalls im Kernel-Mode laufen, 
können auf diesen Speicherbereich 
zugreifen — von auBen, beispielsweise 
aus dem User-Space, ist kein Zugriff 
auf den Kernel-Space möglich. Dieser 
geschützte Speicherbereich wurde mit 
Windows NT eingeführt — Windows 
9x/Me kannte dies noch nicht. Stürzt 
also jetzt eine Anwendung ab, kann 
sie bei fehlendem Speicherschutz das 
Betriebssystem mit in den Abgrund 
reiBen und einen Totalabsturz verursa- 
chen, beispielsweise wenn systemkri- 
tische Speicherbereiche überschrieben 
werden. Ein BSOD ist die unvermeid- 


liche Folge. Bei Abschottung des 
Kernel-Space vor dem User-Space kann 
dies hingegen nicht passieren und das 
System läuft völlig unbeeindruckt vom 
Absturz der Anwendung weiter. 


Ein Treiber, der im User-Mode läuft, 
kann somit aber auch nicht direkt 
auf den Kernel zugreifen. Die Zugriffe 
erfolgen mittels einer zusätzlichen 
Schicht (API), welche die Befehle 

an den Kernel weiterreicht. Daher 
sind User-Mode-Treiber auch nur für 
nicht performancekritische Aufgaben 
geeignet. Hier müssen die Hersteller 
für hóchste Leistung doch wieder auf 
Kernel-Mode-Treiber zurückgreifen und 
in den sauren Apfel der Treibersignie- 
rung für Vista 64 Bit beiBen. 


ШЕҢ systemeigenschaften 


& iiem Information Um - аА : 
[p ger pes нер 
Dua 7 Device Name Sga Device Cisss Driver version 
кени (en ы ы у NN 
vo SCH Power ute Yes SYSTEM &04X018200 
| Rys ACPI бнр Sunca vr өтем 6060016200 
| о) АИ Thermal Zeas Үн SYSTEM 60400016200 
repens ADDE One ` Yn COMPUTER 60500016407 
T улутар AnciaryPuecice Or. Not жәй бе — LEGACYDRIVER мо зімде 
erter dee Notavalable — LÉGACYDRIVER қаланын 
Display Srcadom малі (T. Үн NET 101000 
and CD-ROM Drive va жом 40800016308 
277 Common Log (CLPS) қо ae LEGACTORIVER Not ala 
Moden Consan НОА 0200. үн MODEM 7900 
Ме Credis Fiter Driver ` Ha satt — LEGACYDAINER Мо давое 
Ë Pors Des Touchpad Yes MOUSE 711013 
£ Storage Del Web 1320 Wi. үн NET 41021561 
Pontes DelSupporUnDrier  NotAvalable — LEGACYORIMER Net Al 
Problem Dearg к Drea Appkcaton Lau Yes SYSTEM 60.5000.15400 
vss Direct memory access — Yes SYSTEM 60600.1650 
Software Enercamert Disk drive ve Deeg 6000016296 
System Drivers Oóprod Notivalable | LEGACYORIVER Not Avalatie 
бей Drivers Djmame Voume Man. Not Avalsbie | LEGACYDRIVER Net k alana 
Enaronment variables БААРОИ Not Available  LEGACYDRIVER ае 
мики Generic Pep montor — Vel MONTOR 60500016396 
Мой Соботе тек schume үн VOLUME 60400016386 
en смес volume vs VOLUME 6060016396 
Gener volume vs VOLUME 6050015336 
экн Generic volume vo VOLUME 06000 1636 
Program Groups " 
Kae Generic volume shado_. Yes VOLUMESNAPSMOT “6060016396 
омок (Generic volume або. Үн WOLUMESNAPSHOT “0800016386 
Vision icf 3 бшек ёле dado. Ves VOLUMESHAPSHOT oam 
fad utar 


Die Systemeigenschaften von Windows verraten so einiges über die installierten 
Gerätetreiber — unter anderem, welche Treiber signiert sind und welche nicht. 
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die eigentliche Schuld bei Dritther- 
stellern zu suchen war (siehe Extra- 
kasten). 


Generische Treiber 

Im Prinzip làuft also ohne Treiber 
nichts. Weder  Tastatureingaben 
noch Bildschirmausgaben, weder 
Mausbewegung noch Tonausgabe, 
weder Drucken noch Scannen sind 
ohne Treiber móglich. Selbst für die 
grundlegendsten Funktionen der 
Bedienung, wie der Darstellung ei- 
nes Zeichens auf dem Monitor oder 
der Eingabe per Maus und Tastatur, 
ist ein Gerätetreiber notwendig. Für 
diese gibt es jedoch Standards, an 
die sich alle Hersteller halten. Wäre 
dies nicht der Fall, dann müssten 
Sie beispielsweise für jede einzelne 
Maus einen eigenen Treiber instal- 
lieren. Dank generischer Treiber 
kónnen Sie den Computer jedoch 
mit jeder Maus bedienen, lediglich 
Spezialfunktionen wie Sondertas- 
ten müssen per Spezialtreiber zur 
Verfügung gestellt werden. 


Um ein letztes Mal den Vergleich 
mit der Sprache zu verwenden: Bei 
generischen Treibern handelt es 
sichum vorgefertigte Wórterbücher 
mit begrenztem Wortschatz und be- 
grenzter Grammatik. Auf der einen 
Seite stehen Funktionsaufrufe des 
Betriebssystems, auf der anderen 
Seite stehen die Steuersignale, die 
von der Hardware verarbeitet wer- 
den müssen. Ein Hersteller muss 
somit nur einen Blick ins Worter- 
buch werfen und wird sofort sehen, 
wie ein Gerát programmiert wer- 
den muss, damit es mit dem gene- 
rischen Treiber auch einwandfrei 
funktioniert und keinen eigenen 
Treiber benótigt. 


Von Treiber zu Treiber 

Um der ganzen Theorie nun eine 
praktische Note zu verleihen und 
den Weg für den zweiten Teil zu 
ebnen, der sich primär mit der 
exakten Funktionsweise der un- 
terschiedlichen Schichten eines 
Treibers beschäftigt, wollen wir die 
schematische Funktionsweise eines 
Treibers an einem stark vereinfach- 
ten Beispiel veranschaulichen: dem 
Druck einer Taste auf der Tastatur 
sowie der anschließenden Darstel- 
lung des entsprechenden Buchsta- 
bens auf dem Monitor. Denn diese 
scheinbar so triviale Aufgabe wird, 
in ihre Einzelteile zerlegt, plötzlich 
unerwartet aufwendig und kompli- 
ziert. 


Wenn Sie eine Taste auf Ihrer Tas- 
tatur drücken, wird ein bestimmtes 
Signal innerhalb der Steuerelek- 
tronik der Tastatur erzeugt. Über 
das Kabel wird dieses Signal an 
den Computer weitergeleitet und 
zunächst in einen bestimmten 
Speicherbereich geschrieben. An 
dieser Speicheradresse steht also 
jetzt unser von der Tastatur ge- 
schicktes Signal zur weiteren Verar- 
beitung bereit. 


Diese Änderung wird vom Betriebs- 
system registriert und analysiert. Da 
das Betriebssystem weiß, dass in die- 
sem Speicherbereich ausschließlich 
Signale für den Tastaturtreiber ab- 
gelegt werden, wird diesem nun die 
Speicheradresse übergeben. Früher 
hätte an dieser Stelle der Treiber ei- 
nen sogenannten Interrupt Request 
(kurz: IRQ) an den Prozessor ge- 
schickt, damit der Tastendruck zeit- 
nah verarbeitet wird. Heutzutage 
ist dies dank DMA (Direct Memory 
Access, auf Deutsch: direkter Spei- 
cherzugriff) nicht mehr nötig. Der 
Tastaturtreiber liest also das ent- 
sprechende Signal aus der Speicher- 
zelle und schaut nach, welchem 
Funktionsaufruf es entspricht. Die- 
ser wird nun an das Betriebssystem 
übergeben, welches ihn direkt an 
den zuständigen Treiber weiterlei- 
tet - in diesem Fall an den Grafik- 
kartentreiber. 


Dieser analysiert den Funktions- 
aufruf und stellt fest, dass an einer 
bestimmten Stelle auf dem Monitor 
(jeder Punkt auf einem Monitor 
entspricht einer Speicheradresse, 
deren Inhalt entsprechend der ge- 
wünschten Darstellung verändert 
wird) die Darstellung eines Buch- 
stabens gewünscht wird und wan- 
delt den Funktionsaufruf nun in 
den entsprechenden Steuerbefehl 
für die Grafikkarte um, die anschlie- 
ßend das Monitorsignal abändert, 
sodass der gewünschte Buchstabe 
auf dem Monitor erscheint. 


Fortsetzung folgt ... 
An diesem simplen Beispiel können 
Sie bereits sehen, wie kompliziert 
und vielfältig die Aufgaben eines 
Treibers sind. Im nächsten Heft wer- 
den wir uns der Frage widmen, wie 
genau ein Treiber seine Aufgaben 
erfüllt und aus welchen Schichten 
er aufgebaut sein muss, damit die 
volle Funktionalität eines moder- 
nen Treibers gewährleistet wird. B 
Martin Jungowski 
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0800-34 718929 


Beim Finanzierungskauf handelt sich um ein Angebot der GE Money Bank mit einem effektiven Jahreszins von 14,90. 
Expresslieferung gegen Aufpreis. Versandkostenfreie Lieferung ab 500 EUR Warenwert bei Vorkasse (Ausgenommen Komplett-Sets). - WWFPFBise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen (zzgl. weitere 16 Tage aus Kulanz) gemäß 83 Fernabsatzgesetz nur in unbeschádigtem und in original verpacktem Zustand. 


FINANZKAUF 48 STUNDEN. KREDITKARTEN. ‚ VERSANDKOSTEN 


Firstway Software": 
Меда Pack 
| % | 


| Prozessor: Intel Core? Duo E6750 | Prozessor: AMDAthlon 64 Х2-6000-- 
Dual Core (2x 2,33GHz) Dual Core (2x 3,00GHz) 

CPU-Kühler: Original Intel zertifizierter Kühle r CPU-Kühler: Original AMD zertifizierter Kühld 
Speicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 Speicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 
Mainboard: Intel 945GC-1333 Sockel 775 Mainboard: AMD 690G Sockel AM2 
Festplatte: 320GB S-ATA II, 7200 U/min. П у | Festplatte: 400GB S-ATA ІІ, 7200 U/min. 
Grafikkarte: (GeForce 8600 GT 512MB à Grafikkarte: ATI Radeon HD 3850 - 256 MB 
Laufwerk: 18x Dual Layer DVD-Brenner - Laufwerk: 18x Dual Layer DVD-Brenner 


Geháuse: inkl. 400W Design-Tower | г Geháuse: inkl. 400W Design-Tower 
(Abb.: Sharkoon Revenge zzgl. 29,-) Бат DEEG 


enthalten. | 


Prozessor: AMD Phenom 9500 1 Prozessor: Intel Core2 Quad Q6600 

Quad Core (4x 2,2GHz) + Quad Core (4x 2,4GHz) 
CPU-Kühler: Original AMD zertfizierter Kühle: | CPU-Kühler: Original Intel zertfizierter Kühler 
Speicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 і Speicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 
Mainboard: АМО 770 Sockel АМ2+ Mainboard: ` Intel P35 Sockel 775 
Festplatte: 500GB S-ATA ІІ, 7200 U/min. | Festplatte: 500GB S-ATA Il, 7200 U/min. 
Grafikkarte: ATI Radeon HD 3850 - 256 MB ” Grafikkarte: GeForce 8800 GT - 256 MB 
Laufwerk: 18x Dual Layer DVD-Brenner г Laufwerk: 18x Dual Layer DVD-Brenner 


Geháuse: inkl. 400W Design-Tower SH Geháuse: inkl. 400W Design-Tower 
(Abb.: NZXT Hush zzgl. 69,-) 1 (Ahh ` N7YT I ava ээс RA A 


Online-Gewinnspiel 


Als besonderes Schmankerl haben wir diesmal in Zusammenarbeit mit Microsoft einige Hardware-Legenden aus der 
SideWinder-Serie für Sie. Einfach auf www.pcgh.de gehen und mitmachen! 
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SideWinder-Produkte von Microsoft 


Anno 1995 hat Microsoft mit der SideWinder-Serie den Grundstein 

für viele wegweisende Eingabegeräte-Technologien und -Neuheiten 

gelegt. Diese gipfelten nicht zuletzt in der 2007 vorgestellten Side- 4 

Winder Mouse, die dank ultragenauer Laserabtastung, Gewichten, X 
Dpi-Umschaltung und vieler weiterer Features in der Spielerszene 

einen superben Eindruck hinterlassen hat. 
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Die 7 Jahre kreative Pause haben sich also für den Spieler 


gelohnt. Damit Sie erleben kónnen, wie aktuell auch heute = 
noch die kampferprobten Eingabeveteranen aus der ersten ] е X 


SideWinder-Ära sein können, hat Microsoft tief in den ge- 


heimen Entwicklungslagern gewühlt und einige Schátze ans 
Tageslicht zurückbefórdert. 


Game- 
Neben dem Gamepad Pro und dem Precision-2-Joystick haben Sie d 
auch die Chance, eines der exotischen Dual-Strike-Eingabegeräte ^ e X l 2 Ша 
zu ergattern. Abgerundet wird das Fan-Paket durch das Precision now KA 7% SR 


Racing Wheel und 50 Schlüsselanhänger mit dem begehrten Side- 
Winder-Logo. 


Microsoft 


schie 
SIDEWINDER. 


+ A 
Ox Precision 


esi Racing Wheel 
SideWinder- 


Schlüsselanhánger 


elt 


Gesamtwert: unbezahlbar 


Teilnahmebedingungen 


Zeigen Sie uns, dass gerade Sie ein echter SideWinder-Fan sind! 


Und so geht's: 


Unter dem Link rechts können Sie Texte oder Bilder auf unserer 
Webseite veröffentlichen, die Sie als wahren SideWinder-Fan zeigen. 


Unter den besten und originellsten Einsendungen verlosen wir dann WECODE: 2 5UD (www.pcgh .de) 


die oben genannten Seltenheiten von Microsoft. 


PCGH-SideWinder-Gewinnspiel: 


Teilnahmeschluss ist der 02.01.2008. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehórige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


PC Games Hardware | 01/2008 www.pcgameshardware.de 
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Service 


Rubrik 


Gewinnspiel 


Ist Ihr PC bereit für DirectX? 10? Die meisten 
,Performance"-PCs sind es nicht. Deshalb 
verlosen wir in Kooperation mit NVIDIA und 
COMBAT READY drei nagelneue SLI-PCs. 


= ES / —- 
щщ. ЖҮ! BAT 
mE 
Mit der SLI-Technologie von NVIDIA im COMBAT READY-System 


steht dem ambitionierten Spieler die geballte Grafikpower von 
zwei Grafikkarten zur Verfügung. 


«9 NVIDIA., 


Einfach unsere Gewinnspielfrage beantworten 
und gewinnen. Alle Informationen zu SLI finden 
Sie unter 


SLI PC bes MONATS 


2x NVIDIA GeForce® 8600GTS EVGA 
MByte) 

® CoreTM Core 2 Duo E6550 2,33 GHz 
yte) 

-Mainboard P5N-E 511 5775 nForce6 
RAID 

icCooling Alpine7 Prozessorkühler 

yte Arbeitsspeicher (DDR2-800) 

kin SP2-6400 

GByte SATAII-Festplatte Samsung 

ЕТЕ) 

juse: Thermaltake Soprano black 
00BNS 

Watt BE Quiet! Straight Power Netzteil 
sung DVD-Brenner und DVD-Laufwerk 
1 SYS-ULTRASILENT 6-17 dB(A) Lüfter 
osoft& Windows Vista™ Home Premium 


COMBAT 


Details zum SLI-PC des Monats finden Sie auf 
können Sie auch im COMBAT READY-Online-Store unter 


Gewinnspielfrage 
Wie viele NVIDIA-Grafikprozessoren stecken im SLI-PC DES MONATS? 


Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 
60N" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann 
folgendermaßen aussehen: „PCGH 60 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: 


Mögliche Antworten: 


PCGH 60NA Einer 
{$ : PCGH 60NB Zwei Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 
т” PCGH 60NC Drei Österreich: © 0900 700 800 
% * PCGH60ND Vier Preise pro SMS: Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 


* Inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 


Teilnahmeschluss ist der 02.01.2008. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 


Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehórige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


. Den Gewinn-PC und andere SLI-PCs 
kaufen. 


Sie kónnen weiterhin einfach per 
Postkarte am Gewinnspiel teilnehmen. 


Schicken Sie diese an: 


PC Games Hardware 
,PCGH-Gewinnspiel 01/N" 
Dr.-Mack-Straße 77 

90762 Fürth 


142 


www.pcgameshardware.de 
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Kühlleistung = PC-COOLING.de 


ar HARDWARE ANT LIMA 
e М 
жж 


[F] pc-cooling.ch іш" pc-cooling.at 


Jetzt ist 
Schluss mit 
larmenden PC's! 


aquaduct 360 XT mark Il 


Flüsterleises und extrem leistungsstarkes Wasserkühlsystem 


Steuerung 


für jeden PC! Alles was eine heutige moderne Wasserkühlung 
zu bieten hat, ist in diesem externen System bereits integriert. 
Kinderleichte Installation, groBer Radiator, leistungsfáhige 
Pumpe, USB-Steuereinheit mit vorinstallierten Durchfluss- und 


Temperatursensoren, umfangreiche Software und vieles mehr. 


Plexiglasdeckel Maximieren Sie die Leistung Ihres PC's durch dieses nahezu 


lautlose Kühlsystem! s 449,90 = 


computer 


WASSERKÜHLUNG FUR IHREN РС | MADE IN GERMANY 


aquaero 4.00 - weiß/blau 


Das aquaero ist die moderne USB-Steuerzentrale für 


Asus Corruter | 


jeden PC, egal ob luft- oder wassergekühlt. Sie bietet s" uaero иф. Kréi 


einen riesigen Funktionsumfang, der keine Wünsche 
offen lásst. Neben einer intelligenten 4-Kanal Lüfter- 


steuerung begeistert das Gerät durch eine Vielzahl 


von Steuerungs- und Kontrollfunktionen, die am Gerát Funktionen im Überblick: 
selber oder bequem per benutzerfreundlicher Software * 4 Lüfterausgánge * Zeitschaltuhr 
bedient werden kónnen. * 6 Temperatureingánge * groBes LC-Display 


e e Anschluss für Durchflusssensor • USB-Anschluss 
nur 99,90 [rr] * konfigurierbare Alarmfunktion * Displayausgabe aus Windows móglich 
Dies ist nur ein Auszug aus unserem umfangreichen Produktangebot. Weitere High-End-Produkte diverser Anbieter finden Sie in unserem Webshop WWW.PC-COOLING.DE. Alle Angaben vorbehaltlich evtl. Irrtümer und Änderungen. Alle Preise inkl. USt. 


PC-COOLING GmbH Eichenallee 3 24589 Nortorf | Tel. 04392-91 61 0 Fax 04392-91 61 14 infoGpc-cooling.de 


LILTHAF DHL E. 


ULTRA HIGH END COMPUTING 


Gonez Quad НЫН) EF [ X -BH [ыз к= ën 3,0 S] 


> GeForce 8800 GT — — 
NVIDIA GeForce 8:00 GT 256 Mü 


C 168 Arbeitsspeicher — — 


2 GB DDR2-800 + 2 БЕ Flash ReadyBaos! 
x 500 GB S-ATA II 


500 GB S-ATA I Festplattm 7.208 l/min 


ж? DVD-BrennerS-ATA — 


НАМ ЕТА, Dual Layer, Light Sorita 


/& intel P35 Mainboard 


intet F35 Chipsatz 


INKL. 5 JAHRE GARANTIE UND PICK UP & RETURN SERVICE 


NVIDIA GeForce | «4 


8800 GT | nVIDIA 


KOSTENLOSE SERVICE & BESTELL HOTLINE: 0800-22 777 99 


Händler-Anfragen erwünscht! 
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Phenom 85001 @ Fon m vu dx 3,0 GHz) 


Radeon d 3870 312 ня 


46B Arteitsspeicher Неийү ащ 


ZER LDRZ-BUU + 2 


500 GB S-ATA II - = 


500 GB S-ATA H Festplatte 7.200 U/min 


ATI Radeon — s K 


Radeon 


GRAPHICS 


HD 3870 | ^ AMD 770 Mainboard. wa. 
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24H ONLINESHOPPING 


und Anderungen 
m und in origin: 
в bei einer Laufzeit vor 


апу MANYA. 


Core 2 Duo E6420 5775 Box 2x 2,13GHz 4MB 1066Mhz retail 158.95 Smilodon RM612.BS Midi-Tower 12.00 
Arctic Core 2 Duo E6420 8775 tray 2x 2,13GHz 4MB 1066Mhz 170.05 X-Force schwarz 74.85 
Alpine 64 Sockel 754/939/AM? retail 9.90 Core 2 Duo E6550 S775 Вох,2х 2.33GHz,1333MHz FSB 4MB 137.89 X-Force silber 74.85 
Alpine 7 Sockel 775 retail 10.00 Core 2 Duo E6550 5775 Tray,2x 2.33GHz,1333MHz FSB 4MB 139.60 Thermaltake 
Freezer 64 pro PWM S-754/939/AM2 bis 5000. 15.35 Core 2 Duo E6600 5775 BOX 2x 2.40GHz, 266MHz FsB 187.89 Armor LC, Schwarz, mit Liquid Cooling System 202.90 
Freezer 7 pro für Pentium LGA775 Socket retail 16.31 Core 2 Duo E6600 tray 5775 2x2,4Ghz 266Mhz FSB Tray 192.90 Armor LCS,Silber,ALU mit Liquid Cooling System 223.00 
Silencer 64 Ultra Sockel 754/939 10.21 Core 2 Duo E6750 5775 Box,2x 2.67GHz,1333MHz FSB 4MB Box 154.00 Armor/ALU,Schwarz, 25cm Fan/VA8003BWS retail 131.55 
Socket A Copper Silent2/3 light retail 8.90 Core 2 Duo E6750 S775 Tray ,2x 2.67GHz,1333MHz FSB 4MB 170.05 Armor/ALU,Silber VABOO0SWA 135.90 
Super Silent 4 Ultra TC Sockel 478 7.90 Core 2 Duo E6850 5775 Вох,2х 3,0GHz, 333MHz FSB 4МВ Box 216.80 Armor/ALU,Silber,25cm Fan/VAB003SWA retail 157.90 
ASUS Core 2 Duo E6850 5775 Тгау,2х 3,0GHz, 333MHz FSB 4MB 232.19 Kandalf LCS,Schwarz,mit Liquid Cooling System 213.90 
Silent Knight 4-in-1 Universal Clip 39.90 Core 2 Quad 06600 5775 BOX 2.40GHz 1066MHz FsB retai 226.30 Kandalf LCS,Silver,ALU mit Liquid Cooling System 237.00 
Silent Sqaure 754/939/775 Universal Clip 32.93 Dual Core E2140 Sockel-775 boxed, 2x1.60GHz,200MHzFSB 61.30 Kandalf Schwarz mit 25cm Lüfter 158.00 
Silent Sqaure PRO 4-in-1 Universal Clip 39.90 Dual Core E2140 Sockel-775 Tray 2x1.60GHz,200MHzFS 5150 Kandalf Silver mit 25cm Lüfter 182.50 
Thermaltake Dual Core E2160 Sockel-775 boxed, 2x1.80GHz, 200MHzFSB Box 82.99 Lanbox HT/Black/SECC/VDF/no win//VF5001BNS 156.00 
BlueOrb FX CPU-Kühler Sockel-775/754/939/ 27.00 Dual Core E2160 Sockel-775 Tray, 2x1.80GHz, 200MHzF 59.80 Lanbox Lite Mini Tower Schwarz retail 65.00 
M6 AMD64/Operton bis3400-- 5754/939 6.80 Dual Core E2180 Sockel-775 boxed, 2x2GHz, 200MHz 77.23 Lanbox Lite Mini Tower Schwarz mit Sichtfenster retail 68.89 
MaxOrb CPU-Kühler Sockel-775/754/939/AM2 37.90 Mozart TX BWS retail 151.13 
TR2-R1 für AM2/939/754 retail 5.90 LG Shark,Schwarz, Gamer 109.00 
V1 CPU-Kühler Sockel-775/754/939/AM2 retail 43.43 GSA-H54L MW DL*Lts" schwarz bulk 33.20 Shark,Silver,Gamer 107.60 
Thermaltake Orchestra CL-W0097 Fanless External LCS OdB retail 174.00 GSA-H54N 18x IDE schwarz bulk 34.51 Soprano DX Schwarz mit Seitenfenster 85.90 
Xigmatek GSA-H55N 20x IDE schwarz 29.90 Soprano DX Schwarz ohne Seitenfenster 84.90 
HDT-S1283 Heatpipe 120mm 32.10 GSA-H58N 20x IDE schwarz 32.01 Soprano DX Silber mit Seitenfenster 99.00 
XILENCE GSA-H62N 18x SATA schwarz 31.90 Soprano DX Silber ohne Seitenfenster 98.00 
CopperCore Sockel 754/939 5.70 Soprano Schwarz ohne Seitenfenster 65.33 
IceBreaker 4HeatPipes Sockel 775. 18.90 FANTEC SopranoRS 100 -VG6000BNS Honeycomp retail 90.44 
XPCPU-AM2 Sockel AM2 5.90 DB-228US-1 2,5“ Gehäuse, one Button Backup Funktion retail 11.89 SopranoRS 100 -VG6000BWS retail 91.03 
XPCPU-AM2.HP Icebreaker64PRO Sockel AM2/K8 16.06 DB-337C2-B 3,5" Combo (Prolific USB2.0--1394) blau 23.80 X-Cruiser 
XPCPU-AM2.YE Sockel AM2 8.21 DB-339U2 3,5“ USB2.0(GL8115S) mit Lüfter+Schalter 23.40 Gaming Case blau 54.90 
XPCPU-LGA.AU Sockel 775 5.70 DB-339US 3,5“ USB2.0--SATA mit Lüfter--Schalter 23.90 Gaming Case schwarz 54.90 
XPCPU-LGA.YE Sockel 775 8.92 DB-339US2 3,5" USB2.0--SATA--eSATA Lüfter+Schalter 28.90 Gaming Case silber 54.90 
Zalman DB-351UC 3,5“ Gehäuse incl. 15/1 Cardreader, 2xUSB retail 32.40 XION 
Wärmeleitpaste 1,50 1.50 DB-C35 Giga LAN NAS WEB/FTP/Printserver/Backup 2xUSB retail 129.00 791 Gaming Case 83.18 
DB-LCD35U2-2 3,5" Gehäuse Aluminium, mit LCD Disp. 37.90 XON-III Case 71.28 
AMD Athlon64 DB-R35DUS-1 Raid-Gehäuse USB Aluminium schwarz retail 52.14 
3800+ AM2 (940pin)BOX 2,4GHz 512kB 65Watt Box 44.00 DB-R35DUS-2 Raid-Gehäuse USB Aluminium weiss retail 52.14 GPS MOUSE QSTARZ BT GPS Receiver 0818 retail 74.90 
3800-- AM2 (940ріп)ВОХ 2,4GHz 640kB 45Watt Box 49.90 DB-S35US2 3,5" Gehäuse USB--SATA--eSATA Lüfter--Schalter 32.38 
3800+ AM2 (940pin)tray 2,4GHz 512kB 62Watt Tray 42.70 апрох FB-C25US 2,5“ Gehäuse Aluminium, S-ATA, USB 13.80 Samsung 
3800+ 5939 2,40Ghz 512kb Tray 38.60 LD-H35NSU2 3,5“ SATA NAS + USB 2.0 / Schalter Alu. 73.30 2,5'120GB НМ121НІ SATA 5400 8MB SATA 55.50 
4000+ 5939 2,40GhZ 1024kb Cache ADA4000DKASCF Tray 45.30 LD-U35US 3,5" Geháuse, one Button Backup Funktion retail 26.90 2,5'160GB HM160HI SATA-II 73.30 
X2 3800+ ЕЕ AM2 (940pin) BOX 2,0GHz 2x512kB 65W Box 59.90 MM-CR35US Mediaplayer Aluminium 3,5" SATA/IDE 72.90 400GB HD401LJ SATA 16MB 7200U/min 76.04 
X2 3800+ EE AM2 (940pin) tray 2,0GHz 2x512kB 65 Tray 53.90 MM-CR35US Mediaplayer + 500GB HDD SATA2 16MB Cach retail 156.80 HDD 500GB HD501LJ SATA2 16MB 7200RPM 82.50 
X2 4000+ АМ2 (940pin) BOX 2,1GHz 2x512kB Cache 57.10 MR-35US2 3,5" SATA HDD USB2.0--eSATA schwarz retail 34.87 Excelstor 
X2 4000+ AM2 (940ріп) tray 2,1GHz 2x512kB Cache Tray 54.10 LC-Power 40GB ESJ340/840 7200U/ATA133 bulk 30.90 
X2 4200+ EE AM2 (940pin) BOX 2,2GHz 2x512kB 65W Box 62.80 EH-25BSII 2,5“SATA External Geháuse Schwarz retail 8.80 80GB IDE ESJ880C 7200U/min bulk 34.90 
X2 4200+ EE AM2 (940pin) tray 2,2GHz 2x512kB 59.90 EH-25BD USB Ext. Gehäuse mit Cardreader/Display retail 28.60 80GB S-ATA2 ESJ8808 5-АТА2 300 7200/min 8MB bulk 33.30 
X2 4200-- EE AM2 (940pin) tray 2,2GHz 2x512kB 65 Tray 57.80 EH-25BR USB Ext. Geháuse 2,5 Schwarz retail 7.49 Seagate 
X2 4400+ AM2 (940pin) tray 2,3GHz 2x512kB 69.20 EH-25MP USB Ext. Geháuse als Mediaplayer retail 44.80 40GB ST3402111AS SATA 8MB 7200U/min 28.90 
X2 4400+ EE AM2 (940pin) BOX 2,3GHz 2x512kB 65W 70.60 EH-25SR USB Ext. Gehäuse 2,5 Silber retail 6.85 400GB ST3400620A IDE 7200U/min 16MB 106.98 
X2 4600+ AM2 (940ріп) tray 2,4GHz 2x512kB 89W Tray 78.90 EH-35B-MPS Multimedia Player schwarz/silber 53.80 400GB ST3400620NS Sata2-300 7200U/min 16MB 99.90 
X2 4600+ EE AM2 (940pin) Box 2,4GHz 2x512kB 65w Box 184.45 EH-35BE2- eS-ATA 3Gbit/s retai 21.80 500GB ST3500630AS SATA-2 16MB 7200RPM 89.90 
X2 4600-- EE AM2 (940pin) tray 2,4GHz 2x512kB 65 Tray 67.20 EH-35BFR USB Ext. Geháuse/Firewire Schwarz retail 24.80 500GB ST3500630NS Sata2-300 16MB 7200RPM 118.90 
X2 4800-- AM2 (940pin) tray 2,5GHz 2x512kB 72.50 EH-35BR USB Ext. Gehäuse 3,5" Schwarz retail 14.89 WD 
X2 4800+ EE AM2 (940pin) BOX 2,5GHz 2x512kB 65W 82.10 EH-35BSII USB Ext. Gehäuse SATA 3,5" (EH35B-SII) retail 19.90 400GB WD4000AAJS SATA2-300 8MB 7200U/min 7729 
X2 5000+ AM2 EE (940pin) BOX 2,6GHz 2x512kB 65W 91.80 EH-LC-Pro-35S USB External Gehäuse 3,5 Silber IDE retail 15.40 Fujitsu 
X2 5000+ AM2 EE (940pin) BOX 2,6GHz 2x640kB 91.90 73GB Allegro MAW3073NC SCSI 10000U/min 116.90 
X2 5000+ EE AM2 (940pin) tray 2,6GHz 2x512kB 65 86.00 FDD 1,44 NEC Beige 5.90 73GB Allegro MAW3073NP SCSI 10000U/min 114.90 
X2 5200+ AM2 (940pin) BOX 2,6GHz 2x512kB 65W 122.45 FDD 1,44 TEAC 4- Cardreader schwarz 19.90 Hitachi 
X2 5200+ AM2 (940pin) BOX 2,6GHz 2x512kB 89W Box 99.99 ЕРЮ NEC/Teac 1.44MB 3.5“ Schwarz 5.90 HDD 16068 Hitachi HDS721616 PLA380 SATA2-300 8MB bulk 39.50 
X2 5200+ AM2 (940ріп) tray 2,6GHz 2x512KkB Tray 105.80 FDD USB-External NEC 1,44MB bulk 19.99 HDD 160GB Hitachi IDE HDS721616PLAT80 7200 bulk 38.40 
X2 5600-- AM2 (940pin) BOX Box 118.40 HDD 250GB Hitachi IDE 8MB bulk 54.90 
X2 5600-- AM2 (940pin) tray 109.90 FSNT-133-1 Wechselrahmen Voll Aluminium, Hotswap 28.90 HDD 250GB Hitachi SATA-2 300 8MB bulk 50.90 
X2 6000+ AM2 (940ріп) BOX 133.80 FSNT-135SATA-1 Wechselrahmen Voll Aluminium SATA 25.90 Maxtor 
Х2 6000+ AM2 ADX6000 tray (940pin) 120.00 200GB STM3200820A IDE 8MB 7200 46.90 
Х2 6400+ AM2 (940pin) BOX ohne Lüfter 172.10 Antec 250GB STM3250310AS SATA-2 8MB 7200U/min 52.30 
Intel Nine Hundred ATC-GEH-900 92.60 
Core 2 Duo E4400 S775 BOX 2x 2,00GHz, 200MHz FsB 111.00  NSK4480B-EC SPS-80+ MidiTower 69.90 Abit 
Core 2 Duo E4400 S775 tray 2x 2,00GHz, 200MHz FsB 95.550 P182 MidiTower 118.90 АВО QuadGT (HDMI header) Intel P965 Socket 775 retail 128.40 
Core 2 Duo E4500 5775 BOX 2x 2,2GHz, 800MHz FSB 107.90 P190 1200+ (2x600Watt Netzteil) 332.80 AWOD INTEL 975X Socket 775 retail 113.95 
Core 2 Duo E4500 S775 Tray 2x 2,2GHz, 800MHz FSB 101.60 Sonatalll MidiTower 105.90 FATAL1TY FP-IN9 SLI Socket 775 /NF650 SLI retail 87.20 
Core 2 Duo E6320 5775 Box 2x 1,86GHz 4МВ 1066Mhz 149.90 Raidmax IN9 32X-MAX (HDMI Header) S.775/NF680i SLI retail 237.50 
Core 2 Duo E6320 5775 Tray 2x 1,86GHz 4MB 1066Mhz Tray 139.89 Ninja RM918.B Midi-Tower Schwarz 59.38 IP35 Intel P35 Socket 775 retail 102.22 
Sagitta RM921.BS Midi-Tower Schwarz/Silber 54.90 IP35 Pro Intel P35 Socket 775 retail 143.00 
Sagitta RM921.SR Midi-Tower Silber/Rot 54.90 Asrock 
Sagittarius Midi-Tower Schwarz/Orange 119.00 4CORE1333-FullHD FSB1333 Sockel-775 Grafik ATI-1250 78.42 
Sagittarius Midi-Tower Schwarz/Silber retail 119.00 4CORE1333-ViiV FSB1333 Sockel-775 97.46 
4COREDUAL-SATA2 Sockel-775 (P/S/SATAII/L/R/DDR) retail 54.62 
4CoreDUAL-VSTA retail 48.90 


Bestellhotline: 


many electronics gmbh e Lindenallee 75 е 45127 Essen 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10:30 Uhr - 18:30 Uhr, Samstag 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 


Alle Preise in Euro inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer zzgl. Versand. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne 


Jetzt online bestellen: 


MONEY 


ConRoe1333-D667 R1.0 Sound/Grafik/LAN on Board 54.62 Thermaltake PCI-E HD2600Pro Sonic 256MB HDMI retail 66.00 
CONROE1333-DVI/H R2.0 Grafik/Sound/Lan on Board retail 61.10 Toughpower 1000Watt Cable Management / W0132 262.16 PCI-E HD2600XT Sonic 256MB HDTV retail 80.92 
CONROE1333-GLAN retail 59.89 Toughpower 1200Watt Cable Management / W0133 284.41 PCI-E HD2600XT Super 512MB Dual-DV retail 102.34 
CONROE945PL-GLAN Dual Core E4xxx PCIE Solts retail 57.90 Toughpower 550Watt / W0096 /Crossfire certified retail 71.90 PCI-E HD2900XT 512MB Dual-DVI retail 319.45 
K7S41GX SIS741GX FSB333 Sound/VGA retail 36.90 Toughpower 750Watt Cable Management / WO116 retail 103.53 
ASUS Toughpower 850Watt Cable Management / W0131 157.67 Kworld 
M2N32-SLI Deluxe AM2 WiFi nf590 Chip 131.89 DVB-T320U Hybrid DVBT--Analog Stick retail 49.90 
РБК Intel P35 2PCX/3PCI FSB 1333 DDR2 GLAN 99.90 MDT DVB-T355U DVBT USB-Stick ohne Remote control retail 28.99 
Р5К-ЕЛМІН-АР Intel P35 2PCX/SPCI fsb 1333 DDR2 RAID GL 126.90 DDR1 184pin РСЗ200 512MB PC-400 bulk CL2,5 16chip 20.40 DVB-T380U USB DVBT-Stick ohne Fernbedienung retail 27.00 
P5K-SE Intel P35 2PCX/2PCI FSB 1333 DDR2 GLAN 86.90 DDR1 184pin PC3200 1024MB PC-400 bulk CL2,5 16chip 43.90 DVB-T380UR mit Remote Control retail 27.25 
P5K-VM Intel P35 PCX/2PCI FSB 1333 DDR2 Sound/Graka/LAN | 99.99 DDR2 PC5300 512MB PC667 DA 15.90 DVD Maker USB2.0 USB2800D VideoBrenn 24.90 
P5L-VM 1394 S775 Sound/Grafik/LAN on Board 59.90 DDR2 PC5300 1024MB PC667 CLA/CL5 19.59 
P5N-E SLI S-775 FSB1333 nforce 650i 96.90 DDR2 PC5300 2048MB PC667 CL4 Retail 2x1024MB 40.00 Sparkle 
P5N32-E SLI PLUS піогсе6501/57015-775 FSB1333 160.06 DDR2 PC6400 512MB PC800 CL5 11.80 Calibre PCI-E P860(8600GT) 512MB TV/DVI retail 149.90 
P5N32-E SLI S-775 nForce 680i 169.99 DDR2 PC6400 1024MB РС800 CL5 (M924-800) 21.60 Calibre PCI-E P880(8800GTS) 640MB OverCL.Edi.TEC FAN retail 341.00 
Striker Extreme S775 240.60 DDR2 PC6400 2048MB PC800 CL5 Retail 2x1024MB retail 44.60 Calibre PCI-E Р880+ OC 8800GTX 768MB mit TEC FAN retail 496.00 
Gigabyte DDR2 SO-DIMM 200pin 512MB PC667 CL4 für Notebook 12.40 Calibre PCI-E P880UItra 768MB retail 673.50 
GA-P31-DS3L 4РСХ/ЗРСІ GLAN Sound 5-775 1333FSB retail 68.90 DDR2 SO-DIMM 200pin 1024MB РС667 CL4 für Notebook bulk 20.90 PCI-E 840065 256MB TV/DVI Passiv retail 38.32 
GA-P35-DQ6 5PCX/2PCI DDR2 SATA RAID GLAN SOUND 7.1 175.90 Samsung PCI-E 8500GT 256MB Passive HDTV/HDCP 63.07 
GA-P35-DS3 4PCX/3PCI SATA RAID GLAN Sound ATX 8-775 84.28 DDR2 PC5300 1024MB PC667 19.80 PCI-E 8500GT 256MB TV/DVI retai 65.45 
GA-P35-DS3P 5PCX/2PCI GLAN RAID IEEE Sound S-775 118.40 Аепеоп PCI-E 8500GT 256MB TV/DVI-I HDTV/HDCP 67.83 
GA-P35-DS4 5PCX/2PCI DDR2 SATA RAID GLAN SOUND S775 134.00 DDR2 PC6400 1024MB PC800 19.30 PCI-E 8500GT 512MB Passiv HDCP retail 67.90 
GA-P35-S3 4РСХ/ЗРСІ SATA GLAN Sound ATX 5-775 retail 84.35 Corsair PCI-E 8500GT 512MB TV/DVI retai 7310 
GA-P35T-DQ6 5PCX/2PCI DDR3 SATA RAID GLAN SOUND 775 167.79 DDR2 PC6400 1024MB XMS2 PC-800 (2x512MB) 5-5-5-12 63.90 PCI-E 8600GT 256MBDDR2 TV/DVI retail 81.90 
GA-X38-DQ6 DDR3 5PCX/2PCI SATA GLAN Sound 8-775 748.78 DDR2 PC6400 2048MB XMS2 blackPC-800(2x1024) 4-4-4-12 72.80 PCI-E 8600GT 256MBDDR3 Dual DVI retail 88.56 
GA-X38-DS5 DDR2 5PCX/2PCI SATA GLAN Sound 5-775 retail 299.00 DDR2 PC6400 2048MB XMS2 PC-800 (2x1024MB) 5-5-5-12 82.90 PCI-E 8600GT 256MBDDR3 Passive D-DVI TV/ retail 99.90 
MSI Kingston PCI-E 8600GT 512MBDDR2 TV/DVI retail 87.00 
945PL Neo3-F 945P/ICH7, PCI-E, DDR2, ATX retail 111.00 DDR2 РС6400 512MB PC800 Retail 47.48 
KON Neo-F V3 nF560 DDR2,PCI-E16x,SATA2,GLAN 7369-001R 60.69 DDR2 PC6400 1024MB PC800 Retail 90.32 
K9N4 SLI-F AM2 nF500SLI DDR2 PCI-E16x 78.42 DDR2 PC6400 2048MB (2x1024MB PC-800) 96.60 PCI-E 8800GT 512MB Dual-DVI retail 
P35 Neo2-FR, P35 (dual PC2-6400U DDR2) (7345-030) 98.90 DDR2 PC6400 2048MB (2x1024MB РС-800) 130.78 
P6N SLI nF650i Quad Core Powermainboard 101.03 Mushkin 
DDR2 PC6400 EM2 2048MB PC800 Enhance Memory 2x1024 75.20 
19 ,TFT AMW X1910WDS 16:10 800:1 DVI 5ms 166.90 DDR2 PC6400 HP2 2048MB PC800 High Perform. 2x1024 78.70 
19 „TFT Captiva E1902 16:10 Speaker,Silber,500:1 159.90 DDR2 PC6400 SP2 1024MB PC800 Standard Perform.1x1024 26.30 
DDR2 PC6400 SP2 2048MB PC800 Standard Perform 2x1024 54.90 
Be-Quiet DDR2 PC6400 SP2-- 1024MB PC800 Standard Performix1024 33.00 
450W Straight Power retail 58.40 DDR2 PC6400 SP2+ 2048MB PC800 Stand Pet 2x1024 72.59 
550W Straight Power retail 79.90 DDR2 PC6400 SP2+ 4096MB PC800 Stand. Perfor. 2x2048 229.90 
600W Dark Power Pro retail 123.70 DDR2 PC6400 XP2 1024MB PC800 Extreme Perform. 2x512 63.00 
600W Straight Power retail 83.70 DDR2 PC6400 XP2 2048MB PC800 Extreme Perform.2x1024 156.60 
650W Straight Power 91.20 DDR2 PC8500 XP2 2048MB PC1066 Extreme Perform 2x1024 173.90 
700W Straight Power retail 107.60 Wei PCI-E 8600075 256MB Dual DVI retail 125.00 
750W Dark Power retail 161.30 DDR2 PC6400 2048MB (2x1024MB) PC-800 0CZ2G8002GK 85.68 PCI-E 8600GTS 256MB Passive with Zalmann Cooler retail 143.90 
850W Dark Power retail 214.80 DDR2 PC6400 2048MB (2x1024MB) РС-800 OCZ2G800R22GK 58.40 PCI-E 8600GTS 512MB Dual-DVI retail 157.99 
LC-Power DDR2 PC6400 2048MB (2x1024MB) PC-800 Reaper HPC Edition 113.05 PCI-E 8800GT 512MB Passiv CoolPipe retail 249.90 
Metatron Serie LC1050 1050W V2.9 LegionX retail 182.60 DDR2 PC6400 2048МВ (2x1024MB) PC800 NVIDIA SLl-Edition ` 69.80. PCI-E 8800GTS 320MB TV/DVI retail 238.90 
Metatron Serie LC1200 1200W V2.9 Monolith retail 221.00 DDR2 PC6400 2048MB(2x1024MB) Reaper PC800 2RPR800C3GK 77.50 PCI-E 8800GTS 640MB retai 329.00 
PCI-E 8800GTS 640MB TV/DVI Bulk bulk 312.00 
Powercolor PCI-E 8800GTX 768MB retai 455.00 
Metatron Serie LC8850 850W V2.2 Arkangel retail PCI-E HD2400Pro 256MB DDR TV/DVI retail 37.30 PCI-E 8800Ultra 768MB Dual-DVI retail 549.00 
PCI-E HD2400ProSCS 256MB Silent TV/DVI passiv gek retail 46.00 XpertVision 
PCI-E HD2400XT 256MB DDR3 retai 55.00 РСІ-Е 840065 256MB TV/DVI Active Cooler retail 41.53 
-ATX V2.2 € PCI-E HD2600Pro 256MB DVI retail 68.50 PCI-E 8500GT 256MB TV/DVI retail 66.64 
pr er PCI-E HD2600Pro 512MB DVI retail 72.50 PCI-E 8500GT Super 512MB TV/DVI retail 65.50 
mg PCI-E HD2600ProSCS3 256MB TV/DVI retail 78.42 PCI-E 8500GT Super+ 1GB TV/DMI retail 6.90 
Kabel-Management PCI-E HD2600PROSCS3 512MB TV/DVI retail 77.00 PCI-E 8600GT 256MB DDR3 TV/DVI 85.68 
- Aktiv-PFC PCI-E HD2600XT DDR3 256MB Dual-DVI retail 89.00 PCI-E 8600GT 256MB TV/DVI 89.90 
- 3 x PCI-Express PCI-E HD2600XT DDR3 512MB TV/DVI retail 101.90 PCI-E 8600GT Sonic 256MB TV/DVI retail 99.96 
-3x 412V: 60A PCI-E HD2600XT DDR4 256MB Dual-DVI 128bit retail 113.88 PCI-E 8600GT Super 512MB TV/DVI retail 122.00 
- S-ATA PCI-E HD2900Pro 512MB VIVO Dual-DVI retail 289.00 PCI-E 8600GTS 256MB TV/DVI 128bit/GDDR3 127.90 
- Effizienz > 80% PCI-E HD2900XT 512MB A60C-TVE3 retail 319.00 PCI-E 8600GTS 512MB TV/DVI 128bit/GDDR3 retail 145.60 
"n" PCI-E HD2900XT 1GB DDR4 HDMI retail 419.90 PCI-E 8800GT 512MB retail 245.90 
b Pin-Mainboard Server, PCI-E X1950Pro 256MB AC2 Dual-DVI/TV-Out retail 137.74 PCI-E 8800GTS 320MB TV/DVI retail 244.00 
F RCE БАТА Ерт. Molex PCI-E X1950Pro 256MB Arctic Cooling retail 119.10 PCI-E 8800GTS 640MB 320bit retail 312.00 
€ 97.80 PCI-E X1950Pro 256MB Arctic Cooling retail 114.50 PCI-E 8800GTX 768MB 384bit DDR3 XNE/88GTX+T37A retail 463.05 
PCI-E X1950Pro 256MB Dual-DVI A57C-TD3 retail 136.00 PCI-E 8800Ultra 768MB TV/DVI retail 658.86 
Metatron Serie LC8700 700W V2.2 Hyperion retail 83.60 x Ë б SC š Br En И E er 
ProLine LC6560T 550W Titan 140mm Lüfter retail 45.60 PC та X1950Pro Xtreme 512MB M enl 147.95 
Silent Giant LC6420GP 420W Green Power 140mm Netzt. retail 31.70 = A EOE ЕР8. Н S 
Silent Giant LC65506 550W/140mm v2.0 retail 31.80 СІ-Е NI 950808083 256MB Passiv-Silent-Coolingsys retail 132.50 
Silent Giant LC6550GP 550W Green Power 140mm Netzt. retail 34.79 io ы ———á bz 
Super Silent LC6550 550W 120mm Black/Silver Netzt. retail 28.70 EIERE) БОЕ) 
Super Silent LC6550V2.0 550W Schwarz 12cm retail 29.80 x : 
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schädigtem und in original verpacktem Zustand.* Es handelt sich um ein Angebot der G.E. Money Bank. Mit einem effektiven Jahreszins von 13,9%. 


il Gamer Dream 745 — 


2X NVIDIA® GeForce™ 8600GT 512MB 
16X PCI Express Grafikkarte - SLI™ aktiviert 


Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E4400 855 € 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E4500 869 € 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E6550 899 € 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E6750 915 = 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E6850 995 € 
Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor Q6600 398 є 
Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor 06700 229 € 
x x Intel® Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX6850 1645 € 


чаг Gamer Пгвзагтиь "i Gamer Dreams. 
705 -9; няне 


е NVIDIA® Mobile GeForce™ 8600GT 
e NVIDIA? GeForce™ 8500GT 512MB 512MB Grafikkarte 
16X PCI Express Grafikkarte 
е 2X NVIDIA? GeForce™ 8800GT 512MB 
16X PCI Express Grafikkarte - SLI™ 


е Built-in 1.3 Mega Pixels Webcam aktiviert 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E4400 675 = Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E4400 1235 & 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E4500 695 = T7300 (4 MB L2Cache, 2.0GHZ) 999 = Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E4500 1249 & 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6550 715 = T7500 (4 MB L2Cache, 2.2GHZ) 1009 € Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6550 1275 € 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6750 735 £ T7700 (4 MB L2Cache, 2.4GHZ) 1099 & Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6750 1295 = 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6850 815 € T7800 (4 MB L2Cache, 2.6GHZ) 1279 € Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E6850 1379 = 
Intel? Core™ 2 Quad-core Prozessor 06600 815 = Intel? Core™ 2 Quad-core Prozessor 06600 1379 £ 
Intel? Core™ 2 Quad-core Prozessor 06700 1045 е Intel? Core™ 2 Quad-core Prozessor 06700 1619 £ 
Intel? Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX6850 145€ Intel? Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX6850 2035 € 
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SPIEL. SATZ. SIEG! 


KAUFEN SIE BEIM MEHRFACHEN TESTSIEGER ! 
Z.B. IN GAMESTAR 04/07 


2.B. VISTA MAGAZIN 09/07 


GREY COMPUTER COLOGNE GmbH 
Vorgebirgsstraße 3 | D-50389 Wesseling 
Bestell-Hotline: 022 36 / 848 0 


7 Silentium PC Nr.2 


Intel Core 2 Duo 6750 2,67GHz [Intel[Core/2/Duo]6750/2/67GHz) 
4096 MB DDR2-667 Mushkin 12048JMB]DDR2:667/Mushkin| 
MSI Mainboard 1333MHZ IMSI/Mainboard}1333MHZ4 
300 GB Samsung SATA HD 16MB 
768 MB GeForce 8800 GTX XFX 512 aaa nn brannen! 
20x Samsung SATA Brenner 203B 
550W Be Quiet Netzteil 
Combat Ready Gehäuse rot [Combat/Ready/Gehäuselschwarz; 


60 Monate Garantie, / 99 9 9 


3D Upgrade Garantie, Hotline, .. 


Silentium PC Silentium PC Nr.6 


Core 2 Duo 67502 3,4GHz lle Combat Ready PCs sind flüsterleise. Insbeson- Innovatek«Wasserkühlung, 
4096 MB DDR2-800 Mushkin dere die beliebten Gaming Gehäuse von Thermalt- lge Sp 
NVIDIA 650i Ultra Mainboard ake, Coolermaster und Silverstone profitieren von I2048]MB]DDR2*800]Mushkin] 
320 GB Samsung SATA HD 16MB MEMEO EAE MTS E NVIDIA 
512 MB GF 8800 GT XFX new! ar gestern. In Kürze finden Sie MeBergebnisse 320]GB/Samsung/SATA/HD}16MB; 
20x Samsung SATA Brenner 2098 us unserem Testlabor zu allen PCs auf unserer 512]MB/GF/8500]GTisilent} 
(550// Be Quiet Netzteil omepage mit Angaben zur Lautstärke in dB und xig 20«(Samsung|DVD|Brenner/203B| 
Armor jr. black mod by OC Team ue Darauf können Sie sich verlasssen. 330WfSilent/Fortron] 


[шел ТЕЕ ШЇ mmer wieder lobt die Fachpresse die geringe LIC M Combat; Ready Gehäuse; 
Bis 18.00 bestellt am náchsten 


werktag bis 12.00 da! autstárke. Auszug aus dem VISTA Magazin 10/07: 

em Rechner ab Lager 999 |. Kein anderer PC im Testfeld arbeitet so leise wie 69 „99 
das Modell aus dem Hause Grey Computer. Mit 

0,4 Sone im Leerlauf und 0,9 Sone ist der PC noch 

einen Tick leiser.... macht einen exzellent verarbei- 

eten Eindruck... Hersteller manch teurer Komplett 


PCs könnten sich hier eine Scheibe abschneiden." x I Li qui d P C Nr. 7 
SilentiWasserktühlungssystem, 


Gatti dp Ны өтеу 


Blitzversand 
Bis 18.00 bestellt am náchsten 


werktag bis 12.00 da! 
Viele weitere Rechner ab Lager 0 0 0 
lieferbar! 

D Upgrade Garantie, Hotline, . 


60 Monate Garantie, 9 g P 99 


3D Upgrade Garantie, Hotline, .. 


Core 2 Duo 67200 3,4GHz 


4096 MB DDR2-800 Mushkin А QuadCore) 
NVIDIA 650i Ultra Mainboard 3D Gamer Upgrade Garantie | P1096|MB]DDR2:800)Mushkin) 


500 GB Samsung SATA HD Nur bei uns erhalten Sie diese einzigartige für m [nVidia]680i/SLI] 


768 MB Ge Force 8800 GTX XFX F m iE 72 5 
20x Samsung DVD Brenner 2038 amer konzipierte Garantie, die spätere Aufrü- ш Fi ОШ ШШ? 
550W Be Quiet Netzteil tungen vereinfacht: " ад а 
Stacker black mod by OC Team | Кашіргеіз eines а Beach PC et de 20 550WABe| Quiet Netzteil] 


Blitzversand 
Bis 18.00 bestellt am náchsten 


werktag bis 12.00 da! ғ 
Viele weitere Rechner ab Lager 0 0 iG 9 
lieferbar! 


amer Upgrade Garantie enthalten: Sie gilt für Isnark«modIbyJOC)Team) 
CPU, Speicher und Grafikkarte. In den ersten 6 Si 


onaten nach Kauf zahlen Sie nur die Differenz der 60 Monate Garantie, 1 d d 77 
aktuellen Komponenten-Verkaufspreise." D Upgrade Garantie, Hotline, .. E" 


© DEUTSCHLANDS FÜHRENDE 


/ = Meine Garantie für Sie: 
“= руе Zufriedenheitsgarantie! = 
Dafür stehe ich mit meinem Namen. VERSPROCHEN! 
D Dipl.- Ing. (FH) S. Stresow e ! Ш 


Geschäftsführer und Großvater 
p der Zufriedenheit. 


Alle Systeme ab 500,- senden wir Ihnen bei Vorkassezahlung frachtfrei und versichert ! 


“Silentium PC Nr.8 


Intel Quad Core 016600123092] 
2048] ME]DDRZ*667/Mustikin) 
IVvidi2 6501 ultra 
1600/68!Samsung]SATATHD}16MB) 
‚ РШӘЕЯ ЛЕШ 


2бху{5атбипо[руо]Втеппег/203В, 


[Core)2/Quad[06600)4x2’40/GHz} 
[4096]MB]DDR2:667/Mushkin) 
ZEISS 
[500/6B]Samsung/SATA 
[768MBJEVGA|GeForce)8800/GTX4 
f20x<Samsung]DVD]Brenner;203B} 
550WÄBejQuiet;Neizteil] 
Blitzversand 


Bis 18.00 bestellt am nächsten 


|werktag bis 12.00 da! 
Viele weitere Rechner ab Lager „9° 
ыргы 60 Monate pedi 


< Silentium E6850 8800Ultra 

в (Соге 2 Duo EE 3-0 GH2ZIMB, 
Kee ME DOS Mee 
[3206B/Samsung/SATATHDJ16MB) 
768 МВ/С2 Богсе, 
IDvo/Samsungj16/48x 
[20x.Samsung]DVD]Brenner,2038) 
[EooWÄThermaltakejToughpower] 


21499. 


7 Silentium PC Nr.12 


Ile eeng e geste 
oe) MB]DDR23800]Müshikin] 
Гага 6801 SUIB03rdXFXQ 
500GB samsung SATATHD]I6ME) 
gree MBTGEForeeT88001GTX$XEX 
IDVD]Brenner 2038) 


Viele weitere то ab Lager 
lieferbar! 60 Monate Garantie, 
3D Upgrade Garantie, Hotline, .. 


F20x<Samsung] 
[550WÄBe]Quiet;Netzteil] 
[Sharkımod/by/OC]TEAM| 


Blitzversand 
Bis 18.00 bestellt am nächsten 


werktag bis 12.00 da! 

Viele weitere Rechner ab Lager 1 999 99 
lieferbar! 60 Monate Garantie, 

|3D Upgrade Garantie, Hotline, .. 


| 
HIGH END PC MANUFAKTUR! 


848- x 


inkl. Systemkartonage - günstiger Auslandversand! 


Silentium PC Nr.9 


Готе Core 2 Duo 6850121062, 

096 MEI Me 

Гута зошта 

ОСЕ алашта БАТА ШӘ ПЭ 

EE MEIG ШУН X3 

[20x Samsung]DVD]Brennen 2038) 
Netzteil 


iele weitere Rechner ab Lager 
lieferbar! 60 Monate Garantie, 


Garantierter 3D Benchmark 


Ab sofort finden Sie online zu allen unseren Gaming 
PCs einen garantierten Leistungswert unter future- 
mark 3DMark 06. 


Kameleon Option 


Wir bieten Ihnen einige Gehàuse in allen Farbtónen 
nach RAL Farbtabelle an (Lieferzeit beachten). 
Einige Thermaltake, Silverstone und Coolermaster 
Geháuse in verschieden Farben sind ab Lager 
verfügbar: weiss, rot, caesium. 

Wir liefern Ihnen ab Lager ohne Aufpreis unsere 
Combat Ready Gehäuse (neben schwarz und silber) 
auch in rot und weiss. 

Die Review Seite „Orthy.de - Wissen was läuft“ : 
„Combat Ready“ - ein Hersteller für Individual-Sy- 
steme, die man sich im Shop schön konfigurieren 
kann, ...allerdings auch in peppigen Farben. Die 
Verarbeitung ist erstklassig, der Preis liegt für einen 
1000€-Rechner nur rund 30 bis 40€ hóher als 
wenn man sich die Komponenten selbst kauft. Man 
bekommt dafür aber auch einen „3-Jahre-Abhol- 
service" und 5 Jahre Garantie." 


Kompetenz 


Wir sind seit 1995 gerne für unsere Kunden da! 


£ Silentium PC Nr.13 


Intel Quad Core 0 X68501 gg: 

po ME оппо 000 Mit 
ASUS]ROBZE'SLI|Mainboard| 
ТЕТ ПЛЯ 

hd 768 MEISTEN 
I20x.Samsung|DVD)Brenner/203B] 
[250WÄBe]Quiet/Netzteil] 
'Shark(mod/by/OC]TEAM] 


60 Monate Garantie 
einzigartige 3D Gamer Upgrade 


Garantie auf CPU,RAM und 

Grafik, 36 Monate me) 1 99 99 
‚holservice, 60 Monate Hotline, 

30 Tage Rückgaberecht 


COMBAT-READY.DE 


Besuchen Sie auch unser Forum - 
inkl. Kaufberatung und Tips. 
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29 Grafikkarten rozessoren 
= I Neuer Preis-Leistungs-Kónig: die Geforce 8800 GT peat m Е Für einige Spiele lohnt sich ein Vierkern-Prozessor noch nicht. Anno 1701 
B Für weniger Geld bleibt die Radeon X1950 Pro sehr attraktiv. E Schnell und günstig: E6750, X2 6000+, E4400 und E6550 
E GF 8800 GTS und Radeon НО2900 XT sind etwa gleich schnell. Anno 1701 E Cinebench: Punktzahl durch 100 geteilt (3,0 = 300 Punkte) Cinebench 9.5 
Drei Spiele, 1.280x1.024, 4x FSAA/8:1 AF Spiele in 1.024x768, kein FSAA und AF 
BESSER >| Fps lo 10 20 зо 40 50 60 70 80 90 FP BESSER > | Fps/Pkte. 0 10 20 30 40 50 (PREIS 
85 [ ] 4 
ы Wée" 51 530,- Core 2 Extreme QX9650 | 31 920,- 
27 | 18 
aÉ w r И 
Geforce 8800 GTX 
e 50 420,- Core 2 Quad QX6850 28 840,- 
(768 MiByte) 26 16 
3 нини в: > 
Geforce 8800 GT 49 250,- Core 2 Duo E6850 27 215,- 
EES % ' 93 
= ———ssSSL = —F 47 
Geforce 8800 GTS 
` ER 290,- Core 2 Quad QX6800 28 850- 
(640 MiByte) 26 15 
= —sVV 56 === 
SUN т 3 310,- Core 2 Duo E6750 28 150,- 
26 82 
Т 55 = -—-—— 11 
Bu Mi 38 230,- Core 2 Quad QX6700 27 540,- 
25 [— —— TH 
С Radeon HD2900 Pro =—ssais = ——a 41 
° HD2900 d 20 260,- Core 2 Duo E6700 26 250,- 
(1.024 MiByte) 26 82 
= ——a 45 о ЕЙ 
Wensch 27 230,- Core 2 Duo E6550 24 140,- 
25 12 
Т Й 
Radeon X1900 XT 
9 25 nl Core 2 Quad 06600 24 210,- 
(512 MiByte) 24 12 
saj = ss 
e маро 21 110,- Core 2 Duo E6600 24 190,- 
22 75 
L.J 30 =s 
s DT 23 120,- Athlon 64 X2 6400+ 23 170,- 
18 8,9 
RE 26 Ёй 
сере ec 21 335. Athlon 64 X2 6000+ 20 120,- 
24 8,2 
D 24 н ЕЙ 
SÉ Mët 25 nl. Athlon 64 X2 5600+/FX-62 19 110,- 
i 21 11 
ЕЕЕ 23  —sssij; 
SE SH 18 225,- Core 2 Duo E4500 20 95,- 
24 6,9 
ЕНИ 23 Е) 
кеп [ra XT 13 80,- Core 2 Duo E6400 20 150,- 
11 66 
L 21 Т 
Ee SE 18 270,- Core 2 Duo E4400 18 95,- 
mamaq 73 [D 162 
ЕЕЕ 20 = —ss 
Ge ы! 15 80,- Core 2 Duo E6320 20 140,- 
14 Г JA 
L 15 E 27 
See x 18 70- Athlon 64 X2 5000-- 17 85,- 
14 71 
ШЕН 13 =———nrr 
reca 11 75,- Athlon 64 X2 4600+ 16 65,- 
13 67 
|_ ШШ [uoi 24 
B GG 6 n.l. Athlon 64 X2 4200+ 14 60,- 
9 6,0 
|ШЕНЕШ 9 ЕЕЕ 21 
porro 8 60,- Athlon 64 3800+ 12 45,- 
7 36 
|_ 9 НИ 20 
a on) XT 6 50,- Athlon 64 X2 3800+ 13 50,- 
5 5,6 
m4 [———--—— 17 
ne a 4 100,- ‚Athlon 64 3200+ 10 35. 
5 30 
Settings: Core 2 Quad QX6700, 2.048 MiByte DDR2-800, FW158.22, Cat. 7.5 n. l. = nicht lieferbar Settings: Geforce 8800 GTX, FW 158.22 (HQ), 2.048 MiByte DDR2-800 (4-4-4-12) 
Fazit: Grafikkarten Fazit: Prozessoren 
Die Radeon X1950 Pro bietet nach wie vor die meisten Fps im 100-Euro-Preisbereich. Intels Core-2-CPUs bieten die absolut beste Leistung. AMDs X2 6000+ ist ebenfalls 
Wenn Sie rund 250 Euro entbehren können, bekommen Sie neuerdings mit der Geforce eine gute Wahl für Nicht-Übertakter. Sparsamen Tunern seien der C2D E4500 und der 
8800 GT High-End-Leistung zum Preis gehobenen Mainstreams. Viel Videospeicher und Athlon X2 4600-- empfohlen. Einen Einkern-Prozessor sollten Sie keinesfalls mehr kau- 
gutes OC-Potenzial liefert die Radeon HD2900 Pro mit 1.024 MiByte. fen. Ein Quad-Core hat nur bei wenigen Spielen Vorteile, was sich aber ändern wird. 
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SILVERSTONE” 


Designing Inspiration 


Manchmal braucht man 
einfach mehr Möglichkeiten. 


Schön, wenn man sie hat. 


SATA HDD-Käfig mit Hot Swap 
für mehr Mobiltät und 
Highspeed Datentransfer 


Gesteuerte Lurtstromrunrung Tür in zwei Richtungen schwenkbar 
sichert die perfekte Kühlung 


D esignin 
Für jeden, der auf der Suche nach einem Gehäuse ist, das ebenso n S p at | 8, ш 


stark in der Komponentenkühlung und Lautstárkereduzierung ist wie 


die SilverStone Temjin Serie, der aber gleichzeitig auf die Special Das unglaublich vielseitige KL01 von Sur. STONE" 
Features wie eine Vollaluminiumkonstruktion verzichten kann, ist das . B N ей . 
КІОТ der Kublai Serie von SilverStone genau das Richtige. Design trifft Funktionalität. 


Das intelligente Chassislayout ermöglicht eine einfache Installation 
und Organisation von Kabeln und Komponenten. Mit zwei 120mm 
Lüftern bietet das KO) eine optimale und leise Kühlperformance für 
nahezu alle Hardware Komponenten auf dem Markt. 


Weitere Informationen unter www.silverstonetek.de (e — | 
und direkt zu beziehen bei Ф ichbinleise.de 


ALTERNATE АР!Тщ 


Y 
5 
> 
ч 
© 
Ф 
= 
= 
в 
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Rechner im Eigenbau 


AUFSTEIGER 


Шш | 


+ Spieleleistung 


+ Spieleleistung 


* Preis + Spieleleistung * Preis + Erweiterbarkeit 

— Speicherplatz — Erweiterbarkeit + Erweiterbarkeit + Speicherplatz + Speicherplatz — Preis 
GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: 
Festplatte Festplatte Festplatte 
Samsung SP2504C (SATA II, 232 GiByte) ........ ca. € 55,- Samsung HD500LJ (SATA Il, 466 GiByte)......... ca. € 85,- Samsung HD500LJ (SATA II, 466 GiByte)......... ca. € 85,- 
Gehàuse Gehàuse Gehàuse 
Sharkoon Rebel 9 Есопоту ............................ ca. € 40,- Thermaltake Armor jr. ca. € 80,- Silverstone ТЈ09 ........................................... ca. € 240,- 
Betriebssystem Betriebssystem Betriebssystem 
Windows Vista Home Basic (5В)...................... ca. € 65,- Windows Vista Home Premium (sp), ca. € 85,- Windows Vista Ultimate (SB)........................... ca. € 140,- 
DVD-Brenner DVD-Brenner DVD-Brenner 
Samsung 5Н-5183 (5АТА)............................... ca. € 35,- Samsung SH-S183 (5АТА)............................... ca. € 35,- Samsung SH-S183 (5АТА)............................... ca. € 35,- 
Tastatur Tastatur Tastatur 
Cherry 683-6 105 ui ca.€ 15,- Cherry/G83-6105. cere ca. € 15,- Logitech G15 (erste Generation). ca. € 60,- 
Maus Maus Maus 
log ОМЕТ О ca. € 35,- EogitechiMX SO ee ca. € 35,- kögitech 69. КК КО ЛО ОО anus ca. € 70,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 
Cooler Master Extremepower (430 Watt)... ca. € 45,- Be quiet Straight Power BQT-E5 (450 Watt)..... ca. € 60,- Silverstone Element ST50EF-Plus (500 Watt) ... ca. € 80, 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
MDT 2x 1.024 MiByte, DDR2-800, CL5........... ca. € 45,- MDT 2x 1.024 MiByte, DDR2-800, CL5........... ca. € 45,- Corsair 2x 1.024 MiByte, DDR2-800, CL5 ....... ca. € 75,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
Onboard ............. sss €0, Only ERR TIT Є 0,- Creative SB X-Fi Xtremegamer....................... ca. € 60,- 


Zwischensumme: € 335,- 


Zwischensumme: € 440, - 


Zwischensumme: € 845,- 


AMD: AMD: AMD: 

CPU CPU CPU 

AMD Athlon 64 X2 4400- (Sockel AM2) ........ са. Є 75- АМР Athlon 64 X2 4800+ (Sockel AM2) ........ ca. € 95,- AMD Athlon 64 X2 6400+ (Sockel AM2) ...... са. € 155,- 

Kühler Kühler Kühler 

E UE са. © 0, Thermaltake Ruby Orb... ca. € 20,- Scythe Mugen une са. Є 40, 

Mainboard Mainboard Mainboard 

MSI K9N Neo-F (Nforce 550).......................... ca. € 60,- Gigabyte СА-М555-53 (Nforce 550)............... са. € 75,- Asus M2N32-SLI Del. Wifi (NF 590 SLI)......... ca. € 130,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Sapphire Rad. X1950 Pro (512 MiByte)......... ca. € 125,- 7о1ес Geforce 8800 GT AMP! (512 MiByte)..ca.€ 270,- Аѕиѕ EN8800ULTRA (768 MiByte)................. ca. € 560,- 
Endsumme AMD-PC: € 595,- Endsumme AMD-PC: € 900,- Endsumme AMD-PC: € 1.765,- 

INTEL: INTEL: INTEL: 

CPU CPU CPU 

Intel Core 2 Duo E4300 (Sockel 775).............. са. € 95,- Intel Core 2 Duo E6750 (Sockel 775)............ са. € 165,- Intel Core 2 Quad 06700 (Sockel 775) ......... ca. € 450,- 

Kühler Kühler Kühler 

Boxed-Kühler sss са. © 0, Thermaltake Ruby Orb... ca. € 20 Scythe Mugen. аа ааа. ca. € 40,- 

Mainboard Mainboard Mainboard 

Gigabyte РЗ5-053 (РЗ5)................................. са. Є 85, Gigabyte P35-DS3P (pas) ca. € 120,- Asus Maximus Form. Special Edition (X38)... ca. € 220,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Sapphire Rad. X1950 Pro (512 MiByte)......... ca. € 125,-  7otec Geforce 8800 GT АМР! (512 MiByte)..ca.€ 270,- Аѕиѕ EN8800ULTRA (768 MiByte)................. са. € 560,- 


Endsumme INTEL-PC: € 640,- 
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Endsumme INTEL-PC: € 1.015,- 


Endsumme INTEL-PC: € 2.115,- 
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POWER. INNOVATION. DESIGN. 


Backups, Videos und Musik waren nie so sicher 


m Schwarz Silber 


Je nach Modell erhältlich für IDE und SATA I&II HDD mit 3 Gbit/s Bn: Silber 
eSATA und Hi-Speed USB 2.0 Anschluss. Hochwertiges Alumini- Je nach Modell erhältlich für IDE oder SATA I&II HDD mit 
umgeháuse in gebürsteter Optik mit Stahl-Maschennetz. Hi-Speed USB 2.0 Anschluss. Hochwertiges Aluminium- 


gehäuse in gebürsteter Optik mit Stahl-Maschennetz. 


AIR COOLING BY 
Modelle und Anschlüsse (RER Enermax stellt Cooling Know-How erneut unter Beweis 
[HDD исни | weie Extern | Fehlerraten bei Festplatten steigen bei Temperaturen ab 40°C überproportional an — das Risiko eines 
VERSION | MODELL | SATAI&II IDE USB 2.0 Datenverlustes nimmt Zu. 
um — - - Die Stahl-Maschennetze der Jazz Festplattengehäuse sorgen für augezeichnete passive Luftkühlung. 
вас | . S I Temperaturmessungen unter Laborbedingungen haben gezeigt, daB in Jazz verbaute Festplatten bei 
UPS e . Burn-In Tests іт Vegleich zu anderen Gehäusen entscheidende 5°C bis 10°C kühler bleiben - ohne stö- 
€ ° : rende Lüftergeràusche! 


* SATA zu eSATA Adapter mit Slotblende im Lieferumfang enthalten 


Website Kostenlose Hotline E-Mail 
www.enermax.de 0800-3637629 (0800-ENERMAX) support@enermax.de 


ALTERNATE — ARI cns IP reisheh 


/ARDWARE = SOFTWARE = ENTERTAINMENT 


www.alternate.de www.arlt.com www.avitos.com www.fortknox.de www.kmelektronik.de www.reichelt.de 


Rubrik | Service 


Lesereinsendungen 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 

Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben, schicken 
Sie uns doch einfach eine E-Mail! Sofern Sie wünschen, 
dass Ihre Einsendung anonym bleibt, kennzeichnen Sie 


Multi-GPU-Lösung oder 
einzelne Grafikkarte? 

Ist es sinnvoller, ein SLI-System 
mit zwei 8600-GTS-Karten zu kau- 
fen, oder sollte ich lieber zu einer 
Geforce 8800 GTS mit 640 MiByte 
greifen? Beide Varianten kosten ja 
in etwa gleich viel. Des Weiteren in- 
teressiert mich, ob es grafische Un- 
terschiede zwischen einer Geforce 
8600 GTS und einer 8800 GTS gibt. 
[Jan Eberhardt, per E-Mail] 


Carsten Spille: In Sachen Grafik- 
qualität gibt es bislang keine uns 
bekannten Unterschiede innerhalb 
der Geforce-8-Reihe. Allerdings sind 
SLI-Gespanne aus Mittelklasse-Kar- 
ten wie in diesem Falle der 8600 
GTS fast immer langsamer als eine 
einzelne High-End-Karte. Besonders 
im Falle der Geforce-8-Reihe gilt die- 
ser Aspekt, da der Abstand zwischen 
8800 GTS und 8600 GTS deutlich 
höher ausfällt als noch innerhalb 
der GF7-Reihe. Dazu kommt, dass 


Problem des Monats 


Multi-GPU-Konfigurationen gene- 
rell nicht bei allen Spielen optimal 
skalieren. Greifen Sie also lieber zu 
einer 8800-Karte. 


Overclocking-Fragen 
geklärt 

Ich habe nun vor, mein System zu 
übertakten. Können Sie mir Tipps 
geben, inwiefern OC mit diesen Kom- 
ponenten sinnvoll und stabil ausse- 
hen kann? Ich habe leider keine Ah- 
nung von Vcore, Latenz etc. System: 
CPU: E6850 Core 2 Duo; Mainboard: 
Gigabyte P35-DS4; RAM: Take MS 4x 
1 GiByte TMSIGB264CO081-805UE; 
Netzteil: Be quiet Dark Power ВОТ 
P6 PRO 750W; CPU-Lüfter: Zalman 
CNPS 9700 NT; Grafikkarte: MSI 
NX8800GTX-T2D768E HD-OC; Ge- 
háuse: Coolermaster RC-1000. 
[André Pfannenschwarz, 

per E-Mail] 


Oliver Pusse: Die Zusammenstel- 
lung Ihrer Komponenten macht 


Daniel Beuershausen: 

Die aktuelle Ausgabe ist sehr 
gelungen, besonders der Artikel 
zum Thema Mainboard-Tuning. Ich 
versuche nämlich schon seit Län- 
gerem, meinen Core 2 Duo E6550 
mit über 3,3 GHz zu betreiben, 
was mir aber mit meinem Asus 
Р5К-Е Wifi AP nicht gelingt. Ein 
FSB von über 480 ist nicht möglich 
und auch die Anhebung der Span- 
nung für die Northbridge zeigte 
keine Verbesserung, obwohl ich 
laut Ihrem Bericht doch mindes- 
tens 500 erreichen müsste. 


Oliver Pusse: 
Beim Übertakten darf man sich 


lediglich an Ergebnissen anderer 
User orientieren, aber sollte die 
erreichten Werte niemals als in 
Stein gemeißelt ansehen. Jede 
Komponente weist unterschied- 
liche OC-Eigenschaften auf und 
selbst direkt hintereinander 
gefertigte Bauteile können sich 
gravierend unterscheiden. In Ih- 
rem Fall ist schlicht und ergreifend 
der Prozessor an seinem Ende 
angelangt. Einen höherer FSB ist 
wohl mit Ihrer CPU nicht möglich. 
Von 333 MHz auf 480 Mhz ist 
die Steigerung aber schon recht 
beachtlich. Unter Umständen hilft 
es, die Prozessorspannung um 0,1 
Volt zu erhöhen. 
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das bitte entsprechend. 


Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 


redaktion@pcgameshardware.de 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


schon mal einen sehr guten Ein- 
druck. Da Sie vier 1-GiByte-Riegel 
verwenden, müssen Sie allerdings 
die Speicherspannung leicht erhó- 
hen und auch evtl. nicht so nied- 
rige Latenzen einstellen wie im 
Betrieb mit nur zwei Riegeln. Da 
die Speicher-Timings bei Core-2- 
Duo-Plattformen nicht so wichtig 
sind und kaum Leistung kosten, ist 
das aber auch nicht schlimm. Ihren 
Prozessor übertakten Sie nach dem 
üblichen Vorgehen: Den Frontside- 
Bus (FSB) in 5-10-MHz-Schritten 
erhóhen (ohne den Vcore zu erhó- 
hen) und unter Windows mit Or- 
thos, Prime 95 oder Super Pi (eine 
Instanz für jeden Kern) auf Stabi- 
litát testen. Achten Sie darauf, dass 
der Speicher immer innerhalb der 
Spezifikationen láuft. Am besten 
nehmen Sie einen Speicherteiler 
von „1:1“. Die Temperatur ist sehr 
wichtig. Unter Last sollte Core Temp 
weniger als 70 Grad Celsius anzei- 
gen. Treten beim Stabilitätstest Feh- 


++ Nutzen Sie bei Fragen zum Thema Overclocking das Forum www.pcghx.de ++ 


ler auf, dann muss der FSB wieder 
herabgesetzt oder die Vcore erhöht 
werden. Hierbei immer auf die 
Temperatur achten. Als Höchstwert 
mit Luftkühlung würde ich nicht 
mehr als 1,45 Volt einstellen. 


Windows XP/Vista mit 
Lizenz für nur 2 CPUs? 

Alle reden über Dualcore-CPUs. Für 
Spiele wie Crysis sind auch vier oder 
mehr Kerne ein Thema. Wie sieht 
es da mit der Windows-CPU-Lizenz 
aus? Wenn ich mich recht entsinne, 
sind es bei Windows NT/2000/XP 
zwei CPUs, für weitere muss man 
doch eine Lizenz erwerben, oder? 
Wie verhält sich das Ganze mit 
Windows Vista? 

[Holger v. Kohten, per E-Mail] 


Henner Schröder: Eine Windows- 
Lizenz gilt nur für eine bestimmte 
Anzahl Prozessoren, das stimmt. 
Diese Zahl richtet sich aber nicht 
nach den CPU-Kernen, sondern 


Overclocking-Resultate dienen nur zur Orientierung. Jeder Prozessor, jeder Speicher 
oder jede Grafikkarte lässt sich unterschiedlich übertakten. 
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nach den Sockeln. Auch Windows 
XP Home oder Vista Home Basic 
darf also als Einzellizenz auf ei- 
nem Rechner mit Quadcore-Prozes- 
sor installiert werden. 


PCGH-Jahres-DVD? 

Seit einigen Jahren bin ich fleißi- 
ger Leser der PC Games Hardware 
und habe daher auch seit mehreren 
Jahren ein Abo Ihrer Zeitschrift. 
Nun habe ich langsam das Pro- 
blem, dass die ganzen Hefte doch 
sehr viel Platz im Regal einnehmen. 
Wegschmeißen will ich die Hefte 
aber nicht, da ich oft Tests von alter 
Hardware nachschlage. Könnten 
Sie nicht für Abonnenten einmal im 
Jahr eine Jahres-CD oder -DVD he- 
rausbringen, auf der sich alle Hefte 
als PDF befinden? 

[Carsten Thelen, per E-Mail] 


Henner Schröder: Etwas Ähnli- 
ches ist derzeit in Planung - bitte 
haben Sie noch etwas Geduld, bis 
dies umgesetzt wird. 


Neuen Kühler für Radeon 
HD2900 XT? 

Gibt es momentan schon alterna- 
tive Kühlungsmöglichkeiten für 
R600-Grafikkarten? Meine HD2900 
XT ist sehr laut und ich würde sehr 
gerne einen anderen Kühlkörper/ 
Lüfter montieren. 

[Benjamin Thoß, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Was Lufikühler 
angeht, muss ich Sie leider enttäu- 
schen. Zalman, Coolermaster oder 
Zerotherm unterstützen mit ihren 
aktuellen VGA-Kühlern AMDs Top- 
Produkt HD2900 XT nicht offiziell. 
Ihnen bleibt aber die Möglichkeit, 
auf eine Wasserkühlung umzustei- 
gen. Innovatek bietet beispielsweise 
mit der Cool-Matic R600 eine Lö- 
sung für Ihre Grafikkarte an. Al- 
lerdings ist alleine der VGA-Kühler 
mit einem Preis von über 100 Euro 
recht teuer. 


45-Nanometer-CPUs mit 
P35-Chipsatz kompatibel? 
Sind die kommenden Intel-CPUs 
mit einem Fertigungsprozess von 
45 Nanometern mit den auf dem 
Markt erhältlichen P35-Mainboards 
kompatibel? 

[Anonym, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Ja, die Intel- 
Prozessoren in 45-Nanometer-Fer- 
tigung werden offiziell vom P35- 
Chipsatz unterstützt. 
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Triple-Head-2-Go mit allen 
Spielen? 

Ich würde gerne wissen, ob die 
Dreischirmlósung mit Triple-Head- 
2-Go von Matrox auch mit Spielen 
funktioniert, für die es keine Ma- 
trox-Profile gibt? Gehen die Spie- 
le dann gar nicht oder gibt es da 
Tricks, um die Spiele zum Laufen zu 
bringen? 

[Andreas, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Mit dem Matrox- 
Produkt ist es kein Problem, eigene 
Profile anzulegen. Eventuell müs- 
sen Sie auch überhaupt kein Profil 
anlegen, wenn das Spiel bereits hó- 
here Auflósungen unterstützt. Eine 
Garantie, dass es keine Probleme 
gibt, besteht natürlich nicht. 


Festplatte mit 10.000 
U/min 

Ich móchte mir einen neuen Rech- 
ner zulegen. Dabei habe ich überlegt, 
mir eine Festplatte mit 10.000 oder 
15.000 U/min für die Windows- bzw. 
Spielepartition zu kaufen. Lohnt es 
sich also, eine teurere und schnel- 
lere Festplatte zu kaufen, und merkt 
man einen Unterschied? Wenn ja, 
kónnen Sie mir dann eine entspre- 
chende Platte empfehlen? 

[Daniel Potocnik, per E-Mail] 


Henner Schróder: Die Auswahl in 
diesem Bereich ist nicht sehr groß: 
SATA-Festplatten mit 10.000 Umdre- 
hungen pro Minute gibt es nur von 
Western Digital (Raptor-Serie) und 
nur mit maximal 160 GByte. Ein 
größeres Modell mit 300 GByte soll 
folgen, einen genauen Termin gibt 
es dafür aber noch nicht. 15.000 
U/min erreichen | ausschliefslich 
SCSI- und SAS-Festplatten aus dem 
Serverbereich, die deutlich teurer 
sind und spezielle Controller benó- 
tigen. Wie man einen Spielerechner 
mit einer SAS-Festplatte ausstattet 
und was das Ganze bringt, erfah- 
ren Sie in dieser Ausgabe. So viel 
kann ich schon verraten: Es bringt 
nicht viel, investieren Sie das Geld 
lieber in eine schnellere CPU oder 
Grafikkarte. 


Videos auf der Heft-DVD 
Ich kann die Quadcore-Videos von 
der DVD nicht abspielen. Warum? 
[Bernd, per E-Mail] 


Henner Schróder: Installieren Sie 
Fraps (auf Heft-DVD oder www. 
Уғарв.сот), um an den nötigen Co- 
dec zu gelangen. 


Service 


Felix Beuster: 

Für mich als Spieler und Hardware- 
freak ist PCGH genau das Richtige. 
Sie testen die Hardware nicht nur, 
sondern geben auch noch Tipps, 
Anleitungen und Benchmarks 

und das alles speziell auf Spieler 
abgestimmt. Mit Freude habe ich 
auch Ihren Artikel über die Geforce 
8800 GT gelesen. Da ich vor eini- 
gen Monaten auf einen Intel Core 
2 Quad Q6600 samt Windows 
Vista umgestiegen bin, bedauere 
ich es, dass meine Radeon-Grafik- 
karte meinen PC ausbremst. Bei 
der damaligen Aufrüstung fehlte 
mir aber Geld für eine Grafikkarte. 
Jetzt würde ich mir aber eine der 
neuen Geforce-8800-GT-Karten zu- 
legen. Die groBe Geschwindigkeit 
zu dem kleinen Preis ist faszinie- 
rend. Eine geringfügig schnellere 
8800 GTX bzw. Ultra kostet schon 
das Doppelte. Allerdings ist die 
neue 8800-GT-Grafikkarte noch in 
keinem Internet-Shop zu haben. 
Kónnen Sie mir vielleicht sagen, 
wann die neuen Geforce-8800-GT- 
Karten auf den Markt kommen? 


René Mroncz: 

Sicherlich ist Ihnen die Situation 
über die schlechte Verfügbarkeit 
der Geforce 8800 GT bekannt. Ist 
es nicht móglich, eine Stellungnah- 
me und vielleicht auch mal eine 
konkrete Aussage von Nvidia zu 
bekommen, woran es nun genau 
liegt und wann man nun wirklich 
mit dieser Karte rechnen kann? 


Leser- 
einsendungen 


Thema des Monats - Geforce 8800 GT 


Das gute Preis-Leistungs-Verháltnis der 
8800 GT sorgt für einen großen Ansturm. 


Daniel Waadt: 

Nvidia hat die Geforce 8800 GT 
bereits am 29. Oktober offiziell 
vorgestellt und seit diesem Termin 
waren auch die Grafikkarten ver- 
fügbar. Aufgrund der vielen Top- 
Titel in den letzten Wochen wie 
Crysis, Unreal Tournament 3 und 
Call of Duty 4 war der Ansturm auf 
eine neue preiswerte Grafikkarte 
dementsprechend groß. Bereits 
nach einer Woche waren daher die 
meisten 8800-GT-Beschleuniger 
ausverkauft. Nvidia lieferte nur die 
erste Charge der 8800 GT an seine 
Boardpartner (Referenzdesign). 

Die Grafikkartenhersteller erhalten 
von Nvidia nur noch die Chips und 
haben so die Möglichkeit, eigene 
Karten zu bauen. Wie uns Zotac 
mitteilte, werden die Online-Shops 
wöchentlich mit neuen Grafikkar- 
ten beliefert. Die Anzahl an Vorbe- 
stellungen scheint aber so groß zu 
sein, dass diese dann sofort wieder 
vergriffen sind. Angeblich soll sich 
die Situation erst im Januar 2008 
verbessern. 


In eigener Sache: 
Fehlerteufel 


Aktuelles (11/2007) 

In Ausgabe 11/07 geben wir im Rahmen 
unseres Specials über die Spieletrends 
2008 an, dass in Call of Duty 4 die 
Unreal Engine 3 zum Einsatz kommt. 
Das ist ein Irrtum, denn der vierte Teil 
des Shooters nutzt eine erweiterte 
Version der Engine, die in Call of Duty 2 
zum Einsatz kommt. Zu den technischen 
Verbesserungen, die Entwickler Infinity 
Ward der Leistungszentrale spendiert 
hat, gehören der Tiefenunschärfe-Effekt 
sowie eine erweitertes Beleuchtungs- 
system inklusive God Rays, Rim-Lighting 
für alle Charaktere und eine erhöhte 
Anzahl an dynamischen Lichtquellen. 
Die Unreal Engine 3 wird dagegen nur 
für den dritten Teil der Reihe genutzt. 


Test: Hardware4u Komplett-PC 
(12/2007) 

Das System von Hardware4u wird 
entgegen unserer Angaben mit einem 
Betriebssystem (Windows Vista Home 


Premium) ausgeliefert. Die korrekte 
Note ist somit 2,07. 


X38-Platinen im Test (12/2007) 
Als Empfehlung der Redaktion stellen 
wir auf Seite 65 das Asus Maximus For- 
mula SE vor. Die Bildunterschrift passt 
hier nicht und stammt noch von einem 
anderen Artikel. 


Test Arlt Gamer 8800GTX 
(12/2007) 

Im Einzeltest zum Gamer-8800GTX-PC 
von Arlt geben wir an, dass zwei Fest- 
platten mit 466 MiByte verbaut wurden. 
Natürlich sind dabei GiByte und nicht 
MiByte gemeint. 


Praxis: Quad-Damage (12/2007) 
Im Praxisartikel Quad-Damage verwei- 
sen wir auf die CPU-Kühler-Marktüber- 
sicht und geben dabei als Seitenzahl 
„ххх“ an. Für diesen Platzhalter war die 
Seitenzahl 54 vorgesehen. 


01/2008 | PC Games Hardware 


= ш LE | 
Б 
4 Grafikkarten, VGA-Kühler 
Б 
= 
=) 
B етт 
E - P3 Inhalte auf der | Eine ausführliche Liste finden 
m BB Grafikkarten SC HEFT-DVD | sie als Excel-Datei auf DVD. 
EE AGP-Karten 
= Preis Grafikchip Speicher (MiByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (2D/3D) |1.280x1.024, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 AF* | Wertung 
ы Gecube HX195XTGA3-D3 ca. € 170,- [Radeon X1950XT |256 DDR3[1,4 ns] 648/702 MHz 48/8 3,9/3,9 Sone 44,3 Fps 36,5 Fps 2,96 (04/2007) 
£ Powercolor Radeon X1950 Pro са. Є 120,- |Radeon Х1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] [574/682 MHz 36/8 1,0/1,0 Sone 40 Fps 30,5 Fps 2,99 (02/2007) 
5 Gecube Radeon X1950 Pro са. Є 130,- |Radeon X1950 Pro |256 DDR3[1,4 ns] 574/689 MHz 36/8 4,4/4,4 Sone 40 Fps 30,5 Fps 3,29 (02/2007) 
- MSI NX7800 GS-TD256 ca.€200,- |Geforce 7800 GS 256 DDR3 [1,4 ns] 375/600 MHz 32/6 1,1/2,9 Sone 21,9 Fps 16 Fps 3,39** (04/2006) 
Leadtek Winfast A7600 GT TDH ca.€95,-  |Geforce 7600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 0,5/1,2 Sone 21,5 Fps 15,5 Fps 3,57** (10/2006) 
Leadtek Winfast A7600 GS TDH ca. € 70,- |Geforce 7600 GS 256 DDR2 [2,5 ns] |400/400 MHz 24/5 1,3/1,3 Sone 18 Fps 15 Fps 3,64** (10/2006) 
Preis- 
Leistungs-| | PCI-Express-Karten 
Tipp Preis Grafikchip Speicher (MiByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (2D/3D) |1.280x1.024, kein AA/AF* |1.680x1.050, 4x AA/8:1 АҒ“ | Wertung 
Xfx GF 8800 Ultra 650M са. Є 570,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |648/1.134 MHz |128/max. 128 |0,8/3,1 Sone 91,5 Fps 78,1 Fps 1,91** (07/2007) 
Asus EN8800ULTRA/G/HTDP са. €560,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |612/1.080 MHz |128/тах. 128 — |0,7/2,2 Sone 90,4 Fps 71 Fps 1,92** (07/2007) 
Asus EN8800GTX ca.€470,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/max.128 |0,7/1,1 Sone 87,7 Fps 71,2 Fps 1,93** (01/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTX ca.€430,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/max. 128 0,8/1,2 Sone 87,7 Fps 71,2 Fps 1,94** (02/2007) 
eadtek Winfast PX8800 GTXTDH |ca.€400,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/max. 128 0,7/1,1 Sone 87,7 Fps 71,2 Fps 1,94** (01/2007) 
Edel-Grafikkarten 8800 GT AC-51 ca. € 300,- |Geforce 8800 G 512 DDR3 [1,0 ns] 679/950 MHz 112/max. 112 0,5/0,5 Sone 86,8 Fps 62,6 Fps 1,99 (01/2008) ІЛІП 
eadtek PX8800 GT Extreme са. Є 240,- |Geforce 8800 G 512 DDR3 [1,0 ns] [679/999 MHz 112/max. 112 0,6/0,8 Sone 86,9 Fps 62,8 Fps 2,03 (01/2008) ЯП 
SI NX8800GT-T2D512E-0C са. € 230,- |Geforce 8800 G 512 DDR3 [1,0 ns] [663/950 MHz 112/max. 112 — |0,6/0,8 Sone 86,6 Fps 62,4 Fps 2,04 (01/2008) KEJ 
Preis- Gainward Bliss 8800 GT PCX са. € 240,- |Geforce 8800 G 512 DDR3 [1,0 ns] [602/900 MHz 112/max. 112 0,6/0,8 Sone 86,4 Fps 64,7 Fps 2,06 (01/2008) KEN 
Leistungs-P Asus EN8800GT са. Є 220,- |Geforce 8800 G 512 DDR3 [1,0 ns] [602/900 MHz 112/max. 112 0,6/0,8 Sone 86,4 Fps 64,7 Fps 2,07 (01/2008) 150 
TIPP | Asus EN8800GTS са. Є 320,- |Geforce 8800 GTS |640 DDR3 [1,2 ns] [513/792 MHz 96/тах. 96 0,6/0,7 Sone 81,1 Fps 52,4 Fps 2,27** (01/2007) 
eadtek Winfast PX8800 GTS ТОН |ca.€ 300,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 [1,2 ns] 513/792 MHz 96/max. 96 0,6/0,7 Sone 81,1 Fps 52,4 Fps 2,29** (01/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTS ca.€320,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 [1,2 ns] 513/792 MHz 96/max. 96 0,7/0,8 Sone 81,1 Fps 52,4 Fps 2,31** (02/2007) 
Sapphire HD2900 XT ca.€440,- |Radeon НО2900 XT |1.024 DDR4 [0,9 ns] |739/999 MHz 320/64 0,5/3,8 Sone 15,3 Fps 54,6 Fps 2,38** (10/2007) 
MSI NX8800 GTS T2D320E са.6230,- [Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] 575/837 MHz 96/тах. 96 0,7/1,0 Sone 79 Fps 46,5 Fps 2,49** (04/2007) 
oxconn GF8800 GTS/320 ca.€270,- |Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] 575/900 MHz 96/max. 96 0,7/0,9 Sone 19,3 Fps 46,9 Fps 2,49** (04/2007) 
Asus EAH2900XT/G/HTVDI/512M ` |са.6330,- |Radeon HD2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,3 Sone 73 Fps 52 Fps 2,50** (07/2007) 
MSI RX2900XT-VT2D512E-HD са.6350,- |Radeon НО2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,3 Sone 73 Fps 52 Fps 2,51** (07/2007) 
Elitegroup GF8800 GTS/320 са. €280,- |Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] 513/792 MHz 96/max. 96 0,6/0,8 Sone 78,3 Fps 45,1 Fps 2,52** (04/2007) 
Sapphire HD2900 XT са.6300,- |Radeon HD2900 XT |512 DDR3 [1 ns] 743/828 MHz 320/64 0,3/3,4 Sone 73 Fps 52 Fps 2,52** (07/2007) 
SI RX3870-T2D512E-0C ca. € 230,- |Radeon HD3870 512 DDR4 [0,8 ns] |800/1.126 MHz |320/64 0,5/0,5 Sone 71,6 Fps 50,8 Fps 2,57 (01/2008) [130 
Sapphire HD3870 са. € 220,- |Radeon HD3870 512 DDR4 [0,8 ns] |777/1.126 MHz |320/64 0,5/0,5 Sone 71,1 Fps 50,3 Fps 2,58 (01/2008) ТАП 
Gecube Radeon HD3850 X-Turbo Ill | ca. € 200,- |Radeon HD3850 512 DDR3 [1,1 ns] [700/850 MHz 320/64 0,6/0,6 Sone 67,5 Fps 37,4 Fps 2,78 (01/2008) NE 
Preis. | „Sapphire HD3850 са. € 180,- |Radeon HD3850 512 DDR3 [1,1 ns] [669/829 MHz 320/64 0,4/0,4 Sone 66,6 Fps 36,5 Fps 2,83 (01/2008) [TU 
Leistungs-J Tul HD3850 са. € 180,- |Radeon HD3850 512 DDR3 |1,0 ns] [716/900 MHz 320/64 2,4/2,4 Sone 67,8 Fps 37,7 Fps 2,87 (01/2008) АП 
Tipp | MSI NX8600GTS Diamond Plus са. € 170,- |Geforce 8600 GTS 256 DDR3 [1,0 ns] |675/1.008 MHz 32/max. 32 0-3,6 Sone (man.) |41,4 Fps 22,4 Fps 3,24** (11/2007) 
MSI NX8600GTS-T2D256EZ-HD са. € 140,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |675/1.008 MHz ` |32/max. 32 Passiv 41,4 Fps 22,4 Fps 3,39** (06/2007) 
Powercolor X1950 Pro ca. € 190,- adeon X1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] 594/695 MHz 36/8 0,9/0,9 Sone 37,9 Fps 20,1 Fps 3,45** (01/2007) 
Gainward Bliss 8600 GTS PCX GS ca. €130,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |725/1.100 MHz ` |32/тах. 32 1,1/1,1 Sone 42,3 Fps 23,8 Fps 3,45** (06/2007) 
MSI NX8600GT-T2D256EZ ca.€90,- [Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] |540/700 MHz 32/max. 32 Passiv 32,8 Fps 7,6 Fps 3,51** (07/2007) 
Club 3D CGAX-XT266 са. Є 110,- [Radeon HD2600 XT |256 DDR4[0,9 ns] |800/1.100 MHz |120/24 0,4/0,6 Sone 38,8 Fps 9,8 Fps 3,51** (09/2007) 
Sapphire HD2600 XT са. Є 110,- [Radeon HD2600 XT |256 DDR4 [0,9 ns] |800/1.100 MHz |120/24 0,4/0,6 Sone 38,8 Fps 19,8 Fps 3,52** (09/2007) 
Gainward Bliss 8600 GT PCX GS ca. € 110,- |Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 594/800 MHz 32/тах. 32 0,4 Sone 33,9 Fps 18,9 Fps 3,54** (07/2007) 
Asus EAX1950PRO/HTDP/256M/A |са.6130,- |Radeon Х1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] (581/702 MHz 36/8 0,2/0,2 Sone 37,9 Fps 20,1 Fps 3,55** (01/2007) 
Gigabyte GV-RX26T256H ca.€80,- [Radeon HD2600 XT |256 DDR3 [1,3 ns] 800/800 MHz 120/24 Passiv 37,5 Fps 8,4 Fps 3,56** (09/2007) 
Xfx Geforce 8600 GT 620M XXX ca.€95,- [Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 620/800 MHz 32/тах. 32 2,3/2,3 Sone 34,2 Fps 19,2 Fps 3,73** (06/2007) 
Gigabyte GV-NX85T256H ca.€65, |Geforce 8500 G 256 DDR2 [2,5 ns] |500/400 MHz 16/max. 16 Passiv 14,5 Fps 8,7 Fps 3,96** (07/2007) 
Asus EN8500GT Silent/HTD ca.€70,-  |Geforce 8500 G 256 DDR2 [2,5 ns] 459/400 MHz 16/max. 16 Passiv 14,2 Fps 8,4 Fps 3,97** (07/2007) 
MSI NX7600GT-T2D256E са.6110,- [Geforce 7600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 1,3/4,0 Sone 19,6 Fps 0,3 Fps 4,04** (06/2006) 
MSI NX8500GT-TD256E ca.€80, [Geforce 8500 6 256 DDR2 [2,5 ns] 459/400 MHz 16/max. 16 1,4/1,4 Sone 14,2 Fps 8,4 Fps 4,08** (06/2007) 
* Durchschnittswert aus Crysis und Unreal Tournament 3 ** Abgewertet ` *** Die Anzahl der Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader-Einheiten ist wesentlich für die Leistung einer Grafikkarte verantwortlich. 
Hinweis: Wir listen von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 


Preis- Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) | Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
Leistungs- Zalman VF900-Cu LED ca. € 25,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,2 Sone* 63 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie ,80 (11/2007 
Tipp | Zalman VF1000 LED са. € 35,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,2 Sone* 63 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie ,82 (11/2007 
Silenx Ixtrema GPU Cooler Cu ca. € 25,- www.silenx.com a (75 mm) 0,2 Sone* 82 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,82 (04/2007 
AC Accelero 51 + Turbo Module | ca. € 20,- www.arctic-cooling.com a (75 mm) 0,6 Sone* 46 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF6/7- und Radeon X1XXX 185 (1 
Coolermaster Cool Viva Pro ca. € 25,- www.coolermaster.com a (75 mm) 1,8 Sone* 52 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie 85 (1 
Zerotherm VGA Cooler GX815 — | ca. € 30,- www.xenmicro.com a (70 mm) 2,6 Sone 54 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie 87 (1 
Zalman VF700-Cu LED ca. € 20,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie 187 (1 
Revoltec Graphic Freezer Pro ca. € 15,- www.revoltec.de a (75 mm) 0,9 Sone* 78 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 192 (04/2007 
Arctic Cooling Accelero X1 ca. € 10,- www.arctic-cooling.de a (60 mm) 0,8 Sone* 60 Grad Celsius (Geforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie ‚95 (03/2006 
Sytrin Ku Formula МЕТ Plus ca. € 25,- www.alternate.de a (80 mm) 0,5 Sone* 53 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6- und Radeon-Serie ‚96 (07/2006 
Titan TTC-CSC82TB ca. € 15,- www.titan-cd.de a (75 mm) 0,9 Sone* 56 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- und Radeon-Serie 197 (07/2006 
Arctic Cooling Accelero X2 ca. € 10,- www.arctic-cooling.com a (60 mm) 0,5 Sone* 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2,00 (03/2006 
Thermaltake Tide Water ca. € 55,- www.thermaltake.de a (65 mm) 1,2 Sone* 44 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- (auch 7800 GS) & Radeon-Serie 203 (07/2006, 
Zerotherm VGA Cooler GX710 | ca. € 20,- www.xenmicro.com а (60 mm) 0,9 Sone* 74 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie 207 (1 
Coolermaster Cool Viva Z1 ca. € 20,- www.caseking.de Passiv 0 Sone 81 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie 238 (1 


* Lüfterdrehzahl im Auslieferungszustand gemessen; bei mitgelieferter Lüftersteuerung niedrigste Stufe gewählt 
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Prozessoren AMD/Intel 


Athlon 64 (ein Kern, Auswahl) 


Sockel AM2 
CPU Preis RealerTakt | Ref/FSB-Takt |Multiplik. |12-Сасһе Spannung TDP CPUID Rev. PN Virt. | RAM-Interface Kern Prozess 
Athlon 64 3500+ ca.€65,- |2.200 MHz 200 MHz | 11 | 512 KiByte 1,20 bis 1,35 V | 45 Watt | N. b. G1 | DE | v Zweikanal-DDR2 Lima 65 nm 50! 
Athlon 64 3800+ [c.€55- ]2400М# |200M& [12 [512 KiByte 125bs140V |62Wat Nb Ir? Io [wv |Zwekana-DDR2 | Orleans |90 nm sol 
Athlon 64 (zwei Kerne, Auswahl) 
Sockel 939 
CPU Preis RealerTakt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Spannung TDP CPUID Rev. PN Virt. | RAM-Interface Kern Prozess 
Athlon 64 X2 4200+ са. Є 70,- |2.200 MHz 200 MHz 1 2x 512 KiByte ,30bis1,35V 189 Watt F32 E6 CD x Zweikanal-DDR1 Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ са. € 160,- 12.200 MHz 200 MHz 11 2x 1.024 KiByte |1,30 bis 1,35V — |110Watt — |F32 E6 CD x Zweikanal-DDR1 Toledo 90 nm SO 
Sockel AM2 
CPU Preis RealerTakt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Spannung TDP CPUID Rev. PN Virt. || RAM-Interface Kern Prozess 
Athlon X2 BE-2300 ca.€75,- [1.900 MHz 200 MHz 95 2x 512 KiByte ‚10 bis 1,20 V 45 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm SO 
Athlon X2 BE-2350 ca.€80,- [2.100 MHz 200 MHz 0,5 2x 512 KiByte ‚10 bis 1,20 V 45 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4000+ ca.€60,- [2.100 MHz 200 MHz 0,5 2x 512 KiByte ‚25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm 50 
Athlon 64 X2 4200+ ЕЕ |са.665,- |2.200 MHz 200 MHz 1 2x 512 KiByte ‚20 bis 1,25 V 65 Watt N. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4200+ ca.€65,- 2.200 MHz 200 MHz 1 2x 512 KiByte ‚30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ са. Є 75,- [2.300 MHz 200 MHz 1,5 2x 512 KiByte ,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4600+ ca.€75,- [2.400 MHz 200 MHz 2 2x 512 KiByte ,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4600+ ЕЕ |са.675,- |2.400 MHz 200 MHz 2 2x 512 KiByte ,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4800+ ca.€95,- [2.500 MHz 200 MHz 2,5 2x 512 KiByte ‚25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 5000+ ca.€95,- [2.600 MHz 200 MHz 3 2x 512 KiByte ‚30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5000+ ca. € 100,- 12.600 MHz 200 MHz 3 2x 512 KiByte ,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G DD v Zweikanal-DDR2 Brisbane 65 nm 50 
Athlon 64 X2 5200+ ЕЕ ca. €115,- |2.600 MHz 200 MHz 3 2x 1.024 KiByte |1,20 bis 1,25 V 65 Watt N.b. 3 Cc v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5200+ са. € 110,- [2.600 MHz 200 MHz 3 2x 1.024 KiByte |1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5400+ ca. € 170,- [2.800 MHz 200 MHz 4 2x 512 KiByte ‚30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 3 c v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5600+ ca. € 130,- 12.800 MHz 200 MHz 4 2x 1.024 KiByte |1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Preis- Athlon 64 FX-62 ca. € 170,- 12.800 MHz 200 MHz 4 2x 1.024 KiByte |1,35 bis 1,40 V 125Watt IN. b. 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Leistungs-DP A оп 64 X2 6000+ ca. € 135,- 13.000 MHz 200 MHz 5 2x 1.024 KiByte |1,30 bis 1,35 V 125Watt |М 2 CS v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Tipp Athlon 64 X2 6400+ са. € 245,- [3.200 MHz 200 MHz 6 2x 1.024 KiByte |1,35 bis 1,40 V 125Watt IN. b. 3 c v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Sockel F 
CPU Preis RealerTakt ` Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Spannung TDP CPUID Rev. PN Virt. | RAM-Interface Kern Prozess 
Athlon 64 FX-70 (2x) ca. € 310,- [2.600 MHz 200 MHz 3 2x 1.024 KiByte |1,35 bis 1,40 V 125Watt IN. b. 3 DI v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-72 (2x) ca. € 260,- 12.800 MHz 200 MHz 4 2x 1.024 KiByte |1,35 bis 1,40 V 125Watt IN. b. 3 DI v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm 50 
Athlon 64 FX-74 (2x) ca. € 300,- [3.000 MHz 200 MHz 5 2x 1.024 KiByte |1,35 bis 1,40 V 125Watt IN. b. 3 DI v Zweikanal-DDR2 Windsor 90 nm SO 
Pentium D/Core 2 Duo (zwei Kerne, Auswahl) 
Sockel 775 
CPU Preis Kerne |Realer Takt |Ref./FSB-Takt | Multiplik. |L2-Cache Modell Nr, | Spannung TDP CPUID |Rev. |Sspec |Virt. | RAM-Inter. | Kern Prozess 
Pentium E2140 са.655- |2 1.600MHz |200 MHz 8 1.024 KiByte 06 1,162 bis 1,312 [65 Watt | 6F2 L2 SLA3H |X x Conroe 65 nm SS 
Pentium E2160 са.670- |2 1.800 MHz |200 MHz 9 1.024 KiByte 06 1,162 bis 1,312V |65Watt |6Е2 L2 АЗ) |X x Conroe 65 nm SS 
Pentium E2180 са.680- |2 2.000MHz |200 MHz 10 1.024 KiByte 06 1,162 bis 1,312  |65Watt — | 6FD MO |SLABY x x Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E4300 са.695- |2 1.800 MHz |200 MHz 9 2.048 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt — |F62 L2 51918 |X x Allendale | 65 nm SS 
Core 2 Duo F4400 ca. € 100,- |2 2.000 MHz |200 MHz 10 2.048 KiByte 06 0,850 bis 1,3525/ |65Watt | F62 12 SLA3F |X x Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E4500 са. €120,- |2 2.200 MHz |200 MHz 11 2.048 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt | F62 12 Nb. |X x Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6300 са.6135- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 2.048 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt — | 6F6 B2 |5494 ји |x Allendale | 65 nm SS 
Core 2 Duo E6320 са. €140,- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 4.096 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |66 B2 (AU и |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6400 ca.€150- |2 2.133 MHz |266 MHz 8 2.048 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt |66 B2 |599 и |х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6420 са. €155,- |2 2.133 MHz |266 MHz 8 4.096 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt |66 B2 [SLAAT ји (|х Allendale | 65 nm SS 
Core 2 Duo E6550 са.6150 |2 2.333 МН? 333 MHz 7 4.096 KiByte N.b. N. b. N. b. N. b. N.b. |N.b. v x Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6600 ca. € 190,- |2 2.400 MHz |266 MHz 9 4.096 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt |66 B2 |5958 и |x Conroe 65 nm SS 
Preis. | Core 2 Duo E6700 ca. €260,- |2 2.667 MHz |266 MHz 10 4.096 KiByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt |66 B2 |5957; и |x Conroe 65 nm 55 
Leistungs- Core 2 Duo E6750 са. Є 160,- |2 2.667 MHz |333 MHz 8 4.096 KiByte N.b. N. b. N. b. N. b. Nb |Nb ји |X Conroe 65 nm SS 
Тїрр | Core 2 Extreme X6800 |ca.€ 840- |2 2.933 MHz |266 MHz 1 4.096 KiByte 05B 0,850 bis 1,3525 V |75Watt — | 6F6 B2 |5955 и |x Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6850 ca.€240- |2 3.000 MHz 333 MHz 9 4.096 KiByte N. b. N. b. N. b. N. b. N.b. |N.b. v x Conroe 65 nm SS 
Sockel 775 
Preis- | CPU Preis Kerne |Realer Takt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |Sspec |Virt. | RAM-Inter. | Kern Prozess 
Leistungs- Core 2 Quad 06600 ca. € 240,- |4 2.400 MHz |266 MHz 9 2x 4.096 KiByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Watt | 6Е7 83 |SL9UM и |х Kentsfield | 65 nm SS 
Tipp | Core 2 Quad 06700 ca.€470,- |4 2.667 MHz |266 MHz 10 2x 4.096 KiByte | 05A 1,1 bis 1,372 V 95Watt | 6FB GO |4АС0 и [x Kentsfield | 65 nm 55 
Core 2 Extreme QX6700 |ca.€510,- |4 2.667 MHz |266 MHz 10 2x 4.096 KiByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Watt |6Е7 83 |491 ји (|х Kentsfield |65 nm SS 
Core 2 Extreme QX6800 | са. €860,- |4 2.933 MHz |266 MHz 1 2x 4.096 KiByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130Watt | 6F7 83 |50900 | |x Kentsfield |65 nm SS 
Core 2 Extreme QX6850 |са.6870- |4 3.000MHz |333 MHz 9 2х 4.096 KiByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Watt | 6FB GO |ЯАҒМ wv [x Kentsfield |65 nm SS 
Core 2 Extreme QX9650 |ca. €920,- |4 3.000 MHz 333 MHz 9 2х 6.144 KiByte | N. b. N. b. 130Watt |N. b. N. b. |N.b. v x Yorkfield |45 nm SS 
NEU: Alle Preise gelten für die Variante ohne Kühler (Tray)! — Abkürzungen: Virt.: Virtualisierung — N. b.: Nicht bekannt — N. l.: Nicht lieferbar — SS: Strained Silicon — SOI: Silicon on Insulator — PN: Part Number 
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= Sockel 775 — Core 2 Duo, Core 2 Extreme, Core 2 Quad, Pentium, Celeron 
DE Preis Chipsatz BIOS/Platine AGP | PCI PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Омега. Kühlung |RAM-Kompa.  |Stabilitát |Wertung 
= Asus Maximus Formula SE | ca. € 220,- | X38 0505/1.02G 2 x16(2,x1 (3) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew, Wakü-Anschl. | 1,25 Heatpipe |Bestanden estanden |1,39 (12/2007) 
= Gigabyte X38-DQ6 ca. € 200,- | X38 4/1.0 - 2 [x16(2,x1 (3) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 Heatpipe | Bestanden estanden |1,39 (12/2007) 
© Gigabyte X38-DS5 са. Є 180,- 038 21.0 - 2 x16(2,x1 (3) x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,41 (12/2007) 
= Gigabyte P35-DQ6 ca. € 170,- |P35 4/1.0 - 2 x16(2,x1(3) x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,42 (10/2007) 
Gigabyte РЗ5-054 ca.€ 130,- |P35 411.0 - 2 1x16.(2),x1(3) x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 Heatpipe |Bestanden estanden |1,42 (09/2007) 
Gigabyte P35-DS3P ca. € 120,- | P35 4/1.0 2 x16(2,x1 (3) x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 Heatpipe |Bestanden estanden |1,43 (07/2007) 
Asus P5E3 Del. Wifi-AP @п| ca. € 270,- | X38 0402/1.03G - 2 |х16(3), х1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6х SATA, 2х Firew., Express Gate | 1,25 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,44 (12/2007) [NEU | 
Asus Blitz Formula ca.€220 |P35 1.006/1002 - 2 |х16(2), х1 (2) 2х 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., Wakü-Anschl.| 1,25 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,45 (10/2007) 
Preis-| | Asus P5W DH Deluxe ca. € 140,- |975Х 0701/1.02G - 3 [x16(2,x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Wifi, Fernb. |2,00 Heatpipe |Bestanden estanden |1,46 (09/2006) 
кэ Gigabyte P35C-DS3R са. Є 95,- |P35 21.1 - 3 |х16(1),х1 (3) х 1.000 MBit/s | 8x SATA, DDR2 und DDR3 ,50 'assiv Bestanden estanden |1,47 (08/2007) 
Asus Striker Extreme ca. € 230,- | Nforce 680i SLI | 0505/1.00G - 2 x16(3,x1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel |1,50 Heatpipe Kein МОТ (800) | Bestanden |1,48 (02/2007) 
Gigabyte G33-DS3R са. Є 95,- |G33 21.0 - 3 |х16(1),х1(3) x 1.000 MBit/s | 8х SATA, GMA 3100 (Grafik) 1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,48 (08/2007) 
Asus Commando ca. € 140,- | P965 0702/1.00G - 4 |х16(2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel ,50 Heatpipe |Bestanden estanden |1,49 (03/2007) 
Abit AB9 Quad GT ca. € 90,- 965 1.0/1.00 - 2 x16(2,x1 (2) x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 3x Firew., Diag.-LEDs ,50 assiv Bestanden estanden / 1,52 (05/2007) 
Asus P5B Prem. Vista Ға. | ca. Є 150,- | P965 0303/1.01G - 31x16 (2),x1(1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., Screen Duo | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,22 (04/2007) 
Asus P5K Deluxe Wifi ca.€ 200,- |P35 0304/1.00G - 31x16 (2),x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,22 (07/2007) 
Asus P5K3 Deluxe Wifi ca. € 170,- |P35 0405/1.01G - 3 x16(2,x1Q) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden estanden |1,53 (07/2007) 
Gigabyte N680SLI-DQ6 |са.6220,- | Nforce 680i SLI | F3/1.0 - 31x16 (3),x1(1) 4x 1.000 MBit/s | 10x SATA, 1x Firew., Dual-BIOS | 2,00 Heatpipe |Кеіп MDT (800) estanden |1,53 (05/2007) 
Gigabyte РЗ5-053 ca.€85,- |P35 F4/1.0 - 31x16 (1), х1 (3) x 1.000 MBit/s | 6x SATA 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,53 (10/2007) 
Abit IN9 32X-Max Wi-Fi са. Є 160,- | Nforce 680i SLI | 1.1/1.00 - 2 x16(3,x1Q) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., WLAN-Karte | 2,00 Heatpipe Kein МОТ (800) | Bestanden |1,54 (03/2007) 
Abit IP35 Pro ca. € 140,- | P35 1.1/1.00 - 3 x16(2,x1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs |1,75 Heatpipe | Bestanden estanden 11,54 (10/2007) 
MSI P35 Platinum са. € 130,- | P35 1.0/1.0 - 2 1x16 (2), x1 (2) x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs |1,50 Heatpipe | Bestanden estanden 11,55 (07/2007) 
Asus P5KC са. €110,- | P35 1.03G/0701 - 3 x16(2,x1 (1) x 1.000 MBit/s | 5x SATA, DDR2- und DDR3 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,58 (10/2007) 
Asus P5N-E SU са. Є 95,- | Nforce 650i SLI | 0602/1.01G - 2 x16(2,x1 (1) x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 1x Firewire 2,00 asch Kein МОТ (800) | Bestanden |1,61 (07/2007) 
DFI ICFX3200-T2R/G ca.€90,- |RD600 R6TDC22/A06 - 3 |х16(3) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firewire, Diag.-LEDs | 2,00 assiv Bestanden estanden |1,61 (04/2007) 
Foxconn X38A са. Є 210,- | Х38 723F1P01/nicht erk. - 2 |х16(3), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire, Diag.-LEDs | 2,00 Heatpipe Kein MSC (1800) | Bestanden |1,65 (12/2007) [ЛЯП 
EVGA Nforce 680i LT SLI |ca. € 150,- | NF 680i LT SLI |2.053.72/PCB 180 |- |2 1x16 (2), x1 (2) х 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 2,3/1,1 So. | Kein MDT (800) | Bestanden |1,66 (07/2007) 
EVGA Nforce 680i SLI ca. € 190,- | Nforce 680i SLI | 04.11.2006/PCB 180 |- 2 |х16(3), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 1,50 0-2,4 Sone | Kein MDT (800) | Bestanden |1,67 (01/2007) 
MSI P6N SLI-FI ca.€95,- | Nforce 650i SLI | 2.0/1.0 - 2 x16(2,x1 (1) x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Kein MDT (800) estanden |1,67 (05/2007) 
Abit IP35-E ca.€80,- |P35 1.11.00 - 31x16 (1),x1 (2) x 1.000 MBit/s | 4x SATA 1,75 БЕСТІ Bestanden estanden |1,72 (10/2007) 
EVGA 650i Ultra са. Є 85,- |NF650i Ultra |PO3/nicht erkennb. |- 31x16 (1),x1 (2) x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,00 asch Kein МОТ (800) | Bestanden |1,30 (10/2007) 
Asrock 4Core1333-ESATA2| ca. € 70,- | P31 1.00/5.05 - 3 x16(2,x1 (1) x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 5,00 asch Bestanden Bestanden |1,94 (11/2007) 
Asrock 4Coredual-VSTA |са.660,- |PT880 Ultra — | 1.30/1.00 1 4 |х16(1) x 100 MBit/s | 2x SATA 4,00 assiv Bestanden estanden |2,45 (03/2007) 
Preis Chipsatz BIOS/Platine | АСР |PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Overcl. Kühlung |RAM-Kompa. |Stabilität | Wertung 
Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi |ca. € 130,- |Nforce 590 SLI |0504/1.036 2 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,37 (08/2006) 
Asus M2N32-SLI Prem. ca. € 150,- |Nforce 590 SU |0109/1.006 2 [x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew. Screen Duo |1,50 Heatpipe |Bestanden estanden |1,42 (04/2007) 
Ka, Asus Crosshair ca. € 180,- |Nforce 590 SU |0121/1.040 3 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, LCD-Post. | 2,00 Heatpipe |Bestanden estanden |1,43 (10/2006) 
Leistungs-B- Gigabyte M57SLI-S4 са. Є 75,- |Могсе 570 50  |F5/1.0 2 х1б (2), х1 (3) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 Passiv Bestanden Bestanden |1,55 (01/2007) 
TIPP | Asus M2R32-MVP са. Є 75,- |RD580/5B600 |0607/1.026 2 х1б (2), х1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 1x Firewire 2,00 Passiv Bestanden Bestanden |1,59 (01/2007) 
Biostar TF560 А2+ ca.€65,- |Могсе 560 N56BA612B5/5 | - 3 x16 (1), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, Sockel АМ2+ 2,00 Passiv Bestanden estanden |1,66 (09/2007) 
MSI K9N4 SLI ca.€70,- |Могсе 50050 |1.2/1.0 2 [x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,00 1,7 Sone | Bestanden estanden |1,71 (04/2007) 
Biostar TF7050-M2 са. Є 75,- |GF 7050/NF 630a | 182/5.0 2 x16 (1), x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, HDMI 2,00 Passiv Bestanden Bestanden |1,74 (08/2007) 
Asus M2A-VM HDMI ca.€60,- |690G/SB600 0502/1.01G 2 x16 (1), x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, Firewire, HDMI 2,50 Passiv Bestanden Bestanden |1,75 (08/2007) 
Asrock AM2NF3-VSTA ca.€45,- |Nforce 3 250 1.80/1.03 1 5 - 1x 100 MBit/s | 2Х SATA 3,50 Passiv Bestanden estanden |2,11 (04/2007) 
Arbeitsspeicher (DDR, DDR2) 
DDR-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler |Organisation | Garantierte | Stabiler Takt Stabile Latenzen Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen — |3-4-4-10, 1T/2T DDR400, 2,6 Volt DDR500, 2,8 Volt 
G.Skill FI-3200PHU2-2GBNS ca.€90,- |2x 1.024 MiByte, DDR400 (200 MHz) | Ja Double-sided | 2,5-3-3-6 220 MHz DDR, 2,7 Volt | 2,5-3-3-6 Nicht möglich 1,99 (04/2006) 
Qimonda HYS64D64320GU-5-B ca.€20,- — |1x 512 MiByte, DDR400 (200 MHz) Nein Double-sided — | 3-3-3-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglich 2,11 (03/2006) 
DDR2-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler | EPP Organisation | Garantierte | Stabiler Takt Stabile Latenzen | Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen 5-5-5-15, 2T bei Standardtakt | DDR2-1000, 2,2 V 
Corsair TWIN2X2048-8888CADF са. €500,- |2x 1.024 MiByte, DDR2-1111 (555 MHz) |Ja Ja Double-sided | 4-4-4-12 580 MHz, 2,4 Vo 3-3-3-5, 1T 4-4-4-12,2 ‚51 (01/2007) 
OCZ OCZ2TA1000VX22GK ca. € 150,- | 2х 1.024 MiByte, 0082-1000 (500 MHz) | Ja Nein Double-sided | 4-4-4-15 580 MHz, 2,4 Vo 3-4-3-9, 1T 4-4-4-12, 2 ‚63 (03/2007) 
MSC Cell Shock С52110650 ca.€55,- [1х 1.024 MiByte, DDR2-667 (333 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-15 580 MHz, 2,3 Vo 3-3-3-5, 1T 5-5-5-15,2 ,66 (07/2007) 
Corsair TWIN2X2048-8500C5D ca. € 150,- | 2х 1.024 MiByte, 0082-1066 (533 MHz) | Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 570 MHz, 2,3 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2 ,66 (08/2007) 
OCZ Reaper HPC OCZ2RPR10662GK | са. € 160,- | 2x 1.024 MiByte, 0082-1066 (533 MHz) | Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 560 MHz, 2,3 Vol 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2 ,69 (08/2007) 
Aeneon X-Tune АХТ7600000-190 | са. Є 120,- | 2х 1.024 MiByte, DDR2-1066 (533 MHz) | Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 540 MHz, 2,0 Vol 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2 ,14 (08/2007) 
Mushkin XP2-8500 (996562) ca. €650,- | 2х 2.048 MiByte, 0082-1066 (533 MHz) | Ja Ja Double-sided 5-4-4-12 560 MHz, 2,3 Vo 4-4-4-12, 1 5-4-4-12,2 ‚74 (06/2007) 
Mushkin XP2-6400 (996561) ca. € 550,- | 2х 2.048 MiByte, DDR2-800 (400 MHz) |Ja Ja Double-sided | 4-3-3-10 540 MHz, 2,3 Vo 4-3-3-10, 1 5-5-5-15, 2 ‚77 (07/2007) 
Preis- | Take MS TMS1GB264C081-805AP |са.625- [1х 1.024 MiByte, DDR2-800 (400 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-15 520 MHz, 1,8 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2 ,87 (09/2007) 
Leistungs-I- MDT DIMM Kit 2048MB РС2-64000 |ca.€45,- — 12x 1.024 MiByte, DDR2-800 (400 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-18 480 MHz, 1,8 Vo 5-5-5-15, 2 Nicht möglich 2,05 (09/2006) 
Tipp | A-DATA Vitesta DIMM Kit 2048MB |ca.€45,- |2x 1.024 MiB е, DDR2-800 (400 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-18 470 MHz, 2,0 Vo 5-5-5-18, 1 Nicht möglich 2,06 (08/2007) 
G.Skill F2-6400CL5D-4GBPQ ca. Є 150,- | 2х 2.048 MiByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz, 2,1 Vo 5-5-5-15, 1 Nicht möglich 2,09 (08/2007) 
‚Aeneon AET760UD00-30D са. Є 20,- | 1x 1.024 MiByte, DDR2-667 (333 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz, 2,1 Vo 4-4-4-12, 1 Nicht möglich 2,12 (02/2007) 
Kingston Value КУҺ66702М5К2/26 |ca.€45,- | 2х 1.024 MiByte, DDR2-667 (333 MHz) ein Nein Double-sided 5-5-5-15 420 MHz, 2,0 Vol 4-4-4-12, 2 Nicht möglich 2,21 (09/2006) 
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SUY Anbieter (u. a.) Preis Sockel AMD/Intel Temperatur (7 V/12 V) Lautheit (7 V/12 V) |Bauform Gewicht mit Lüfter Wertung 
zx Thermalright IFX-14 www.pc-cooling.de ca. € 60,- 754, 939, AM2/775 35,9/28,1 °C (Delta-Wert)* 0,1/0,4 Sone* ower-Kühler 930 Gramm 189 (12/2007) 
Е Thermalright Ultra 120 Extreme | www.pc-cooling.de ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 37,2/29,2 °C (Delta-Wert)* 0,1/0,4 Sone* ower-Kühler 978 Gramm 2,03 (12/2007) 
т Thermalright HR-01 Plus www.pc-cooling.de ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 38,3/32,1 °C (Delta-Wert)* 0,1/0,4 Sone* ower-Kühler 790 Gramm 2,03 (12/2007) 
x Silentmaxx Frostbite Pro www.silentmaxx.de ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 38,3/33,4 °C (Delta-Wert) 0,2/1,5 Sone Vertikalkühler 760 Gramm 2,20 (12/2007) 
Scythe Mugen www.caseking.de ca. € 40,- 754, 939, AM2/478, 775 37,3/34,5 °C (Delta-Wert) 0,3/0,9 Sone ower-Kühler 930 Gramm 2,22 (12/2007) 
eis- | Noctua NH-U12F www.caseking.de Ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 43,2/38,0 °C (Delta-Wert) 0,1/0,8 Sone ower-Kühler 790 Gramm 2,23 (12/2007) 
geb Scythe Kama Cross www.pc-cooling.de са. € 30,- 754, 939, AM2/478, 775 47,4140,4 °C (Delta-Wert) 0,1/0,4 Sone Vertikalkühler 530 Gramm 231 (12/2007) 
Tipp PC-World SI-128 SE NMT www.pc-world.de ca. € 75,- 754, 939, AM2/775 44,1/36,1 °C (Delta-Wert) 0,1/1,6 Sone Vertikalkühler 750 Gramm 233 (12/2007) 
Thermalright 51-128 SE www.pc-cooling.de ca. €35,- 754, 939, AM2/775 52,0/37,1 °C (Delta-Wert)* 0,1/0,4 Sone* Vertikalkühler 750 Gramm 2,40 (12/2007) 
Asus Silent Knight 2 www.alternate.de ca. € 45,- 754, 939, AM2/478, 775 49,5/32,4 °C (Delta-Wert) 0,1/1,9 Sone ower-Kühler 620 Gramm 244 (12/2007) 
Zalman CNPS 8700 LED www.alternate.de ca. € 40,- 754, 939, AM2/775 38,7/34,7 °С (Delta-Wert) 0,7/3,2 Sone Vertikalkühler 475 Gramm 2,63 (12/2007) 
Apack Zerotherm BTF92 www.xenmicro.com unbekannt |939, АМ2/775 40,4/34,3 °C (Delta-Wert) 0,9/3,4 Sone ower-Kühler 680 Gramm 266 (12/2007) 
Thermaltake V1 www.caseking.de ca. Є 45,- 754, 939, AM2/775 36,0/33,2 °С (Delta-Wert) 0,7/3,6 Sone ower-Kühler 680 Gramm 268 (12/2007) 
Xigmatek НОТ-51283 www.caseking.de са. € 35,- 754, 939, АМ2/775 Überhitzung/27,5 °С (Delta-Wert) |0,1/2,9 Sone ower-Kühler 600 Gramm 275 (12/2007) 
Sharkoon Silent Eagle www.alternate.de ca. € 20,- 754, 939, AM2/775 Überhitzung/43,6 °C (Delta-Wert) [0,1/0,8 Sone ower-Kühler 480 Gramm 2,86 (12/2007) 
0С7 Vendetta www.pc-cooling.de ca. € 40,- 754, 939, AM2/775 64,7/29,9 °C (Delta-Wert) 0,1/2,8 Sone ower-Kühler 558 Gramm 2,86 (12/2007) 
OCZ Vanquisher WWW. pc-cooling.de ca. € 30,- 754, 939, AM2/775 Überhitzung/40,3 °C (Delta-Wert) |0,1/2,1 Sone ower-Kühler 590 Gramm 2,98 (12/2007) 
Antazone AS-C1000 WWW.Xenmicro.com ca. € 40,- А, 754, 939, AM2/478, 775 |60,1/49,2 °C 0,5/2,7 Sone ower-Kühler 553 Gramm 320 (12/2007) 
* Getestet mit Scythe S-Flex SFF21E (120 mm) 
Preis Montageplätze Lüfterplátze Gewicht Temp. CPU/VGA/Geháuse Lautstárke (3D) Wertung 
Silverstone Temjin Т/10 ca. € 300,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 5x 120 mm Schwer (13 Kilogramm) 55/83/29 Grad Celsius 2,1 Sone 185 (11/2007) 
Antec P190 ca. € 290,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 1x 200, 1x 140, 2х 120 mm | Sehr schwer (23 Kilogramm) | 52/83/26 Grad Celsius 4,5 Sone 188 (11/2007) 
Antec P182 Special Edition ca. € 150,- 4 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 3x 120 mm Schwer (15 Kilogramm) 59/78/31 Grad Celsius 4,8 Sone 1,90 (06/2007) 
Silverstone Temjin TJ09 ca. € 240,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 2x 80 mm, 2x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 60/84/32 Grad Celsius 4,0 Sone 1,92 (06/2007) 
Preis. | Enermax Big Chakra са. € 115,- 3 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 1x 250 mm, 2x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 52/84/26 Grad Celsius 1,9 Sone 193 (11/2007) 
Leistungs- Antec Nine Hundred ca. € 90,- 3 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4x 120 mm, 1x 200 mm Leicht (9 Kilogramm) 51/80/25 Grad Celsius 5,0 Sone 1,98 (06/2007) 
Tipp Hiper Anubis ca. € 190,- 6 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 3x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 54/83/30 Grad Celsius 2,0 Sone 2,00 (11/2007) 
Coolermaster Cosmos 1000 ca. € 190,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 4x 120 mm Schwer (17 Kilogramm) 52/84/28 Grad Celsius 1,7 Sone 207 (11/2007) 
Raidmax Smilodon ca. € 70,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 1x 120 mm, 4x 80 mm Normal (11 Kilogramm) 52/80/27 Grad Celsius 4,0 Sone 2,09 (11/2007) 
NZXT Hush ca. Є 85,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 2x 120 mm Sehr leicht (6 Kilogramm) | 58/85/31 Grad Celsius 1,5 Sone 242 (11/2007) 
* Testsystem: Intel Core 2 Duo E6600, Gigabyte 965P-DS3P, Radeon X1900 XT, Revoltek Freeze Tower, Enermax Infiniti 720W 
Anbieter (u. a.) Preis Gesamtleistung |PCI-E-Anschlüsse +3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit* Effizienz* Wertung 
Be quiet BQT P7-650W www.bequiet.de са. € 140,- 650 Wa 1x (6polig), 2x (6/8polig) ! 26 A/30 4/20 A (4x) 7-21 dB(A) 83 96/87 % 184% 1,99 (01/2008) 
Enermax EIN650AWT www.enermax.de ca. € 130,- 650 Wa 1x (polig), 2x (6/8polig) | 25 A/30 A/28 A (3x) 22-30 dB(A) 83 96186 % / 82 % 2,16 (01/2008) 
Preis: Hiper 4M630 Type-R 630W www.hipergroup.com ca. € 120,- 630 Wa 1х (6polig), 1x (6/8polig) | 30 A/28 A/18 A (4x) 7-27 dB(A) 80 % /85 % / 83 % 2,18 (01/2008) 
Leistungs-B Be quiet ВОТ E5-600W www.bequiet.de ca. € 80,- 600 Wa 2x (6/8polig) 32 A/30 А/18 A (4x) 7-21 dB(A) 8296/85 96181 96 222 (01/2008) 
Tipp | Thermaltake 650W Qfan www.tt-germany.de ca. € 100,- 650 Watt 2x (6polig), 1х (6/8polig) | 30 A/28 A/18 A (4x) 7-29 dB(A) 82 96185 % / 82 % 2,30 (01/2008) 
PC Power & Cooling Silencer 610 WWW.pcpower.com ca. € 100,- 610 Wa 1x (polig), 1х (6/8polig) | 244/30 A/49 A (1x) 8-21 dB(A) 82 96185 95181 9b 2,32 (01/2008) 
Chieftec CFT-650-14C www.thieftec.de ca. € 90,- 650 Wa 1x (polig), 1x (6/8polig) | 28 A/30 A/18 A (4х) 20-34 dB(A) 82 96/85 96182 % 2,36 (01/2008) 
Silverstone SST-DA650 www.silverstonetek.de ca. € 140,- 650 Watt 2x (6polig), 1х (6/8polig) | 24 A/30 A/54 A (1x) 25-36 dB(A) 80 96/83 % / 80 96 2,38 (01/2008) 
Tagan TG600-U33 www.tagan.de ca. € 85,- 600 Wa 1x (6polig), 1x (6/8polig) — | 24 A/24 A/20 A (4x) 8-31 dB(A) 8196/84 95182 % 241 (01/2008) 
Corsair CMPSU-550VXEU www.corsairmemory.com  |ca. € 70,- 550 Watt 1x (polig), 1x (6/8polig) | 304/28 A/41 A (1) 8-31 dB(A) 8196/84 96180 9b 254 (01/2008) 
*20 / 50 / 100 % Auslastung 
Wasserkühlungen (Sockel 775) 
Anbieter (u. a.) Preis Delta-Temperatur Geeignet bis ... Wertung 
Preis- Alphacool Nexxos XP Highflow www.alphacool.de €55,- 25 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme 0Х6800 1,24 (06/2007) 
Leistungs-® Zalman ZM-WB3 Gold www. caseking.de €25,- 30 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme 0Х6800 144 (06/2007) 
Tipp | Innovatek G-Flow www.innovatek.de €75,- 27 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme 0Х6800 151 (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-XT www.aqua-computer.de € 65.- 26 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme QX6800 1,58 (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-Pro www.aqua-computer.de €40.- 30 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme QX6800 1,72 (06/2007) 
Watercool Heatkiller rev. 2.5 www.watercool.de € 50,- 34 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme 0Х6800 2,02 (06/2007) 
Sub-Zero Altauna Exodosflow www.watercooling.de € 60,- 29 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme QX6800 2,21 (06/2007) 
EK Water Blocks Wave Copper www.caseking.de € 40,- 36 Grad Celsius Intel Core 2 Extreme QX6800 2,24 (06/2007) 
DVD-Brenner 
Preis- Preis Interface Lautheit (max.) DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R/-R DL | Brenndauer DVD+R Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung 
Leistungs-B Samsung 5Н-52038 ca. € 35,- SATA 2,6 Sone/43 dB(A) 20x/8x/20x/6x/12x/16x 5:04 Minuten 5:19 Minuten 4:35 Minuten 194 (09/2007) 
Tipp Samsung SH-5183 ca. € 35,- SATA 2,4 Sone/39 dB(A) 18x/8x/18x/6x/8x/8x 5:29 Minuten 5:36 Minuten 4:43 Minuten 1,99* (12/2006) 
Plextor РХ-7605А ca. € 110,- SATA 2,6 Sone/40 dB(A) 18x/8x/18x/6x/10x/6x 5:38 Minuten 5:44 Minuten 4:47 Minuten 2,08* (12/2006) 
Samsung SH-W163A ca. € 40,- SATA 2,3 Sone/38 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:38 Minuten 5:46 Minuten 4:44 Minuten 2,12* (12/2006) 
Asus DRW-1814BLT ca. € 30,- SATA 3,3 Sone/41 dB(A) 18x/8x/18x/6x/6x/6x 5:24 Minuten 6:06 Minuten 4:42 Minuten 2,15 (09/2007) 
LG GBW-H10N ca. € 400,- PATA 1,8 Sone/36 dB(A) 12x/8x/12x/8x/4x/4x 5:59 Minuten 6:12 Minuten 4:39 Minuten 2,24 (09/2007) 
Beng DW1655 ca. € 40,- PATA 3,5 Sone/43 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/4x 5:54 Minuten 6:07 Minuten 4:45 Minuten 2,43* (05/2006) 
* neu gewertet 
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ж Preis Interface | Größe U/min Lautheit (Idle/Seek) Zugriffszeit | Cache Transfer Lesen/Schreiben Leistungsindex* |Wertung 
° WD Raptor WD1500ADFD-OONLRO са. €170,- | SATA 143,1 GiByte/150 GByte [10.000 |0,2 Sone / 1,1 Sone 8,2 ms 6MiByte | 78,1 MiByte/s / 66,7 MiByte/s |39,9 174 (04/2007) 
Е Hitachi Deskstar 7К1000 ca. € 270,- | SATA 931,0 GiByte/1.000 GByte |7.200 0,4 Sone / 0,8 Sone 9,3 ms 32 MiByte |68,5 MiByte/s / 61,3 MiByte/s | 32,4 1,90 (07/2007) 
=) Samsung Spinpoint T HD501LJ ca.€85,- | SATA 465,8 GiByte/500 GByte — 7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,9 ms 6 MiByte | 63,2 MiByte/s/ 63,0 MiByte/s |31,4 190 (04/2007) 
x WD Caviar SE WD4000KS са. Є 75,- | SATA 372,6 GiByte/400 GByte ` | 7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 2,9 ms 6MiByte |61,4 MiByte/s/ 61,4 MiByte/s | 27,9 2,06 (04/2007) 
Seagate Bar. 7200.10 ST3320620AS |ca.€ 70,- | SATA 298,1 GiByte/320 GByte |7.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 3,2 ms 6MiByte |62,5 MiByte/s / 65,8 MiByte/s | 28,7 2,06 (04/2007) 
WD Caviar SE WD3200AAJS са. Є 65,- | SATA 298,1 GiByte/320 GByte |7.200 0,2 Sone / 0,3 Sone 8,8 ms 8 MiByte 65,9 MiByte/s / 65,9 MiByte/s |25,9 220 (04/2007) 
Hitachi Deskstar HDT725032VLA360 ca. €65,- | SATA 298,1 GiByte/320 GByte — | 7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,5 ms 6MiByte |60,1 MiByte/s / 59,8 MiByte/s | 27,3 222 (04/2007) 
Preis- Samsung Spinpoint T HD401LJ са. Є 75,- | SATA 372,6 GiByte/400 GByte [7.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 4,2 ms 6 MiByte | 59,9 MiByte/s/ 60,3 MiByte/s | 26,6 2,24 (04/2007) 
Leistungs- Samsung Spinpoint P120 SP2504C |са.655- | SATA 232,9 GiByte/250 GByte [7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,8 ms 8 MiByte 59,4 MiByte/s / 58,9 MiByte/s | 26,0 228 (04/2007) 
Tipp | | Maxtor Diam. 21 STM3250820AS |а. 55- |SATA 232,9 GiByte/250 GByte | 7.200 0,3 Sone / 0,6 Sone 3,5 ms 8 MiByte 65,7 MiByte/s / 65,6 MiByte/s | 25,9 2,32 (04/2007) 
Seagate Bar. 7200.10 ST3400620AS |ca. €85,- | SATA 372,6 GiByte/400 GByte ` | 7.200 0,3 Sone / 1,0 Sone 3,1115 6MiByte |62,5 MiByte/s / 62,4 MiByte/s |31,4 2,38 (04/2007) 
* Anwendungsbenchmark des Testprogramms h2benchw. Je mehr Punkte, desto besser. 
PATA-Festplatten 
Preis Interface |бгбВе U/min Lautheit (max) ^ Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben | Wertung 
Western Digital WD3200JB ca. € 70,- PATA 298,1 GiByte/320 GByte | 7.200 1,0 Sone* 13,4 ms (mittel) |8 MiByte 57,0 MiByte/s 54,9 MiByte/s 1,52* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT80 са. € 55,- PATA 232,9 GiByte/250 GByte | 7.200 1,4 Sone* 12,9 ms (mittel) |8 MiByte 55,5 MiByte/s 53,7 MiByte/s 1,58* (07/2005) 
Seagate ST3400832A са. € 100,- — | PATA 372,6 GiByte/400 GByte | 7.200 1,5 Sone* 15,2 ms (mittel) |8 MiByte 59,5 MiByte/s 54,9 MiByte/s 1,64* (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT80 са. €140,- | РАТА 186,3 GiByte/200 GByte | 7.200 1,4 Sone* 11,8 ms (mittel) |8 MiByte 51,0 MiByte/s 49,9 MiByte/s 1,64* (09/2004) 
Seagate ST3200822A са. €100,- | PATA 186,3 GiByte/200 GByte | 7.200 1,2 Sone* 15,2 ms (mittel) |8 MiByte 54,9 MiByte/s 54,0 MiByte/s 1,72* (09/2004) 
* Altes Mess- und Wertungssystem — nicht mit SATA-Platten vergleichbar 
USB-Festplatten 
2,5 Zoll 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung — |Lesen/Schreiben (USB) |Lautheit Idle/Zugriff Wertung 
reecom Toughdrive Pro ca. € 180,- 80x19x140 mm / 200 g USB 2.0 232 GiByte/250 GByte USB-Anschluss 32,1/26,1 MiByte/s 0,1/0,2 Sone 180 (09/2007) 
Seagate Free Agent Go ca. € 90,- 99x17x121 mm / 180 g USB 2.0 149 GiByte/160 GByte USB-Anschluss 29,5/25,5 MiByte/s 0,2/0,3 Sone 1,83 (09/2007) 
Maxtor Onetouch III Mini ca. € 90,- 90x20x133 mm / 208 g USB 2.0 149 GiByte/160 GByte USB-Anschluss 30,2/26,1 MiByte/s 0,2/0,4 Sone 1,88 (09/2007) 
rekstor Pocket x.u ca. € 70,- 75x13x24 mm / 165 g USB 2.0 111 GiByte/120 GByte USB-Anschluss 31,5/24,3 MiByte/s 0,2/0,3 Sone 195 (09/2007) 
Datalux DLX-HD25120 са. €75,- 74x12x23 mm / 1580 USB 2.0 111 GiByte/120 GByte USB-Anschluss 21,9/22,2 MiByte/s 0,2/0,3 Sone 2,30 (09/2007) 
3,5 Zoll 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung |Lesen/Schreiben (USB) | Lautheit Idle/Zugriff Wertung 
hilips SPD5130 CC ca. € 330,- 140x48x220 mm / 1.5600 | USB 2.0, E-SATA |931 GiByte/1.000 GByte Externes Netzteil 35,3/29,7 MiByte/s 0,4/0,7 Sone 1,79 (09/2007) 
Maxtor Onetouch Ill Turbo Edition — | ca. € 370,- 136x65x217 mm / 2.600 g | USB 2.0, Firewire | 1.360 GiByte/1.500 GByte | Externes Netzteil 34,8/27,3 MiByte/s 0,9/1,0 Sone 190 (09/2007) 
omega Desktop Hard Drive ca. € 200,- 122x37x217 mm / 1.270g | USB 2.0 699 GiByte/750 GByte Externes Netzteil 32,7/26,0 MiByte/s 0,4/0,6 Sone 2,00 (09/2007) 
Seagate Free Agent Pro ca. € 200,- 162x38x191 mm / 1.2500 | USB 2.0, E-SATA |699 GiByte/750 GByte Externes Netzteil 32,2/30,0 MiByte/s 0,3/0,4 Sone 2,02 (09/2007) 
reecom Hard Drive Pro ca. € 190,- 150x50x180 mm / 1.460 g | USB 2.0, Firewire | 465 GiByte/500 GByte Externes Netzteil 31,0/26,2 MiByte/s 0,3/0,4 Sone 2,06 (09/2007) 
USB-Sticks 
Preis Schnittstelle Größe/Preis pro MiByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit | Bootfáhig/Readyboost | Wertung 
preis. | Lexar Jumpdrive Lightning ca. € 40,- USB 2.0 4 GiByte / € 0,25 pro MiByte 29,0 MiByte/s 19,0 MiByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Leistungs-B> Corsair Flash Voyager ca. € 60,- USB 2.0 8 GiByte / € 0,11 pro MiByte 27,7 MiBytels 18,3 MiByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Tipp | Transcend Jetflash 160 ca.€ 120,- USB 2.0 8 GiByte / € 0,15 pro MiByte 31,1 MiByte/s 12,3 MiByte/s Eingeschränkt/ja 1,76 (04/2007) 
A-Data Flash Drive PD 7 ca. € 120,- USB 2.0 8 GiByte / € 0,12 pro MiByte 21,1 MiByte/s 14,9 MiByte/s Nein/ja 1,78 (04/2007) 
Data Traveler Ready Flash ca. € 30,- USB 2.0 2 GiByte / € 0,20 pro MiByte 18,2 MiByte/s 15,4 MiByte/s Jalja 1,98 (04/2007) 


Multimedia-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte — | LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Sony Vaio VGN-FZ11Z ca. € 1.600,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7300 (2,0 GHz) | Geforce 8400M GT (256 MiByte) 180 GByte 5,4 Zoll (1.280x800) | Ausreichend 50 Minuten |0,2 bis 3,3 Sone |2,18 (10/2007) 
Sony Vaio VGN-FE21S ca. € 1.500,- |1.024 MiByte | Core Duo T2400 (1,83 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MiByte) 160 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend 87 Minuten |0,4 bis 3,4 Sone |2,20 (07/2006) 
oshiba Qosmio 630-137 |ca. € 2.400,- | 1.024 MiByte | Core Duo T2500 (2 GHz) Geforce Go 7600 (256 MiByte) 2x 100 GByte | 17 Zoll (1.440x900) | Gut 195 Minuten |0,8 bis 4,2 Sone |2,22 (07/2006) 
Preis. | Asus А75 ca. € 1.550,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7500 (2,2 GHz) | Geforce 8400M С (128 MiByte) 200 GByte 7,1 Zoll (1.440x900) | Ausreichend 125 Minuten |0,2 bis 1,7 Sone |2,32 (08/2007) 
Leistungs-Be MSI Megabook M677 Crys.|ca. € 1.300,- | 1.024 MiByte | Turion 64 X2 TL-56 (1,8 GHz) Geforce Go 7600 (128 MiByte) 120 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend 20 Minuten |0,7 bis 1,5 Sone |2,33 (05/2007) 
Tipp | FSC Amilo Pi 2515 ca. € 900,- 2.048 MiByte | Core 2 Duo T7100 (1,8 GHz) | Intel GMA X3100 (384 MiByte) 160 GByte 5,4 Zoll (1.280x800) | Ausreichend 45 Minuten |0,2 bis 2,1 Sone |2,35 (08/2007) 
Spieler-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Dell XPS M1710 ca. € 2.700,- |4.096 MiByte | Core 2 Duo 17600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MiByte) |160 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar 70 Minuten |0,9 bis 5,9 Sone |1,87 (03/2007) 
Schenker M570RU ca. € 2.600,- 14.096 MiByte | Core 2 Duo X7800 (2,6 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MiByte) |250 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar 90 Minuten |1,7 bis 4,3 Sone |1,98 (10/2007) 
Cyber-System SR17 са.62.600,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo Х7900 (2,8 GHz) | Geforce 8700M GT (512 MiByte) 250 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar 100 Minuten |1,3 bis 3,7 Sone |2,04 (10/2007) 
SC Amilo Xi 1554 ca. € 1.800,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7400 (2,16 GHz) | Mob. Radeon X1900 (256 MiByte) |2x 80 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar 20 Minuten |0,9 bis 3,7 Sone |2,06 (03/2007) 
Asus 615 ca. € 1.550,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7500 (2,2 GHz) | Geforce 8600M GT (256 MiByte) 160 GByte 5,4 Zoll (1.440x900) | Gut spielbar 30 Minuten |0,3 bis 2,3 Sone |2,08 (08/2007) 
Cyber System X17 M57U |ca.€3.000,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MiByte) | 100 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar 90 Minuten |1,2 bis 5,9 боле |2,10 (03/2007) 
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= Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 
H Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Е Samsung Syncmaster 960BF ca. € 280,- DVI-I 16 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 90 bis 260 cd/m? Software-OSD 1,76 (03/2006) 
= Viewsonic VX922 ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 14 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 65 bis 280 cd/m? - 1,80 (06/2006) 
x Benq FP93GX+ ca. € 210,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gu Gut 80 bis 230 cd/m? 1,90 (05/2007) 
LG L1953TR ca. € 190,- D-Sub, DVI-D 21ms Sehr gu Gut 109 bis 278 cd/m? - 1,93 (04/2007) 
Acer AL1917Csd ca. € 180,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gu Gut 23 bis 204 cd/m? Audio 2,0 (04/2007) 
Preis- 
Leistungs-| | 20 Zoll (Widescreen) 
Tipp. Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Asus PW201 са. € 385,- D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gu Gut 80 bis 270 cd/m? - 1,85 (10/2006) 
Preis. | Viewsonic VX2025wm са. € 400,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gu Sehr gut 35 bis 300 cd/m? - 1,88 (06/2006) 
Leistungs-® Samsung Syncmaster 205BW ca. € 215,- D-Sub, DVI-D 24ms Sehr gu Gut bis sehr gut 70 bis 290 cd/m? 1,97 (12/2006) 
Tipp | Dell 2007WFP ca. € 400,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gu Gut 90 bis 250 cd/m? - 1,99 (02/2007) 
Philips 200WB ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gu Gut 110 bis 240 cd/m? - 2,14 (12/2006) 
22 Zoll (Widescreen) 
Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Preis. | Asus PG221 ca. € 500,- D-Sub, DVI-D, V., S-V., K.|21 ms Sehr gu Sehr gut 70 bis 225 cd/m? Audio, Subwoofer, USB-Hub 1,92 (09/2007) 
Leistungs-}> Samsung Syncmaster 226BW ca. € 275,- D-Sub, DVI-D 21 ms Sehr gu Sehr gut 76 bis 276 cd/m? - 1,94 (09/2007) 
Tipp | HP W2207h ca. € 300,- D-Sub, HDMI 29 ms Sehr gu Sehr gut 57 bis 232 cd/m? USB-Hub, Audio 1,97 (12/2007) 
Benq FP222WH ca. € 265,- D-Sub, DVI-D, HDMI 28 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 122 bis 271 cd/m? - 2,15 (09/2007) 
liyama Prolite E2200WS ca. € 270,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 60 bis 265 cd/m? Audio 2,30 (02/2007) 
24. Zoll (Widescreen) 
Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Eizo HD2441W ca. € 1.255,- | D-Sub, DVI-D, 2x HDMI | 25 ms Sehr gu Sehr gut 85 bis 425 cd/m? Dynamische Helligkeit, USB-Hub | 1,71 (11/2007) 
Benq FP241W ca. € 700,- D-Sub, DVI-D, S-Video | 19 ms Sehr gu Sehr gut 106 bis 408 cd/m? USB-Hub 177 (04/2007) 
Samsung Syncmaster 244T ca. € 870,- D-Sub, DVI-D, S-Video | 22 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 80 bis 350 cd/m? USB-Hub 1,86 (09/2006) 
NEC 2470WNX ca. € 680,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gu Sehr gut 151 bis 491 cd/m? Pivot, USB-Hub 1,91 (11/2007) 
Preis- Dell 2407WFP-HC ca. € 645,- D-Sub, DVI, V., S-V.,Ko. | 26 ms Sehr gu Sehr gut 141 bis 451 cd/m? Pivot, USB-Hub, Cardreader 1,98 (11/2007) 
Leistungs- Samsung Syncmaster 2458 ca. € 410,- D-Sub, DVI-D 24 ms Sehr gu би 66 bis 388 cd/m? - 2,00 (11/2007) 
Tipp | Acer AL2423W ca. € 450,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gu Gu 150 bis 400 cd/m? Lautsprecher 2,01 (09/2006) 
27/30 Zoll (Widescreen) 
Prais: Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Leistungs-B> Dell 2707WFP ca. € 970,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 170 bis 447 cd/m? 9-in-2-Kartenleser, USB-Hub 1,98 (05/2007) 
Tipp | pali 3007WFP ca. € 1.230,- | DVI-D 30 ms Sehr gu Sehr gut 80 bis 250 cd/m? USB-Hub 2,16 (06/2006) 
Stereosysteme 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Dynaudio MC 15 ca. € 1.000,- 2 Keine Angabe Einfach Sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,38 (08/2007) 
Teufel Concept C 2.1 USB ca. € 120,- 2+1 130 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,50 (09/2006) 
Logitech 7-2300 ca. € 120,- 2+1 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,66 (09/2006) 
Preis- | Creative Gigaworks T20 ca. € 60,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,87 (05/2006) 
Leistungs-B> Speed Link Gravity 2.1 51-8231 са. € 45,- 2+1 28 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 1,90 (09/2006) 
TIPP | Creative I-Trigue 13800 ca. € 110,- 2+1 48 Watt Einfach Gut Gut bis sehr gut Gut 1,93 (09/2006) 
Speed Link Ambience 2.1 51-8224 са. € 50,- 2+1 25 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 2,33 (09/2006) 
| Mehrkanalsysteme | 
Preis Lautsprecher RMS (Subwoofer) |RMS (Satelliten) Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Teufel Concept E Magnum Power Ed. — | ca. € 160,- 51 300 Watt Je 40 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,54 (06/2007) 
Creative Gigaworks $750 ca. € 370,- 74 700 Watt Je 70 Watt Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,56 (09/2006) 
Logitech Z-5450 Wireless ca. € 240,- 5.1 315 Watt 2x 38, 2x 40, 5 Watt | Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,64 (09/2006) 
Preis. | „Speed-Link Full Metal 5.1 ca. € 120,- 5.1 25 Watt Je 10 Watt Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 1,74 (06/2007) 
Leistungs-B> Philips ММ5460, 5.1 ca. €65,- 5.1 30 Watt Je 10 Watt Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,85 (06/2007) 
TIPP | Arer Lansing FX5051 ca. € 180,- 5.1 28 Watt Je 12 Watt Gut Gut Gut bis befriedigend 207 (06/2007) 
Trust SP-6600A 5.1 Surr. Speaker Set ca. Є 85,- 5.1 18 Watt Je 5 Watt Gut Gut bis befriedigend Gut 2,08 (06/2007) 
Kopfhórer/Headsets 
Preis Kabellánge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Preis. | ‚Sennheiser PC151 ca. € 50,- 3,1 Meter 160 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,59 (05/2007) 
Leistungs-W Speed-Link Medusa Stereo ca. € 30,- 2,1 Meter 274 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,63 (05/2007) 
TIPP | Microsoft Lifechat LX-3000 ca. € 25,- 2 Meter 138 Gramm Gut Gut Gut bis sehr gut 1,75 (06/2007) 
Icemat Siberia Headset ca. € 45,- 3,0 Meter 230 Gramm Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 1,78 (05/2007) 
Teac HP-11 ca. € 45,- 3,9 Meter 308 Gramm Gut Befriedigend bis gut Gut bis sehr gut 1,79 (05/2007) 
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Kabelgebundene Mäuse 
Preis Kabellánge Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflósung Gewicht Spieletauglich Wertung 
Logitech G9 ca. € 70,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 3.200 Dpi 110-142 Gramm Uneingeschránk ‚65 (12/2007) 
Microsoft Habu ca. € 50,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 120 Gramm Uneingeschránk 67 (11/2007) 
Logitech G5 (Refresh) са. Є 55,- 200 ст 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 134-154 Gramm Uneingeschránk ‚68 (05/2007) 
Logitech MX 518 са. Є 35,- 180 ст 7 + Scrollrad Optisch (LED) USB 1.600 Dpi 110 Gramm Uneingeschränk ‚70 (11/2005) 
Microsoft Sidewinder ca. € 50,- 200 cm 4 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 120-150 Gramm Uneingeschránk ‚70 (12/2007) 
реа Razer Deathadder ca. € 45,- 200 cm 5 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 1.800 Dpi 100 Gramm Uneingeschránk ‚70 (03/2007) 
Tipp Razer Lachesis ca. € 75,- 210 cm 8 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 4.000 Dpi 95 Gramm Uneingeschránk ‚77 (12/2007) 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflósung Gewicht Spieletauglich Wertung 
Logitech G7 ca. € 80,- Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 130 Gramm Uneingeschränki 62 (03/2006) 
Preis- | Logitech MX 610 ca. € 40,- Nicht aufladbar, modular 10 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 140 Gramm Uneingeschränki ,74 (03/2006) 
Leistungs- Logitech LX 7 ca. € 30,- Nicht aufladbar, modular 5 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 1.000 Dpi 130 Gramm Uneingeschránk ‚77 (03/2006) 
Tipp Logitech MX 1000 са. € 45,- Aufladbar, nicht modular 8 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 170 Gramm Uneingeschránk ‚8 (03/2006) 
Logitech MX Air ca. € 100,- Aufladbar, nicht modular 8 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 800 Dpi 95 Gramm Eingeschränkt ‚95 (09/2007) 
Genius Navigator 5000 ca. € 25,- Nicht aufladbar, modular 6 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 130 Gramm Uneingeschränkt 2,03 (03/2006) 
Logitech Cordless Pilot ca. € 30,- Nicht aufladbar, modular 3 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 120 Gramm Eingeschránkt 2,54 (03/2006) 
Trust MI-7500X ca. € 25,- Aufladbar, modular 5 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 140 Gramm Eingeschránkt 2,56 (03/2006) 
Tastaturen 
Preis Anschlag/Druckpunkt Layout/Tastenhóhe Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spieletauglich Wertung 
Logitech G15 ca. € 60,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33 + LCD Vorhanden Uneingeschränkt 1,42 (11/2006) 
Logitech G15 (Refresh) ca. € 70,- Sehr gut Full-Size/normal USB 24 + LCD Vorhanden Uneingeschránkt 143 (11/2007) 
Preis. | Logitech G11 ca. € 45,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33 Vorhanden Uneingeschränkt 1,56 (11/2006) 
Leistungs-P Revoltec Fightboard ca. € 25,- Gut Full-Size/normal USB 21 Vorhanden Uneingeschránkt 186 (11/2006) 
Tipp | Microsoft Reclusa ca. € 45,- Gut Full-Size/normal USB 12 Vorhanden Uneingeschránkt 1,87 (08/2007) 
Raptor-Gaming K2 ca. € 35,- Gut Full-Size/normal USB 4 Vorhanden Uneingeschränkt 2,00 (11/2006) 
Saitek Eclipse II ca. € 45,- Gut Full-Size/normal USB 8 - Uneingeschränkt 221 (11/2006) 
Preis- Preis Größe Oberfläche Höhe Startwiderstand Reibwiderstand Geräuschentwicklung |Wertung 
Leistungs-P Sharkoon 1337 XL Gaming Mat Aqua са. Є 13,- 443x353 mm Stoff auf Schaumgummi 2mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 145 (10/2007) 
Tipp Raptor Gaming P8 DS ca. € 23,- 366x257 mm Stoff/Teflon auf Schaumgummi | 2 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 147 (10/2007) 
Func Industries F10.5 Large ca. € 28,- 424x270 mm Polycarbonat auf Gummi 1,5 mm Sehr gering Sehr gering Normal 1,50 (10/2007) 
Madmouse Control Freak ca. € 25,- 240x200 mm Beschichtetes Hartplastik 5mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 1,60 (10/2007) 
Im адег 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback Wertung 
Logitech G25 ca. € 190,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 1,39 (12/2006) 
Thrustmaster RGT FF Pro (Clutch Edition) ca. € 95,- 9 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 1,69 (01/2007) 
Logitech Momo Racing ca. € 90,- 6 Tasten 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Gut Befriedigend 1,96 (09/2006) 
Preis- | Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Force Feedback | ca. € 60,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Gut 198 (09/2006) 
Leistungs M Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Rumble Force | са. € 40,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, Р5/2 Simulation/Arcade Gut Befriedigend 2,00 (09/2006) 
ipp 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks — |Vibrationsfunktion Wertung 
Microsoft Xbox 360 Wireless Controller ca. € 40,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB Ja 2 Vorhanden 149 (04/2007) 
DER Microsoft Xbox 360 Controller ca. € 30,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 151 (02/2007) 
Leistungs-P Thrustmaster Dual Trigger 2-in-1 Rumble F. ca. € 20,- 12 + 2 Trigger 6 (digital & analog) USB, PS/2 Nein 2 Vorhanden 1,86 (02/2007) 
Tipp Logic3 Storm Pad ca. € 30,- 12 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 195 (02/2007) 
Joysticks 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Sonstige Ausstattung Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick ca. €40,- 7 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
preis- | „Saltek Cyborg Evo Force ca. € 40,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs-P Saitek Cyborg Evo Wireless ca. € 30,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
TiPP | Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 155,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro ca. € 25,- 12 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,70 (03/2005) 
Trust Predator QZ 501 ca. € 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2,00 (03/2005) 
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LIAN LI PC-A70A/B 


Sehr geráumige und erstklassig verarbeitete Alumini- 
um Gehäuse mit hoher Funktionalität und umfangrei- 
chen Belüftungsmóglichkeiten. Es kónnen bis zu 15 
Laufwerke eingebaut werden (5 x 5,25" extern und 
10 x 3,5“ intern). Das integrierte Belüftungssystem 
basiert auf der Verwendung von sechs (!) 120 mm 
Gehäuselüfter. Lieferbar in Schwarz und Silber. 


nur 199,- š 


PRESENTS: 


d. Ba R 


HI G H айд Іт ALUMINIUM CASES 


PC-7 SE-S/B II BLUE LED 


LIAN LI PC-AO08 


Das stylische Design der Frontblende verleiht dem 

РС-АОВ eine auffallende und zugleich moderne Optik. 
Der stylische Midi Tower stellt eine optisch leicht abgewandelte Variante Schwarzes Aluminium umrahmt die silbernen 5,25“ 
des erfolgreichen PC-7 SE-S Il Modells dar. In dieser Version verfügt das  Laufwerksblenden und das frontseitige silberne Belüf- 


Case über zwei blau beleuchtete 120 mm Lüfter zur Kühlung des Syste- tungsgitter, durch das der dahinterliegende 120 mm Lüf- 
minneren. Hierdurch wird dem Tower ein dezenter und zugleich auffal- ter Frischluft bezieht. Der Midi Tower ist aufgrund seiner 
lender Modding-Charakter verliehen. Ein weiterer 120 mm befindet sich Konzeption insbesondere für Overclockingzwecke oder 
über den PCI-Slots und unterstützt die Kühlung aktueller Grafikkarten. aber den Einsatz bei LAN-Parties sehr gut geeignet. 


nur 105,- € nur 99,- š 


Dies ist nur ein Auszug aus unserem umfangreichen Produktangebot. Weitere High-End-Produkte diverser Anbieter finden Sie in unserem Webshop 
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Die Redaktion 


THILO BAYER | 


redakteur 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 
Board: MSI 975X Platinum (Powerup) 
Grafik: Asus GF7900 GT (Zalman VF700) 
RAM: 2x 1.024 MiByte DDR2-1066 
Monitor: Philips (LCD, 19") 

Sound: Realtek ALC882M (Onboard) 


PC aktuell: Die Crysis-Demo hat mei- 
nen Rechner mal so richtig in die Knie 
gezwungen. Da ich kaum um das Spiel 
herumkomme, werde ich wohl oder übel 
aufrüsten müssen. Die 8800 GT scheint eine gute Wahl zu sein. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist noch 
offen. Crysis werde ich wohl auf jeden Fall spielen, aber Fantasy 
Wars interessiert mich als Rundenstratege auch. UT3 werde ich 
bei dem einen oder anderen Redaktionsmatch ebenfalls zocken. 


LARS CRAEMER | Redakteur (Komplett-PCs, Monitore) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 
Board: Asus P5W DH Deluxe 

Grafik: MSI RX1900 XTX 

RAM: 2x 1.024 MiByte Corsair DDR2-800 
Monitor: Dell 2005FPW (LCD, 20") 
Sound: Creative Audigy 2 75 


PC aktuell: Diesen Monat habe ich 
meinen alten AV-Streaming-Client 
ausgegraben. Allerdings unterstützt der 
nur die WEP-Verschlüsselung und damit 
kommt dieses Gerät für mein Netzwerk nicht mehr infrage. 


Der Hammer des Spielemonats November ... sind immer 
noch Portal und Team Fortress 2. Hellgate saugt über alle Maßen 
und über Crysis muss man wohl nicht mehr viele Worte verlieren. 
Die UT3-Demo sah auch ganz nett aus. 


FRANK STÖWER | Redakteur (Spiele, USB-Sticks, Mauspads)) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Asus P5N32-E 511 (680i SLI) 
Grafikkarte: Radeon X1950 XTX 

RAM: 2x 1.024 MiByte DDR2-800 
Monitor: Philips Brilliance 109b (CRT, 19") 
Sound: AD1988B (Onboard 7.1-Sound) 


PC aktuell: Jetzt ist der DX10-Vorzei- 
ge-Shooter endlich da, aber in meinem 
Spiele-PC steckt aktuell noch eine 
DX9-Karte. Da muss dann doch mal eine 
spielerfreundliche Finanzplanung her. Eine 8800 GT als verfrühtes 
Weihnachtsgeschenk müsste dann eigentlich drin sein. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist zweifelsfrei 
Crysis. Trotzdem kommen mit UT3, Call of Duty 4 oder NfS: Pro 
Street auch noch andere Titel, die mich brennend interessieren. 


HENNER SCHRÖDER | volontär (Windows, Kühlung, HDD) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: MSI 7900 GS (passiv gekühlt) 
RAM: 2x 1.024 MiByte DDR2-667 
Monitor: liyama E2200WS (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy Player 


PC aktuell: Noch immer vernachlässige 
ich die Hardware und dringend notwen- 
dige Silencing-Maßnahmen zugunsten 

von Spielen. Rainbow Six: Vegas ist mein 
aktueller Favorit, obwohl Ubisoft bei der Umsetzung von der Xbox 
auf den PC geschlampt hat: Warum kann ich auf der Maus nur 

die zwei Standardtasten belegen, wo ist der Widescreen-Support? 


Der Hammer des Spielemonats November ... wird sicher 
wie immer erst verspätet den Weg auf meine Festplatte finden. 
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CHRISTIAN GÖGELEIN | stellv. Chefredakteur (CPUs) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 
Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: Ati Radeon X1950 XTX 
RAM: 2x 1.024 MiByte DDR2-800 
Monitor: Viewsonic (LCD, 19") 
Sound: Creative Audigy 2 


PC aktuell: Bald ist es ein Jahr her, 
dass ich das letzte Mal einen größeren 
Umbau am PC hatte — der Rechner 
läuft eben einfach zu gut. Einzig eine 
Geforce 8800 würde mich reizen, vielleicht schlage ich nach 
Weihnachten zu. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist das 
Anno-Add-on, The Witcher und Die Siedler 6. Okay, die kamen 
alle schon im Oktober. Für November ist es - logisch — Crysis. 


DANIEL MÖLLENDORF | Redakteur (Mainboards, RAM) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extr. X6800 @ 3,5 GHz 
Board: Gigabyte 965P-DQ6 

Grafik: Radeon X1900 XTX 

RAM: 2.048 MiByte Mushkin DDR2-800 
Monitor: liyama Е48025-В (LCD, 19") 
Sound: Creative X-Fi 


PC aktuell: Neuen Winterreifen gebe 

ich zunáchst den Vorzug vor einer 8800 
GTS, aber wer weiß, was bis Weihnach- 
ten noch alles passiert. dm@pcghw.de 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist Hellgate: 
London leider nicht geworden. Crysis werde ich sicher genauso 
begeistert wie Far Cry (dt.) durchspielen und eine erste Probe- 
runde mit der UT3-Demo hat mir ebenfalls gefallen. Vorher steht 
aber noch eine Pflichtinvestition an: Das Anno-Add-on ist da :). 


DANIEL WAADT | Redakteur (Grafik, Internet, Netzteile) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 180 

Board: Gigabyte K8NF-9 (Nforce 4) 
Grafikkarte: Asus Geforce 7800 GTX/256 
RAM: 2.048 MiByte Infineon DDR400 
Monitor: Samsung 226BW (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Für die ganzen Bastelarbei- 
ten am PC musste ein Akkuschrauber 
her. Dabei habe ich mich für den hand- 
lichen PSR 14,4 von Bosch entschieden. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist trotz des 
Medienrummels um Crysis der Shooter Call of Duty 4. Die Demo- 
version habe ich gleich mehrmals durchgespielt. Das Gefühl „mit- 
tendrin statt nur dabei" vermittelt Call of Duty 4 perfekt. Crysis 
Sieht zwar besser aus, benótigt aber auch einen High-End-PC. 


RAFFAEL VÖTTER | Volontär (Notebooks, OC, Gehäuse, Sound) 


Privat-PC: 

CPU: /ntel Core 2 Duo E4400 @ 3,11 GHz 
Board: Asrock 4-Core-Dual-VSTA 
Grafikkarte: Geforce 8800 GTX 

RAM: 2x 1 GiByte DDR2 @ 311 MHz 
Monitor: HP F2105 (LCD, 21" S-PVA) 
Sound: Creative X-Fi Fatalty 


PC aktuell: Ich konnte nicht widerste- 
hen. Einem ganz moralischen, aber den- 
noch unwiderstehlichen Angebot ist es 

zu verdanken, dass ich nach 1,5 Jahren 
Ati (nicht AMD ;-)) wieder eine Kreation der giftgrünen Kalifornier 
nutze. Fazit: Es gibt keinen adäquaten Ersatz für SSAA. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist ganz klar 
Crysis. Nachdem ich die Pre-Final schon stundenlang zocken durf- 
te/musste, bin ich sicher, dass das Spiel ein Meilenstein wird. 


MARCO ALBERT | Leitender Red. (Sicherheitssoftware) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Foxconn P9657AA 

Grafik: MSI Geforce 7900 GT 

RAM: 2x 1.024 MiByte MDT DDR2-667 
Monitor: Benq FP222W (LCD, 22") 
Sound: Realtek ALC850 (Onboard) 


PC aktuell: Diesen Monat habe ich 
nur eine Fernbedienung angeschlossen 
und Mediaportal installiert. Allerdings 
zickt die Software bei mir rum, vielleicht 
steige ich auf Windows Vista Home Premium um, da ist eine 
Media-Center-Software integriert. 


Der Hammer des Spielemonats November ... Ich spiele 
immer noch Half-Life 2: Episode Two und Civilization IV: Beyond 
the Sword. Danach ist aber Crysis dran ... versprochen! 


CARSTEN SPILLE | Redakteur (Grafikkarten, opt. Laufwerke) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 165 @ 2,4 GHz 
Board: Asrock 939-Dual-SATA-2 
Grafikkarte: MSI Geforce 7900 GTO 
RAM: 2x 512 MiByte G.E.l.L. DDR400 
Monitor: Dell 3007WFP-HC (LCD, 30") 
Sound: Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Diesen Monat pausiert die 
Hardware-Bastelei am Rechner. Grund: 
Siehe unten. Im Weihnachtsurlaub ist der 
Rechenknecht dann wieder fällig. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist für mich 
schwierig auszumachen. UT war seit der 2003er-Version nicht so 
mein Ding, für Crysis warte ich auf den passenden Rechner. Ich 
gebe aufgrund der Rückbesinnung auf Tageslichtrennen NfS: Pro 
Street knapp den Vorzug vor dem innovativen Timeshift. 


FALK JEROMIN | Volontär (Wasserkühlung, PCGH-Webseite) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6600 @ 3,6 GHz 
Board: Abit AB9 QuadGT 

Grafikkarte: Geforce 7950 GT/256 
RAM: 4x 1.024 MiByte Gskill DDR2-800 
Monitor: LG L203WT (LCD, 20, 1 ") 
Sound: Realtek ALC888 (Onboard) 


PC aktuell: Mit den aktuellen Spiele- 
krachern wird wohl auch eine neue Gra- 
fikkarte fällig, um alle Effekte genießen 
zu können. Dabei wird die 8800 GT von 
Nvidia das Mittel der Wahl sein. 


Der Hammer des Spielemonats November ... ist schwer zu 
bestimmen: Crysis, Call of Duty 4 oder UT3, die Auswahl ist groß. 
Wahrscheinlich werde ich alle Titel ausgiebig antesten und mich 
dann erst für einen entscheiden. 


Kurzporträt: 
Freie Mitarbeiter 


© OLIVERPUSSE | MANUEL SCHULZ ANDREAS LINK 


Bereich Bereich: Online Bereich: On 


Ich bin Informatikstu- Ich arbeite schon länger 
dent und beschäftige Informatik an der Fern- mit Hardware und habe 
mich schon sehr lange universität Hagen. Sehr 

mit Overclocking. Des- trockene Theorie, aber über sie zu berichten. 
halb freue ich mich, bei die notwendige Grund- Ein sehr interessanter 
PCGH Extreme mitwir- lage für das Verständnis Einblick in den Redak- 
ken zu können. aktueller IT. tionsalltag. 


Ich studiere zurzeit 


www.pcgameshardware.de 


LÀ 


Zu jedem PC gibt es ein Softwarepaket 
im Gesamtwert von 345€ GRATI 


Das Top Game Two WORLDS erhalten Sie zu 
jedem" bestellten PC-System & Notebook GRATIS! 


Verwendung bester Qualitätskomponenten auch schon bei PCs ab 199€ 
[z.B. Compucase Gehäuse, ASUS-Mainboards, Samsung/HMingston Speicher) 


Alle PCs werden in speziellen Systemverpackungen 
inkl. Transportversicherung versendet 


Mehrfach ausgezeichnete PC-Systeme n um 
Testsieger in Preis/Leistung Ga - 


Alle unsere PC-Systeme durchlaufen vor der 
Auslieferung an Sie einen 8 Stunden Langzeittest 


Bestellannahme 7 Tage die Woche, Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


MW ORIGINAL Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


bs. Е Ау 
Pv —— 


A *bei Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nur innerhalb Deutschlands 


VERSANDKOSTENFREIE LIEFERUNG! 


nur 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


Intel® Celeron® M Prozessor 
440 mit 1.86 Ghz 


1024MB DDR2-Speicher 


80GB SATA Festplatte 


DVD-Brenner Laufwerk 


| 
Finanzkauf 


s= ` ab 7€/mtl.** 
15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display 


(1280x800 Pixel), 2.0 Sound, 4xUSB 2.0, 
d 56k Modem, LAN, Li-lon Akku, 
VIA Chrome9 HC 3D Grafik 


Intel? Core™ Duo Prozessor ' Intel® Core™ Duo Prozessor 
ЧЕ T2450 mit 2x 2.0 Ghz е - ` y | T2450 mit 2x 2.0 Ghz 
Р | ! 2 š = j " 
1024MB DDR2-Speicher | y 2048MB DDR2-Speicher $ — 
en EA E - ; 
160GB SATA Festplatte >) j А 160GB SATA Festplatte a | 


| 
1 


DVD. 


) шн | 
! " Lr. 
` 154 WXGA Brilliantes бізге Type Б @ & ENTE BI 
Е : Z5 ab 9€/mtl. f 3 
" Display (1280x800 Pixel), VIA Chrome9 | г D X Y 
i HC 3D Grafik, 2.0 Sound, 4x USB, 56k 1 | H 2.0 Sound USB, 5 
Modem, LAN, Li-lon Akku ` PPW N ireless LAN, LAN, Li-Ion Akku 


Inklusive Windows Vista® Home Premium 


5 Ed 
Technische Anderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 83 Fernabsatzgesetz 


bei unbeschádigtem und originalverpacktem Zustand. **Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


(3,9 Cent/ Minute Festnetz der 
T- COM; abweichende Preise 
aus dem Mobilfunk möglich) 


Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


1),2) 


5 00€ Gilt nur ab ein Systempreis von 510€ 
1).2) 


weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.one.de 


1) Gilt bei Abschluss eines ТРН Vodafone Mobilfunkvertrages im Tarif Surf Mobile M - Netzabdeckung vorausgesetzt - mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten u. gleichzeitiger Buchung der Datenoption 
Vodafone WebConnect Fair Flat National durch den weitere Kosten entstehen'*. Es gelten die folgenden Konditionen: mtl. Grundpreis € 59,95 €. Ein Tarifwechsel ist während der Mindestlaufzeit nicht möglich. 


2) Konditionen WebConnect Fair Flat National Option: Nutzung nur mit GPRS/UMTS-fähigem Endgerät и. Netzverfügbarkeit Inklusiv-Datenvolumen in Höhe von mtl. 5 GB (Fair Flat Policy) gilt für nat. ein-Jabgehenden paketvermittelten Datenverkehr im dt. Vodafone- Netz. Nicht genutzte Inklusivlei- 
stungen verfallen am Ende des Erfassungszeitraumes. Es gilt eine Fair Flat- Policy: Nach Überschreiten des Fair Flat-Inklusiv-Datenvolumens in zwei aufeinander folgenden Erfassungszeiträumen wird іп den folgenden Erfassungszeitráumen die über die Inklusivleistung hinausgehende nat. paketver- 

mittelte Datenübertragung mit € 0,60/MB berechnet. Mindestvertragslaufzeit der WebConect Fair Flat Option: 24 Monate. Abrechnungstakt für Inklusivleistung u. Folgepreis: am Ende jeder Verbindung, mind. jedoch nach 24 Std. wird auf den nächsten vollen 100 KB-Block aufgerundet, Taktung/Rundung 
erfolgt bei Verbindungen über d. АРМ wap.vodafone.de getrennt nach Nutzung des Vodafone livel-Portals u. sonst. Nutzung. Eine Auszahlung eines Differenzbetrags ist nicht mëglich. 


Intel? Core? 2 Duo Prozessor 
T5250 mit 2x 1.5 Ghz 


2048MB DDR2-Speicher 


160GB SATA Festplatte 


128MB NVIDIA® 
GeForce" 840065 


15,4" WXGA Display (1280x800 Pixel), 7.1 Sound, 3x 
USB, 56k Modem, LAN, Li-lon Akku, Wireless LAN, 
DVD-Brenner Laufwerk, Bluetooth, 7in1 Cardreader, 
1.3 Megapixel Webcam 


Intel? Celeron? M Prozessor L Р | Intel? Core" 2 Duo Prozessor 


sali e | 
530 mit 1.73 Ghz = | T5450 mit 2x 1.66 Ghz 45,4" WXGA 


1024MB DDR2-Speicher \ АЗ . — i У inkl.1,3megarizeı 


80GB SATA Festplatte 


128MB NVIDIA® ч қ 5 256MB NVIDIA? 
GeForce" 8400GS = : GeForce" 8600GS 


DVD-Brenner Laufwerk 


oder ! 15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display 

Finanzkauf " 

ab 9e/mtl.* (1280x800 Pixel), 7.1 Sound, 3x USB 2.0, 1x 
IEEE1394, 56k Modem, Gigabit LAN, Li-Ion 
Akku, 5in1 Cardreader, Bluetooth, HDMI, 
Wireless Lan, 1.3 Megapixel Webcam 


Inklusive Windows Vista® Home Premium 


bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. **Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 


— weitere aufrustbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! “G 


*bei Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nur innerhalb Deutschlands] 


VERSUS LIEFERUNG! 


nur 
аш Nachnahmegebühr. 


Intel® Core® 2 Duo Prozessor 
17250 mit 2x 2.0 Ghz 


| ——— ern | 2 SEI NVIDIAS 
| ! e re ыр к, GeForce" 86006T 


 c— жй 


j O 
15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display (1280x800 ы ab 1 6€/mtl.* 
Pixel), 5.1 Sound, 3x USB, 1x IEEE1394, 56k Modem, 


Gigabit LAN, Li-lon Akku, Wireless LAN, 5in1 Cardreader, 
1.3 Megapixel Webcam, HDMI, Bluetooth, DVD-Brenner 
Laufwerk 


Intel? Core" 2 Duo Prozessor - e и i ino, Intel® Core” 2 Duo Prozessor 
T7500 mit 2x 2.2 Ghz 


2048МВ DDR2-Speicher $ i А — 

— £ T ATi 

< e Radeon’ 

250GB SATA Festplatte d 
С 

| 256MB ATI Radeon? 2600XT I | === ke 


oder 
Finanzkauf 
ab 19€/mtl.* 8 


15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display oder | 
(1280x800 Pixel), 5.1 Sound, Зх USB, | шош an 
1x IEEE1394, 56k Modem, Gigabit LAN, 
Li-lon Akku, Wireless LAN, 5in1 
Cardreader, 1.3 Megapixel Webcam, less LAN, 5in1 E 

` HDMI, Bluetooth Art-Nr. 4311 Megapixel Webcam, Bluetooth = Art-Nr. 4328 


Inklusive Windows Vista? Home Premium 4107874 


Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen kónnen farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen 
Darstellung. **Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 


ab 14€/mtl."* | 


Dynamic Pixels www.d 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 
| Di E ET > Г (3,9 Cent/ Minute Festnetz der 


| 
eu Be sch) T- COM; abweichende Preise 
E DES xx aus dem Mobilfunk müglich) 


Brunen IT Distribution GmbH · Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


500е.. 


1) Gilt bei Abschluss eines ТРН Vodafone Mobilfunkvertrages im Tarif Surf Mobile M - Netzabdeckung vorausgesetzt - mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten и. gleichzeitiger Buchung der Datenoption 
Vodafone WebConnect Fair Flat National durch den weitere Kosten entstehen**. Es gelten die folgenden Konditionen: mtl. Grundpreis € 59,95 €. Ein Tarifwechsel ist während der Mindestlaufzeit nicht möglich. 


1.2) 


weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.one.de 


Gilt nur ab ein Systempreis von 510€ 


2) Konditionen WebConnect Fair Flat National Option: Nutzung nur mit GPRS/UMTS-fáhigem Endgerät u. Netzverfügbarkeit Inklusiv-Datenvolumen in Höhe von mtl. 5 GB (Fair Flat Policy) gilt für nat. ein-/abgehenden paketvermittelten Datenverkehr im dt. Vodafone- Netz. Nicht genutzte Inklusivlei- 
stungen verfallen am Ende des Erfassungszeitraumes. Es gilt eine Fair Flat- Policy: Nach Überschreiten des Fair Flat-Inklusiv-Datenvolumens in zwei aufeinander folgenden Erfassungszeitráumen wird in den folgenden Erfassungszeiträumen die über die Inklusivleistung hinausgehende nat. paketver- 
mittelte Datenübertragung mit € 0,60/MB berechnet. Mindestvertragslaufzeit der WebConect Fair Flat Option: 24 Monate. Abrechnungstakt für Inklusivleistung u. Folgepreis: am Ende jeder Verbindung, mind. jedoch nach 24 Std. wird auf den nächsten vollen 100 KB-Block aufgerundet, Taktung/Rundung 
erfolgt bei Verbindungen über d. APN wap.vodafone.de getrennt nach Nutzung des Vodafone livel-Portals и. sonst. Nutzung. Eine Auszahlung eines Differenzbetrags ist nicht möglich. 


17" WUXGA Glare Type Display (1920x1200 Pixel), 
7.1 Sound, 4x USB 2.0, 1x IEEE1394, 56k Modem, 
Gigabit LAN, Wireless LAN, Li-lon Akku, 

7in1 Cardreader 


Intel? Core" 2 Duo Prozessor 


11250 mit 2x 2.0 Ghz | 17". WSXGA« 
MB DDR2-Speich | 
2048 2-Speicher inkl.1, Fmnegapizel 


a Webcam 


160GB SATA Festplatte 


128MB NVIDIA® 
GeForce™ 840065 


Li-lon Akku, DVD-Brenner Laufwerk, 
Bluetooth, 7in1 Cardreader, 
Wireless LAN, 1.3 Megapixel Webcam 


oder 
@ @ inanzkauf 
b 15€/mtl.** 


um. 
* Art-Nr. 4329 d 


Inklusive Windows Vista? Home Premium 


~. weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehór finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


one empfiehlt 


ginal Microsoft“ Windows Vista“ 


TWO WORLD 


етте 


rs 


Intel? Core? 2 Duo Prozessor 
17700 mit 2x 2.4 Ghz 


512MB NVIDIA9 
GeForce" 8700 GT 


ab 30€/mtl.** 


Intel? Core" 2 Duo Prozessor — — 

T7500 mit 2x 2.2 Ghz 1 7" WXGA 

inkl. 1,3 бедар ise! 
Webcam ; 


256MB NVIDIA? 
GeForce" 8600GS 


HD-DVD Rom + DVD-RW 
Combo Laufwerk 


17" WXGA Display (1280x800 Pixel), oder 
Finanzkauf 

5.1 Sound, 3x USB, 56k Modem, LAN, ab 21€/mtl."* 

Li-lon Akku, HD-DVD Rom + DVD-RW 

Combo Laufwerk, Bluetooth, HDMI, 

Wireless LAN, 4in1 Cardreader, 

1.3 Megapixel Webcam 


n bei Gegend ab 500€ Bestellwert nur innerhalb Deutschlands 


Alle PCs werden inklusive Systemverpackung 
+ DHL Transportversicherung versendet! zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


~ q empfiehlt Original Microsoft‘, Windows Vista" 


EN а e - LU . 


aa ji 5 “тией Th 


* Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 

* Arbeitsspeicher: 512MB DDR2-RAM PC800 

"` Mainboard: ASUS® M2A-VM 

* Festplatte: 80GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

* Grafikkarte: 256MB ATI Radeon? Xpress 1250 Onboard 
* Laufwerk: 16xDVD-Rom 

* Geháuse: 300W Edler Compucase Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 5.1 Kanal 


Sound „Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Front USB 


GRAPHICS 


u 
Inklusive Windows Vista? Home Basic ; i 


` Prozessor: = ` Prozessor: 


` Prozessorkühler: Original Intel zertifizierter Kühler ` Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 
` Arbeitsspeicher: 
` Mainboard: dé 


* Festplatte: 
і 
| ! 
L 


* Grafikkarte: 


* Arbeitsspeicher: 
* Mainboard: 

* Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 


* Laufwerk: 

` Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 
5.1 Kanal Sound, LAN, 4xSATA, Front USB 


* Geháuse: 300W Edler Compucase Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Front USB 
"E 


s, ^ Inklusive Windows Vista? Home Basic Inklusive Windows Vista? Home Basic | 


^ - E LI D 
echnische Anderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 83 Fernabsatzgesetz 
bei есы ает und orlelnalyernacktem Zustand. **Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem eff kti ven Jahreszins von 10, 9%. 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie КОЕТ! Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


= (3,9 Cent/ Minute Festnetz der 
m s T- COM; abweichende Preise 
ЕЕ aus dem Mobilfunk möglich) 


Auslandskunden wählen bitte: +49 1801 - 99 40 40 Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


oi OM S Е А > ВРТ T 4 
one empfiehlt Original Microsoft” Windows Vista” | 
e „ F "EL a — = rar: Ld a E 


* Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 


* Arbeitsspeicher: 1024MB DDR2-RAM PC800 

* Mainboard: ASUS® M2A-VM 

* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

* Grafikkarte: 256MB ATI Radeon? HD2400XT 

* Laufwerk: 18xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2хРСІ, 1xPCI-E x16 x1, 5.1 Kanal 


Sound ања AxSATA/Raid, Head USB 


* Prozessor: * Prozessor: 


` Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 


* Arbeitsspeicher: * Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 


` Mainboard: 

* Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 

` Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


* Arbeitsspeicher: 


А 
* Mainboard: 
* Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
* Grafikkarte: à 
L 


* Laufwerk: 18xDouble Layer DVD +-R/RW-Brenner 

` Gehàuse: 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2хРСІ, 1xPCI-E x16 x1, 

5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB Ё 


Ер" ei o | % 


Inklusive Windows Vista? Home Premium Inklusive Windows Vista? Home Premium 


- 
Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen 


Darstellung. **Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,996. 
г ———— F: "y IIS NEFAPCTONUTENERPEFERERRAMFFIPRFDINPE КНН y Ed : D ar 


e 


VERSANDKOSTENFREIE LIEFERUNG! 


"bei Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nur innerhalb Deutschlands 


nur 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


| 
` 


EC e РЫ. — ———— 
E. | R AF FI ТМ W A m m= = | 


zessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 
beitsspeicher: 

ipsatz: AMD 790x 
stplatte: 320GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 


fikkarte: 
ufwerk: 18xDouble Layer DVD--- R/RW-Brenner 
háuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 

schlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 5.1 Kanal 


und рерњь дд 25АТА Вай, Head USB 


одег 


ATI 
Ф 8$ Finanzkauf 
ab 15€/mtl.** 


RaDeorv 
p 
f ое 


AMDI e 


Phenom 


Inklusive Windows Vista® Home Premium 


` Prozessor: Intel® Core™2 Duo Prozessor E6750 , | | Prozessor: Intel? Core"2 Quad Prozessor 06600 
(2x2.67 Ghz Dualcore) | = (4x2.4 Ghz Quadcore) 

* Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 

f Arbeitsspeicher: 3072MB DDR2-RAM PC800 


` Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 
` Arbeitsspeicher: 3072MB DDR2-RAM PC800 


` Mainboard: ASUS? P5N-E SLI ` Mainboard: ASUS® P5N-E SLI 
` Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. ` Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
© Grafikkarte: 512MB NVIDIA® GeForce" 8800GT ` Grafikkarte: 640MB NVIDIA® GeForce™ 8800GTS 


` Laufwerk: 18xDouble Layer DVD +-R/RW-Brenner ` Laufwerk: 18xDouble Layer DVD +-R/RW-Brenner 


` Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2хРСІ, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 


5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


oder 
Finanzkauf 


ab 17€/mtl.** 
L] 


= Art-Nr. 4321 


* Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
` Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 


5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


p = 


oder 


Finanzkauf 
ab 20€/mtl.** 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 83 Fernabsatzgesetz 


bei unbeschádigtem und originalverpacktem Zustand. 


*Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9% 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! Montag-Freitag von 8-20Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


(3,9 Cent/ Minute Festnetz der 
T- COM; abweichende Preise 
aus dem Mobilfunk möglich) 


Brunen IT Distribution GmbH - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


1),2) 


5 00€ Gilt nur ab ein Systempreis von 510€ 
1)2) Я 3 х 2 2 


weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.one.de 


1) Gilt bei Abschluss eines TPH Vodafone Mobilfunkvertrages im Tarif Surf Mobile M - Netzabdeckung vorausgesetzt - mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten u. gleichzeitiger Buchung der Datenoption 
Vodafone WebConnect Fair Flat National durch den weitere Kosten entstehen**. Es gelten die folgenden Konditionen: mtl. Grundpreis € 59,95 €. Ein Tarifwechsel ist während der Mindestlaufzeit nicht möglich. 


2) Konditionen WebConnect Fair Flat National Option: Nutzung nur mit GPRS/UMTS-fähigem Endgerät u. Netzverfügbarkeit Inklusiv-Datenvolumen in Höhe von mtl. 5 GB (Fair Flat Policy) gilt für nat. ein-/abgehenden paketvermittelten Datenverkehr im dt. Vodafone- Netz. Nicht genutzte Inklusivlei- 
stungen verfallen am Ende des Erfassungszeitraumes. Es gilt eine Fair Flat- Policy: Nach Überschreiten des Fair Flat-Inklusiv-Datenvolumens in zwei aufeinander folgenden Erfassungszeitráumen wird in den folgenden Erfassungszeitráumen die über die Inklusivleistung hinausgehende nat. paketver- 
mittelte Datenübertragung mit € 0,60/MB berechnet. Mindestvertragslaufzeit der WebConect Fair Flat Option: 24 Monate. Abrechnungstakt für Inklusivleistung u. Folgepreis: am Ende jeder Verbindung, mind. jedoch nach 24 Std. wird auf den nächsten vollen 100 KB-Block aufgerundet, Taktung/Rundung 
getrennt nach Nutzung des Vodafone livel-Portals u. sonst. Nutzung. Eine Auszahlung eines Differenzbetrags ist nicht möglich. 


(KEE КЕЛЕ à, fa^) РРР УР РРР РРР ТАРТАР Vale ag FE du A EE ZZ dcs d ба 


| one empfiehlt Original Microsoft Windows Vista®. 


(4x 3.0 Ghz Quadcore) 
rozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 
beitsspeicher: 
ainboard: ASUS® P5N32-E SLI 
estplatte: 2000GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
rafikkarte: 
ufwerk: Blu-Ray Brenner, HD-DVD Rom 
ehäuse: 850W Coolermaster Stacker Aluminium 
schlüsse: 8xUSB 2.0, 2хРСІ, 2xPCI-E x16, 1x PCI-E x1, 


Л Kanal Seund, Dual Gigabit LAN, 6xSATA/Raid, Front USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 70€/mtl.*. 


Inklusive Windows Vista® T 


` Prozessor: Intel? Core"? Duo Prozessor E6850 r | e ` Prozessor: Intel? Core™2 Quad Prozessor 06600 
(2x3.0 Ghz Dualcore) E ` (4x2.4 Ghz Quadcore) 

` Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler ` Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 

` Arbeitsspeicher: 4096МВ DDR2-RAM PC800 ` Arbeitsspeicher: 4096MB DDR2-RAM PC800 

` Mainboard: ASUS® P5N-E SLI ` Mainboard: ASUS® РБМ-Е SLI 

| ` Festplatte: 1000GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

` Grafikkarte: 768MB NVIDIA® GeForce™ 8800UItra 

* Laufwerk: HD-DVD Rom, 18xDL DVD +-R/RW-Brenner 

* Geháuse: 850W Thermaltake Tower Aluminium 


` Festplatte: 1000GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
` Grafikkarte: 768MB NVIDIA® GeForce" 8800GTX 
` Laufwerk: 18xDouble Layer DVD +-R/RW-Brenner 
` Geháuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
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* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 


5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 
" қ -—— 
oder 
Finanzkauf 


ab 26€/mtl.* 


` Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 


5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, iuc Front USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 32€/mtl.** 


— 


Inklusive Windows Vista? Ultimate 


^ weitere aufriistbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! в 
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* Anruf kostet € 1,86/Min. aus dem deutschen Festnetz 
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ALTERNBIE 


HARDWARE SOFTWARE ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz ATI-Chipsatz 
M2V-MX SE uATX, S, V, L, sA AM2 / K8T890 D2 44-  MAG9VM-S2 ратх, S, V, GL, sA AM2 / 690V D2 49. 
M2A-VM ЏАТХ, S, V, GL, sA AM2 / 690G D2- 52- M61P-S3 S, V, GL, Е sA AM2 / nF430 D2 64,- 
M2A-VM/HDMI | pATX, S, V, GL, sA AM? / 6906 02 62,- M56S-S3 S, GL, F, sA AM2 / nF560 D2 67, EN8400GS/HTP PCle 256-02 / 840005 46,- EAX1550/TD PCle 256-02 /X1550 44,- 
M2N-E SLI S, GL, sA AM2 / nF500-SLI 02+ 74,- MA790X-DS4 S, GL, F, sA AM2 / 790X D2 164,- ЕМ86006Т Magic/HTP PCIe 512-02 /86006T 99,-  EAH2600XT/HTDI PCle 256-83 /HD2600XT 99,- 
M2N-E S, GL, sA AM2 /nF570-U 02+ 84,- МА790ҒХ-006 S, GL, F, sA AM2 / 790FX D2 234. ЕМ86006Т Silent/HTDP PCle 256-63 /8600GT 89,-  EAH3850/G/HTDI PCle 256-63 / HD3850 69,- 
M2N-SLI Deluxe S, GL, Е sA AM2 / nF570-SLI 02+ 99  G73UM-S2H pATX,S,V,GL,sA 775/nF6300 02 84-  ENB8800ULTRA/HTDP Pcie 768-63 /8800Ulra 579,- 
M2N32-SLI Deluxe S, GL, F, sA AM2 / пғ590-51 D2 139,- G73PVM-S2H uATX, SEL зА 775/nF6300 D2 69,-  N7600GS Silent/HTD АВР 256-02 /7600GS 84,- 
M2N-VM/DVI ATX, S, V, GL, sA AM2 /nF630a D2 64,- G31MX-S2 pATX, S, V, GL 775/631 D? 67. RX2400PRO-TD EH PCle 256-02 /HD2400PRO 44,- 
A8V-VM SE SV, 939/K8M890 D+ 42.  G33M-DS2R ШАТХ, S, V, GL 775/633 02 94,- RX2600PRO-T2D EZ РСе 256-D2 /HD2600PRO 79- 
ENS Ai o BE did E D а Eu : E x m E P = PX8500GT-TDH PCle 256-02 /8500GT 64,- RX2600XT-T2D EZ PCle 512-63 /HD2600XT 119,- 
Я , GL, F, g ^ , GL, s; ES = W 2 
P5N32-E SLI PLUS — s,GLEsA 775/nF650i-SLI D2 159,  P35-DS3R S, GL ah 775/P35 D2 104, CH, Go E Sr 
` ) .  PX8800Ultraleviathan PCle 768-63 /8800Ultra 599, 
Striker Extreme S,GLEsA 775/nF680-SL| 02+ 239,- P35-DS3P S,GL EsA 775/P35 02 129. HD2600PRO PCIe 512.02 /HD2600PRO 84,- 
БВ 5,61, зА 775/38 02 84- P35-DS4 S,GLEsA 775 /Р35 D21147; HD2600XT РСе 256-63 /HD2600xT 99- 
P5KPL-E S, VGL sA 775/631 02 84. X38-DS5 S,GL,F sA 775/X38 D2 194- NX7600GT-TD Z 111- X1650PRO AGP 512-D2 /X1650PR0 84- 
P5K S,GLF 775/P35 D2 99. Х38-006 S,GLEsA 775/Х38 D2 224,- d МЕР Ml ү P | 
P5K-E WiFi-AP  S.WLGLFSA 775/P35 03 134- HS < NX8800GT-T2D E-OC Pcie 512-63 /88006T 259.  X1950PRO AGP 512-63 /X1950PRO 159,- 
Eu DH Deluxe S, GL E SA 775 /975Х 02+ A 
8,01, F sA 775/X38 D3 v 
РЕ WS PRO Salon Ша 02 244- А БМ UATX, г Se SE RE A SS SF-PX86GT256U2-HP РСе 256-02 /86006Т 84,- CGAX-XT2667DD PCle 256-63 /HD2600XT 94,- 
РБЕЗ Deluxe S.GLESA 775/X38 оз 249- ANM? КОС ү, Nom Yi 37. SP-PX86GDH PCle 256-63 / 86006T 89,- CGA-P246 AGP 256-02 /HD2400PRO 59,- 
Maximus Extreme SGL, F sA 775/ 798 03 274- Euren Lage a eum 02 89- РХӘ86Т51203-НР PS Bike Men _ 2006 
"7 GE B Air Gel Pie ` "aa ЛЫШЫ p 94; HD2400PRO Sonic PCIe 256-02 /HD2400PRO 39 
" NS : i е x be 
a E < E 7300GT рое 256-D2 /73006T 44,  HD2600PRO Super РСе 512-02 /HD2600PRO 69- 
Ha / " . 8600GT Super PCle 512-63 /8600GT 111,- HD2600XT Super PCle 512-63 /HD2600XT 111,- 
IP35 S,GL,F sA 775/P35 D2 99. E 
AMD Phenom" X4 9500 IP35 Pro San 775 | P35 p? 144.  GFO800GT PCle 512-83 /880067 239,- Х850ХТ AGP 256-63 /XB50XT 79,- 
IX38-QuadGT S.GL.ESA 775/Х38 02 199. 
,Agena" 65 nm FE STP LATTE N 
4x 2200 MHz Kerntakt a AM2NF3-vsTa S, L, sA AM2 / nF3 02 47, 
4x 512 KB Level 2 Cache ALiveNF6G.VSTA АТХ, 5,1, зА AM2/nF430 D2 44. ШЕ S-ATA 
2.000 MT/s Hyper Transport ALiveNF5-eSATA2+ S, GL, sA AM2 / nF520 02 57. 
inkl. CPU-Kühler ALiveNF7G-HDready pATX, V, GL, sA AM2 / nF630a D2 54, 
d K7SA1GX WAS, VL. A/7H6X 0 42- — HDS721616 U133 160 в/в/ 7200 42- HDS728080 za 80 09/8/720 37. 
pus Ar id ur ME SC HDT725032 um 320 oun 720 69. HDS721616 zua 160 8/8/ 720 44, 
ConRoe1333-6LAN S GL 775/9456С D2 49- ШШЕ 3102 o Se Ee E 
ACore1333. iv AS ЮЛ Uy 320 11/187 7200 — 74. HDS7210/b вит? 750 8/3 720 159. 
ST3500630A ило 500 11/16/ 7200 99.  HDS721010 SATA2 1.000 8/32/ 7200 249. 
DNA ЏАТХ, S, V, GL, sA АМ2 / 690G D2 Se 
E 02 217 — WDB800JB um 80 э/в/ 720 39. SIM340211AS 5АА? 40 8/2/ 720 31- 
Ns SE 104-  WD3200DAAJB un 320 зу ви 720 Bð- SIM3250310AS a 250 ву ву 720 59- 
X38A Zë ne 02 219.  WD5000AAJB u 500 oo 720 99. STM3500630AS <АТА? 500  8/16/ 7200 94. 
Я HD161HJ sata2 160 9/8/ 7200 44,- 
КӘМ SLI Platinum 5,61, F, sA AM2 / nF570-SLI 02 99,- 5 
РН ШЕ! S,GL,F sA 775 / пЕ6501-5 02% 108 SONY NEC OPTIARC AD-7200S ПОШ) BR 2n 7 Si 720 EC 
eo- S.GL 775/P35 02 94- HD321KJ zua 320 9/16/ 7200 84. 
P35 Platinum 5,01, зА 775 /РЗ5 m 149,- Schreibgeschwindigkeit: HD400LJ САТА? 400 9/8/ 7200 74. 
Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / 02: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / $02: SO-DDR2-RAM / 20x DVD+R, 8x DVD+RW, 6x DVD-RW, HD403LJ SNA2 400 9/16/ 7200 74.- 
+: auch ECC / *: nur ECC Registered // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU / L: LAN / F: FireWire / GL: Gigabit LAN / 12x DVD«R DL, 48x CD-R, 32x CD-RW HD501LJ SAT 500  9/16/ 7200 85. 
S: Sound / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID ies U ` 
Lesegeschwindigkeit: 
16x DVD, 12x DVD-RAM, 48x CD 2 Е SATA2 ДЫ 11/ 2/ 7.200 H 
SATA2 11/16/ 7.200 Е 
CPUs і "Ru ST3500630AS sam 500 11/16/ 720 104- 
ST3750640AS SATA2 750 11/16/ 7200 179,- 
INTEL® AMD ST3750640NS sata 750 8/16/ 7200 209,- 
ST31000340AS sara2 1.000  8/32/ 7200 259. 
ST31000340NS 5АТА? 1.000 8/32/ 7200 289. 
E6320 ^ Cone 1,86 2x2048 164,-  BE-2300 Brisbane EE 19 2x512 59- 74. 
E6420 ` Cone 2,13 2x2048 179,- BE-2350 Brisbane EE 21 2x52 64- 77,- 
E6600 Conroe 2,4 22048 204,- 207,- ВЕ-2400 Brisbane EE 23 ns 79- 89. WD740AD БАА 74 4/15/1000 119,- 
E6750 ^ Cone 2,66 2x2048 159. 164- 4000+ Brisbane 21 ang 57- 59, WD1500AD БАТА 190 5/16/1000 169,- 
E6850 Conroe 30 2208 234,- 239- 4200+  BrisbaneDO 22 жы? 64,- 69,- WD1500AH БАТА 150 5/16/1000 179,- 
X6800 Conroe XE 293 2x2048 839- 854,- 4400+ Brisbane 23 22 67- 74- WD3200YS Saw? 320 9/16/ 720 74,- 
4400+ Brisbane DO йл am he ee ^ WDA000AAKS ` sang 400 9/16/ 7200 79. 
4800+ Brisbane 25 2512 79- 84- WD5000AAKS SATA2 500  3/16/ 7200 89. 
06600 Kentsfield 24 2x409 227,- 239. 4800+ визаро 25 2x52 79- 94- «6 WD5000ABYS — sam 500 9/16/ 7200 111,- 
06700 Kentsfield 2,66 2x4.096 479- 5600+ Windsor 28 21024 119- 124- : WD7500AAKS ` au 750 9/16/ 7200 164. 
OX6850 Kentsfield 3,0 2x409 884- 889- 6000+ ` west 3,0 2102 139- Optiarc | WD7SOQAYYS sam 750 8/15/ 7200 194,- 
0Х9650 Yorkfield 30 2644 939. 6400+ Windsor 32 21024 179. | DVD-LAUFWERKE | 5АТА? 1000 9/16/ 7200 254,- 
DVD=RW 
DDR? ШЕ жаз 2, 2980 DDR ШЕ 60/5 "m ee ere Ee 38,40 
H 800 / 5-5-5 | 2 10 800/5 22,50 5 18x/ 8x д ы 
DDR2 20GB 667/555 46,- 64,- DDR2 20GB 667/5 45,- AOPEN DSW-2012SA ж/к 34- LG GSA-H55L* 20/10. 4290 49,- 
DDR2 vitestaEE 2,0GB 800/444 54, ASUS DRW-1814BLT 18x/ 8x 38,90 LITEON LH-20A3H* 3790 : 
DDR2 20GB 800/555 46,- 49- ASUS DRW-2014L1T* 20x/ 8x 39,- дЕ d RER 2 
DDR2 10GB 80/555 32. 2850 DDR2 4008 800/555 — 96- LG GSA-H66N 18x/ 10x 3990 SAMSUNG SH-$202N 20x/ 12x 3990 44,90 
ЕШ? 1068 чыш E LITEON DH-20A18* 20x/ вх 35,90 PLEXTOR РХ-800А min D: 64,- 
| 800 / 5-5-5 E y f * d a 
DDR2 Ultra 20GB 800/444 60,- DDR2 xTC Goid 2,0GB %00/555 56,- na ы то ener 59.00 Blu-ray 
n Black Dragon AD u 800 / 5-5-5 E n. Platinum 20 T 800/444 64,- В 20x / 16k 34, 
| Black VE Сша 800 / 4-4-4 XICTianum 4,0GB 800/444 194,- PIONEER BDR-207BK mU UE 
Single: Preis für ein Speichermodul. ; Тұл LT Is LG GSA-E6ON 20x / 10x 64- PLEXTOR PX-B900A Zei 2x 679,- 
Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. PLEXTOR PX-608CU Sk 4х 119,-  *inverschiedenen Farben erhältlich 


Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
online zusammen: Wählen Sie aus 
allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden Versa juem in Raten mit unsere vi- aus den Bereichen Belletri ld nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. | n Online-Finanzierunt Sachbuch. ` | System nach Ihren Bedürfnissen. 


WWW.ALTERNATE.DE 
| E 24h Bestellhotline: 01805-905040" 


* € 0,14/ Minute aus dem dt. Festnetz (Preis kann für Anrufe aus dem Mobilfunknetz abweichen) 


TFT-MONITORE | 


— € 


Wireless LAN 
WG511 54 PC-Card 26-  FP93GS si 5 190 DVI-D 209. MMI7DE-B b 8 170 184,- 
WPN111 RangeMax 108 USB20-Stick 44-  FP93GX« si 2 190 DVI-D 2289. VW193D bl 5 190 189,- 
WL-138G v2 54 РС 19,90 WG602 54 Access Point 52.  FP222WH si 5 220 DVI-D/HDMI 279. \В191Т b| 5 190 DVI-D/Sound 219,- 
WL-167G 54 — USB20-Stick 18- WPN802 RangeMax 108 Access Point 74. 02400// si 5 240 HDMI/DVI-D 459- VW192S Ы 5 190 Sound 194,- 
WPN824 RangeMax 108 Router 76,- үү 4 bl 5 200 DVI-D SC 
H 2 220 Sound E 
БИІ ШЕН USB Stickvi.1 125 — USB2.0-Stick a Modems 
(Bos WLAN 3170 125 Router/Modem һа 
FRITZ!Box Fon WLAN 7170 125 —Rout/Mod/VoP 154,- Xtreme Gamer Fatallty 1705 G1 8 170 169,- 
FRITZ!Card PCI v2.1 ISDN PCI 54,- 7 п d 1.1_19"Wide m 5 190 Sound 189,- 
FRITZ!Card USB v2.1 ISDN USB 59,- Fatallty Gaming Headset: 30 ST 8 190 DVI-D/Sound 189,- 
DWL-G132 108 USB20-Stick 32. FRITZ!Card PCMCIA ISDN PC-Card 164,- Frequenzhereich: 50 Hz - 20 kHz v 21 22 Wide wi 5 220 DVI-D/Sound 259,- 
DI-524 54 Router 37. FRITZ!Box 2170 DSL RJ-45 84,- E 5 А 
DSL-G684T een 69- abnehmbares Noise Cancelling Mikrofon 
ы X-Fi Xtreme Gamer Fatal1ty Pro Series: S1931SE ` ом 16 190 DVeD/Sound 398.- 
WMP54G "E 24- MicroLink 6k Whitebox am Fa 17% | ` X-Fi Xtreme FidelityChip > 64 MB КАМ = 
WUSB54GC 54  USB20 24- MicroLink 56K Fun analog USB 39,- EAX 1/2, EAX HD 4 und EAX Advanced HD 5 
WRT54G-D2 54 Router 47. MicroLink 56K i analog seriell 169,- Mic-In, Line-Out, FlexiJack Е19025 sio.bl 2 190 DVI-D/Sound 219,- 
E2001WSV-B1 ы 5 200 Sound 199,- 
"Г E2201W-B1 bl 2 220 DVI-D 299,- 
E A А 931BW bl 2 190 DVI-D 219,- 
PC-Gehäuse Netzteile 206BW bl 2 200 DVI-D 239,- 
2232В\\/ bl 2 220 DVI-D 299,- 
X-Plorer Stahl, grün Midi 2 6/4 69,- CHIEFTEC CFT-560A-12C s60W АТХ? 109. 
X Discovery Заты Midi 2 6/4 74- COOLER MASTER eXtremePower 380w Az 39,- HC194DP si 8 190 Dugend 169,- 
X-Cruiser Заты Midi 2 6/4 79- COOLER MASTER iGreen Power 430W am 55,- HW191DP si 5 190 DV-D/Sound 189,- 
X-Cruiser Stahl blau Mi 2 8/4 79,- COOLER MASTER iGreen Power eow АТ? 88,- CA ғ- | НІ2210Р Ы 5 220 DVI-D/Sound 229,- 
ENERMAX Liberty 400W ATX2 69,- cm EAT INE Farbabkürzungen: si = Silber / bl = Schwarz / gr = Grau 
TA-881 SE NE NV A ENERMAX GALAXY 100W АТХ? 319,- - 
TA-863 Stahl, bl Midi 1 6/4 27. HIPER НРУ-4М580 580М/ AT? 74,- 
TA-861 Stahl, bl/si Midi 1 7/4 24,- SHARKOON SHA350-8P 30W am 34,- 
SHARKOON SHA450-8P 450W ATX2 — 49. = 
THERMALTAKE Toughpower CM 700w АТ? 109,- a 
Centurion 5 Stahl,si Midi 2 5/5 52, ZALMAN ZMA460B-APS 460W АТУ? 89.- Tastaturen Маизе 
Cavalier 3 Stahl,si Midi 2 5/5 66- ZALMAN ZM600-HP sow АТХ2 111- 
Stacker Stahl, bl Big 3 4/7 139,- : = 
Stacker 831 Ашы Big 2 5/9 189, CHERRY evolution Stream Desktop | USB, PS/2 16- МХ518 USB 44,- 
DEAZON MERC Gaming Keyboard up 39.- гі es? Mouss Refresh v SR 
LOGITECH G15 Keyboard refresh ` (ep 74,- s 
GES son мш = 7/3 Br OCZ StealthXStream LOGITECH MX Air USB 109- 
DA-UZD-D- Stahl, Ы Big - 8/4 F "m 5 MS Comfort Curve Keyboard 2000 058 19- MS Habu Gaming M 54,- 
Giga GX-01B Stahl, H Big 2 6/4 84,- 500 ea Kapazitát (152 Watt combined) MS Reclusa Gaming Keyboard USB 49- MS SAW inder aring Mouse = ER 
Effizienz: 83 % MS Natural Ergonomic Desktop 7000 usB 94- RAZER DeathAdder = Ecg 
Anschlüsse: 6x 5,25", 2x 3,5", 6x S-ATA RAPTOR-GAMING K2 USB 49,- RAZER Copperhead Gaming Mouse USB 69.- 
ECA3052 Chakra Stahl, bus Midi 2 5/5 79. | e 
ECA5001 Chakra Sth,b! Big 2 8/5 129- und 2x PCle À RAZER Tarantula Keyboard USB 124- SAITEK Impact Gaming Mouse 1600 usB 19,- 
Blue Viper Stah,bl Big 2 8/4 139,- Uberspannungs- und Uberlastschutz SAITEK Eclipse Il USB 49,- Mauspads & Zubehör 
120 mm Lüfter (temperaturgeregelt) Gamepads & Joysticks 
қ EPS, ATX12V 2.2, АТХ 2.03 und АТХ 
БЕЙІНІН дин Шы 4% E mee GAMESDOCTOR Х9001 Gaming | sto 12,50 
PC-60A Plus II Aug Midi 4 7/4 109,- а : š 
PC-A05A Bins Wb o 4m BS: LOGITECH Cordless Rumblepad Il ^ Joystick 39. RAZER Mantis Control Stoff 24,- 
PC-A12 АШЫ Midi 2 5/4 qe LOGITECH G25 Racing Wheel Lenkrad 229. RAZER eXact Mat Plastik 29,- 
PC-A16A Aug Midi 2 3/6 139. SAITEK Cyborg EVO Joystick 28. SHARKOON 1337 , Shooter" Stoff 9,90 
SAITEK X52 Pro Flight Control System Demi 169 5ТЕНРАП QcK Stoff 8,- 
LC1 Ашы HIPC 2 6/2 94- | 
SG01-Evolution Ашы HTPC 2 2⁄2 114,- 
GD01MX Stahl,si HIPC 2 7/2 179. 
ТЈО5Т аһ, Big 2 10/4 129,- 
CREATIVE Soundblaster Surround 5.1 USB 49,- CREATIVE Fatalty Gaming Headset Klinke 33,- 
HD160 Аш HPC 2 5/1 259. CREATIVE X-Fi Xtreme Audio PCI 54,- LOGITECH Premium Stereo USB 350 и$в 44,- 
HD13 АШЫ HPC 2 om 289- ОС CREATIVE X-Fi Xtreme Audio ОЕМ Рс 32. FS [ш 370 Klinke 29,90 
ТЕКТ Display АШЫ HPC 2 1/7 539- S ge CREATIVE X-Fi Xtreme Gamer ғи 71- SENNHEISER Klinke | 52,90 
FC-ZE1 Fatal1ty Ашы Midi 3 4/4 329. М TS mag CREATIVE X-Fi Plat. Fatal1ty Champion Pci 169,- SENNHEISER Be Hi Battlefield Klinke | 8990 
TERRATEC Aureon 7.1 Dolby Digital Pci 34,- TERRATEC Headset Master 2 Klinke 15,90 
PC-Systeme — 
Emerald F701 Sempron64 3200+ 512MB 16008 DVD-ROM — onBoard 279. Colin McRae Dirt 46, Guild Wars Nightfall 37,90 
J701 Athlon64 X2 4400+ — 1024MB 160GB DVD+RW DL 256 МВ NVIDIA GeForce 8600GT 479,- Die Sime d Campusjahre Addon TR Ш k ҮР jc: x 
Gold J701 Core 2 Duo E6750 2048MB 320GB DVD+RWDL 320 MB NVIDIA Geforce 8800 675 829,- Flight Simulator X Recette йл 217 
Шш шш Шеше 2500 Sam & Max Season Опе 27,90 
Gaming Launch PC Core2QuadQ6600 2.048MB 500GB DVDRW DL 320 MB NVIDIA Geforce 8800 615 1.319,- Se етут 07 - Die Verlängerung Addon 16,90 Ss 
Notebooks N Speed Carbon Classic Edition ët World of Warcraft 10,90 
ЕЖЕ ШОССЕ 4190 World of Warcraft - Burning Crusade Addon 30,90 
est Drive Unlimited 48,90 
Q45-Aura-T7250 Dalia соге 2 Duo T7250 121 1.024MB 180GB DVDsRWDL WLAN, Vista Home Prem. 999,- - 
Q45-Aura-T7250 Devesh Core 2 Duo 17250 121 2.048 МВ 200GB DVDsRWDL WLAN, Vista Ноте Prem. 1.199,- Battlefield II Euro Force Booster Pack Addon 7,90 
070-Aura-T7300 Devon Core 2 Duo 17300 133 2048MB 200GB DVD#RWDL WLAN, Vista Ноте Рет. 1.499,- Command & Conquer 3 - Tiberium Wars 46,90 Battlefield Il Special Forces Addon 26,90 
X22-Aura-T7300 Choi — Core2 Duo 77300 141 2.048 МВ 200GB DVD#RWDL WLAN, Vista Home Prem. 1.699,- Der Herr der Ringe Online - Die Schatten von Angmar 39,90 Battlefield 2142 47,- 
X65-Pro T7500 Bekumar Core 2 Duo T7500 154 2.048 МВ 160GB DVD+RWDL WLAN, XP Professional 1.539,- Supreme Commander 42. Battlefield 2142 - Northern Strike Pack 8,90 
X65-Pro 17500 Bekumar ll Core 2 Duo T7500 154 2.048 МВ 160GB DVD+RWDL WLAN, ХР Professional 1.599,- Warcraft III Gold inkl. Frozen Throne 19.- Blazing Angels Squadron of WWII 37,90 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 
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—— ALTERNATE Philipp-Reis-Straße 9 35440 Linden 


ALTERNATE ist mehrfacher Testsieger! „Bester Mix aus großer Aus- = 
wahl, angemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage 2 01805-905040 ALTERNATE STORES 


setzt Maßstäbe in Bedienbarkeit und Informationsgehalt." (Test: „Die 01805-905020" Mo -Fr: 9:00 - 21:00 Uhr 
besten Online-Shops“, PC Professionell 06/2006) =. mail@alternate.de Sa: 9:00 - 18:00 Uhr 
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Heftvorschau: 02/2008 


Praxis-Special: 
Arbeitsspeicher" 


Mit der zunehmenden Verbreitung der 
aktuellen Intel-Chipsätze wird DDR3- 
Speicher interessanter, die meisten 
Spieler setzen aber nach wie vor auf 
DDR2-RAM. Unser großer Tuning-Guide 
gibt Tipps für alle Sorten. Außerdem: 
Speichermodule im Übertaktungstest. 


Vierkern-Prozes- 
soren' 


Gehören Zweikern-Prozessoren zum 
alten Eisen? Bald schon, wenn man 
den Versprechen von AMD und Intel 
Glauben schenkt. PC Games Hardware 
macht den großen Vierkerntest mit 
aktuellen Spielen und vielen populären 
Anwendungen. 


Weitere Themen* 


т Das war 2007 
Jahresrückblick und Leserwahl 


* Update: Spielphysik 
Neue Spiele und Levels 


т Praxis: 64-Bit-Windows 
So nutzen Sie 64-Bit-Technik 


Worte des Monats 


, Spider ist die erste Desktop- 
Plattformlósung von AMD, 
bestehend aus aufeinander 

abgestimmten Grafikkarten, 

CPUs und Chipsátzen. " 
Quelle: Jochen Polster, AMD 


Bild des Monats 


Mega-Marktübersicht Grafikkarten’ 


Nvidias 8800-GT-Karten stehen in der 
Gunst vieler Spieler ganz oben, AMD 
will mit der neuen HD38x0-Serie da- 
gegenhalten. In der nächsten Ausgabe 
testen wir, wie preiswert der Einstieg in 
die Direct-X-10-Welt wirklich ist. 


Ein Traum in Lego: Jeder Star Wars-Fan, der 
auch gleichzeitig Lego geliebt hat, wird beim 
Anblick dieses Modells des Millennium feuch- 
te Augen bekommen. Ebenfalls für feuchte 
Augen wird aber auch der Preis dieses Pracht- 
stücks sorgen — ca. 550 Euro muss der Fan 
für ingesamt 5.195 Teile auf den Tisch legen. 
Dafür hat man aber auch einige Abende keine 
Langeweile und kann mit der Frau puzzeln. 


Crysis 


Rossis Restekiste 


Wenn man den Menschen nur das verkaufen würde, was 
sie auch wirklich brauchen, hátte unsere Wirtschaft ein Pro- 
blem. Aber zum Glück gibt es immer wieder Dinge, die an 
sich vollkommen nutzlos sind, aber dennoch (oder gerade 
deshalb?) Begehrlichkeiten wecken. Ein USB-Staubsauger 
ist an sich ja eigentlich entbehrlich. Wenn er allerdings 

in derart schickem Vintage-Look daherkommt, haben 
zumindest Männer eine Riesenfreud' an dem Teil, auch 
wenn der Preis nicht gerade , Retro" ist. Wird vermutlich 
nur von Männern gekauft, die das Original nie benutzen 
mussten. (rr) 

Info: http://www.whateverworks.com 


Die nächste 
PC Games Hardware 
erscheint am 02.01.08 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


* Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


PC Games Hardware | 01/2008 www.pcgameshardware.de 


Wielander “FAFNER“ 
1723N Vista 


> Intel Core2 Duo E6550 2x 2,33GHz 

> 2048MB DDR2 Corsair Value Select 

» NVIDIA nForce 630i 

> XFX 512MB 8800GT XT - Alpha Dog Edition 
NVIDIA GeForce 8800 GT 512 MB 

р> 500GB Caviar WD5000AAKS 16MB 

>» be quiet! E5-550W Straight Power 

> SilverStone Temjin SST-TJ08B 

» Microsoft Windows Vista Home Premium 64Bit 


Feurige 


999,- EUR* Art.-Nr.: 110052181 


(inkl, gesetzl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 


P 


www.nvidia.de T ДЕЕЦ 


BUG Computer Components AG 
nVIDIA. 31061 Alfeld (Leine) / Godenau 


An der Bundesstr. 1 
www.e-bug.de 

GEFORCE Wielander-Hotline: 0800-6644431 
Mail: systeme@e-bug.de 


S WIELANDER 


ts AG, Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten. 


^ Werkzeuge der Macht 
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www.wielander-schmiede.de 


WWW.COKE.DE 
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